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V O R W O R T 

In dem vorliegenden Teil 1 der Reih.9 B der arabischen Handschriften aus 
dem Verzeichnis der orientalischen Handschriften in Deutschland werden 533 
Werke in 362 Einzel- und Sammelhandschriften aus den Beständen der ehemali
gen Preußischen Staatsbibliothek, jetzt Staatsbibliothek Preußischer Kulturbe
sitz, B e r l i n , beschrieben. A l l e beschriebenen Handschriften wurden in der ersten 
H ä l f t e des 20. Jahrhunderts erworben und konnten somit in die A H L W A R D T s c h e n 
Kataloge ke ine Aufnahme mehr finden. E i n großer T e i l der hier beschriebenen 
Handschriften stammt aus der Sammlung Dahdäh, die v o n der Staatsbibliothek 
einheitlich unter der Zugangsnummer 1941.8 akzessioniert wurde. Die Herkunft 
der übrigen Handschriften i s t sehr unterschiedlich. Die Stücke aus der Sammlung 
Dahdäh sind bereits v o n B I T Ä R in dem Verkaufskatalog der Firma Librairie Emil 
Jean-Fontaine, Paris, 1912 kurz verzeichnet worden. Außerdem haben B R O C K E L 
MANN in der G A L und S E Z G I N in der GAS an Hand der Zugangsbücher der Staats
bibliothek bzw. auf Grund meiner Meldungen eine Anzahl der hier beschriebenen 
Werke vermerkt. 

Mein Dank gilt Herrn Leitenden Bibliotheksdirektor Dr. Dr. h. c. W O L F G A N G 
V O I G T , dessen unermüdliche Tätigkeit im Dienste der Katalogisierung der orien
talischen Handschriften in Deutschland auch diesem Bande zugute kam. Ferner 
habe ich den Herren Professoren Dr. R U D O L F S E L L H E I M und Dr. P A U L W E R N S T 
zu danken, die zu einem Zeitpunkt, als noch ein einheitlicher Katalog aller arabi
schen Handschriften geplant war, eine Reihe meiner Beschreibungen durchsahen 
und wertvolle Anmerkungen beifügten. Soweit es sich hierbei um Ergänzungen 
oder um von mir vorher nicht ermittelte Zuschreibungen von Werken an ihre 
Verfasser handelte, habe ich die betreffenden Stellen mit [ S E L L H E I M ] gekenn
zeichnet. Ich danke weiterhin den Herren Dr. F R A N Z - J O S E F DAHLMANNS, Dr. 
P E T E R D R E S S E N D Ö R F E R , Dr. G R E G O R S C H O E L E R und P E T E R SCHULZ M. A., die in 
der letzten Phase der Katalogbearbeitung für die Rubrik Wei te re Hss . : die 
Parallelbestände anderer Bibliotheken durch Durchsicht der zwischen dem E r 
scheinen der G A L und 1970 veröffentlichten Kataloge arabischer Handschriften 
nachwiesen. Dem Franz Steiner Verlag, Wiesbaden, und der Rheingold-Druckerei, 
Mainz, danke ich für die verlegerische Betreuung des Bandes und die sorgfältige 
Ausführung des Druckes. 

Gießen, im August 1976 Ewald Wagner 
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E I N L E I T U N G 

Die Beschreibimg folgt den für die Katalogisierung der orientalischen Hand
schriften in Deutschland aufgestellten Richtlinien 1. Danach teilen sich die Aufnah
men in zwei Abschnitte, von denen der erste die äußere Beschreibung der Hand
schrift enthält und der zweite die inhaltliche. Bei Sammelhandschriften ist die 
äußere Beschreibung bei dem ersten Werk der Handschrift zusammengefaßt. Bei 
den anderen Werken ist auf die laufende Nummer des ersten Werkes der Hand
schrift verwiesen worden. Am Ende der Beschreibung des ersten Werkes werden 
unter: E s folgen: die weiteren Stücke der Handschrift mit ihren laufenden 
Nummern aufgeführt. 

Im ersten Teil folgen auf die laufende Nummer dieses Kataloges und die 
Bibliothekssignatur in festgelegter Reihenfolge in Petitdruck: Akzessionsnummer, 
Angaben über den Einband (nur, wenn der Einband bemerkenswert ist), Be-
schreibstoff, Erhaltungszustand, Blattzahl und Zählungen, Blattformat, Schrift
spiegel, Spaltenzahl (nur, wenn mehr als eine), Zeilenzahl. Kustoden (wenn 
vorhanden). Duktus, Verzierungen und Miniaturen, Name des Schreibers, Datum 
der Abschrift, Vorbesitzer der Handschrift. Wenn die Handschrift aus der Samm
lung Dahdäh stammt, ist hier deren Katalognummer angegeben. 

Wenn bei Sammelhandschriften und nachträglich zusammengebundenen Hand
schriften mehrere Angaben zu einer der oben genannten Rubriken zu machen sind, 
ist diese zur Erhöhung der Übersichtlichkeit gelegentlich in Sperrdruck vor die 
Angaben gesetzt worden (z .B. S c h r i f t s p i e g e l : B l . 1-7: 1 5 x 2 7 cm; B l . 8 - 1 5 : 
1 7 x 2 5 cm ; usw.). Sonst stehen die Angaben nur durch Punkte getrennt hinterein
ander. 

Im zweiten Teil stehen: Verfassername (bei anonymen Schriften fehlt diese 
Rubrik), der bekannteste Namensteil in Kapitälchen. Lebensdaten des Verfassers 
und Verweisung auf die G A L oder ein anderes bibliographisches Nachschlage
werk2. Titel des Werkes in Umschrift und arabischer Schrift. Anfang und Ende der 

1 WOLFGANG VOIGT: Katalogisierung der orientalischen Handschriften in Deutschland. I n : 
Jahresbericht. Westdeutsche Bibliothek. 1957/58, S. 67-76 . 

2 Verweisungen auf die G A S konnten nur noch unsystematisch in einigen Fällen nach t r äg 
lich eingefügt werden. Vor allem konnten neue literaturgeschichtliche Erkenntnisse der G A S 
nur in den seltensten Fäl len noch berücksicht ig t werden. Umgekehrt ist in B d . 2 der G A S 
gelegentlich auf in diesem Katalog beschriebene Hss. hingewiesen. Dabei ist leider ein I r r t u m 
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Handschrift mit entsprechenden Blattangaben. Charakterisierung des Inhalts des 
Werkes; wenn nötig, Erörterung der Verfasserschaft. Hinweise auf weitere Hand
schriften des Werkes. Hinweise zum Inhalt der vorliegenden Handschrift, etwa zur 
Vollständigkeit oder Kapiteleinteilung. Aufführung von Beigaben wie Randnoti
zen, Inhaltsverzeichnisse usw. 

Sind zwei Handschriften des gleichen Werkes vorhanden, so wird mit ,,Das 
gleiche Werk wie Nr. . . . " auf die Beschreibung des ersten Exemplares verwiesen. 
Es fehlen dann die Angaben über den Verfasser, den Titel und den Inhalt des 
Werkes. 

Unter: Wei te re H s s . : wird zunächst grundsätzlich auf A H L W A R D T verwiesen, 
soweit das Werk in seinem Katalog beschrieben ist. Dieser Hinweis erfolgt deshalb, 
weil der vorliegende Katalog sich in seiner Systematik völlig an A H L W A R D T 
anschließt. E r gibt also nicht nur die Parallelhandschrift bei A H L W A R D T an. 
sondern zeigt auch die genaue Stelle der AHLWARDT'sehen Systematik, an der das 
Werk einzuordnen ist. Als nächstes wird auf die G A L bzw. ein anderes ent
sprechendes bibliographisches Handbuch verwiesen und dann werden die Hand
schriften der Bibliotheken, deren Kataloge erst nach dem Abschluß der G A L , aber 
vor 1970 erschienen sind, einzeln aufgeführt. Bei der Vielzahl der inzwischen 
publizierten Kataloge war eine vollständige Erfassung nicht möglich. Darüber 
hinaus mußte die Durchsicht der Kataloge mehr oder minder mechanisch unter 
Vergleich des Titelregisters des vorliegenden Kataloges erfolgen, wobei ein Über
sehen vor allem bei Werken mit stark schwankenden Titelfassungen oder titellosen 
Werken nicht auszuschließen ist. Auch gelegentlich Doppelnennungen kommen 
vor allem dort vor, wo ein Katalog wie Paris ( V A J D A ) oder Leiden (VOORHOEVE) 
Altbestände und Neuerwerbungen mischt. Hier wurde nicht in jedem Einzelfall 
nachgeprüft, ob die Hs. in der G A L schon genannt ist. Bei sehr bekannten Werken 
wurden nicht mehr als 20 Handschriften aufgezählt. Haben die zitierten Kataloge 
eine durchlaufende Numerierung, wird in den meisten Fällen nur diese angegeben. 
Ist die Numerierung jedoch nicht durchlaufend oder erscheint es die Klarheit sonst 
zu erfordern, sind zunächst Band und Seite (durch Schrägstrich getrennt) und 
dann erst hinter einem Gleichheitszeichen die Nummer angegeben. Unnumerierte 
Kataloge sind nur nach Band und Seite zitiert. Trotz der Lückenhaftigkeit der 
Nachweise dürften die vorhandenen für den Benutzer zur schnellen Orientierung 
von Nutzen sein. Drucke wurden nicht einzeln angegeben. 

533 Titel stellen nur einen völlig unbedeutenden Bruchteil der arabischen 
Literatur dar. Sie sind hier zudem noch gänzlich systemlos über die einzelnen 
Gebiete des arabischen Schrifttums verstreut. I n den meisten Fällen fehlt die 
verwandte Literatur zu einer Handschrift, die man in einem umfassenderen 
systematischen Katalog davor oder dahinter erwarten würde. Es erschien deshalb 
sinnvoll, keine eigenständige Systematisierimg des Inhalts dieses Bandes vorzu
nehmen, sondern die hier gegebenen Beschreibungen in die Systematik eines 
umfassenden Kataloges, bei dem die Streuung bedeutend enger ist, einzuordnen. 

unterlaufen. Wenn in dei G A S „zukünft ige Sign. . . . " steht, so handelt es sich nicht um eine 
neue Signatur der Staatsbibliothek, sondern um die Nummer dieses Kataloges. 

X I V 
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Dazu bot sich der Katalog von A H L W A R D T an, zu dessen Fortsetzern der vorliegen
de ja auch in gewissem Sinne gehört. Ich habe die AHLVVARDT'sche Systematik 
deshalb nahezu unverändert übernommen, nur gelegentlich einmal die Überschrif
ten etwas modernisiert. Da A H L W A R D T seine Systematik für die zwanzigfache 
Anzahl von Werken geschaffen hat, ist sie für die hier beschriebene Handschrif
tenmenge an sich zu engmaschig. Ich habe sie trotzdem nicht gekürzt, um das 
schnelle Auffinden der genauen Parallelstelle bei A H L W A R D T ZU gewährleisten, 
obwohl dadurch des öfteren unter einer Überschrift nur ein Werk erscheint. War 
ein Kapitel unter den beschriebenen Handschriften überhaupt nicht vertreten, 
mußte ich es natürlich weglassen. 

Die Umschrift des Arabischen schließt sich eng an die der Deutschen Morgenlän
dischen Gesellschaft an 3. 

Die hier beschriebenen Handschriften repräsentieren weder eine geschlossene 
Sammlung noch stellen sie ein einheitliches Sachgebiet dar. Sie sind vielmehr 
willkürlich aus den N e u e r w e r b u n g e n der P r e u ß i s c h e n Staatsbibliothek n a c h A b 
s c h l u ß des A H L W A R D T s c h e n K a t a l o g e s herausgegriffen. Der Zufall hat es gewollt, 
daß sich unter den 533 Werken kaum große Kostbarkeiten befinden. Notorische 
Vielschreiber der Spätzeit sind reichlich vertreten, as-Suyüti allein mit 48 Werken, 
also knapp einem Zehntel der Werke dieses Kataloges. Entsprechend selten finden 
sich alte Handschriften in diesem Katalog beschrieben. Die älteste datierte Hand
schrift ( N r . 94) soll angeblich im Jahre 597/1200 geschrieben worden sein. Das 7./ 
13. Jhdt. ist nur mit einer einzigen datierten Handschrift aus dem Jahre 694/1294 
( N r . 302) vertreten. A u s dem 14. Jhdt. stammen elf datierte Handschriften, aus 
dem 15. Jhdt. sieben, aus dem 16. Jhdt. 14, aus dem 17. Jhdt. 28, und dann folgt 
die große Masse mit 61 datierten Handschriften aus dem 18. Jhdt. und 53 aus dem 
19. Jhdt. Im 20. Jhdt. wurden noch vier datierte Handschriften geschrieben. 

Trotz des geschilderten Allgemeinbefunds sei es gestattet, einige der Handschrif
ten hier besonders hervorzuheben. Die soeben bereits genannte Handschrift Nr. 94, 
die nach dem leider stark beschädigten Kolophon aus dem Jahre 597/1200 stam
men soll, enthält den lAnqä* mugrib fi malrifat hat?n al-auliyä* iva-sams al-magrib. 
der von Ibn al- cArabi nach einer Vision im Jahre 595, also frühestens zwei Jahre 
vor dem angegebenen Datum der Abschrift verfaßt wurde4. Das Werk ist aller
dings auch sonst in guten alten Handschriften erhalten. Die Handschrift Carullah 
986 enthält eine Abschrift, die ebenfalls noch zu Lebzeiten des Verfassers von 
einem Schüler gemacht wurde. Außerdem gibt es in Istanbul drei Abschriften des 
Autograph5. Aus dem Umkreis der Werke Ibn al-'Arabl's stammt eine weitere alte 
Handschrift dieses Katalogs: Das Autograph von al-Qaisari's Kommentar zu den 
Fusüs al-hikam. E s wurde Ende März 1332 geschrieben. Auch dieses Werk ist in 
zahlreichen Handschriften bezeugt, darunter ein weiteres Autograph6. 

3 Vgl . Die Transliteration der arabischen Schrift in ihrer Anwendung auf die Hauptliteratur
sprachen der islamischen Welt. Denkschrift dem 19. Internationalen Orienta l i s tenkongreß in 
R o m vorgelegt von der Transkriptionskommission der D M G . CARL BROCKELMANN [u.a.] 
Leipzig 1935. Unve rände r t e r Neudruck. Wiesbaden 1969. 

4 OSMAN Y A H Y A : Histoire et classification de l'oeuvre d'Ibn 'Arabi. Damas 1964, S. 158. 
5 YAHYA a. a. O. S. 78, 82, 157. 6 Y A H Y A a. a. O. S. 244-245 . 
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Zu Lebzeiten des Verfassers wurde auch die Handschrift Nr. 1 1 , al-GVbari's 
Auszug aus den Asbäb an-nuzül von al-Wähidi. geschrieben. Die Abschrift stammt 
aus dem Jahre 1309; al-Ga cbari starb 1333. Im Gegensatz zu den beiden zuvor 
genannten Werken ist dieses selten belegt. Die G A L verzeichnet nur noch eine 
Kairiner Handschrift. Allerdings ist das Werk selbst nur von recht untergeordne
tem Interesse. Dagegen dürfte die im Jahre 1311 abgeschriebene Josephsgeschich
te (Nr. 443) , deren Verfasser ich nicht ermitteln konnte, vielleicht einige Bedeu
tung für die Literaturwissenschaft haben. Inhaltliches Interesse mag auch das im 
Jahre 1391 geschriebene Autograph und vermutliche Unicum von al-Äqsahri's ar-
Rauda al-firdausiya (Nr. 501) über die seinerzeit in Madina verehrten Heiligengrä
ber beanspruchen. Eine genauere Untersuchung verdient sicherlich der Manza1 al-
badi'- fi tagnis asälib al-badi1 von al-Ansäri (Nr. 323) , der die zum Hirn al-bayän, Hirn 
al-badi1 und Hirn al-maläni gehörenden Themen in ungewöhnlicher Einteilung und 
mit zum Teil eigenständiger Terminologie abhandelt7. Das 1304 verfaßte Werk 
liegt anscheinend nur noch in einer weiteren Handschrift aus Tetuan vor. Unsere 
Handschrift stammt aus dem Jahre 1399. 

Nicht Alter oder Inhalt, sondern kulturgeschichtliche und bibliophile Gründe 
machen den Wert der Handschrift Nr. 9 aus. Es handelt um einen Koranauszug, 
den der Mogulkaiser Aurangzib im Jahre 1699 in kalligraphischer Schrift schrieb8. 

Unabhängig von der Bedeutung der Einzelhandschriften scheint mir ein weite
rer Wert des Katalogs darin zu liegen, daß ein großer Teil der in ihm beschriebenen 
Handschriften aus der Privatsammlung von Rusaid ad-Dahdäh stammt. Dieser 
maronitische Christ wurde 1813 in dem Dorfe cArämün im Libanon geboren. I n 
den Klerikerschulen von ( Ain Warqa und Bzammür lernte er u.a. türkisch und 
italienisch. Später vervollkommnete er seine Ausbildung durch Studien des isla
mischen Rechts in Sidon. Zwei bis drei Jahre lang war er Geheimsekretär des 
Emirs Amin as-Sihäbi und bekleidete andere offizielle Ämter im Libanon. 1845 
reiste er nach Marseille, wo er Gesellschafter seines Onkels in dessen Handelsunter
nehmen wurde. 1852 wandte er sich nach Paris, wo er die Zeitschrift Birgis wa-anis 
al-galis gründete. 1862 begab er sich vorübergehend als Dolmetscher des Bey nach 
Tunis. E r starb am 5. Mai 1889 in Paris 9. Die Bedeutung der christlichen Araber 
für die Wiederbelebung des Interesses an der klassischen arabischen Sprache und 
Literatur im vorigen Jahrhundert ist bekannt1 0. Hier nun haben wir ein lebendiges 
Zeugnis für die Vielfalt dieses Interesses. In der Sammlung Dahdäh's sind neben 
einigen christlichen Werken fast alle Gebiete des islamischen Schrifttums ein
schließlich der rein theologischen durch mehrere Handschriften vertreten. Die 

7 Vgl . auch den kurzen Hinweis auf das Werk bei WOLFHART HEINRICHS: Arabische 
Dichtung und griechische Poetik. Häzim al-Qartägannis Grundlegung der Poetik mit Hilfe 
aristotelischer Begriffe. Beirut 1969. (Beiruter Texte und Studien. B d . 8.), S. 164, Anm. 5. 

8 Dazu vgl . jetzt meinen Aufsatz: Ein Autograph des Moghuikaisers Aurangzib. I n : Folia 
rara Wolfgang Voigt . . .dedicata. Wiesbaden 1976, S. 134-139. 

9 Zu a d - D a h d ä h vgl. G A L S 2 /769; GRAF 4 / 3 3 0 - 3 3 1 . 
1 0 E s sei hier nur ein klassisches Werk zu diesem Thema zitiert: GEORGE ANTONIUS : The 

Arab Awakening. The story of the Arab national movement. London 1938, S. 35-60 . 
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Aufgeschlossenheit, die hierin zum Ausdruck kommt, ist bemerkenswert. Daß ad-
Dahdäh den Islam dennoch kritisch sah und bei dieser Kri t ik wohl doch durch 
religiöse Vorurteile bestimmt war, zeigen seine Schriften as-Saiyär al-musriq fi 
bawär al-masriq und der dazugehörige Qäl wa-qil wa-ragm at-tahäwil, die beweisen 
sollen, daß der Islam die Schuld am kulturellen Verfall des Orients trägt. Dieses 
mehrbändige Werk, das bisher noch nicht gedruckt ist und von dem in diesem 
Katalog die Kladde und die Reinschrift beschrieben werden (Nr. 5 1 8 - 5 2 0 ) dürfte 
sicher reichhaltigen Stoff zu der Bestimmung des Standorts der Christen in der 
arabischen kulturellen Bewegung des 19. Jhdts. enthalten und, wenn keiner 
Edition, so doch einer ausführlichen Analyse wert sein. 

Die kurze tunesische Zeit ad-Dahdähs scheint für seine Sammlertätigkeit beson
ders fruchtbar gewesen zu sein; denn hier gelingt es uns, nochmals einen zusam
mengehörigen Block von Handschriften zu den Vorbesitzern zurückzuführen. Es 
sind dies die Angehörigen der Bairam-Familie, die als hanafitische Qädis und 
Gelehrte im Tunis des vorigen Jahrhunderts eine bedeutende Rolle spielten11. 18 
Handschriften stammen aus dem Besitz Muhammad Bairam's I V . , in zweien ist 
Muhammad Bairam V., in einer Muhammad Bairam I I I . und in einer ein Muham
mad Bairam ohne Nummer genannt. Von diesen letztgenannten vier Handschrif
ten befanden sich drei aber auch im Besitze Muhammad Bairam's I V . 

Ich möchte meine Hinweise auf den Inhalt des Katalogs hiermit abschließen. Es 
ist zu hoffen, daß sich in dem Katalog noch die eine oder andere weitere, von mir 
hier nicht ans Licht gezogene durrat al-gauwäs befindet. Aber dem Leser soll ja 
auch noch etwas zum Tauchen übrig bleiben. 

1 1 Vgl . L . CARL BROWN: The Tunisia of Ahmad Bey 1837-1855. Princeton 1974, Index s .v . 
Bay ram family. 
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A L L G E M E I N E A B K Ü R Z U N G E N 

A = Anfang der Handschrift 
a = Recto-Seite 
a.a.O. = am angegebenen Ort 
Aufl . = Auflage 
Ausg. = Ausgabe 
B = Besitzer 
b = Verso-Seite 
B d . = Band 
B l . = Bla t t 
B l l . = B lä t t e r 
bzw. = beziehungsweise 
C. = Cilt 
cm. = Zentimeter 
Comm. = Commentary, Commentarius, 

Commentaire usw. 
ders. = derselbe 
d.h. = das heißt 
Dr . = Druck 
E = Ende der Handschrift 
ebda = ebenda 
E d . = Edi t ion 
ed. = edidit, edited usw. 
etc. = et cetera 
Fas(c) . = Fascicle, Fascicule, Fas ikül usw. 
ff. = folgende 
gest. = gestorben 
h. = higra-Jahr 
hinger. = hingerichtet 
h l . = heilig 
Hs . = Handschrift 
h. s. = Sonnen-/iigrra-Jahr 
Hss . = Handschriften 
Jhdt . = Jahrhundert 
Ind . = Index, Indices 
Inhaltsverz. = Inhaltsverzeichnis 
K = Kollationator 
K. = Kitäb 
K a p . = Kapi te l 

L = Leser 
1. = lies 
L a t . = Lat ine 
Nachdr. = Nachdruck 
Neg. = Negation 
Neudr. = Neudruck 
N . F . = Neue Folge 
No = Numero 
Nr. = Nummer 
o .J . = ohne Jah r 
o. O. = ohne Ort 
P . = Par t , Pars usw. 
repr. = reprint 
S. = Seite 
s. = siehe 
s.a. = siehe auch 
S B = Staatsbibliothek 
Ser., Ser. = Serie, Serie, Series usw. 
s.u. = siehe unten 
Sum. = S u m ä r a 
Suppl. = Supplement 
T . = Tome, Tom, Te i l usw. 
t ü r k . = türk isch 
u. = und 
Ü = Überlieferer 
u.a. — und andere(s); unter anderem 
u.a. = und ähnlich(es) 
u.a.m. = und andere mehr 
Übers . = Überse t zung 
über t r . = übe r t r agen 
u.d.T. = unter dem Ti te l 
usw. = und so weiter 
vgl . = vergleiche 
Vol . = Volume 
Z I . = Zeile, Zeilen 
z . T . = zum Te i l 
zw. = zwischen 
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I . A L L G E M E I N E S 

A . S C H R I F T K U N D E 

1 Ms. or. oct. 3965 

1941.8. Te i l 5 ( B l . 36-38) der unter Nr. 88 beschriebenen H s . 

Diyä'addm Abu Muhammad 'Abdallah ibn Muhammad A L - A H S I Q A W I . 
Starb 1228 /1813 ; G A L S 2/674. 

Rawämiz al-alyän fi bayän mazämir al-luhüd wal-azmän 

Enzyklopädie. 
Andere Hss . : G A L . 
Unsere Hs. enthält aus dem fünfbändigen Werk nur den kurzen Abschnitt 

Kalimät muta'alliqa bi-sijat al-hatt wal-lugät wal-aqläm über die verschiedenen 
Schriftarten. 

Inhaltsangaben am Rande ausgeworfen. - B l . 38b Notizen, vor allem aus 
verschiedenen Werken von c Ali ibn Sultan Muhammad al-Qäri 5 al-Harawi (gest. 
1014/1605; G A L 2 2/517-523 S 2/539-543). 

1 



Nr. 2-3 

2 Ms. or. quart. 2096 

1941.8. Europäischer Schweinsledereinband mit goldener R ü c k e n p r ä g u n g : Esemplari d i 
caratteri arabici. Weißes Papier. Vorsa tzb lä t t e r haben Wasserzeichen: Kre i s , darin Vogel auf 
Berg, darunter F . 39 B l . Einseitig beschrieben. Normalerweise sind jeweils zwei sich gegen
überl iegende Seiten beschrieben. Eine arabische Lagenzählung läuft bis 16, wobei die Lagen 
teils 2, teils 4 B l . stark sind. E s scheint, daß Blä t t e r teils fehlen, teils dazwischen geklebt sind. 
Inhalt l ich fehlen die Schre ibübungen zu dal und rä\ Die Anordnung der Lagen und Blä t t e r 
ist in europäischer Weise von links nach rechts. 17,5x24 cm. 14x21 cm. 2 Z I . , dazwischen eine 
Zeile leer. Großes unvokalisiertes T u l u t ; Hilfslinien und -punkte rot. Schriftspiegel rot 
umrahmt; Linierung rot. Schreiber = Autor. I m vorderen Deckel eine äl tere Signatur: L X X 
arab. D a h d ä h 130. 

'Abdallah ibn Mustafa GÄBIZÄDA. 

Unbekannter Zeichner des Schriftmusters. 

Schriftmuster für Tulut-Schrift, beginnend mit Übungen zu einzelnen Buch
staben und dann zu kurzen Sprüchen übergehend. 

J~M j~i : ( l b ) A 

&\ J j J JLV3 j L i J I i\J J j L J U : (39a) E 

B . B Ü C H E R K U N D E 

3 Ms. or. oct. 3967 

1941.8. Tei l 6 (Bl.46-55) der unter Nr. 82 beschriebenen Hs . 

Galäladdin Abu 1-Fadl 'Abdarrahmän ibn Abi Bakr A S - S U Y Ü T I . 

Starb 9 1 1 / 1 5 0 5 ; G A L 2 2 / 1 8 0 - 2 0 4 S 2 / 178 -198 . 

Fihrist mu'allafat al-öaläl as-Suyüti as-SäfiH 

f 

>wdl * j L i l l O U 1 * J J jwsiJI ji # JJXÄII (1P Ly» (jUi^> Ü - ^ J ÖJLÄ : (46b) A 

UMl v_JLf dAJLi.1 Jyj « 4JLO- ( j l ^ U ^ l k_JLj j : AJU>^>\ ^ä^JJ : (55a) E 
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Nr. 3-4 

Von as-Suyüti selbst verfaßtes, nach Sachgruppen geordnetes Verzeichnis seiner 
Schriften. 

Andere H s s . : G A L und Azhar 6 / 2 6 2 ; Chester Beatty Nr. 3 4 2 0 , 3 ; Paris 
( V A J D A ) 3 4 2 = Nr. 2 8 0 0 ; 4 4 7 2 ; 4 5 9 1 ; Jale Nr. 1 3 7 6 . 

Am Rande ist einmal die jeweilige Anzahl der Schriften für jedes Kapitel und 
am Ende die Gesamtzahl ( 4 4 5 ) und dann mit Bleistift die Zahl der pro Zeile 
genannten Bände (nicht Werke) ausgeworfen. Die Gesamtzahl der Bände beträgt 
demnach 5 5 3 . 

C . E N Z Y K L O P Ä D I E N 

U N D E I N T E I L U N G D E R W I S S E N S C H A F T E N 

4 Ms. or. oct. 3966 

Sammelband aus 11 Teilen. 1941.8. Verschiedene nahezu weiße Papiere mit Wasserzeichen: 
Drei Halbmonde, lateinische Buchstaben u.a. 101 B l . dahinter 1 B l . leer; auße rdem sind zw. 
B l . 9 und 10, 18 und 19, 45 und 46, 58 und 59 je ein B l . leer. 15,5x21,5 cm. S c h r i f t s p i e g e l : 
B l . 1-18: 9x14 cm; B l . 19-36: 9,5x15,5 cm; B l . 37-45: 9x15 cm; B l . 46-58: 9x15,5 cm; 59-
76: 10x15 cm; B l . 77-86: 10x16 cm; B l . 87-101: 11x16 cm. Z e i l e n z a h l : B l . 1-45: 25 Z I . ; 
B l . 46-58: 21 Z I . ; B l . 59-86: 22 Z I . ; B l . 87-101: 21 Z I . Kustoden. D u k t u s : B l . 1-9; Kleiner 
unvokalisierter magribinischer Duktus, schwarze T in te ; Überschrif ten und Übers t re ichungen 
rot; B l . 10-18: kleiner unvokalisierter magribinischer Duktus, braunschwarze T in te ; kom
mentierter T e x t rot; B l . 19-36 : mi t te lgroßer unvokalisierter magribinischer Duktus, braune 
Tin te ; kommentierter T e x t anfangs rot übers t r ichen, spä te r mit roter Tinte geschrieben; B l . 
37-45: kleiner bis mi t te lgroßer unvokalisierter magribinischer Duktus, schwarze T in te ; 
St ichwörter und Übers t re ichungen rot; B l . 46-58: mi t te lgroßer unvokalisierter magribini
scher Duktus, schwarze T in te ; S t ichwörter rot; B l . 59-76: mi t te lgroßer unvokalisierter 
magribinischer Duktus, schwarze T in te ; kommentierter T e x t rot; B l . 77-86: kleiner unvo
kalisierter magribinischer Duktus, graubraune T in te ; kommentierter T e x t rot; B l . 87-101: 
mi t te lgroßer unvokalisierter magribinischer Duktus , schwarze T in te ; Überschrif ten, Über
streichungen, St ichwörter und Interpunktion rot. S c h r e i b e r : B l . 19-36: Mahmud ibn 
Muhammad 'Arab (? oder (urifa [M-] ? a l -Bazz i ; B l . 46-58: a l -Hägg Muhammad as-Sarif ibn 
al-Hagg Qäsim as-Sarif a l -Haggäm. D a t i e r u n g e n : B l . 1-9: Mitte R a b i ' I 1202/Ende 
Dezember 1787; B l . 19-36: Mittwoch, Anfang Ramadan 1183/Ende Dezember 1769 oder 
Anfang Januar 1770; B l . 37-45: Sonntag, im G u m ä d ä I 1197/April 1783; B l . 46-58: Ka i ro , 
den 14. R a b r I . 1140/30. Oktober 1727. B l . l a Besitzvermerk von Muhammad Bairarn ar-
R ä b i c a t -Tünis i . - D a h d ä h 198. 

Teil 1 (Bl . 1 - 9 ) der Hs. 
Öaläladdin Abu 1-Fadl cAbdarrahmän ibn Abi Bakr A S - S U Y Ü T I . 

Starb 9 1 1 / 1 5 0 5 ; G A L 2 2 / 1 8 0 - 2 0 4 S 2 / 1 7 8 - 1 9 8 . 
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Nr. 4-5 

Nuqäyat al-(ulüm ^ J * ^ <ÜLÜJ 

y ÄJLÄJ oJjb * A L - J I j jp |»*>LJlj ö*%s2]\j AJ ^Süülj AÄ) J J ^ I : (lb) A 

» L, j l Jiw-I «üilj « l^ip ^ 1 J5" t J i i j i j * IfJI k_JÜa)l ^-fc^ p l p SJIP 

iyrj\ ^Iko'V Jbj», U Jp J U J AÜI J5} L _ ~ ~ £ J ! J5^JI J L ^ : (9b) E 

. . . «uil J U ^ - A J L Ä J I c^ol A 5 J - ^ J J V » A J U Ü ] Z[) *y i jrlJ.1 OjliJj 

A u c h unter dem T i t e l dl- Usui al-muhimma fi tulüm gamma bekannte E n z y k l o 
p ä d i e ü b e r 14 Wissenschaften. 

A n d e r e H s s . : A H L W A R D T 1/26-27 = N r . 75; G A L und A z h a r 6/287; Bagdad, 
A u q ä f N r . 3423,4; Chester B e a t t y N r . 3420,5; Le iden ( V O O R H O E V E ) 256 = N r . 
Or . 7168, 6; 7169,4; 7166,5 ( u n v o l l s t ä n d i g ) ; Mingana 4/90 = N r . 4 8 0 - 8 1 ; Par i s 
( V A J D A ) 530 = N r . 5574;5613. - Gedruckt . 

Inhaltsangabe bei A H L W A R D T . 

E s f o l g e n : 2. B l . 10-18: a l -Mahal l i : Sarh Waraqät fiusülal-fiqh (vgl. N r . 177). 
3. B l . 19-36: a r - R u c a i n i a l - H a t t ä b : Qurrat al-cain sarh Waraqät Imäm al-Hara-
main (vgl. N r . 178). 4. B l . 37-45: al -Qüsgi i : Sarh ar-Risäla al-wad%ya al-ladudiya 
(vgl. N r . 232). 5. B l . 46-58: a l - B u l a i d i : Risälat nail as-salädät fi tahqiq al-maqülät 
(vgl. N r . 230). 6. B l . 59-76: a l - A n s ä r i : Fath al-mubdi1 fi sarh al-Muqnil (vgl. Nr. 
253). 7. B l . 77-86: Sarh Hutbat as-Sa'd (vgl. N r . 320). 8. B l . 87-88b: 'Abdal lah at-
T Z ' W Y : TafäHlal-buhür (vgl. N r . 316). 9. B l . 88b-89a: a l - A n b ä s i a s - S a g i r : Gedicht 
ü b e r die Metren (vgl. N r . 317). 10. B l . 89b-95a: a l -Hazrag i : al-Qasida al-hazragiya 
(vgl. N r . 313). 11. B l . 95b-101 : a l - Q i n ä ' I : at-TaHif al-käfi fi Hlmai al-larüd wal-
qawäfi (vgl. N r . 314). 

5 Ms. or. oct. 3951 

Sammelband aus 2 Teilen. 1941.8. P a p i e r : B l . 1-9: weißes Papier mit Wasserzeichen: 
Lacroix Freres; B l . 10, 19 und 20: weißes Papier mit AVasserzeichen: drei Halbmonde und 
G P ; der Rest bräunl iches Papier mit Wasserzeichen: drei Halbmonde, teils mit Blume. 
Geringer W u r m f r a ß . 130 B L , davor 1 B l . und B l . 19-20 leer. 14x19,5 cm. S c h r i f t s p i e g e l : 
B l . 1-9: 9x16 cm; B l . 10: 10x16 cm; B l . 11-130: 8,5x15 cm. Z e i l e n z a h l : B l . 1-10: 20-24 
Z I . ; B l . 11-130: 19 Z I . Kustoden. D u k t u s : B l . 1-10: Mit telgroßes unvokalisiertes Nashi, 
Überschrif ten, S t ichwörter und Satzzeichen rot; B l . 11-130: mi t te lgroßer unvokalisierter 
magribinischer Duktus, braune Tin te ; Überschrif ten, St ichwörter und Übers t re ichungen rot. 
B l . 1-10: Rusaid a d - D a h d ä h (Angabe nach D a h d ä h 33). D a h d ä h 33. 

T e i l 1 der H s . ( B l . l - 1 7 a ) . 

D a s gleiche W e r k w i e N r . 4. 
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Nr. 5-6 

SOP y AJUL' oJlA * AJL-JI ^> jd- ^ J P ^*>LJlj äjivaJlj AJ ^SjLJIj «ül JL>I : ( lb) A 

J ^ ? J J J * L . *4J j l j L x l <&\j * y i p JA\ J 5 " ijt&jbj * v JUaJi ^J-LP 

Ö^L-ÄIPI O/^ A J 0^** J ĴLP (ĵ JÜI J j - ^ i * jj>-l 1—>L*>»! 

J J ^ _ U ^ L P A1)I Ä l̂ül J 5 J iww- O y j U o l ^ - ^ J l J5yll j f c j V : (16b) E 

Ä J U L J I U->U5" ^ « A5SJ- ^_JU« AlUäiJ i l ; N O ^ L l I O j L l j ^>-^]l ^Iko'V (17a) 

B l . 17a einige Schreiberverse. 

E s f o l g t : 2. B l . 17b-130: a s - S u y ü t i : Itmäm ad-diräya li-qurräy an-Nuqäya 
(vgl. N r . 6). 

6 Ms. or. oct. 3951 

1941.8. Te i l 2 ( B l . 17b-130) der unter Nr. 5 beschriebenen Hs . 

Galäladdin Abu 1-Fadl 'Abdarrahmän ibn Abi Bakr A S - S U Y Ü T I . 

Starb 911/1505; G A L 2 2/180-204 S 2/178-98. 

Itmäm ad-diräya li-qurrä* an-N'uqäya iLuJl s\J& ÄJ\JJ$\ ^Ufl 

J U i j . . . oO>-j 4)1 V I A]I N j l ÄJULtJI i o L l I A^*J Jp AI) J L ^ I : (17b) A 

L f l i w » j ÄJLÄJL Jjll <u-L^ll Ĵp ei ^ j r^x i i ' —̂-> j-v^ji ^Jj» 0*ü 

<jj-i>> ^ j i i ^ 1 <^>-Ji fy*J\ &\ f~)> o i i . . . o j p ^tp ÄÄJJI Ä^>!>U-

C J U j J f l »LJÄII ^ I 

£ U a l l O i U J i^-M^II ^ I T ^ U l dJ/" j J (_̂ l < ^ J I f L k ü V > : (130b) E 

V j > ^ J J I <4?UÄÄJ ^ V > L u l l j < L r J l ^ i l O j L b j > ^ t o O i ^ 

. . . (JÄJJ AJO>W» * ^jÄaJL <A5V^-

Kommentar zu des Verfassers eigenem Werk Nuqäyat al-fulüm (vgl. Nr. 4 und 
5). 

Andere H s s . : A H L W A R D T 1/27-28 = Nr. 76-78; G A L und Azhar 6/175; 
Bagdad, Auqäf Nr. 3569; Bengal Nr. 1537; Chester Beatty Nr. 3514; 4655, 2; 
Kairo, Suppl. 1/10 = Nr. g 3835; g 3868; Mingana 4/90 = Nr. 480; Paris ( V A J D A ) 
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Nr. 6-7 

413 = Nr. 5 5 5 7 ; 5 5 7 4 ; Sarajevo Nr. 3,1; Topkapi Nr. 6620; Wien ( L O E B E N -

S T E I N ) Nr. 2320; Yale Nr. 1379. - Gedruckt. 
Gelegentlich Randglossen. 

1939.42. Braunes Papier. A m Rande stark abgegriffen und Wurmf raß . Alle Blä t t e r sind 
beiderseitig zur Konservierung mit durchsichtiger Folie überk leb t . 10 B l . 15x19 cm. 
11x16 cm. Unterschiedliche Zeilenzahl. Unvokalisiertes und meist auch unpunktiertes Nashi 
von verschiedenen H ä n d e n und in unterschiedlicher Größe 6.-8./12.-14. Jhdt . 

Die vorliegenden Blätter enthalten zahlreiche samä'-Vermerke und igäzas zu 
den Sudäsiyät ji l-hadit (Überlieferungen mit sechsgliedrigem Isnäd) des Abu 
'Abdallah Muhammad ibn Ahmad ibn Ibrahim Ibn al-Hattäb ar-Räzi (gest. 5 2 5 / 
1 1 3 1 ; K A H H Ä L A 8 / 2 2 6 ) , die in der GAL S 1 / 6 2 4 als as-Sudäsiyät allati harragahä l-
Häfiz Abu t-Tähir Muhammad ibn 'Ali as-Silafi al-Isbahäni bintiqäHhä min 
masmü'ät Abi 'Abdallah Muhammad ibn Ahmad ibn Ibrahim ar-Räzi as-Säfi'i al-
ma'rüf b-Ibn al-Hattäb ji sanat 512 als Werk des genannten Silafi (gest. 5 7 6 / 1 1 8 0 ) 
angeführt werden (Hss. im Escorial und in Gotha). Häggi Halifa 3 / 5 8 6 - 8 8 7 nennt 
beide Werke getrennt. Die samä '-Vermerke unserer Hs. gehören offensichtlich 
nicht zu dem über as-Silafi gehenden Überlieferungsstrang des Werkes von Ibn al-
Hattäb, da as-Silafi nie unter den Saihen genannt wird. Die Vermerke stammen 
aus den Jahren 5 9 5 - 7 3 1 / 1 1 9 8 - 1 3 3 0 . Sie sind in der Handschrift nicht chronolo
gisch angeordnet, was wohl teils auf falsche Reihenfolge der Blätter schließen läßt, 
teils aber auch darauf, daß die samä'-Vermerke nicht alle original sind, sondern 
teilweise aus älteren Vorlagen abgeschrieben wurden, was gelegentlich auch gesagt 
wird. Einige Vermerke beziehen sich ausdrücklich nicht nur auf die Sudäsiyät, 
sondern auch auf andere hadite in der Hs., zu der sie gehörten. Zu den zahlreichen 
Personen, die - oft mit ihren verwandtschaftlichen Verhältnissen zueinander -
genannt werden, gehören auch mehrere Frauen und Kinder im 5 . und 6. Lebens
jahr. 

D . IGÄZA U N D SAMA' 

7 Ms. or. oct. 3810 
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I I . D E R K O R A N 

A . T E X T 

8 Ms. or. oct. 3819 

1941.7. Brauner Ledereinband mit farbigen gepreß ten Einlagen und Klappe. Gelbliches 
Papier. 305 B l . 10,5x15,5 cm. 5x8,5 cm. 15 Z I . Kustoden. Kleines voll vokalisiertes Nashi, 
schwarze T in te ; Lesezeichen und die Worte Allah und huwa sowie andere hervorgehobene 
Wör te r rot, Verstrenner in gold. B l . l b und 2a in breitem Zierrahmen in gold, rot, g rün und 
blau; die weiteren Seiten sind gold, rot und schwarz umrahmt. Muhammad a l -Hi lmi . 
Muharram 1101/Oktober-November 1689. 

Al-Quryän 

A (lb) = Süra 1,1 ff. 
E (303b-304a) = Süra 114. 
Vollständiges Koranexemplar. 
B l . 304a-b Gebet; B l . 305a Erklärung der Lesezeichen 

9 Ms. or. quart. 2095 

1941.8. Bräunl iches Papier. Unterer R a n d ausgebessert. 16 B l . , davor 3, dahinter 4 B l . leer. 
17x26,5 cm. 11x23 cm. 13 Z I . Großes voll vokalisiertes Nashi, schwarze Tinte, Z . 1, 7 und 13 
jeder Seite in größeren Buchstaben und we iß ; Überschr i f ten und Interpunktion gold. 
Schriftspiegel rot ge tön t und in gold und blau umrahmt sowie durch goldene Linien in Felder 
aufgeteilt. Muhammad Aurangzib 'Älamgir , Mogulherrscher (gest. 1118/1707; E I 2 1/768-
769). Freitag, 7. R a b i c I I 1111/2. Oktober 1699. D a h d ä h 129. 

Al-Quryän JL,ÜJ1 

A ( l b ) = Süra 36 ,1 ff. 
E (15b) = Süra 78,40. 

Auszug aus dem Koran, enthaltend die Suren 36, 48, 56, 67, 78. 
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Nr. 10-11 

B. E I N L E I T U N G S W I S S E N S C H A F T 

1. D E R KORAN ÜBERHAUPT 

10 Ms. or. oct. 3968 

1941.8. Te i l 4 ( B l . 177-189a) der unter Nr. 23 beschriebenen Hs . 

Abu l-'Abbäs Ahmad ibn cAbdalhalim I B N T A I M I Y A . 

Starb 728/1328; G A L 2 2/125-129 S 2/119-126. 

QäHda fi l-Qur^än JlyiJl öJpLÜ 

L J J L / - ! OLL»** J ^ J L^ÜJl JJjj> «üiL SJJCJ o îiiwJj 4i**i~J <ÜJ Jl^l : (177a) A 

]ßjAij L*Jäp \j\jajf\ IJLA J Co^k^l <4*yi «Uli ^»*>15J jlyjjl J Sapli . . . 

ŷ» ÄJLuiJ.1 <L*^-I ^ . ^ J CoJb- Ii 4j*>\iSl jjjiJl ( ^ Ä 4 J U J jj}a\\j 

ÖĴ p V ^MT j * dJUi yij dJUi JI JUJ AJy j l : (189a) E 

Polemik gegen die gahmitische Lehre von der Erschaffenheit des Korans. 

2. O F F E N B A R U N G D E R S U R E N 

11 Ms. or. oct. 3578 

1931.240. Dickes bräunl iches Papier; B l . 1-3 und 2 ungezähl te B l . hinter B l . 116 helleres 
dünnes Papier. 116 B l ; B l . 1-3 und 2 ungezähl te B l . hinter B l . 116 leer. 15x20,5 cm. 
10,5x16,5 cm. 21 Z I . Die Kustoden sind zum größ ten Te i l der Beschneidung durch den 
Buchbinder anheimgefallen. Mittelgroßes unvokalisiertes Nashi, schwarzbraune Tin te ; Über
schriften durch größere Schrift hervorgehoben. Yüsuf ibn 'Abdalqädi r ibn Yüsuf al-Hanbali 
al-Küfi . Montag, den 16. Rabi< I I . 709/23. September 1309. 

Burhänaddin Abu l- cAbbäs Ibrahim ibn TJmar A L - G A ' B A R J . 

Starb 732/1333; G A L 2 2/132-133 S 2/134-135. 

8 
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Nr. 11-12 

Muhtasar Asbäb an-nuzül J^Jr^ <^L~*J 

iSjJ^b <-A$^!j Ol j IaJ I^ S_JLÖ-VI^ V ^ " ^ d)l>U)lj : (4a) A 

J P J U J 4Jl U y>-\ IJLAJ ^ o ^ J l f ^ ^ r ^ r ^ J 1 : ( 1 1 6 B ) E 

U l 

Auszug aus dem i L Asbäb an-nuzül von Abu 1-Hasan ( Al i ibn Ahmad al-Wähidi 
(gest. 4 6 8 / 1 0 7 5 ; G A L 2 1/524 S 1 /730-731) über die Gründe der Offenbarung der 
einzelnen Verse des Koran. Al-Ga (bari ergänzt seinen Auszug durch Bemerkungen 
über die abrogierenden und abrogierten Verse (an-näsih wal-mansüh). Das Werk 
ist nach Suren geordnet. Jede Süre ist in zwei Abschnitte geteilt: al-Fasl-al-auwal 
ji musabbibihä und al-Fasl at-täni ji mansühihä. Die Bemerkung Häggi Halifa's 1/ 
268 : , ,Er kürzte seine isnäde und fügte ihm nichts hinzu" stimmt im zweiten Teil 
also nicht. 

Andere H s s . : G A L , wo auch diese Hs. genannt ist. 
Unsere Hs. ist am Anfang unvollständig. Sie beginnt im Vorwort in der 

Aufzählung der mekkanischen Suren. 
Zahlreiche Randglossen. 

12 Ms. or. oct. 3967 

1941.8. Tei l 13 ( B l . 114a-b) der unter Nr. 82 beschriebenen H s . 

Galäladdin Abu 1-Fadl 'Abdarrahmän ibn Abi Bakr A S - S U Y Ü T I . 

Starb 911/1505; G A L 2 2/180-204 S 2/178-198. 

[Qatf at-tamar ji muwäjaqat saiyidinä lUmar] LjJL*o AÄJî a <J J?\ odaÜ] 

aU>-l ^JJI 4_^J Jp # 4)| J <uj J ^\ : (114a) A 

A J Ji\j jp * j&z OLJ^U-I^ (J?U b 

% \ O J _ P JuL\j , V j - i u 4 _ _ i j l ; l » c ~ J i i : (114b) E 

Ji^jl ûj Uu~^ y>j * Ju^iSLil <üll J ^ C-X 



Nr. 12-13 

18 (bei A H L W A R D T : 17) Ragazverse, welche die Koranstellen aufzählen, welche 
auf 'Umars Anregung und Gespräch mit Muhammad diesem geoffenbart wurden. 
Die urgüza ist gleichzeitig Teil von as-Suyüti's al-Häwi lil-fatäwi, vgl. Ed . M . 
M U H Y I AD D I N C A B D A L H A M I D . 3. Dr. Kairo 1378/1959, 2 / 5 - 6 . 

Andere H s s . : A H L W A R D T 1/183 = Nr. 4 6 9 ; G A L und Yale Nr. 1232. 

3. K O R A N L E S U N G 

13 Ms. or. oct. 3631 

1933.39. B l . 1-62 und 71-79: dickes Papier unterschiedlicher T ö n u n g von leicht ange
b r ä u n t bis dunkelbraun; B l . 63-70: fast weißes Papier mit Wasserzeichen. Wasserflecken. 79 
B l . 13x17,5 cm. S c h r i f t s p i e g e l : B l . 1-62 und 71-79: 9-10x12-13 cm; B l . 63-70: 10x14,5-
16cm. Z e i l e n z a h l : B l . 1-62 und 71-79: 15 Z I . ; B l . 63 70: 16-19 Z I . Kustoden. D u k t u s : 
B l . 1-62 und 71-79: Mit telgroßes unvokalisiertes Nashi, mattbraune bis schwarze Tin te ; 
Überschrif ten vind St ichwörter rot; B l . 63-70: großes unvokalisiertes Nashi, schwarze Tinte, 
B l . 63-70 sind offensichtlich spä te r eingefügt worden. Muhammad ibn as-Saih B u r h ä n a d d i n 
Ibrahim, I m ä m an der großen Moschee von Demirkö/üs( ? ) . Donnerstag, Anfang D u 1-higga 
881/20. März 1478. B l . l a mehrere Besitzvermerke, von denen nur der des ' A b d a r r a h m ä n as-
S a b b ä ' (ohne Datum) leserlich ist. 

Abu Zakariyä' Yahyä ibn Saraf A N - N A W A W I . 

Starb 676 /1278 ; G A L 2 1 /496-501 S 1 /680-686. 

K. at-Tibyän fi ädäb hamalat al-Qur'än Jlyjl üb- o b l jLjd l t^US' 

UlJU* ^JÜ! * j L ~ ^ l > J j ü l cfp * ü U J r j & l 4) jJ-\ : (lb) A 

(Jp A J I ^ I ^ 4)1 j l i Ul (2a) . . . j L o ^ l JLM ( J P L L O JJiij * jU*>U 

^^L-Nl j o oUäJjl ^ J Ü I {/JAl UpS J U ; 4)1 U o l j OJLÄ 

j l AJ AJU *UJUJI JaJlk; V AJLJ OO^zis y>ÜäJl Uj : (79a) E 

. . . J^J3 L * y t f I I A * J L * 4)1 

Kompendium über die Bildung der Koranleser, Koranschreiber und anderer 
Koran Wissenschaftler. 

Andere H s s . : A H L W A R D T 1/238-240 = Nr. 6 1 4 - 6 2 0 ; G A L und Ambrosiana 
Nr. D 255, 1 ; Azhar 1/166; Bengal Nr. 1 2 7 - 1 2 8 ; Chester Beatty Nr. 4058 ; 
Istanbul Üniv. Küt. Nr. 2 8 5 - 2 8 8 ; Kairo, Suppl. 1/124 = Nr. b 26206 ; Mingana 4/ 
80 = Nr. 4 2 1 ; Rabat Nr. 680 ; Sikära Nr. 55 (vgl. MAHFÜZ in RIMA 4 [1958] S. 
2 0 4 ) ; Topkapi Nr. 5247 ; Zähiriya, Qur'än S. 2 4 0 - 3 4 2 = Nr. 3 2 6 - 3 2 8 ; 338 ; 6294 ; 
8482. 
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Nr. 14-15 

14 Ms. or. oct. 3202 

1927.527. Tei l 2 ( B l . 20-21) der unter Nr. 15 beschriebenen Hs . 

Ahmad ibn Ahmad ibn Badr ibn Ibrahim A T - T A I Y I B I as-Säfici al-As'arl ad-
Dimasqi. 

Starb 979/1571; G A L S 2/441. 

Bulüg al-amäni fi qira'at Wars min tarig al-Isbahäni 

JLiJI J i > jU>-l ^ * J i-l J j «ü) J J*l : (20b) A 

bjjl ^J^JL» j l 4_̂ p tajj LJ-jj j l ^Uli - U J J 

J ^ I J U J^ki J T A J I L » L-v« J$C Lajl l i T J*älj : (21b) E 

Muzdawiga von 41 Zeilen über die Koran-Rezitation, wie sie Wars al-Misri 
(gest. 197/812; B L A C H E R E : Introduction 119) von seinem Lehrer Näfi c al-Isbahäni 
(gest. 169/785; B L A C H E R E : Introduction 118), einem der Gruppe der Sieben, über
lieferte. 

Andere H s s . : G A L und Zähiriya, Qur'än S. 80 = Nr. 5273. 
Randglossen von gleicher Hand. 

15 Ms. or. oct. 3202 

Sammelband aus 2 Teilen. 1927.572. Gelblich-bräunliches festes Papier, die beiden letzten 
B l . dünner . Wasserflecken am Rand , Stockflecken, geringer W u r m f r a ß , Beschädigungen am 
Rand und am Steg ausgebessert. 21 B L , ein Vorsatzbl. mi tgezäh l t , B L 18a leer. 14x19 cm. 
10x13 cm. Z e i l e n z a h l : B l . 2-19: 1 3 Z 1 . ; B 1 . 20 -21 : 24 Z I . Kustoden. D u k t u s : B l . 2-17: 
Mittelgroßes fast unvokalisiertes Nashi, schwarze, manchmal braune T in te ; Überschrif ten 
rot, teilweise auch grün, St ichwörter und Hervorhebungen rot; B l . 18-19: Größeres unge
lenkes unvokalisiertes Nashi, braune T in te ; B l . 20 -21 : Kleines, vokalisiertes Nashi, 
schwarze Tin te ; Überschrif ten und Verstrenner rot. D a t u m : B l . 2-17: 11. G u m ä d ä I I 
916/15. September 1510. 

Teil 1 (Bl . 2-17) der Hs. 
Samsaddin Abu 1-Hair Muhammad ibn Muhammad A L - G A Z A R I . 
Starb 833/1429; G A L 2 2/257-261 S 2/274-278. 
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Nr. 15 

Hidäyat al-mahara fi t-talata al-mardiya cala l-'asara 
6jJ^\ J p L^J,\ 4 J ^ I ! j 

J* - U V I Ä J S J 1 J l i (2a) A 

*>L^äiiJ Up L i L^Jp LJ>I V J I JjiJl j A1)I O ~ L ^ J J V I 

f *>Liil ü ^ l ^>\J j L i J L J U J 

15~:> C - J ^ P U <_^>w2i[j A] J l j : 17b) E 

. . . ^ l ^ J I f 
Qasida über die Koran-Lesung nach den zehn Lesern unter Einschluß der drei. 

Unicum( ?) 
Al-Gazarl hat dieser Werk mehrmals überarbeitet. Die verbreitetste Rezension 

hat den Titel ad-Durra al-mudVa ji qirä^at al-a'imma at-taläta al-mardiya, die 241 
Verse hat, gedruckt ist und z.B. bei A H L W A R D T 1/262 = Nr. und 662 u. 663 
vorliegt. Eine andere Rezension von 254 Versen mit dem Titel Nihäyat al-barara 
ji t-taläta az-zä^ida 'an al-'asara liegt in Vaticana Nr. 1468 vor. Bei unserer Hs. 
muß es sich um eine noch ausführlichere dritte Rezension von 350 Versen handeln, 
die Häggi Halifa 6/498 unter dem Titel Hidäyat al-mahara ji dikr al-a^imma al-
'asara al-musahhara allerdings ohne Incipit nennt (daneben nennt er 3/210 die 
Durra al-mudVa mit dem gleichen Incipit wie bei A H L W A R D T , das von unserem 
abweicht. Nach Häggi Halifa verfaßte al-Gazari die Durra als Ergänzung zur 
Sätibiya von Abu 1-Qäsim al-Qäsim ibn Firroh as-Sätibi [gest. 590/1194; G A L 2 1/ 
520-522 S 1/725-727]). Gegenüber den von A H L W A R D T angegebenen Kapiteln sind 
einige neue eingefügt: Dikr at-taläta. Dikr al-istiläh. (Bäb al-basmala). (Sürat Umm 
al-Qur^än). (Bäb al-iddigäm al-kabir). Bäb iddigäm al-mutaqäribain usw. (Kapitel 
in Klammern auch bei A H L W A R D T ) . 

Bl. 18b-19a: Bemerkung eines Imäm Taqiaddin Abu 1-Hasan cAli ibn cAbdal-
caziz ibn Muhammad al-Irbili zur Koran-Lesung. 

E s folgt : 2. Bl. 20-21: at-Taiyibi: Bulüg al-amäni ji qiräyat Wars min tariq al-
Isbahäni (vgl. Nr. 14). 
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Nr. 16 

4. D I E SPRACHE DES KORANS 

16 Ms. or. oct. 3968 

1941.8. Te i l 3 ( B l . 113-176) der unter Nr. 23 beschriebenen H s . 

A b u l - c A b b ä s A h m a d i b n c A b d a l h a l i m I B N T A I M I Y A . 

S t a r b 7 2 8 / 1 3 2 8 ; G A L 2 2 / 1 2 5 - 1 2 7 S 2 / 1 1 9 - 1 2 6 . 

Tafsir äyät askalat O i ^ Ü O L j i j~+Jö 

J J<>y V O l S C j i l Ol_>l ^ W ^ " J «üll «u^j « L J ^ ^»*>L-*yi ^ s J J : ( 1 1 3 b ) A 

J , U J <Aß lk>- y& U Ml l^J M J J * — J I ^ Jj i LjJ jwoiJl ^y» AAU? 

ö y Jj ! 4J I^W^J ^1 L _ 5 " ^ÄJLVÄJIJ j»^-JLS9l ^_~UJJ jaX«^-1 M O s - U - I i i 1^1 ^ " U J 

JUUll «UJUa« ŷ» ^ J ^ J J U J A J ^ j J I ^ £jJ IJLA J l i ŷ» ^.^>j : ( 1 7 6 b ) E 

K o m m e n t a r s c h w i e r i g e r K o r a n v e r s e u n d j u r i s t i s c h e E i n z e l f r a g e n . 

A n d e r e H s . : Y a l e N r . 8 1 4 . 

E s i s t f r a g l i c h , o b d i e v o r l i e g e n d e S a m m l u n g v o n E r k l ä r u n g e n e i n z e l n e r K o r a n 

s t e l l e n v o n I b n T a i m i y a a l s e i n h e i t l i c h e s W e r k k o n z i p i e r t w u r d e , o b e s s i c h n i c h t 

v i e l m e h r u m e i n e n a c h t r ä g l i c h e Z u s a m m e n s t e l l u n g v o n k l e i n e r e n S c h r i f t e n u n d 

v o n A u s z ü g e n a u s a n d e r e n W e r k e n h a n d e l t , ä h n l i c h e t w a d e n K o m m e n t a r e n z u 

S t ü c k e n a u s 6 v e r s c h i e d e n e n S u r e n i n d e r H s . T a f s i r 6 4 5 d e r Ä g y p t . N a t i o n a l 

b i b l i o t h e k , d i e C A B D U S - S A M A D S H A R A F U D D I N . B o m b a y 1 9 5 4 h e r a u s g e g e b e n h a t . 

D i e e r s t e n I n t e r p r e t a t i o n e n u n s e r e r H s . b e g i n n e n i m m e r m i t : wa-minhä qauluhü. 
S p ä t e r w e r d e n d i e A b s c h n i t t e m i t fasl e i n g e l e i t e t . D a v o n i s t d a s B l . 1 3 4 a o h n e 

n e u e n Z e i l e n a n f a n g b e g i n n e n d e Fasl fi qaulihi: Qui yä Hbädi i n d e r G A L u n t e r N r . 

9 a l s e i g e n e S c h r i f t a u f g e f ü h r t . D a n n f o l g e n A b s c h n i t t e , d i e n i c h t e i n e n b e s t i m m 

t e n K o r a n v e r s z u m T h e m a h a b e n , s o n d e r n E r b r e c h t s f r a g e n b e h a n d e l n , z . B . Fasl 
wa-ammä mirät al-ahawät maca l-banät ( 1 4 7 a ) ; Fasl wa-ammä mirät al-banin 
( 1 5 1 a ) ; Fasl wa-ammä l-gidda ( 1 5 3 a ) ; Fasl wa-ammä kaun banät al-ibn mala l-bint 
( 1 5 4 a ) ; Fasl fiman (amiya mautuhum ( 1 5 4 b ) , a l l e o h n e n e u e n Z e i l e n a n f a n g . B l . 

1 5 6 a b e g i n n t d a n n m i t n e u e m S e i t e n a n f a n g u n d basmala d a s Fasl fi äyat ar-ribä. 
E s f o l g e n w e i t e r e , d e n W u c h e r b e t r e f f e n d e K a p i t e l , j e t z t w i e d e r o h n e n e u e n 

Z e i l e n b e g i n n . 

13 



Nr. 17-18 

C. K O M M E N T A R E U N D G L O S S E N 

1. K O M M E N T A R E UND GLOSSEN ZUM GANZEN K O R A N 

17 Ms. or. quart. 2063 

1941.8. Weißes Papier mit Wasserzeichen: Porrata und Wappen (? ) . Geringer W u r m f r a ß . 
122 B l . 17,5x25 cm. 11x18,5 cm. 13 Z I . Kustoden. Großes, schwach vokalisiertes Nashi, 
schwarze T in te ; kommentierter T e x t und S t ichwör te r rot übers t r ichen. 13. S a ' b ä n 1220/6. 
November 1805. D a h d ä h 51. 

Abu Muhammad al-Husain ibn Mas'üd A L - B A G A W I . 
Starb 510 /1117 ; G A L 2 1 /447-449 S 1 /620-622. 

[Ma'älim at-tanzil fi] tafsir [al-Qur'än al-galil] 
[JJbM ö\ß~\ juJö f j JijcJl J I M ] 

^rj ^yüf U (Jail CiJb-j ^il J jjJl C-^oli U J P 4jL Î : (1°) ^ 

( ^ L * J «üll j i l U J J X J ^ J l ^ AJl 4_s^j S_/_y> (jl J P iSjj '• (122a) E 

. . . ^LiSCll C J : AJ jLiJL O ^ l j - * ? - j i l U * ^ i J 

Korankommentar. 
Die vorliegende Teilhs. enthält den Kommentar zu den Suren 7 8 - 1 1 4 . 

Häufig Randglossen. 
Andere H s s . : A H L W A R D T 1/300-304 = Nr. 7 5 3 - 7 6 5 ; G A L und Azhar 1/297-

2 9 9 ; Bengal Nr. 5 4 ; Chester Beatty Nr. 3 2 6 8 ; 4 0 3 9 ; 5 4 0 3 ; Istanbul Üniv. Küt. Nr. 
3 5 8 - 3 7 5 ; Mingana 4 / 3 - 4 = Nr. 1 0 - 1 3 ; 4/184 = Nr. 997 ; Sarajewo Nr. 1 7 1 - 1 7 5 ; 
Taimüriya 1/58 = Nr. 2 ; Topkapi Nr. 1 7 5 1 - 1 7 5 6 ; Yale Nr. 6 0 6 - 6 1 0 ; Zähiriya, 
Qur'än S. 2 8 9 - 2 9 8 = Nr. 4 8 ; 402 -416 ; 514 ; 6 2 3 ; 1474; 5 5 9 3 ; 6 5 8 5 ; 7632 ; 7633 ; 
8781 u.a.m. Gedruckt. 

18 Ms. or. oct. 3890, Bd. 1-3 

1941.8. Brauner Ledereinband mit Goldpressung und Klappe ; ausgebessert. Weißes Papier 
mit verschiedenen Wasserzeichen. Starker W u r m f r a ß , R ä n d e r teilweise ausgebessert. B l a t t -
z a h l : B d . 1: 436 B L , dahinter 2 B l . leer; B d . 2: 438 B l . ; B d . 3: 500 B L , dahinter 2 B l . leer. 
16,5x23 cm. 12,5x18,5 cm. 23 Z I . Kustoden. Mit telgroßes bis großes unvokalisiertes Nashi, 
teils schwarze, teils braune T in te ; Überschrif ten, die St ichwörter in qulta . . . qultu und 
gelegentlich auch Koranzitate und Interpunktion rot. Jeweils B l . l b und 2a Schriftspiegel in 
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Nr. 18-19 

gold und anderen Farben umrahmt, sonst Schriftspiegel rot und blau (seltener rot und 
schwarz) umrahmt. B d . 3, B l . 201-228 fehlt die Umrahmung. Ahmad ibn Mansür ibn 
Muhammad as-Subki al-Mäliki al-Aä'arl al-Azhari . D a t u m : B d . 1: Mittwoch, den 24. 
Muharram 1188/6. Apr i l 1774; B d . 2: Dienstag, den 3. Muharram 1191/11. Februar 1777; B d . 
3: Freitag, Mitte Rabi< I I 1191/23. Mai 1777. D a h d ä h 49. 

Abu 1-Qäsim Mahmud ibn (Umar A Z - Z A M A H S A R L 

Starb 5 3 8 / 1 1 4 4 ; G A L 2 1 / 3 4 4 - 3 5 0 S 1 / 5 0 7 - 5 1 3 . 

Al-Kassäf can haqä^iq at-tanzil wa-'uyün al-aqäwll ji wugüh at-ta'wil 

Korankommentar. 
Andere H s s . : A H L W A R D T 1 / 3 0 6 - 3 1 1 = Nr. 7 6 9 - 7 8 5 ; G A L und Bengal Nr. 

5 5 - 5 8 ; Chester Beatty Nr. 3 0 3 6 ; 3 2 5 3 ; 3 3 3 7 ; 4 0 5 0 ; 4 1 8 2 ; 4 2 8 9 ; 4 2 9 8 ; 4 3 1 2 ; 4 9 9 8 ; 
5 3 1 4 ; Istanbul Üniv. Küt. Nr. 3 8 2 - 3 9 1 . Mashad 4 / 4 4 7 ; Mingana 4 / 3 = Nr. 9 ; 4 / 
1 8 3 = Nr. 9 9 2 - 9 9 5 , I I I ; Taskent Nr. 2 8 7 6 - 2 8 8 0 ; Topkapi Nr. 1 7 5 7 - 1 7 7 2 ; Zähi
riya, Qur'än S. 2 7 3 - 2 7 7 = Nr. 4 9 6 - 4 9 8 ; 6 0 6 - 6 0 8 ; 7 0 0 2 ; 7 0 4 8 ; 7 3 6 0 ; 7 5 9 8 ; 8 9 6 0 
u.a.m. - Gedruckt. 

2 . K O M M E N T A R E UND G L O S S E N ZU E I N Z E L N E N S U R E N 

19 Ms. or. oct. 3972 

1941.8. Te i l 3 ( B l . 35-38) der unter Nr. 138 beschriebenen H s . 

Ahmad S Ä R I M A L - A T A W I . 

Prediger und Lehrer an der Gämi* Muhammad Pasa in Kus Adasi. Lebte 1 . 
Hälfte des 1 2 . / 1 8 . Jhdts. Sonst unbekannt. 
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Nr. 19-20 

At-Tuhfa al-kautariya AJ jj>ih 

J J U Ul j^yt^l A ? ^ J AJJ J l ^ J p ^*>LJj OJL^\J J J L U J I <—>J AÜ j j - l : (35b) A 

4jJj^?^ AIU^AÄJÄJ ~a3y | 1_A^MI ^ iw~uJ ^ j o j l ^ - l ^ J ^ ^ J A5" l_ii>j 

^jJl>l jlgJil Ä J I P 0 * * J A L I S ' C~i-j AJ^*2>- AJU*^ (_^L)liaP o^>-j L _ J i A^xilj 

* jJl.1 O L ~ J - _/jl A:f:Up viLJL'Jbl j L j y y> o^yi ^ J J J : (38b) E 

Türkischer Kommentar zur 108. Süra. 
Randglossen. 

20 Ms. or. oct. 3968 

1941.8. Te i l 6 ( B l . 204b-216) der unter Nr. 23 beschriebenen Hs . 

Abu l- {Abbäs Ahmad ibn (Abdalhalim I B N T A I M I Y A . 

Starb 728/1328; G A L 2 2/125-127 S 2/119-126. 

[Tafsir Sürat al-Falaq wa-Sürat an-Näs] [ ^ r 0 ^ 6jj^tj jL i l l djj**> JW*Ä>] 

j j j jjt> j l ä l j j ^ 1 ^ 3 {JT^ h**1 L$*A J ^ ' 'J . ' ( 2^4b) A 

Sl_*l*JkU JL*L*J.lj « O SUlwJkl̂  AJ iUlvJkl öjj^Jl OWIA O-U.yg.j *̂>ÜäJI zjku (_£JÜI y>oî  

^ L J I c^j J^liil oJb»^ Aül J A AJ 

4>J * ^ ^ J l ^ j i l l J U £ ^•L^aJI j j « J j l J U J I J U ^ O L J J O^i : (216b) E 

C J T « ol̂ w- AJI Mj oJJP t-jj V <j>*̂  <i*?̂  

Kommentar zur 113. und 114. Süra unter dem Thema der istiläda. Beide 
Kommentare bilden eine ursprüngliche Einheit wie die Worte des Autors B l . 213b 
zeigen: 4*iU J"Xi yjjj-JI f ^ J I p^ij. Der Autor ist in diesem Stück nicht ge
nannt, da jedoch die vorhergehenden und nachfolgenden Stücke von Ibn Taimiya 
stammen und dieser zahlreiche Suren mit Einzelkommentaren versehen hat, dürfte 
auch dieser Kommentar von ihm sein. Nach Hadiyat al-lärifin 1/106 hat Ibn 
Taimiya einen Tafsir al-istiläda wal-basmala geschrieben. Vielleicht handelt es 
sich bei der vorliegenden Hs. um dessen ersten Teil. - Fehlt G A L . 

Andere H s . : Bagdad, Auqäf Nr. 3308, 19. 
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Nr, 21 

3. K O M M E N T A R E U N D G L O S S E N Z U E I N Z E L N E N S T E L L E N 

21 Ms. or. oct. 3962 

Sammelband aus 12 Teilen. 1941.8. Gelbes Papier. 125 beschriftete B l . ; 3 Leerbl . zwischen 
B l . 37/38; 1 Leerbl. zwischen B l . 57/58; 4 Leerbl . zwischen B l . 70/71; 5 Leerbl . zwischen B l . 
83/84; 2 Leerbl. zwischen B l . 92/93; 4 Leerbl . hinter B l . 125. 10,5x17 cm. 6x13 cm. 21 Z I . 
Kustoden. Kleines unvokalisiertes Nashi mit Ta' l iq-artigen Zügen, schwarze T in te ; Stich
wör ter und Übers t re ichungen rot. Schriftspiegel teilweise umrahmt. Qanbar ibn Ibrahim Bek 
ibn Malqüg Bek ibn Q a r a - ' U t m ä n Bek . 989-990/1581-1582. Die einzelnen Teile haben eigene 
Kolophone mit nicht chronologisch aufeinanderfolgenden Daten aus den angegebenen zwei 
Jahren. Die H s . kann also erst nach t räg l ich gebunden worden sein. Inhaltsverzeichnis zu der 
Sammelhs. B l . l a . Auf B l . 3a zwei Besitzvermerke. D a h d ä h 3. 

Tei l 1 ( B l . 3-37) der Hs . 

A b u Sa ' id Muhammad ibn Sa c i d ibn Ib rah im AS-SALMÄSI . 

Lebte 9./15. Jhd t . ( ? ) ; G A L S 2/1008. 

GaräHb al-'-ag&ib ^^JLÄÄJI 

J ^ L ü l ^»UVl J j i J J U J Ul . . . J U L L S y j L J V l j l>- (_sJÜ1 dJkl j j - l : (3b) A 

O ^ P J UiwWs ^JÜI <ü> j i - l : 4 J j i *IJL>UJI J P J L * J 4bl ^ 1 IJLAj : (37b) E 

*y/yi> *L£Vi j *u;*>u oycidi » I J U C J I ^ Li«»- A J ^ I [ v t / r ^ S j j ^ ] 

t. j'L>c«ll <. j\jk> «Uj-^ll ÄJL^Jl C J T $ ^Jänjl ^J-vixj ^JS^JJI *UÄ*Ä b i j j j 

Kommentar zu Süra 23, 12ff. 

Die Abhandlung e n t h ä l t gleichzeitig die Beantwortung einer Frage Fahraddin 
a r -Räz i ' s (gest. 606/1209; G A L 2 1/666-669 S 1/920-924) übe r diese Koranstelle. 
Das Werk ist in ein Vorwort und zwei Kap i t e l eingeteilt: 
B l . 4b-6a: ÖJUL 

B l . 6a-20b: r J jJU. 

B l . 20b-37b: f J ^Vjl 

Alle drei Kap i t e l sind wieder in mehrere Abschnitte eingeteilt. 

B l . l b und 2a verschiedene Verse. 

E s f o l g e n : 2. B l . 38-56: I b n K a m ä l Pasa : Sarh arbaHna haditan (vgl. Nr . 31). 
3. B l . 58-70: I b n K a m ä l Pasa : Risälat tashih saqatät al-cawämm (vgl. Nr. 284). 4. 
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Nr. 21-22 

B l . 71-83: Ibn Kamäl Pasa: Risala fi tahqiq talrib al-kalima al-algamiya (vgl. Nr. 
311). 5. B l . 84-87: Ibn Kamäl Pasa: al-Amtila al-färisiya (vgl. Nr. 296). 6. B l . 88-
90: Ibn Kamäl Pasa: Risälat al-gam' (vgl. Nr. 298). 7. B l . 94-103: Ibn Kamäl 
Pasa: Risala fi bayän al-mu'äd al-gismäni (vgl. Nr. 89). 8. B l . 104-110: Ibn Kamäl 
Pasa: Risäla fi tahqiq al-mulgiza (vgl. Nr. 74). 9. B l . 111-114a: Ibn Kamäl Pasa: 
Risäla fi haqq abawai ar-Rasül (vgl. Nr. 86). 10. B l . 114b—117: Ibn Kamäl Pasa: 
Risälat duhül walad al-bint fi l-mauqüf lalä auläd al-auläd (vgl. Nr. 204). 11. B l . 
118-124: Ibn Kamäl Pasa: K. Adab al-qädi (vgl. Nr. 216). 12. B l . 125: Ibn Kamäl 
Pasa: Risäla fi tahqiq gawäz al-gum'a (vgl. Nr. 126). 

22 Ms. or. oct. 3972 

1941.8. Tei l 16 ( B l . 167-171) der unter Nr. 138 beschriebenen Hs . 

'Al i ibn Ahmad Särim A L - A T A W I . 

Lebte im 12./18. Jhdt. und war Sohn des unter Nr. 19 genannten Ahmad Särim 
al-Atawi. Sonst unbekannt. 

Ar-Risäla ar-raihäniya < L i L £ J\ < Ö L ^ H 

jMiUl j L J M l j ^ 1 £ j J J s L ^ I ÄiL4 OUSJ: J * > - tjJS\ ail oi - l : (167b) A 

Ĵp ^ J ü l ^JLf^\ JL*J I J j Ä i d i ß JUJ Ul . . . j L - J Ü ü l ^ <j\*jl j j ^ - l j l c U (J 

i^t^J L$^J^3 <£*^3 (i^ AJ i j ^ d -̂J* 

J f j S^\il C J l ^ 1 4U-L1 (171b) c ^ U ? l ^ j l O^ 1 —^ 1 p-r1 : ( 1 7 1 a ) E 

i>-j j T Mj J f ^ L - u i l J l u £ ; Mj ^U J T j S L J t l c J l , ^ ^ 1 

Abhandlung über die Bedeutung von raihän in Süra 56,89 und an anderen 
Stellen. 

Randglossen. - B l . 172a hadite. 
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Nr. 23 

4. KOMMENTARE UND GLOSSEN 
ZU M E H R E R E N ZUSAMMENGEFASSTEN S T E L L E N 

23 Ms. or. oct. 3968 

Sammelband aus 8 Teilen. 1941.8. B l . 1-96: graubraunes rauhes Papier; B l . 97 -e twa B l . 
184: fast weißes glattes Papier, von da an langsam wieder rauher und dunkler werdend. 
Wasserzeichen: drei Halbmonde, OV, W'appen ( ? ) . W u r m f r a ß . Gegen Ende Stockflecken. 222 
B l . 15x21 cm. 9-10x15-16 cm. Z e i l e n z a h l : B l . 1-96: 15 Z I . ; B l . 97-222: 20-22 Z I . K u s 
toden. D u k t u s : B l . 1-96: Großes unvokalisiertes Nashi, schwarze T in te ; B l . 1-42: Über
schriften und Übers t re ichungen rot; B l . 43-74: Übers t r e i chungen rot; B l . 97-222 mittel
großes unvokalisiertes Nashi, schwarze T in te ; Übers t r e i chungen und einige Überschr i f ten 
rot, 12./18. Jhd t . ( ? ? ) D a h d ä h 54. 

Teil 1 (Bl. 1-96) der Hs. 
Muhammad I B N C A B D A L W A H H Ä B ibn Däwüd. 
Starb 1206/1791; G A L 2 2/512 S 2/530-531. 

MasäHl min al-Qur'än JlyäJl JA J J L * * * « 

Ä ^ - L Ü I 3jj~- JA AJJI * JLÄJJI J L P J\ £.~iJl I f k - i u « ! J J I — * 4 ÖJIA : ( lb ) A 

.-LA; 

j u>J~\j o U l l j a ^ i j J j M l J ü > > j »bs-JI, t_J- l ^ J Ü I j l 5 j l Ä i J U l 

[ ! ] JIIÄJUP j l j L ^ i J l j4 b ^>-jl AJIJ b J , l*J AÄkl <u^)l A * J I J I :(96a)E 

A*ä j y ä ^ / >̂sl*J AJJÜ J, l j^xi-v?li JC^y.\ J* 
Kurze Aufzählung von dogmatischen und ethischen Problemen, die sich aus 

einzelnen Koranstellen ergeben. - Eventuell identisch mit dem in der G A L unter 
12 genannten: at-Tafsir lalä bald suwar al-Qur'än. 

Selten Randglossen. 
E s folgen : 2. Bl. 97-112 : Ibn Taimiya: Risäla tatadammanu l-hadit fi sifäl an-

Nabi lan al-isläm wal-imän wal-ihsän wa-gawäbuhü lan dälika (vgl. Nr. 50). 3. Bl. 
113-176: Ibn Taimiya: Tafsir äyät askalat (vgl. Nr. 16). 4. Bl. 177-189a: Ibn 
Taimiya: QäHda fi l-Qur'än (vgl. Nr. 10). 5. Bl. 189b-204a: Ibn Taimiya: K. al-
Istigäta fi r-radd lalä bn al-Bakri (vgl. Nr. 49). 6. Bl. 204b-216: Ibn Taimiya: 
Tafsir Sürat al-Falaq wa-Sürat an-Näs (vgl. Nr. 20). 7. Bl. 217a-221a: Ibn 
Taimiya: Abhandlung über den Polytheismus (vgl. Nr. 52). 8. Bl. 221b-222: Ibn 
Taimiya: Polemik gegen die Mutakallimün (vgl. Nr. 53). 
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Nr. 24 

24 Ms. or. oct. 3965 

Tei l 4 ( B l . 34-35) der unter Nr. 88 beschriebenen Hs . 

MüsÄ A L - C Ä S I . 

Unbekannt. 

Ar-Risäla ji tatbiq äyät al-magjira Sj&ll O U l Ĵ ufe* <J 4JL *^ I 

- U J J . . . (jw'X» L5j L*ÜJl J p I j i L ^ « u y ^ l dJ^l^p L5" j l J»! : (34b) A 

<üU Ä\wa*il ^ JP J J U J I Ätal ^ P SyUll O l l Ö >̂-J ^ P C J U J J tiiiA IJlgi 

^^iä^ IJW^ÄJ ^ » I Ä I I - / i ^ ' ^^LJüJI Cs* ^ ^Lr* ^ ^ 

( J L A J I i l ^ AI« 

V ^LJLI J J ^ J {«^Jl J ^ J U I ^ÜU, u i U I ^ k J l dLUs : (35b) E 

. . . CJT » J^JU-J j J JJ l j ( j J i J l S w V l (jP .j*alÜ[j J I ^ J l ^ P o»l^-l <J L-~* 

Kommentar zu Koranversen über die Vergebung Gottes. Neben dem oben 
genannten Titel von B l . 34a steht als Kopftitel Tafsir li-äyät al-magjira li-dunüb 
arbäb al-maisiya. 

Mehrere Randglossen. 
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I I I . D I E T R A D I T I O N 1 

A. D I E S E C H S H A U P T S A M M L U N G E N 

25 Ms. or. quart. 2065, Bd. 1-4 

1941.8. Braune Ledere inbände mit Blindpressung und Klappe. Weißes Papier. Wasser
zeichen: drei Halbmonde. Geringer W u r m f r a ß ; B d . 3 : Wasserflecken. B l a t t z a h l : B d . 1: 455 
B L ; B d . 2: 448 B l . ; B d . 3: 497 B l . ; B d . 4: 544 B L , dahinter 2 B l . leer. 21x31 cm. 13,5x23,5 cm. 
17 Z I . Kustoden. Großes teilweise vokalisiertes Nashi, schwarze T in te ; Überschr i f ten und 
haddatanä rot, bäb blau. Ers te Überschrif t in B d . 1 in magribinischem Duktus. B l . l b jeweils 
kleiner c U n w ä n in gold, rot, blau; B l . 2a Schriftspiegel jeweils gold, rot, schwarz umrahmt; ab 
B l . 2b rot und schwarz umrahmt. Ahmad Hiläf al-Manüfi. D a t u m : B d . 1: Mittwoch, 16. 
Ragab 1154/27. September 1741; B d . 4: 13. Sauwäl 1181/3. März 1768. B l . l a jeweils ein 
Besitzvermerk von 1277/1860-1 mit durchgestrichenem Namen. D a h d ä h 60. 

Abu 'Abdallah Muhammad ibn I sma i l A L - B U H Ä R I . 

1 AHLWARDT stellt hierhin sowohl die allgemeinen Traditionssammlungen, als auch solche 
mit ganz begrenztem Thema (Gebet, Gebrauch der Einheitsformel, Abschneiden des Schnurr
barts usw.). Letztere bringt er zum Tei l aber auch unter diesen Themen. I c h habe hier 
auszugleichen versucht, indem ich alle Traditionssammlungen mit fest umrissenem Thema 
unter dieses gestellt habe, soweit nicht das Werk bereits bei AHLWARDT vorkommt und unter 
„Trad i t i onen" katalogisiert wurde. Dann habe ich es hier belassen. 

Starb 256/870; G A L 2 1/163-166 S 1/260-265. 

[Al-öämil] as-sahih 

j b L ä ^ J l j L ^ ~ > - j l ' l_U5" JL-j A i p 4i1 ^ J l J U : (Bd. 4, 544a) E 
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Nr. 25-26 

^£ f * £ ^ ^ O L » . - Ö W L ^ J «ÜJI j L > ^ j l j J J j j L i l i J j L J U l J_p 

i?L4**<lj J _ < ^ » 1 LijJb- jyt^j 4+~J*j j l l iUj ^_JVl 4*~u« rUfcväJI O-oU-l ;>JVP J J J U - S J I 

L f c J b - J J V I Ä«JJI j ^ l l (544b) 

Klassische Sammlung von Traditionen. A H L W A R D T 2 /45 -59 = Nr. 1 1 4 6 - 1 1 9 1 . 

I n zahlreichen Hss. vorhanden und oft gedruckt. 
Bd. 1 Randglossen in magribinischer Schrift. 

26 Ms. or. quart. 2066 

1941.8. Weißes Papier. Geringer W u r m f r a ß . 236 B L , dahinter 1 B l . leer, B l . 144b-146a leer. 
19,5x29,5 cm. 13,5x25 cm. 45 Z I . Kustoden. Kleines unvokalisiertes Nashi, schwarzbraune 
T in te ; Überschrif ten rot. 13./19. Jhdt . ( ?) B l . l b kleiner c U n w ä n in rot, blau, gold. B l . 146b 
R a u m für ' U n w ä n ausgespart. B l . l b , 2a, 146b u. 147a Schriftspiegel gold und schwarz 
umrahmt, sonst Schriftspiegel rot umrahmt. D a h d ä h 65. 

A B U DÄWÜD Sulaimän ibn al-Gärüd as-Sigistäni. 
Starb 275 /889 ; G A L 2 1 /168-169 S 1/266-267. 

K. as-Sunan ^juJl oLxS" 

IJoJb- Ä -̂L~> <üll J~p LJJo» 4>-U-\ Uäi J L P J U B ^ I I ^ J I : ( l b ) A 

j l LK£ <j> äjJdl J P <U-L> fj\ J P jyf- (jt J Ä J JV_^ J P J^- <J>\ J « J Jf_Ĵ !l JUP 

Juul i jbJill I i i j u JL-j <ulp AJJI 

w U - J J J ^ J J O w a i ^y>-ji J l «üll V j l [ ^ p - j ^ ] >=r^ ^ : (236a) E 

. . . <_~>LlSsJI | » L ^ o ^ " ^ ^ ^juill * J 1̂ 5̂  ^ ÄLm ÄJU J l i ^ J J Ou-a i 

Kanonische Traditionssammlung. 
Andere Hss . : A H L W A R D T 2 / 9 0 - 9 2 = Nr. 1246-1248 ; G A L und Bagdad. 

Auqäf Nr. 357 ; Bengal Nr. 188; Mingana 4/26 = Nr. 118; Rabat Nr. 753 ; Tai-
müriya 2 /159 = Nr. 2 7 ; 28 ; 186; 367 ; Topkapi Nr. 2 5 2 3 - 2 5 2 7 ; Zähiriya, Hadit 
S. 161 = Nr. 588. - Gedruckt. 

Die Folge der Bücher weicht in dieser Hs. stark von der der Ausgabe AHMAD 
S A ( D ' A L L Kairo 1371 = 1952 ab. 

Reihenfolge: 
B l . l b : B l . 78b : ^miJS bUf 

B l . 2 2 b : B l . 8 5 a : s L f j 
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Nr. 26-27 

B l . 93a: 4kÄJ B l . 173b: 
B l . 94a: B l . 180b: 
B l . 100b: B l . 185a: h 
B l . 101a: 4JLU, B l . 186a: 
B l . 116a: B l . 195a: ^ \ 

B l . 118a: B l . 213b: 
B l . 118a: B l . 218a: 
B l . 119a: JUT B l . 220a: 
B l . 134b: B l . 225a: f u 

B l . 146b: B l . 226a: 
B l . 152b: B l . 228a: 
B l . 161b: B l . 228b: 
B l . 170b: B l . 230b: 
B l . 172b: B l . 231a: 

Das ganze Werk ist in zwei Teile eingeteilt. Teil 2 beginnt B l . 146b mit dem K. 
an-Nikäh. 

Gelegentlich Randglossen. 

B . A N D E R E G R O S S E S A M M L U N G E N 

27 Ms. or. quart. 2067, Bd. 1.2 

1941.8. B d . 1: braungelbes, B d . 2: teils braungelbes, teils weißes Papier. Schwacher 
W u r m f r a ß ; B d . 1 s tä rkere Wasserflecken; R ä n d e r häufig ausgebessert. B d . 1 : 220 B L , dahinter 
1 B l . leer; B d . 2: 280 B l . 17,5x25,5 cm. 13x18-22 cm. 21-33 Z I . Meist Kustoden. D u k t u s : B d . 
1, B l . 1-99; 108-177 : kleines teilweise vokalisiertes Nashi, schwarze T in te ; Überschr i f ten und 
St ichwörter rot; B l . 100-107; 218-220: kleines unvokalisiertes Nashi, schwarze T in te ; 
Überschrif ten und St ichwörter rot; B l . 178-217: mi t te lgroßes teilweise vokalisiertes Nashi, 
schwarze T in te ; Überschrif ten und St ichwörter rot; B d . 2, B l . 1-99: mi t te lgroßes teilweise 
vokalisiertes Nashi, schwarze T in te ; Überschr i f ten und St ichwörter rot; B l . 100-118; 124-
133; 213-221; 229-266: mit te lgroßes unvokalisiertes Nashi, braunschwarze T in te ; Über
schriften, St ichwörter und Übers t re ichungen rot; B l . 119-123; 134-148: mi t te lgroßes sehr 
schwach vokalisiertes eckiges Nashi, schwarze T in te ; Überschrif ten, S t ichwörter und Satz
zeichen rot; B l . 149-187: mi t te lgroßes unvokalisiertes Nashi, braune T in te ; Überschrif ten 
und St ichwörter dunkelrot; B L 188-212; 222-228: kleines sehr schwach vokalisiertes Nashi, 
schwarze Tin te ; Überschrif ten und St ichwörter rot; B l . 267-280: mi t te lgroßes unvokali
siertes Nashi, schwarze T in te ; Überschrif ten und St ichwörter rot. B l . 2a teilweise überk leb te r 
Besitzvermerk. D a h d ä h 62 und 63. 

Abu Muhammad 'Abdal'azim ibn cAbdalqawi A L - M U N D I R I . 

Starb 656/1258; G A L 2 1/452-453 S 1/627. 
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Nr. 27-28 

K. at-Targib wat-tarhib ^Jbpjj i*w£pl oL^S* 

^U*Jlj £,Ljl ji*Jl * J L J - I ^ Ä I I * Jw*ll ^JUll <ül jJ-l : (Bd. 1, 2b) A 

(jl (—>ba «-̂ UV J , U J J A J U ^ «ÜJI j i j Ui* JU* Ul . . . * JuJUJl 

ÄUiaJl ^ J ^ J < 0 U L P AIII J - N ^ dJJij I _ A L J I * fcljUj oli*>U-l ^>l̂ 5" 

^5"JL J i ^ J 1 ^pj^Jl J UaU- LliT «ulp J ^ l j l . . . J I J U - I 

J J U J 3 JO j l iLjw»l 

i»JLi" dill - L P AJH A*J> ^ 1 AJLJ^J" A^P o j j j Ajüwäj A^P : (Bd. 2, 280a) E 

Ädlj A^5 *%>l IIa ̂  Jij ̂ j J d l ^Jä«JI - L P JaiU-l J l i 

Vorwiegend erbaulichen Zwecken (Antreiben zum Guten, Abschrecken vom 
Bösen) dienende Traditionssammlung, nach Fächern geordnet. 

Andere Hss. : A H L W A R D T 2 / 1 4 1 - 1 4 4 = Nr. 1 3 2 8 - 1 3 3 1 ; GAL, wo auch diese 
Hs. genannt wird, und Bagdad, Auqäf Nr. 2 9 2 - 2 9 4 ; Chester BeattyNr. 3084 ; 4 7 6 9 ; 
5317 ; Kairo, Suppl. 1/156 = Nr. b 2 1 6 0 5 ; Mingana 4/32 = Nr. 147; Rabat Nr. 
734 ; Salatian Nr. 3 7 ; Sarajevo Nr. 5 4 0 - 5 4 1 ; Taimüriya 2/268 = Nr. 100; Top-
k a p i Nr. 2 9 0 5 ; Wien ( L O E B E N S T E I N ) Nr. 2067 ; Zähiriya, Hadit S. 414 = Nr. 1505. 
- Gedruckt. 

Gelegentlich Randglossen. 

28 Ms. or. oct. 3602 

1931.248. P a p i e r : B l . 1-96: Teils fast weißes, teils schwach bräunl iches Papier; B l . 97-
103: schwach bräunl iches Papier mit Wasserzeichen E M bzw. M A G N A N I . 103 B L , dahinter 3 
B l . leer; B l . 2 leer. 10,5x15,5 cm. 5x11 cm. 15 Z I . Kustoden. Kleines unvokalisiertes Nashi, 
schwarze T in te ; St ichwörter und Übers t re ichungen rot. Autograph. D a t u m : B l . 1-99: 20. 
D ü l - Q a ' d a 1316/1. Apr i l 1899; B L 100-103: 1320/1902-3. 

Nazar 'Ali ibn Ismä cil as-Sarif al-Wäciz al-Kirmäni A L - H Ä ' I R L 

Starb 1348 /1929; GAL S 2 /803. 

Luggat al-laiälii ji 1-mawäHz Jspl^il <J <J*>l)l 4^-

j^yhliaJl AJIJ <\S>- Jj£ AÄU- J>- J P JLUI J ^ > J ^ U J I ^ j AJ) JJ*\ : (3b) A 

L-JJlil JL*J I JjÄi Ul ĵ JÜI ^JJ J,l jNl y j y ^ l jf^lJ^I Ĵp «Uli Äl*Jj tJ^j+aAS 

OJLA j l i£J\J~\j IJÜJ^J %^>\ j U ^ J I Jfijj^\ J-*cl Cr. ci^- 1 
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Nr. 28-29 

dill j\j~J>j L J o U ^ I ^ 5 " fjAfo I ^ L Ä I I I J jJ I o l i y i i U j S p ^ K «Uj^ i ÄJL-j 

A>JJ . . . I J \ * ^ A * 1 I «uJ^U. ( j c ^ l j ^ l ^f- y u^y*1 p-f-^-

^_oJI ^»jJ J j * > o l$JUs£ j l J L > J «0)1 ^ L>-\j J ^ l 

j L i j^>l ^ i l l j « ü j * * d i l l [ ? ] J j i yj «üll ^—>j>- u>J>-j L i J > - £ ^ . J > - : (99b) E 

ÄJL^ jJ l A P j ^ M cJUy ^ J l J L - J J J - I I j y . J j ^ J L j J l <Ull i_>j>-

A m 9. S a ' b ä n 1316/23. D e z e m b e r 1898 v e r f a ß t e S a m m l u n g v o n haditen, A u s 
s p r ü c h e n der I m ä m e u n d anderer s i c i t i s c h e r A u t o r i t ä t e n z u r E r b a u u n g u n d E t h i k . 
D i e T e x t e s i n d ande ren s i c i t i s c h e n S c h r i f t e n e n t n o m m e n , die m i t T i t e l u n d 
Ver fasse r z i t i e r t we rden . Diese H s . G A L . 

1320 /1902-3 f ü g t e der A u t o r u n d Sch re ibe r B l . 1 0 0 b - 1 0 3 a n o c h eine Mu'giza 
bähira min macägiz amir al-mu^minin genannte , v o n S a l m ä n a l - F ä r i s i ber ich te te 
Wunde rgesch i ch t e ü b e r c A l i h i n z u , v o n der u n k l a r i s t , ob sie n o c h z u m B u c h e 
g e h ö r e n sol l oder n i c h t . A n f a n g : 

C. K L E I N E R E T R A D I T I O N S S A M M L U N G E N 

1. S A M M L U N G E N O H N E B E S T I M M T E Z A H L 

29 Ms. or. oct. 3967 

1941.8. Tei l 11 ( B l . 80-1 I I b ) der unter Nr. 82 beschriebenen H s . 

G a l ä l a d d i n Abu 1-Fadl ( A b d a r r a h m ä n i b n A b i B a k r A S - S U Y Ü T I . 

S t a r b 911 /1505 ; G A L 2 2 / 1 8 0 - 2 0 4 S 2 /178 -198 . 

Kasf as-salsala lan wasj az-zalzala QßJ^ i-J-^j iUfiJwaJl i_A^S 

«ül jJ-\ . . . J ^ J I . . . ^ J Ü I J M > - - k i l ^ I S c ^ i J15 : (80b) A 

J P «lUal^aJI JJL^S l^Le* Ä-Lai» Ji\y\ »JLÄ A L - J I A ^ J ^Jp ^ % J l j «"^UaJIj AJ J&JÄ)) 

^^ i i ^ iÄ A J I V I Ä J L - U J * * l i Ä Ü L * J i b » J - J M i : (111b) E 

f f f «jj l j i p l «üllj i p l Aillj ( j ^ ^ j L l ^ J J dAlij ö a l l 
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Nr. 29-30 

Abhandlung über Erdbeben in vorislamischer, islamischer und eschatologischer 
Zeit auf Grund von haditen. 

Andere H s s . : A H L W A R D T 2/198 = Nr. 1433 ; G A L und Chester Beatty Nr. 
4913 ,2 ; Paris ( V A J D A ) S. 423 = Nr. 5 5 2 9 ; Sarajevo Nr. 577 ,7 ; Taimüriya 2 /229 = 
Nr. 4 5 0 ; Magämi c 4 ; 4 3 ; 134; 186; Wien ( L O E B E N S T E I N ) Nr. 2085. 

Inhaltsübersicht bei A H L W A R D T . 

Gelegentlich Inhalt am Rande ausgeworfen. 

2. SAMMLUNGEN VON V I E R Z I G T R A D I T I O N E N 

30 Ms. or. oct. 3895 

1941.8. Schwach angegilbtes Papier mit Wasserzeichen: drei Halbmonde. Schwacher 
Wurmf raß . 150 B l . 15,5x21,5 cm. 8,5x14,5 cm. 21 Z I . Kustoden. Mit telgroßer unvokalisierter 
magribinischer Duktus, schwarzbraune T in te ; kommentierte hadite, Überschrif ten, Stich
wörter und Interpunktion rot. Schriftspiegel rot umrahmt. Ahmad ibn Hidr a l -Qairawäni . 
Freitag, den 16. D u 1-Higga 1186/10. März 1773 (war ein Mittwoch). D a h d ä h 64. 

Ahmad ibn Higäzi A L - F A S N I . 

Lebte 2. Hälfte d. 10. Jhdts.; G A L 2 2/393 S 2/416. 

K. al-Magälis as-saniya fi l-kaläm lalä l-Arbalin an-Nawawiya 

ObbwJl <sLjf\ ÄJiS" J P LÄSJIJ oUUaJ I J - ^ i l frtaV Läsj ^ J Ü I 43 : ( lb ) A 

o i U . . . ^JxiJ I iS'J^T>M ü1 ^J J>' • • • 

( J t » Cs.s^^J iS**^ oßjj j j5 \ J L^öwi>j ^ j j ^ ' ü y s j ^ ^ (J 

L S ^ r j * 

\JJ.AJ ^ jf AJU AJI ^j^üi-lj «dl » Ĵ JLÄJL> \y\J\ ( j [p-Li : (146b) E 

^Jp 4)1 ^ L ^ j ^ üUtj-w« ÖWU^-j <U)I j U * ^ Lj j i j ^>-; <üli AJL J J J^UI 

. . . ^ L i x l l Jjiü ^ L - J AJI J P J JJ^ b'-L— 

Kommentar zu den vierzig Traditionen von Abu Zakariyä' Yahyä ibn Saraf an-
Nawawi (gest. 676/1278; G A L 2 1/496-501 S 1/680-686). 

Andere H s s . : A H L W A R D T 2/226-227 = Nr. 1503; GAL, wo auch diese Hs. 
genannt wird, und Bengal Nr. 222; Mingana 4/79 = Nr. 413; Rabat Nr. 795; 
Taimüriya 2/233 = Nr. 84; 390; 533. - Gedruckt. 
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Nr. 30-32 

B l . 147-150 zwei hizb-Gebete von Muhammad ibn Sulaimän al-Gazüli (gest. 840/ 
1465; G A L 2 2/327-328 S 2/359-360), die nicht in seinen DaläHl al-hairät enthalten 
sind, sowie ein Tahlil al-Quryän al-cazim. - B l . l a Schreiber verse. 

31 Ms. or. oct. 3962 

1941.8. Te i l 2 ( B l . 38-56) der unter Nr. 21 beschriebenen Hs . 

Samsaddin Ahmad ibn Sulaimän I B N K A M Ä L P A S A . 

Starb 940/1533; G A L 2 2/597-602 S 2 / 6 6 8 - 6 7 3 . 

[Sarh arbaHna haditan] [Ljüwb- frM j \ ^yj>] 

JaPjJJ ^jJÜrL V lj^toj J j N l Co_aJ-l : (38b) A 

^jwjil j l i jf'ij Jl*J 4)1 J l i *J 4)1 A>-J AJ il^l Iii 

<ÜP Jlw« Jv>~ £yk*iJI Ua>-j j fr (56b) ^ L J I J J I J l i j : (56a) E 

lol AJJ>J jL-^oJI JA L - ^ j l v ^ j j L J J s l U>Y*l_-dj LM -»Uli L-«^-.JL)l C~*-Lw Iii 

. . . f JJ j*>y~l J P ^j£- J^-J ji^-'yi ^ 

Kommentar zu 40 Traditionen. Laut G A L hat Ibn Kamäl Pasa zweimal 40 
Traditionen kommentiert. Der vorliegende Kommentar ist mit dem A H L W A R D T 2/ 
234-235 = Nr. 1519-1521 beschriebenen identisch. Von A H L W A R D T wurde auch 
der Titel übernommen. I n dem Inhaltsverzeichnis B l . l a und in einem Zusatz von 
späterer Hand am Ende des Textes lautet der Titel al-Ahädit arbaHn. 

Andere H s . : A H L W A R D T 2/234-235 = Nr. 1 5 1 9 - 1 5 2 1 ; G A L und Bratislava 
Nr. 50; Sarajevo Nr. 571 ,2 ; Topkapi Nr. 8759,2 . Bei zahlreichen anderen Hss. ist 
nicht klar, welche der beiden Sammlungen gemeint ist. 

Auf B l . 38a eine lange hamdala von späterer Hand. 

D. T R A D I T I O N S H E F T E 

32 Ms. or. oct. 3907 

1941.8. Te i l 4 ( B l . 143b-146a) der unter Nr. 483 beschriebenen Hs . 

Al-Fawä'id al-galila iüJLM JJ\JJÜ\ 

J j V l ÄLUI JA JLil C J J J P C ~ ~ J ^L-j U P 4)1 J ^ 4)1 J J - J J l i : (143b) A 
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Nr. 32-33 

<ü)l JU£ SJuLiJI C J T ey (Jail « X ^ j <ül I jL>*-~- ^ J J ^ J j : (146a) E 

. . . <LS V_J^ \ J U IJLft J A J J U N I -lg.AJ- L u * j j 5 \ J ^ i a i J l JdP «Üjrv» Jjfcl 

Prophetenaussprüche und fawä'id von verschiedenen Saihs. - Vielleicht iden
tisch mit den FawäHd galila wa-galiya von ( Al i ibn Sultan Muhammad al-Qäri' al-
Harawi (gest. 1014/1605; G A L 2 2/517-523 S 2/539-543), deren Inhalt Garrett Nr. 
2001,20 mit "a short collection of singular events and sayings" angegeben wird. 

E . U N E C H T E T R A D I T I O N E N 

33 Ms. or. oct. 3435 

1931.121. Bräunl iches Papier. 26 B l . ; originale Bogenzählung läuft von 1-3. 15x21 cm. 
10x16,5 cm. 25 Z I . Kustoden. Mit telgroßes unvokalisiertes Nashi, braune Tin te ; Über
schriften und Satzzeichen rot. Ahmad al-Hautaki al-Mäliki al-Azhari . [Derselbe Abschreiber 
schrieb die H s . K a i r o 1 1 (2. Aufl.)/414-415 = Nr. 484 ab. SELLHEIM]. Die dort angegebene 
Punktierung der Nisba a l - G W T K Y ist jedoch falsch, vgl. S a m ' ä n i : Ansah 4/299. Sonnabend, 
den 17. R a b i c I I 1161/16. Apr i l 1748 (war ein Dienstag). 

Samsaddin Abu 'Abdallah Muhammad ibn 'Abdalbäqi AZ-ZURQÄNI. 

Starb 1122/1710; G A L 2 2/415 S 2/439. 

[Muhtasar] Mulitasar al-Maqäsid al-hasana ji l-ahädit al-mustahira ialä l-alsina 
d j i U - V l J 4 i * J ~ l J L ^ U M 

J L a J I JLÄJI j U Jwo Ul . . . «uxi ÜU>- j^j ^ J Ü I <üt) jjA : (lb) A 

vi-jol^Vl j £~J~I J U ^ U i l (_jbT L&äs L * J j*ai>-\ Ji ( j l i j j l l j U I J L P ^ 1 JJ£ 

Jkai (jLjjJ-l Jail 

^ j |>. £^J^ J vUJai ^>-l j lSC j ifjili - U J ^aJaJ : (26a) E 

. . . «t=i 
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Nr. 33 

Auszug aus des Autors eigenem Auszug aus den Maqasid al-hasana von Muham
mad ibn cAbdarrahmän as-Sahäwi (gest. 902/1497; G A L 2 2/43-44 S 2/31-33), 
einer alphabetisch geordneten Sammlung der geläufigen Traditionen mit Bemer
kungen über ihre Echtheit. 

Andere H s s . : GAL, wo auch diese Hs. genannt ist, und Rajab Nr. 100,3; 
Zähiriya, Hadit S. 291 = Nr. 1052. - G A L S 2/32 wird az-Zurqänis Ihtisär [hier so] 
Mulitasar al-Maqäsid al-hasana irrtümlich unter die Auszüge aus Ibn ad-Daibacs 
Auszug aus den Maqäsid al-hasana, der den Titel Tamylz at-taiyib hat, gestellt und 
nicht unter az-Zurqänis eigenen Auszug. 

Das Werk wurde laut Abfassungsvermerk am 20. Muharram 1112/8. Jul i 1700 
beendet. 

Gelegentlich Randbemerkungen. 
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IV. D I E DOGMATIK 

A. DAS G E S A M T G E B I E T D E R D O G M A T I K 

1. G R U N D S Ä T Z E U N D V O R S C H R I F T E N 

34 Ms. or. oct. 3922 

1941.8. Bräunl iches bis stark braunes Papier. B i s B l . 110 ist das Papier dünn , ab 111 wird 
es dicker. Beide Papiere haben unterschiedliche Wasserzeichen. Starke Wasserflecken; B l . 1 
beschädig t ; am Anfang lose Blä t t e r . 138 B l . 14,5x20 cm. 7x15,5 cm. 17 Z I . Kustoden. 
Mittelgroßes unvokalisiertes Nashi, schwarze T in te ; Uberschriften und St ichwörter rot. 
Zwischen B l . 110 und 111 wechselt die Handschrift. Kustos stimmt jedoch. B l . 111-138: 
Dienstag, den 12. Safar 1114/8. J u l i 1702 (war ein Sonnabend). D a h d ä h 9. 

' A b d a l h a l i m i b n M u h a m m a d a l - H a n a f i AHIZÄDA. 

S t a r b 1013 /1605 ; G A L 2 2 /589. 

AsHla laziza cazima tahtägu lahä l-gawäb fi risäla mubina bil-adilla as-sarHya 

l£jJd\ 4 b ^ U A J L ^ J j L ^ j ^ L ^ " 4 * J S P S ^ J P 

^JÜ! 41 JJ*\ . . . frd\ j J - l 4)1 V I AJI V j l a ^ l j j ^ L * J l 4) jjA : (2b) A 

O O J J 0*>\ii IAJJKJ Ö U J jr-*->jVl J^" Ö ^ J J j r ^ ^ 1 ^ J j ^ i J -L^o l o » p I 

J J 5 1 fr ^ U - l J L P . . . j J ü J l J~*Jl J j i J W U J J (4a) . . . iittlS' AJ <&*JJ J J ^ « £ 

AJÜJ ^ I ^ V l ^ Ä^xdb 5^4IP J L * ; 4)1 L ^ U o - ^*>L-V! ^ ^ J l ^ * * . Jp ijj Jj j J - l 

^Lv j Ajp 4)1 J ^ ? ^ 1 <UP 4)1 4/ y> i j l ^jP tjpe->fcyajl ( J j i (137b) E 

j i l O l ; J ^ P V U j J - L - s a l l , _ p L * J O ^ J p l J>- j J P 4)1 J j J l J l i 

( j \p l *j* fr* J> J > - l L > j j - * ^ J^> *>̂ i j l I j y l (_£jl^l J u ^ jJ!*i <-M J P ^ ia^-

30 



Nr. 34-35 

• • • L / . > . ^ ' u^JLil l j » ^ T U j Ld*f_ (138a) j ! ^iLki, j l _ J J <uj| J l _ ^ L J 

O y ' p-f"' O y ' üyj\j\ 

Beantwortung verschiedener Fragen religiösen Inhalts (das zuerst Erschaffene, 
Engel, Himmelfahrt des Propheten, Gebet, Aufenthaltsort der Toten usw.). Ob
wohl in keiner der Biographien Ahizädas dieses Werk, das allerdings keinen echten 
Titel besitzt, als das seine angeführt wird und obwohl die suhra Ahizäda in der Hs. 
nicht genannt wird, scheint mir die Identifizierung des Verfassers mit Ahizäda 
einigermaßen sicher zu sein, da einerseits die Zitate (u.a. Ibn Hagar al-Haitami, 
gest. 973/1565) als Terminus post quem und andererseits die Datierung der Hs. als 
Terminus ante quem die Wirkenszeit des Verfassers einigermaßen eng eingrenzen. 
Außerdem paßt der Inhalt des Werkes zu Ahizädas übrigen Schriften. 

Gelegentlich Randglossen. - B l . l a und 138b Notizen religiösen Inhalts in 
magribinischer Schrift. 

35 Ms. or. oct. 3965 

1941.8. Tei l 17 ( B l . 75-87) der unter Nr. 88 beschriebenen Hs . 

K ä f i H a s a n E f e n d i A L - A Q H I S Ä R L 

S t a r b 1025/1616; G A L 2 2 588 S 2/659. 

Raudat al-gannät fi usül al-iHiqädät O b U k P - * ^ J * ^ 1 J C J L ^ I 

. . . * O U o J I j yiSOl J P Ulj-j * j U V l j ^LtU UÜA ^JÜI aJJ : (75b) A 

f \> * j L J V l J p U J j l ü U V l j l f L^Jl i J U j j 

Ü U V I J P 

JjLJ>\Sj J l ^ 4 ^ J J ^ SjUaJlj ^ d l j ^»L^>-Vl J P jJ*\ 4? : (87b) E 

. . . A J L ^ J I C J : J L * J ^yuj JL>- J j L 5 j <us^j 4JI J p j i«j<jl 

K o m p e n d i u m der G laubens l eh re . 

A n d e r e H s s . : A H L W A R D T 2/365 = N r . 1845 ; G A L u n d A z h a r 3 /222 ; B r a t i s 
l a v a N r . 9 9 ; Mossu l , D i w a g i N r . 171,6 ( v g l . D I W A G I i n R I M A 9 [1963] , S . 2 1 9 ) ; 
S a r a j e v o N r . 120,6 ; 6 0 5 , 3 ; 7 2 2 , 1 ; 7 2 3 ; T o p k a p i N r . 4 9 6 0 - 4 9 6 1 . 

K a p i t e l a u f t e i l u n g bei A H L W A R D T . 

Randg los sen u n d I n h a l t a n R a n d e ausgeworfen . 
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Nr. 36-37 

36 Ms. or. oct. 3913 

Sammelband aus 2 Teilen. 1941.8. Fas t weißes Papier. Wasserzeichen: Drei Halbmonde. 
Geringfügiger W u r m f r a ß . 89 B l . ; B l . 44-46 leer; am Ende ein ungezähl tes B l . leer. 
15,5x21 cm. 9,5x16,5 cm. 21 Z I . Kustoden. Mit te lgroßes unvokalisiertes Nashi, schwarze 
Tin te ; Überschrif ten, S t ichwör te r und Interpunktion rot. Ahmad al-Mäliki. D a t u m : B l . 1 -
43: 10. Ragab 1232/26. Mai 1817 ; B l . 47-89: Samstag, den 20. G u m ä d ä I . 1232/7. Apr i l 1817 
(war ein Montag). D a h d ä h 14. 

Teil 1 (Bl . 1-43) der Hs. 
Ahmad ibn 'Abdallatif A L - B I S B I S L 

Starb 1096/1685; G A L 2 2/420 S 2/444. 

At-Tuhfa as-saniya bi-agwibat al-as^ila al-mardlya 

« W j U &*J*i\ 4 JUJ I 

^JÜI <ui jJ^\ . . . L^iorJxxJI i jukil l - L P ^ . . . J J A Ü I Jj-^i : (lb) A 

oVU^- LJp ijj JJ& J U J J . . . IjwaJ A1*>-J JUJ J U j L J V l ^ I P ^ P 

J L P _ / j j l l UV̂ » j L ^ i p J l j l i ^ . . . 6jJis>- (2a) y ÄxJj 0[;L£U. <uLJl 

[ ! ] ISC> j^» Ä^-I^il ÄtaVl o j ^ l ^ J I P ^jp Ä I L ^ I c ~ L ^ i l J i < _ £ j . . . L i l j ^ l 

AJLJUJ U ^ j j l U ^>-l IJLÄJ j ^ j j j ^ J L ^ Ii5" \jL* I J i " 1 ^ J> j^JjÄi : (43b) E 

<üi oi-lj ^ U L U . ^ 1 1 AJI^ ^ U ^ a J l [ ! ] «Uli JÜ\J ÄL^VI IJLÄ J P 

Antworten auf Fragen des osmanischen Wezirs 'Abdarrahmän Pasa, 1676-1680 
Wäli von Ägypten (ZAMBATJR 167), zu religiösen Themen (Was schuf Gott zuerst? 
Sind Muhammad's Prophetentum und Gesandtentum zeitlich zu trennen? Sind 
die Toten in den Gräbern noch im Diesseits? usw.) 

Andere H s s . : GAL, wo auch diese Hs. genannt ist, und Azhar 3/114; 
Mingana 4/92 = Nr. 489; Topkapi Nr. 9039,1. 

E s f olgt : 2. B l . 47-89: Ibn Hagar al-'Asqaläni: al-Munabbihät lalä l-isticdäd li-
yaum al-maläd (vgl. Nr. 435). 

37 Ms. or. oct. 2811 

Sammelband aus 2 Teilen. 1928.173. Dunkelgelbes Papier. 9 B l . 11,5x20 cm. 6,5x14,5 cm. 
17 Z I . Kustoden. Zierliches Nasta ' l iq, schwarze Tinte. B l . l b und 6a vor Beginn des Textes 
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bunte Blumen; Schriftspiegel l i la umrahmt. Muhammad 'Ärif ibn Säkir, bekannt als Gab bär -
zäda . D a t u m : B l . 1-5: Sonnabend 26 R a b i c I I 1293/21. Mai 1876, B l . 6-9: einen Tag spä te r . 

Teil 1 (Bl . 1-5) der Hs. 
cAlä'addin c Ali ibn as-Saih Muhammad al-Atwal al-Halwati, genannt QARABÄ§ 

Wali. 

Starb 1097/1685-6; s. u. 

Risäla-i Asäs ad-din j<_JÜI ^ L - ^ l 4 J L * J J 

Lj^SCUj L J J ^ > - J L y > V *1*>- ^ J Ü I A^>- j4 (_£JJ1 4) j J ^ I : (lb) A 

l̂p j l J, j.Jg.^JLlI ( J j i i - I Jp £ ^ " ' ^ j J l JjJLi ~ U J Ul . . . 4jli öl̂ l L J ^ b j 

aüil J l i l T \\&\>- «JLJ>-^J V I j i ^ - l j i>- U J L * J «üll j V L ^ f - L J X^ß\ 

\ cJil>- L » J J L * J 

C J : L J J J L ^ _ V ^^s^JülT J L P J y>Ü? J L S J : <j^ j . * : (5b) E 

. . . A J L ^ i l 

Abhandlung über die Grundlagen der islamischen Religion. Nur diese Hs. G A L 
S 1/761. Das Werk wird Häggi Halifa, Dail 1/67 und Osmanh müellifleri 1/149 
erwähnt. Der Verfasser war Süfi-Saih (Schüler des Saih Sa'bän ibn Husain al-
Qastamüni), der sich nach Wanderungen in Rumelien und arabischen Ländern 
1081/1670 in Skutari niederließ, wo er viele Schüler um sich versammelte (Wien 
[ F L Ü G E L ] Nr. 1901; Häggi Halifa, Dail 1/67). Die G A L 1/761 mit Fragezeichen 
versehene Gleichsetzung der Verfasser des Milyär at-tariqa und der Asäs ad-din 
ist durch diese Hs. gesichert, da hier sowohl al-Qastamüni als auch al-Halwati 
als Nisben genannt sind. Zu weiteren Werken des Autors vgl. Nr. 366. 

E s folgt: B l . 6-9: Qarabäs: Sarh-i Qasida-i Saih-i Akbar (vgl. Nr. 366). 

38 Ms. or. oct. 3604 

1931.204. Bräunl iches Papier. R ä n d e r gelegentlich ausgebessert. 159 B L ; B l . 155 und 158 
leer. 10x13,5 cm. 5x9,5 cm. 11 Z I . Kustoden. Kleines unvokalisiertes Nashi, schwarze T in te ; 
Uberstreichungen und am Rande ausgeworfene Überschrif ten und St ichwörter rot. 11./17. 
Jhdt . oder später . Häggi Muhammad Huräsän i . Besitzstempel B l . l b und 159a unleserlich. 

Hidäyat ibn as-Saiyid Muhammad. 
Unbekannt. 
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Nr. 38 

Nur al-hidaya «öljL^j! jjj 

[!] J^U-I L Jjy-~u\l 4«1>- ajjj' £J»U2J dJO j j - l : (lb) A 

J ü JUj (2b) . . . OJJ£ ^ i ; J * l ^ S ^ JUdl 

J ^ L - J A J J P J 6 W L > - ^ J , U J 02y>-j ^5 <J jVl (wjl_Jl> >\y\ «L~?* ,jp * jl̂ SsJi iJlA î -Jj 

< ^ I J I ^L_JI^> AJÎ  «dp AMI Jj£ U J U J (3a) Ŝ J J <^JLiJ! ^ L J l j > AJ*>U-

J < c r * u u ^ u i > ^rjTVi d\m «u>i o y u » ^fjp t̂sP ^ i «uvi «uui j 

A L J L I 

4 ^ j ^ Lo J>-j ^ y i Jj>. LJjJl (^jhJb V ^L- «dp «Uli .Lp J J ! J l i : (159a) E 

Das vorliegende Werk enthält die Lehre von Gott, dem Propheten, dem Imämät 
und dem Jenseits gemäß der zwölferschiitischen Auffassung. Der eigentliche Text 
nennt weder den Autor noch den Titel. Der Titel ist jedoch auf B l . l a nachge
tragen. Außerdem findet sich B l . 2a zu den WTorten fa-qad ruttiba hädä l-kitäb die 
Randglossen al-musammä bi-Nür al-hidäya alladi allafahü l-cabd . . . Hidäyat ibn 
as-Saiyid Muhammad al-mansüb ilä sulälat saiyid al-abrär . . . E in kleiner An
haltspunkt für die Richtigkeit des Titels ist die Tatsache, daß am Anfang der 
hamdala das Wort nur genannt wird. E i n - auf persisch verfaßtes - Werk mit dem 
Titel Nur al-hidäya ist sonst nur von dem Zwölferschiiten Galäladdin Muhammad 
ibn As'ad ad-Dauwäni (gest. 907/1501; G A L 2 2/281-284 S 306-309) bekannt, das 
nach G A L S 2/308 Nr. 49 über Gott, Prophetentum und Imämät handeln soll, also 
im Thema mit unserem Werk übereinstimmt. Der Inhalt der beiden Werke weicht 
im einzelnen jedoch völlig voneinander ab, so daß keines aus dem anderen 
übersetzt sein kann. - Den in der Randbemerkung B l . 2b als Verfasser genannten 
Prophetenabkömmling Hidäyat ibn Muhammad habe ich nicht sicher ermitteln 
können. M U H S I N A L - A M I N : A'yän as-$ila 51/50ff. und andere biographische Werke 
führen zwar mehrere Personen mit Namen Hidäyatalläh ibn Muhammad auf, 
keinem wird jedoch ein Werk dieses Titels zugeschrieben. 

Die im Incipit gegebene Kapitelübersicht entspricht nicht völlig dem wirklichen 
Inhalt des Buches. Kap. 1 beginnt B l . 3a. E i n Kap. 2 fehlt, doch beginnt B l . 47a 
ein Abschnitt: Nusüs dukira fihä nubad min nucütihi galla dikruhü. Möglicherweise 
entspricht das dem angekündigten 2. Kapitel. Kap. 3 beginnt B l . 143b, Kap. 4 
beginnt B l . 152a. Die Kapitelüberschrift von Kap. 5 fehlt wieder. Vermutlich wird 
sie für eines der zwei leeren Blätter vorgesehen gewesen sein, auf denen jeweils eine 
Textlücke ergänzt werden sollte, da der Kustos vom vorangehenden zum folgen -
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Nr. 38-40 

den Blatt beide Male nicht stimmt. Das Ende der Hs. behandelt auf alle Fälle das 
Thema des 5. Kapitels. 

Am Anfang häufiger, später seltener Randglossen. Außerdem sind am Rande 
Überschriften und Stichwörter ausgeworfen. 

39 Ms. or. oct. 3972 

1941.8. Te i l 10 ( B l . 109b-119a) der unter Nr. 138 beschriebenen H s . 

Risalä fi bayän al-iHiqädät wal-ahläq wal-almäl 

J L ^ f y obU*^h O U J j 4 ) L - j 

Old/yi j a U I J P « J L ^ V l j ^JU)I L - J J / " J ^ J ^ Ü I «üf'J-l : (109b) A 

J P J*>U-Vb O b L i ^ V I Ü U J j io" ÄJL-J oJ^i Jbu Ul . . . J [ ^ V ^ 

P j O 5 ^ J ^ J 5LA' J^rJ 1 iy*d ^ : (H9a) E 

U L J ^ P J>^ll Oy öjj ^1 <Jx^-Li]i S ^ L J , ^ 

Abhandlung über die Glaubenslehre, den menschlichen Charakter und die 
menschlichen Handlungen. 

Andere H s s . : A H L W A R D T 2/382-383 = Nr. 1885 und 1886 und Azhar 3/214; 
Bengal Nr. 1267,1. 

Die Abhandlung ist mit der bei A H L W A R D T beschriebenen identisch; doch fehlt 
in den AHLWARDT'schen Exemplaren am Ende jeweils etwa eine Seite Text. Das 
Explicit von A H L W A R D T steht in der vorliegenden Hs. auf B l . 118b, Z. 8. Bei 
unserer Hs. fehlt wie bei den beiden Hss. von A H L W A R D T und denen der Aznar -
Bibliothek und der Royal Asiatic Society of Bengal die Verfasserangabe. Mög
licherweise ist Ahmad Särim al-Atawi, der Verfasser mehrerer anderer Werke 
dieser Sammelhandschrift, der Verfasser auch dieses Traktats. - Kapitelaufzäh
lung bei A H L W A R D T . 

2. G L A U B E N S B E K E N N T N I S S E 

40 Ms. or. oct. 3909 

1941.8. Schwach bräunl iches Papier mit Wasserzeichen: Wappen mit Wappentier (? ) . 
Geringfügiger Wurmf raß und unbedeutende Flecken. 43 B L , dahinter 3 B l . leer. 13x19 cm. 
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Nr. 40-41 

6x12,5 cm. 15 Z I . Kustoden. Mit telgroßes unvokalisiertes Nashi, schwarze Tin te ; S t ichwör te r 
und Übers t re ichungen des kommentierten Textes und anderer hervorgehobener Wör te r rot. 
12./18. Jhdt . (?) D a h d ä h 93. 

A B U L - M U N T A H Ä Ahmad ibn Muhammad al-Magnisawi. 
Starb um 1000/1500; Osmanh müellifleri 1/228; G A L 2 1/177 S 1/285-287. 

Sarh Fiqh al-akbar J\ZSD*$\ 4Jsi 

JU* Ul . . . ^Jadl ALäÄ; Ä P L ^ I ^ Ä^Jl J A I ^ J h j UlJlA ^ J Ü I <Ü) jJ*\ : (lb) A 

^ I P ^ I ^U»^l A i L ^ (^JÜI j ^ V l ^ l ^ " j l . . . ^ ^ l l j«l . . . J j i J 

Jj?>u 

^Jp <-tey. (S^ <cJ£~<«* ^>\j~t> J l s-Ltj j^» L£-*t; J>UJ <Ü)IJ> : (43a) E 

Jap^l *»U Î JjS o l J ^ j ^ l j «UjVl (43b) A^tv4 j L j j 4 ^ L * ? J ^ j iUspl 

J L * y «Jilj £}UI *yi LJlp I i J l i «ulT ^ i i w JsLv» J l «-Uij ^ ^ a r _ . . . <IL>- <JI 

C J J ^ J J ^ I I J^l^p^Jl l'Jj&l ^ J U ^ i l j p U L ^JÜI J l «-Ltj ^ L £ * V . 

v L 5 3 l 

Kommentar zu dem Fiqh al-akbar genannten Glaubensbekenntnis des Abu 
Hanifa an-Numiän ibn Täbit (gest. 150/767; G A L 2 1/176-177 S 1/284-288). 

Andere H s s . : A H L W A R D T 2/395-396 = Nr. 1929-1930; GAL, wo auch diese 
Hs. genannt ist, und Azhar 3/229; Bratislava Nr. 109; Mingana 4/225-226 = Nr. 
1211-1212; Sarajevo Nr. 603,2; 605,1; 606; 608,1; 609; 610,1; Taimüriya 4/85 = 
Nr. Magämi c 94; Taskent Nr. 3029; 4819-4823; Topkapi Nr. 4686-4688; 6944,2; 
8768,1; 8805,4; 8897,2; 8912,3; 8984,2; Yale Nr. 929 u.a.m. - Gedruckt. 

41 Ms. or. oct. 3673 

1934.60. Te i l 5 ( B l . 249-268) der unter Nr. 98 beschriebenen Hs . 

' A B D A L G A N I ibn Ismä'il A N - N Ä B U L U S I . 

Starb 1143/1731; G A L 2 2/454-458 S 2/473-476. 

Al-Anwär al-ilähiya ji sarh al-muqaddima as-Sanüsiya 

Jbu Ul . . . J J Ä J - I Ö^J>-J J l V~xJL ^ l ^ r j i - l syry^ & jJ*\ : (249b) A 
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,J\ &\ < J J - I > . . . j k U l y ^ L k i l J j V i yd O l JUl »LH JA p.\ 

Kommentar zu dem al-cAqida as-sugraoder al-lAqlda as-Sanüslya oder Umm al-
barähin genannten kleinen Glaubensbekenntnis des Sanüsi (gest. 892/1486 oder 
895/1490; G A L 2 2/323-326 S 2/352-356). Trotz des im Titel vorkommenden fi sarh 
al-muqaddima as-sanüsiya handelt es sich im Gegensatz zu der Vermutung 
B R O C K E L M A N N S G A L 2 2/325, V I , 3 nicht um einen Kommentar zu den Muqad-
damät as-Sanüsi's, sondern zu der Umm al-barähln, wie die Ubereinstimmung der 
Texte zeigt. Die Einordnung durch A H L W A R D T ist also richtig. Offensichtlich 
führte die Umm al-barähln auch den Titel al-Muqaddima. 

Andere H s s . : A H L W A R D T 2/423-424 = Nr. 2017; G A L und Azhar 3/102; 
Mingana 4/111 = Nr. 594-595; 4/227 — Nr. 1220; 4/254 = Nr. 1349. 

Der Text ist unvollständig. E r bricht mit dem Ende von B l . 268b mitten im 
Satz ab. Es dürfte nur etwa 1/6 des Textes vorliegen. 

42 Ms. or. oct. 3673 

1934.60. Te i l 2 ( B l . 51-86) der unter Nr. 98 beschriebenen Hs . 

Abu 'Abdallah Muhammad ibn Yüsuf A S - S A N Ü S I al-Hasani. 
Starb 892/1486 oder 895/1490; G A L 2 2/323-326 S 2/352-356. 

[Sarh Saglrat as-sugrä] ywail 5*i 
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j * LAISOLI AJ rj£ J p 3^ J ^ " ^ 3*- J ö - s ^ 1 L a K l l J p 

J i " IßJU* J P La-^S^_ j*az£- J ' O ^ J L I j J i id j J ^ R ' OLÜJ» 

L » L*yu j l <_jdSJ j T J P Aj*l> ^pl <u^> (56b) . . . j k ^ a l l A J 

AjiU-l Äiydl ÄiJL>- . . . <jjjf_ L»j J ^ ^ o j M P J JJ>- J > - J 

j L v . y S J J ^ J J ^ J P j j i k i i ^ i 

^j*** j>> Ls-Vl j A-i^-iNlj A J ^ J I J ^ l j l AiT l i f . dJJ J L i : (86a) E 

Al* J ^ j ALLIL ^laJl J Oj\p A^o^Jj JL*J AÜI A^J^J Ĵ > o\jjS"'^ L» J l ^li) j^P j * 

J U ; AW J J - J Jbc AIJI *Li j l d J j L l I I JL* j * »U.Uai U ^>-l IJLA J<OJ ^ i b 

• • • * Jr 4 1 4 J p 

Kommentar zu des Verfassers eigener Sagirat as-sugrä oder Sugrä s-sugrä, der 
kürzesten der vier laqidas des Verfassers. Die Identifikation ergibt sich aus der 
Übereinstimmung des Incipits von Kommentar und Grundtext mit Alger ( F A G -
NAN) Nr. 632,4. 

Andere H s s . : E i n Teil von Sanüsi's Kommentar zu seiner Sagirat as-sugrä 
liegt in der Hs. A H L W A R D T 2 / 4 2 1 - 4 2 2 = Nr. 2010 vor. Wie schon A H L W A R D T er
kannt hat, gehört B l . 1 dieser Hs. auf dem al-Laqäni als Verfasser angegeben 
wird, ursprünglich nicht zu dem Text. Aber A H L W A R D T S Angabe, daß in Wirk
lichkeit as-Sanüsi's Kommentar zu seiner kleinen laqida Umm al-barähin vor
liege, stimmt nur für B l . 20 - Schluß. B l . 2 - 1 9 enthalten den Anfang unseres 
Werkes, ohne die erste Seite. Zwischen B l . 19 und 20 wechselt auch die Schrift. 
Der hier beschriebene Kommentar liegt ferner vor im Brit . Mus. Nr. 159,3 (ohne 
Autorenangabe); Rabat Nr. 9 8 2 - 9 8 3 ; Topkapi Nr. 8 7 6 9 , 1 . Bei weiteren Hss. ist 
nicht einwandfrei klar, ob es sich wirklich um diesen Text handelt. Der Grundtext, 
also die Sagirat as-sugra, liegt ohne Titelangabe noch vor in Manchester Nr. 780 H 
und L und u.d.T. al-Mursida in Escorial ( D E R E N B O U R G ) Nr. 636 ,11 . 

43 Ms. or. oct. 3673 

1934.60. Tei l 4 ( B l . 213-247) der unter Nr. 98 beschriebenen Hs . 

Abu 'Abdallah Muhammad ibn Yüsuf A S - S A N Ü S I al-Hasani. 
Starb 892/1486 oder 895 /1490 ; G A L 2 2 /323-326 S 2 /352-356 . 
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Sarh al-Muqaddamät OL^Jül ! ^^Jo 

J p S^LaJlj j A L * J I «0J . . . ^ L J I . . . ^ j - i J I J l * : (213b) A 

lw« ^ O J U a S oL^oJi^ o-L̂ * wi>cij . . . j^JL-^il *»UI«. j\^cJI 

J[j**yi ( J i—'l̂ väJĵ  < J ^ ^ I J 1 - ^ ^ jLv2l>-Vl J ^ — (J^- OUJJii l Ou^j 

L^l i J j j l J l <J^> <

L / i , > • • • J L ^ I j 

A_^ÄJ AJJJU J2J1* abt« J J ^ O j l Uli j j ^ l J^» 

J > Vi^yj Lay UJLw- oUi OyLUiJI >J^LP J ^ 1 > - ^ J : (247a) E 

<ü) JL^I j l ^al^o 7>-lj ijyt?*l «u^j AJI J P J ^ L - J A J P Uls^' 

j ^ i L x J l 

Kommentar zu des Verfassers eigenen Muqaddamät, einer kurzen Schrift über 
die philosophischen Grundbegriffe der Glaubenslehre, die er nach Ahmad Bäbä: 
Nail al-ibtihäg 328 als Erklärung seines al-lAqida as-sugrä oder al-lAqida as-
sanüsiya oder Umm al-barähin genannten kleinen Glaubensbekenntnisses ver
faßte. Die Identität des Werkes ergibt sich aus der Übereinstimmung mit der 
Edition von J . D . L T J C I A N I : Les Prolegomenes theologiques de Senoussi. Alger 1908. 

Andere H s s . : Der vorliegende Muqaddamät-K.ommentSir des Verfassers ist auch 
in der Hs. A H L W A R D T 2/422 = Nr. 2011 erhalten, doch wird dort das Werk 
fälschlich als Glosse as-Sanüsi's zu seinem Kommentar zur Umm al-barähin 
angesehen; G A L und Azhar 3/253; Kairo, Suppl. 2/75 = Nr. g 3443; Sarajevo Nr. 
699,4; Taimüriya 4/86 = Nr. 21; Topkapi Nr. 8769,4; 8773,3. 

44 Ms. or. oct. 3673 

1934.60. Te i l 3 ( B l . 87-212) der unter Nr. 98 beschriebenen Hs . 

Abu 'Abdallah Muhammad ibn Yüsuf A S - S A N Ü S I al-Hasani. 
Starb 892/1486 oder 895/1490; G A L 2 2/323-326 S 2/352-356. 

<Umdat ahl at-taujiq wat-tasdid ji sarh lAqidat ahl at-tauhid 

J^\J\ L J U J I J J X ^ ^J. ^Jdl «U» jJ*\ . . . l S l ^ J \ . . . T ^ J I J l * :(87a)A 

^«u^jJ J,Ujj AJU^W- j i j L i . . . ^ J ^ J I \ . . . JyL* WUJJ . . . ^ j U i l jl^Jl JjJL! 
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J ^ - l [ ! ] Ol_JiäJl j * <ü)1 JJÄJ Ä>-^l X>-jJl J Ä I SJLJUJ Sl_o^J,l oJLteil 

U j l A J L J J U ; <ü)1 J . ^ j j d J j l i 1 J ^ d 1 ^ J 4 j L ^ 1 I-IAJ : (212b) E 

. . . 3^>-Vlj L J J J I j % L J J ^ J S öyUilj Ä J J I P L J I J ^»*>L-NIJ J U c N L 

^ ^ J X J J\ J ^ s J l ^ r l ^ AJ JO£J <dv»l j l ^ r ^ ' IJLA J^ULAJ J * J J J f ^giJl J^—> j j 

. . . **>LJj 3*>Wa]j Jr\il_*Jl L jrV»l jjV» I <\]jij AJLÖ LJjJI J ^'J J OJX^> 

Kommentar zu des Verfassers eigener 'Aqldat ahl at-tauhld, dem umfangreich
sten und deshalb auch al-lAqlda al-kubrä genannten der vier Glaubensbekennt
nisse des Verfassers. 

Andere H s s . : A H L W A R D T 2/426-427 = Nr. 2024-2025; G A L und Aznar 3/ 
284-287 ; Bagdad, Auqäf Nr. 3386,4; Kairo, Suppl. 2/140 = Nr. b 23460; b 23592; 
b 25354; Paris ( V A J D A ) 702 = Nr. 4808; 5724; Rabat Nr. 1002; Rampur 2/272 = 
Nr. 1693; Taimüriya 4/99 = Nr. 22; Topkapi Nr. 4941. - Gedruckt. 

Die Handschrift ist nicht vollständig. Der Text bricht B l . 127a ab und beginnt 
wieder B l . 131a. Dazwischen sind 7 3/4 Seiten frei gelassen worden, um später 
einmal die Textlücken ergänzen zu können. 

45 Ms. or. oct. 3914 

1941.8. A m Anfang etwas angebräun tes , sonst fast weißes Papier mit Wasserzeichen: GS . 
281 B L ; eine originale Lagenzäh lung läuft bis 30. 14x20 cm. 9,5x14,5 cm. 23 Z I . 
Kustoden. Mit telgroßes unvokalisiertes Nashi, schwarze Tin te ; St ichwörter und Uberstrei
chungen rot, Montag, den 9. Safar 1088/13. Apr i l 1677. D a h d ä h 8. 

Burhänaddin Abu 1-Imdäd Ibrahim ibn Ibrahim A L - L A Q Ä N I al-Mäliki. 
Starb 1041/1631; G A L 2 2/412-413 S 2/436-437. 

[Hidäyat al-murid li-gauharat at-tauhld] [»U^-^Jl djAj^- <ül JUfc] 

^fj5> J ^ l l-l$i A ^ ! * C J J U - I J j^Jd\ Jp d iß j\<X»j (ĵ ajULJI jp : (la) A 

VI ( J - J l i J 4 * H ^ ( J * ^ . ^/tr^' W V V ^ - ^ ^ c i ^ . 

ÄlMiJI O ^ A J L 1_JAU LppS ü ^ a i l LJUU ^>jl AJI (jUjSol 5̂":» J ^ öjjTiil 
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Nr. 45-46 

<ü) X^-\j j J L - ^ i l J p ^*>L-j JJÄVÄJ L/" j*J1 C - J J d i j j jUcw. : (280a) E 

K o m m e n t a r z u des Ver fasse r s eigener Gauharat at-tauhid, e i n e m Glaubensbe 

k e n n t n i s i n ragaz-Versen. 

A n d e r e H s s . : A H L W A R D T 2/433 = N r . 2046 ; G A L , w o a u c h diese H s . 
genann t i s t , u n d A z h a r 3 / 3 3 5 - 3 3 7 ; B a g d a d , A u q ä f N r . 1 7 1 1 ; B e n g a l N r . 7 8 1 ; 
R a b a t N r . 1 0 3 1 ; R a m p u r 2/292 = N r . 1 7 1 8 - 1 7 1 9 ; S a r a j e v o N r . 730 ; T a i m ü r i y a 
4/142 = N r . 1 5 1 ; 3 3 9 ; 6 2 9 ; T o p k a p i N r . 4 9 6 2 - 4 9 6 3 . 

D i e H s s . i s t u n v o l l s t ä n d i g . E s feh l t der A n f a n g . D e r T e x t beg inn t m i t t e n i m 
K o m m e n t a r des z w e i t e n Ve r se s des G e d i c h t s . 

46 Ms. or. oct. 3916 

1941.8. Gelbliches Papier. Wasserzeichen: 3 Halbmonde und einzelne Buchstaben. Unbe
deutende Wasserflecken; geringfügiger W u r m f r a ß . 146 B l . 15x21,5 cm. 8-9,5x13-16 cm. 19-
21 Z I . Kustoden. Mittelgroßes unvokalisiertes Nashi, schwarze T in te ; gelegentlich Stich
wör ter und Übers t re ichungen rot. 11.-12./10.-19. Jhd t . D a h d ä h 27. 

A b u 1-Hasan ' A l i i b n A h m a d i b n M u k a r r a m a l l ä h a s - S a c i d i A L - ( A D A W L 

S t a r b 1189/1775; G A L 2 2 /415 -416 S 2/439. 

Taqyldät <alä Ithäj al-murid ji sarh Gauharat at-tauhid 

äjbyr ^ j Jüjil J J L £ I J P olJLJS 

J J A J JMJJ . . . J T J L - ^ 1 1 WL~- J P ^ L J I J O % ^ \ J 0 , d L * J I ÄX> J > I : ( l b ) A 

. . . ^ » L ^ l J p CJ\XJÜ aJL* j 5^ iL i l I£JJJA\ J i ^ l j> J p J L * J a i l J l jJLÄ\ 

L $ l * > - U ^ P JAJ £ i J i U - l j . « J o ^ l l i_>L^b L?*—dl J U U I ^ * > L J I J L P 

j j j i ü L~u« ^"^S\ll <£>^«J Ä^aJl>- ajjl 

AJli Ä^JaJl J A J j l sLl J * j C ÄJLU- y+Al V * U b 4JL*>U-j A J ^ J : (146a) E 

. . . jdUJ I jJ^\j \JlX\ jci- (JftJaUl̂  4>JI (Jjjll 

Glossen z u d e m Ithäj al-murid, d e m g r ö ß e r e n v o n ' A b d a s s a l ä m i b n I b r a h i m a l -
L a q ä n i ' s (gest. 1078/1668; G A L 2 2 /395-396 S 2 /419) K o m m e n t a r e n z u seines 
V a t e r s B u r h ä n a d d i n A b u 1 - I m d ä d I b r a h i m i b n I b r a h i m a l - L a q ä n i ' s (gest. 1 0 4 1 / 
1 6 3 1 ; G A L 2 2 /412 -413 S 2 /436 -437 ) Gauharat at-tauhid, e i nem i n V e r s e g e f a ß t e n 
G l a u b e n s b e k e n n t n i s . 
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Nr. 46-47 

Andere H s s . : G A L . wo auch diese Hs. genannt ist, und Yale Nr. 781. -
Gedruckt. 

Selten Randglossen. 

3. RECHTGLÄUBIGKEIT UND K E T Z E R E I 

47 Ms. or. oct. 3181 

1927.533. Roter Ledereinband mit schwacher Blindpressung und Klappe, am Rücken 
ausgebessert. Weißes Papier. Schrift teilweise durchgeschlagen, braune Flecken am Anfang 
und Ende. 158 B l . , B l . 156b und 157 leer; eine arabische Sei tenzählung läuft bis S. 316. 
15,5x22 cm. 11x16 cm. 13-15 Z I . Kustoden. Großes steiles schwach vokalisiertes Nashi, 
schwarze T in te ; St ichwörter in Tu lu t und Satzzeichen teilweise rot. Nur teilweise ausge
maltes Ziertiteibl.; Schriftspiegel umrahmt. Ibrahim ibn Mutauwag ibn Qäsim ibn N u ' m ä n 
ibn Ibrahim ibn Muhammad a r -Räh ib ibn Yüsuf (dieser Yüsuf war der Verfasser des Werkes). 
Montag, 19. G u m ä d ä [ I . ] 1203/17. Februar 1789. 

Yüsuf ibn Hasan al-Magriti ibn Salmän ibn Müsä aus as-Samük. 
Unbekannt; etwa 11. /17. Jhdt. 

Näfiyat al-humüm müdihat as-sirr al-maktüm e % l £ y »j^g«" &JU 

^X» * J j ^ l f_JÜJI * JüJm L i JU^JI * XA\ ^ J L i l * j j - l J*)l aJJ jM : (2a) A 

AJ^LP J l y3 (2b) , J jN! O l f p - Jii*3 * JJUII J ~ * J * i »Li U tfJUI L J S ^ I 

• J- l tiyj * J^ l 4i_o N • J l i l j A J Ü I ^»u^i y ^ i 

j J - L a l l d l L J j l J£ J y l j JüU-j Jwj by ^ij L J j j T l ^JÜI : (148b) E 

dUp y> Uj [ ! ] I s J i J T J P 1̂ 15 x J I J j dL'l 0 > X > pJU- L*j>- V 

^Jäp U Jp L O^Lj l J>-J\ b_ ^Jip L L y^jv 

Nusairische Schrift. Titel auch: ar-Risäla al-Yüsujiya. Nicht erwähnt bei J O 
S E P H C A T A F A G O in J A Ser. 7, 8 (1876) S. 5 2 3 - 5 2 5 . 

B l . 2a-5b Lobpreisungen auf c Ali und seine Namen; B l . 5b beginnt fasl 1 : Dikr 
as-salät lalä ginäzät ad-dätiya; B l . 45b fasl 2: Malrifat lAli ibn Abi Tälib; fasl 
3,4,5 nicht gekennzeichnet; B l . 109b fasl 6: Dikr bob at-tagliyät; B l . 116b fasl 
7: Dikr sarh al-akwän as-sitta; B l . 126a fasl 8: Sarh al-akwän as-sitta. - Die 
nusairischen Glaubenslehren werden in Frage und Antwort abgehandelt. Gelegent
lich werden Quellen zitiert: Abu Su caib: K.as-Süra wal-mitßl (Bl . 12b; 134b u.ö.); 
Muhammad Ibn Sinän ( E I 1 3/1043): K. al-Anwär wal-hugub (erwähnt bei C A T A F A -
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Nr. 47-48 

GO) (Bl . 5b; 140a U . Ö . ) ; al-Mufaddal [ibn (Umar al-Gu cfi] (gest. um 170/786; E I 1 3/ 
1043): K. al-Azilla wal-asbäh (Bl . 5b); al-Hindi sähib al-Iklil (Bl . 83a); K. al-
Usüs(\) (Bl . 122a); K. at-Tagrid fi alqäb maulänä Amir al-Mu'minin (Bl . 128a, 
134b) etc. Der nusairische Charakter des Werkes ergibt sich u.a. auch aus der 
Erwähnung der 5 aitäm: Miqdäd, Abu Darr, 'Abdallah [ibn Rawäha], c Utmän [ibn 
Maz'ün] und Qanbar (vgl. E I 1 3/1042) auf B l . 62a. Auf B l . 73b werden cUmar ibn 
al-Furät und Muhammad ibn Nusair ( E I 1 3/1043) genannt (auch B l . 87b-88a). -
Die Hs. hat Lücken. An folgenden Stellen stimmen die Kustoden nicht: B l . 20/21; 
38/39; 45/46; 112/113. 

B l . 149a-151b Si(r fi wasf ar-Risäla vom Verfasser selbst. Anfang: 
i jL-Ul j jjJLi cJ&^s Ji # iĵ —«jJI L^SCijj 

B l . 152a-156a Gedicht des Schreibers. Anfang: 

48 Ms. or. oct. 3254 

1928.215. Weißes liniertes europäisches Papier. A m A u ß e n r a n d stark stockfleckig, teilweise 
ausgebessert. 85 B L , bis B l . 61a auch arabische Sei tenzählung (1-120); B l . 82a-83a leer. 
16,5x22,5 cm. 11,5x16 cm. 15-18 Z I . Kustoden. Mit telgroßes gelegentlich vokalisiertes Nashi. 
Der Duktus ist vor allem auf B l . 1 etwas steif, so d a ß sich in der auf dem Vorsatzblatt 
eingeklebten Beschreibung der Vermerk findet: "d'une main europeenne", das erscheint 
jedoch unwahrscheinlich, schwarze bis braune Tinte . Schriftspiegel umrahmt. F rühe re Sig
natur: Huar t arab. 22. I n der auf dem Vorsatzblatt eingeklebten Beschreibung: ,,Provenance 
de la vente St. Guyard . " 

Muhammad Y ü n u s ibn K a l ä z ü a l -Antäki . 
Lebte um 1011/1602; E I 1 3/1043; s. a. u . 

At-Ta'yid fi häss at-tauhid X&-jÄ\ J Jutdl 

4J (-^poS Jo- % J L * AJ y>-\ J T JUJ J^-^J J J I J i " J J JJS jJ-\ : ( l b ) A 

O l / y i OJA J P ^ a i j y y J U ; ail L, I ^ J L P I (2a) . . . J L ^ I 

y^\j ÄJL Sy^Nlj o l i LJJÜ1 j ! C ~ U P L i J l ü b u i l J J L i l j (2b) 

5 L > J I L ^ J J J I ÄlULJl mjJUJI k_-Ü3 L - ^ J ( J ^ J Ü J I I I A ^ ^ i - l j[> j ^ s i 

J J J * J u*jt\) O l j * ~ J l J J J Jill j^SI J J L T j J U J dill J l i L T : (61a) E 

J ,LAJ" AJ wli-lj C J : . ^*>LJI«. ( I ^ J U J N U JUJ AÜIJ «-Li; y aj^J ail ^ J i r j j j 

Nusairi-Katechismus. Der Verfasser war Stifter der Nusairi-Sekte der Ka läz iya , 
vgl. C L . H U A R T : La poesie religieuse des Nocairis. I n : J A Ser. 7 , 1 4 (1879) S. 197. 
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Nr. 48-49 

Das Werk ist erwähnt in der Liste von 40 Nusairi-Werken, die J O S E P H C A T A F A G O 
1876 in Syrien einsehen konnte, vgl. JA Ser. 7,8 (1876) S. 523-525. Bei W O L F F : 
Auszüge aus dem Katechismus der Nossairier. In: ZDMG 3 (1849) S. 302-309 
handelt es sich um ein anderes Werk dieser Art. 

Das Werk ist in 136 Fragen und Antworten eingeteilt, beginnend mit Wesen, 
Eigenschaften und Namen Gottes, dem Heiligen Geist usw. Später werden auch 
der Teufel, die Gläubigen, die Propheten usw. behandelt. 

Bl. 61b-81b folgt ein ausführlicher alphabetischer Index der Stellen, an denen 
die einzelnen Begriffe behandelt werden. Bl. 83b-85b folgen fünf Nusairi-Gedichte, 
davon vier von Muhammad Yünus ibn Kaläzü, darunter Lob des Weines 
und des Mondes. Ein Gedicht von Halil an-Numaili lobt Zainab. Bis auf das erste 
wurden sie von H U A R T a.a.O ediert und übersetzt, jedoch offensichtlich nach einer 
anderen Handschrift. 

49 Ms. or. oct. 3968 

1941.8. Te i l 5 ( B l . 189b-204a) der unter Nr. 23 beschriebenen H s . 

Abu l-cAbbäs Ahmad ibn 'Abdalhalim I B N T A I M I Y A . 

U I J ^ j \ Jp z)\ j tflii-Ml ^ h f j &\ AJ^J ^ U l y \ Jli :(189b) A 

Streitschrift gegen den mälikitischen Qädi von Damaskus Ibn al-Bakri al-Ihnä ci 
bezüglich tawassul und wasila (GAL Nr. 84a. Die Schrift ist nicht identisch mit 
G A L Nr. 94: QäHda galila fi t-tawassul wal-wasila). Unter dem Titel K. al-Istigäta 
steht das Werk auch Hadiyat al-cärifin 1/106. 

Andere H s . : Qatar Nr. 323,5 (vgl. S A Q R und A L - A C Z A M I in RIMA 10 [1964] S. 
14) (? falls identisch, ist der Titel entstellt. E r lautet dort Istigätat Mustafa al-
Bakri.) - Gedruckt. 

Starb 728/1328; G A L 2 2/125-127 S 2/119-126. 

K. al-Istigäta fi r-radd lalä bn al-Bakri 
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Nr. 50-51 

50 Ms. or. oct. 3968 

1941.8. Te i l 2 ( B l . 97-112) der unter Nr. 23 beschriebenen H s . 

Abu l-'Abbäs Ahmad ibn cAbdalhalim I B N T A I M I Y A . 

Starb 728/1328; G A L 2 2/125-127 S 2/119-126. 

Risäla tatadammanu l-hadit fi su^äl an-Nabi 'an al-isläm wal-imän wal-ihsän wa-
gawäbuhü lan dälika 

dib J P Aj\yrj ö\~**ty O L Ä M I J ^L»*tfl J P ^ J l Jlj*ü j C u O ^ I J * * Ä U 4JL«y 

J - l : (97b) A 

^L- j A J P ail <t\yrj J L ~ ^ V l > ü L c V l j ^ » ^ ^ 1 J P ^L- j <U!P ail J^> ^ J l 

^^^L -Vl j ^ L ^ l j (ĵ JÜI y OJLA J*>j ^ V J U J y * U - Jjjc>- IJU aJyj liAJj 

TCSCJ V ^Ja>- j l ^ y » - IJLÄ ail J J ^ - J L J c i * IJLA (JjyJl J U * : (112a) E 

(112b) ^L-j aj[p ail ail J J ^ J JUä <UP J-L~o V »lp üjj AJJÄJ £*I~O V J l i j lj 

Die Beantwortung der Frage nach dem Unterschied zwischen Glauben, Islam 
und guten Werken auf Grund der Überlieferung. 

Andere H s . : G A L . 
In unserer Hs. nennt sich das Werk in der Überschrift K. al-Imän. E s ist aber 

nicht identisch mit Ibn Taimiya's Werk dieses Namens (GAL Nr. 30), wie ein 
Vergleich mit der Edition Damaskus 1381/1961 ergibt. Dagegen stimmt unsere 
Hs. im ungefähren Umfang mit der Hs. C. L A N D B E R G : Catalogue de Mss. arabes 
. . . et appartenant ä la maison EJ. Brill. Leide 1883 Nr. 627 überein, die den im 
Incipit gegebenen Titel führt. 

51 Ms. or. oct. 3921 

1941.8. Te i l 2 ( B l . 14-24) der unter Nr . 83 beschriebenen H s . 

Nagmaddin Muhammad ibn Ahmad A L - G A I T I as-Säfi'i. 
Starb 981/1573; G A L 2 2/445-446 S 2/467-468. 
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Nr. 51-53 

Fawa^id tata'allaqu bil-islam wal-iman 

• M J I j l J Ü J - ^ j i l j l O U UlJUfcj « ^ ^ L - V l ^ J b L i p ^ J J I AJJ J J - I : (14a) A 

Jj\ß t>X$i JJUJ « ( » L r ^ AJI J P J ^L)-syi L f y i l J p >»*>LJIj * 

j l j>-^l ^^2» J U ^ J <iU-l L^cf- O L c V j * ^ L V l j i o " 

AÄ)I ^tj ^ « J J U IJ-ÄJ UJJ O-UJJ L«JJ ALS j-^vi»j "t^l [jiJi>j : (24b) E 

. . . frf\ j l ^ ^ I y j j ^ L*u- A!*>-J j L c N l j ^*>L-Ml J p LJLoj AJ 

Beantwortung von Fragen über den Islam und den Glauben, auch u.d.T. 
Risäla fi l-isläm ival-imän bekannt. 

Andere H s s . : G A L und vielleicht die FawäHd al-giyätiya Tantä Nr. 140,7 
(vgl. c A B D A T T A U W Ä B in RIMA 3 [1957] S. 253). 

52 Ms. or. oct. 3968 

1941.8. Te i l 7 ( B l . 217a-221a) der unter Nr. 23 beschriebenen H s . 

Abu l- (Abbäs Ahmad ibn {Abdalhalim I B N T A I M I Y A . 

Starb 728/1328; G A L 2 2/125-127 S 2/119-126. 

Aüb dJ j j J l j l «Uli d i ^ J Jbpl J U J A!)I Af-j fr 0 r - L ^ I JJ\ J lS \ (217a) A 

j j ^ U jÄk>j AJ ÖJZJ V AÜI j l J L * J AÜI J L J AJ J L A J diil ^ a p i w J i ^Läpl 

*-Lwto dUi 

j \>.J\ j Uj ^ A - I j *jS3l A*Jlk. A5^1 U-Jl dJJi5j : (221a) E 

C J T ^ I P I «üjy äjLil ( J i b Läx^^l AI^-S^J U J p A^CJI ^ y ^ l Lclj wL5»^JI 

Abhandlung über den Polytheismus. Es ist kein Titel angegeben. Mit keinem 
der in der G A L genannten Titel zu identifizieren. 

53 Ms. or. oct. 3968 

1941.8. Te i l 8 ( B l . 221b-222) der unter Nr. 23 beschriebenen H s . 

Abu l- cAbbäs Ahmad ibn cAbdalhalim I B N T A I M I Y A . 

Starb 728 /1328 ; G A L 2 2 /125-127 S 2 /119-126 . 

46 



Nr. 53-54 

I i i I I A J JyUScdl J P A J U J < W ; ^ c r - ^ 1 J ^ <-^J : ( 2 2 L D ) A 

4>J~I «UP ä̂J J J L ^ > J a k IJ 4Jl J l i j Oii L i i U O ^ U i l J j l T 

j p Äj^yi ^üij i ^ i i S ^ L P J ^ j y i i f : (222a) E 

J l a lp JLi L)U J y J y J L l I J U J L ^ L v V l J P O^J ÖOAJ <ui ^—~PJJ OUL<>J d ^ i 

Polemik offensichtlich im Anschluß an eines von Ibn Taimiya's größeren Wer
ken, in denen er sich mit den Mutakallimün auseinandersetzt. 

54 M s . or. oct. 3903 

1941.8. Nahezu weißes Papier. Geringfügiger Wurmf raß . A m Anfang R ä n d e r ausgebessert. 
254 B l . ; dahinter 2 B l . leer. 17,5x19,5 cm. 9x15,5 cm. 21 Z I . Kustoden. Mit telgroßes unvo
kalisiertes Nashi, schwarze T in te ; Überschri f ten, S t ichwörter und Übers t re ichungen rot. 
Schriftspiegel mit rotem Doppelstrich eingerahmt. Sonntag, den 24. R a b i ' I I . 1127/29. Apri l 
1715. D a h d ä h 10. 

A h m a d ibn M u h a m m a d I B N H A G A R A L - H A I T Ä M I . 

Starb 973/1565 oder s p ä t e r ; G A L 2 2 /508-511 S 2/527-529. 

As-SawäHq al-muhriqa fi r-radd lalä ahl ad-daläl wal-ibtidä1 waz-zandaqa 

ÜJ6J\j £lJto*ty J*>LÄJI Jftl J p *J\ J 4$^l JPl^aJl 

. . . ^ j ^ J l T <—»U?L ^ L - J U P <ÜJI J ^ > \JJ- I ^ J Ü t AJJ : ( lb ) A 

v ^ Ü a s U jy ^ S J U J j^-UaSI Äi*>\>- ÄAJJ>- JV-J UJISJ CJÖ.JIJ ( j LcJ i c J L J l i J U J J 

<~>LdU IJLA J L P J L W d i l i J l C ^ - U 

C o ^ i Q i l ; Vj O u , U C - k p l L i ^ U V X P dOJ L l5 j : (253b) E 

U J L - d l i U J p J ! A T V I ü L / V I M dJL- j J U I i ^ 

. . . 4JI J P J jJ-

Abhandlung ü b e r die R e c h t m ä ß i g k e i t der vier ersten K a l i f e n . 

A n d e r e H s s . : A H L W A R D T 2 /465-466 = Nr . 2128 -2130; G A L , wo auch diese 
H s . genannt ist, und Bagdad , A u q ä f Nr . 1750 - 1757 ; B a g d a d , W a q f Nr . 181 ; 
Bengal Nr . 256 ,14; 883; K a i r o , Suppl . 2 /104 = Nr . h 9755; b 21234; Le iden 
( V O O R H O E V E ) 334 = Nr . Or. 6334; Mingana 4 /94-95 = Nr . 5 0 1 - 5 0 2 ; Par is ( V A J D A ) 
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Nr. 54-56 

643 = Nr. 2 0 2 5 ; Rampur 2 / 4 3 8 - 4 4 0 = Nr. 1 9 4 7 - 1 9 5 2 ; Salar Jang 1/198 = Nr. 
3 0 3 ; Topkapi Nr. 4 9 5 2 - 4 9 5 3 ; Vaticana 2 Nr. 1659. - Gedruckt. 

Kapiteleinteilung bei A H L W A R D T . 

Gelegentlich Randglossen. 

55 M s . or. oct. 3965 

1941.8. Te i l 14 ( B l . 68-70) der unter Nr . 88 beschriebenen Hs . 

c Al i ibn Sul tan M u h a m m a d A L - Q Ä R I ? A L - H A R A W I . 

Starb 1014 /1605; G A L 2 2 /517-523 S 2 /539-543. 

Risäla fi haqq al-baida al-masbüga 4Pj**fiil < U Ä J I Jj^- <J 4 J L ^ 

. . . A J U P I JIMJ J&\ J l ^ - V l ülsy\ ^ J J I ai j J - l : (68b) A 

J i . . . Uj^JaJ J p J , l *J ai lJUU- j^jLäil j l k L - <j< J p . . . J j J Ü 0*j Ul 

j L U J l y ^ 1 i S i J J A I <U J L I UP y J p ^ j L j l ^ J L 

J A I j-^i>- j j j * ^ ^ J . 1 j j j ^ J l ^ J J t ^ l j «-LUPI^ lj>-l .̂̂ jo S^iSsJI 'UÖW 

OJLA J W L J . 1 <jv y i x i l y U J i j l ^ l A^JÜI J A I £*C ^ j Ä ! JW C i S : (70a) E 

j A J L * J I J L * J ail J L ~ U A Ä ^ j ^ J J (70b) Aljy" J P ai jj-[> <>j^Nl Ä J \ Ö 

J i V l J * M IJlA j * L k ö ^ j ^Ull L J J L J < ^ « J - L U ^ j l ^ S^-Nl j L J J Ü I 

C-JT (J \ iL *J l J ai J>-I j tl^JL-jil J P ^»*>L-J ojlfklj AJ'ÜÄJIJ a J L ^ I j yiSCil j p 

Abhandlung gegen die Sitte, s ich a m Neujahrstag bunte E i e r zu schenken. 

A u c h u .d .T . : Al-Agwiba al-muharrara fi l-baida al-habita al-?nunkara bekannt. 

A n d e r e H s s . : A H L W A R D T 2/473 = Nr . 2150; G A L und Bra t i s lava Nr . 176. 

Randglossen. 

56 M s . or. oct. 3911 

1941.8. Tei l 2 ( B l . 113b-116a) der unter Nr. 69 beschriebenen Hs . 

[Ar-Radd calä l-Mutäwila\ [4PjÜal! J P ijll] 

JA J L O U j U J U i j . . . *y£ j J!>U-I J J k ai J J - I : (113b) A 
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Nr. 56-57 

Streitschrift gegen die Süfi-Sekte der Mutäwi'a (oder Ahmadiya, der Tariqa des 
Ahmad al-Badawi, gest. 1276; E I 1 s.v. Tarika) und ihre ekstatischen Tänze. Der 
ungenannte Verfasser sagt, daß er das Werk im Jahre 993/1585 auf Bitten seiner 
Freunde verfaßt habe, nachdem ihm ein anderes: Kalimat al-haqq al-qämica fi l-
firqa ad-dälla al-Mutäwi'a von einem ebenfalls ungenannten Verfasser, das er sich 
abgeschrieben hatte, vor vierzig Jahren verlorengegangen sei. Von seinen Ge
währsleuten nennt er: al- c Aini: K. Zain al-magälis (Bl . 114a2), Abu 1-Lait al-
Faqih (Bl . 114b5), al-Qurtubi {fi Tafsirihi fi sürat th) (Bl . 114b 6). - G A L 2 2/415 
wird eine Risäla fimä taflaluhü firqat al-Mutäwila min al-mictasauwifa min al-
bidac von Abu 1-Hasan c Ali ibn Ahmad al- cAdawi (gest. 1187/1775) erwähnt. Sie 
liegt zeitlich zu spät, um mit unserer Schrift identisch zu sein, könnte sich aber 
vielleicht auf unsere Schrift beziehen und somit Auskunft über ihren Verfasser 
geben. Da sie nur in einer Kairiner Hs. gemeldet ist, ist eine Nachprüfung im 
Augenblick nicht möglich. 

B l . 116b Gebet in magribinischer Schrift. 

57 Ms. or. oct. 3965 

1941.8. Te i l 3 ( B l . 30-33) der unter Nr. 88 beschriebenen Hs . 

Mudauwan dalil läzim fi bayän ahwäl as-süfiya wa-butlän turuqikä 

Auszug aus einem polemischen Werk gegen die Süfis. Ich habe weder den 
Verfasser ermitteln noch das Werk identifizieren können. 

Randglossen. 
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Nr. 58-59 

58 M s . or. oct. 3965 

1941.8. Tei l 9 ( B l . 47-51) der unter Nr. 88 beschriebenen Hs . 

R A G A B E F E N D I ibn Ahmad. 
Lebte um 1087/1676; G A L 2 2 /585 S 2/655. 

Al-Wasila al-Ahmadiya 2jJ^-^\ d J L ^ I 

Q J I i j u ^ l Aij^klL. <ob3" ^ i ^ U J c£jTrJl i ^ i T : (47b) A 

O l y l l J j ^ i ijle 

J^ lxd ^>LiJI J P W O ^ J * — • ; ^ s j j ^ r ^ L̂ Jp-U iJjSC t̂ JuSo : (51b) E 

^ J I ^ L J IPL AJLLJ L-JL^AJI J * LKILL DA! ^^LÄJ J ^ 

Kommentar zur Tariqa al-Muhammadiya, einem paränetischen Werk von 
Muhammad ibn Pir 'Ali al-Birkawi (gest. 981 /1573 ; G A L 2 2 /583-586 S 2 / 6 5 4 -
658) . 

Andere H s s . : G A L und Prag, N U B (vgl. P E T R A Ö E K in R I M A 6 [1960] S . 10 ) ; 
Topkapi Nr. 5 2 7 8 - 5 2 7 9 . - Gedruckt. 

Die vorliegende Hs. enthält nur den kurzen Abschnitt über zehn besonders 
verwerfliche bid(as. 

Randglossen. 

59 M s . or. oct. 3965 

1941.8. Te i l 15 ( B l . 71-73a) der unter Nr. 88 beschriebenen Hs . 

Muhammad ibn Abi Bakr S Ä C A Q L I Z Ä D A al-Marcasi. 
Starb 1150/1737; G A L 2 2/486-487 S 2/498. 

Ar-Risäla fi tagdid al-imän 

Ji>-L*o j P J l l JjZ- jJLall ^ ' U l J j i A]J^J Jp ajL^>j Ö J U ^ j ail : (71b) A 

i—>jL J J U T J JjJjsxiJ Jjx» ^Lw> J J j i " U c i i j l <oU~JI^ ^*>UJIJ J U J ail A*S'\ o^\j 

^J]J^J JJ~ AJ *l_>- U e*JU Uli _yJ5" jJ-v^ j l 

c i J J - I J u ^ U » ! a i l , y S C ^ 1 1 I j ^ j L c V l J dJLtJl j < Ü : (73a) E 
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Nr. 59-60 

Beantwortung der Frage, ob in den Worten ,,Oh Gott, falls von mir ein 
Unglaube ausgegangen sein sollte, bekehre ich mich zu allem, was (uns) dein 
Gesandter Muhammad gebracht hat", ein Zweifel am eigenen Glauben und 
damit Unglauben enthalten sei. In der G A L steht das Werk u.d.T.: Risäla fi l-
imän. Osmanli Müellifieri 1/326 Avird aber auch der hier vorliegende Titel genannt. 

Andere H s s . : G A L und Sarajevo Nr. 438,2; Taimüriya 4/57 = Nr. Magämi c 

176. 
Mehrere Randglossen. 

60 Ms. or. oct. 3917 

Sammelband aus 2 Teilen. 1941.8. P a p i e r : B l . 1-35: rauhes fast weißes Papier mit 
Wasserzeichen: drei Halbmonde und Buchstaben; B l . 36-75: glattes fast weißes Papier mit 
Wasserzeichen. Geringfügiger Wurmf raß . 75 B L , davor 1 B l . leer; B l . 36 leer. 
S c h r i f t s p i e g e l : B l . 1-35: 10x15,5 cm; B l . 37-74: 9,5x15 cm. Z e i l e n z a h l : B l . 1-35: 21 
Z I . ; B l . 37-74: 19 Z I . Kustoden. D u k t u s : B l . 1-35: Mit te lgroßer unvokalisierter magribini-
scher Duktus, schwarze T in te ; Überschr i f ten und St ichwörter rot; B l . 37-74: Mit te lgroßes 
schwach vokalisiertes Nashi, schwarze T in te ; Überschr i f ten rot. 13./19. Jhd t . (?) D a h d ä h 38. 

Teil 1 (Bl . 1-35) der Hs. 
'Abdallah ibn 'Abdallah A T - T A R G U M Ä N A L - M A Y Ü R Q I . 

Starb 823/1420; G A L 2 2/322-323 S 2/352. 

Tuhfat al-arib fi r-radd lalä ahl as-salib u~Lfi)1 J Ä I J P $J\ (J *-fiJ^ 

Sj^ta tAjf\j « jliyÜI l*\ JA llU>-j # j l o V l jv£ L*a>- (£JS\ <ü! -UM : (lb) A 

cjO j JJ>-J]\J * JLA\ Jsl^all J l h\jJ>\j J P 4)1 JA L i AJU J U J Ul . . . jlyjjl 

^_jijl «0)1 

\J\j u^ l^ l l J L k J -iJÖlj JA jyjäi\ *L^^\ J U '• ( 3 4 b ) E 

. . . 4»l L l u ^ - j (35a) ifillJÜ I 
^-'IjL.JxJ £?-l j l j>j l 

Widerlegung des Christentums und Nachweis der Fälschung der Evangelien 
von einem Renegaten. 

Andere H s s . : G A L , wo auch diese Hs. genannt wird, und Musauwara 1/121 
= Nr. 66; Taimüriya 4/20 = Nr. 146; Teheran, Dan. Huq. 286 = Nr. 122g. -
Gedruckt. 

Kapitelübersicht (nach dem Auszug von des Verfassers Sohn cAbdalhalim) 
A H L W A R D T 2/497 = Nr. 2211. 

Gelegentlich Randglossen. 
E s folgt : 2: B l . 37-74: Psalmen (vgl. Nr. 512). 
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Nr. 61-62 

61 Ms. or. oct. 3918 

1941.8. Leicht angegilbtes Papier. 21 B l . B L 1-16 u. 2 1 : 15,5x21 cm: B l . 17-20: 14x20 cm. 
11-13x16-18 cm. 16-24 Z I . Kustoden. Kleines bis mi t te lgroßes stark variierendes schwach 
vokalisiertes Nashi, braunschwarze Tinte. 19. Jhdt . D a h d ä h 26. 

Das gleiche Werk wie Nr. 60. 

. . . J j J > - L J l J J * 5 " L J ! J J J J U ] I Ö~LP U ^ J P J j jJUÜ-l oJL^ U :>0P ai j j - l : (2a) A 

\yö j ail i l i l ^ J j l J A I 5 «JLis» J j J*>l*äjl o y i J L i ^ C J i " L i L * l 

L £ J ^ I ? j j - l J J ^ I ? J J W Ä J J ^y^aj j y u Coj j J P - ^ J i j l J l^ ÄLÜall dAL" J * Jä^J 

U l , ^ l ^ 3 l J l k J « i ü i J J ^ J i d l *UxJMl J L ^ Cj/z Jj : (21b) E 

ail L^u~>-j J r 1 0 ^ ' \*jA* I J L 5 " ^iv£> frL^j'Vl O l ; L t j j l j>-jl 

B . D I E S P E Z I E L L E N G L A U B E N S G E B I E T E 

1. L E H R E VON GOTT 
a. DIE NAMEN GOTTES 

aa. D i e N a m e n G o t t e s an s i c h 

62 Ms. or. oct. 2840 

Sammelband aus 14 Teilen. 1928.227. Ledereinband mit Goldpressung und Klappe. 
Gelbliches Papier. Längs der Schriftspiegelumrahmung ist das Papier häufig gerissen. 121 
B L , B L l - 2 a , 16a, 22b, 23a, 48b, 49a, 58a, 61a, 79a, 96a, 103b, 104a leer, auf B l . 121 folgt 
ein leeres B l . 10,5x16,5 cm. 6,5x11 cm. Be i normalem T e x t 15 Z I . Kustoden. Zierliches 
teilweise vokalisiertes Nashi, schwarze T in te ; Überschrif ten und St ichwörter rot. B l . 2b, 
13b, 16b, 23b, 49b, 55a, 58b, 61b, 76b, 104b TJnwän in gold, blau und rot; Schrift golden 
umrahmt, Halbverse durch durchlaufenden goldenen Strich getrennt. Darwis Muhammad 
Amin . 1177/1763; vgl. B l . 15b und 47a. F rühe re Signatur: Huar t arab. 45. 

Teil 1 (Bl . 2b-6a) der Hs. 
Liste der Namen Gottes (Bl . 2 b - 3 b ) und des Propheten (Bl . 3 b - 5 b ) . 

. . . ^jJJÜI * d \ ) l l . *>-J\ . JfJ\ » j A MI 4)1 M t£JÜI a i l j * : (2b) A 
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Nr. 62-63 

t^j 4)1 Jp, jj- UJLw- J P 4lt1 J ^ j # f l / V l j J^U-I I i b : (6b) E 

B l . 5b-6a kurzes Gebet. 
E s folgen : 2. B l . 6b-13a: Liste der Muhägirün und Ansär (vgl. Nr. 485). 3. 

B l . 13b-15b: Muhammad Murtadä al-Hasani: Risälat al-hadiya wat-tuhfa bi-
asmäi Ahl as-suffa (vgl. Nr. 486). 4. B l . 16b-22a: Zainal (äbidin: Tadkira (vgl. Nr. 
349). 5. B l . 23b-43a: al-Wä ciz al-Bagdädi: Lobgedicht auf den Propheten (vgl. 
Nr. 392). 6. B l . 49b-54b: al-Büsiri: Qasidat al-Burda (vgl. Nr. 368). 7. B l . 55a-
57b: Ibn al-Muqri': Tahmis al-Qasida al-mudariya (vgl. Nr. 374). 8. B l . 58b-60b: 
Ka 'b ibn Zuhair: Bänat Su'äd (vgl. Nr. 340). 9. B l . 61b-71b: Abu Madyan at-
Tilimsäni: Qasida (vgl. Nr. 122). 10. B l . 71b-76a: Abu Madyan at-Tilimsäni: al-
Misk al-azfar fi wasäyä s-Saih al-Akbar (vgl. Nr. 139). 11. B l . 76b-78b: al-
Marräkusi: at-Tahsin al-mubärak (vgl. Nr. 145). 12. B l . 79b-95a: al-Büsiri: al-
Qasida al-hamziya fi madä'ih an-Nabawiya (vgl. Nr. 370). 13. B l . 96b-103a: al-
Büsiri: Duhr al-muläd lalä wazn Bänat Su'äd (vgl. Nr. 373). 14. 104b-121b: Ibn 
Saiyid an-Näs: Nur al-'uyün fi talhis siyar al-Amin al-Ma^mün (vgl. Nr. 476). 

63 M s . or. oct. 3928 

Sammelband aus 4 Teilen. 1941.8. Braunes Papier. W u r m f r a ß und geringfügige Wasser
flecken. 132 B l . 15,5x23 cm. 12x19 cm. 21 Z I . Sehr selten Kustoden. Mit te lgroßes unvokali
siertes Nashi, schwarze T in te ; Uberschriften, Uberstreichungen und magische Quadrate rot. 
B l . 2a-3a Schriftspiegel blau, rot, gold und schwarz eingerahmt, ab B l . 3b nur noch rot. 
Kolophon auf B l . 73b: Sonntag, den 20. Sa'bän 825/9. August 1422. Besitzvermerke auf B l . 
l a von Mustafa ibn Muhammad ohne Datum und von Muhammad B a i r a m a r - R ä b i c , von 
dessen Erben Rusaid a d - D a h d ä h die H s . kaufte. Auf B l . 2a ist ein auf Rabi* I I 1289/Juni 
1872 datierter Kaufvermerk durch Muhammad Ba i r am a r - R ä b i c mit ausgelöschter Preis
angabe, auße rdem ein Besitzvermerk aus dem Jahre 1239/1823-4 mit getilgtem Namen. 
D a h d ä h 29. 

Teil 1 (Bl . 2-73b) der Hs. 
Abu l- cAbbäs Ahmad ibn c Ali A L - B Ü N I . 

Starb 622/1225; G A L 2 1/655-656 S 1/910-911. 

K. ar-Rafil al-asnä fi sarh asmä* Allah al-husnä 

A J W J iS~J~\ 4 J U H J L ^ I Ja^j ^ J Ü I J i * ) l * j U d l <ü) : (2b) A 
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Nr. 63-64 

j l J l i AJl JUMJ <ulp ail J ^ > ^ J l J P i j j j L R > oyoli J — J - l aij J . JÄJI A J I I T 

äjj-l J > 0 I A U S ^ I J * U H Jyu^Jj aU^J ai 

IJLÄP OLÜÜM i l / j AT JÄJI -bJbf y>j r j i** J>^" *»' *J ^ y d l j : (73b) E 

A J L ^ - J j _ J _ s ^ L i i l aj|j_A ^ _ J L ^ " J « 4 J J J I j u i£ j L ^ " - ^ I T " ^ (J>' ^-^r^i? 

j l öJjf dAJi ^o i i L^»LJIj J r i j U i l j j » _ ~ 4 ^ <j\S^LJl ÄJJJ" i?j - J Jüf jJLsl^jl 

^ w J - l ail I H [! ] * J U ; ail L i 

Erklärung und Nutzanwendung der schönen Namen Gottes. 
Andere H s . : I n der G A L ist nur diese Hs. genannt. Außerdem Topkapi Nr. 

5414,1. 
E s folgen: 2.B1.73b-85: al-Büni: K.Qabs al-iqtidä* ilä waqf as-saläda wa-

nagm al-ihtidä* ilä saraf as-siyäda (vgl. Nr. 148). 3.Bl.86-99: al-Büni: Lauh ad-
dahab min kitäb al-hurüf (vgl. Nr. 146). 4. al-Büni: al-Lumla an-nüräniya fi 
kusüfät ar-rabbäniya (vgl. Nr. 124). 

64 Ms. or. oct. 3912 

1941.8. Gelbes Papier mit Wasserzeichen. 64 B l . 15x21 cm. 19,5x13,5 cm. 15 Z I . Kustoden. 
Mit telgroßes unvokalisiertes Nashi, schwarze T in te ; St ichwörter , Uberstreichungen und 
Interpunktion rot. D a h d ä h 5. 

Yüsuf ibn Zakariyä 5 al-Ansäri A L - H A Z R A G I as-Säfici. 
Zur Person s.u. 

Tuhfat al-'ulamä3 al-cämilin bi-sarh asmä3 robb al-lälamin 

J A P J jj^TlJÜI o^Ti U ^Jp ,, ^L-j ajl J P J jj- UJU* J P ail J ^ j : (lb) A 

^öL^tJl fjTj^ ^jUaiMl « - L j ' j IJ(LW-JJ j^äill J l i « JjüUil Ojfi J P 

J L - Xü . . . J U - j T J p «urlj aJ-l j T l J i l L J I j ai j j - l . . . 

L ^ U J I j £ U - ^ ü r J - l ail * U H J P ^ 1 j l J l j o ^ l l * % ^ i J I j ^ J P Sj^Ml 

ail L^> ail J J - ^ J J l i J l i 4Jl «UP ail '°J j A SjJ L ^ J : (64a) E 

^ ^ H ^»b L. aj j j ^ i i i ^ o ÄS^J*>LI J J . J ^ L - J <LIP ail J v ? 4JL5" J I 'S JA ^ L - j «ulp 
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Nr. 64-65 

J U £ d J j L i l ^ J S J I f . . . A J - I J J U j d J J L J Ul ^ U l • <->t£ll d l i i (64b) j 

J j V l ^ L f - ^ J - ^ L - dJ jLJ.1 LJ">liJI ^ J J Â > ^|y«Jl J ^ J AJÜJJ" , j * « ^ J AJJPJ «üil 

. . . Aül Jv2>J cJflJV - U J J - ^ P AJV«J 

Kommentar zu den schönen Namen Gottes. G A L S 2/947 wird unser Verfasser 
mit dieser Hs. unter den nicht zu ermittelnden Autoren aufgeführt. Eine sichere 
Bestimmung ist auch mir nicht möglich. Es kommt erstens Yüsuf ibn Zakariyä 5 

al-Magribi (gest. 1019/1610; G A L 2 2 /367 -368 S 2 /394 ; K A H H Ä L A 13/301) in Frage, 
für den die Namen al-Ansäri al-Hazragi as-Säfici jedoch nicht belegt sind. I n 
diesem Fall hätte der Verfasser das Werk in seinem letzten Lebensjahr verfaßt. 
Zweitens kann man an Yüsuf ibn Zakariyä 1 al-Ansäri as-Sunbuki as-Säfi/i (gest. 
9 8 7 / 1 5 7 9 - 8 0 ; al-Kawäkib as-sä'ira 3 /221) denken. Auch hier ist die Namens
gleichheit nicht vollständig. Außerdem müßte man annehmen, daß sich das 
Datum am Ende der Hs. nicht auf die Abfassung bezieht, sondern auf die 
..Abschrift (so im Katalog Dahdäh interpretiert). Schließlich sei noch erwähnt, daß 
unser Werk in keinem der Werksverzeichnisse der beiden Verfasser genannt wird, 
auch nicht bei I . J u . K R A C K O V S K I J : Yüsuf al-Magribi i ego slovar. I n : Izvestija 
nauk SSSR. Ser. 6, T . 20 (1926) S 2 7 7 - 3 0 0 . 

Gelegentlich Randglossen. B l . l a Bemerkungen über Gebete in magribinischem 
Duktus. 

65 Ms. or. oct. 3972 

1941.8. Tei l 13 ( B l . 144-154) der unter Nr. 138 beschriebenen Hs . 

Ahmad S Ä R I M A L - A T A W I . 

Prediger und Lehrer an der Gämi c Muhammad Pasa in Kus, Adasi. Lebte 1. 
Hälfte des 12./18. Jhdts. Sonst unbekannt. 

Sarh al-asmä' al-husnä <J-*^"I «•LJJ4'*^! ^fr* 

at>ji\*. O l j ^ J l dU ^_OJ U p̂ JUI Jkus?\ frü\ S^LP J P ^ ^ L « J <Ä : (144b) A 

*U?"VI 7jjX\ j l J J I ^a*j J P £.1 i J o - I JSJU^ J l j L i l L J j JUj W . . . 

ÄSj^dl L ^ L Ü I l*SJ xs- Ä J ^ J J I ^ J L J M J I J ^ O I J V L f - ^~J~\ 

J i ^s-jW J A J O^LP fr* tXli fr* Jp <~>y ß\ J ü AJÜ : (154a) E 

L ; r J - l * U J - M I Tfrj^ f ^ U - l fr fr»\ V J J ^ Ü I 

Kommentar zu den schönen Namen Gottes. 
Randglossen. 
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Nr. 66-67 

66 Ms. or. oct. 2963 

1930. 2. Te i l 3 ( B l . 63b-66) der unter Nr. 487 beschriebenen Hs . 

Asmä^uhü l-Hzäm ^Lkall ö̂ Lß*1! 

4J1 b Y «*\ 4JJ\JJ *Ji J5" ^ » j b C J l VI AJI V d L ' U ^ : (63b) A 

. . . 4)1 b AIU* J5" j a j ^ M 4)1 b r < J 4)1 b A J ^ U ^ j l U N I 

b ^ £ b ÄJjO* UJUF-l y4 J a i J l * L * " \ I fiJiA L ± ^ j J : (66b) E 

Die Namen Gottes. 

bb. D i e N a m e n G o t t e s i n s p e z i e l l e n F o r m e l n 

67 Ms. or. oct. 3972 

1941.8. Te i l 15 ( B l . 162-166) der unter Nr. 138 beschriebenen Hs . 

Ahmad S Ä R I M A L - A T A W I . 

Prediger und Lehrer an der Gämi* Muhammad Pasa in Kus Adasi. Lebte 1. 
Hälfte des 12./18. Jhdts. Sonst unbekannt. 

Ar-Risäla at-tahmidiya A J ^ L ^ Ä J I <ÜL~o>i! 

» L P J Ü I J JJ>\ b *LJÜI ] , J - l d ü j * L ^ c J I dJ] j J j d l L» L o j ^ 1 : (162b) A 

~U*J>CJI j l ip l . . . J L ^ I ^ j - iJ l LJtJwall JLxil J j i i dJUi J U J L * l . . . 

j y l Oy* u i * H V ^ J ^ 0 ^ 1 J^sil J P kiJjbj ^L-j J .v?j : (166a) E 

. . . Ä J W L ^ Ä J I Ä J L - ^ I * j j w 2 i ^ l jr^pljjl b Oyl 

Abhandlung über den Lobpreis Gottes. 
Längere Randglossen. - B l . 162a Gebet. 
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Nr. 68-69 

68 Ms. or. oct. 3965 

Tei l 2 ( B l . 28-29) der unter Nr. 88 beschriebenen H s . 

Galäladdin Muhammad ibn As cad A D - D A U W Ä N I . 

Starb 907/1501; G A L 2 2/281-284 S 2/306-309. 

Ar-Risäla fi haqq as-salät lalä n-Nabi afdal min garni1 al-anbiya* 

J U J I C^sf « ^ L ^ J I A , L ^ J aj! Jpj » - * > U I ^ S j L ^ J ! o J J P J AJ : (28b) A 

ijJS\ A^uixIJI A ^ J J «-UJUJI JS J L S . . . J^X-\ j^J\ Xs> . . . J>-Ml 

^ A J / I J l Jpj ^ * l / l J ^ U — W JJ~ J l Jpj J l ^ J P JvP n^lH U j i A^w2^ 

J a I AJ j * Jp J i t l T A>-^I U R _ Ml 3 j U l ÖJIA JA JUJ M J * l l I I A SI : (29b) E 

. . . A J L ~ - J I C J T A J L l a i 

Abhandlung über die Frage, ob die Gebetsformel: „Gott! Sei Muhammad und 
den Seinen gnädig, wie du es gegenüber Abraham und den seinen warst" eine 
Bevorzugung Abrahams gegenüber Muhammad in sich schließe. Die Schrift steht 
unter drei verschiedenen Titeln in der G A L und wurde von B R O C K E L M A N N als drei 
getrennte Schriften registriert: Nr. 9: At-Tasbih fi llähumma salli calä Muham
mad; Nr. 10: Risala fi taugih tasblh at-tasliya; Nr. 51: Risala fi anna s-salät calä l-
Mustafä afdal as-salawät. I n Wirklichkeit handelt es sich bei allen drei Titeln und 
dem Text der vorliegenden Hs. um die gleiche Schrift. 

Andere H s s . : A H L W A R D T 2/525 = Nr. 2291; G A L und Salar Jang 1/227 = 
Nr. 149,2. 

b. D A S W E S E N G O T T E S 

69 Ms. or. oct. 3911 

Sammelband aus 2 Teilen. 1941.8. Bräunl iches Papier. Geringer W u r m f r a ß ohne Textver
lust. 116 B l . 15x21 cm. 10x14 cm. 17 Z I . Kustoden. Großes etwas plumpes unvokalisiertes 
Nashi, schwarze T in te ; kommentierte Verse und Satzzeichen rot. Muhammad a s - S N F Y N Y . 
Sonntag, 11. G u m ä d ä I 1019/1. August 1610. B l . l a magribinischer Besitzvermerk aus dem 
Jahre 1042/1632-3. D a h d ä h 238. 

T e i l 1 (Bl . 1-113a) der Hs. 

A h m a d I B N T Ü R K ! i b n A h m a d a l - M a n s a l i l i a l - M ä l i k i . 
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Nr. 69 

Starb 9 9 9 / 1 5 9 1 ; G A L S 2 /435, Z. 8 u . -12. Die Identifizierung ist nicht völlig 
sicher, da in der Hs. nur Ahmad Ibn Turki b. Ahmad angegeben ist und in der 
G A L Ahmad Ibn Turki al-Mansalili al-Mäliki. Da Ibn Turki das hier vorliegende 
Werk bereits 923/1517 (s. u.) verfaßte, müßte er sehr alt geworden sein. 

[Al-Muhtasar min al-^Iqd al-farid fi hall muskilät at-tauhid] 

0 * A > L l a * b - J Jujd\ J&I1 JA 

^ J Ü I A1) jJ^\ fr frt JU-I JU-yaJl :yjjl AJ J Ä>̂ J ~L*JI JJJL : ( l b ) A 

Äiy^ Jb-I J5" J P J y O j l 5 " L l AJÜ - U J J (2a) . . . OlJolSsJI oij>y, O J L J * 

j \ j . . . ^s^^aJl J j i J I Jp JÜÜ&I dJJ-i J J>ö_ Nj ^C-J>W2J I ^ ^ J L ; J ^ j J=r i £ J ^ J I 

J ^ l . . . ÄUjiiv» o V ^ a l l frS" je- AJjJ.1 O l ^ a ^ l ^ A*i (Uiw? U J v ä ^ l 0 4 

«ÜLL - L P JJ I . . . ÜJ»w*J L ^ Y J I J ALSL Ai*j (_£YJJ^R* ^ L/. 

A*3 ^J"-*' 

^ L J ^ I I IJLÄ AJ j l (2b) ^ . U ? V I (JJL- dAJJJj JjjJaJ AJ U J5" 

Jl« J^Pj A~i JjP J > - AjUt_~- * J>j^ - b - j l l JÄJ AÜ j j ^ l 

^ j U * ^ S L t J I , j j dJÜi j J J Uj A I J I , ^ l ^ J l A!)I J U ^ AJil IJb 

. . . Al« £ j ^Ä* 

Â5 AJ \^r^^> 3 * L ' ̂ J Â J 0 ^ J i _ J J j l T U J J j : (113a) E 

b'Jwall U y>-l IJLÄJ ^IPI A1)J ( j * * ^ \^*3 ^ C j S w J l i Ja>- AJ A^oiJ j l5" Uj 

(^JUJJ jj< JLs^ dü)l J.^p j j l . . . Ä ^ l i ^ l oXb J P Ajcjy (_£JÜI ^ y j J l A^JJ^-j ô L<2l>-l 

jrv»l 3^>-*yij LJ-ÜI A^Jp O Ü j J A J Ü J V Aül LJSÄÄJ J — J - i ^ J U J I 

Auszug aus Abu 'Abdallah Muhammad ibn Yüsuf as-Sanüsi's (gest. 892/1486 
od. 895 /1490 ; G A L 2 2 /323 -326 S 2 / 352 -356 ) al-cIqd al-farid fi hall muskilät at-
tauhid oder al-Minhäg as-sadid genannten Kommentar zu Ahmad ibn 'Abdallah 
al-Gazä'iri's (gest. 898 /1497 ; Gal 2 2/326 S 3 5 6 - 3 5 7 ) al-Manzüma al-ÖazäHriya fi t-
tauhid (auch Kifäyat al-murid oder al-Qasid fi Hirn at-tauhid genannt). Der kom
mentierte Grundtext enthält ein gereimtes Glaubensbekenntnis. Der Kommentar 
as-Sanüsi's liegt in zahlreichen Hss. vor. Der Auszug Ibn Turki's, den er laut mit 
abgeschriebenem Kolophon des Autographs am 5. Gumädä I I 923/26. Juni 1517 
abschloß, ist mir sonst nicht bekannt; denn bei dem G A L 2 2/326, Nr. 2 genannten 
anonymen Auszug aus as-Sanüsi's al-lIqd al-farid handelt es sich um ein anderes 
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Nr. 69-70 

Werk. - Hier seien noch zwei Berichtigungen zur G A L gemacht: [1. Die Angabe 
G A L S 2/357,6, daß die Hs. Berk Oct. 1338 as-Sanüsi's al-cIqd al-farid enthalte, 
ist falsch. S E L L H E I M ] . 2. G A L 2 2/326 wird die vorliegende Hs. fälschlich unter as-
Sanüsi's al-'-Iqd al-farid eingeordnet und nicht unter den Auszügen aus ihm. 

B l . l a Dictum des Abu Bakr al-Hwärizmi in magribinischem Duktus. Der 
gleiche Text wird mehrmals wiederholt. 

E s folgt : 2. B l . 113b-116a: ar-Radd (alä l-Mutäwi'a (vgl. Nr. 56). 

70 Ms. or. oct. 3970 

1941.8. Tei l 7 ( B l . 73b-80a) der unter Nr . 215 beschriebenen H s . 

U P a i l J ^ a i l J J ^ J Jj- a i l Ml AJ! M J J U Ü J J J M I C ^ U I : (73b) A 

äULi i l ^ J J * U - a i l J J ^ J a i l Ml 4J! M J l i ^L- j U P a i l J ^ > ^ J l J l i L J L J 

j j j l AJÜ ^»-äjl « j l j i ^ A ^ - j j 

JL>-Lj Jp j j£ü J I i i AJ ^Jb aj J ^ j ö _ j j - l lila» J ^ l j * J i i ^ : (80a) E 

. . . a i l JUJ£ IJLÄ4 JO-J U J i " < ^ j j j « r r M l A J P 

Prophetentraditionen über die Vorzüge der sahäda, der basmala und der salät 
für den Propheten. Es handelt sich um drei Kapitel ohne gemeinsame Über
schrift. Alle drei Kapitel kommen mit den gleichen Überschriften auch in dem 
anonymen K. al-(Agiz al-faqir li-kull näqid basir fi hukm al-istiläda wa-mä 
yata^allaqu bihä wal-basmala wal-hamdala was-salät (alä n-nabi wa-asmäHhi s-
sarifa wa-fadl ashäbihi vor, das A H L W A R D T 2/516 = Nr. 2260 beschrieben hat, 
doch ist der Text offensichtlich nicht identisch. 
B l . 73b -74b 

B l . 7 4 b - 7 6 a 

B l . 7 6 a - 8 0 a 

Zi\ J J ^ J just 4>l VI «dl V J J ' U ^ J JjVl 

Das letzte Kapitel enthält auch andere mit der salät zusammenhängende Fra
gen. 

o 
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Nr. 71-72 

C D I E D I E N E R G O T T E S 

71 Ms. or. oct. 3967 

1941.8. Te i l 9 ( B l . 77a) der unter Nr. 82 beschriebenen H s . 

Galäladdin A b u 1-Fadl 'Abdarrahmän ibn Abi Bakr A S - S U Y Ü T I . 

Starb 911/1505; G A L 2 2/180-204 S 2/178-198. 

[Al-Qaul al-jasih fi ta'yln ad-dablh] U i ^ J <J^N] 

j i$ja J p i j j JJü Jks^>l j_JÜI Ö^LP J P *»*>L-J J 5 J ajj j j^ l : (74b) A 

4i4 ^ - [ ^ j ^-^Ml U L ^ J ^ ^ U - I j l—^L» ^ o J J l j 4 J ^ P L J H J L ~ J j J U ^ I J ^ - J l 

^ I P M I J « J s y y d l J J ^ l j L i J j l j ^ > L P ^ U l l J j i l l l i f - • ( 7 7 a ) E 

C-JT # JLPI J U ^ J AJl>t_w- ailj tiiJi J P c J J j ^ j M l I J ' J jwsiiJl J A J I C ~ U C J i j 

. . . Ä J L - J l 

Abhandlung über die Frage, ob unter ad-dablh Ishäq oder Ismä'Il zu verstehen 
sei. 

Andere H s s . : A H L W A R D T 2/596 = Nr. 2535; G A L und Sofia 110 = Nr. OR 
1618 I V , 15. - Gedruckt in: as-Suyüti: al-Häwl lil-fatäwl. Tab ( a 3. Kairo 1378/ 
1959, 2/492-498. 

Selten Randglossen. 

2. L E H R E VON MUHAMMAD 

72 Ms. or. oct. 3910 

1941.8. Teils nahezu weißes, teils bräunl iches Papier. Verschiedene Wasserzeichen. 290 B l . 
14x20,5 cm. 7x14,5 cm. 19 Z I . Kustoden. Mit telgroßes schwach vokalisiertes Nashi, schwar
ze T in te ; Überschrif ten, S t ichwörter und Übers t re ichungen rot. As-Saiyid Ahmad ibn al-
H ä g g Hal i l Y ' D M Y H ( ? ? ) . Montag, 23. Sauwäl 1253/20. Januar 1838 (war ein Samstag). 
D a h d ä h 15. 

Abu 1-Fadl { I Y Ä D ibn Müsä ibn c Iyäd al-Yahsubi. 
Starb 544 /1149 ; G A L 2 1 /455-456 S 1 /630-632. 
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Nr. 72-73 

K. aä-Sifä* fi taWif huqüq al-Mustafä j i a * a i l <~Hj*> J * L A £ ) I <~>\£ 

J>J,\ J U , U l . . . j r ^ \ ; P M I d d l b u * & \ AÄ-II a y d l 4) JbJ>l : ( l b ) A 

/ ^ i d l A J L J J M AJ ^ a k J L f dJij J c J i k S j 0 > y i d U i i j J i a i l 

j j l ^ s U J I < J l i > ÄJIJJ L Ä J O j i l Jb»- AJ I ^ J y ^ a J : (290a) E 

Mj (290b) . . . o U ^ ' l ^ J Ü I y>ß\ 

I ^vj LjJu~>- J ^ J ^ w L ^ f l i l ^jjf- Mj ^ ^ L / J U J I S j P i Mj AJJJ>- ^ a X o 

. . . L J - L ^ J P A^*>UJJ AJJ1V?«) 

Die Rechte und Vorrechte des Propheten und die Pflichten gegen ihn. 
Andere H s s . : A H L W A R D T 2 / 6 0 2 - 6 0 4 = Nr. 2 5 5 9 - 2 5 6 3 ; G A L , wo auch diese 

Hs. genannt ist, und Bengal Nr. 2 8 3 - 2 8 6 ; Bratislava Nr. 155 ; Chester Beatty Nr. 
3104; 4 2 0 3 ; 4 2 3 1 ; 4680 ; 4 7 5 2 ; 4 9 3 6 ; Mingana 4 / 3 2 - 3 3 = Nr. 1 5 0 - 1 5 6 ; Nigeria 95 
= Nr. 3 9 7 ; Rabat Nr. 7 5 8 - 7 6 1 ; Sarajevo Nr. 4 8 3 - 4 9 0 ; 4 9 1 , 1 ; 4 9 2 - 4 9 4 ; Wien 
( L O E B E N S T E I N ) Nr. 2 1 2 2 ; Yale Nr. 1260 u.a.m. - Gedruckt. 

Kapitelübersicht bei A H L W A R D T . 

Gelegentlich Randglossen. 

73 Ms. or. oct. 2085 

1941.8. P a p i e r : B l . 1 und die ungezäh l t en B lä t t e r am Anfang: weißes Papier; B l . 2-138: 
bräunl iches Papier; B l . 139-251: schwach angegilbtes Papier. B l . 2ff. große Wasserflecken. 
251 B L , davor 3 B l . leer. E ine arabische Zäh lung läuft bis 257. Sie springt von 44 auf 50 
(Kustos stimmt). 17,5x25 cm. 13x22 cm. Z e i l e n z a h l : B l . 1: 32 Z I . ; B l . 2-138: 33-37 Z I . ; 
B l . 139-251: 29 Z I . Kustoden. D u k t u s : B l . 1: verschieden großes unvokalisiertes Nashi, 
schwarze T in te ; St ichwörter , Uberstreichungen und Interpunktion rot; geschrieben von 
Rusaid a d - D a h d ä h ; B l . 2-138: mi t te lgroßes unvokalisiertes Nashi, schwarze T in te ; Über 
schriften, St ichwörter und Interpunktion rot, ä l tes ter Te i l der H s . ; B l . 139-251: mittel
großes schwach vokalisiertes Nashi, schwarze T in te ; Überschr i f ten und St ichwörter rot. B l . 
139-251: 25. G u m ä d ä I I 1003/7. März 1595. D a h d ä h 4. 

Galäladdin Abu Padl c Abdarrahmän ibn Abi Bakr A S - S U Y Ü T I . 

Starb 911 /1505 ; G A L 2 2 / 1 8 0 - 2 0 4 S 2 / 178 -198 . 

K. al-HasäHs al-kubrä 

\ßj U - l ^ S j J I j ^ l i ? ! ^JÜI a i j j - l : ( l b ) A 

t - j l ^ f * ü y ß ^ J O j ^ a i V l ALIJJ f* j f y * Ü j J j i i l AjLäij J^JXJ « » ß y > 

J J i T V l JA SjJÜI Jst t^j^JI JA AJU^ « J JU- U~XA> 
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Nr. 73-74 

w>ljfl (J ^L-j <ulp .Uli J ^ LuJ sjJ Äj^a.) JLJxJ <CJU ÄJI ÖJL& y\ J l i : (251a) E 

. . . e^l^Ol /C C J J I 4 > J ^ J J 

Das ausführlichere von as-Suyüti's zwei Werken über die Eigenschaften und 
Wunder des Propheten, auf Traditionen gestützt. Andere Titel: K. al-HasäHs an-
Nabawiya; al-Mulgizät wal-hasäHs an-Nabawiya; Kijäyat at-tälib al-labib fi ha-
säHs al-Habib al-mairüf bil-Hasä^is al-kubrä (nach G A L angeblich der Titel dieser 
Hs.). 

Andere H s s . : A H L W A R D T 2 / 6 1 1 - 6 1 2 = Nr. 2576 (die Hs. ist unvollständig, 
ohne daß A H L W A R D T das vermerkt. Sie endet auf B l . 89a unserer Hs.); GAL, wo 
auch diese Hs. genannt ist, und Bagdad, Waqf Nr. 1 4 1 ; Chester Beatty Nr. 5 4 9 1 , 
17; Kayseri 32 = Nr. 1 3 ; Mingana 4 /85 = Nr. 4 4 4 - 4 4 5 ; Zähiriya, Ta'rih 57 = 
Nr. Sira 6; Sira 9 1 . - Gedruckt. 

Gelegentlich Randglossen. - B l . 251a Vermerk aus dem Jahre 1173 /1759-60 
von al-Hägg Muhammad ibn 'Ali al-Kurdi über Kollationierung mit dem Auto
graph. 

74 Ms. or. oct. 3962 

1941.8. Tei l 8 ( B l . 104-110) der unter Nr. 21 beschriebenen Hs . 

Samsaddin Ahmad ibn Sulaimän I B N K A M Ä L P A S A . 
Starb 940/1533; G A L 2 2/597-602 S 2/668-673. 

Risäla fi tahqiq al-mu'-giza djpyj^ Jj*2£ ( J «ÜL^JJ 

A i jp i JJU^» C ~ ü l l sJ- J P 5!>L^jlj » J L - J L osyrj C J U all : (104b) A 

J p L p V ^ 4>j J L > j oj>t*ll ^ "Äy*** ÄJL-j o J ^ i - U J J Sy&LJjjl O I J > C A I L 

"byS\ J A (JJW? 

U j O U j l f l k j y > d J j - L w S i U l l Ajji aj>c*U JA Ü > J y d l -Up U*j : (110b) E 

. . . c i a V LT [ ^ J U I I ! ] fr^ySW Ojfl L c j l 

Abhandlung über das Wunder und seine Beweiskraft für die Prophetenschaft. 
Auch u.d.T.: Risäla fi tahqiq al-haqq min al-mulgiza bekannt. 

Andere H s s . : A H L W A R D T 2/615 = Nr. 2590 ; G A L und Azhar 3/199; Bagdad, 
Auqäf Nr. 3283,5; Leiden ( V O O R H O E V E ) 304 = Nr. Acad 208,26; Topkapi Nr. 
8683,261; 8954,17; 8969,20; 8977,12. 
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Nr. 75 

75 Ms. or. oct. 1791 

1900.241. Gelbliches Papier. 27 B l . 16,5x22,5 cm. 10x14,5 cm. 19 Z I . Kustoden. Mittel
großes unvokalisiertes Nashi, schwarze T in te ; Überschr i f ten rot. Wahrscheinlich Autograph, 
wie schon S P R E N G E R vermutete, vgl . seine Notiz B l . l a . 1144/1731 (? , s.u.) Aus dem Besitze 
von Aloys Sprenger. 

Abu n-Nagäh Ahmad ibn c Ali al-'Adawi ad-Dimasqi al- 'Utmäni A L - M A N I N I . 

Starb 1172/1759; G A L 2 2/364 S 2/391-392. 

Al-Hasä'is an-Nabawiya wal-mulgizät al-Muhammadiya 

\ A , j ^ - 1 ; J j Si : (2b) A 

[>y\ <~Jy) «XÄJ AJ U J * l >y~ J l Sil 4_j L_» (J_>-l 

J L Ä ^ J J Ä>J-I y > L J l * j l JÜI ^ J a « J I 4Jl i J * J J 

L U ^ I J J ^ i i Jw - j l a J 

J S J " J L * J " «Uli Llu~>-j * Jk*all r-Jb« ^ j j j V l ^laP U : (25a) E 

« ^ L i ä J l dAJ>— j ŷaJLwaji-l oJu. jj:> £ « L > - j * ^ L i j ^ l « J L * ^ _ J l i " J L J (25b) 

AJ L S ^ ! " U j>-\ IJIA . . . J>J»I if J J ^ - Ü I <_£j-Ull J P (J- wU-l . . . » A-äJLii-1 yb>~l 

^^UaiU Jaj JA 9 :>L*jl j l i J p ^yLillj ĵJ.1 ^Ls^ j r 4 * *̂b»*yi I i 

. . . Ä J J U ^ I Olj>t*lj ÄJ j j j l 

Muzdaiviga über die besonderen Eigenschaften und die Wunder des Propheten. 
Unicum, fehlt in der G A L . 

Das Werk ist in 2 bäb und diese wieder in je 4 fasl eingeteilt. Am Ende (Bl . 25a) 
findet sich ein ta'rih auf das Jahr 1144/1731. 

Streichungen, Zusätze, Verse in zweiter Fassung und Verbesserungen von der 
Hand des Schreibers, d.h. wohl Autors, aber auch Randbemerkungen von anderer 
Hand, in denen u. a. gelegentlich auf des Verfassers größeres hasäHs-Werk Ma-
wähib al-mugib fi hasä'is al-Habib verwiesen wird. - B l . 26a-27a ein Gedicht auf 
die Namen und Epitheta des Propheten. - B l . l a Verse über das grammatische 
Geschlecht der Körperteile. 

63 



Nr. 76 

76 Ms. or. quart. 2086 

1941.8. Schwach bräunl iches Papier. B l . 53-58 weiß und mit Wasserzeichen: Wappen und 
A M A M A (? ) . Wasserflecken. 75 B l . ; B l . 53-58 leer. 18x25 cm. 12x18 cm. 25 Z I . Kustoden. 
Mit telgroßes schwach vokalisiertes Nashi, schwarze T in te ; Überschrif ten rot und blau; 
Interpunktion rot. Schreibername ausgelöscht . Abfassungsdatum ausgelöscht. D a h d ä h 45. 

Abu Bakr c Ali ibn Muhammad al-Halabi al-Hanafi. 
Unbekannt. 

Muhtasar al-Bahr az-zähir war-raud az-zähir ij^jjb J*"\ß^ 

J j l j l J Ojfji ^XOJ U J , J J * < j ~ i j | ^ ' l»^ol ü ^ j o j <Jfij>-jm U Jp-I j l : (lb) A 

j l _ v ä j V l AJ i a ^ j l ajjj OUvaJl äj*2j£- j l ^Xti ^JÜl aiil JU*- U~AP\JJÄ\*. L ^ S S J I 

olj>t*ll SJ^SSJ ^ J L - ^ i j ftlwJü*yi j ^ L » J p ^ J ^ J J <uu>- J ^ i . . . o U U j 

L ^ J U <joJl j l i I^JIP (JXPJ ^i^y. J^i j r 4 J ' A J L : (75a) E 

C^.J?j\*J ^»\ OJ\A J l i yj U^Lo ÄiyiJI C - ^ J J Äi/ O j I i Jji~l>- oö_A J l i J ^ J SliL* 

o J L ^ <Ül j J ^ j a L^Jl J - ^ j J ^Li L ^ j L l p l [ ! ] L p u j j <cio 

Darstellung der guten Eigenschaften des Propheten. Hiervon ausgehend be
handelt das Werk auch allgemein ethische Fragen in erbaulicher Weise. Am 
Schluß sind einige eschatologische Abschnitte angehängt. Über den Verfasser des 
vorliegenden Muhtasar habe ich nichts ermitteln können. Daß es sich bei dem 
Werk um einen Auszug handelt, ist nur aus dem Titel zu entnehmen. I n seiner 
Einleitung sagt der Verfasser nichts darüber. Nach Hilyat al-basar 3 /1477-1481 
verfaßte Mahmud ibn Halil ibn 'Abdallah al- cAzm ad-Dimasqi (gest. 1285/1868, 
G A L 2 2/645 S 2 /754) ein mystisches Werk mit dem Titel al-Bahr az-zähir war-
raud az-zähir in drei Bänden, das bei K A H H Ä L A 12/162 al-Bahr az-zähir war-raud 
al-bähir fi t-tasauwuf wal-adab wa-siwähä und bei Häggi Halifa, Dail 1/589 ar-
Raud az-zähir wal-bahr az-zähir (gama'a fihi kaläm ahl al-haqiqa wa-ahl at-iariqa) 
heißt. Es erscheint jedoch wegen des etwas abweichenden Themas fraglich, ob es 
sich bei dem vorliegenden Werk um einen Auszug aus al- cAzm's Buch handelt. 
Keinesfalls handelt es sich um einen Auszug aus Ibn Tagribirdi's al-Bahr az-zähir 
(dort wird die Hs. G A L 2 2/52 eingeordnet), da der Inhalt nicht historisch ist. 

Kap. 1 1 , Ende - Kap. 12, Anfang fehlen. Zur Ergänzung wurden die leeren 
Blätter 5 3 - 5 8 eingeheftet, aber dann nicht beschrieben. 

Kapiteleinteilung: 
B l . 4 b - 6 a > J l j L3 4 / ^ 

B l . 6 a - 7 a ^J>\yi\ j J U J I ^ L J I 
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Nr. 76-77 

B l . 7 a -9b U C I j *>l j o J U l V U I 

B l . 9b -12b ^ L - j J I j ÜJUJI j g l j l V U I 

B l . 12b -14a j i - J I j ^ L ^ l ^ U l 

B l . 1 4 a - 2 4 a J J I j ^ L J I V U I 

B l . 2 4 b - 3 8 a ^ J j s . ^ L y J-uJI j ^ L J I V U I 

B l . 38a -42b L ^ L SjJiiJI ~ LJJÜI J y j J U ail ^ j ^ l i l l V U I 

B l . 4 2 b - 4 6 a I — i ^ J l j iLLiJI j ^ - U J I u U I 

B l . 4 6 a - 5 1 a 5-^1 j y i U I V U I 

B l . 5 1 a - ? i c L i i J I j ji* t p U - l u U I 

B l . ? -61a «LJLC S">LaJ1j JMJS]\ i*j>j?- j J~i£ jUJI ' - J L J I 

B l . 6 1 a - 6 3 b ^ 1 dLL- J ^ip d J U l V U ! 

B l . 63b—75a C - J J I J _ ^ S 3 J -uJ-l * j L » J jic ^\)\ ^ L J I 

Se l t en R a n d g l o s s e n . - A u f d e m V o r s a t z b l a t t s teh t h i n t e r d e m m a g r i b i n i s c h 
geschriebenen T i t e l n o c h : wa-malahü ta3lif as-saih c Abdarr ahmän at-Talälibi, 
ohne d a ß s i ch e in W e r k v o n a t - T a c ä l i b i i n der H s . befindet . 

77 Ms. or. oct. 3915 

1941.8. Verschieden stark gebräun tes Papier mit Wasserzeichen. W u r m f r a ß , am Anfang 
starke Beschädigung und Textver lus t ; Ausbesserungen. 85 B l . 14,5x19 cm. 9x15 cm. 23 Z I . 
Kustoden. Mit telgroßes unvokalisiertes Nashi, schwarzbraune T in te ; S t ichwör ter und kom
mentierter T e x t rot. Samstag, den 4. Ramadan 1080/26. Januar 1670. D a h d ä h 7. 

S i h ä b a d d i n A h m a d i b n A h m a d a l - Q A L Y Ü B i . 

S t a r b 1069/1659; G A L 2 2 /478 -479 S 2 / 4 9 2 - 4 9 3 . 

K. al-Isrä1 wal-mi'räg gjydjj iLVfl 

i>» < £ C r * S*>UaJI} i S a £ N Ĉo Ö^LP J P jUil aJJ j j- l : ( l b ) A 

I^-Vl j * J5" j CaJaJ jJUj IJL̂ i J U J J . . . Jbwll J l ^ L J ~ I Jujwll 

< c £ j L > w > . . . ^ o * ^ 2 ^ j 4 J ^ LJuill 

JA O\J \A ^ l i f? j l i J V l j J j « 3 ^ ' l^jl AJLP LT j U 1 A J J ^ t ) Ail C j i i : (85a) E 

fL^JI »L-uVl X L - I i5 j ^ M J I ^ s ^ l J * i i l o b _ ^ J , V J J I JAJ O b Uli J j l ^ 

pLjVI Jp 4jj J-l> A A ^ I , AII^ 
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Nr. 77-79 

Auch u.d.T.: Sarh Milräg an-Nabi oder einfach Milräg bekannter Kommentar 
zu Süra 17,1 und 53,1-8 sowie den auf die Nachtfahrt Muhammads bezüglichen 
Traditionen. 

Andere H s s . : G A L , wo auch diese Hs. genannt wird, und Bengal Nr. 324; 
Zähiriya, Ta'rih 37-38 = Nr. Sira 40. 

Häufig Randglossen. 

3. L E H R E VOM MENSCHEN 

78 Ms. or. oct. 3972 

1941.8. Te i l 2 ( B l . 15-34) der unter Nr. 138 beschriebenen H s . 

Ahmad S Ä R I M A L - A T A W I . 

Prediger und Lehrer an der Gämi c Muhammad Pasa in Kus Adasi. Lebte 1. 
Hälfte des 12./18. Jhdts. Sonst unbekannt. 

Ar-Risäla ad-danbiya <L-jjJJI iÜL»*jj)l 

JA 3jj je 3^-\ je- J ^ L J I jy cS^I a)) ui-l :(15b) A 

Ii <£jill J ^ J Ä I I «Uli öpÄJ <Sy^i\ Jb^l ^ J Ü I JjJLi dJJi Jbtj Ul . . . ^...JaJl 

J../?,g" J ^ j>-jiil jL&jVl (JjLv4 Ajs-pto J J J ' V I J^LL« t_JJ-!Vl -bu ÄJUJ _ ^ C P J C*** 

j \ j <LwiJ J P O j i U Lyi»u J ^ ^ i d J ^ U J l ^ öjwaiü dJjl-Lil : (34a) E 

C J : * Ä^oJI o i l y rNL *L^- I Jäi) J J J L J J J J ^ J ^ L ? d J j ^ b J r - ^ 1 

Abhandlung über die Sünden nach dem Kanonischen Recht. 
Randglossen. 

79 Ms. or. oct. 3970 

1941.8. Te i l 9 ( B l . 90b-92b) der unter Nr. 215 beschriebenen Hs . 

Kaläm al-bahä^im wat-tuyür al- mamsühin wa-mä sabab mashihim wa-bi-aiy danb 
musihü 

\y>i*~A (*«Ji c*U*' L-aj j j^^Jkl JJ^]} (̂ W '̂ 

L&Jb- J l i JUP ^ Jp LJ^Jb- J l i ^ I P J P ^ J L , ^ J l * J l i : (90b) A 
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Nr. 79-80 

JA äjSs- «L>- J ü J y ^ l "AI y\s- j \ ÄJjp J P ^ j U J - l Jj*j J P j j ^ a l * 

c^Ua^-l J , 1 yf- J P LJUi J > - J ^ j l 

Jv3 ail J J ^ J I j J 2 - j l ail aj| ^ j l J L ^ I LJLi j i ^ J l Ä J L I^JLÄi : (92b) E 

jvJUi! v_->j ai J J ^ \ J ^J\>o j * I J J L U ISUj J ^ - I Jp ^ ' U ^ ^ L - j <UP ail 

Aufzählung von Tieren, in die sündige Menschen verwandelt wurden. 
Andere H s s . : Eventuell identisch mit der A H L W A R D T 2/622 = Nr. 2616, B l . 

78a-80 genannten Hikäyat al-mamsühin und Leiden ( V O O R H O E V E ) 200 = Nr. 
Amst. V I I I E 29,4 (Kaläm al-bahäHm wat-tuyür). 

4. L E H R E VOM E N D E 
a. T O D U N D G R A B 

80 Ms. or. oct. 3926 

1941.8. Weißes am Anfang und Ende vergilbtes Papier. W u r m f r a ß . 252 B l . 14x18 cm. 
8x14 cm. 17 Z I . Kustoden. Mit telgroßes unvokalisiertes Nashi, schwarze T in te ; St ichwörter 
rot. Hasan al-Azhari ibn a l -Gamäl i (?) Dienstag, den 21. Dü- l -Higga 1074/15. J u l i 1664. 
D a h d ä h 6. 

Galäladdin Abu 1-Fadl cAbdarrahmän ibn Abi Bakr A S - S U Y Ü T I . 

Starb 911/1505; G A L 2 2/180-204 S 2/178-198. 

Sarh as-sudür bi-sarh hol al-mautä wal-qubür ü j ^ JJ«-U<sJl T_ 

I J A . . . oLÜ s—J»I JA <Ui*)l A^M J * L J : JA Jail! (^JÜI ai JJ*\ : (lb) A 

AioL5j ALJSJ>J O j i l AJ ^ J j j J I Jip J iJ*L£ _̂->Lx5" j 4 AJI ^ j i ^ l J j j ^ J - ^ - i l U 

J P JaJLJ N ^ j N l j l ^ J L J ü J l i ö^b" J P ^ j j J t l : (252b) E 

. . . JJ^ LjJLw« Jp ail J*?j ipl a i j J ^ Ä J !̂ 

Das auch unter dem Namen K. al-Barzah bekannte Werk behandelt den Tod 
und mit ihm zusammenhängende Dinge unter Heranziehung zahlreicher Traditio
nen. Der Verfasser stützt sich dabei vor allem auf das K. at-Tadkira bi-ahwäl al-
mautä wa-ahwäl al-ähira von Muhammad ibn Ahmad Ibn Farh al-Qurtubi (gest. 
671/1273; G A L 2 1/529 S 1/737). 
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Nr. 80-82 

Andere Hss . : A H L W A R D T 2 / 6 3 9 - 6 4 0 = Nr. 2 6 6 5 - 2 6 6 8 ; GAL, wo auch diese 
Hs. genannt ist, und Bengal Nr. 766 ; Kabul, Ri 'äsat al-matb. Nr. 3 1 (vgl. D E 
B E A U R E C U E I L in R I M A 2 [1956] S 1 0 und MIDEO 3 [1956] S. 84); Kastomonu 
Nr. 49 (vgl. A T E S in Oriens 5 [1952] S. 4 5 ) ; Mingana 4 / 2 1 3 = Nr. 1142; Nigeria 
177 = Nr. 398 ; Rabat Nr. 9 7 8 - 9 7 9 ; Taiyär Nr. 4 1 (vgl. MAHFÜZ in RIMA 4 
[1958] S. 198). - Gedruckt, 

Inhaltsangabe bei A H L W A R D T . Der Schluß dieser Hs. weicht von A H L W A R D T 
ab, doch stimmt die letzte Kapitelüberschrift noch überein, so daß die Umfangs-
differenz nicht erheblich sein wird. - Zwischen B l . 182 und 183 stimmt der Kustos 
nicht. 

81 Ms. or. oct. 3965 

1941.8. Te i l 12 ( B l . 57-62) der unter Nr. 88 beschriebenen Hs . 

Galäladdin Abu 1-Fadl 'Abdarrahmän ibn Abi Bakr A S - S U Y Ü T I . 

Starb 911/1505; G A L 2 2/180-204 S 2/178-198. 

K. al-Lumca jl l-agwiba as-saVa 4A*%JI hy^i\ J 4 * U H u L ^ 

WUJJ j k ^ l jX\ O^LP J P ^»*>L-J ai j j - l J ^ ^ J I . . . »UVI J l i •' (57b) A 

A J ^A L _ C J « - L ^ V l S J L . i j £Äy*y\ ^ U J J A J l ^ ^ i j JLai 

^ J U l {js££- jiJÜI 0*J JJtä\ j l t - U ^ l ! U>j J\ j iSjß^ ^ßj '• (62b) E 

. . . Ä J J ^ - ^ I CJ ^ I P I J L Ä J " JÜ\J J l « j V ajl J P J J . } JAL *>li ^ a J l Ul^ 

Beantwortung von sieben Fragen über den Zustand des Toten. Auch u.d.T. K. 
al-Lumla jl agwibat al-asSla as-sab'a. 

Andere H s s . : A H L W A R D T 2/641 = Nr. 2672; G A L und Bankipore 28/9130 = 
Nr. 2850,14; Chester Beatty Nr. 5112,22. - Gedruckt. 

82 Ms. or. oct. 3967 

Sammelband aus 25 Teilen. 1941.8. Brauner Ledereinband mit Blindpressung und 
Klappe. P a p i e r : B l . 1-43; 70-162: weißes Papier; B l . 44-45; B l . 56-69: braunes Papier; 
B l . 46-55: gelbliches Papier; B l . 163-165: weißes Papier. Verschiedene Wasserzeichen (Drei 
Halbmonde, Wappen, Blume, Buchstaben), deren Verteilung sich nicht immer mit den 
Papierfarben deckt. Geringfügiger W u r m f r a ß ; gelegentlich Wasserfiecken. 165 B l . ; zwischen 
B l . 17 und 18 3 B l . leer; zwischen B l . 55 und 56 2 B l . leer; zwischen B l . 162 und 163 5 B l . 
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Nr. 82 

leer; hinter B l . 165 3 B l . leer. Teile der H s . haben eine arabische B la t t z äh lung , die 
bedeutend höhere Zahlen aufweist, als ihrem Ort in der H s . entsprechen würde . Offensicht
lich befanden sie sich früher einmal in einer anderen Sammelhandschrift. F o r m a t : 
14x19,5 cm. S c h r i f t s p i e g e l : B l . 1-17: 8x15 c m ; B l . 18-39: 6,5x14,5 cm. ; B l . 40-43: 
9,5x15 cm; B l . 44-45: 13x18 cm; B l . 46-55: 9,5x15 cm; B l . 56-69: 8,5x15 cm; B l . 70-79: 
9x14 cm; B l . 80-157: 8x14 cm; B l . 158-62: 9,5x15 cm; B l . 163-165: 9x15 cm. Z e i l e n z a h l : 
B l . 1-17: 22-24 Z I . ; B l . 18-43: 21 Z I . ; B l . 44-45: 26 Z I . ; B l . 46-55: 19 Z I . ; B l . 56-69: 23 Z I . ; 
B l . 70-79: 21 Z I . ; B l . 80-157: 21-22 Z I . ; B l . 158 162: 23 Z I . ; B l . 163-165: 18 Z I . Kustoden. 
D u k t u s : B l . 1-16: Mit te lgroßes teilweise vokalisiertes Nashi, schwarze T in t e ; Überschrif
ten, Übers t re ichungen und Interpunktion rot; 12./18. Jhd t . ( ? ? ) ; B l . 17: mi t te lg roßer 
unvokalisierter magribinischer Duktus , mattbraune T in te ; B l . 18-39: mi t te lgroßes unvokali
siertes Nashi, schwarze T in te ; S t ichwörter und Interpunktion rot; 12./18. Jhd t . (? ?) ; B l . 40 -
43: kleiner magribinischer Duktus, braune T in te ; Überschr i f ten und Hervorhebungen rot; 
B l . 44-45: kleines unvokalisiertes Nashi, schwarze T in t e ; Überschrif t , S t ichwör ter und 
Übers t re ichungen rot; B l . 46-55: mi t te lgroßes unvokalisiertes Nashi, schwarze T in t e ; Über
schriften und Interpunktion rot; B l . 56-68: kleines unvokalisiertes Nashi, schwarze T in t e ; 
Verse, St ichwörter und Übers t re ichungen rot; B l . 69: mi t te lg roßer schwach vokalisierter 
magribinischer Duktus ; B l . 70-79: kleiner unvokalisierter magribinischer Duktus , schwarze 
T in te ; St ichwörter und Interpunktion rot; B l . 80-117 : mi t te lg roßer unvokalisierter magribi
nischer Duktus, schwarze T in t e ; S t ichwör ter rot; B l . 118-162: mi t te lgroßer unvokalisierter 
magribinischer Duktus, schwarze T in t e ; Überschr i f ten, S t ichwör te r und Interpunktion rot; 
B l . 163-165: mi t te lgroßer unvokalisierter magribinischer Duktus , schwarze Tinte . S c h r e i 
ber : B l . 74-77 (wahrscheinlich auch 60-73 und 78-79): Ahmad a l -Laqän i al-Mäliki al-
Husaini a l -As 'ar i as-Sädili a l -Wafä ' i . D a t u m : B l . 46-55: Donnerstag, 9. Ramadan 1131/ 
26. J u l i 1719; B l . 56-68: 27. Ramadan 1146/4. März 1734; B l . 74-77a: Samstag, 24. R a b i ' I 
1254/17. J u n i 1838; B l . 77b-79b: 25. R a b i c I 1254 (?)/18. J u n i 1838; B l . 80-117: 1151/1738-
9. V o r b e s i t z e r : B l . l a Besitzvermerk von Muhammad B a i r a m a r - R ä b i ' a t -Tünis i (Name 
statt eines gelöschten Besitzernamens eingesetzt) vom Dienstag, 21. Ramadan 1255/28. 
November 1839 (war ein Donnerstag); B l . 18a Besitzvermerk von a l -Hägg Ibrah im ibn 
Ahmad; B l . 46a Besitzvermerk und Stempel von TJmar ibn Sula imän. D a h d ä h 183. 

Teil 1 (Bl . l-7b) der Hs. 
Galäladdin Abu 1-Fadl cAbdarrahmän ibn Abi Bakr A S - S U Y Ü T I . 

Starb 911/1505; G A L 2 2/180-204 S 2/178-198. 

Al-Maqäma al-läzawardiya fi maut al- atfcd wad-durriya 

y Jü i s j jLJ j J , U J J A J U ^ ail J l i Oy_ V ^Jdl J-\ üls^wü : (lb) A 

,A £ u ü * - J ijjj : (7b) E 
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Nr. 82-83 

r-
Jj ail 

Maqäma liber den Tod von Kindern und Nachkommen. 
Andere H s s . : G A L S 3/1264 und Angourli 230 = Nr. 146/1376,7 1 1 ; Azhar 

3/305; Bagdad, Auqäf Nr. 3 3 1 7 , 1 ; 3323,1; Topkapi Nr. 8657, 24; Yale Nr. 1603. 
Selten Randglossen. 
E s folgen : 2. B l . 7b-16: Qissat Tamim ibn Habib ad-Däri (vgl. Nr. 452). 3. 

B l . 18-39: as-Suyüti: Tanbih al-fi^a biman yab(atuhü lläh calä raJs kull mi'a (vgl. 
Nr. 470). 4. B l . 40-43: as-Suyüti: K. Tuhfat az-zurafa* fi nazm asmä* al-hulafcV 
(vgl. Nr. 498). 5. B l . 44-45: as-Suyüti: Ithäf an-nubaW bi-ahbär at-tuqaW (vgl. 
Nr. 242). 6. B l . 46-55: as-Suyüti: Fihrist mu'allafät al-Galäl as-Suyüti aS-SäfiH 
(vgl. Nr. 3). 7. B l . 56-68: as-Suyüti: Nazm al-badi1 fi madh as-safil (vgl. Nr. 329). 
8. B l . 70-73: as-Suyüti: Abwäb as-sacäda fi asbäb as-sahäda (vgl. Nr. 219). 9. B l . 
74-77a: as-Suyüti: al-Qaulal-fasihfitalyin ad-dabih (vgl. Nr. 71). 10. B l . 77b-79: as-
Suyüti: ad-Daräri fiabna* as-saräri (vgl. Nr. 139). 11. B l . 80-1 I I b : as-Suyüti: Kasf 
as-salsala can wasf az-zalzala (vgl. Nr. 29). 12. B l . 11 lb-114a: as-Suyüti: Fi Fadl al-
qiyäm bis-saltana as-sarifa (vgl. Nr. 224). 13. B l . 114a-b: as-Suyüti: Qatf at-tamar 
fi muwäjaqat saiyidinä lUmar (vgl. Nr. 12). 14. B l . 114b-117b; as-Suyüti: Fünf 
Fragen und Antworten (vgl. Nr. 211). 15. B l . 118-120b: as-Suyüti: Badl al-himma 
fi talab barä'at ad-dimma (vgl. Nr. 234). 16. B l . 120b-123b: as-Suyüti: Bast al-kaff 
fi itmäm as-saff (vgl. Nr. 117). 17. B l . 123b-128b: as-Suyüti: Ä\ al-Mungali fi 
tatauwur al-wali (vgl. Nr. 103). 18. B l . 128b-130a: as-Suyüti: Vier Fragen und 
Antworten (vgl. Nr. 212). 19. B l . 141b-144a: as-Suyüti: al-Bäha fi s-sibäha (vgl. 
Nr. 241). 21. B l . 144b-146b: as-Suyüti: Talg al-fu'äd fi ahädit lubs as-suwäd (vgl. 
Nr. 237). 22. B l . 146b-147b: as-Suyüti: Kasf ar-raib 'an al-gaib (vgl. Nr. 236). 23. 
B l . 147b-157b: as-Suyüti: Tanwir al-halak fi imkän ru'yat an-Nabi wal-malak 
(vgl. Nr. 156). 24. B l . 158-162: as-Suyüti: Mufäharat al-azhär (vgl. Nr. 429). 25. 
B l . 163-165: as-Suyüti: Durar al-kalim wa-gurar al-hikam (vgl. Nr. 434). 

83 Ms. or. oct. 3921 

Sammelband aus 2 Teilen. 1941.8. Bräunl iches Papier mit Wasserzeichen. 24 Z I . 15x20 cm. 
9,5x15 cm. 21 Z I . Kustoden. Mit telgroßes unvokalisiertes Nashi, braune Tin te ; Überschrif
ten und Übers t re ichungen in einem verblichenen Rot . B l . 1-13: Montag, den 9. R a b i c I 
1049/10. J u l i 1639. B l . l a undatierte Besitzvermerke von c A l i ibn Ahmad ibn Hassüna al-
H a d d ä d al-Andalusi (magribinisch) und Sula imän ibn Däwüd a l -Har ib täwi al-Mäliki. 
D a h d ä h 40. 

Teil 1 (Bl . 1-13) der Hs. 
Nagmaddin Muhammad ibn Ahmad A L - G A I T I as-Säfi'i. 
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Nr. 83-84 

S t a r b 981 /1573 ; G A L 2 2 /445 -446 S 2 /467 -468 . 

K. al-Agwiba al-mufida (ald l-as^ila al-'adida 

oJüJütil AJLO^I J p öJwjül b y r ^ o L s T 

j p J JLa« JUJ j J k ^ l (ĵ JUl <OLP J P ^*>L-J J 5 J <Ü) Jl>1 : ( l b ) A 

3 J J J . P ÄU~*I 

. . . dJUS J * ^ j * - * ^ e-^ j j _ ^ L J j ail USIPI Ijytw- yjjJUa^j : (13b) E 

J p SJuiil ÄJ j^-Vl o-U j 4 ojJa**J ^~>J U I-LÄ S Jy»l liJUL^ll J £___>*Ĵ  

• • • J^" ' 3>^-™J AJU*— ailj . . . ^Ji*JI ail J v i i cr^* Cr* o^-bdl Ä l w ^ l 

A u c h u . d . T . Risäla cazima fi su^älät al-amwät ioa-ahwälihim u . ä . b e k a n n t e 
B e a n t w o r t u n g v o n F r a g e n ü b e r den Z u s t a n d der T o t e n . 

A n d e r e H s s . : A H L W A R D T 2 / 6 4 5 - 6 4 6 = N r . 2 6 8 7 - 2 6 8 9 ; G A L , w o a u c h diese 
H s . genann t i s t , u n d B r a t i s l a v a N r . 148; C a m b r i d g e , S u p p l . 2 N r . 1 2 5 , 1 ; M i n g a n a 
4/138 = N r . 7 4 9 ; 4/216 = N r . 1156; R a m p u r 2/350 = N r . 6 7 1 ; 1 0 9 1 ; 1 8 0 7 - 1 8 0 8 ; 
T o p k a p i N r . 8770,5. 

E s f o l g t : 2. B l . 1 4 - 2 4 : a l - G a i t i : Fawä^id, tata'allaqu bil-isläm wal-imän ( v g l . 
N r . 51) . A u f d e m T i t e l b l a t t ( l a ) w e r d e n n o c h z w e i we i t e re S c h r i f t e n angegeben, 
die s ich n i c h t i n der H s . befinden. 

b. P A R A D I E S U N D H Ö L L E 

84 Ms. or. oct. 3907 

1941.8. Te i l 3 ( B l . 135-143b) der unter Nr. 483 beschriebenen H s . 

Galädaddin Abu 1-Fadl 'Abdarrahmän ibn Abi Bakr A S - S U Y Ü T I . 

Starb 9 1 1 / 1 5 0 5 ; G A L 2 2 / 1 8 0 - 2 0 4 S 2 / 1 7 8 - 1 9 8 . 

Ad-Durra al-fähira fi lulüm al-ähira if*^ ^ j lp £ ö ^ ^ - ^ 5^ÜI 

Jbv Ul . . . JJ~ ail J J ^ J J P m%J>\j '0%d\j 

iw->j aj) j j - l : (135b) A 

dyjAJ ^ P J ^ i ^ Ul ftLJjl b ^ i p ^ % J | ail J j i r̂" : (143a) E 
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Nr. 84-86 

L J J C * ^ - f-yS-J fr'j^ ^ J j l ? d ^ p J ^ - U ^ [ ! ] ail JjM L w i j (143b) lXw?j 

. . . ail JU^- >T ^rdCJl j>-\ 

Eschatologische Abhandlimg. - Diese Hs. G A L 2 2/191, Nr. 127b als ad-Durra 
al-fähira fi nur al-ähira mit der Signatur Berl. Ms. or. oct. 3906,3. 

85 Ms. or. oct. 3965 

1941.8. Te i l 20 ( B l . 97-106) der unter Nr. 88 beschriebenen H s . 

G a l ä l a d d i n A b u 1-Fadl ' A b d a r r a h m ä n ibn A b i B a k r A S - S U Y Ü T I . 

Starb 911/1505; G A L 2 2 /180-204 S 2/178-198. 

Masälik al-hunafä fi abawai al-Mustafä ^jis^aU ^y) ^ Lfli^-I 

dJJLw fr* j L i J l i J L j J frj ÖJLPJ AsAJ J p ^ M J l j S*>LaJlj a~b>-j ai : (97b) A 

J L ^ l . . . J l i . . . u ^ 1 f 1 ^ u J ä - ^ 1 1 ^ J i 1 J L i ^ 1 

<»*>LJl AJP ^ ^ 1 <JO ZJcJ~\ J P Uli" J J dJpi U^ZP 

J l Cwjpl J P - ^ol j o J j * ^ L L - ,y> ^Jj fr ^ry^-j '• (106b) E 

^*r"\ ^ J ^ J J ^ J j T aij :>ljl ^ J l L J ^jf-3 L « i J i j o i - Uli ^ j l 

. . . O i L - > ! j * L ^ I 

Beweis , d a ß die E l t e r n des Propheten nicht im Unglauben gestorben sind. 

A n d e r e H s s . : A H L W A R D T 2/649 = Nr . 2699-2700; G A L und A z n a r 3/312; 
Bank ipore 25 /49 = Nr . 2774, 29; Mingana 4/86 = Nr. 4 5 2 - 4 5 3 ; Par is ( V A J D A ) 
466 = Nr. 5350; Topkap i Nr . 8657,16; Y a l e Nr . 869. - Gedruckt . 

I n h a l t s ü b e r s i c h t bei A H L W A R D T . D ie vorliegende H s . e n t h ä l t nur Tei le des 2. 
und 3. maslak des Werkes. 

86 Ms. or. oct. 3962 

1941.8. Te i l 9 ( B l . 111-114a) der unter Nr. 21 beschriebenen Hs . 

Samsaddin Ahmad ibn Sulaimän I B N KAMÄL PASA. 
Starb 940/1533; G A L 2 2/597-602 S 2 /668-673. 
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Risala fi haqq abawai ar-Rasul J^^Jl 

I p l . . . A J L ^ - I J * L L <tU J ^ k i j ^*>LJI AJP A^I ^ ^ J Ü I ai j i - l : (111b) A 

J l ^_J !Ö j V 1̂ y3>3\ J P b"U J A »̂*>LJI a j p J ^ J l ^ j j l j l J \yk>~\ sJftJLJl j l 

J L A J ajy jwsiJ J J l i d~>- <-~>-L> ^» ^ J j V l 

j L J J I Ulj L_JLÄJÜ J i > - O l o l i x p l J * C ~ ~ J AAL-II OJU Ä U - I J : (114a) E 

J P j j j - ü j M J <Ul-*il J l V^J^2J>- J U ^ i J l a^i j ^ L o jLvaj j l <ü>J 

Abhandlung über die Frage, ob die Eltern des Propheten im Unglauben star
ben oder nicht. Der oben gegebene Titel ist dem Inhaltsverzeichnis B l . l a ent
nommen. Sonst auch u.d.T.: Risala fi tafsil mä qila fi abawai ar-Rasül bekannt. 

Andere H s s . : A H L W A R D T 2 /651 = Nr. 2 7 0 5 - 2 7 0 6 ; G A L und Aznar 3 /198; 
Leiden ( V O O R H O E Y E ) 302 = Nr. Or. 9 8 1 , 4 6 ; Nr. Acad. 2 0 8 , 3 1 ; Mingana 4 /346 = 
Nr. 1868; Sarajevo Nr. 398 ,4 ; Topkapi Nr. 8795 ,16 ; 8830 ,30 ; 8832 ,3 ; 8969 ,18 ; 
8972 ,5 ; 8977,9. Ohne Verfasserangabe und deshalb in der Identität fraglich Qatar 
al-magämr Nr. 4 ,1 und 17.17 (vgl. S A Q R und A L - A C Z A M I in R I M A 9 [1963] S. 36 
u. 44) . - Gedruckt. 

87 Ms. or. oct. 3965 

1941.8. Tei l 19 (Nr. 90-96) der unter Nr. 88 beschriebenen H s . 

M u h a m m a d ibn A b i B a k r S Ä C A Q L I Z Ä D A a l -Mar c asi . 

Starb 1150/1737; G A L 2 2/486-487 S 2/498. 

Ar-Risala fi haqq wälidai Rasül Allah <&\ Uj^>j (£Jj\) Jp- J ÄjL^l ! 

y>jl\ Js-jW jjuüJI (j-oUl J j i AL-J J P OJL^J Ö J ^ - J . . . : (90b) A 

.̂L«j <UP aill J ^ > ail J J ^ J J Jyü U » cJi j l ö i L ^ J L . ail AAjf\ oiljjA>-Lo 

c J i AJJJ J J ^ » % J I ajp ^ J l ^ j L J J I J U » % J I L ^ U P Äi^l ail JLP i^j 

ÄJL^-J * J I _ J I IJL& *^>l 

J 0 , 1 S^jjJi J*Aä t ^ j U i l J p <UP ail J ? j ~ J I j J - l i : (96a) E 

UM <cJ~l J L ^ r L i ^laJlj ajjjl^ J p j ^ L , j ail J J ^ - J J p ail J ^ a i aJip J ^ ü «U-Ij 
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Nr. 87-88 

. . . «01 JuM 

Beweis, daß die Eltern des Propheten in das Paradies eingegangen sind. Am 
Schlüsse der Abhandlung gibt der Verfasser ihr den Titel Risälat as-surür wal-
farah, unter dem sie sich auch in der G A L findet. Osmanh müellifleri 1/326 hat 
Risäla fi imän wälidai Rasül Allah. 

Andere H s s . : G A L und Chester Beatty Nr. 4787, 2 (anonym und u.d.T.: 
Risäla fi imän abawai hair al-bariya, aber identisch) Prag, N U B (Risäla fimä 
yatalallaqu bi-abawai an-Nabi) (vgl. P E T R A C E K in R I M A 6 [1960] S. 9 ) ; Tantä Nr. 
57,7 (vgl. c ABDATTATJWÄB in R I M A 3 [1957] S. 244.) 

Randglossen. 

C. D E R MAHDI 

88 Ms. or. oct. 3965 

Sammelband aus 21 Teilen. 1941.8. Schwach angegilbtes Papier. Geringfügiger Wurmf raß . 
108 B l . F o r m a t : B l . 1-96; 107-108: 13,5x20,5 cm; B l . 97-106: 13,5x19,5 cm. S c h r i f t 
s p i e g e l : B l . 3-96: 6x14 cm; B l . 97-106: 8x14 cm; B l . 107-108: 10,5x18 cm. Z e i l e n z a h l : 
B l . 3-96: 17 Z I . ; B l . 97-106: 15 Z I . ; B l . 107-108: 28-29 Z I . Kustoden. D u k t u s : B l . 3-96: 
kleines unvokalisiertes ta'liqartiges Nashi, schwarze T in te ; Überschrif ten und St ichwörter 
rot; B l . 97-106: Mit te lgroßer unvokalisierter magribinischer Duktus, braune T in te ; Über
schriften, S t ichwörter und Interpunktion rot; B l . 107-108: Mit telgroßes unvokalisiertes 
Nashi, schwarze T in te ; S t ichwörter rot. B l . 3-96: S a ' b ä n bis D u 1-Qa'da 1195/August bis 
Oktober 1780. Jede Abhandlung ist einzeln datiert mit persischer Angabe des Wochentages, 
Umrechnung des Monatsdatums in den julianischen Kalender und Angabe des Tierkreiszei
chens. Die Abhandlungen folgen nicht alle chronologisch hintereinander, so daß die jetzige 
Heftung erst nach dem Beschreiben erfolgt sein dür f t e ; B l . 97-106: Mitte S a ' b ä n 1191/Mitte 
September 1777; B l . 107-108: undatiert. D a h d ä h 13. 

Teil 1 (Bl . 2 - 2 7 ) der Hs. 
Galäladdin Abu 1-Fadl cAbdarrahmän ibn Abi Bakr A S - S U Y Ü T I . 

Starb 911 /1505 ; G A L 2 2 / 1 8 0 - 2 0 4 S 2 /178-198 . 

[Al-cArf al-ivardi fi ahbär al-Mahdi] j W ^ J <£*)ß ^J&\ 

j i ry i j CoiU-'yi A J f-j>r I I A J k ^ l frJS\ o^U J P ^*>L-j ai J l ^ l : (3b) A 

AfLi U AVIP C o j j ^JKJ y\ iüU-l i^-f*^ J J I O y ^ j ^ V <£*H^^ iJ ö^jjil 

JJ5\J A? fr u£*^ Al^ fr_jS.£j ^Js>~\ ^>-^ll J j ^ i : (27a) E 
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Nr. 88 

Sammlung von Traditionen über den Mahdi, die sich hauptsächlich auf die 
Arba'üna haditan von Abu Nu caim Ahmad ibn 'Abdallah al-Isbahäni (gest. 430/ 
1038; G A L 2 1/445-446 S 1 /616-617) stützt. Zu den Arba'üna haditan des Abu 
Nu (aim vgl. Häggi Halifa: Kasf 1 = 1/231 = Nr. 383. 

Andere H s s . : G A L und Bankipore 25/40 = Nr. 2774, 13. 
Dem Text ist B l . 3a der Titel Wusül al-amäni bi-usül at-tahämi lis-saih Galälad

din as-Suyüti vorgesetzt. Dieses Werk liegt aber nicht vor, sondern das oben 
angegebene, dessen Identität sich aus der Ubereinstimmung des Incipits mit 
Escorial ( D E R E N B O U R G ) Nr. 1545,13 ergibt. I n dem Inhaltsverzeichnis B l . lb ist 
der Inhalt des Werkes richtig mit Risala ji haqq al-Mahdi angegeben. 

B l . lb Inhaltsverzeichnis für die ganze Hs. - B l . 2a Prophezeiung über den 
Untergang von Städten, vor allem Persiens, vor dem jüngsten Tag. 

E s folgen: 2. B l . 2 8 - 2 9 : ad-Dauwäni: ar-Risäla fi haqq as-salät lalä n-Nabi 
afdal min gami1 al-anbiyä* (vgl. Nr. 68 ) . 3. B l . 3 0 - 3 3 : Mudauwan dalil läzim fi 
bayän ahwal as-süfiya wa,-butlän turuqihä (vgl. Nr. 57 ) . 4. B l . 3 4 - 3 5 : Müsä al- cÄsi: 
ar-Risäla fi tatbiq äyät al-magfira (vgl. Nr. 24 ) . 5. B l . 3 6 - 3 8 : al-Ahsiqawi: Raivä-
miz al-alyän fi bayän mazämir al-cuhüd wal-azmän (vgl. Nr. 1) . 6. B l . 3 9 - 4 0 : Nüh 
Efendi: as-Salät ar-rabbäniya fi hukm man adraka rakca min at-tulätiya war-
rubäHya (vgl. Nr. 118). 7. B l . 4 1 - 4 4 : Nüh Efendi: Risälat fath al-galil fi bayän al-
istihläf fi l-gumca (vgl. Nr. 127) . 8. B l . 4 5 - 4 6 : al-Ahsiqawi: Rawämiz al-alyän fi 
bayän mazämir al-luhüd wal-azmän (vgl. Nr. 263) . 9. B l . 4 7 - 5 1 : Ragab Efendi: al-
Wasila al-ahmadiya (vgl. Nr. 58 ) . 10. B l . 5 2 - 5 5 a : Ibn Kamäl Pasa: ar-Risäla fi 
haqq as-suhadä* (vgl. Nr. 143). 1 1 . B l . 5 5 b - 5 6 : al-Äidini: ar-Risäla fi haqq al-
qalansuwa (vgl. Nr. 238) . 12. B l . 5 7 - 6 2 : as-Suyüti: K. al-Lumla fi l-agwiba as-
sabla (vgl. Nr. 81) . 13. B l . 6 3 - 6 7 : Ibn Kamäl Pasa: Risälat rähat al-arwäh fi rafc 

äfät al-asbäh (vgl. Nr. 151) . 14. B l . 6 8 - 7 0 : al-QärP Harawi: Risala fi haqq al-baida 
al-masbüg (vgl. Nr. 55 ) . 15. B l . 7 1 - 7 3 a : Säcaqlizäda: ar-Risäla fi tagdid al-imän 
(vgl. Nr. 59 ) . 16. B l . 7 3 b - 7 4 : Säcaqlizäda: Risälat ad-duhän (vgl. Nr. 240) . 17. 
B l . 7 5 - 8 7 : al-Aqhisäri: Raudat al-gannät fi usül al-iHiqädät (vgl. Nr. 35 ) . 18. B l . 
8 8 - 8 9 : Abu s-Su {üd Efendi: ar-Risäla fi haqq lafz celebi lä yatluqu lalä kull man 
bal al-itläq bil-husüs (vgl. Nr. 312) . 19. B l . 9 0 - 9 6 : Säcaqlizäda: ar-Risäla fi haqq 
wälidai Rasül Allah (vgl. Nr. 87) . 20. B l . 9 7 - 1 0 6 : as-Suyüti: Masälik al-hunafä* fi 
abawai al-Mustafä (vgl. Nr. 85) . 2 1 . B l . 1 0 7 - 1 0 8 : Magmüc latif min kitäb sarif alni 
K. Mustahä l-(uqüb fi muntahä n-nuqül (vgl. Nr. 417) . 

7 
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Nr. 89-90 

d. JÜNGSTES G E R I C H T 

89 Ms. or. oct. 3962 

1941.8. Tei l 7 ( B l . 94-103) der unter Nr. 21 bechriebenen H s . 

Samsaddin Ahmad ibn Sulaimän I B N KAMÄL P A S A . 
Starb 9 4 0 / 1 5 3 3 ; G A L 2 2 / 5 9 7 - 6 0 2 S 2 / 6 6 8 - 6 7 3 . 

Risäla fi bayan al-ma'ad al-gismäni 

>J Ail j j - l : (94b) A 

J 

Abhandlung über die körperliche Auferstehung und die Anschauungen früherer 
Gelehrter darüber. Auch u.d.T.: Risäla fi l-maläd al-gismäni und Fi (Tahqiq) 
hasr al-agsäd bekannt. 

Andere H s s . : A H L W A R D T 2 /671 = Nr. 2 7 6 3 ; G A L und Azhar 3 / 2 1 4 - 2 1 5 ; 
Bratislava Nr. 152; Sarajevo Nr. 572 ,7 ; Topkapi Nr. 8684 ,24 ; 8796 ,16; 8881 ,19 ; 
8955 ,49 ; 8969,23 . 

B l . 9 3 b - 9 4 a Notizen über Pflichtenlehre und den Unterschied zwischen tasbih 
und taqdis. 

90 Ms. or. oct. 3927 

1941.8. Schwarzer Ledereinband mit Blindpressung und Klappe. Gelbes bis bräunl iches 
Papier. Wasserzeichen: C oder R I . Wassernecken. 162 B l . 14,5x20,5 cm. 9x15,5 cm. 21 Z I . 
Kustoden. Mit telgroßes unvokalisiertes Nashi, schwarze T in te ; Überschrif ten, St ichwörter 
und Interpunktion rot. Sonntag, den 8. Safar 1181/6. J u l i 1767. B l . l a Besitzvermerk 1. von 
' U t m ä n a l - c Aqi l i und 2. von den B r ü d e r n Muhammad c Aqi l a l - 'Aqi l i und Muhammad al-
'Aqi l i . D a h d ä h 11. 

Muhammad ibn cAbdarrasül ibn cAbdassaiyid al- cAlawi al-Husaini as-Sahra-
züri al-Madani A L - B I ( A ) R Z A N G I . 

Starb 1 1 0 3 / 1 6 9 1 ; G A L 2 2 /511 S 2 /529-530 . 
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Nr. 90 

K. al-Isäla li-asrät as-sä'a 4 P U J p j p M fcL-ä^fl o L ^ T 

JUai JUJ U l . . . *>U:> « - ^ J 5 " J <ulp ^ W S J J j J - l ^ l ^ * ^ v p j l ^y» ^ 1 : ( l b ) A 

j j ^ l A15" ifjili ^ ^ i ^ * - ( J - ^ J J j ^ J ( J J U-wÜl '• (162a) E 

l>- J p ^ ^ L J j (162b) J l > - J T J p «üS J J - \ J 

D i e B e d i n g u n g e n des E i n t r i t t s der S t u n d e des J ü n g s t e n G e r i c h t s . 

A n d e r e H s s . : A H L W A R D T 2/672 = N r . 2 7 6 6 - 2 7 6 8 ; G A L , w o a u c h diese H s . 
genann t i s t , u n d A z h a r 3 /96 ; B a g d a d , A u q ä f N r . 1 7 9 6 - 1 7 9 8 ; Ches te r B e a t t y N r . 
5 3 0 5 ; M i n g a n a 4/95 = N r . 507 ; S a r k i s N r . 1 9 0 , 1 ; T a i y ä r N r . 7 ( v g l . MAHFÜZ i n 
R I M A 4 [1958] S . 196) ; W i e n ( L O E B E N S T E I N ) N r . 2 1 3 5 ; Y a l e N r . 792. - G e d r u c k t . 

I n h a l t s a n g a b e bei A H L W A R D T . 

H ä u f i g R a n d g l o s s e n . - B l . 162b K o l l a t i o n s v e r m e r k v o n D o n n e r s t a g , d e m 8. 
G u m ä d ä I I 1200/8. A p r i l 1786 v o n M u h a m m a d a l - Q u m r i ( ? ) a l - c A q i l i . 
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V . D I E M Y S T I K 

A . I N H A L T U N D A U F G A B E D E R M Y S T I K 

91 Ms. or. oct. 3416 

1931.120. Tei l 2 ( B l . 24-40) der unter Nr. 432 beschriebenen H s . 

Muhyiaddin Abu 'Abdallah Muhammad ibn c Ali I B N A L - ' A R A B I . 

Starb 638 /1240 ; G A L 2 1 /571-582 S 1 /790-802. 

[Fihris mu'allafät as-Saih al-Akbar] [j^ss^ ^ ^ j * ü*J&^ 

j l j l ^ - N ! J2*J J L aJÜ OÄJJ J k ^ l ^ J Ü ! O:>LP J P /»*>L-J ai Jli*l : (24b) A 

J P jl^r-^lj Ji^Ü-l J AjL^ilj oL^> U (J|;jMl o~U <J aJ ^Jbl 

IJlÄ _£p ( J J üj^^äJl 

^ 1 . j j ^ J I ^ J U * j jyj>\ J>- ^ l ^ j Y W J\j JL*Jl ^ b i j Y H : (40b) E 

Von Ibn al- cArabi selbst verfaßte Bibliographie seiner Werke. Ibn al-'Arabi hat 
seine Werke zweimal zusammengestellt, einmal in dem Fihris mu^allafät as-Saih 
al-Akbar (Auch u.d.T. ar-Risäla al-gämila li-magmü' ätär as-Saih al-Akbar; Asä-
mi mu^allafät as-Saih al-lArabi; K. al-Fihris; Fihris al-kutub al-musannafa) und 
zum anderen in der Igäza Ul-Malik al-Muzaffar (auch u.d.T. Igäzat as-Saih al-
Akbar [lil-Malik al-fÄdil]), vgl. OSMAN Y A H Y A : Histoire et classification de 
Voeuvre d'Ibn 'Arabi. Damas 1964, S. 237 -238 = Nr. 142 und S. 3 0 5 - 6 = Nr. 269. 
Hier liegt eine abweichende Rezension des Fihris vor, die statt der üblichen 248 
Werke nur 217 Titel aufzählt. Sie kürzt jedoch nicht nur, sondern hat auch 
zusätzliches Material. So fehlt z .B . Nr. 217 unserer Hs. Hall ar-rumüz wa-mafätih 
al-kunüz ( = Y A H Y A Nr. 214) sowohl im Fihris als auch in der Igäza. Da die 
Zuschreibung des Werkes an Ibn al- cArabi nach Y A H Y A unsicher ist, mag es sein, 
daß die vorliegende Liste einer späteren Redaktion unterworfen wurde. 

Andere H s s . des 248 Titel umfassenden Fihris s. Y A H Y A Nr. 142. 
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Nr. 92-93 

92 Ms. or. oct. 3931 

1941.8. Nahezu weißes Papier. Wasserzeichen: drei Halbmonde. A m Anfang Wasser-
necken. 221 B L , dahinter 3 B l . leer. 14,5x20,5 cm. 10x15,5 cm. Z e i l e n z a h l : B l . 1-215: 20 
Z I . ; B l . 216-221: 17 Z I . Kustoden. D u k t u s : B l . 1-215: mi t te lg roßer unvokalisierter magri-
binischer Duktus, teils schwarze, teils braune T in te ; Überschr i f ten, S t ichwör ter und Inter
punktion rot; B l . 216-221: großer vokalisierter magribinischer Duktus , schwarze T in t e ; 
Überschrif ten und St ichwörter rot; wohl gleiche Hand wie der erste T e i l . Mustafa ibn Ahmad 
ibn 'Abdallah a t -Taräbu lus i al-Mäliki a l -As 'ar i . Donnerstag, Mitte D ü 1-Qacda 1186/Anfang 
Februar 1773. B l . l b zwei Besitzstempel, einer vom Jahre 1256/1840. D a h d ä h 263. 

' A b d a r r a h m ä n a n - N a h h ä b i b n M u h a m m a d i b n c A l i A L - B I S T Ä M I . 

S t a r b 858 /1454 ; G A L 2 2 / 3 0 0 - 3 0 1 S 2 /323 -324 . 

Al-FawäHh al-miskiya fi l-fawätih al-Makkiya <J «b^wll j»J|jÄ1 

«Uli L j f * j l C ^ I j l ö l Ijh • j lSoVl jlSCl A J J : (lb) A 

«.*>UÄJI ^Jbv> j j ^ » j j » <-*>L^üJl (J l i« j j ^ fr * O I ^ L i V l ^ L ^ j * 0 [ ; L * J I 

&l l Aij * J j k l j Ädl AJ JLÄ* A U X ^ J J AJJ^ - J Ä L ^ J J I JJUJ (2a) . . . 

^ p j l * j U j I J P *• L^j ip j\f>\ fr j£ : (215a) E 

* SJJP j w o j l * J j j U I J L ^ J J I > - j l * <JI ;LP J L J V « J J J j J P 

. . . «.^5 V J p a i l J - ^ y dJ->j a i J ^ - j # (J£LVÄ.> Ö̂ P y-giaJj 

A u f 100 K a p i t e l geplante , aber n u r bis z u m 30. K a p i t e l vo l lende te E n z y k l o p ä 
die aus der S i c h t m y s t i s c h e r u n d mag i sche r W e l t a n s c h a u u n g . D a s W e r k s t ü t z t 
s i ch v o r a l l e m auf a l - B ü n i ' s (gest. 6 2 2 / 1 2 2 5 ; G A L 2 1 /655-656 S 1 /910-911) Sams 
al-ma'ärif u n d I b n a l - ' A r a b i ' s (gest. 638 /1240 ; G A L 2 1 /571-582 S 1/790-802) 
al-Futühät al-Makkiya. 

A n d e r e H s s . : G A L , w o a u c h diese H s . genann t i s t , u n d L e i d e n ( V O O R H O E V E ) 

82 = N r . Or . 947 ; M u s a u w a r a 1/175 = N r . 327 ; T o p k a p i N r . 5 1 6 5 - 5 1 6 7 ; 8652,2. 

A u s f ü h r l i c h e I n h a l t s a n g a b e L e i p z i g 5 3 0 - 5 3 3 = N r . 293 . 

B l . 2 1 6 b - 2 2 1 Gebete . 

93 Ms. or. oct. 3737 

1936.34. Schwarzer Ledereinband mit Blindpressung und Klappe. Hellbraunes Papier. 
Wurmf raß . E c k e n etwas abgegriffen. 137 B l . Zwischen B l . 15 und 16 sind 10 ungezähl te leere 
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Nr. 93-94 

weiße B lä t t e r eingeheftet. A u ß e r d e m sind der H s . 4 ungezähl te weiße B lä t t e r vorgeheftet. 
16,5x24 cm. 12x20 cm. 29-31 Z I . Lagenkustoden. Mit telgroßes schwach vokalisiertes Nashi, 
schwarze T in te ; kommentierter T e x t und B l . l b und 2a auch Interpunktion und die 
Kapitelzahlen in der Inha l t süber s i ch t rot. Autograph. Donnerstag, Ende G u m ä d ä I I . 732/ 
Ende März 1332. 

D ä w ü d i b n M a h m u d A L - Q A I S A R L 

S t a r b 751 /1350 ; G A L 2 2 /299 S 2/323. 

K. Muttala1 husüs al-kalim fi ma'äni Fusüs al-hikam 

^s- J «uLu UjOij * * J i V l jj-JlSMl 4^LA, O L P V I Jf- (£JÜI ai j j - l : (lb) A 

J ,LJ>J ail J&J l—l . . . t£ ji<2~jd\ . . . i_!a-* ä̂il ^ L J J I J JAI JJM J . . . -̂Cj Ajli 

OJLJI^I 4J5" I ^Ju J^p ̂ p̂ öj|y~-l j j y i J P LAJISJ 

}\J>J\ J l j j ^ l l J A J ^JLLaij ajl (^^>-^UJJ ALU* j j - l ^ j : (136a) E 

. . . aüi j i - j ajL-j L.Ojl U j>-\ IJLÄJ 

K o m m e n t a r z u den Fusüs al-hikam des M u h y i a d d i n A b u ' A b d a l l a h M u h a m 
m a d i b n ( A l i I b n a l - ( A r a b i (gest. 638 /1240 ; G A L 2 1 /571-582 S 1/790-802) , einer 
p a n t h e i s t i s c h - m y s t i s c h e n D e u t u n g des Wesens u n d der B e d e u t u n g der 27 H a u p t -
p rophe ten . 

A n d e r e H s s . : A H L W A R D T 3 /38-39 = N r . 2 8 8 1 - 2 8 8 2 ; OSMAN Y A H Y A : Hi
stoire et classification de Vozuvre d'Ibn cArabi. D a m a s 1964, S . 2 4 4 - 2 4 5 = N r . 
150,13, w o a u c h diese H s . genann t i s t , u n d B a g d a d , A u q ä f N r . 2 0 1 4 - 2 0 1 5 ; T o p -
k a p i N r . 5094 ; V a t i c a n a 2 N r . 1653. - G e d r u c k t . 

W i e der H s . A H L W A R D T N r . 2881 i s t d e m e igent l ichen K o m m e n t a r e in V o r w o r t 
v o n 12 K a p i t e l n vorangese tz t , deren Ü b e r s i c h t A H L W A R D T gibt . D e r K o m m e n t a r 
selbst beginnt B l . 16 m i t e iner neuen T i t e l s e i t e . D e r A n f a n g des K o m m e n t a r s ( B l . 
16b) s t i m m t m i t d e m der AHLWARDTschen H s . ü b e r e i n . 

H ä u f i g R a n d g l o s s e n . B l . l a eine Hutbat an-nikäh des Ver fasse r s des K o m m e n 
t a r s . 

94 Ms. or. oct. 3266 

1929.5. Braunes Papier. Beschädigt , B l . 1 bis auf ein Bruchs tück verloren, auch sonst 
R ä n d e r oft bis in den Schriftspiegel hinein beschädigt und ausgebessert, Wasserflecken, 
geringer W u r m f r a ß . 47 B L , das erste stark beschädigte B l . ist nicht mi tgezähl t . 16x21,5 cm. 
11x16 cm. 17 Z I . Großer deutlicher schwach vokalisierter magribinischer Duktus, braune 
Tinte. Angeblich 597/1200, d.h. zwei Jahre nach Abfassung des Werkes; der Kolophon ist 
stark beschädigt . 
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Nr. 94-95 

Muhyiaddin Abu 'Abdallah Muhammad ibn c Ali I B N A L - C A R A B I . 

Starb 638 /1240 ; G A L 2 1 /571-582 S 1 /790-802. 

['AnqcV mugrib fi malrifat hatm al-auliya* wa-sams al-magrib] 

al; U I i i MJ'Ü JcL\i o\j cJJai : (Bl . l a mitten im Text beginnend) A 

. . . ^~~>- a_J JA*)1\J JÜ O\J U X P C J J J I A! ^.O J Ä J C ~ U * ^JJJ (_rHr 

J • • • j J ' • 3 j^- p • • • J-^J A J L - ^ A J I J I^PJ : (47b, stark beschädigt) E 

. . . yuill 

Verhältnis des Menschen als Mikrokosmos zum Makrokosmos. Auch u.d.T. 
Sidrat al-muntahä wa-sirr al-anbiyä*\ Nagamät al-afläk au as-sirr al-maktüm; al-
Wi^ä* al-mahtüm (alä s-sirr al-maktüm; al-Bahr al-muhit alladi lä yasmacu li-
maugihi gatit; as-Sirr al-maktüm; al-Kasf wal-katm fi ma'rifat al-halifa wal-hatm 
bekannt. 

Andere H s s . : A H L W A R D T 3 /43 -44 = Nr. 2 8 9 4 - 2 8 9 6 ; OSMAN Y A H Y A : His-
toire et classification de Vceuvre d'Ibn cArabi. Damas 1964, S. 157-159 = Nr. 30 
und Chester Beatty Nr. 5495 ,9 ; Leiden ( V O O R H O E V E ) 15 = Nr. Or. 944 ,2 ; 6 8 7 5 ; 
Mingana 4/124 = Nr. 663. 

Auf der Vorderseite des hinteren Schutzblattes ein Vers, der den Verfasser Ibn 
al- cArabi nennt. Auf der Rückseite zwei persische Zeilen. Zwischen B l . 41 und 42 
ist eine moderne türkische Abrechnung eingeheftet. - Auf dem Deckel eine 
Beschreibung der Hs. durch W E I S W E I L E R . 

95 Ms. or. oct. 3416 

1931.126. Te i l 2 ( B l . 16-23) der unter Nr. 432 beschriebenen Hs . 

Muhyiaddin Abu 'Abdallah Muhammad ibn 'Al i I B N A L - C A R A B L 

Starb 638 /1240 ; G A L 2 1 /571-582 S 1 /790-802. 

Haqiqat al-haqäHq J j jLü^- l <ÜLiä̂ -

4 J L - J I ö J ^ i JMJ . . . M J i Ö:>J>-J J p J * > - ^JÜI a i : (16b) A 

J - ^ J l i i j j a i l o^lj ! b l / y i j ^ P ojj 4A)mJa\\ J ^JÜjJ J J t f j J l JA ^O-J Ä Ä ^ J I 
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Nr. 95-96 

M y s t i s c h e G laubens l eh re f ü r e inen S c h ü l e r . 

A u c h u . d . T . : lUlüm al-haq&iq wa-hikam ad-daqäHq b e k a n n t ( D e r T i t e l 
Hadiyat al-haqäHq, un t e r d e m G A L S 1/801, N r . 206 n u r die vor l iegende H s . 
a u f f ü h r t , d ü r f t e dagegen e in D r u c k f e h l e r se in) . 

A n d e r e H s s . : OSMAN Y A H Y A : Histoire et classification de Vozuvre d'Ibn cAra-
bi. D a m a s 1964, S . 2 8 2 - 2 8 3 = N r . 217, w o a u c h diese H s . genann t w i r d . 

K a p i t e l e i n t e i l u n g : 

B l . 1 6 b - 1 8 a JJLÄU J ^ i 

B l . 1 8 a - 1 9 a Äî ll j J ^ i 

B l . 19a -20b j i - l o U ^ ^Jj. j X^i 

B l . 2 0 b - 2 1 a XJ? VI jX^> j j J J ^ j J ^ i 

B l . 2 1 a - 2 1 b ~*~>_ß\ j U i l j J ^ i 
B l . 2 1 b - 2 2 a 5JL.lT i ÖU VI J ^ü 

B l . 2 2 a - 2 2 b . . . iLLSJl o U J L J s ^ . JUVI J~*i 

B l . 2 2 b - 2 3 a J^bjl J ^ i 

96 Ms. or. oct. 3920 

1941.8. Hel l - bis mittelbraunes Papier. Wasserzeichen: C D O M D E (?) sowie einem 
anderen unleserlichen Wort in Antiqua. Gegen Ende geringfügiger Wurmf raß und unbedeu
tende Wasserflecken. 342 B l . E ine arabische Fol iozählung läuft parallel. 15x20,5 cm. 
9x15 cm. 19 Z I . Kustoden. Mit te lgroßes unvokalisiertes Nashi, schwarze T in te ; Überschrif
ten, Interpunktion und die Bögen langgezogener Buchstaben rot. 12.-13./18.-19. Jhdt . ( ? ? ) 
D a h d ä h 123. 

Alf LL« J P o>ll , ^ U * V I jJtf jr-Jl sd\ • r-biJI ^ U j J l aj] : (lb) A 

Abu 'Abdallah Muhammad ibn Sa cid AS-SANHÄGL 

Lebte 1. Hälfte des 8./14.Jhdts.; G A L 2 2 /317-318 S 2/344. 

Kam al-asrär wa-läqih al-afkär 
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Nr. 96-97 

(2a) ^LZJLA J*L*?I j * jyA\ * y&\ \1& . . . 

; [ y y i fr~] : (342b) E 

Jj-b>- fr Jjwb»- ^ L A ^ - I J » J>^r^ (JfljjUaJ J * 

y u i J _ ^ I I J * J 

JOJA [lies viell. j \ * l ^ - ] j l ^ J P [1. liJÜj] dJUJb 

AJ^PJ aiil J ^ - J i j 

Mystische Abhandlung über die himmlische und die irdische Welt, das mensch
liche Leben, den Tod und die Auferstehung. Im Titel kommt statt des läqih (nicht 
lawämi1, wie G A L angibt) dieser Hs. auch lawäqih vor. 

Andere H s s . : G A L und Azhar 3/621; Bagdad, Auqäf Nr. 1919-1920; Bratis
lava Nr. 146; Chester Beatty Nr. 4381; Leiden (VOORHOEVE) 151 = Nr. Or. 669; 
Mingana 4/36 = Nr. 169; Rampur 2/230 = Nr. 1610; Topkapi Nr. 4923-4926; 
Yale Nr. 855-856. 

Kapitelübersicht Wien ( F L Ü G E L ) Nr. 1924. 
Gelegentlich Korrekturen am Rand. 

97 Ms. or. oct. 3932 

1941.8. Nahezu weißes Papier mit Wasserzeichen: Drei Halbmonde. Geringfügiger Wurm
fraß. 188 B l . 15x21 cm. 8,5x14 cm. 23 Z I . Kustoden. Mit te lgroßer unvokalisierter magribini-
scher Duktus, schwarze T in te ; Überschr i f ten und St ichwör ter rot. Muhammad ibn 'Abdal
lah ibn a t -Täh i r ibn at-Taiyib ibn as-Sa'id as-Sarif a l -Wahräni . Frei tag, den 1. Muharram 
1301/2. November 1883. D a h d ä h 17. 

Abu 'Abdallah Muhammad ibn Ibrahim I B N C A B B Ä D ar-Rundi. 
Starb 792/1390; G A L S 2/358. 

Ar-RasäHl al-kubrä 

Ü * J L Xäi . . . i L p fr JJ£ . . . ^ _ U J ^ J J L - J I OJIA : ( lb) A 

J l (iJUJb ^L-j7 L f j r̂JbM J J I Ä^p-sVl̂  ^rU-l A J I _ ^ . I J ^ f i j i c * 

ip l aijl, S ^ U U J J ^ V I J * düJb) j j T i i l ^ y J l 

*>L^I jjSCj ^ J l ^ l J P J&dl ^Jb J U O/JÜ j l Löjl U IJL$i : (187b) E 
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Nr. 97-98 

Die größere der beiden Sammlungen mystischer Abhandlungen des Verfassers. 
Andere H s s . : G A L und Azhar 3/567; Rabat Nr. 1069-1073. 
Gelegentlich Randglossen. - B l . l a biographische Notizen über den Verfasser. 

Sammelband aus 7 Teilen. 1934. 60. P a p i e r : B l . 1 50; 273-283: dünnes schwach 
gelbliches Papier mit Wasserzeichen: Dre ib lä t t r iges Kleeblat t und G B C ; B L . 51-272; 283-
305 dickeres schwach gelbliches Papier. 305 B l . ; B l . 48-50; 128-130; 281-282 leer. 
14,5x20,5 cm. S c h r i f t s p i e g e l : B l . 1-48: 9x16 cm; B l . 51-269: 9x15 cm; B l . 273-280: 
9x14 cm; B l . 283-305: 9,5x15 cm. Z e i l e n z a h l : B l . 1-48: 29 Z I . ; B l . 51-269: 25 Z I . ; B l . 
273-305: 23 Z I . Kustoden. D u k t u s : B l . 1-48: Kleines unvokalisiertes Nashi, schwarze 
T in te ; Überschrif ten, S t ichwör ter und Interpunktion rot; B l . 51-269: Mit telgroßes unvoka
lisiertes Nashi, schwarze T in te ; Überschri f ten, St ichwörter , gelegentlich auch der kommen
tierte T e x t oder die Abkürzungen s (ad) und s(arh) rot, B l . 258a auch einmal g r ü n ; B l . 273-
280: Mit telgroßes unvokalisiertes Nashi, schwarze T in t e : Überschrif ten, St ichwörter , Über
streichungen und Interpunktion rot; B l . 283-305: Mit te lgroßes unvokalisiertes Nashi, 
schwarze T in te ; St ichwörter , Übers t re ichungen , Interpunktion und kommentierter T e x t rot. 
S c h r e i b e r : B l . 1-47: H ä g i b al-Haramain Mollä Muhammad ibn F a r i d ibn ' U t m ä n Sulai-
män i Afgäni ; B l . 51-269: Muhammad ibn ' A b d a r r a h m ä n a l -Biqä ' i (seine Kolophone befin
den sich auf B l . 86b und 212b, doch wurden auch die kolophonlosen Stücke zwischen B l . 51 
und B l . 269 von ihm geschrieben); B l . 283-305: Ibrahim ibn Ibrahim a l -Laqäni al-Azhari 
(zu ihm vgl. G A L 2 2/412-413 S 2/436-437). D a t u m : B l . 51-86: Sonntag, den 4. G u m ä d ä I I 
1089/24. J u l i 1678; B l . 87-212: Mittwoch, den 29. Sauwäl 1089/14. Dezember 1678; B l . 283-
305: Anfang D u 1-Qacda 1001/Anfang August 1593. V o r b e s i t z e r : B l . l a : Besitzvermerk 
von Muhammad Sa ' id ibn Ibrahim al-Aiyübi ohne Datum sowie ein weiterer ausgelöschter 
Besitzvermerk; B l . 51a Besitzvermerk von Ahmad ibn Muhammad Nagib (?) ohne Da tum; 
B l . 86b: Besitzvermerk von as-Saiyid Ahmad al-Aiyübi ohne Da tum; B l . 283a: Besitzver
merk von as-Saiyid Ahmad ibn Muhammad Nagib (?) al-Aiyübi ohne Datum (die drei 
letztgenannten Besitzvermerke stammen also alle von der gleichen Person) und von ' A l i al-
Ansäri as-Säfi'i vom Jahre 1035/1625-6. 

98 Ms. or. oct. 3673 

Teil 1 (Bl . 1-47) der Hs. 
Abu 1-Mawähib cAbdalwahhäb ibn Ahmad A S - S A { R Ä N I . 

Starb 973/1565; G A L 2 2/441-445 S 2/464-467. 

Al-Mizan ad-durriya al-mubaiyina U-'aqaHd al-firaq al-laliya 
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Nr. 98-99 

«_»bf a j l Q - t J l T <sj&\ JJU£\ * u / y i 

Xs> ^ j J l S j j j ^ad l <jl {j\ {jJ}\ ^ r ^ ^ j J ^ Cr. Crß £ r ^ ^ J 

ail J p O J J J Jv^ ^ ~ L ^ a„j&\ Cry^^^J J c ^ 

JLXLJj i f V ^ J y J L l I Jb-I J U U P £ y £ ^ ^ 1 b J i i ^ : (47b) E 

^ U l j Oü J>o U d^" j l VI ^^L-NI y Jb-I ^ Vj d i i i j 

^ J L * J I ^ J j ai J J - I J 

Auch u.d.T. al-Mawäzin ad-durrlya usw. bekanntes Werk über einzelne Fragen 
des Glaubensbekenntnisses aus mystischer Sicht an Hand von Lesefrüchten aus 
Werken vorangegangener Mystiker. Die Identität von Werk und Verfasser ergibt 
sich aus der Übereinstimmung des Incipits mit Uppsala Nr. 155,4. Wahrschein
lich sind die Werke Nr. 24 und 53 in der G A L identisch. 

Andere H s s . : G A L und Damaskus, Hamza Nr. 92 (vgl. R I M A 5 [1959] S. 
222). 

Nach dem B l . 47b wiedergegebenen Kolophon des Verfassers wurde das Werk 
Anfang 945/Mitte 1538 verfaßt. Es ist in zahlreiche fusül ohne Titel gegliedert. Es 
behandelt u.a. den Unterschied zwischen rawiya und musähada, die Erkenntnis
arten Hirn, ma'rifa, tafakkur usw., die hawätif ar-rabbäniya und enthält ein Ge
spräch über den tauhid. 

E s folgen : 2. B l . 51-86: as-Sanüsi: Sarh Sagirat as-sugrä (vgl. Nr. 42). 3. B l . 
87-212: as-Sanüsi: lUmdat ahl at-taufiq wat-tasdid fi sarh lAqidat ahl at-tauhid 
(vgl. Nr. 44). 4.B1. 213-247: as-Sanüsi: Sarh al-Muqaddamät (vgl. Nr. 43). 5. B l . 
249-268: cAbdalgani an-Näbulusi: al-Anwär al-ilähiya fi sarh al-Muqaddima (vgl. 
Nr. 41). 6. B l . 273-280: al-Tmäd al- c Akari: MuHiyat al-amän min hint al-aimän 
(vgl. Nr. 221). 7. B l . 283-305: al-Gumri Sibt al-Marsafi: az-Zugäga al-billauriya 
sarh al-Qasida al-hamriya (vgl. Nr. 364). 

Das Inhaltsverzeichnis der gesamten Hs. auf B l . l a führt insgesamt 9 Teile auf. 
Die beiden letzten fehlen jedoch in der Hs. 

99 Ms. or. oct. 3934 

1941.8. Brauner Ledereinband mit Blindpressung und Klappe. A m Anfang angegilbtes, 
spä te r nahezu weißes Papier mit Wasserzeichen: drei Halbmonde und einem Buchstaben (C, 
D oder P ) . Geringfügiger W u r m f r a ß . Gegen Ende unbedeutende Wasserflecken. 146 S. 
15,5x21 cm. 8x14 cm. B l . 1-60: 23 Z I . ; B l . 61-146: 19 Z I . Kustoden. B l . 1-60 kleiner, B l . 6 1 -
146 mit te lgroßer magribinischer Duktus , schwarze T in te ; Übers t re ichungen und St ichwörter 
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Nr. 99-100 

rot. B l . 1-10 Schriftspiegel teilweise mit roter Doppellinie umrahmt. Ahmad Zar rüq . 25. 
G u m ä d ä I 1192/21. Jun i 1/ / 8. D a h d ä h 262 (dort Verfasser fälschlich als a l -As c arI angege
ben). 

Abu 1-Mawähib 'Abdalwahhäb ibn Ahmad A S - S A C R Ä N I . 

Starb 973 /1565 ; G A L 2 2 / 4 4 1 - 4 4 5 S 2 /464-467 . 

Sammlung süfischer Aussprüche von as-Sa cräni's Lehrer 'Al i ibn al-Hauwas al-
Burullusi (gest. 939/1532 oder 961/1554; G A L 2 2/441 S 2/464). As-Sa cräni hat 
mindestens drei Sammlungen von Aussprüchen seines Lehrers zusammengestellt: 
die große, die mittlere und die kleine. Die GAL, die diese und andere Hss. 
aufzählt, stellt unsere Hs. unter die große Sammlung. Der Anfang unserer Hs. 
stimmt mit dem kurzen Brit . Mus. Nr. 755, 1 gegebenen Incipit überein. Die 
dortige Hs. reiht B R O C K E L M A N N ebenfalls unter die große Sammlung ein, obwohl 
es auch dort nicht ausdrücklich gesagt ist. Völlige Klarheit läßt sich über die 
Frage, welche Hss. welche Rezension enthalten, wohl nur durch genauen Ver
gleich gewinnen. 

Andere Hss . : G A L und Bagdad, Auqäf Nr. 1859; Mingana 4/137 = Nr. 7 4 1 -
742; Wien ( L O E B E N S T E I N ) Nr. 2274 (Es werden hier nur solche Hss. genannt, bei 
denen es sich mit einiger Sicherheit um die große Sammlung handelt). 

Selten Randglossen. - B l . 146a-b wurde - mit Ausnahme der ersten Person -
der gleiche igäza-Vermerk aus der Vorlage übernommen wie in der Hs. Brit. Mus. 
Nr. 755,1. 

100 Ms. or. oct. 3972 

1941.8. Tei l 8 ( B l . 64-103) der unter Nr. 138 beschriebenen Hs . 

Muhammad Ibn Pir c Ali A L - B I R K A W L 

Starb 981 /1573 ; G A L 2 2 / 5 8 3 - 5 8 6 S 2 /654-658 . 
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Nr. 100-101 

öila' al-qulüb 

j ! j L J l , J J ! J*>- ^JÜI ai j j ^ l : (64b) A 

Süfische Abhandlung über die Glaubensgrundsätze. 
Andere Hss . : A H L W A R D T 3 /106-107 - Nr. 3 0 4 9 - 3 0 5 0 ; G A L und Azhar 3/ 

5 5 6 - 5 5 7 ; Bagdad, Auqäf Nr. 1 8 5 7 - 1 8 5 8 ; Bratislava Nr. 9 7 - 9 8 ; Kairo, Suppl. 
1/219 = Nr. b 20717 ; b 2 3 3 4 5 ; b 2 5 3 8 5 ; Leiden ( V O O R H O E V E ) 101 == Nr. Or. 
740 ,7 ; Mingana 4 / 1 1 3 = Nr. 610 ; Sarajevo Nr. 115,4; 164 ,2 ; 716 ,2 ; Topkapi 
Nr. 8805 ,3 ; 8 8 6 1 , 1 ; 8912 ,2 ; Wien ( L O E B E N S T E I N ) Nr. 2127. 

Abschnitteinteilung bei A H L W A R D T . 

Gelegentlich Randglossen. 

101 Ms. or. oct. 2679 

1927.522. Festes weißes Papier. L i n k s unten durchgehend ein größerer Wasserfleck, der 
jedoch die Lesbarkeit nicht bee in t räch t ig t . 25 B l . 15x20 cm. 11x15,5 cm. 23 Z I . Kustoden. 
Mit telgroßes unvokalisiertes etwas ungelenkes Nashi, braunschwarze Tinte , Überschrif ten 
und Halbverstrenner rot. 

Muhammad ibn TJmar al-Qudsi A L - ( A L A M I . 

Starb 1038/1628; G A L 2 2 /449 S 2 /470. 

'Umdat as-sulük wa-nuzhat as-sadät wal-mulük d J j ü ^ O b L ^ J l AAjj d i j L J l QXf' 

iSJl^j a — ^ ^ 0 _ : i J « ^JCJJ J L Ä I I j AJVI : ( lb ) A 

JA t^-o- u JA~> j 
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Nr. 101-102 

JLiJI J A I ^ L ^ V l j J V l j * jj- J P : (25b) E 

pi—PUMI I j j iT 1JL*> -» * L _ ^ - I Jp als J L J - I ^ 

Lehrgedicht (urgüza) religiös-süfischen Inhalts. 
Andere H s s . : G A L und Azhar 3/604. 

Das Gedicht behandelt Themen wie niya, laqäHd, tahära, salät, zakät usw., fard 
und haräm, sari'a, tariqa, tauba, Hbäda, luyüb an-nafs, taqwä, zuhd, faqr, maWifat 
as-süfi, maläma, murid, usw. 

Auf B l . l a steht unter dem Titel ein Gebet und auf B l . 25b stehen unter dem 
Text zwei Rätsel, beides von der gleichen Hand wie der Text geschrieben. 

B . I D E E N K R E I S , E I G E N S C H A F T E N 

U N D B E N E H M E N D E R M Y S T I K E R 

102 Ms. or. oct. 3708 

1935.78. Brauner Ledereinband mit Blindpressung und Klappe. Hellbraunes Papier ver
schiedener Dicke. Schwache Wasserflecken. B l . 1 stark beschädigt . 274 B l . E ine arabische 
B la t t zäh lung beginnt bei B l . 2 und läuft bis 273 auf B l . 274. 14,5x19,5 cm. 8,5-9x14-15 cm. 
16-17 Z I . Kustoden. Mit telgroßes unvokalisiertes Nashi, schwarze T in te ; Überschrif ten, 
St ichwörter und Übers t re ichungen rot. 11. - 12./17. - 18. Jhd t . ( ?? ) Schriftspiegel rot 
umrahmt. 

Abül-Mawähib cAbdalwahhäb i b n Ahmad A S - S A ( R Ä N I . 

Starb 973 /1565 ; G A L 2 2 / 4 4 1 - 4 4 5 S 2 /464-467 . 

Tanbih al-mugtarrinawäHl al-qarn al-läsir lalä mähälafü fihi salafahum at-tähirin 

j^jAÜaJl A J I ^ I L > L * J P ^ i L a J l öß\ JS\J\ CJLJ^ 

UJLw- J P JL>\J J * ? I J i—' j J J - I . . . J l y w J l . . . 4J}y> J l i : (2b) A 

fr oJLj A J C J U " - JWIÄI! J^S~ J ^ W *—'"»1*3 JbtJJ . . . JJ~ 

«Uli Ja! A Ü 

j « C i J L J I Jü» A ^ i J ^ 1 ; ^JJLSÖJIJ AjduU j f j l l;ly> U p S J i j : (274a) E 

J « j j l ^ - V l A j l Aivü J 4 aü)l J L - I i L j - y fr Ä J - I ^JLWJU L3 j r ^ - U a J I Jj^\>-I 

V I AJI V j l o ^ l J I J Ü I OJLA J L J ^ M T ^ 1 J * £ j l j ^ w J - b L J ^>JUJ 

. . . *»l 
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Nr. 102-103 

Berichte über die guten Charaktereigenschaften früherer Süfis, die bei den 
Zeitgenossen des Autors fehlen und ihnen deshalb als Beispiel dienen sollen. I n 
der Wiederholung des Titels am Schluß der Handschrift B l . 273b steht statt des 
awäHl ein awähir, was vielleicht besser zur Abfassungszeit des Werkes paßt. 

Andere H s s . : A H L W A R D T 3/129 = Nr. 3099-3100; GAL, wo auch diese Hs. 
genannt ist, und Aznar 3/355-356; Bagdad, Auqäf Nr. 1851; Mansüra Nr. tasau-
wuf 167 (vgl. c ABDATTATJWÄB in R I M A 4 [1958] S . 267); Mingana 4/137 = Nr. 
738; Qatar Nr. tasauwaf 18 (vgl. SAQR und A L - A ' Z A M I in R I M A 10 [1964] S . 16). 
- Gedruckt. 

Das Buch ist in vier Kapitel eingeteilt (1 = B l . 4b-57b; 2 = 57b-126b; 3 = 
126b-195a; 4 = 195a-173b). Das erste Kapitel trägt keine Überschrift, die 
anderen lauten jeweils al-bab . . . fi gumla uhrä min al-ahläq. Die Unterabschnitte 
beginnen alle mit wa-min ahläqihim (d.h. as-salaf as-sälih). 

B l . 274a ist der Kolophon des Autographs (geschrieben 17. Ramadan 961/16. 
August 1553) abgeschrieben und dazu der Vermerk, daß die Hs. mit dem Auto
graph kollationiert sei. B l . lb ein beschädigter Text, der mit tammat Wazifat al-
abrär schließt. Es scheint sich um eine Liturgie für Ramadän-Gebete zu handeln. 

C . G O T T E S F R E U N D E U N D G E H E I M B Ü N D L E R 

103 Ms. or. oct. 3967 

1941.8. Te i l 17 ( B l . 123b-128b) der unter Nr. 82 beschriebenen H s . 

Galäladdin Abu 1-Fadl cAbdarrahmän ibn Abi Bakr A S - S U Y Ü T I . 

Starb 911 /1505 ; G A L 2 2 / 1 8 0 - 2 0 4 S 2 / 1 7 8 - 1 9 8 . 

K. al-Mungali fi tatauwur al-wali j ^ j l l jß&i J J Ä J . 1 

J > j j J j - J l £ 3 j * J k ^ l (jJÜI a-iLp J P » } L - j «ül jJ*\ : (123b) A 

y>-\ J i k i l i T ÄLJ (124a) S X P O l J ^ ^ J a J l j i U U l JLP «-^tJl Jü\ J j j l J*>\kJb 

V pl L ^ o ^ l J P J M k l l ^ J ^ i L ^ ; j ÄLJ OJÜP ü l A'I J ^ U a J b 

C i j J ^ O P L I « j rJ lSCc p*>LJl AJP L_->JJUJ Ä J J O L J I AJÜ : (128b) E 

^ L ^ j l r̂" JLPI aj i j L ^ U / i j c H I J J J L P L Ä ] ! ^ o ^ l J p U J 

Abhandlung über die Frage, ob ein Heiliger gleichzeitig an zwei Orten sein 
kann. 
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Nr. 103-104 

A n d e r e H s s . : A H L W A R D T 3 /223-224 = Nr. 3 3 6 3 ; G A L und Aznar 3 /638; 
Bankipore Nr. 2 7 7 9 , 1 ; Mingana 4 /91 = Nr. 482. - Gedruckt in a s -Suyü t i : Al-
Häwl lil-fatäwi. K a i r o 1378/1959 1/335-343. 

104 Ms. or. oct. 3342 

1928.99. Roter Ledereinband mit Blindpressung und Klappe. Gelbes Papier. 97 B L , 
dahinter 1 B l . leer. Arabische Originalsei tenzählung läuft bis 191. 11,5x16,5 cm. 6x10,5 cm. 
13 Z I . Kustoden. Sehr deutliches großes unvokalisiertes Nashi, schwarze T in te ; St ichwörter 
rot. B l . 2a ' U n w ä n in grün , gelb rot und blau, Schriftspiegel rot umrahmt. Muhammad Badr 
a l - M N Y L Y al-Muqri ' al-Hanafi . Anfang Gumädä I I 1306/Anfang Februar 1889. 

Ahmad ibn c U t m ä n A S - S A R N Ü B L 

Starb 994 /1586 ; G A L 2 2 /446-447 S 2/469. 

Tabaqät Sidi Ahmad as-Sarnübi ijy'j-ZÜ *U"I iJJ~«t O U L b 

(3a) . . . IA\J&\ J J b - J>-j JULÜI j b o L J j l J ^ l <^JÜI a i : (2b) A 

Jp JJi&j. y j J L > J a i l L i ajl ^ J i J U l Jj- J l * J a i l J l JL*]I J j i i JJU U l 

^ j y jp (3b) AIILV-J ( J j j y j J l O L ^ J L P j \ Jjh-\ (jJ^, LJJÄJI ^ k ä l l Jp J ^ J l i>-b 

L ^ j b l i l i A Ä J ^ j j l 

^ Ü ü i V l «-V^A J-vä i j «-bj^JI äU*>U!l aJ ^ Ü j l I : ( 9 7 a ) E 

. . . JJ~ L i J L ~ - J P a i l J-s^»j « Jv«l - ^ j - J L * J a i l L I * A I SJJSJ ^ - U L ^ 

Antworten auf Fragen seines Schülers Muhammad al-Balqini (gest. um 970/ 
1562; A H L W A R D T 3/226) , die dieser aufschrieb, hauptsäch l ich über die vier Süfi-
Saihs Ahmad al-Badawi, Ahmad ar -Rifä% Ibrahim ad-Dasüqi , und c Abda lqäd i r 
al-Giläni. Auch u . d . T . : al-Kasf al-guyübi bekannt. 

A n d e r e H s . : A H L W A R D T 3 /226-227 = Nr. 3 3 7 1 . G A L und Ya le Nr. 1 1 6 3 -

1164. - Gedruckt. 

Auf B l . lb ein Inhaltsverzeichnis: 

S. 2 ^ L £ J I 

S. 3 Jj—dl (£»1/1 

S. 49 V U J V I * J ^ I 6 L . I / 

S. 59 ^ " V l ^ j V l j L ^ I 

S. 69 ^ \ f j »W/*1 ^ 

S. 130 J L j - J I **• 

90 



Nr. 104-105 

S. 169 

S. 135 
S. 164 

D . D E R W I S C H E , S E K T E N U N D K E T Z E R 

105 Ms. or. oct. 3434 

1931.149. Brauner Ledereinband mit Blindpressung und Klappe. Ausgebessert. Festes 
bräunl iches Papier. 35 B l . 14x20 cm. 9x14 cm. 13 Z I . Kustoden. Klares mi t te lgroßes gele
gentlich vokalisiertes Nashi, schwarze T in te ; S t ichwörter und Übers t re ichungen rot. 1039/ 
1629. B l . 1 Besitzvermerk von Sälih Bek Si lahdär Wäl i Misr wa-Sar-i Bauwäbin- i Dargäh- i 
'Ali (nicht bei ZAMBATJR). 

Q U T B A D D I N Abu Muhammad 'Abdallah ibn Muhammad ibn Aiman A L - M A K K I . 

Lebte 8./14. Jhd. G A L S 2/282 s.u. 

Polemik gegen Irrlehren vom Standpunkt des Mystikers aus. - Der Verfasser 
heißt nach G A L S 2/282 (Abdalläh ibn Muhammad ibn Amin al-Isfahbadi, und 
soll der Enkelschüler des 700/1300 gestorbenen 'Abdarrahmän al-Kasraqi gewe
sen sein. B R O C K E L M A N N nennt nur ein Werk dieses Isfahbadi, nämlich die Risäla 
al-Makkiya fi l-halwa as-süfiya (Bankipore Nr. 959,1). Diese Risäla al-Makkiya 
wurde nach Häggi Halifa 3 1/893 von dem angeblich 591/1195 gestorbenen Qutb
addin 'Abdallah ibn Muhammad ibn Aiman al-Isfahbadi verfaßt, dem Häggi 
Halifa 3 2/1744 unter dem Namen Qutbaddin Abu Muhammad 'Abdallah ibn 
Muhammad ibn Aiman an-Nüri al-Isfahbadi (Todesdatum fehlt hier) auch den 
Milyär al-muridin zuschreibt. Es handelt sich also an allen drei Stellen um den 
gleichen Verfasser. Während in der G A L der Name zu verbessern und die hier 
vorliegende zweite Schrift nachzutragen ist, ist das Todesdatum bei Häggi Hali
fa 3 als falsch zu streichen; denn in einer in der Risäla al-Makkiya (BankiporeNr. 
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Nr. 105-106 

959,1) gegebenen bis auf den Propheten zurückgeführten silsila bezeichnet sich 
der Autor tatsächlich als Enkelschüler al-Kasraqi's. 

Andere H s s . des Werkes sind nicht nachzuweisen. 
Abschrift vom Autograph (asl). - Kapitelübersicht: 

B l . lb-4a [i-jLi.] 
B l . 4a-9a i U ^ I J V U 
B l . 9a-15b J>U / " j j V U 
B l . 15b-30b oL^Vl j 
B l . 30b-34b LJJ\ j V L . 

[An Gewährsleuten werden u.a. zitiert: Der Sähib al-cAwärif, d.i. (Umar as-
Suhrawardi (Bl . 3af.), Sahl at-Tustari (Bl . 4a), Yahyä ibn Mu c äd ar-Räzi (Bl . 4a), 
Abu Nasr as-Sarräg, Sähib al-Luma1 (Bl . 13af.), al-Gunaid (Bl . 26b). S E L L H E I M . ] 

Gelegentlich türkische Randglossen. - B l . 34b-35b Liste der Regierungsan
tritte der osmanischen Sultane. 

1940.30. Leicht angegilbtes Papier. 4 B l . 14x19,5 cm. 9x15 cm. 21 Z I . Kustoden. Mittel
großes unvokalisiertes Nashi, schwarze T in te ; Uberschriften und Interpunktion rot. 12. -
13./18.-19. Jhdt.( ? ?) Schriftspiegel doppelt rot umrahmt. 

E . M Y S T I S C H E T E R M I N O L O G I E 

106 Ms. or. oct. 3805 

Abu 1-Qäsim cAbdalkarim ibn Hawäzin A L - Q U S A I R I . 

JAJ a l l frLiVl j l j j j ü b i l ip U l i frUr-Vl tjJiJjZ ^Jjy- * J^si : (4a) E 

dbJjl J b J aJöl i_jl^>- J l ÄJU?Vb_ I j j y O J b J ai) \*Jp\y~ ^ J b \ \y&fi>- aijl J l j aj)l 
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Nr. 106-107 

^JL-j AII« JJ^ ÜJLwwu J P ail J N ^ J i—»Uj AJI 

Auch u.d.T. al-Usül fi nahw arbäb al-qulüb al-mustanbat min nahw arbäb al-
guyüb bekannte Abhandlung über die Verwendung grammatischer Termini im 
mystischen Sinne. 

Andere H s s . : G A L , wo auch diese Hs. genannt ist, und Kairo, Suppl. 3/154 
= Nr. b 24453; b. 24455. 

Kapiteleinteilung: 
B l . lb-2a f L - i l v ^ 
B l . 2a-2b L*SLülj ,Lc-VI u L 
B l . 2b ^ L , 
B l . 2b-3b .LJI j ^ L . 
B l . 3b-4a J-Ul 

F . F R A G E N , E X K U R S E U N D B R U C H S T Ü C K E 

107 Ms. or. oct. 3407 

1931.111. Brauner Ledereinband mit Blindpressung. Festes weißes am Anfang etwas 
vergilbtes Papier. Einige Flecken. 199 B l . ; die bis B l . 199 laufende europäische Zäh lung 
zähl t ein Vorsatzblatt mit und zähl t neben B l . 63 noch ein B l . 63a. E ine auf B l . 3 mit 1 
beginnende arabische Zählung läuft bis 208, da sie von 189 auf 200 springt. 15x21 cm. 7-
10x15-17 cm. 23 Z I . Kustoden; die Wiederholung des Kustos am Anfang des Textes des 
folgenden Blattes wird häufig unterlassen, doch liegen keine Lücken vor. Mit te lgroßes 
unvokalisiertes Nashi, schwarze T in te ; S t ichwörter und Überschr i f ten rot. 

'Alä'addin { A L I D E D E ibn Mustafa A L - B T J S N A W I as-Sigetwäri Saih at-Türbe. 
Starb 1007/1598; G A L 2 2/562-563 S 2/635. 

Hawätim al-hikam wa-hall ar-rumüz wa-kasf al-kunüz 

j j ^ j l (J/LiSj jjAj\\ £}A 

. . . ^U* J* U ü L J V l > tfill J>\J>\ V y i J*Jl ai j j - l : (18b) A 

i j JJ l l l j iJujJl £ j1^J l ^\y\ y y-^j JJ l /y i j l l T ajp-j ail jyu C^J\ L i J U J Ul 

^Ld*j1 AJJ>-^\J k\S<J-\ äJ^-Nl j . . . Ö J j y Ä J L , J ^ | j l ail ISJJ>CUM\ 4 J J J Ö ^ J 

JJ^J J l i J l i ^ J l J P ^ > ^ l j Ur ÄJ%L| 5 ^ ^ . ^ : (199a) E 
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Nr. 107-109 

C J : A J J a i l a i l uJ>jS)I\ j J U L V J ^ A P L J I ^jJL" V ^ L - j a j p a i l J ^ , a i l 

. . . a i j j - l j 

S a m m l u n g v o n 360 F r a g e n u n d A n t w o r t e n ph i lo soph i sch -mys t i s chen I n h a l t s . 
A u f die le tz te F r a g e folgen noch z w e i den Futühät al-Makkiya v o n I b n a l - c A r a b i 
en tnommene A b h a n d l u n g e n u n d e in S c h l u ß w o r t . 

A n d e r e H s s . : A H L W A R D T 3 /265-266 = N r . 3479 ; G A L u n d A n g o u r l i 10 = 
N r . 2 /13703 ; A z h a r 3 /565 ; B a g d a d . A u q ä f N r . 1 8 7 3 - 1 8 7 4 ; L e i d e n (VOORHOEVE) 
160 = N r . Or . 830 ; T o p k a p i N r . 5 2 0 0 , 1 . - G e d r u c k t . 

A u s f ü h r l i c h e I n h a l t s a n g a b e bei A H L W A R D T . B l . 3 b - 1 8 a geht d e m W e r k e in 
I n h a l t s v e r z e i c h n i s s ä m t l i c h e r 360 F r a g e n u n d der S c h l u ß k a p i t e l v o r a n . - A u f 
d e m T i t e l b l . ( l a ) w a r v o n s p ä t e r e r H a n d I b n S i n ä a ls Ver fas se r e r g ä n z t worden , 
w a s v o n d r i t t e r H a n d m i t T i n t e n s t i f t i n ' A l i D e d e g e ä n d e r t w u r d e . 

B l . 2 b - 3 a b iographische N o t i z e n ü b e r a l - M ä t u r i d i , a l - A s c a r i u n d a l - B ä q i l l ä n i . -
B l . 199b N o t i z e n ü b e r Glaubens f ragen . 

108 Ms. or. oct. 2836 

1928.219. Tei l 6 ( B l . 104-108) der unter Nr. 245 beschriebenen H s . 

C J l J P b <CP J , U J a i l ^ J Ü P J l j r J p J U - j U J P J ü j : (104a) A 

: [ J * l £ j l j * ] : (108b) E 

l i£\ 

Z w e i B r u c h s t ü c k e aus e inem s ü f i s c h e n W e r k . 

B e k a n n t e n P e r s ö n l i c h k e i t e n w i e ' A l i i b n A b i T ä l i b , B i l ä l , a l - H a l l ä g , R a b i ' a a l -
' A d a w i y a w e r d e n f i k t i v e F r a g e n v o r a l l e m ü b e r die m y s t i s c h e L i e b e gestel l t u n d 
d a z u d a n n deren f i k t i v e A n t w o r t e n (calä lisän häl . . . ) gegeben. - L ü c k e zwi schen 
B l . 106 u n d 107. 

109 Ms. or. oct. 1412 

1912.109. Tei l 9 ( B l . 45b-67b) der unter Nr. 172 beschriebenen Hs. 
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Nr. 109 

Sjbj JUjI J L J ] I ÄLJ C * > ^ J l i AJI J L / - jj-l J J ^ > J P ^ J J : (45b) A 

Jbil J ^ j l l ? : (67b) E 

Sufi-Geschichten u.a. über Mansür ibn 'Ammär, 'Ali ibn al-Haggäg al-Gurgäni 
(Wiederholung einer der Geschichten von B l . 28 vgl. Nr. 451), Sari as-Saqati, 
Hätim al-Asamm, cAbdalwähid ibn Zaid, Du n-Nün al-Misri, Sah al-Kirmäni, 
Gunaid, Ibrahim al-Hauwäs. Der Text bricht am Ende von B l . 67b mitten im 
Satz ab. 
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V I . D I E G O T T E S D I E N S T L I C H E N HANDLUNGEN 

A . D A S G E B E T 

1. G E S A M T D A R S T E L L U N G E N U N D A L L G E M E I N E S 

110 Ms. or. oct. 3972 

1941.8. Te i l 6 ( B l . 44-57) der unter Nr. 138 beschriebenen Hs . 

Abu 1-Lait Nasr ibn Muhammad AS-SAMARQANDL 

Starb 373/983 oder spä t e r ; G A L 2 1/210-211 S 1/347-348. 

Al-Muqaddima fi s-salät Ö*>Uall J Aa-bäll 

Ä>j oJlJI y\ A ^ i l l J l i . . . frJc+U A J U I J j d U l l <ül JuM : (44b) A 

^ L ^ J A ^ J l j u-»l^Jb IfJu^i C - i ^ P ÄÜIJ Ä*J^pij A*JÜ Ä ^ ä ; y o*>La]l j l ^U-l AWIP 

J j J b i ^ J Ä J J\ £ya> ÄJ\JJ>\J Jj jJb£ J A J X * j l ^ys» [ ! ] j l y V l l i : (57a) E 

. . . ^ * J , L Ä J aiib j ^ i ( J j i s t AJIOAI J l i fr»j 

Abhandlung über die Verpflichtung des Gläubigen zum Gebet. 

A n d e r e H s s . : A H L W A R D T 3/276 = Nr. 3506-3507; G A L und Bra t i s lava Nr. 
187; Mingana 4/101-102 = Nr. 533-537; 4/228 = Nr. 1225; Paris ( V A J D A ) 510 = 
Nr. 4806; 6393; Suppl. T ü r e 1209; Qatar, Nr. fiqh hanafi 23 (vgl. SAQR und A L -
A C Z A M I in R I M A 10 [1964] S. 32); Wien ( L O E B E N S T E I N ) = Nr. 2151-2152. 

A m Anfang Randbemerkungen. 

I l l Ms. or. oct. 3972 

1941.8. Te i l 9 ( B l . 104-109a) der unter Nr. 138 beschriebenen Hs . 
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Nr. 111-112 

Lutfalläh an-Nasafl al-Fädil A L - K A I D Ä N I . 
Starb um 750/1349; G A L 2 2/253-254 S 2/269. 

[Huläsat] fiqh al-Kaidäni J i X Ö I & [ 4 -^*>U] 

j l ipl j ^ l A!IJ J L ^ A J J ^ J J P ^ * > U I J Sjl^jl? ijJtUll 4) J L ^ l : (104b) A 

Ol_Pj^piiL JUl» «-^liVjj > ^ J U ^ A^OJU j l j ruj (wjlL* uill j l jro (J*f* 

^SJJ *>Ui O L P J - i l l j^pj 

OjJbJ-l WUAJJ ÖJLI>-I j j j j 4jlji j i j J Ö P *>IJ l ^ 2 J J Ü I JA ij^ji dJ/ j : (109a) E 

j l j^ljj j i d l j I^Juib^ A J I J A J (^jbillj A J U U c^jbillj J a ^ l |»lSo-Nl aJüb 

C J : J I J L ^ J I AAAJ ^ J L I IJLA [ ! ] c^lNlj J>-^Vl 

Auch u. d. T . : Matälib al-musalli und Muqaddimat as-salät bekannte Abhand
lung über das Gebet. Als Verfasser werden auch Muhammad ibn Hamza Fanäri 
(gest. 833/1429) und Ibn Kamäl Päsä (gest. 983/1575) genannt, vgl. G A L . 

Andere H s s . : A H L W A R D T 3/284 = Nr. 3524; G A L und Bankipore Nr. 
2806,2; Bengal Nr. 900-902; Mingana 4/54 = Nr. 268-269; Paris ( V A J D A ) 509 = 
Nr. 1134; 1230; 1286; 6344; 6364; 6391, Suppl. Persan 180; Anc. Fonds Türe 
221; Suppl. Türe 1266; Sarajevo Nr. 399,4; 737,4; 739,5; 778,2; Taskent Nr. 
3201-3204; Topkapi 8839,10; 8971,5; 8983,2 u.a.m. 

Aufzählung der Kapitel bei A H L W A R D T . 

Reichlich Randkommentar und teilweise auch Interlinearkommentar. 

112 Ms. or. od. 3972 

1941.8. Te i l 11 ( B l . 119b-139) der unter Nr. 138 beschriebenen H s . 

Muhammad ibn Pir 'Ali A L - B I R K A W I . 
Starb 981/1573; G A L 2 2/583-586 S 2/654-658. 

[Mu'addil as-salät] [5*>LfiJl Ja*«] 

hj*J L/-^ <_r*b U^TJ lfij-Uj öjUall i . L J L o^L^p y\ ^JÜI ail j j - l : (119b)A 

U U M 

**rj* x>-j I i ' I ^ A ^-r*[ß Jji^^J ^j^> U^JA : (139b) E 
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Nr. 112-114 

^ # ĴLdll Ö U A J I J ^ A - J l J>j i_-»Jl>- j-biil J ^»Jb Vj ô SCi V Jb*-£ J 4JLJ 

. . . ^ L ^ i l 

Abhandlung liber die Notwendigkeit des Gebets und die Nachteile seiner U n 
terlassung. 

A n d e r e H s s . : A H L W A R D T 3/286 = Nr. 3 5 2 9 - 3 5 3 0 ; G A L und Bra t i s lava Nr. 
198; K a i r o , Suppl. 3/76 = Nr. b 2 0 0 8 3 ; b 20704 ; b 20717 ; b 21215 ; Mossul, 
Diwagi Nr. 171-178 (Vgl . D I W A G I in R I M A 9 [1963] S. 2 1 9 ) ; Mansüra Nr. 
Magäml* 3,1 (vgl. c A B D A T T A U W Ä B in R I M A 4 [1958] S. 2 9 0 ) ; Paris ( V A J D A ) 484 
= Nr . 4 2 6 1 - 4 2 6 2 ; Sibin a l - K ü m Nr. 194 (vgl. c A B D A T T A U W Ä B in R I M A 2 [1956] 
S. 2 8 5 ) ; Sarajevo Nr. 737, 3 ; Topkapi Nr. 5 3 2 2 , 1 ; 8819 ,4 ; Y a l e Nr. 737. 

Zahlreiche Randglossen, am Anfang auch Interlinearglossen. 

113 Ms. or. oct. 3970 

1941.8. Te i l 4 ( B l . 63a-64a) der unter Nr. 215 beschriebenen H s . 

K. fihi tärik as-salät wa-mä jtarä fihi s-sahäba wal-culamäi 

dJjb" V I ylSsJl yyW (jvj U J ü ajl ^L-j AJIP ail J^» ail J^w-j J P : (63a) A 

Ajjip ^ji.p al^»^- ail ajL^j o*>baJI dJjlj /»*>LJl« 3*>L ]̂I aJp Jljjj ojL^all 

^ k i U : t x i 5*>Ua]l d J j L J Oül ^ j j J * J l i ajl ^L-j ajlp ail J^» â p : (64a) E 

J ^ I J I ^JaJl Juli a i l Vi Sj» Jj>- J L > J ail J u j <OJ U 

Auf den Propheten und seine Genossen zurückgehende Traditionen über den
jenigen, der das Gebet unterläßt. Den Verfasser und andere Hss. habe ich nicht 
feststellen können. 

B l . 63b beginnt ein neues Kapitel: Fasl at-taläm was-saräb mala tärik as-salät. 

114 Ms. or. oct. 3972 

1941.8. Te i l 4 ( B l . 39-42) der unter Nr. 138 beschriebenen H s . 

J b - y i jAj i tt l l oJ^ ^JÜI » jbUJI , j l i J I iJü i l ai j j - l : (39b) A 

aJ ^ l i aJ ^ j ^ i k j J L * ; < a i > C J U J b V l J l J j V l j « < J - I > . . . j l ^ i l l 
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Nr. 114-115 

» u i i A l i j i y t i ^ v i j p J > I ^ j > y 5 U L * O L y 2 r ^ ^ [ j *y ( j u ^ i ^ ^ 

j w ? ^ 1 < J * > - c ^ J i i > 

^ ^ U > j j > - L T a j jk** V &>J*A A1> J J ^ J I ^ J * (42b) j j £ o j l J ^ . j : (42a) E 

^MSCjl |p * ^MS^JI j>-\ "*J>JA\ tij&j j l ^ J L t ^ J l 

K o m m e n t a r z u den ers ten S ä t z e n v o n I b r a h i m i b n M u h a m m a d a l - H a l a b i ' s 
(gest. 956 /1549 ; G A L 2 2 / 5 7 0 - 5 7 1 S 2 / 6 4 2 - 6 4 3 ) Muhtasar Gunyat al-mutamalll 
e inem A u s z u g aus H a l a b i ' s eigener Gunyat al-mutamalli, die ih re r se i t s e in K o m 
m e n t a r z u S a d i d a d d i n a l - K ä s g a r i ' s ( 7 . J h d t . ( ? ) ; G A L 2 1/478 S 1/659-660) K. 
Munyat al-musalli wa-gunyat al-mubtadi*, e iner L e h r e v o m G e b e t (salät), i s t . D e n 
Ver fas se r des vor l i egenden S u p e r k o m m e n t a r s habe i c h n i c h t e r m i t t e l n k ö n n e n . 

B l . 42b E r ö r t e r u n g e iner Spez ia l f rage des Gebe t s . 

115 Ms. or. oct. 3972 

1941.8. Te i l 5 ( B l . 43) der unter Nr. 138 beschriebenen H s . 

Ahmad S Ä R I M A L - A T A W I . 

Prediger und Lehrer an der G ä m i c Muhammad Pasa in K u § Adasi . Lebte 1. 
Hälf te des 12./18.Jhdts. Sonst unbekannt. 

J P oJJj f - U i l jlwU« JA U L t i l ^ J Ü I ö\>*~* £>-J\ J^J\ ail : (43a) A 

J P L ^ A I ^ L R L ^ [ ! ] ^ U J I « o L - U S " oJ^i WUJ j . . . ^ j^Jb ijAJj J U Ä Ä J I 

y>j J j j j l a i L j ^ L J V I J , J \ J I S T ] \ J * u**>. ^ u^^J 

j J U i l j l L T j U ^ * j ü U k i l j : (43b) E 

Ä^aill J p Ä^aÜI 

Kommentar zur hamdala von Ibrahim ibn Muhammad al-Halabi 's (gest. 956/ 
1549; G A L 2 2 / 5 7 0 - 5 7 1 S 2 /642 -643 ) Muhtasar Gunyat al-mutamalli. E s handelt 
sich um einen von dem vorigen (Nr. 114) verschiedenen Kommentar zu dem 
gleichen T e x t . Unter dem E x p l i c i t steht der Verfassername hier als I b n a l -Atawi 
a l - M ' D W N Y (?) 
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Nr. 116-117 

2. E I N Z E L N E G E B E T S F R A G E N 

116 Ms. or. oct. 3199 

1927.568. Te i l 2 ( B l . 4-11) der unter Nr . 433 beschriebenen Hs . 

Galä laddin Abu 1-Fadl 'Abdarrahman ibn Ab i B a k r A S - S U Y Ü T I . 

Starb 9 1 1 / 1 5 0 5 ; G A L 2 2 /180 -204 S 2 /178-198 . 

Der Verfasser behandelt in E r g ä n z u n g zu einem anderen seiner jatwäs die 
Vorschrift, daß beim Beten die Reihen der Betenden vol ls tändig und ohne Lük-
ken sein sollen, bevor eine neue Reihe hinter sie tr i t t . 

W e i t e r e H s s . : A H L W A R D T 3/305 = Nr. 3588 ; G A L und Bankipore Nr. 
2776 ,2 ; Bengal Nr. 904. - Gedruckt in a s -Suyü t i : Al-Häwi lü-fatäwi. K a i r o 1378/ 
1959 1/77-90. 

Zwischen B l . 4 und B l . 5 fehlt - vermutlich ein - Bla t t . Dagegen ist die Hs . 
A H L W A R D T Nr. 3588 am Schluß etwas gekürz t . Das dortige E x p l i c i t steht in der 
vorliegenden Hs . 7 Zeilen vor dem Schluß. 

117 Ms. or. oct. 3967 

1941.8. Te i l 16 ( B l . 120b-123b) der unter Nr. 82 beschriebenen Hs . 

Das gleiche Werk wie Nr. 116. 

• L e i » J L P J P v l J L - J J ü . . . AJU>J JA « J a i V ^ J J l a i j j - l : (120b) A 
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Nr. 117-118 

I ^ A J & I J A I JA L ^ - j L i ^yfj d o ^ U - V l j ^ alojjl ^ J J I l i ^ i : (123b) E 

JA £fy U jVl ^Äl i j AJUAAJI Js>jÄ ô L^^axj J j J*ill I i * ifclp J ( f^T^ 

. . . ^ u O i 

Die Hs. enthält nur den ersten Teil des Werkes, das, wie die letzten Worte 
unserer Hs. zeigen, wohl in zwei Abschnitten verfaßt wurde. Der dem Schlußsatz 
unserer Hs. vorangehende Teil des Explicit findet sich im Häwi 1/83, Z. 4-6. 

118 Ms. or. oct. 3965 

1941.8. Te i l 6 ( B l . 39-40) der unter Nr. 88 beschriebenen Hs . 

N Ü H E F E N D I ibn Mustafa ar-Rümi al-Hanafi. 
Starb 1070/1659; G A L 2 2/407-408 S 2/432. 

As-Salät ar-rabbäniya fi hukm man adraka rakca min at-hdätiya war-rubäliya 

ls>L)J\j Ü>y6\ JA 4 A S J d J p l JA f>9- J <UbjJl 0*>Lfi!l 

Ä^PJ^ÜI ^15^-^1 J <UJV1 ^Ul JUIS; jbWilj 

J J U £ O j IJLÄ 0>- J y w » J ^ ä i V l JÜJL" j l J, l i^Jfci ftL-JUJl (Jiaju j U : (40a) E 

^ L k j > V l , L k U ^ j ^ 1 ^ j i j l l Ju\j J * > U J I V I a ~ l i L i J l i Uj 

• ' • f 
Abhandlung über die Vorschriften für denjenigen, der von einem drei oder vier 

rak'as enthaltenden Gebet durch Zuspätkommen nur noch an einer teilnehmen 
kann. 

Andere Hss . : G A L und Leiden ( V O O R H O E V E ) 326 = Nr. Or. 946,5; Wien 
( L O E B E N S T E I N ) Nr. 2188. 

Die vorliegende Hs. enthält nur einen kurzen Ausschnitt aus der genannten 
Abhandlung über die Frage des Anschlusses an eine der vier Rechtschulen und 
des Überwechselns zu einer anderen Rechtsschule in einer Spezialfrage: 
u]y-^i ü\ ijLjü J Ä J L . 1 dJuAil i L i ^ l ^fle 4JI c j «Uoĵ l | » L . I -Uliü i l L o . o L J i " 

Randnotizen aus al-Qäri 5 Harawi (gest. 1014/1605; G A L 2 2/517-523 S 2/539-
543). - B l . 39a eine Notiz aus dem Sarh muskilät al-Masäbih von at-Tibi. Es wird 
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Nr. 118-119 

sich wohl um den Käsif lan haqäHq as-sunan von al-Hasan (al-Husain) ibn 
Muhammad ibn 'Abdallah at-Tibi (gest. 743/1343. So der Name in den meisten 
Biographien und G A L S 1/621 gegen G A L 2 2/76 S 2 /67 : al-Hu. b. ' A I . b.M. und 
G A L 2 1/448 A.b.M.) handeln, obwohl das kein direkter Kommentar zu den 
Masäbih as-sunna von Abu Muhammad al-Husain ibn Mas cüd al-Bagawi (gest. 
510 /1117 ; G A L 2 1 /447-449 S 1 /620-622) ist, sondern ein Kommentar zu einem 
Auszug aus den Masäbih, nämlich den Miskät al-Masäbih von Muhammad ibn 
'Abdallah al-Hatib at-Tibrizi (um 737 /1336 ; G A L 2 2/249 S 2 /262) . Wahrschein
lich liegt überhaupt nur ein Schreibfehler muskilät für miskät vor. 

119 Ms. or. quart. 2079 

1941.8. Te i l 3 ( B l . 66-77) der unter Nr. 179 beschriebenen Hs . 

Gäyat at-tahqiq wa-nihäyat at-tadqiq J ^ * ^ fy-fJ Jb^*^' 

^o\^> Jj- J p ^*>Ul» ö%^\j A J U J J T Ö J U ^ gl* ^ J Ü I ai jJ-\ : (66b) A 

Ä J L - J ail^j J I Ä J J ÄJUSOL. Ü̂Ül [Syr. U 4J*>LäJI y AJU^I« <dl J P J Ä J L - J I « öjJl 

CJ^*J>'^ J * ^ —̂r. (J*^ J J L * ^ JJ^ JUJ I ÄJI^-J J J J > « I J I <1>|JU 5L»**»* 

(J y&Jb J p aJu>JLJl4 

J j l J.>*~J.li j U i C v - | « «-Uo V « L^LP ail A J J I P J P L i : (77a) E 

^ ^ I J ' I O I ^ L Ä J I _ / _ L - j j L i " AJ 

Besprechung verschiedener Fragen des Gebets nach hanafitischem Recht mit 
zahlreichen Zitaten aus den Standardwerken der hanafitischen Rechtsliteratur. 
Nach diesen Zitaten dürfte das Werk im 17. Jhdt. verfaßt worden sein. 

Andere H s . : Sofia 77 = Nr. Or. 2556A,2 (auch anonym). 
Inhaltsübersicht. 

B l . 66b-72a ^ i i l j ^JÜÜiL s^UJ! j .loaftl o U j J jVI J ^ J I 

B l . 7 2 a - 7 3 a j j l ^ j j j L i J I J ^ i J I 

B l . 7 3 a - 7 4 b o i j j dJLül J ^ i i l 

B l . 7 4 b - 7 5 a JA± s.biJI j ^bj l J ^ J I 

B l . 75a -75b M - l £ - ^ 1 J o-*^1 J - ^ 1 

B l . 75b-77a JI» LI j c J J > s^UJI j ^ U l J ^ i J I 
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Nr. 120-121 

120 Ms. or. oct. 3972 

1941.8. Tei l 14 ( B l . 155-160) der unter Nr. 138 beschriebenen Hs . 

Ahmad S Ä R I M A L - A T A W I . 

Prediger und Lehrer an der Gämi c Muhammad Pasa in Ku§ Adasi. Lebte 1. 
Hälfte des 12./18. Jhdts. Sonst unbekannt. 

Ar-Risäla al-adäniya A J L ^ I 

jyj>y\j ^*>LJlj OjiväJlj « j J\yA\j ^ L j J I * j L ^ J ^ I ^LP j l jJ-\ : (155b) A 

dJili J ^ J Ul # jL-o -Vl <üo j 4*Jl J P J * jUöVlj j u J l p̂ Jb J p # 

Îpl J^-vai! Jb>-*yi alll L ^ - L s cr^ J. J r ^ ^ ' £t-~tJl C A - J W ^ I Jt̂ Jl JjÄi 

Ä_JU:VI -b'UUJI J I Ä L W » J ^ Ä*̂ >1>- Ä5\>. j l i V I j l 

dJjbj jL-j J^j A J U I I J ji*JI dU^-J ^ j ^ l ? O l j ^ J I ^Jb L ^ 1 : (160a) E 

A « V I c -Ü <j3A\ A ^ J AII J P J A J J I Cfl-il5j A P I L S J I <_^L? JJ^ (160b) UJL— J P 

A J L ^ I C J : A*AI C J L ^ I J 

Abhandlung über den Gebetsruf. 
Randglossen. 

3. ÄUSSERE R E I N H E I T 

121 Ms. or. oct. 3970 

1941.8. Tei l 10 ( B l . 92b-93b) der unter Nr. 215 beschriebenen Hs . 

Fasl fi fadäHl al-gusl J~JtJl J J L Ä $ < J J * S 3 

J J aJ>L J ^ J I ^I>-l Iii J I i ajl jL-j A J P ajjl J ^ <CP ^ j j L * J : (92b) A 

ü L « > ^ J X P (93a) aj ajjl L^ip ^Ju j l 

_,>-Nl ^ J J I J alb fry iSy^ JJj V J^j ajp all J ^ aJll J ^ j Jü ^ : (93b) E 
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Nr. 121-123 

Jo- X*o JA j l <*-y_J j * 3jL>- V j L p - j j j i b VI L^ j j j 4 j l 

^ 1 l iUi j * L ^ w b Vj L$>- j j 

Über die Waschung und das Verhalten der Männer gegenüber ihren Frauen 
und umgekehrt. Autor und andere Hss. des Textes habe ich nicht feststellen 
können. 

4. E I N Z E L G E B E T E {ADlIYA) 

122 Ms. or. oct. 2840 

1928.227. Te i l 9 ( B l . 61b-71b) der unter Nr. 62 beschriebenen Hs . 

Al-Gaut A B U M A D Y A N Su'aib ibn al-Hasan al-Magribi al-Andalusi A T - T I L I M -

S Ä N I . 

Starb 598/1193; G A L 2 1/566-567 S 1/784-785. 

Qasida fl*L.,£3 

<J C ~ O U jlkJJI? dJ^I j» ji^r^J J <j^J^. L-öj*J 

JA jr^5^ ÖJ^ ^ • * ^k^Jl Jjl ail OlJj 

yJI ä ^ U j jUiVlj ^ ^ ] l £ * ^I/Jl JVI J P J ^ j : (70b) E 

Gebet. Eine Überprüfung des Incipits ergab, daß das Gebet nicht mit der G A L 
S 1/785 Nr. 13 genannten Qasida rä^iya identisch ist. 

B l . 71a-b ein Nachwort des Schreibers über die Nützlichkeit der Qasida in 
Krankheitsfällen und verschiedenen anderen Lebenslagen. 

5. G E B E T E M I T G O T T E S N A M E N 

123 Ms. or. oct. 2066 

Sammelband aus 2 Teilen. 1925.360. Violetter Ledereinband mit (ehemaliger) Goldpres
sung. Gelbes Papier. 34 B L , davor und dahinter je 2 B l . leer, auße rdem sind B l . l l b - 1 4 a 
leer. 11,5x17,5 cm. 9x14 cm. 11 Z I . Kustoden. Mit telgroßes voll vokalisiertes Nashi, schwar
ze T in te ; Uberschriften und St ichwörter rot. 
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Nr. 123-124 

Teil 1 (Bl . 1 - 1 1 ) der Hs. 
Muhammad ibn Mustafa ibn Ahmad al-Husaini as-Säfici al-Qädiri A L - B I ( A ) R -

Z A N G I , genannt Ma'rüf. 
Starb 1 2 5 4 / 1 8 3 8 - 9 ; Hadiyat 'ärifin 2 /369 ; G A L S 2 /809. 

Ar-Rauda al-gannä fi d-duiäi bi-asmä* Allah al-husnä 

:UrJ\ es] ;(lb) a 

\JJ^\ fr j k^ä l l fr JJ*- c^XJI C _ J L A J }J>- JJÜ&\ J l i 

O J L P ^ L . ^ I J Ü ) t_-f>-t * ajl H II a!) J . J-l 

^*>L-Jlj 3*>Ua]l J ^ ü l j * * l ff Vi J _ P all J _ J j : ( I I a ) E 

4—j-^ f^i^-JJ * 4 ^k^all ^ J l J p 

Gebet mit Anrufung der schönen Namen Gottes in muzdawiga-F orm. Fehlt in 
der G A L . 

E s fo lgt : 2. B l . 1 4 - 3 4 : Muhammad al-Birzangi: Sarh as-sadr bi-dikr asmäy ahl 
Badr (vgl. Nr. 493) . 

6. G E B E T E A U F B E S T I M M T E S T U N D E N , 
T A G E UND MONATE 

124 Ms. or. oct. 3928 

1941.8. Tei l 4 ( B l . 100-132) der unter Nr. 63 beschriebenen Hs . 

Abu l- cAbbäs Ahmad ibn c Ali A L - B Ü N I . 

Starb 622/1225; G A L 2 1 /655-656 S 1/910-911. 

Al-Lumla an-nüräniya [fi kusüfät ar-rabbäniya] [ i Jb j J l Old**£3 J ] AJljjJl «bvUJl 

Ä;UA A J L J J iljy" fr^ J p ail JjA . . . J ^ J I . . . ^ j j l J l i : (100b) A 

J P Jj\+* J ^ U ? J ^ 1 SjP-i Ab>-I J J U J " aill J l i j . . . 4 Ä ) ^ k ! 

A o % ü ; V l ÄOL5J ^ P V I ̂ V l 
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Nr. 124-125 

Lc L r J i a i ^ - t i ^ o j i U ; ^LPI a l l j ^ J . J ^ I J U j j : (132a) E 

. . . ai j j - j ^ l ^ J I ^ 1 IJlA J S Ü J 4 > * ^ J J i ^ T dJUl C~ D I 

A b h a n d l u n g l ibe r Gebete f ü r die e inze lnen S t u n d e n der Wochen tage , die G o t 
t e snamen , Gebete f ü r die N e u m o n d t a g e der e inze lnen Monate , die geheimen 
K r ä f t e e inze lner S u r e n u n d der Meta l l e , magische Quadra t e . 

A n d e r e H s s . : A H L W A R D T 3 /385-386 = N r . 3798 ; G A L , w o a u c h diese H s . 
genann t i s t , u n d B a n k i p o r e N r . 2710 ; Ches te r B e a t t y N r . 3168 ,5 ; 4284 ; K a i r o , 
S u p p l . 2 /281 = N r . b 21576 ; M i n g a n a 4/175 = N r . 9 5 2 ; 4/232 = N r . 1246; 
T o p k a p i N r . 5 4 0 4 - 5 4 0 5 ; 5414,5 . 

D i e H s . A H L W A R D T N r . 3798 i s t u n v o l l s t ä n d i g . S ie b r i c h t m i t t e n i m K a p i t e l 
ü b e r die N e u m o n d e ab . I h r E x p l i c i t s teht i n unserer H s . B l . 124b. - V o l l s t ä n d i g e 
I n h a l t s a n g a b e W i e n ( F L Ü G E L ) N r . 1494,3. 

R a n d g l o s s e n . 

125 Ms. or. quart. 2070 

1941.8. Te i l 5 ( B l . 153a-156b) der unter Nr. 207 beschriebenen Hs . 

H u s ä m a d d i n c U m a r i b n ' A b d a P a z i z i b n M ä z a A S - S A D R A S - S A H I D . 

S t a r b 5 3 6 / 1 1 4 1 ; G A L 2 1/461-462 S 1/639-640. 

K. Salät at-taräwih c ^ L ^ f 

Jj- J P O^lkSl J p VI j l ? a p Vj i i U J j jdUJI <ü) j J - l : (153a) A 

J ail ^1-^1 cJs-b>-l . . . ( j ^ l ^»L~>- . . . ^ i J l J l i J A * ? " ! AJIJ AJj-v'J 

J J I f U j J J I ^ l i ajV J J ^ V l j ^>^A\ y j AJ ^ b V Ail ̂ w a i j : (156b) E 

. . . ^j l j^l 5 ^ ^" I P I ailj J ^ l J J I j>~\ J 

A b h a n d l u n g ü b e r die S u n n a m ä ß i g k e i t u n d die F o r m e n des Gebetes , das i n den 
R a m a d ä n n ä c h t e n v e r r i c h t e t w i r d . A u c h u . d . T . K. at-Taräwih bekann t , v g l . A H L 

W A R D T 3/389 = N r . 3808 un te r der A u f z ä h l u n g der i n B e r l i n n i c h t v o r h a n d e n e n 
W e r k e z u m gle ichen T h e m a . - N i c h t i n der G A L . 

Ge legen t l i ch R a n d g l o s s e n . 
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Nr. 126-127 

126 Ms. or. oct. 3962 

1941.8. Tei l 12 ( B l . 125) der unter Nr. 21 beschriebenen H s . 

S a m s a d d i n A h m a d i b n S u l a i m ä n I B N K A M Ä L P A S A . 

S t a r b 940 /1533 ; G A L 2 2 /597-602 S 2 / 6 6 8 - 6 7 3 . 

Risala fi tahqiq gawäz al-gum^a }yT (J ^ L * ^ 

J y w ? j £ jyZ- j&u XJ>J ^»UNI J ^ P J y t v ^ C t j j £ <J J U : (125a) A 

C i j i l ^^1? ^>-l tSJ*i JUJ J - ^ S J J l tJyCü ajl JjJli IJLft J * s : (125b) E 

A b h a n d l u n g ü b e r das F re i t agsgebe t . D e r angegebene T i t e l i s t d e m I n h a l t s v e r 
ze ichnis B l . l a e n t n o m m e n . D i e A b h a n d l u n g i s t w o h l i den t i s ch m i t G A L S 2/670, 
N r . 5 6 a : Fi Haqq al-gum'a. 

A n d e r e H s s . : G A L ( ? ) u n d T o p k a p i N r . 8684, 22 (Risala fi gawäz al-gwmla). 
[ D i e A b h a n d l u n g i s t n a c h e iner Glosse v o n I b n K a m ä l P a s a d i k t i e r t w o r d e n . 

S E L L H E I M . ] M ö g l i c h e r w e i s e fehl t der A n f a n g . 

127 Ms. or. oct. 3965 

1941.8. Tei l 7 ( B l . 41-44) der unter Nr. 88 beschriebenen H s . 

N Ü H E F E N D I ibn Mustafa ar-Rümi al-Hanafi. 
Starb 1070/1659; G A L 2 2 / 4 0 7 - 4 0 8 S 2 /432. 

Risälat fath al-galil fi bayän al-istihläf fi l-gumla 

. . . L . J J 1 I J~*j l J jJL i JUJ Ul J k ^ l j_JÜI O^LP J P ^ ^ L - J ai j j - l : (41b) A 

J A ^ ^ H^r Cr* ~>J^ *-rt^"^ cJ ^ r - ^ ' Oy. o L ^ L i l J i . . . J k ^ j 

y j i l \ l i ü i aJ ^ j l * J U j l j L k U l ^ j i l aU^I a U L S ^ (JaJl^i^o j l aJ 
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Nr. 127-128 

^ j h i l l IJlft J p J j j j ^ ^ U J L J 5JL^]I J j i l ÄJaiU J j i V l j : (44b) E 

(^>L^<aJl ip! ailj aj| £>-Jjj <UP J w J l JlSs* ä^^^aj l Obl jJ l j A ^ . J ^ l \ Jjjjdl 

. . . « ^ U I A J I J IJULI 

Abhandlung liber die Frage, ob sich der Hatib im Freitagsgottesdienst ohne 
Erlaubnis des Herrschers vertreten lassen darf. Das Werk wird u.d.T.: Fath al-
galll lalä iabdihi d-dalil fi bayän mä warada fi stihläf al-hatib Häggi Halifa, Dail 2/ 
160 genannt. Die Identität ergibt sich aus dem übereinstimmenden Incipit. 

Andere H s s . : Die G A L nennt mehrere Kairiner Sammelhandschriften von 
Abhandlungen Nüh Efendi's, in denen vermutlich auch dieses Werk enthalten sein 
wird. 

Eine Randglosse. 

128 Ms. or. oct. 3970 

1941.8. Te i l 11 ( B l . 93b-99b) der unter Nr . 215 beschriebenen Hs . 

Al-Fasl at-täsi* fi fadl yaum al-gumla wa-mä a'adda llah fihi min al-hairät li-ummat 
Muhammad 

jj- A*} JA AJ ajil Opl LAJ 4ft£?1 ^ J ^ s i J £cLJ l Jwaill 

L^öjj O l y ^ *̂ w- <6JJJLJ Ob jJI J j i ajjnj J P ^ J Ü I aJJ Jti-I : (93b) A 

(94a) . . . O l i / y i j Äv4jNl J P [ ! ] o V j O U M P J £L^a» Lgl*>-j O l j J i l ^ j ^ J l 

. . . o L p L k i l J l Ä P J L J . I J ^k*jl ajjl sy^. fS^J ( 9 4 b ) ^ ^r^^ 

j L ~ J j dJj l^l JJbwj ifjjljjl ^ jL-j UJLw- J P dJjbj p^UI J ^ j : (99b) E 

A~.0JJ dX~J>>j öK>L »̂ ^ U I J J . J äjrb Sj\i5" Ö*>lvs> <tX>jjz>- ^Ulj dJ^Ssiif frJj^J 0^>t>-

^ U l JwbJl j L O^-Jl J>-j\ bbp Lf-

Traditionen über die Vorzüge des Freitags. - Den Verfasser und andere Hss. 
des Textes habe ich nicht feststellen können. 

Die Überschrift beginnt mit „Der 9. Abschnitt über . . ." und läßt somit 
vermuten, daß die Teile 2-13 der Hs., die alle von der gleichen Hand geschrieben 
wurden, ein einziges Werk sind. Allerdings würde dann die Trennung der Einzel
teile in Abschnitte durch den Verfasser nicht mit meiner Zählung der einzelnen 
Texte übereinstimmen. Der desparate Inhalt, die Explicits und ein Teil der 
Incipits würden eher auf verschiedene Werke schließen lassen. Vielleicht hat nur 
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Nr. 128-130 

der Schreiber seine Zusammenstellung von Einzel texten in Gedanken durch
numeriert und in diesem Einzelfal l die Nummer hingeschrieben. 

129 Ms. or. oct. 3970 

1941.8. Te i l 8 ( B l . 80a-90b) der unter Nr. 215 beschriebenen H s . 

FadäHl al-itnä 'asara sahran al-madkürin fi kitäb Allah 
ajjl ^ L s f j a j j T o l l ji£> Uftfl J J U f l f i 

I ail J l i J l i 4Jl ^ L - j A J I P aiil J ^ » ^ J l J P Ö J J J - I J d : (80a) A 

j!Le Uol ajjl JUp j j p t J l Ö J P j l ^ J>S\ A>ll5" (j 

üj^-Jj jjj>y" OLfJ .1 <wjbl>-lj äJ-Uall J l Z - V b ^ibcdl A J I P I Ä J J J I ^ J i p j : (90b) E 

. . . ail JU£ jJUe J J V I J j .Uai d T 

Die Vorzüge der zwölf Monate nach K o r a n und hadit. - Den Verfasser und 
andere Hss. des Werkes habe ich nicht feststellen können . 

7. G E B E T E MIT K O R A N A B S C H N I T T E N 

130 Ms. or. oct. 3972 

1941.8. Te i l 7 ( B l . 58-62) der unter Nr. 138 beschriebenen H s . 

Ahmad S Ä R I M A L - A T A W I . 

Prediger und Lehrer an der Gämi c Muhammad Pasa in Kus Adasi. Lebte 1. 
Hälfte des 12./18. Jhdts. Sonst unbekannt. 

Al-AdHya al-Qur'äniya wal-atniya al-furqäniya «üLJ^äJl AjlyjJl Zs-fjS 

Jßf\j \±iö dJÜI , ^Ldl JbpVlj A P L ^ Ü I ^JbJ O^LP j * b : (58b) A 

SiUJl £ * I P J J I j l _ f L U i Jbw Ul . . . ^ L * J I \^Sy" d i > j l^i> jbfiiVl 

J u (59a) j ^ _ / l j lT ty J * J I JLÜ» J L. J l5 j * OlplkJI J ^ i l 
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Nr. 130-131 

(62b) ^ j ^ L - l djjj oJjJi l l j » j l & (j^l^-b A J I I P J ail LU>- : (62a) E 

Jy»l ^ 

Sammlung koranischer Gebete, nach Suren geordnet. 
Zahlreiche Randglossen. 

8. GESPRÄCHE MIT GOTT (MUNÄÖÄT) 

131 Ms. or. oct. 3970 

1941.8. Te i l 2 ( B l . 52-60a) der unter Nr. 215 beschriebenen H s . 

MasäHl Müsä ibn lImrän J^^**"** 

b J l i 

j L - l ^ l i ^ - J J b J l i O j ^ J J biJUl^l ^JSI J l i dJ-sl^p ^ l i j 

A J L _ * * J J O J J jj/» ^ L J J I L̂w- J l i 

a i l ~ J | U J P ^ Ü l J L M ^ I V J L P d D l i J l i : (60a) E 

ajl J p j J \ L « j U »Ul j J A ^ J J I ^ l > - J J 1 b'JUv- J p a i l J v ? J ^ r - l ^ l iju Ä^ß'b ^tvX V 

. . . ( J J JT l <ĵ L»*J ^Jwj <U^j 

Auch Munägät Müsä genannte Zwiegespräche zwischen Moses und Gott, in 
denen Moses zahlreiche theologische Fragen beantwortet werden. 

Ve rwand te H s s . : Die bei A H L W T A R D T 3/417 = Nr. 3897-3899 beschriebenen 
Hss. enthalten verwandte, aber nicht mit unserem identische Texte. Offensicht
lich konnten die Themen, die unter diesem Titel umlaufen, immer wieder anders 
kombiniert werden. Um verwandte Texte wird es sich außerdem handeln bei: 
Chester Beatty Nr. 5 4 9 2 , 1 ; Nigeria 130 = Nr. MS 6 6 5 ; Paris ( V A J D A ) 503 = Nr. 
1363; 4608, 6 1 0 9 ; Qatar Nr. tasauwuf 63 (vgl. S A Q R und A L - A ' Z A M I in RIMA 10 
[1964] S. 2 3 ) ; Sarajevo Nr. 578,5. 

Kapiteleinteilung: 
B l . 5 2 b - 5 3 b 

B l . 53b -54b 

B l . 54b -55b 

B l . 5 5 b - 5 6 a 

B l . 5 6 b - 6 0 a 

Uip j 
j a 
j a 
j a 
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Nr. 132-133 

9. G E B E T E AN UND FÜR D E N P R O P H E T E N 

132 Ms. or. oct. 1515 

1905.30/Arab. 8. Gelbliches Papier. 211 S. (unter Mitrechnung der Rückse i te des Vorsatz
blattes), S. 5-9 und 195-211 leer. 15x22 cm. 10,5x14,5 cm. B i s S. 183 5 Z I . , von S. 184 an 9 
Z I . Kustoden. Großes voll vokalisiertes kalligraphiertes Nashi, schwarze T in te ; Hervorhe
bungen und Satzzeichen rot. 13./19. Jhd t . S. 10 Rosette in blau, gelb, g rün , rot; S. 11-12 
Zierleisten in den gleichen Farben mit modernen westlichen Blumenmustern; Schriftspiegel 
rot umrahmt. Autograph. Besitzerstempel: Saiyid Muhammad K ä m i l 1288( ?)/1881. 

Y a c q ü b ibn Ibrahim A L - K Ä T I B A L - Q U W I D A I W I . 

Unbekannt. 

Al-MadäHh as-sarifa ^JlUil 

Anfang des 1. Teiles (S. 11): 

dJL> * * L L ^ V I (S. 12) J ^ l d U p f M J I * ^ ' V l frj dJL> pkJ\ 

Ende des 1. Teiles (S. 183) dreimal: 

^L-j AJp aiil J V S J J J 1 J p «0)1 J v ? 

Anfang des 2. Teiles (S. 183): 

^J>JJ ( j w ^ i b ^ V J L P ^yaj^?- ^JuP U (S. 184) AJIP j ^ J P ̂ ~J6\ JA dj**) ^*b>- JLoJ 

. . . r j 

Ende des 2. Teiles (S . 192): 

L J L ^ I j U U t «UP ^ \AJ \ZJcj\i dJÜLJ J Uj LkpU ^ ^ 1 d J L J L - Uj 

ol U O J Ü J J J L J 7 i p l ^,{111 * ij&\J\ b dJcjy L J J J J 

I m ersten Te i l Lobpreisungen und Segenswünsche für den Propheten, z . T . mit 
eingeflochtenen haditen; im zweiten Te i l (ab S. 183) Gebete. 

L a u t Nachwort (S. 193-4, beginnend: C b y J I [!] lUJloil 1 JL» j j j ^ U I L^l) im ho

hen Alter verfaßt , damit die Leser den Schreiber in ihr Gebet einschließen. 

S. 1-4 Gekritzel. 

133 Ms. or. oct. 1514 

1905.30. Arab. 2. Beschädigter brauner Ledereinband mit Blindpressung. Festes bläuli
ches Papier, Untergrund des Schriftspiegels gelb gefärbt . 120 S. 11x17 cm. 7x12 cm. I n der 
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Nr. 133-135 

Regel 7, gelegentlich bis zu 15 Z I . Kustoden. Großes voll vokalisiertes Nashi, schwarze 
T in te ; Hervorhebungen rot. S. 2 kleiner ' U n w ä n . Schriftspiegel blau und rot umrahmt. 
1225/1810-11. S. 1: Tackerton (?) Nr. 1303,3. 

J>J J I i i j \ £ ^ J U *i ^ d j i p v«^ t i * ^ L ^ 1 : (S- 2 ) A 

. . . £w?l C ^ * * J J ü>^-£'j [ ! ] CJvSsJj U5lJ> 

Anfang der salawät (S . 1 1 ) : 

J U ^ J J ^ Jp Jv? ^.^JOI ,%^>^Jlil JL**i J J ~ Jp J^> ^ J Ü I , ^ L * ^ i l J l w J J ^ Jp J^? î>l 

. . . (j-U»^J.I 

J i * i l J y J I j A j C i f y (S. 119) 4_JP JA A J I V all L u > : (S. 118) E 

(Jy^Lj ' ^ ) l L d J t ^ / ^waJI J j ^ l AIJI L ^ > -
Gebetbuch. 

Das B u c h e n t h ä l t vor allem Segensbitten für den Propheten (S. 11 ff.) Voran 
gehen einige tahmidät und tasbihät; ganz am Anfang ein persönliches Gebet 
(duiä*). 

10. G E B E T G E D I C H T E 

134 Ms. or. oct. 2836 

1928.219. Te i l 12 ( B l . 132) der unter Nr. 245 beschriebenen Hs . 

: [ J d j ^ 1 0*1 : A 

U f - V l J*>l j j l ^ l ^ d b j j , L i U . j j l X - ^ l J Ä U J»\ 

L ^ I > - L J ( j - ^ - j U P J L J J ^ U * IjJy»! J i L^~w>- U y o ^ 1 : E 

Gebet in Versen. 

11. P R E D I G T E N 

135 Ms. or. oct. 3919 

1941.9. Braunes, gegen Ende der H s . teilweise helleres Papier. Geringfügiger Wurmfraß . 
A m Anfang und Ende abgegriffene R ä n d e r ausgebessert. 167 B l . 18x25 cm. 11,5x16 cm. 17 
Z I . Großes voll vokalisiertes Nashi, schwarze T in te ; Überschrif ten teilweise mit Goldglanz. 
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Nr. 135 

Ti te l in Gold; B l . l b -2a gold, rot, blau umrahmt; B l . 2b ff. blau und rot umrahmt. Muslih 
ibn al-Hasan ibn Fa lak ibn Ibrahim ibn Suli ( ? ; Sulami?) Damaskus, Samstag, 14. R a b i ' I I 
727/9. März 1327 (war ein Montag). I n einem Besitzvermerk auf B l . l a ist der ursprüngl iche 
Name gelöscht und durch Muhammad Ba i ram a r - R ä b i c a t -Tünis i ersetzt worden. D a h d ä h 2. 

Abu Yahyä cAbdarrahim ibn Muhammad I B N N U B Ä T A . 

Starb 374/984; G A L 2 1/92 S 1/149-150. 

Äl-Hutab ^Ja^\ 

* J*J J i ^ J M > 

I i " * A U I Öy*-^l\j bJjJI JA AiLj * ilfj; <]ß JbJL -J j l j j J j ^ b J*=»JJ : (167a) E 

. . . <LS # j ^ J L J J ^Ji-j A\J jt-^Jj J # -jJajJl ail jßjc^\j * AIÄIJ < U - L J - ojb>-l 

Predigten und Reden Ibn Nubäta 's über Tod und Auferstehung, Verachtung 
der Welt, Wechsel der Zeit, die Monate und Feste, den hl. Krieg usw., teilweise an 
historische Ereignisse anknüpfend. Am Ende auch Reden seines Sohnes Abu 
Tähir Muhammad ibn 'Abdarrahim und eine seines Enkels Abu 1-Farag Tähir 
ibn Muhammad und seines Urenkels Abu 1-Qäsim Yahyä (entsprechend der 
Edition Bairüt 1911). 

Andere H s s . : A H L W A R D T 3/437-438 = Nr. 3944; G A L und Bagdad, Auqäf 
Nr. 2081; Kairo, Suppl. 1/290 = Nr. b 20124; Leiden ( V O O R H O E V E ) 162 = Nr. 
Or. 503,1 Ragab Nr. 85; Sarkis Nr. 25 - Gedruckt. 

Inhaltsangabe bei A H L W A R D T . Die Reihenfolge der Predigten weicht in unserer 
Hs. am Anfang von der der AHLWARDTschen Hs. und der des Druckes Bairüt 
1911 ab. Die ersten Predigten unserer Hs. stehen im Druck 1 : S. 133; 2 : S. 2; 3 : 
S. 6; 4 : S. 10; 5 : S 13; 6 : S. 16; 7 : S. 19; 8 : S. 231; 9 : S. 136; 10 : S. 139 usw. 

B l . Ib folgender Uberlieferungsvermerk: 
J,Jj\ £ - U . . . ^ L ä J I L j j ^ - I J l i . . . ^yJLl I I ^ J - J l v ^ " ' ^ L A ^ J I -LP ^f-J\ -Lp J U S ! ^ j j l j J Jvi-\ 

(_$-U- jlz ^ ^ L - - Lfc^-t (_ JJl_s£- (J J^-j <L!P lt\j3 . . . ,"..\\ JL*»* | » ^ II -LP j J L J - l -LP -L^£ J J I 

> > J I v j ; 1 jr-dl <-Jb-J . . . . «Sr*-^ . . . ^jyt-\ J ^ (18. 6. 1288) S J U ^ j i^\Jj J j V I 

. . . (1266) ~<uLs^j JSS-J C J ^ J J>t~" iJ ^ b i * j b_Lp |»Jj (jjLs^JVI -UP ^ - U ^ j< 
._Ja^ L̂ c-f- S J L J I *-Jai-b . . . ĴuSOl J-J-l _̂ J b j _̂ jj—i-l j< JbJ J^-Jl j j l ^b" . . . UjoU J l » 

1'̂ 4>wil̂ . J l^lp l ^ ä i p Jjll ^|>i-l £• 4_ip ötly ^ U J I J,\j £ ^ i J l j l j j j k l !» (jl 4_jü t_Jâ -j L _ J V ' J&J (jl 
bjl 4jl ^ j tJ I e j ^ . | j (Sept./Okt. 1213) 5JLÄ-J ^±P J j ^ l ^ U t f U ^ - l J - ^ J l U J U j 

^ r L i J I j l j e (H46-7) i L . ^ J - j o^ojlj ^ J b J fe* j j j l JUst ^ jjiklj-l j r f f l j l ^JtJ I Jp dJJi 

1 Zum Kommentar a l -Kindi ' s (gest. 613/1216) vgl . Häggi Hal i fa 3/159 = Nr. 4727. 

A i\jyt\e ^JJ J^äij *L*JI Jui l^- l [fj JS'ÄJ Ä_Ja>- : (2a) 

j p , » J P C J U J I . > i i j ^ . ^ v i ^ * , u i 
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Nr. 135-136 

. . . ^ " L J ^ ^ j l . . . JpN/l 4_i.l j * j * U » 

Z j L J U J ^ J J L jU y>U> j ! eJ**- ^ U - <df J J i j ^ . c i J l ~JÜI JU ( 2 a ) 

D e r K o l o p h o n s c h l i e ß t n a c h d e m A b s c h r e i b e v e r m e r k m i t folgendem K o l l a 
t i o n s v e r m e r k ( B l . 167b ) : 

J j i L . 4 J * <û e ^ L j (_$-u5sJI J J J I ^ - I J j» j^s ö lS" »JJ~=> ^ J ^ - J I - ^ S J I j» J J J I -̂Ld Lg-i jlS" l . 

. ( 1 3 . 12. 1253) < u l — j u ^ j j ^ - ^ - l j» öj^jjJI 

D i e K o l l a t i o n e n h a b e n s i ch i n z a h l r e i c h e n R a n d g l o s s e n niedergeschlagen. 

12. V E R M A H N U N G E N (WASÄYÄ) 

136 Ms. or. oct. 3970 

1941.8. Te i l 6 ( B l . 68a-73b) der unter Nr . 215 beschriebenen H s . 

Wasiyat an-Nabi lan Gibril <an Rabb al-lälamin Ii-1 AU ibn Abi Tälib 

J l ^ L J l J > J U ^ J I J > J P J U a ^ - l <3jy«il ^ Jr. ^ t j j J b - : (68a) A 

<UP ail <^JLU <jl Jr J A J J J J I «Up ail J * ^ ail J J ~ - J CocC" J l i . . . 

^ j j l ^ p j j l J A ^ 1 ajl V ^ j j l ^ J | ail U,yÜi*-l J l i ^ j l i : (73b) E 

<3JJ [ ? ] J*t> •MJ ^-Jl5" y\i ^.y'2* ^ ^ y ^ ^ J \ J A J I 

. . . A-~PJ>\ cJS~ L J J J I ^ L J I i J i p j l y r ^ l 

Testament des Propheten an ' A l i , religiöse und moralische Pflichten enthal
tend. 

V e r w a n d t e H s s . : Die bei A H L W A R D T 3/446 = Nr . 3959 beschriebenen Hss. 
enthalten verwandte, aber nicht mit unserem identische Texte. Offensichtlich 
konnten die Ermahnungen, die unter diesem und ähnl ichen Ti te ln umlaufen, 
immer wieder anders zusammengestellt werden. U m verwandte Texte wird es 
sich auße rdem handeln bei: Caetani Nr. 373 ,3 ; Leiden ( V O O R H O E V E ) 400 = Nr. 
Or. 1275; Mossul, Diwagi Nr . 171,7 (vgl. D I W A G I in R I M A 9 [1963] S. 2 1 9 ) ; 
Nigeria 213 = 3 Nr. MS 2 5 1 ; Raba t Nr. 810 ; Sarajevo Nr. 578 ,4 ; Topkapi Nr. 
8683 ,213 ; Y a l e Nr. 1446. 

1 Gest. 616/1219; zur Person G A L 2 1/335 S 1/495-496; zum Kommentar G A L 2 1/92 S 1/149-
150. 
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Nr. 137-138 

137 Ms. or. oct. 3972 

1941.8. Te i l 12 ( B l . 140-143) der unter Nr . 138 beschriebenen Hs . 

iUa>- J J I J P 

dki j l J L « AJjii J j J J V j U ! j j U l J Ä I J J J J J V i J L I j £JL.| J A I, : (143b) E 

^ l ^ a ü j i ^ l l J U ; j j j J U - L ^ i A jbl l ^ U ^ l diiSjl? ö j J J U ^ l^J i J - l <_JU£?I 

Dem Abu Hanifa zugeschriebenen Testament an seine Schüler, das zwölf Glau
benspunkte enthält, die vor Irrlehren bewahren. 

Andere H s s . : A H L W A R D T 3/449-450 = Nr. 3970-3972; G A L und Bratislava 
Nr. 128-129; KonyaNr. 1236,2; Sarajevo Nr. 578,3; 587,4; 654,4; 715,4; Teheran, 
Dan. Huq. 504 = Nr. 251g; Topkapi Nr. 8805,8. Bei zahlreichen anderen Hss. 
geht aus der Beschreibung nicht hervor, ob es sich um das Testament an seine 
Schüler handelt oder um eines der Testamente an andere Personen, die A b u 
Hanifa ebenfalls zugeschriebenen werden. 

Gelegentlich Randglossen. 

138 Ms. or. oct. 3972 

Sammelband aus 16 Teilen. 1941.8. B l . 1-42 und B l . 58-172 weißes bis braunes Papier; 
B l . 43-57 dünnes weißes am Rande angegilbtes Papier mit Wasserzeichen. Teilweise Wasser
flecken. 172 B L , B l . 63 und 161 leer. 13x18 cm. 6,5x13 cm. 15 Z I . , selten mehr Zeilen. 
Kustoden. Mit telgroßes unvokalisiertes Nashi, schwarze T in t e ; Übers t re ichungen , Inter
punktion, St ichwörter und Überschr i f ten teilweise rot. I m Kolophon B l . 160b wird die 
vorangehende Risala als Autograph bezeichnet. Demnach ist der Schreiber der ganzen H s . 
Ahmad Sär im al-Atawi (zu ihm vgl. Nr. 78). B l . 14a: T a ' r i h von 1110/1698-9; B l . 42b: 1152/ 
1739-40; B l . 43b: 1152/1739-40; B l . 139b: 4. Sauwäl 1116)30. Januar 1705; B l . 160b: 1118/ 
1706-7. D a h d ä h 43. 
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Nr. 138 

Teil 1 (Bl . 1-14) der Hs. 
Abu Hamid Muhammad ibn Muhammad A L - G A Z Z Ä L I . 

Starb 505/1111; G A L 2 1/535-546 S 1/744-756. 

Aiyuhä l-walad «AJjll L ^ l 

ajl̂  J J * <uxJ J p * J^iuJJ ÄJbJlj * (jdUJl j ai j j - l : (lb) A 

• • • ci j j^ ' • • • ^vtJ l Ä̂ >Jl>- Jy«JJLdl ÄJLUil J« IJo-l^ j l ^ I P I * jryt^l 

^ ^ i J l JJL<25 j £ ^ l ^ ^^bJl J J y ^ Jp - a_ip JU)I i*\jSj J.^a.>tXJl JilJbjj 

_ / _ J P l d l ^ V . jLÜ ŷ» IJJLplj tobl wi l i j j L JUJ (JXPI^ j l ^ V l ja L P j y » l ^ : (14a) E 

J p ail J^>j J ^ L J I b dJL^V_ a i l a i l a i l I ^Jb- I j L ^ I I J U P I 

jr\Ä*>l a_^j AJVJ J J 1 LjJLw-

Ethische Ermahnungen. 
Andere H s s . : A H L W A R D T 3/451-452 = Nr. 3975-3976; G A L und Bengal Nr. 

702; 1241,1; 1267,3; Mansüra Nr. tasauwuf 46,1 (vgl. ' A B D A T T A T J W Ä B in RIMA 4 
[1958] S . 265); Mingana 4/103-104 = Nr. 548-550; Mossul, Diwagi Nr. 40,3 (vgl. 
D I W A G I in R I M A 9 [1963] S . 206); Qatar Nr. tasauwuf 37-38 (vgl. S A Q R und A L -

A ' Z A M I in R I M A 10 [1964] S . 19); Sarajevo Nr. 115,6; 610,2; Topkapi Nr. 6944,1; 
6945,2; 8829,3; 8850,2; 8907,9; Wien ( L O E B E N S T E I N ) Nr. 2118-2119; Zaqäziq Nr. 
2867 (vgl. c A B D A T T A U W Ä B in R I M A 3 [1957] S . 91) u.a.m. - Gedruckt. 

B l . l a u.a. Wasiya Us-SäfiH. 
E s folgen : 2. B l . 15-34: Särim al-Atawi: ar-Risäla ad-danbiya (vgl. Nr. 78). 

3.B1. 35-38: Särim al-Atawi: at-Tuhfa al-kautariya (vgl. Nr. 19). 4. B l . 39-42: 
Kommentar zu den ersten Sätzen des Muhtasar Gunyat al-mutamalli (vgl. Nr. 
114). 5. B l . 43: Särim al-Atawi: Kommentar zur Hamdala des Muhtasar Gunyat 
al-mutamalli (vgl. Nr. 115). 6. B l . 44-57: as-Samarqandi: al-Muqaddima fi s-
salät (vgl. Nr. 110). 7. B l . 58-62: Särim al-Atawi: al-AdHya al-Qur"äniya wal-
atniya al-furqäniya (vgl. Nr. 130). 8. al-Birkawi: GiW al-qulüb (vgl. Nr. 100). 9. 
B l . 104-109a: al-Kaidäni: Huläsat fiqh al-Kaidäni (vgl. Nr. 111). 10. B l . 109b-
119a: Risala fi bayän al-iHiqädät wal-ahläq wal-almäl (vgl. Nr. 39). 11. B l . 119b-
139: al-Birkawi: Mu'addil as-salät (vgl. Nr. 112). 12. B l . 140-143: Abu Hanifa: 
Wasiya li-talämidatihi (vgl. Nr. 137). 13. B l . 144-154: Särim al-Atawi: Sarh al-
asmäi al-husnä (vgl. Nr. 65). 14. B l . 155-160: Särim al-Atawi: ar-Risäla al-
adäniya (vgl. Nr. 120). 15. B l . 162-166: Särim al-Atawi: ar-Risäla at-tahmidiya 
(vgl. Nr. 67). 16. B l . 167-171: c Ali ibn Särim al-Atawi: ar-Risäla ar-raihäniya 
(vgl. Nr. 22). Das Inhaltsverzeichnis auf B l . l a ist sehr unvollständig. 
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Nr. 139-140 

139 Ms. or. oct. 2840 

1928.227. Te i l 10 ( B l . 71b-76a) der unter Nr. 62 beschriebenen H s . 

Al-Gaut A B U M A D Y A N Su c aib ibn al-Hasan al-Magribi al-Andalusi A T - T I L I M -

S Ä N I . 

Starb 598/1193; G A L 2 1/566-567 S 784-785. 

Bei der Schrift, von der hier nur ein kurzer Abschnitt vorliegt, handelt es sich 
vielleicht um einen Kommentar zu dem Vermächtnis (wasäyä) des Lehrers von 
Abu Madyan, Muhyiaddin 'Abdalqädir ibn Abi Sälih al-Gili (gest. 561/1167; 
G A L 2 1/560-563 S 1/777-779), da vermutlich er der Saih al-Akbar ist. E i n Teil 
des gleichnamigen Werkes von Ibn al- cArabi (vgl. O S M A N Y A H Y A : Histoire et 
classification de Voeuvre d'Ibn cArabi. Damas 1964, Nr. 478a und 818), das mit 
dem Schlußkapitel der Futühät al-Makkiya identisch ist, scheint nicht vorzulie
gen. 

Der hier vorliegende Abschnitt enthält nur einige als Amulett bestimmte Gebe
te mit Anweisung zu ihrer Verfertigung und Anwendung. 

Am Schluß des Textes einige magische Zeichen. 

140 Ms. or. oct. 1412 

1912.109. Te i l 10 ( B l . 68a-96b) der unter Nr. 172 beschriebenen H s . 

OUyU je dJOiJ L f r jj>- * i b - y j l Jäk; ( j ^ j L ^ J l je- J>- : (68a) A 

# r 

: [ ^ j L i d l JA-] : (96b) E 

U l i VI J * 
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Nr. 140-142 

Eine süfische wasiya, die nach dem Alphabet geordnet ist. Jeder Buchstabe 
beginnt mit einer Reihe von Ermahnungen im Reimprosa, bei denen jeder sag1-
Satz mit dem Kapitel-Buchstaben beginnt. Dann folgt ein Gedicht, bei dem 
ebenfalls jede Zeile mit dem Kapitel-Buchstaben beginnt und auf ihn reimt. 

Die wasiya ist unvol l s tändig . Sie beginnt mitten im Buchstaben ha1 und 
schließt mit hä\ 

141 Ms. or. oct. 1412 

1912.109. Te i l 11 ( B l . 97a-109b) der unter Nr. 172 beschriebenen Hs . 

* ^ cfx ^ J , J ^ ' ^ * ^ $ V. J k * CJ* & ' ^ 9 7 A ^ A 

^ L i l A J J i\jjjy\ 4i* , ^ l y d l ^>-JI • ^ U j l l ^ ^ J l fr : (109b) E 

Wasiya in Reimprosa und Versen. 
Der Anfang fehlt. 

B . D I E W A L L F A H R T 

142 Ms. or. quart. 2076 

1941.8. Brauner Ledereinband mit Goldpressung und Klappe. Gelbliches Papier. 134 B L ; 
davor und dahinter je ein B la t t leer. 17x26,5 cm. 8,5x17 cm. 29 ZI. Kustoden. Mittelgroßes 
unvokalisiertes Nashi, schwarze T in te ; Überschr i f ten und St ichwörter rot. B l . I b kleiner 
' U n w ä n in gelb, g rün und braun. Schriftspiegel B l . 2a schwarz, gelb und rot umrahmt, B l . 
2b ff schwarz und rot, wobei eine feine rote Umrahmung nahe des Blattrandes läuft und die 
ausgeworfenen Kapi te lüberschr i f ten einschließt . A l - B u r ' i ibn a l - 'Asmäwi . Dienstag, den 22 
Du 1-Qacda 1257/5. Januar 1842. D a h d ä h 16. 

Zainaddin A b u Mansür Muhammad ibn Mukarram ibn S a ' b ä n A L - K I R M Ä N I a l -
Hanafi . 

Starb nach 975 /1567 ; K A H H Ä L A 12 /46; G A L S 2 / 1 0 2 3 ; vgl . auch G A L 2 2 /105 

A n m . 1 und S 3/1254 zu S. 101 . 

K. al-Masälik fi l-manäsik i iL»LJ,l J £t iL~11 o l ^ T 

J p ^%Ji\j A c L ^ j J P «ül JliM . . . j U ^ J I . . . J l i : ( l b ) A 

ö j j b i A>^5j A U Ü J J ä j j L ^ J i ~bvij « A J L J J J A ^ O ^ ^ ' 1 ? Jf~ ^ ^J-^J 
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Nr. 142-143 

U Ü U J LJ l? ^ L l j 

L;lx5" j l li^j; ail Uol j L u T ' L - j ÄSC« j l k i j » J j p l (j^^j J ^ Ä^-jUllj 

^ J - l d - L - L i « j 

J * ail> *i_-.-/g'̂  (W-JCJI Vi ^ J - J J O^JLV j a *UWäij <di>- j l (iJLt^i : (134b) E 

. . . ^ J L I S S J I . . . JJ^ UJLW« J P ail J * s » j ^USÄPJ ajUp̂  

Die Wallfahrt nach den Bestimmungen der vier orthodoxen Rechtsschulen. 
Andere H s s . : GAL, wo auch diese Hs. genannt wird, und Chester Beatty 

Nr. 3662. 
Das Werk gliedert sich in drei qism, die wieder in mehrere fasl unterteilt sind. 

Die drei qism enthalten: 
B l . 2a—12a o-uai» J l «cLy y T - J ß ~ \ «Li-Tj ^-H^y _/ä->JI ^I^T J L J J J?VI 
B l . 1 2 b - 1 2 5 b : dJJi 

B l . 125b-134b: JJI ß h^-ijj ^ J 1 ^ 1 J - ^ J ^ l ^ 1 Ly bM^ j iJWI -JÜl 
Die Überschriften sind vom Schreiber selbst außerhalb des Schriftspiegels aus

geworfen. 

C . G L A U B E N S K A M P F 

143 Ms. or. oct. 3965 

1941.8. Te i l 10 ( B l . 52-55a) der unter Nr. 88 beschriebenen H s . 

Samsaddin Ahmad ibn Sulaimän I B N K A M Ä L P A S A . 
Starb 950/1533; G A L 2 2/597-602 S 2/668-673. 

Ar-Risäla fi haqq as-suhadä} ftljy-^ Jp" L5 XlU^Il 

frlwLfJÜI j L J j i j l J J L P - j äJL-j oX$i <uü J P öjLa]\j aJJj ; (52b) A 

üy^- OvAJUJI J J W » I y>j J b J j dJjLj ail J l» j J j d l a i l j J j ü L J J Ü I J 

J i j l J L Ü a j ^ - l i ^ L - J ajp ail J ^ > ail J J ^ J C J J Ü JF- {J\ J l i : (55a) E 

Ä J L ^ J l C J : i*JiJl »JJI J l AJIJIP J A J ^LisA j J f>- J J I ail j j . p dJUi o l ^ 
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Nr. 143 

Beweis des Fortlebens der Märtyrer. Auch u.d.T.: Tahqiq al-qaul anna s-
suhadäi ahyä* fi d-dunyä bekannt. In der G A L steht unter der gleichen Nr. 3 6 
auch die Risäla fi bayän as-sahid. B R O C K E L M A N N hat darin offensichtlich einen 
anderen Titel für das gleiche Werk gesehen. E in Vergleich der Incipits von 
A H L W A R D T 2 /679 = Nr. 2790 und A H L W A R D T 3 / 4 9 3 - 4 9 4 = Nr. 4092 zeigt aber, 
daß zwei verschiedene Abhandlungen vorliegen. 

Andere H s s . : A H L W A R D T 3 / 4 9 3 - 4 9 4 = Nr. 4 0 9 2 ; G A L und Bratislava Nr. 
180; Topkapi Nr. 8862 ,40 ; 8954 ,14 ; 8955,30. 

Randglossen, teilweise türkisch. 

120 



V I I . A B E R G L A U B E N U N D M A G I E 

A. Z A U B E R E I , B E S C H W Ö R U N G E N U N D T A L I S M A N E 

1. T A L I S M A N E UND A M U L E T T E 

144 Ms. or. oct. 2580 

1927.236. Die 28 beschriebenen B l . bräunl iches , die sich anschl ießenden 27 leeren B l . 
gelbliches Papier. 28 B L , dahinter 27 B l . leer. 16,5x23 cm. 11x18,5 cm. 22-34 Z I . Zeilenab
stand gegen Ende immer größer . Kustoden. Unvokalisiertes Nashi, das abschnittsweise 
größer oder kleiner, steiler oder weiter ausfäll t , wohl bedingt durch die Benutzung verschie
dener Schreibrohre, schwarze T in te ; Überschr i f ten, S t ichwör te r und ein Te i l der Glossen rot. 

Muhammad I B N (Abdallah Q O R Q M Ä S . 

Starb 882/1477; G A L 2 2/174-175 S 2/172. 

Risäla fi l-hätam al-mutallat C * H l j r L ^ - l <J 4JL~OJ 

JA Jb l̂ J l JLJUJ jy JA UJUlJbl J j ^ L J I JA j l <ü>l dXäij ^ I P I : (lb) A 

^ U l 

j U i i l j « i u l l j J i «UjJi CJ1>- (jJA\ .JJ J J - I ^ ^ - J y «Uli J L P J f J J 1 . . . jJiiJI 

L . ^ «o ^ j l j L^u- ilJUi ŷ» «• ̂ islSCl J*>-j J L J . J ^ J L J . I J 

: [ J _ > 5 I JA] : (28b) E 

^ £ 1 1 ^ 1 ^ L A l Jk^al l J p , Ä P L ^ - J5" J J ^ J I «dl J ^ » j 

# !•—* j « j l — I >J >^ 

Schrift über Amulette in Form von magischen Dreiecken mit 3x3 Feldern und 
Vierecken u.a. 

Das Werk fehlt in der G A L . 
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Nr. 144-146 

B l . 7b-13a hat Ibn Qorqmäs den Kommentar zum Hätam al-Gazzäli, einer 
Schrift über Amulette von al-Gazzäli, von Abu 'Abdallah Muhammad ibn Fahr-
addin Abi cAmr c Utmän ibn c Ali Yahya al-Ansäri bekannt als Ibn Bint Abi 
Sa (id mit dem Titel Mustaugibat al-mahämid ji sarh Hätam Abi Hamid ( G A L 2 1/ 
545) aufgenommen. 
• Stichwörter am Rand ausgeworfen; erläuternde Glossen von späteren Händen. 
B l . 5a untere Hälfte und 5b ganz waren wohl für Figuren vorgesehen, da sie leer 
gelassen sind. 

145 Ms. or. oct. 2840 

1928.227. Te i l 11 ( B l . 76b-78b) der unter Nr. 62 beschriebenen Hs . 

Sariaddin Muhammad ibn Tägaddin 'Abdarrazzäq al-Marräkusi. 
Unbekannt. 

At-Tahsin al-mubärak dJjL-il (jwä?tJl 

» ail # Jl>- ail v̂o * J L J ^ J P ail * ^aC Jp ail : (76b) A 

C~l>o Ju^J-l ojy>- ^jj CLcS \ ail jjwiO ,Jj» ail 

* j j l iUJl o / S J P J ip LJfj j j ^ f l J Ü I o / S L U T : ( 7 8 b ) E 

djAi Xo-j d - L - ^ J I JLÄIJJI Ü*JUJI ^ » i J l «-%»! j » JAJ dJjU.1 JW2>*XJI ^ * J \ 1 L * J I 

. . . j S Jlj^Jl J/_wÜI ^L" Jr JJ^ J»_-Ül ^ O y v ä P wb̂ ÄJ 

Amulettgebet. 
Unter dem Text eine igäza vom Jahre 1182/1768-9 von einem Sälih ausgestellt: 

. . . jj^LJL. [!] Jy=-\ i f I i i -UJ£ ^ J J ^ (J>ALI (jJJjJ j J j w a ^ d l IÄA « l ^ C J J ! aij . . . 

2. Z A U B E R Q U A D R A T E 

146 Ms. or. oct. 3928 

1941.8. Te i l 3 ( B l . 86-99) der unter Nr. 63 beschriebenen Hs . 

Abu l-'Abbäs Ahmad ibn 'Al i A L - B Ü N I . 

Starb 622/1225; G A L 2 1/655-656 S 1/910-911. 
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Nr. 146-147 

Lauh ad-dahab min kitäb al-hurüf < — < J ^ S " fr» c-«*A j j l £ j i 

j IfrpU-jl C J l f j l j O L * t J i l ^ y i ^Jy J J I Aiijll ^ I O P V I j l ip l : (86b) A 

<ti j,»s)l\ Ä J I P J ^ J l Äv?*>̂ >- j j ^ J O L _ o L * J - j ( J l i j ^ l ü L b ÄPyw> y»*yi J J J 

J j ^ l CoJI j A» J ^ . j \Y J ^ L - ^ Y ^ O P J Jb£ ~ * V I A L A ÖJI&J : (99b) E 

C J : " • o L ^ j L T JjN/l ^ J l J P J U I J>j J U I > J I fr 

Anweisung zur Herstellung magischer Quadrate und ähnlichen Figuren, deren 
Felder zumeist mit Gottesnamen, frommen Sprüchen usw. ausgefüllt sind, deren 
Zahlen wert den nötigen Rechnungen zugrunde liegt. 

Andere H s s . : I n der G A L ist nur diese Hs. angeführt. Außerdem Topkapi 
Nr. 5414,3. 

B. G E H E I M K R Ä F T E 

1. GEHEIMKRÄFTE D E R G O T T E S N A M E N 

147 Ms. or. oct. 2452 

1927.3. Tei l 4 ( B l . 51a-67) der unter Nr. 436 beschriebenen H s . 

P S E T J D O - ' A L I ibn Abi Tälib. 
G A L S 1/75. 

Da'wat al-öulgulütiya al-mustamila lalä l-ism al-alzam [mala sarhihä] 

[ L ^ y i ja] J p A J U U U I «UJWbU Ö J £ 0 

Anfang des Grundtextes: 

. . . j L S s l j ^Lfi'L-j J ^ P ^ I ^*-Nl J p i_L*iJj,l «LJ jJbJ j l - l 3JP:> OJL_A : (51a) 

Cjjkil A J ^ L ^ J CSL^S J l * O J Ü A I AJ fr>-jj «Uli O U J 

C J i J j 4j*>l̂ äJl *-lj ^ * «uU- jj>- J p j L i i l J C~U>j 

Ende des Grundtextes: 

c ^ l J _ J J jßlSS\j d J L I b j * «ol Jug.p J L i A j JL^xJI L r _ : (54a) 
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Nr. 147-148 

Anfang des Kommentars: 

. . . AJUJ V J J - A I ^ T LAJLJ V J L f . Ja£>- l i ^r"J J C ^ 1 ^-4* : (54a) 

AAJ^ÜJ 4>jJ>j J a P ^ I «Uli ĝw-l J P JoJUto jLtJl ^Jap ^_jaJaJ IJL^i JUJ Ul (55a) 

oJvAj alp ail ^ / ' j J P <»L^Nl J l i — J J A J a_j J O J J I ^_ju5j ajlyi äUj*>Uj 

. . . j*>- J T Jßf Xu L ^ p J j l Ä J b ^ J I 

Ende des Kommentars: 

dJwLp <_Ji J p j>-jjl CJäJl Ii" Aj^i j v_Ji J <J*yj JL" j l : (67a) 

J j j ^ o J > - (^JOJ^JÜI ŵ-Ml I-Ä-Ä Ä J U - J J J ^ P * - * J j j ^ L - j a j p ail J ^ ? JjZ dX^yo-j 

. . . Jj- LiJLw- J P ail J ^ j J i * ) l J J I a i l V I ay Vj J j ^ N »JoJb dUS J P I j P 

Magisches Gedicht über die Namen Gottes mit Kommentar. Das Gedicht ist 
auch u. d. T . : al-qasida al-öulgulütiya bekannt; der Kommentar hat den Titel Sarh 
latif lazim as-sa^n yastamilu lalä sm Allah al-alzam. 

Andere H s s . : G A L und Topkapi Nr. 8987,4; 9036,5 (nur der Grundtext). 
Der Text des Kommentars beginnt nach einer kurzen Einleitung auf einem 

magischen Quadrat (hätam) aus 8x8 Feldern. In jedem Feld steht außer einem 
arabischen Buchstaben ein Geheimschriftzeichen. Dann werden die Namen er
klärt, z .B . 

. |fivJ-l = c_̂ ->le t j^-^r^ = cJb-b t O J U J I = J:\^ c^jLJI = »l L..U c Ja— LJI = cJLU 
Der Text schließt mit Gebeten. 

148 Ms. or. oct. 3928 

1941.8. Te i l 2 ( B l . 73b-85) der unter Nr. 63 beschriebenen Hs . 

Abu l- cAbbäs Ahmad ibn ( Ali A L - B Ü N I . 

Starb 622/1225; G A L 2 1/655-656 S 1/910-911. 

K. Qabs al-iqtidä* ilä wafq as-saläda wa-nagm al-ihtidä* ilä saraf as-siyäda 
Ö ^ L ^ J I CSfjit J l ftiJUA^l Jj O ^ L A J I Ü&J J l * l a i ^ l jrfJi ±j£ 

A>r\j}\j Jl J P J jJ" UJLW« J P ^ L - J ail J ^ j J ^ I U I u j ai J U M : (74a) A 

jr̂ >~~* J l j r~p [^ t*_JÜi* C~*-~JJJ <ül ^$"l j ail LÄdj L^Jpl * ( j \ *^ l [ ! ] ^ J ^ J 

JLs^LJsIl <»L~J>I J l 1_A»̂ J» J J > - J J5" jgw*ijj j^j^>-lj 
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Nr. 148-149 

L p \ £ j Jb£l ge>j J J J * > U - I ^ ^ i a ^ Jb£ CwJby JuAl ^ J P J : (85b) E 

Die Bedeutung und Wirkung der schönen Namen Gottes und ihre Verwendung 

für magische Quadrate. 

A n d e r e H s s . : G A L , wo auch diese Hs . genannt ist, und Paris ( V A J D A ) S . 537 
= Nr. 6 1 0 5 ; Rabat Nr. 2 5 9 5 ; Topkapi Nr. 5414 ,2 ; 8950,2. - Gedruckt. 

Inhaltsangabe Wien ( F L Ü G E L ) Nr. 1494,2. 

149 Ms. or. oct. 2452 

1927.3. Tei l 3 ( B l . 44-51a) der unter Nr. 436 beschriebenen Hs . 

[ G a l ä l a d d i n M u h a m m a d i b n M u h a m m a d a t - T i b r i z i . S E L L H E I M . ] 

U n b e s t i m m t ; G A L S 2 / 9 4 1 , N r . 114. 

[Hawäss al-asma* al-husnä] \_<S**^"^ A - w j l ^ ^ j ^ ] 

J j jJbJL frJS\ ßj L , Ö J P ^ U (L*J-\ » L c V l <Ulj J U l j dJjbJ «Uli J l i : (44a) A 

JA L <üll IJA J a i l i>JJ J T ^w/yi I I * 1 / ^ J5" y> VI A!I V ^JÜI AÜI J A . . . 4bH 

yjyjjl ^ - J L ^ I ^y. <Üil Abu»-

aJ^>- ^ j j l [ ! ] Ä A ^ S ^ J j l j l ijPj* 0^" j j r ^ ' ' (50b) E 

c^Li l j ^ j - i l A J J (^U^aJb Jlpl ailj ^w-Vl I i * \y\ 

D i e W i r k u n g e n der 99 s c h ö n e n N a m e n Got t e s . D a s a n o n y m e W e r k i s t m i t d e m 
bei A H L W A R D T 3 /521 = N r . 4145 beschr iebenen W e r k i den t i s ch . D i e dor t ige 
Z u s c h r e i b u n g a n S i h ä b a d d i n Y a h y ä i b n H a b a s a s - S u h r a w a r d i a l - M a q t ü l (gest. 
5 8 7 / 1 1 9 1 ; G A L 2 1/564-566 S 1/781-783) k a m schon A H L W A R D T v e r d ä c h t i g v o r . 
B R O C K E L M A N N gelang es G A L S 9 4 1 , N r . 114, e inen gewissen G a l ä l a d d i n M u h a m 
m a d i b n M u h a m m a d a t - T i b r i z i a l s Ve r f a s se r z u e r m i t t e l n . H i e r a u f m a c h t e m i c h 
R . S E L L H E I M a u f m e r k s a m . D i e R i c h t i g k e i t der V e r m u t u n g v o n B R O C K E L M A N N 

u n d S E L L H E I M ergibt s i c h aus e i n e m V e r g l e i c h m i t V a t i c a n a 1 N r . 939,7. 

A n d e r e H s s . : A H L W A R D T 3/33 = Nr. 2873 ,10 ; 3 /521 = N r . 4 1 4 5 ; 3/523 = 
N r . 4151 ,2 ; G A L u n d B e n g a l N r . 8 2 1 . Ob andere a n o n y m e W e r k e des g le ichen 
N a m e n s , e t w a T o p k a p i N r . 8662, 13 i d e n t i s c h s ind , l ä ß t s i c h ohne E i n s i c h t n a h m e 
i n die H a n d s c h r i f t e n n i c h t sagen. 

B l . 51a T r a d i t i o n e n ü b e r die L e s u n g der Sürat al-Fath u n d der Sürat al-Öumla. 
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Nr. 150-151 

2. GEHEIMKRÄFTE VON K O R A N S T E L L E N 

150 Ms. or. oct. 2452 

1927.3. Tei l 2 ( B l . 29-43) der unter Nr. 436 beschriebenen Hs . 

Abu l-'Abbäs Ahmad ibn 'Ali A L - B Ü N I . 

Starb 622/1225; G A L 2 1/655-656 S 1/910-911. 

[Risäla fi fadäHl al-basmala] [ A L W A I I J J L ^ Ö S <J AiL*«jj] 

j j - l . . . J j J l J P ^ 1 Jj*\ ^ U l l [ ! ] (j\ . . . *UV! J l i : (29b) A 

(30a) J l L - Jiä . . . Jy^absM «OLP j J i <J » j j - ^ l l £Ojl ^Jdl <ü) 

4*» ^w^j ?c~iJl ÄiJ ^ L - J ^X-SSJ AJI J l i j : (43a) E 

. . . « ->V—L\j £2^11 A J J c_->ĵ aJb ^Ipl JbOj <ü'l>uv- dl)j ebby>-

Über den Gebrauch der basmala und anderer religiöser Formeln zu magischen 
Zwecken; auch u.d.T.: FawäHd al-basmala bekannt. 

Andere H s s . : A H L W A R D T 3/525 = Nr. 4156,1; G A L . 
B l . 43b einige Bemerkungen über den Nutzen der Rezitation der Sürat al-Kahf. 

C. G E H E I M M I T T E L 

151 Ms. or. oct. 3965 

1941.8. Te i l 13 ( B l . 63-67) der unter Nr. 88 beschriebenen Hs . 

Samsaddin Ahmad ibn Sulaimän I B N K A M Ä L P A S A . 

Starb 950/1533; G A L 2 2/597-602 S 2/668-673. 

Risälat rähat al-arwäh fi raf1 äfät al-asbäh 

*jjJ1 J L^ciw-b *IJÜI . J u i l T I J J , * I P J J I » U d l * M J I «ib b ^ 1 : (63b) A 

<_Jyjt ^ Q J J j i J ^ b Vj ^ L J I jjy j jPbUl j ) ; j i J U L ^ J i WUJ L« l . . . 

* L J J ] J jjpLkU üb JJ ÄiLi jj5C" A JL-J ^ _ J 5 " I j l Coj l i ^ ^ J L ; 
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Nr. 151-152 

CJ « J L J J «Oll j i b j j p l k l l ^ L - AtjZ J P ( » j b ^ J J J : (67b) E 

Abhandlung liber Talismane und andere abergläubische Mittel gegen Pest und 
Seuchen, auch u . d . T . : Rähat al-arwäh jl daj1 lähat al-asbäh und Risala jl t-tälün 
wal-wabä* bekannt. 

A n d e r e H s s . : A H L W A R D T 3 /531 = Nr. 4173 (anonym); G A L und Bagdad, 
Auqäf Nr. 3207 ,2 ; Leiden ( V O O R H O E V E ) 282 = Nr. Or. 981 ,47 ; Sarajevo Nr. 
139,6; Topkapi Nr. 8837 ,25 ; Tunis , Ahmadiya Nr. 5446,3 (vgl. A L - M T J N A G G I D in 
R I M A 5 [1959] S. 2 6 8 ) ; Y a l e Nr. 1510. 

Unsere Hs . schreibt das Werk fälschlich einem Hasan Bek zu. - E ine Inhalts
übers icht findet sich bei A H L W A R D T . 

A m Rande Glossen und magische Quadrate. 

D. E N T R Ä T S E L U N G D E R Z U K U N F T 

1. W A H R S A G E N D U R C H B U C H S T A B E N 

152 Ms. or. oct. 2463 

1927.15. Weißes Papier mit Wasserzeichen: ein leerer Wappenschild. 100 B l . 16x23,5 cm. 
10x18 cm. 18 Z I . Kustoden. Großes unvokalisiertes Nashi, schwarze T in t e ; Überschrif ten, 
St ichwörter und Interpunktion rot. 

K a m ä l a d d i n Abu Sälim Muhammad ibn Ta lha A L - ' A D A W I . 

Starb 652 /1254 ; G A L 2 1 /607-608 S 1/838-839. 

Ad-Durr al-munazzam jl s-sirr al-aczam 

ai JJ-\ . . . j Jj- J L - j>\ jX\ J L T aV>Ljl ^UVl £ ~ i J l J U : ( l b ) A 

ail Jjj Ii ajli JUJ Ul . . . j l ^ l bLv J P j\yy\ O^LP JA eL*>-| j* ^JÜl 

J J J > - *^L*x«j Jj* J*£- o\oy* AA\JS" \ J L A J 4A\AJ\J ailjäjl j L « j» Jbc" 

L—gl*£ JA \ I öy>-\ LjJl CJL*gj U ÄJj^ Ji JA <dj I 

Nach der Vorrede, in der sich im Gegensatz zu den von A H L W A R D T beschriebe
nen Hss. der T i t e l des Werkes ( B l . 3a) findet, beginnt der eigentliche T e x t ( B l . 
4 a ) : 

£tfj.l IJL& \J^A j l lp | j j^ail L&JAj dJij j ^ Ü Lay*. JJLJS J £JjS\ \J~A \1A 

• L - J l <kLJ J l ^L - j a_ip ail Jp Ji^y, JA JA <^>d\ ^ J l j *J_yJl 
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Nr. 152-153 

J,l_*JÜI -bbJI j Jby * j£j j b^ j J - ^ > j£j : (100a) E 

. . . «übl Liu~>-j ^ L i j A J J ^ l ^ b i p l J b J <&\j 

Kabbalistisches Werk. Anweisung zur E n t r ä t s e l u n g der Zukunft mittels Buch
staben. Auch bekannt u . d . T . : Miftäh al-gafr al-gämi1 wa-misbäh an-nür al-lämi1. 

A n d e r e H s s . : A H L W A R D T 3 /554-556 = Nr. 4 2 1 9 - 4 2 2 0 ; G A L und Chester 
Bea t ty Nr. 3 2 2 3 , 1 ; 5 1 7 3 ; Leiden ( V O O R H O E V E ) 70 = Nr. Or. 2832 ; Teheran, I m . 
G u m ' a 87 = Nr. s 144; Topkapi Nr. 5418 ; Y a l e Nr. 1545; 1546. 

Ausführliche Inhaltsangabe bei A H L W A R D T . - Die vorliegende Hs . gibt das 
Werk offensichtlich nicht vol ls tändig wieder; denn sie schließt mit der bei A H L 

W A R D T Nr. 2420 auf B l . 58a (bei insgesamt 70 B l . ) stehenden Lämiya. 

153 Ms. or. oct. 3970 

1941.8. Te i l 16 ( B l . 132-145) der unter Nr. 215 beschriebenen Hs . 

Ahmad ibn cÄsir (hier: cÄsir) A L - H Ä F I . 

Starb 1163/1750; G A L S 2/686. 

Muhtasar Müham al-atibbä* fi hall muqfal rumüz Ibn al-Bannä1 

f\jj\ fr) jyj JJÄa J ? - J A _ J ? V l J*y» 

A5 g \ j l b\y>H\ fr3Jot J ) L - JLäi . . . jJAs- frt wls-l jJü&\ *L*Jl Jl» : (132a) A 

OXA fr .Uli S\JM J t j AJ C~fraZ>-[& jj>-j jl*al>-b «»Uli L J I P jjXt b» de\ß 

ftLJl fr) jyj JJ J JU JJ>- (J « - L U N I LS-**X\ k^jS* fr J&\JAJ\ 

fr £MJ\ AoU j AJJU IJ£A Aijjjl dU;" j L J ^ > - J $ C AJ «Uli J J V J : (145b) E 

^ y j l L^-b 1! 

Auszug aus des Verfassers eigenem Kommentar zu einem Werk des Mathemati
kers Ahmad ibn Muhammad ibn c Utmän Ibn al-Bannä J al-Marräkusi (gest. 721/ 
1321; G A L 2 2/330-331 S 2/363-364) über Buchstabendeutung und Magie mit den 
Zeitbegriffen. Außer einem Werk über Talismane sind von Ibn al-Bannä J nur 
wissenschaftliche Werke erhalten, doch war er nach Ibn Haldün auch der Saih 
des Magrib in den Geheimwissenschaften, vgl. G A L 2 2/330, Anm. 1. Eines der Werke 
aus diesem Gebiet dürfte hier kommentiert sein. 
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Nr. 154-155 

154 Ms. or. oct. 2836 

1928.219. Te i l 3 ( B l . 17-18) der unter Nr. 245 beschriebenen Hs . 

Muhammad Efendi as-Sämi al-Misri und as-Saih 'Abdallah A D - D N W S R Y . 
Beide unbekannt. 

: [ Ja^ ^ J l JA] J U i dill 

j l ÜJLJ J J o * AI <kjJUJI JaJL-ya.) wb>-j L J 

j L ~ ^ L , J U j J V l j * ^ ^ j L ^ I J P 5*>Uil f : (18a) E 

Poetisches Frage- und Antwortspiel betreffs eines magischen Buchstabenrät
sels. 

Spätere Randglosse. - Auf B l . 17a Ende einer risäla. 

2. W A H R S A G E N D U R C H WÖRTER 

155 Ms. or. oct. 3925 

1941.8. Leicht vergilbtes Papier. 25 B l . , davor 1 B l . leer. 16x22,5 cm. E t w a 12x18 cm. 2 
Sp. 19 Z I . Mit telgroßes unvokalisiertes Nashi, braune T in te ; vor den Einzelversen je ein 
roter Punkt , 19. Jhd t . (? ?) D a h d ä h 126. 

K. al-Qurla al-Ma^müniya fi kasf mä tadmuruhü s-sudür al-insäniya 
A J L ~ J * ^ jjJUaJl 

ÄP^äJl JA j ^ ä J l ^\J>C~*\ ( J>L » J b J dill A S ^ j j ^ l i l d\J.U ÄPJJ öJLft : (lb) A 

J «UP lyll /? A J J L A>-1>- J p ^^wä^ j l j ^ w a l l ^ » - L ^ ^ l i liJUi C O j l I i i * A J C ^ L I I 

L A ^ A C S / Ja j r 4 ^ ^ - ^ V l _ /J j^ 

\ • ÄPjli : (25a) E 

ü l ^ — ^ — • ! J ^ j l ^1 « j L - J I b ^ L ^ k J I J p 

j l _ ^ > - V j j L b " J f « l * * j ^ ^ 1 xi AJI j L i J U 

Wahrsagebuch, vgl. zuletzt F R A N Z R O S E N T H A L : Gambling in Islam. Leiden 
1975, S. 51. 
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Nr. 155-156 

A n d e r e H s s . : A H L W A R D T 3 /566-567 = Nr . 4 2 4 2 - 4 2 4 3 ; E I 1 s .v . k u r ' a und 
R a b a t Nr . 2589. 

Inhal tsangabe bei A H L W A R D T . 

3. T R A U M D E U T U N G 

156 Ms. or. oct. 3967 

1941.8. Te i l 23 ( B l . 147b-157b) der unter Nr. 82 beschriebenen Hs . 

G a l ä l a d d i n Abu 1-Fadl ' A b d a r r a h m ä n ibn A b i B a k r A S - S U Y Ü T L 
Starb 911/1505; G A L 2 2/180-204 S 2/178-198. 

Tanwir al-halak fi imkän ru'yat an-Nabi wal-malak 

^ P J I ^ J I j O J L Ü J-*->.J Jt2^a\ ^ J Ü I « ^ L ^ p J p *»*>L-j ai j j - l : (147b) A 

[ ! ] ä ^ a l J l J ^L- j a j p ail J * 3 ^ l i j Jl^>-Vl «—»Ijl 

^^xJ d i ß j l ^ ^ r l j ö l ; j l «u>waJl C*xÜ" j l IJLÄ J P <»JL J j l i J U : (157b) E 

£^J>\y j L i i l j^JÜI jl_> L i U j l Ul 

Nachweis der M ö g l i c h k e i t , d a ß der Prophet oder E n g e l einem im T r a u m oder 
W a c h e n erscheinen k ö n n e n . 

A n d e r e H s s . : A H L W A R D T 3/583-584 = 4276-4277; G A L und Bankipore 25/ 
51 = Nr . 2774,33; B r a t i s l a v a Nr . 157; Y a l e Nr. 871. - Gedruckt in a s - S u y ü t i : al-
Häwi lil-fatäwi. T a b c a 3. K a i r o 1378/1959, 2/437-460. 

Die vorliegende H s . ist u n v o l l s t ä n d i g . Sie bricht B l . 157b mitten im Satz ab. 
D a die Seite mit einem K u s t o s s c h l i e ß t , ist zu erkennen, d a ß der R e s t verloren 
gegangen ist. B l . 157b, Z.9 unserer H s . findet sich al-Häwi 2/456, Z . l . Die letzte 
halbe Seite unserer H s . weicht dann von dem T e x t des Häwi ab. 
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V I I I . D R U S E N S C H R I F T E N 1 

157 Ms. or. oct. 3955 

1941.8. Weißes Papier mit Wasserzeichen. 24 B l . , davor 1, dahinter 3 B l . leer. E ine 
arabische Sei tenzählung läuft bis S. 49. 12x18 cm. 8,5x13 cm. 21 Z I . Mit te lgroßes unvokali
siertes Nashi, schwarze T in te ; Überschrif ten, S t ichwör ter und Übers t r e i chungen blau; B l . 
lb wird auch grün verwendet. 19. Jhd t . Auf der Innenseite des Einbandes ein Besitz vermerk 
von Yüsuf Saifi. D a h d ä h 294. 

Fi Taqsim gabal Lubnän wa-hälat al-hukkäm wa-cawäHdihim wal-madähib allati 
tügadu fihi 

AJ Jj*-y JJI i^ l j i i j j ^ X \ J £ J ^l&M 4Jb>-j j U j J^»- ^~JÜ J 

ÜJ^iül j L ^ * - i y>j J , j ^ l oJUwlp o L ^ l i l » J,l <wJLi j j j - J l J-fr : (lb) A 

J A J ^ jyJ I Ä Ä J L J I j l ^ J Ü I <Lol Jl fyX\ I L ^ I j L l ^ -L l <—Jji,JI? J p ^ i 

0 ^ 1 ? Wy-5 U i ^ b ( * r ^ J J^J\j JJ- . U J I J * ^ j : (24b) E 

C J T * L^Ju>- ^ J . y ^ ( J * (^s**^ L i L ^ i [ ! ] j jJ l J J I J L^LJ: i l J i l l j 

Die verwaltungsmäßige Einteilung des Libanon, die herrschenden Familien 
und die Religionsgemeinschaften im Lande. Einen Verfasser habe ich nicht ermit
teln können. 

Andere H s . : A H L W A R D T 3/589 = Nr. 4291. 
Inhaltsangabe bei A H L W A R D T . 

1 Der Katalog Chester Beat ty en thä l t unter Nr . 4681; 4974; 4984; 5028; 5225; 5352; 5457 
jeweils Sammlungen von Drusenschriften, die nicht einzeln aufgeführt sind. Viele davon 
dürf ten mit denen dieses Katalogs identisch sein. Unter A n d e r e H s s . wird hier jedoch 
nicht mehr auf Chester Beat ty verwiesen. 
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Nr. 158 

158 Ms. or. oct. 3953 

Sammelband aus 14 Teilen. 1941.8. Rotbrauner Ledereinband mit Blindpressung und 
Klappe. Bräunl iches Papier mit Wasserzeichen : 3 Halbmonde. 2 B l . weißes Papier nach t räg 
lich am Ende eingeklebt. Geringfügiger W u r m f r a ß . 117 B l . ; dahinter 1 B l . leer; B l . 1 leer. 
E ine arabische Sei tenzählung läuft bis 230. 16x21,5 cm. 11x16 cm. 15 Z I . Kustoden. Großes 
vokalisiertes Nashi, schwarze T in te ; Interpunktion und St ichwörter rot; Überschrif ten teils 
rot, teils grün. A m Anfang Schriftspiegel teilweise rot umrahmt. D a h d ä h 36. 

T e i l 1 ( B l . 2 - 8 ) der H s . 

As-Sigill alladi wugida mulallaqan '•alä l-masähid fi gaibat maulänä l-imäm al-Häkim 

^ UM ^IVtfl \J*iy> IJ> J O A U Ü J J P L^Jbv* Jcrj ^ J Ü I J Ä J I 

^ A U - J # J J Ä U - I J p - je J & j # j U i U J I J ^ J JA J ä l J J . A J L * J J : (2b) A 

J j JA - b P j i j J Ä P J J J J . P j J I JA J ^ Xaj ^ L J l L - l -bu L I (3a) . . . ( j y U l Ab« 

^ S J J L _ J A>tP-J * ^ \ J L _ J J I <_AL>J « ^"j*a£- ^ U j * ^ / » l 

A J J O I W U 5 ^ J J - U - J ft b j l <_JljP j ^ > - j « j;XJ>\ £>\ JA J P ^ » * > L J J : (8b) E 

» l ^ j J L J ^aU- J j rü l^ l l J P U L ^ J I J \ ^ J J V ^ J P » L ^ - #1^- . . . c i ~ J - l 

0wb>j aÜJ J» i - j L p i * « J J p jJb) J p ^ ( / ^ 

E r m a h n u n g e n a n die G l ä u b i g e n , ausgehend v o n der E n t r ü c k u n g des F ä t i -
m i d e n k a l i f e n a l - H ä k i m , v g l . I V A N O W : Ism. Lit. 113 = N r . 547. 

A n d e r e H s s . : A H L W A R D T 3/592 = N r . 4294 u n d Ches te r B e a t t y N r . 3 6 7 5 , 1 ; 
Y a l e N r . 1068. 

E s f o l g e n : 2. B l . 8 b - 1 0 b : as-Sigill al-munhä fihi lan al-hamr ( v g l . N r . 159). 3. 
B l . 1 0 a - 1 8 b : Habar al-Yahüd wan-Nasärä ( v g l . N r . 160). 4. B l . 1 8 b - 1 9 a : Nushat 
mä katabahü l-Qarmati ilä maulänä al-Häkim bi-amrilläh amir al-mu'minin Hnda 
wusülihi ilä Misr ( v g l . N r . 161). 5. B l . 1 9 a - 2 0 a : Mitäq wall az-zamän ( v g l . N r . 
162). 6. B l . 2 0 a - 3 3 b : an-Naqd al-hafi ( v g l . N r . 163) . 7. B l . 3 3 b - 3 8 a : Budüw at-
tauhid li-dalwat al-haqq ( v g l . N r . 164). 8. B l . 3 8 a - 4 1 b : Mitäq an-nisä* ( v g l . N r . 
165). 9. B l . 4 2 a - 5 0 b : Baläg an-nihäya fi t-tauhid ilä käffat al-muwahhidin mutaba-
rriHn min at-talhid ( v g l . N r . 166). 10. B l . 5 0 b - 6 2 b : al-Gäya wan-nasiha ( v g l . N r . 
167) . 1 1 . B l . 62b -74b : HaqäHq mä, yazharu quddäma maulänä min al-hazl ( v g l . N r . 
168) . 12. B l . 7 4 b - 9 0 a : as-Sira al-mustaqima ( v g l . N r . 169). 13. B l . 9 0 a - 1 0 3 a : Kasf 
al-haqäHq ( v g l . N r . 170). 14. B l . 1 0 3 b - 1 1 6 a : Sabab al-asbäb ( v g l . N r . 171). B l . 
116b findet s i ch e in I n h a l t s v e r z e i c h n i s der G e s a m t h a n d s c h r i f t u n d B l . 117 ( s p ä t e r 
e ingeklebtes B l a t t ) e in wei te res j ü n g e r e s I n h a l t s v e r z e i c h n i s v o n H a n n ä i b n Y ü s u f 
a l - W ä r i s i aus Marse i l l e , der, w ie aus e inem a n s c h l i e ß e n d e n V e r m e r k a d - D a h d ä h s 
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Nr. 158-160 

hervorgeht, mit Napoleon I . nach Ägypten ging. Nach seinem Tode wurde seine 
Bibliothek in Paris verkauft, und ad-Dahdäh erwarb den größten Teil davon. 

159 Ms. or. oct. 3953 

1941.8. Te i l 2 ( B l . 8b-10a) der unter Nr. 158 beschriebenen Hs . 

As-Sigill al-munhä fihi lan al-hamr 

JA 4kä>ci^l o-ijwb- ^ysöj uycll A ^ L _ J J L « » ^ L - V l y>\ ( ^ J Ü I ai Jjh\ : (9a) A 

Jj]\ JJA\ JA ajl J > J J aill oJla L_C < j > ^ ü\ . . . J r y > L J . I 4jb*4j «CJO AJCI 

LJOJj 

^ ^ J " . J <_J*5J j / i l i j ^ j l l jy>l J&\j J - b J j «UxJl ^ J j : (10a) E 

a»4*>L-j (j; y&lkJl ajj O ^ L S I /S*l>- rfjj^j J p aJ^L^j oJ^-j ai j j ^ l j Ä J L ^ X J J I AL^> oJjuiil 

Dekret gegen das Weintrinken, vgl. I V A N O W : Ism. Lit. 113 = Nr. 548. 
Andere Hss . : A H L W A R D T 3/592 = Nr. 4295,1 und Chester Beatty Nr. 3675,2. 

- Gedruckt. 

160 Ms. or. oct. 3953 

1941.8. Tei l 3 ( B l . 10a-18b) der unter Nr. 158 beschiiebenen H s . 

Habar al-Yahüd wan-Nasärä ^ j L ^ s J ^ JJ^Jl jö-

Ajl C i j i l dJJS J d- j jJ- l j lfJi! J j i J l j S w j Ai JJ j <y ^0>- : (10b) A 

JAJS\ Lfii\jA JA fJfiijA (J J*0O-

j j JLs 4J t̂ jbj« aJ ^Lto V j jd^ j alT a i j IÖA p ^ f b jJü : (18a) E 

J i»*>\5ol * j^yblkJl ajj «uJ Jp. ail J^>j ^jdUJl ÄJLJI Ä^J-| a i j U ^ i 

<jv*I~J A J J ö^b-j ai wli-j Jfy\ (18b) ^*Jj ail L L ^ > - J JSÄÄJI IJLÄ 

Bericht über ein Gespräch al-Häkims mit den Juden und Christen, vgl. I V A -
N O W : Ism. Lit. 114 = Nr. 549. 

Andere Hss . : A H L W A R D T 3/592-593 = Nr. 4295,2 und Chester Beatty Nr. 
3675,3. 
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Nr. 161-162 

161 Ms. or. oct. 3953 

1941.8. Tei l 4 ( B l . 18b-19a) der unter Nr. 158 beschriebenen H s . 

Nushat mä katabahü l-Qarmati ilä maulänä al-Häkim bi-amrilläh amir al-mu'minin 
Hnda wusülihi ilä Misr 

j*ßj* J l <ÜK>j XS> jU*jLl j ^ l <&l r^^~\ J z * ^ \* *9t~J 

i j u i l J j j ^ J U , ö y J l Ä J L - j i - l d J / J b L U y : (18b) A 

5^>-Nl j a i l * b j l <~S\y J^+j « ( ^ J L i l «jJl J P ^ » M J j : (19a) E 

Auch u . d . T . : Risälat al-Qarmati bekannte Korrespondenz zwischen dem 
Qarmatenführe r und a l -Häk im, vgl . I V A N O W : Ism. Lit. 114 = Nr. 550. 

A n d e r e H s s . : A H L W A R D T 3/593 = Nr. 4296,1 und Chester Bea t ty Nr. 3675 ,4 ; 
Paris ( V A J D A ) 532 = Nr. 1408. - Gedruckt. 

162 Ms. or. oct. 3953 

1941.8. Te i l 5 (19a-20a) der unter Nr . 158 beschriebenen Hs . 

Mitäq wali az-zamän J L ^ i l J j JjLi.« 

C/y^-ß CS ^ 6J"> J r ^ *yry f u l J % • ( 2 0 a ) E 

U l 

Verpflichtungsformular für die Drusen, vgl . I V A N O W : Ism. Lit. 114 = Nr. 5 5 1 . 

A n d e r e H s s . : A H L W A R D T 3/593 = Nr. 4296,2 und 'Äbidin Nr. 51 (vgl. R I M A 
5 [1959] S. 2 1 4 ) ; Chester Beat ty Nr. 3373 ,27 ; 3675 ,5 ; Ka i ro , Suppl. 3/149 = Nr. 
b 20528 ; L iban 2 /261 = Nr. 194; Paris ( V A J D A ) 483 = Nr. 1408. - Gedruckt. 
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iVr. 163-164 

163 Ms. or. oct. 3953 

1941.8. Te i l 6 ( B l . 20a-33b) der unter Nr. 158 beschriebenen H s . 

An-Naqd al-hafi ^jÄäJ' 

J J>-Jb V JA f l & U ^ T L ^ J P V I J J I j U l U V R J P C i 5 y : (20a) A 

Ä*J^jJI J L ^ J l ÖJLÄ J J Jui J*J Ul (20b) . . . <Js>jj>- ^ U J N J y\?\ß~\ 

^Ss- ol5j]l J^Liu-lj 

UüjJ A J L / J L i p <U*>L-j ajb>^ J db_^i V aJ^-j b'Vjl ^SLiJ j : (33a) E 

j U : ÄL- j Ajyss*>\jl ijj2^-\ J l t^bSol IJLÄ (33b) . . . L i p AJIT/ J 

0wi>j LJ*ŷ « LLU*S>J o J dijyji V . . . i i L ^ j j 

Aufhebung der sieben Hauptsätze des Islams, vgl. I V A N O W : /sm. L ^ . 114 = 
Nr. 552 . 

Andere Hss . : A H L W A R D T 3/594 = Nr. 4298,1 und Chester Beatty Nr. 3675 .6 ; 
Paris ( V A J D A ) 520 = Nr. 1408. 

164 Ms. or. oct. 3953 

1941.8. Te i l 7 ( B l . 33b-38a) der unter Nr. 158 beschriebenen Hs . 

Budüw at-tauhid li-da(wat al-haqq J*^-l ö^PJJ J*o-y}\ jJo 

^ ) \ & *~> . . . J P N I J J I ^ U ) l j U l \^iy J P cJfj : (33b) A 

J U - I J U Ul (34a) . . . j l ^ - V l ^ U « iCjl J L T ^ U ^ l b*^ J L P ijJb-

eVlj «u*J ^SC^Jb ^ A \ J O\J^ L J J ^ > V ^ J Ü I u*y^ 

J A J Ö J ^ - J b'Nji ^Liülj j j - l j . . . jUjl l a J L P JÜ J P Li L i { L i S : (38a) E 

j U J I 

Die sieben die islamischen Vorschriften ersetzenden Grundvorschriften der 
Drusen, vgl. I V A N O W : Ism. Lit. 114 = Nr. 553. 

Andere Hss . : A H L W A R D T 3/594 = Nr. 4298,2. 
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Nr. 165-166 

165 Ms. or. oct. 3953 

1941.8. Te i l 8 ( B l . 38a-41b) der unter Nr. 158 beschriebenen Hs . 

Mitäq an-nisä' A - M J J I J } L i * a 

SyxA A i l k L - » U / V i h>j>,>- j e jej A ' L » ^ ^ T U - I b'Vj^ J p c J 5 j j : (38a) A 

J ! O j a J . . . \j*)ly> ö j p j J J f ^ J O j j b ( j w ' U ^ j J l ^ j j J - l ^ J i b v » O j a J L i ol^v-

A1J5 

J^&J O ^ L - J I * L j x J ^ I ^ Ü Ü ^ ' Ä^J*>\il ^t\J j l jl5j j J - U a ! b # j Ü - : (41b) E 

<LS Cfß\ j w i J l ^Jj ^ - * S > " J ^ J U! bjJl Jw*- b'^y^i wb^-lj ( j \*Dl ^ « A L I A^JM JA 

Die Grundvorschriften des drusischen Glaubens für die Frauen, vgl . I V A N O W : 

Ism. Lit. 114 = Nr. 554. 

A n d e r e H s s . : A H L W A R D T 3 /594-595 = Nr. 4299,1 und Chester Beat ty Nr. 
3373,28, 3675 ,8 ; L i b a n 2 /261 = Nr. 194; Paris ( V A J D A ) 483 = Nr. 1408. 

166 Ms. or. oct. 3953 

1941.8. Tei l 9 ( B l . 42a-50b) der unter Nr. 158 beschriebenen H s . 

Al-Baläg wan-nihäya fi t-tauhid ilä käjjat al-rnuivahhidin al-mutabarriHn min 
at-talhid 

f*f Ji . . . J j V l j ^TJLAJI £ J u y » JJUJI J5" J I P J P cJfy : (42a) A 

^ L j t J j «jl^JtJl ^c^vJ ^\Ae £jy\j b» . . . JJ^>-y\\ jJi{*A 

A! d b _ ^ i V oJo-j b 'Vj i jJ-\j öyj&i V ^ Ä J C + ~ 5 " U ^ i J J f ^ j b f j : (50b) E 

J P j r j S/3*- Ojf3 J > - L'*y^> *1*P t jLj t l l ^^r 5- L5 b^>c*«j C^JSSJ . . . 

OXP-J AL_kLw SwUtj ö^-2 J=T b'^/^ä L-A-**o j ^ S j j x i l J» -Süll j ^ ^ r J l v J j Jb?*l ( j - l 

Ermahnung zum Glauben an die sieben Grundvorschriften der Drusen, vgl . 
I V A N O W : Ism. Lit. 114 = Nr. 555. 

A n d e r e H s s . : A H L W A R D T 3/595 = Nr. 4299,2 und Chester Beat ty Nr. 3675,9. 
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Ar. 167-168 

167 Ms. or. oct. 3953 

1941.8. Te i l 10 ( B l . 50b-62b) der unter Nr. 158 beschriebenen Hs . 

Al-öäya wan-nasiha & L J I 

yfi A>- JCAJW jy\ J L P JA . . . 0y)h J > - jy>l J P CJ&y \ (50b) A 

A O L ^ J J OjS'h J > - b'V »̂ öjpjJ ^_jL>tî l J l (51a) . . . iy> *SyJ!j \J^JA 

üyj£ J» ^AÜäJI ^y» ^ . ^ I P ü f y " - V (j^JÜ! ^ r J - L J l O ^ L P y l^jy>ji : (62a) E 

Ojf'i J > - b'V^l ^SsJxJlj Jj*\j J ^Jb-j l l^ AJ j ^ j i l S"\i)j L>y j j J^L-J l diyvtj 

[ ! ] AiJC-wu y ^jLjJl j>-s^\ ^ J J ^ J J L-ol5j . . . iXJ^Wj s.\jjd\j J ^ J I (J 

(62b) . . . "0y> tfjkj Wy J^p 

. . . C-i" « J 

E r m a h n u n g e n an Zweifler, beim rechten Glauben an a l - H ä k i m zu bleiben, vgl . 
I V A N O W : Ism. Lit. 114 = Nr. 556. 

A n d e r e H s s . : A H L W A R D T 3/595 = Nr . 4300,1 und Chester B e a t t y Nr . 
3675,10. 

168 Ms. or. oct. 3953 

1941.8. Te i l 11 ( B l . 62b-74b) der unter Nr. 158 beschriebenen H s . 

HaqäHq mä yazharu quddäma maidänä min al-hazl 

^ 1 1 j^)\ «üll ~ o . . . J P V I J J I ^ M J I j U l U V R J P C J B j J : (62b) A 

j l ^ - V l ^ U - Jbu Ul (63a) . . . j / i J > L V j l ^ S Ü J l j j j - l ^LMl eJLP O L l ^ 

AJ j ^ J S o U l^J jjjSA)_ ÄA5J . . . jl^>-Nl ^/a^J (j^» J l J-v^J 4 j l . . . (j'.Jb-jII 

^_JJI JA j j 5 j l . l l 
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Nr. 168-170 

JA \j>z^J : ( 7 4 a ) E 

. . . C * £ « t j w l j w a J l b * * > J A J s-\j^ai\j s.\j~J\ a J b > j b 'V^l 

Erklärung von Seltsamkeiten im Auftreten al-Häkims, die Gegnern Anlaß zum 
Spott gaben, vgl. I V A N O W : Ism. Lit. 114 = Nr. 557. 

Andere Hss . : A H L W A R D T 3 /595-596 = Nr. 4300,2 und Chester Beatty Nr. 
3 6 7 5 , 1 1 ; Paris ( V A J D A ) 371 = Nr. 1408. 

169 Ms. or. oct. 3953 

1941.8. Te i l 12 ( B l . 74b-90a) der unter Nr. 158 beschriebenen Hs . 

As-Sira al-mustaqima A»JtU*jJ S^-Jl 

u^J] *öl <~> . . . J P V I J * J I ^ 1 J U I b V r J p C J ^ J : (74b) A 

a~*JJ »̂Mkj A J U W UVJ^J M>-ip ^ I J b J j ^ j i t - l ^<LUs : (89b) E 

J\A\ ^jj Llu~>- J A J «-^J^ (90a) öJuiJj ftl^pöil^ * J ~ J I J oJo-j b'VJ. ^SCJJIJ JJ*\J 

Auch u.d.T.: As-Sirät al-mustaqim bekannte Heilsgeschichte von Adam bis al-
Häkim, vgl. I V A N O W : Ism. Lit. 114 = Nr. 558. 

Andere Hss . : A H L W A R D T 3/596 = Nr. 4301,1; Chester Beatty Nr. 3675,12. 

170 Ms. or. oct. 3953 

1941.8. Tei l 13 ( B l . 90a-103a) der unter Nr. 158 beschriebenen Hs . 

Kasj al-haqäHq JJLiä^-! <*JL*S 

Jb^l . . . f U j V l j Jo\JA J J>-Jb V JA » } U j U I \fty J P cJfy : (90a) A 

frJoyW ^ i b v » \jAe\ (90b) . . . J P V I J*JU (J^A\ J U I 

oJv^j J L J Ü J OJW^J J b _ L - J l ^«1 ^ J r ^ - b i Ü ^ - j ^ J\j Jl*j\.\ J ^ - 1 • • • 
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Nr. 170-172 

JA U L J X A J : L - J ^ A V K J&Jdlj bJb>-jj ILLS—O J U 3 I ^waj dAJi : (103a) E 

UVjI wii-lj . . . ^>-jil y>j <>j5i J>- b'^y. JL-p j n v ^ 

. . . C-JT ft 4JÜaJLu iJjij «Jj>-j b'*ŷ .« <_!â o j j ^ J x i l JA ̂ ClW 

Die Bedeutung der Ausdrücke as-sähiq und at-täli in der Kosmogonie, vgl. 
I V A N O W : /sm. Lit. 114 = Nr. 559. 

Andere Hss . : A H L W A R D T 3/596-597 = Nr. 4301,2 und Chester Beatty Nr. 
3373,29; 3675,13; Liban 2/261 = Nr. 194; Paris ( V A J D A ) 421 = Nr. 1408. 

171 Ms. or. oct. 3953 

1941.8. Te i l 14 ( B l . 103b-116a) der unter Nr. 158 beschriebenen H s . 

Sabab al-asbäb C J L ^ O * ^ <w*u*> 

4)1 . . . f l&U ^ U * . J P N I J * l l ^>U!l j U I J P Ci5^J : (103b) A 

*i J* ü» u^J^ J * J S ^ * L * ~ J 1 J A! ^JÜI UNjl JlsM * ^ > - J I ^ y j l 

^Uil _̂J1? j UJÜ AicT U J^ÄJÜI ^Nl b-l Xai Jbu Ul (104a) . . . 

jjJÜbu j jji-^aj J U j j AjU***- * JSJ\J Ä^s-UaJI (116a) j p ejl l : (115b) E 

. . . ^ « IjjuJ l̂ lp j j 5 j j d l j j J j i l i j jjJb>tlil A J 

Über das Wesen des Imäms, vgl. I V A N O W : Ism. Lit. 114 = Nr. 560. 

Andere Hss . : A H L W A R D T 3/598 = Nr. 4303,1 und Chester Beatty Nr. 
3675,14; Paris ( V A J D A ) 615 = Nr. 1408. 

172 Ms. or. oct. 1412 

Sammelband aus 12 Teilen. 1912.109. Braunes teilweise recht dunkles Papier. Gering
fügiger Wurmf raß , einzelne Ausbesserungen. 114 B l . Arabische Sei tenzählung von spä terer 
Hand. 10x14,5 cm. 8x13 cm. 11 Z I . Kustoden meist weggeschnitten. Großes voll vokalisiertes 
Nashi, schwarze T in te ; Überschrif ten, St ichwörter , Vers- und Halbverstrenner rot. 7.-8./ 
13.-14. Jhdt . (?) Auf dem Vorsatzbl. : Sammlung Har tmann No. 90. K a t . No. 109. Auf 
einem hinten eingefügten B l . Stempel der Librair ie generale A . Sader Beyrouth. 
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Nr. 172-173 

T e i l 1 ( B l . l a - 8 a ) der H s . 

G ä b [ i r ] ( ? ) a l - H a l a b i 

U n b e k a n n t . 

Fi Madh as-saiyid al-karim wa-zuhürihi bil-caskar al-(azim 

^Lk j J J L J j l # ji^-l P J S L̂ > J U P ^yu^ J l ; : (la) A 

^ J U J U U I dU: r ^ k i S j * ^fJI J i l l J ^jOl) ^ L J j : (8a) E 

lAskariya oder H e e r e s g a s ü f a , e in eschatologisches drus isches G e d i c h t ü b e r die 
A n k u n f t des endze i t l i chen H e l d e n u n d se in siegreiches H e e r . - Ä h n l i c h e S t ü c k e 
v g l . A H L W A R D T 3 /622-623 = N r . 4346 u n d 3/625 = N r . 4 3 5 1 . 

E s f o l g e n : 2. B l . 8 a - 1 2 b : A b u c A l i c A b d a l m a l i k : Tarhiba ( v g l . N r . 175). 3. B l . 
1 2 b - 1 6 b : Tarhiba ( v g l . N r . 176) . 4. B l . 1 6 b - 1 7 b : G e s p r ä c h z w i s c h e n D a v i d u n d 
Gott ( v g l . N r . 444) . 5. B l . 1 7 b - 1 8 a : A n e k d o t e v o n S a l m ä n a l - F ä r i s i ( v g l . N r . 449) . 
6. B l . 1 8 b - 2 8 a : A b u H i l ä l : E s c h a t o l o g i s c h e s G e d i c h t ( v g l . N r . 174). 7. B l . 2 8 a - b : 
Z w e i G e s c h i c h t e n ü b e r e inen ' A l i i b n a l - H a g g ä g a l - G u r g ä n i ( v g l . N r . 451) . 8. B l . 
2 9 a - 4 5 b : T m ä m a d d i n i b n a l - M u q a d d a m : Madih ji saraf as-saiyid al-karim wa-
qudümihi bi-l-(askar al-karim ( v g l . N r . 173) . 9. B l . 4 5 b - 6 7 b : Süf i -Geschichten 
( v g l . N r . 109). 10. B l . 6 8 a - 9 6 b : S ü f i s c h e wasiya ( v g l . N r . 140). 1 1 . B l . 9 7 b - 1 0 9 b : 
Wasiya ( v g l . N r . 141). 12. B l . 1 0 9 b - 1 1 4 b : E r b a u l i c h e G e s c h i c h t e n ( v g l . N r . 441) . 

173 Ms. or. oct. 1412 

1912.109. Tei l 8 ( B l . 29a-45b) der unter Nr. 172 beschriebenen Hs . 

T m ä d a d d i n ibn al-Muqaddam. 

Unbekannt. 

Madih fi saraf as-saiyid al-karim wa-qudümihi bil-laskar al-karim 

^Tj^jl jSw^Jb AAJJ3J ^jSslI Jw*Jl J 

bJLc o l ^ j f i JAJ « \jL^ jtüsM ^ J l ̂ L i l J p : (29a) A 

<u£ U L i y JLpjJI j l i _:, bJUl O L J J A J J L _ ^ ^ I J J 

^ L ^ j L : ^ l J P (45b) » ^ ^ L - J U j 3 M _ ^ > J L , ^J-j : (45a) E 

4—A__>ejdl̂  ^ ^ J p > L _ ^ ^ 0 _ J L , * ^ J l j L ^ i V l £ 
cAskariya oder Heeresgemda, ein eschatologisches drusisches Gedicht über die 
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Nr. 173-175 

Ankunft des endzeitlichen Heeres. Der Name des Verfassers ergibt sich aus der 
Übereinstimmung mit der bei A H L W A R D T beschriebenen Hs. 

Andere Hs . : A H L W A R D T 3 /623-624 = Nr. 4347. 

174 Ms. or. oct. 1412 

1912,109, Te i l 6 ( B l . 18b-28a) der unter Nr. 172 beschriebenen H s . 

Abu H i l ä l . 

U n b e k a n n t . 

{*V * > L f * L _ * " N I > JAJ » J y J l A J I J j L J : (19a) A 

JbyJI J j ^ i j ^ i l J ^ - l y J (28a) » L l i J y j J - y J L ^ u J b ^ y : (27b) E 

Escha to log i sches G e d i c h t . D e r T i t e l fehl t . D e r V e r f a s s e r e rg ib t s i c h aus der 
Ü b e r e i n s t i m m u n g m i t der bei A H L W A R D T beschr iebenen H s . D i e fünf e rs ten 
Ver se s i n d ü b e r k l e b t u n d d a n a c h wiede rho l t . 

A n d e r e H s . : A H L W T A R D T 3/624 = N r . 4347,7 , zwei tes G e d i c h t . 

175 Ms. or. oct. 1412 

1912.109. Te i l 2 ( B l . 8a-12b) der unter Nr. 172 beschriebenen H s . 

Abu c Ali {Abdalmalik. 
Unbekannt. 

Tarhiba ^r^"J 

I i L - J j U ! : (8a ) A 

UoJjJ L*Jw ^yä ĵ* ^ j j « (_k^-* fJi <^V^ ^ C ^ 1 ( J * : ( 1 2 ° ) E 

Drusisches Gedicht. Begrüßung des endzeitlichen Heerführers und seines Hee
res. Der Name des Verfassers ergibt sich aus der Übereinstimmung von Anfang 
und Ende mit der bei A H L W A R D T beschriebenen Hs. 

Andere Hs . : A H L W A R D T 3/628 = Nr. 4356 ,1 . 
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Nr. 176 

176 Ms. or. oct. 1412 

1912.109. Tei l 3 ( B l . 12b-16b) der unter Nr. 172 beschriebenen Hs . 

Tarhiba < ^r* l / 

L J L J J J V I J J U N I ^ L J L _ > - J J U j b L - i L } L * I : (12b) A 

U L J J ^ J J I J j j l W j l • f L p - j l J ^ a J I ^ : (16b) E 

Drusisches Gedicht. Begrüßung des endzeitlichen Heerführers und seines Hee
res. 
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I X . J U R I S P R U D E N Z 

A . USUL AL-FIQH 

177 Ms. or. oct. 3966 

1941.8. Tei l 2 ( B l . 10-18) der unter Nr. 4 beschriebenen Hs . 

Galäladdin Abu 'Abdallah Muhammad ibn Ahmad A L - M A H A L L I . 

Starb 846 /1459 ; G A L 2 2/138 S 2 /140. 

Sarh al-Waraqät fi usül al-fiqh *WÄJ' Uyfi\ J Ol3jjJI ^jj> 

£t£x> <4Üll Jj^>l JA J j ^ a i lijXA J p J^»JUiJ> ÄLU O L i j j < O J L Ä > : (10b) A 

<-J$j>- JA (»JflJj4> 4 Ü J I J j ^> l JäÜ (^1 < d - Ö ü j > ojjpj ^JjJwl U~ 

a l j j C^_~bUj < . . . U ^ 9jß\ J J y £ j T ^ - J JUS y JJ->J> : ( 1 8 a ) E 

Ua>-1* i \ > - l iy j l y l <di ^>^i f ^ " ^ ^ ^ - > ^ " ^ ' jU^-JÜI 

. . . ^ L J ^ J I "̂ ipl «üllj ^>-l aü 

Kommentar zu Abu 1-Ma{äli 'Abdalmalik ibn 'Abdallah al-Guwaini's (gest. 
478 /1085 ; G A L 2 1 /486-488 S 1 /671-673) K. al-Waraqät, einer kurzen Übersicht 
über die Prinzipien der Rechtswissenschaft. 

Andere Hss . : A H L W A R D T 4 / 4 - 5 = Nr. 4 3 6 1 - 4 3 6 2 ; G A L und Azhar 2 / 5 6 - 5 9 ; 
Mingana 4/70 = Nr. 3 6 5 ; Tantä, Ahmadi 35 = Nr. h 12, c 4 4 5 . 

Gelegentlich Randglossen. 

178 Ms. or. oct. 3966 

1941.8. Te i l 3 ( B l . 19-36) der unter Nr . 4 beschriebenen Hs . 

Yahyä ibn Muhammad A R - R T J ' A I N I al-Mäliki A L - H A T T Ä B . 
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Nr. 178-179 

Starb 995 /1587 ; G A L 2 2 /515-516 S 2/537. 

Qurrat al-'ain sarh Waraqät Imam al-Haramain {jtfjr^ *b»l O L i ) j ^Jj** J£*^ &ß 

J U J J u i * > l V * 0 ^1? ^ bJL-u- J P ^ » M J j ö > L ^ ] j ^ J U J I ajj JUM : (19b) A 

( j l S J U A I I c J ö - J U a i i l ^ p - L ^ A»*>UJI ^ » I ^wJti l J J ^ S J I i p j O l i j j J I j l i 

A ^ f , L - ^ R ^ J 4 * A ^ j ^ J « U ! P J 5 J < U Ä > y w s ^ l i T ^ U ! dJUll J L P J L * l l 

J L S J j j > - l S ^ P AIS ^>U>I j l i Js~\j j>-\ AU Ua>-U i " U - l JL^>-I I i i : (36a) E 

. . . O U j j J I ^ ^ J L ( J 4*^- a i l U \1AJ ^ L J ^ ^ I 

Kommentar zu Abu 1-Ma'äli 'Abdalmalik ibn 'Abdallah al-Guwaini 's (gest. 
478 /1085 ; G A L 2 1/486-488 S 1 /671-673) K. al-Waraqät, einer kurzen Übers ich t 
über die Prinzipien der Rechtswissenschaft, unter Zugrundelegung des Kommen
tars von Galä laddin Abu 'Abdallah Muhammad ibn Ahmad al-Mahalll (s. Nr . 
177) zu den Waraqät. 

A n d e r e H s s . : G A L und Azhar 2 /66 ; Ka i ro , Suppl. 2 /201 = Nr. b 22309. 

Gelegentlich Randglossen. 

B . AL-FURUC 

179 Ms. or. quart. 2079 

Sammelband aus 4 Teilen. 1941. 8. Weißes Papier. Wasserzeichen: Drei Halbmonde. 
Geringer W u r m f r a ß . 80 B l . 18x26 cm. 12x19,5 cm. 27 Z I . Kustoden. Mit te lgroßer unvokali-
sierter magribimscher Duktus, braunschwarze T in te ; Überschrif ten und St ichwörter rot. A l -
H ä g g 'Abdrabbihi. G u m ä d ä I 1136 /Januar-Februar 1724. D a h d ä h 98. 

Te i l 1 ( B l . 1-54) der Hs . 

Abu 1-Fadl a l -Qäs im ibn 'Abdallah I B N Q U T L Ü B T J G A al-Hanafi. 

Starb 879 /1474 ; G A L 2 2 /99 -100 S 2 /93 . 

Tashihät [al-Qudüri] [ ^ J J J ^ I ] O I Ä Ä ^ J 

LurJ (^&Ju J J^P JA C - J I J J i J l J j i J J - I -jv-li J i i l A j ä>j J l ^JAÖII j l i 

JU CJJü jf- ^ J&j SUäiJl J J ^ J I J JäiJ J>- ^^ ĴbJüb J I _ * J " «Uli jt-fS ĵ 
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Nr. 179-180 

Verbesserungen auf Grund anderer hanafitischer Autoritäten zu dem Muhtasar 
des Abu 1-Husain Ahmad ibn Muhammad al-Qudüri (gest. 428 /1037 ; G A L 2 1/ 
183-184 S 1 /295-296) , einem vielgebrauchtem Kompendium der Einzelmaterien 
des hanafitischen Rechts. 

Andere Hss . : G A L und Mingana 4 /41 = Nr. 194. 
Selten Randglossen. 
E s folgen: 2. B l . 5 5 - 6 5 : Ibn al-Humäm: Zäd al-faqir (vgl. Nr. 121) . 3. B l . 6 6 -

77 : Gäyat at-tahqiq wa-nihäyat at-tasdiq (vgl. Nr. 119) . 4. B l . 7 8 - 8 0 : as-Suyüti: al-
Isjär la?i qalm al-azfär (vgl. Nr. 235) . 

180 Ms. or. quart. 2074 

1941.8. Rotbrauner Ledereinband mit Blindpressung. Schwach bis stark braunes Papier. 
Gegen Ende der H s . Wasserflecken. Sonst gelegentlich Stockflecken. 220 B l . unter Einsch luß 
des vorgeklebten Inhaltsverzeichnisses und des Deckblattes, die beide jüngeres Papier mit 
(untereinander verschiedenen) Wasserzeichen sind. E ine arabische B l a t t z ä h l u n g beginnend 
mit dem Titelblatt (3) läuft bis 218. 18x26 cm. 14x21 cm. 27 Z I . Kustoden (teilweise 
angeschnitten). Mit telgroßes schwach vokalisiertes Nashi, schwarzbraune, teilweise stark 
durchschlagende T in te ; S t ichwörter und Überschr i f ten rot. Zaka r lyä ' ibn Muhammad ibn 
K W G R Y (?) ibn Sädiq. Dienstag, den 22. G u m ä d ä I I 752/ 16. August 1351. B l . 3a und 220a 
zahlreiche Besitzvermerke, jedoch fast alle ohne Datum. Einige der Namen sind: A b u Aiyüb 
al-Ansäri , 'Abdalmagld ibn 'Abdalgaffär ibn Mahmud ibn Muhammad al-Hanafi (von den 
Nachkommen des Saih Mahmud a t -Turk i ü b e r n o m m e n ) , c Abdarrahim ibn Muhammad al-
Qädi bi-. . ., Abu I shäq I smä ' i l , zweimal Muhammad ibn Ibrah im al-Mudarris bi-. . . 
(gelöscht und in Halab geänder t ) as-sahir bi-. . . (gelöscht und in a l -Antäk i geänder t ) . 
D a h d ä h 73. 

Abu 1-Barakät 'Abdallah ibn Ahmad A N - N A S A F I . 

Starb 710 /1310 ; G A L 2 2 /250-253 S 2 /263 -268 . 

Al-Mustasfä [fi sarh an-Näfil fi l-furu1} 
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Nr. 180-181 

ß[& j L v ^ - V l - U J AJV «- ^ U J ^ I ÄÜJL- _̂£<'2läj J ^ J * J.-^ä.äl]l Äp- J p 

J L - I j # ^ J J L U Äwäi" JüP # ^_JÜs> J5" * >JL5 <U j i ^ a J J ^ a l ^ i l A l ^ j : (220a) E 

J A J ^ J L - L_JLÄJ ajil ( j l ŷ> Vi j j b J U V J , A>c;>- ALC£ j l J b J «Uli 

Kommentar zu dem /wri t ' -Werk i f . al-Fiqh an-näfic von Nasiraddin Abu 
1-Qäsim Muhammad ibn Yüsuf as-Samarqandi (gest. 656 /1258 ; G A L 2 1/475 S 1/ 
6 5 5 - 6 5 6 ) . 

A n d e r e H s s . : G A L und Azhar 2 /286 ; Chester Beat ty Nr. 3 8 3 5 ; Taskent Nr. 
3164. 

B l . 220a Kollationsvermerk und längere Notiz übe r Maßeinhei ten . 

181 Ms. or. quart. 2068 

1941.8. Gelbliches Papier. Starker W u r m f r a ß . 478 B L , B l . 4 leer. 21,5x32 cm. 14x24 cm. 
32-33 Z I . Kustoden. Kleines unvokalisiertes Nashi, schwarze T in te ; das qauluhü, das den 
kommentierten Grundtext einleitet, Kapi te lüberschr i f ten und Übers t re ichungen rot. B l . 5b 
kleiner ' U n w ä n in blau und gold und B l . 249b (Beginn des 2. Teiles) kleiner "Unwän in blau, 
gold und rot. Schriftspiegel rot umrahmt. Hägg i Muhammad ibn Muhammad ibn Häggi . 
Mittwoch, den 20. Muharram 833/19. Oktober 1429 (war ein Freitag). Auf B l . 5a Besitzver
merk von Muhammad Ba i ram a r - R ä b i ' (von a d - D a h d ä h in a t -Tä l i t geänder t ) a t -Tünis i aus 
dem Jahre 1237/1821-2, von seinem Sohn Muhammad a r - R ä b i ' aus dem Jahre 1263/1846-7 
und von Rusaid a d - D a h d ä h (gest. 1889; G A L S 2/769), der die Hs . 1866 von Muhammad 
Ba i ram a l -Hämis kaufte. D a h d ä h 76. 

Mahmud ibn 'Uba ida l l äh A L - M A H B Ü B L 

Starb 745 /1344; G A L 2 2 /253 . 

Al-Kifäya fi sarh al-Hidäya ^ j AJUSSJI 

J ^ i j » ^%%^sl\j frß\ J L * ÄbJl^ c^b^Jl J p U^M\ <JJS\ all :*(5b) A 

J Ä^L^I ^ S O l j l i . . . * /»l£>-Vl> £^JSJI j l f , l Ä^LiJI A ^ y i 0>AI^JL 

L r > J a ^ V Ijcf * JjJUll C ^ J «_Ajby J p Äî LaJkl * £ j J j - ^ M l AÜJl 

>cf-l b̂ ju fr AJIJJSI (_->bj j l j ^ P * JUJI^ «-Lya>-*yi L p P j l ^ j N Af-j * ÄJJJÜI 
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Nr. 181-182 

* J J V J Ü I d\Ajj\ ^ . ; . JJLWJ.1 o i p y o u s y i J J - ^ N 

L_AyJ-j <UJ*J y> L^l J p *LjjJ! J J ^ I ai J J ^ I ajji . . . 

S J J ^ V ^ J P I ajuil C J l T j l u ^ a i U l f Ii! U AJji : (478a) E 

c J Q l j ^ j l ! ajy ^ l ^ a l L ipl aiy * JuL> i j f j a^-jj" j L ^ ^ I ÄJU- Ü U - I 

Superkommentar zur Hidäya, einem Kommentar von 'Al i ibn Abi Bakr al-
Marginäni (gest. 593 /1197 ; G A L 2 1 /466-469; S 1 /644-649) zu seiner eigenen 
Bidäyat al-mubtadi , einem hanafitischen Kompendium der Einzelmaterien des 
islamischen Rechts. 

Andere Hss . : G A L und Bengal Nr. 4 1 5 ; Taskent Nr. 3098-3099 . 
B l . lb-3a Inhaltsverzeichnis. - Gelegentlich Randglossen. 

182 Ms. or. oct. 3899 

1941.8. Fas t weißes Papier mit Wasserzeichen. 367 B l . E ine arabische Zählung beginnt B l . 
3 und läuft bis 360 (auf B l . 364). 14x20,5 cm. 8x15,5 cm. 25 Z I . Kustoden. Mit te lgroßes 
unvokalisiertes Nashi mit ta'liqartigen Zügen, schwarze T in t e ; Überschr i f ten, S t ichwörter 
(qauluhü, aqülu und qäla l-musannif), Interpunktion und Übers t re ichungen rot. B l . 3a 
Besitzvermerke von Muhammad Sa ' id Sahri , H a l i l ibn Hasan (mit Stempel) und Sunbu lzäda 
Muhammad Amin (vom Jahre ?? 57). D a h d ä h 97. 

'Abdarrahmän. 
Mitte des 10./16. Jhdts.; unbekannt. 

Sarh calä l-Hidäya 4 J I ^ I J P £yJ> 

J L J J I j l i - U J J . . . A J U J I o l J i Ä j l r ft ÄjjNl O U J J 4 , 1 P N ji j J - l : (3b) A 

J U ~ - . . . S l i ^ l JA J L J IJLÄ j\y>-sl\ b-l JjAi J^-JW jp^i l . . . jJu&S 

j l y ü J l j ä > J | ^ J L J ^.^ip ail jj^lJl j U - jy\ J_ J 

aJ ^ U a i i l ajy J | ^ L ^ i J y Ju Jy j j l ^ ^ A ^ a i l J ü : (364b) E 

Ji j J j i l OUs>jl_*ll yLw« Ä^jJ l C^li j l jUt i ly U- P^Jt <üN k\J>yvi\ J J V « 

X" J , U J ail jjxj C-JT y^LaJÜI JijJL- J jy a^Jxil j l O U L l i - l J j I (J 

Dieses Werk, dessen nicht ganz zutreffender Titel nur einem auf dem Rücken 
des Einbandes aufgeklebten Streifen entnommen ist, enthält die von einem unbe
kannten 'Abdarrahmän hergestellte Zusammenfassung der Glossen, die sein Leh-
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Nr. 182-183 

rer Sa'dalläh ibn Tsä ibn Amirhän Sa'di (gest. 945/1538; GAL S 1/739) am 
Rande seines Handexemplares der lInäya fi sarh al-Hidäya von Akmaladdin 
Muhammad ibn Mahmud al-Bäbarti (gest. 786/1384; G A L 2 2/97 S 2/89-90) und 
am Rande seines Handexemplares der Hidäya von 'Ali ibn Abi Bakr ibn 'Abdal-
galil al-Marginäni (gest. 593/1197; G A L 2 1/466-469 S 1/644-649) eingetragen 
hatte. Die Hidäya ist ein Kommentar zu al-Marginäni's eigener Bidäyat al-
mubtadi*, einem Kompendium der furü1 nach der hanafitischen Schule. Die tInäya 
ist ein Superkommentar zu diesem Kommentar. 

Andere Hss.: A H L W A R D T 4/81 = Nr. 4494 und GAL. 
Bl. 2a Inhaltsverzeichnis. Bl. 366b-367a Schreiben des Propheten über die 

Behandlung der Christen. Zwischen Bl. 158 und 159 ist ein Zettel mit Kalender
notizen für das Jahr 1211/1796-7 eingeheftet. - Gelegentlich Randglossen. 

183 Ms. or. quart. 2069, Bd. 1-3 

1941.8. Schwach bräunl iches Papier; B d . 2 und zahlreich ergänzte Einze lb lä t te r in B d . 1 
u. 2 weißes Papier mit Wasserzeichen: drei Halbmonde. Geringfügiger W u r m f r a ß ; B d . 1: am 
Anfang und Ende große Wasserflecken; B l . 1-2 mit Textverlust beschädigt . B d . 1 : 360 B L ; 
eine arabische Zählung zähl t 370 B L , springt jedoch von 189 auf 200; B d . 2: 408 B l . ; B d . 3: 
372 B l . ; eine arab. Zäh lung läuft von B l . 31-401, da die ersten 30 B l . des Bandes fehlen und 
der Araber die Zahl 297 doppelt vergeben hat. 17x26,5 cm. 13x20 cm. 31 Z I . Kustoden. 
Kleines unvokalisiertes Nashi, schwarze T in te ; S t ichwörter und Überschrif ten rot. B d . 2 
und zahlreiche ergänzte E inze lb lä t t e r in B d . 1 u . 3 von spä terer etwas ungelenker Hand, 
ebenfalls kleines unvokalisiertes Nashi, teils schwarze, teils braune T in te ; St ichwörter und 
Überschrif ten rot. 17.-19. Jhd t . ( ? ) . B d . 3, B l . l a ist ein Zettel mit dem Namen der Librair ie 
A . Franck , Paris , und der Nr . 162 eingeklebt. D a h d ä h 100. 

Abu 'Abdallah Muhammad ibn 'Abdalwähid I B N A L - H U M Ä M . 

Starb 861 /1457 ; G A L 2 2/99 S 2 /91-92. 

Fath al-qadir lil-lägiz al-faqir ji&N 

Ul . . . JU; J U JJI JA > j JL\ U J P ijdUII «ül jJ-\ : (Bd. 1, lb) A 

. . . Jbbpjl . . . jX\ 6 U / A«*>U]I ^ U ^ i ÄJIJULI ^ b T J P (jJUi* IJL^i JJU 

y>~J\ <_/i*J J J L P Ä U T U J J_jS.ej ALw- Abba C - P ^ i 

JA J } j £ i-4 O lu i l Ai j l j ya> «US J J J ^ - j l 4Jb>s*«M J,j *>ß~ JA 

jUäij l̂ pij LJVO A^^ÖJ J j j l O l i^aJ jt-^*^>"' j ^ J : (Bd. 3, 372b) E 
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Nr. 183-184 

. . . a i l £ j L - J t J l f>*^T ^ P ' l 

Unvollendeter Kommentar zu ' A l i ibn Ab i B a k r a l -Marginäni ' s (gest. 593/ 
1197; G A L 2 1 /466-469, S 1/644-649) Hidäya, einem Kommentar zu al-Marginä
ni's eigener Bidäyat al-mubtadi*, einem Kompendium der Einzelmaterien des 
hanafitischen Rechts. 

A n d e r e H s s . : G A L , wo auch diese H s . fälschlich als Ms. or. qu. 2068 genannt 
ist, und Azhar 2 / 2 2 7 - 2 2 9 ; Basra , 'Abbäs iya Nr. 5 0 0 ; Bengal Nr. 4 2 2 - 4 2 4 ; Ches
ter Beat ty Nr. 4670, 5 1 4 2 ; Mingana 4/44 = Nr . 2 1 1 , Qatar Nr. F i q h 19 (vgl. 
S A Q R und A L - A C Z A M I in R I M A 9 [1963] S . 2 8 ) ; Taskent Nr. 3 0 8 2 ; Topkapi Nr. 
3929-3932 . - Gedruckt. 

A m Anfang von B d . 3 fehlen 30 B L , die den Anfang des K. al-hudüd beinhal
teten, = B d . 4, S . 111-182 der Ausg. K a i r o 1356 des Fath al-qadir. 

Selten Randglossen. 

1841 Ms. or. quart. 2072 

1941.8. Braunes Papier. Die leeren B lä t t e r am Anfang und Ende sind weißes Papier mit 
Wasserzeichen: 1. K r e u z ; 2. Springendes Pferd; 3. C R ineinander verschlungen; 4. S A . 
Stock- und Wasserflecken. R ä n d e r teilweise beschädigt und ausgebessert. 284 B L , davor 12 
und dahinter 8 B l . leer. E ine arabische Zäh lung läuft bis 275. Sie zähl t die B l ä t t e r des 
persischen Kommentars am Anfang nicht mit. 17x24 cm. 10x17 c m ; B l . 165-257 : 11x19 cm. 
17 Z I . ; B l . 165-257: 21 Z I . Kustoden. Mit te lgroßes schwach vokalisiertes Nashi, schwarze 
T in te ; Überschrif ten und m = Tex t , s = Kommentar rot; B l . 165-257: mi t te lgroßes 
schwach vokalisiertes Na,shi, schwarze T in te ; Überschri f ten, Übers t re ichungen und m und s 
rot. Der Duktus der E r g ä n z u n g B l . 165-257 ist bedeutend jünger als der des Haupttextes. 
Qädi I smä ' i l Minä F i rüzäbäd i , der das Werk für sich selbst abschrieb. Dienstag, der 14. D u 
1-Higga 974/22. J u n i 1567 (war ein Sonntag). D a h d ä h 79. 

'Uba ida l läh ibn M a s ' ü d ibn Tag as-Sari c a Mahmud ibn Sadr as-Sari c a Ahmad 

A L - M A H B Ü B I a l -Buhär i S A D R A S - S A R I C A A T - T Ä N I . 

Starb 747 /1346 ; G A L 2 2 /277-278 S 2 / 3 0 0 - 3 0 1 . 

Sarh al-Wiqäya «üU^Jl ^jSt 

6ßi ( j ^ Ü a l l ĵuJaJI A\j JJ- aÜ>- jci- J p öjUaJy <jdUll a i j j - l : (6b) A 

1 Die Einordnung des Werkes weicht von der durch A H L WARD T ab, um die Kommentare 
zur Bidäyat al-mubtadi' nicht voneinander zu trennen. 
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Nr. 184-185 

OJJ>- J * * - £-1" fr_ 5yu~* fr_ a i l Jw^P Ä * j j i J l J l * J dill J l J^-j^i l JL*JI 

t£JU>- UfdJl j l l A j l j . i l JJL*W« J 4J_ÜJ ^ A Ü i l l Ä ^ l j i l J > - IJlA oJl?- ^ f l j 

J j L d l dU i £ j ^ l > [ ! ] ^ j ^ d l j J J y ~ l l [ ! ] £ V : (284b) E 

^ U J j ^ 1 1 ajlj ip| AI, U U J I J P b L ^ p l 

Kommentar zu der Wiqäyat ar-riwäya fi masäHl al-Hidäya von des Autors 
mütterlichen Großvater Burhän as-Sari (a Mahmud ibn Sadr as-Sarica cUbaidal-
läh ibn Mahmud ibn Muhammad al-Mahbübi (gest. um 6 8 0 / 1 2 8 1 ; A H L W A R D T 4/ 
109-110 = Nr. 4546, wo die komplizierten Verwandtschaftsverhältnisse der Fa
milie al-Mahbübi erklärt werden), einem Auszug aus der Hidäya, einem Kom
mentar von c Ali ibn Abi Bakr al-Marginäni (gest. 593 /1197 ; G A L 2 1/466-469 S 1/ 
6 4 4 - 6 4 9 ) zu seiner eigenen Bidäyat al-mubtadP, einem Kompendium der furü1. 

Andere Hss . : A H L W A R D T 4 / 110 -112 = Nr. 4 5 4 8 - 4 5 4 9 ; GAL, wo auch diese 
und die folgende Hs. genannt ist, und Bengal Nr. 4 2 6 ; Bratislava Nr. 5 8 - 6 0 ; 
Kabul, RPäsat al-matb, Nr. 40 (vgl. D E B B A U R E C U E I L in MIDEO 3 [1956] S. 8 5 ) ; 
Mashad 2 /80 ; Mingana 4 / 4 5 - 4 6 = Nr. 2 1 6 - 2 2 0 ; Taskent Nr. 3 1 0 7 - 3 1 0 8 ; Top
kapi Nr. 3674-3688 . - Gedruckt. 

B l . 1 : Inhaltsverzeichnis - B l . 2a Persische Erläuterung zu haditen. - B l . 2 b -
5b. Der Anfang eines persischen Kommentars zu Sadr as-Sari{a at-Täni's Nu-
qäya, einem Auszug aus der Wiqäya seines Großvaters ( G A L 2 1/469, Z. 6 S 1/648, 
Z. 9 - 1 0 ) . - Am Rand und interlinear zahlreiche Glossen, die Interlinearglossen 
häufig persisch. 

185 Ms. or. quart. 2071 

1941.8. Teilweise weißes (Wasserzeichen: Drei Halbmonde), teilweise bräunl iches Papier. 
Geringfügiger W u r m f r a ß . Auf den ersten B l ä t t e r n Wasserflecke, mit Textverlust vor allem 
bei den Randglossen. 237 B l . 18x29 cm. 9x20 cm. 21 Z I . Mit telgroßes unvokalisiertes Nashi, 
schwarze T in te ; Überschr i f ten und Übers t re ichungen rot. B l . 89-158; 219-228 rot umrahmt. 
Ahmad ibn Y ü n u s ibn Celebi Faq ih a l - 'Az iz i (?) Freitag, den 9 Ragab 1084/20. Oktober 
1673. B l . l a Besitzvermerk: in magribinischem Duktus von al-Feqi Muhammad ibn Mollä 
Husain vom Jahre 1251/1835-6; darunter Vermerk von Muhammad Ba i ram a r - R ä b i ' (über
schrieben aber noch leserlich), daß er das Buch von dem oben Genannten am Donnerstag, 
den 18. Muharram 1265/14. Oktober 1848 gekauft habe. D a h d ä h 84. 

Das gleiche Werk wie Nr. 184. 

JL *J I JjJb Ol*?* ' ^ 1 ? ^ A^>- Jf- J ^ SjLaJI, J \ l L * J I (—JJ ai J > l : (lb) A 

^jf-lj o-b>- Jbw Ä X J f r 3JJK*~* fr, ail Ji^p Aujj j l JS\J J b J ail J l Jw-jdl 

<S*k>- L ^ i l l j ! l AilJbll J J L ^ fr kj\jJ\ Ä I S J fr A A U I I A*J>\y\\ J>- I J A OX>-
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Nr. 185-186 

b L ^ p l J j l ^ l l ^ U . d i l i £ j r \ ^ b J j ^ b ^ j ^ i l ß- V : (237a) E 

tjyt^l AJIJ O i 1 UJUw- J P ail J ^ ? U - J Q I J ^ - J . 1 A J L v _ J L * J I J P 

B l . 1-109; 167-175 ausführlicher Randkommentar und teilweise auch Inter
linearkommentar. Der Randkommentar hat zumeist Quellenangaben. Neben be
kannten Wörterbüchern werden zahlreiche Werke aus der Kommentarliteratur 
um die Hidäya genannt, u.a. die Kifäya von Mahmud ibn cUbaidalläh ibn Tag 
as-Sari'a (gest. 745/1344); die 'Inäya von Akmaladdin Muhammad ibn Mahmud 
al-Bäbarti (gest. 786/1384); Ahl Celebi [Yüsuf ibn Gunaid Tüqäti (gest. 905/ 
1499): Sarh Sarh al-Wiqäya Dahirat al-cuqbä fi sarh Sadr as-Sarica al-'uzmä]; 
['Abdallah ibn Ibrahim] az-Zaila ci (gest. 762/1360): [Nasb ar-räya li-ahädit al-
Hidäya]; [Ibn] Kamäl Päsä (gest. 940/1533): Idäh al-isläh; Sarh Magma1 [al-
bahrain wa-multaqä n-naiyirain] von Ahmad ibn c Ali Ibn as-Sä'äti (gest. 696/ 
1296). 

186 Ms. or. oct. 3590 

1931.268. Bräunl iches Papier mit Wasserzeichen. A m Ende einige Stockflecken. 159 B l . 
Eine arabische Zählung läuft bis 161. 12x21 cm. 7x14 cm. 17 Z I . Kustoden. Mit telgroßes 
unvokalisiertes Nashi, schwarze T in te ; Überschr i f ten rot. ' U t m ä n ibn 'Umar . Muharram 
1149/Mai-Juni 1736. 

' A l ä ' a d d i n c A l i ibn A h m a d A L - G A M A L ! . 

Starb 931/1525; G A L 2 2/568 S 2/640-641. 

K. Muhtärät al-Hidäya *>)X$\ O l j L ^ S o L x f 

IAJJS\ J * i U Ö I diipuj * <Afi\ d b l J L ^ j « i l JÜI d J ~ u ^ p^UI : ( lb ) A 

aül JAS*) L i J l i . . . J L ^ I J > I j ( I P . . . ail ^ L P Jül j l i Ul . . . 

j j l L ~ j U « - L ) V | j « O U i b J I J aj^ii^o L ^ p übi^Li «oL*J <ul$C>-l j l _ J 4ÜaL J L * J 

j l COj l . . . jy^sÄW J^AW J P jy^SJL* y^i\ \jjt> j l ^»jbc«J * 0*>\5sJ^Ü (j <S-

J=rVl J j i ^ * k i ü « J * J J I IJLÄ ^ j j j 

J j * ^ ! y ^ l O ^ j aJU Cjj W J J U * J b - l y U < J * ^ j : (159b) E 

. . . ^ I ^ L ; i p l ailj jj£ V dJJi J l * 

A u s z ü g e aus der Hidäya des c A l i ibn A b i B a k r a l - M a r g i n ä n i (gest. 593/1197; 
G A L 2 1/466-469 S 1/644-649), einem K o m m e n t a r zu a l - M a r g i n ä n i ' s eigener 
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Nr. 186-187 

Bidäyat al-mubtadi*, einem Kompendium der Einzelmaterien des hanafitischen 
Rechts. 

Andere Hss . : G A L (Diese Hs. wird G A L S 2/641 fälschlich unter al-Gamäli's 
Muhtärät lil-fatäwä aufgeführt. Hierbei handelt es sich zwar auch um Auszüge 
aus der Hidäya u.a., jedoch um ein anderes Werk, vgl. Häggi Halifa 5 /439-440) . 

187 Ms. or. oct. 3383 

1930.135. Weißes Papier, B l . 159-176 u. 181-182 blaues Papier. Selten Flecken. 426 B L , 
dahinter 1 B l . leer, Vorsatzbl. nicht mi tgezähl t . 15x21,5 cm. 9x14,5 cm. 21 Z I . Kustoden. 
Kleines unvokalisiertes Nashi, schwarze T in te ; St ichwörter und Übers t re ichungen rot. 
Schreibername nicht sicher zu lesen. B l . l a Besitzvermerk von Ahmad ibn Muhammad as-
Süs tar i aus dem Jahre 1242/1827-7. 

Muhammad Bäqir ibn Muhammad Naqi al-Müsawi as-Sifti ar-Rasti al-
Bidäbädi A L - I S F A H Ä N I . 

Ä / ^ l <-3\jA j l> . ^ J Ü I d L ' L J j l ü^\j $LMJ\ AJ tfJÜI : (426b) E 

JÜ» 4*>d\j *UsJlj J U l ü V l Aip « j L ^ y i ^ ÄJ^U-I^ [ ! ] k^a*J l ^ » L ^ l L J a J l j 

Kritischer Kommentar zu dem K. SaräH1 al-isläm von Gacfar ibn al-Hasan al-
Hilli al-Muhaqqiq al-Auwal (gest. 676 /1277 ; G A L 2 1/514-515 S 1 /711-712) , einem 
beliebten si'itischen Rechtskompendium. 

Andere Hss . : G A L S 1/712 und S 2/827, wo diese Hs. fälschlich als or. oct. 
3384 statt 3383 angeführt ist, und Chester Beatty Nr. 4 3 2 2 ; Mingana 4/7 = Nr. 
26 ; Teheran. Magl. as-sürä al-wat. ( H Ä ' I R ! ) 7/358 = Nr. 2 0 5 ; Vaticana Nr. 1514. 

Die vorliegende Hs. enthält nur den Bd. 2 über das Gebet des insgesamt 
fünfbändigen Werkes (vgl. Kantüri : Kasf 530 — Nr. 2977) . 

Überschriften am Rande ausgeworfen. Auch sonst gelegentlich Randglossen 
von gleicher Hand. 

Starb 1260/1844; G A L S 2/827. 

Matäli1 al-anwar 

JÜUU IJLÄ j * CJ>ji 
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Nr. 188 

188 Ms. or. quart. 2073, Bd. 1-3 

1941.8. E i n b a n d : Braune Ledere inbände , B d . 1 mit Einlage eines roten Ledermedaillons 
mit Blindpressung; B d . 2-3 mit Blindpressung. B e s c h r e i b s t o f f : B d . 1: bräunl iches , B d . 
2-3, rotes Papier. E r h a l t u n g : B d . 1: Wassernecken an den R ä n d e r n ; B d . 2: Stockflecken 
und Wurmfraß vor allem am unteren Rand , der teilweise repariert is t ; viele B lä t t e r locker; 
B d . 3: Wurmf raß und an einer E c k e Mäusefraß, jedoch ohne Textver lus t ; viele B lä t t e r 
locker. B l a t t z a h l : B d . 1: 239 B L , B l . 238 leer; B d . 2: 201 B L ; B d . 3: 244 B l . F o r m a t : 
18x26cm. S c h r i f t s p i e g e l : B d . 1: 13,5x19,5 cm; B d . 2 -3 : 12,5x18 cm. Z e i l e n z a h l : B d . 1: 
25-27 Z I . ; B d . 2 -3 : 21 Z I . B d . 1-2: Kustoden. D u k t u s : B d . 1: mi t te lgroßes unvokalisiertes 
Nashi, schwarzbraune T in te ; Überschrif ten und St ichwörter rot; B d . 2 -3 : mi t te lgroßes 
schwach vokalisiertes Nashi, schwarze T in te ; Überschr i f ten und St ichwör ter rot; vor 741/ 
1340 geschrieben, s.u. S c h r e i b e r : B d . 1: Y a h y ä ibn Ibrahim a l -Lärandi . D a t u m : B d . 1: 
Sonnabend, den 1. S a ' b ä n 773/7. Februar 1372. V o r b e s i t z e r : Auf B d . 1, B l . 3a und B d . 3, 
B l . l a u . 2a zahlreiche Besitzvermerke, von denen die meisten unleserlich gemacht wurden. 
Der äl teste leserliche befindet sich B d . 3, B l . 2a von Ahmad ibn al-Hasan a r -Räz i al-Hanafl 
( ?) vom Muharram 741/Juni - Ju l i 1340. B d . 2-3 sind also ä l ter als B d . 1, was durch den 
Duktus bes tä t ig t wird. Weitere Besitzvermerke auf B d . 3, B l . 2a: Hamza ibn ' A l i ibn Yüsuf 
al-Hanafi (ohne Da tum) ; a l -Hägg Muhammad ibn Ahmad al-Magribi 1208/1798-9, auch B d . 
1, B l . 3a; B d . 3, B l . l a : Muhammad Ha l i l ibn As ' ad as-Siddiqi (ohne Da tum) ; B d . 1, B l . 3a 
und B d . 3, B l . l a : Muhammad ibn Muhammad ibn Muhammad Ba i r am 15. Sauwäl 121 S/28. 
Januar 1804. D a h d ä h 74. 

Muzaffaraddin Ahmad ibn 'Al i I B N A S - S Ä C Ä T I al-Bagdädi. 

Kommentar zu des Verfassers eigenen Magma1 al-bahrain iva-multaqä n-
naiyirain, einem hanafitischen Werk über strittige Rechtsfragen, das den Muh-
tasar des Abu 1-Hasan Ahmad ibn Muhammad al-Qudüri (gest. 428/1037; G A L 2 1 / 
183-184 S 1/295-296) und die Manzüma an-Nasaflya fi l-hiläfiyät von Abu Hafs 
cUmar ibn Muhammad an-Nasafi (gest. 537/1142; G A L 2 1 /548 -550 S 1/758-762) 
zusammenfaßt. 

Andere Hss . : A H L W A R D T 4/123 = Nr. 4571; G A L , wo auch diese Hs. ge
nannt ist, und Bagdad, Waqf 8 6 - 8 7 = Nr. 6 5 , Basra, cAbbäsiya Nr. 472, Bengal 
Nr. 459-460; Chester Beatty Nr. 4435; Kabul, Ri'äsat al-Matb. Nr. 157 (vgl. D E 
B E A U R E C U E I L in MIDEO 3 [1956] S . 8 8 ) ; Qatar Nr. fiqh 1 7 (vgl. S A Q R und A L -

A C Z A M I in RIMA 9 [1963] S . 28); Teheran, Dan. huq. 384-385 = Nr. 99b; Top
kapi Nr. 3893; Wien ( L O E B E N S T E I N ) Nr. 2158. 

Starb 6 9 6 / 1 2 9 6 ; G A L 2 1 / 4 7 7 S 1 / 6 5 8 . 

Sarh Magma1 al-bahrain wa-multaqa n-naiyirain c£J2r' (Jj^*3 ÜL. 
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Nr. 188-189 

I n h a l t s a n g a b e des G r u n d w e r k e s bei A H L W A R D T 4 / 121 -122 = N r . 4569. 

Z a h l r e i c h e R a n d g l o s s e n . - B d . 1, B l . 3a eine igäza-Kette, deren j ü n g s t e s G l i e d 

bis au f z w e i N a m e n s t e i l e aus rad ie r t w u r d e : 

^ ÄPU?- ^ » j U - V b ^ b S 3 l \Jjt [ ? ] o l^S j l ^ L d l . . . if . . . _ ^ ü J l J^ÄJ <i JLJ-I 

-UJ£ ^ ^ . L U I JUJ£ J J I J Ü U - 1 U | S j U - l y\ Lijf-\ J l i j , l J ü L L I je ~j JLlI 

0; o^'-r*" >i ' L_>I [ ? ] , l-*-rl ^ L i * 2 j L » - l O L » - ^ ^ if i^^Ulj J l j ^ J I 

J ü U - l J J - I j j - l O_P ^ 1 J j - I J L & I i j i L J L . U i i l <u L i b , ^ 1 J l i V * J L P U I ^ 1 L-JUJ 

V o n den genann ten P e r s o n e n d ü r f t e I b n H a g a r der bekann te I b n H a g a r a l -
' A s q a l ä n i (gest. 852 /1449 ; G A L 2 2 / 80 -84 S 2 / 7 2 - 7 6 ) se in . A u ß e r d e m lassen s i ch 
iden t i f i z i e ren : Abu M u h a m m a d a l - Q ä s i m i b n M u h a m m a d i b n Y ü s u f a l - B i r z ä l i 
(gest. 739 /1339 ; G A L 2 2/45 S 2 / 3 4 - 3 5 ) u n d Abu H a i y ä n M u h a m m a d i b n Y ü s u f 
i b n ' A l i i b n H a i y ä n (gest. 745 /1345 ; G A L 2 2/133 S 2 / 1 3 5 - 1 3 6 ) . - B d . 3, B l . l a 
L e s e r v e r m e r k v o n A h m a d i b n Y ü n u s a d - D i m a s q i v o m J a h r e 1020 /1611-2 . - B d . 
3, B l . 244b einige S ä t z e un t e r der Ü b e r s c h r i f t : Min sarh al-muhtär. 

189 Ms. or. quart. 2075 

1941.8. B e s c h r e i b s t o f f : B l . 1-10: Schwach angegilbtes rauhes Papier, Wasserzeichen: 
drei Halbmonde; B l . 11-44; 333-344; 391-395: schwach angegilbtes glattes dünnes Papier; 
B l . 45-332; 345-390: bräunl iches dickes rauhes Papier. E r h a l t u n g : B l . 45-332; 345-390: 
Stock- und Wasserflecken. W u r m f r a ß . R ä n d e r teilweise ausgebessert. B l a t t z a h l : 395 B L ; 
dahinter 1 B l . leer; B l . l - 3 a leer. F o r m a t : 20x29 cm. S c h r i f t s p i e g e l : B l . 1-44; 333-344; 
391-395: 12,5x20,5 cm; B L 45-152: 14x23,5 cm; B l . 153 332; 345-390: 13x23,5 cm. Z e i 
l e n z a h l : B l . 1-44; 333-344; 391-395: 31-32 Z I . ; B L 45-152: 37 Z I . ; B l . 153-332; 345-390: 
35 Z I . Kustoden. D u k t u s : B l . 1-44; 333-344; 391-395: mi t te lgroßer unvokalisierter magri-
binischer Duktus , braune T in te ; Überschr i f ten und St ichwörter rot; B l . 45-152: mittel
großes unvokalisiertes rückwär t s gekipptes Nashi, schwarze T in te ; Überschrif ten und Stich
wör ter rot; B l . 153-329a: kleines unvokalisiertes Nashi, schwarze T in te ; Überschrif ten und 
St ichwörter rot. B l . 329b-332: mi t te lgroßes unvokalisiertes Nashi, schwarze T in te ; Über
schriften und St ichwörter rot. B l . 345-390: mi t te lgroßes unvokalisiertes Nashi, schwarze 
T in te ; Überschrif ten und St ichwörter rot in magribinischem Duktus. D a h d ä h 103. 

Fahraddin ( Utmän ibn c Ali ibn Mihgan al-Bäri'i A Z - Z A I L A C I . 

Starb 743 /1342 ; G A L 2 2/94 S 2/86. 

Tabyin al-haqäHq min tabyin mä Itabasa min ad-daqäHq wa-ziyädat mä yahtägu 
ilaihi min al-lawähiq 

jp-^JÖl jA A J | ^ L ^ » L a $ab j j jSULül JA J*XÄ\ L a (j\*tf JA jjSlä^-l 

Ul . . . j L f f ^ b I f j } j O L I Ä j j b jr^jUJI J J - L ? 7 - ß <_£ÜI <ü! Jb^l : (3b) A 
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Nr. 189-190 

. . . AAÄJI J J~&-\ J J L J J J I y£j «̂-wJkl j - ^ a i ^ l IJLÄ C - J I ; li ( j l i JL*J 

^5\AJ>-J I ^ L W I P I I J L * J aJjiJ 4^>-j J* -*^ <^v^l c j * ^ <AÜI J ü öjL^yi «—J 1x5" > 

« ^ 1 # <_J^*aJlj wLiJI J l J i j i l ujjlj C_-JIJJÜI A J jjl>-Jb (1)1 >̂ : (395b) E 

. . . J j U b U J^JJ JA J j V l cJwaJl ^ 

Kommentar und Zusätze zu Abu 1-Barakät 'Abdallah ibn Ahmad an-Nasafi's 
(gest. 710/1310; G A L 2 2/250-253; S 2/263-268) Kanz ad-daqäHq fi l-furüc, einem 
Auszug aus an-Nasafi's eigenem al-Wäfi fi l-furüc, einem Kompendium der Einzel
materien des hanafitischen Rechts. 

Andere Hss . : A H L W A R D T 4/126-127 = Nr. 4577-4578; GAL, wo auch diese 
Hs. genannt ist, und Azhar 2/112-114; Bagdad, Auqäf Nr. 625-632; Bengal Nr. 
467-468; Chester Beatty Nr. 4241; 4347-4350; 5444; Kairo, Suppl. 1/125 = Nr. 
b 20715; b 21595; Topkapi Nr. 3930-3940; Wien ( L O E B E N S T E I N ) Nr. 2160. -
Gedruckt. 

Diese Hs. enthält nur den ersten Teil des Werkes und endet wie A H L W A R D T 4/ 
126 = Nr. 4577 mit dem Ende des Kap. Waqf. 

Gelegentlich Randglossen. 

190 Ms. or. quart. 2077 

1941.8. Bräunl iches Papier. Z. T . erheblicher W u r m f r a ß . R ä n d e r gelegentlich ausgebes
sert. 222 B l . E ine arabische Zählung, die das Inhaltsverzeichnis nicht berücksicht ig t , läuft 
bis 220. 17x25,5 cm. 12,5x18,5 cm. 27 Z I . Kustoden. Mit telgroßes kaum vokalisiertes Nashi, 
schwarze braun durchschlagende T in te ; kommentierter T e x t rot. 17 Jhd t . (? ?) D a h d ä h 104. 

Ä i ^ V l J Ö*IJLPI J a p l * JtJl PJJJI 4l>-U!l J ö *LJ j l J a p l j j j l aii J l ^ l : (3b) A 

«bl$j]lj ÄJIJJ.1 jt> JA jXS\ fj J ^ i U a * J 5 " l _ J i JJUJ . . . Jjdl L s L ^ I 

£~s\ . . . l^ljbp j\Ju jf- j * I ^ 5 S ] I liJi^j j j l^i (JJUJÜI jSS j l c -o j l U j \p j 

JA\ j f < ^ > d j Ä J b J ajjl ^ 1 5 ^ [?L*-b* V] L - b " Ä L ^ J l , J ^ a l l 

J j l j b t \ j c f \ j C * > J l v l - T , " <<ÜJ j j - | > » j L l ^gi aiil ^ U J IJUJ J J L Ö 

CJ^r L r ^ V j l £ j > ^ j j l J P ^ l i l ^ - j j u j l J l f : (222b) E 

£ & J I J 3IJ.I J P a^yS\ j jSC, *>\i ^ j j d J L ^ J P J L I I 
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Nr. 190-191 

Aus anderen Quellen zusammengetragener Kommentar zu Abu 1-Barakät 'Abd
allah ibn Ahmad an-Nasafi's (gest. 710/1310; G A L 2 2/250-253 S 2/263-268) Kanz 
ad-daqäHq fi l-furü1 einem Auszug aus an-Nasafi's eigenem al-Wäfi fi l-furül einer 
Darstellung der Einzelmaterien des hanafitischen Rechts. Verfasser und Titel 
habe ich nicht ermitteln können. Der Kommentar zur basmala schließt sich eng 
an den Ramz al-haqäHq fi sarh Kanz ad-daqäiiq von Mahmud ibn Ahmad al- (Aini 
(gest. 855/1451; G A L S 2/266; G A L 2/64-66 S 2/50-52) an, vgl. A H L W A R D T 4/127 
= Nr. 4579; es handelt sich aber nicht um den gleichen Kommentar. Der kom
mentierte Grundtext schließt wie bei A H L W A R D T 4/128 = Nr. 4580, 6 mit masäHl 
sattä. Das Kapitel Kitäb al-farä^id ist fortgelassen. - B l . 3a ist von späterer Hand 
fälschlich vermerkt: Hädä Kitäb Magrä l-anhur. Magrä l-anhur ist ein Kommentar 
von Nüraddin Mahmud al-Bäqäni (gest. 1003/1594) zum Midtaqä l-abhur von 
Burhänaddin Ibrahim ibn Muhammad al-Halabi (gest. 956/1549; G A L S 2/642-
643), der jedoch in der Hs. nicht vorliegt. Im Katalog der Sammlung Dahdäh ist 
das Werk fälschlich als Magrä l-anhur katalogisiert. 

B l . lb-2b Inhaltsverzeichnis. - B l . 3a u. 222b zahlreiche Notizen poetischen 
und juristischen Inhalts. - Gelegentlich Randglossen. 

191 Ms. or. quart. 2079 

1941.8. Te i l 2 ( B l . 55-65) der unter Nr. 179 beschriebenen Hs . 

Abu 'Abdallah Muhammad ibn 'Abdalwähid I B N A L - H T J M Ä M . 

Starb 861/1457; G A L 2 2/99 S 2/91-92. 
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Nr. 191-193 

Beantwortung von häufig vorkommenden Fragen beim Gebetsritus nach hana-
fitischem Recht. 

Andere Hss . : G A L , wo auch diese Hs. genannt ist, und Azhar 2 / 1 8 1 ; Kabul, 
Ri'äsat al-matb. Nr. 81 (vgl. D E B E A U R E C T J E I L in R I M A 2 [1956] S. 16 und 
MIDEO 3 [1956] S. 127). 

192 Ms. or. oct. 3970 

1941.8. Te i l 15 ( B l . 122-130) der unter Nr. 215 beschriebenen Hs . 

dilbJ, A J ^ S J J I oyj IJb^ <-^rji ^ **l ^ ojfZ' f ß - V ^rjß '• (122a) A 

Bruchstück aus einem Lehrgedicht (muzdawiga) über die furüc cd-fiqh mit 
Kommentar. Der Kommentar, vielleicht vom Verfasser selbst, ist nicht sprach
lich, sondern sachlich. Die einzelnen Anschauungen werden durch Traditionen 
und Zitate aus juristischen und ethischen Werken belegt. Dabei wird verhältnis
mäßig oft Saiyidi Ahmad [ibn Ahmad Ibn] Zarrüq [al-Burnusi's] (gest. 899/1493 
in Tripolis; G A L 2 2/328-330 S 2/360-362) Nasiha zitiert, so daß man annehmen 
kann, daß der Verfasser unseres Textes nach 1493 in Nordafrika lebte. 

Unser Text ist am Anfang und Ende unvollständig. Die den Text enthaltenden 
Seiten, die erst später mit den anderen Teilen der Hs. zusammengebunden wur
den, tragen die wohl originale Foliierung 31-39. Der Text beginnt mitten im Satz 
und bricht mitten im Satz ab, letzteres, obwohl B l . 130b nicht voll beschrieben 
ist. Es muß sich also um das Ende einer unvollendeten Hs. handeln. Der Anfang 
behandelt den anomalen Geschlechtsverkehr mit Frauen. Es folgen zwei Ab
schnitte über die Ansprüche, die der Mann an das Verhalten seiner Frau stellen 
kann und umgekehrt, dann über die Scheidung und schließlich über die scdät. 

193 Ms. or. oct. 3901 

1941.8. A m Anfang und am Ende etwas bräunl iches , in der Mitte fast weißes Papier mit 
Wasserzeichen. Schwache Wasserflecken. 191 B l . E ine arabische Foliierung beginnt auf B l . 
10 und läuft bis 181 (auf B l . 190). 11,5x18,5 cm. 6x13 cm. 19 Z I . Kustoden. Mit te lgroßes 

E r s t e r V e r s ( 1 2 2 a ) : 
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Nr. 193-194 

unvokalisiertes Nashi, schwarze T in te ; Überschrif ten rot. B l . 77 wohl von anderer Hand 
ergänzt . Schriftspiegel rot umrahmt. Mahmud ibn Hasan ibn Saihce ( ?), Prediger an der 
Moschee von Gemlik. 19. G u m ä d ä I 1037/19. August 1628. B l . 191a Besitzvermerk des 
Ibrahim . . . Rausan Mustafa Aiyübi , ebenfalls Prediger in Gemlik; B l . 4a Besitzvermerk 
Ahmad ibn Muhammad 'Abbüd , Qädi in Algier, vom Jahre 1148/1735-6 und ein weiterer 
Besitzvermerk im magribinischen Duktus mit gestrichenem Besitzernamen, vermutlich 
Saiyid H usain ibn Aiyüb . D a h d ä h 81. 

Burhänaddin Ibrahim ibn Muhammad A L - H A L A B I . 

Starb 956/1549; G A L 2 2/570-571 S 2/642-643. 

Multaqä l-abhur Jp-U 

Jbo Ul . . . fr&\ *L>- J A ^JÜI « frX\ J ÄüdU bbüj ^Ül <üJ : (9a) A 

£ •̂1 j l i o l i i ^ l ^ b U fri*.> J i U - JJ (JU-I ^Jt>jI fr X$- fr . . . JjÄi 

ÄÄbv> jS- AJ\^J SJL*J Äli^j J ^ l ? lSj3^^ J^^-*^ iß^ ß*J~^ bb5" AI 

fr Llui ajl [?] J l u i j ^ l ^ J ^ 1 j r 4 0:>j J l ^ : (191a) E 

<uslj ^ > J I j b? A J P AJLil J p s .JLUJI Jf^o J>- U * ^ 

• • • f J ^ 5 ' f*^ J > ^ " 
Darstellung der hanafitischen /wit* nach dem Muhtasar fi Hlm fiqh al-

Hanafiya von Abu 1-Husain Ahmad ibn Muhammad al-Qudüri (gest. 428/1037; 
G A L 2 1/183-184 S 1/295-296), der Wiqäyat ar-riwäya fi masäHl al-Hidäya von 
Burhän as-Sarica Mahmud ibn TJbaidalläh al-Mahbübi (7./13. Jhdt.; G A L 2 1/468 S 
2/646), dem K. al-Muhtär lil-fatwä von Abu 1-Fadl (Abdalläh ibn Mahmud al-
Buldagi (gest. 683/1284; G A L 2 1/476 S 1/657) und dem Kanz ad-daqäHq fi l-furü( 

von Abu 1-Barakät 'Abdallah b. Ahmad an-Nasafi (gest. 710/1310; G A L 2 2/250-
253 S 2/263-268) unter Berücksichtigung auch einiger anderer Werke. 

Andere Hss . : A H L W A R D T 4/148-149 = Nr. 4613-4614; G A L und Azhar 2/ 
277-279; Bagdad, Waqf 75-77 = Nr. 57; 82 = Nr. 61; Bengal Nr. 501; Mingana 
4/63-64 = Nr. 326-328; 4/198 = Nr. 1074; Topkapi Nr. 4089-4108; Yale Nr. 
905-908 u.a.m. - Gedruckt, 

Inhaltsangabe bei A H L W A R D T . 

B l . 2-3 persische und türkische Notizen. B l . 3b-7a Inhaltsverzeichnis. - Gele
gentlich Randglossen. 

194 Ms. or. oct. 3904, Bd. 1.2 

1941.8. Braune Ledere inbände mit Blindpressung und Klappe. Nahezu weißes Papier. 
Wasserzeichen: Drei Halbmonde. Geringfügiger Wurmf raß . B d . 1: 289 B l . ; B d . 2: 239 B l . , 
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Nr. 194-195 

dahinter 1 B l . leer. 22x15 cm. 9,5x15 cm. 23 Z I . Kustoden. Mit te lgroßer unvokalisierter 
magribinischer Duktus, braunschwarze T in te ; kommentierter T e x t rot, selten nur rot über
strichen. Muhammad ibn ' A l i ibn Ramadan. Montag, den 19. R a b i ' I I 1165/7. März. 1751. 
Erstbesitzer war der Abschreiber; B d . 1, B l . 3a und B d . 2. B l . l a gelöschter Besitzvermerk 
von Ahmad ibn Hasan a l -Bärüdi . D a h d ä h 88. 

'Alä'addm Muhammad ibn c Ali A L - H A S K A F I . 

Auch unter dem Titel ad-Durr al-muntaqa fi sarh al-Multaqa bekannter Kom
mentar zu dem Multaqä l-abhur der Burhänaddin Ibrahim ibn Muhammad al-
Halabi (gest. 956 /1549 ; G A L 2 2 / 5 7 0 - 5 7 1 S 2 / 6 4 2 - 6 4 3 ) , einem Werk über die 
Einzelmaterien des hanafitischen Rechts. 

Andere Hss . : GAL, wo auch diese Hs. genannt wird, und cÄbidin Nr. 15 (vgl. 
R I M A 5 [1959] S. 2 1 2 ) ; Bagdad, Auqäf Nr. 7 5 1 - 7 5 3 ; Bagdad, Waqf 139-140 = 
Nr. 127; Kairo, Suppl. 1/306 = Nr. b 22578 ; Mingana 4/198 = Nr. 1074; Topkapi 
Nr. 4113-4114 . - Gedruckt, 

Kapiteleinteilung des Grundwerkes bei A H L W A R D T 4 / 1 4 8 - 1 4 9 = Nr. 4613 . 

Bd. 1, B l . Ib Biographie des Verfassers des Grundwerkes; B l . 2a Biographie 
des Verfassers des Kommentars; B l . 2b Inhaltsverzeichnis des 1. Bdes ohne 
Seitenangaben. Gelegentlich Randglossen. 

195 Ms. or. oct. 3671 

1935. 15. Rotbrauner Ledereinband mit Goldpressung und Klappe. Bräunl iches Papier 
mit Wasserzeichen. 355 B L , dahinter 1 B l . leer. 15,5x23,5 cm. 9x16,5 cm. 25 Z I . Kleines 

Starb 1088/1677; G A L 2 2/570 S 2 /643. 
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Nr. 195-196 

unvokalisiertes Nashi, schwarze T in te ; Übers t re ichungen und kommentierter T e x t rot. Sa ' id 
al-Maqdisi. 1232/1816-7 für Tsmat cÄrif as-Saiyid Ahmad geschrieben. I m Einband : Achete 
pour 1 l t . de l a vente du pere du Mounla Haidar Bey Effendi feu le Cheikhul Is lam Hassan 
Fehmi Eff . (sous Abdel Aziz ) . 

C A B D A L G A N I ibn Ismä cil A N - N Ä B U L U S I . 

J p JdLr5' A ^ * ^ J 1 Jfety «LJiVl J P ail j j - l : (2b) A 

Kommentar zu dem K. al-Asbah wan-nazäHr von Zainaddin 'Umar ibn Ibra
him Ibn Nugaim al-Hanafi (gest. 970/1563 oder ein Jahr früher; G A L 2 2/401-403 
S 2/425-427), einem hanafitischen Werk über die ähnlichen und analogen Fälle 
innerhalb der Einzelmaterien und die Zuordnung zu ihresgleichen. 

Andere Hss . : G A L , wo auch diese Hs. genannt wird ( B R O C K E L M A N N macht 
bereits darauf aufmerksam, daß der Verfasser des Kommentars hier den sonst 
unüblichen Namen Ibn Gamä'a führt). 

Inhaltsangabe des Grundwerkes bei A H L W A R D T 4/150-151 = Nr. 4616. Danach 
ist das Werk in 7 junün eingeteilt, von denen der erste fann wieder in zwei nau1 

mit 6 bzw. 19 qawäHd zerfällt. Unsere Hs. enthält nur den Kommentar bis zum 
Anfang des 4. jann. 

Gelegentlich Randglossen und ausgeworfene Stichwörter. 

196 Ms. or. quart. 2078, Bd. 1.2 

1941.8. Pappeinband mit Klappe, B d . 1 : Klappe abgerissen. Schwach angegilbtes Papier. 
Das für die Inhaltsverzeichnisse vorgebundene Papier ist weiß mit Wasserzeichen: drei 

Starb 1143/1731; G A L 2 2/454-458 S 2/473-476. 

Kasf al-haz&ir lan al-Asbah wan-nazaHr J ^ \ j o U V l J P > e Us^1 JAJS 
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Nr. 196 

Halbmonde. B d . 1: 224 B l . , dahinter 1 B l . leer; B d . 2: 211 B l . , davor 3 für das Inhaltsver
zeichnis vorgesehene B l . , dahinter 1 B l . leer. E ine arabische durch beide Bände gehende 
Zählung ist größtente i ls durch Beschneiden verlorengegangen. 19x29,5 cm. 10x20 cm. 29 Z I . 
Kustoden. Mit telgroßes schwach vokalisiertes Nashi, schwarze T in te ; Überschr i f ten, kom
mentierter T e x t und Interpunktion rot. B d . 1, B l . 4b ' U n w ä n in gold, rot, g rün , blau. B d . 1, 
B l . 4b u. 5a Schriftspiegel gold und blau umrahmt, spä te r rot. B d . 2, B l . l b u . 2a 
Schriftspiegel blau und rot umrahmt, spä te r rot. Muhammad 'Abdalmu' t i as-Similläwi as-
Säfi'i al-Azhari , wohl ein Sohn des G A L 2 2/420 S 2/444 genannten 'Abdalmu' t i ibn Sälim as-
Similläwi (gest. 1127/1715; K A H H Ä L A 6/177). B d . 1: Mittwoch, den 24. R a b i ' I 1136/22. 
Dezember 1723. B d . 2: 26. Ramadan 1136/18. J u n i 1724. Sauwäl 1273/Mai-Juni 1857 von 
Muhammad Ba i ram a r - R ä b i c a t -Tünis i aus dem Nach laß von Mahmud K ä h i y a gekauft. 
1866 kaufte Rusaid a d - D a h d ä h das Werk von Muhammad Ba i ram a l -Hämis in Tunis (vgl. 
Vermerke B d . 2, B l . l a ) . D a h d ä h 87. 

cAlä }addin Muhammad ibn c Ali A L - H A S K A F I . 

Kurzer Kommentar zu Muhammad ibn 'Abdallah at-Timirtäsi's (gest. 1004/ 
1595; G A L 2 2/403-404 S 2/427-429) Tanwir al-absär wa-gämi1 al-bihär, einem 
hanafitischen Kompendium der Einzelmaterien des Rechts. Das Werk entstand 
als Kurzfassung von des Verfassers unvollendet gebliebenem HazäHn al-asrär wa-
badäHc al-afkär, einem auf 10 Bde berechneten Kommentar zu dem gleichen 
Werk. 

Andere Hss . : A H L W A R D T 4/153-154 = Nr. 4623-4624; G A L , wo auch diese 
Hs. genannt ist, und Azhar 2/149-152; Bagdad, Auqäf Nr. 731-750; Bagdad, 
Waqf 136-137 = Nr. 125; Basra, cAbbäsiya Nr. 438; Bengal Nr. 516-518; Kabul, 

Starb 1088/1677; G A L 2 2/404 S 2/428. 

L J b j J - l L J ^ J L - l l LX\J>.\J (211a) 

161 



Nr. 196-197 

Wiz. al-ma'ärif Nr. 15 (vgl. D E B E A T J R E C T J E L L in RIMA 2 [1956] S . 27 und 
MIDEO 3 [1956] S. 153 ) ; Kairo, Suppl. 1/305 = Nr. b 25350 ; b 25363 ; Mingana 
4/60 = Nr. 3 0 4 - 3 0 7 ; Prag, N U B (vgl. P E T R A C E K in R I M A 6 [1960] S. 11 ) ; Qatar 
Nr. Fiqh hanafi 5 (vgl. S A Q R und A L - A C Z A M I in R I M A 10 [1964] S . 2 9 ) ; Rabat Nr. 
1459; Taiyär Nr. 60 (vgl. M A H F Ü Z in RIMA 4 [1958] S. 199 ) ; Tantä, Ahmad! 40 
= Nr. h 3 ; < 9 6 3 ; Taskent Nr. 3 2 2 9 ; Topkapi Nr. 4158 ; Vaticana 2 Nr. 1 5 3 1 ; 1532; 
1669; Wien ( L O E B E N S T E I N ) Nr. 2179. - Gedruckt. 

Inhaltsübersicht bei A H L W A R D T . 

Zahlreiche Randglossen. - Bd. 1, B l . 1-3 sind Felder für ein Inhaltsverzeichnis 
gezogen, es ist aber nur der Anfang ausgefüllt. Ebenso sind die ungezählten 
Blätter am Anfang von Bd. 2 für ein Inhaltsverzeichnis vorgesehen. - Bd. 2, B l . 
211a Kollationsvermerk. 

197 Ms. or. oct. 1338 

Keine Zugangsnummer. Bräunl iches Papier. Starker Wurmf raß . 283 B l . Daneben fehler
hafte arab. Zählung (springt z . B . von 186 auf 177 zurück) . 16x20 cm. 10x17 cm. 25 Z I . 
Kustoden. Mit telgroßes unvokalisiertes Nashi, schwarze Tinte. Überschr i f ten und kommen
tierter T e x t rot (letzterer gegen Ende nur noch rot übers t r ichen) . Auf dem Vorsatzbl. : 
Sammlung Har tmann No 28. K a t No 27. 

Das gleiche Werk wie Nr. 196. 

Jjy>- J ObjJUJIj o b L x i l ail Jjjjj>- JA <^j$ Ii < £ j ; J I <-~>li5"> : (lb) A 

ÄĴ L »̂> . . . JL> J> A L U U A J J < ^ Ä > . . . eJfli^l <L~-U*j o*>UUil :>U*JI 

J—~&A <a_>^ ( J P ' > ^—"̂ J '—^jS' 'j&ß ^_A" <"4^* ^ß'j* 

(J\JUA-I JA J ^ U d l ^ J > z £ J ^ U J J \ k^b*-L j l <^?^s<a^-> 

ülT 4*>-ti aj^j A>yZ j üÜaJL fr ^ ö . ^ 1 ^-iai 4̂ .*>U]I J l i j : (282b) E 

tJ vlJdb^JÜSj . . . j ^ i l l JLxll ajij^j J l i # j^JiSi U j£ jfi fi JsJ A J J S \ J !̂ 

A>t^>tväij ajĵ « j a ojdS' ^s^l^i (_3 aj}1 a_^ (^Al̂ fail C-JtJj a^x^jj <WaJ>Jj 

JuiJI ^ J U * U J ^b U J Ü I ^ J * U r b jcLI L J ^ J L - l l U J l ^ (283a) . . . 

. . . ^ u & i ^ 

Die vorliegende Hs. enthält nur den zweiten Teil des WTerkes. Sie beginnt wie 
A H L W A R D T 4/154 = Nr. 4624 mit dem K. al-Buyü1. - Der Verfasser, der angibt, 
zunächst Imäm der Umaiyadenmoschee und dann Mufti in Damaskus gewesen zu 
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sein und das vorliegende Werk im Jahre 1071/1660 verfaßt zu haben, nennt sich 
in seinem Abfassungsvermerk selbst Muhammad 'Alä'addin ibn Saih c Ali al-Hisni 
al-Hanafi al- (Abbäsi. Dieser Name erscheint auch in dem in der folgenden Hs. 
vorliegenden Bruchstück des Dur?* al-muhtär. Während B R O C K E L M A N N al-Haskafi 
an sich keinen eigenen Artikel gewidmet hat, führt er ihn G A L S 2 /432 unter 
Muhammad cAlä }addm ibn c Ali al-Hisni al-Hanafi a l - c A b b ä s i an und nennt 
dazu die vorliegende Hs., jedoch unter dem Titel Huläsat al-furü', der in der Hs. 
nicht genannt ist. Dort steht nur auf dem Schnitt Burr al-muhtär; sonst fehlt 
jede Titelangabe. I m Index G A L S 3 /557 zitiert B R O C K E L M A N N unseren Verfasser 
nochmals als 'Alä'addin Muhammad al-Hisni, doch stimmt die Stellenangabe S 2/ 
3 1 0 nicht, so daß eine nähere Nachprüfung unmöglich ist. 

198 Ms. or. oct. 3964 

1941.8. Tei l 12 ( B l . 117-126) der unter Nr. 343 beschriebenen H s . 

Das gleiche Werk wie Nr. 196. 

JA J J J>- dyö C_JL~>-J <ui JA J j ^ l ip frt> <fr2j\yb\ <~>\£ > : (117a) A 

A J P j l C~UJ L ^ l J ^ - l ftlylv-Nb 4~>J*- l_^Aj Jj j Ü -

j l T J ^ - U AJjij j j l k L - y_ JJ- jX\ c J a i Ä̂ *>Uil J l i j : (126b) E 

<Wa*>*L" (J CJüb J i j . . . jjÄiJl wL*JI AJÄy J l i jyC U JäJ A J J 

. . . A_>w*e-̂ 2jj AJI« y« 3^J [ji 0 < J aJJ I d—S*-j c A l ^ i . I CotJ^ A_>t̂ Äl7j â  

Das vorliegende Bruchstück enthält nur den allerletzten Teil des WTerkes, 
beginnend mit dem K. al-faräHd, dem Erbrecht. 

C. E H E R E C H T 

199 Ms. or. oct. 3967 

1941.8. Te i l 10 ( B l . 77b-79) der unter Nr. 82 beschriebenen Hs . 

Galäladdin Abu 1-Fadl cAbdarrahmän ibn Abi Bakr A S - S U Y Ü T I . 

Starb 911 /1505 ; G A L 2 2 / 1 8 0 - 2 0 4 S 2 /178-198 . 
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Ad-Daräri fi abiuV as-saräri 

*-Uol J C £ J ! > ^ I A ~ J ^ tf^~ J ^ 2 - ^ ' ui*^l O.>LP J p **>L-j ajj JL*>1 : (77b) A 

J p viJjL» j d J P <LJL L J J J L « P J j j i j U ü J b - ajL^Lvt J .Jjjb j j l J l i ^ j b Si 

<uî  4 > - L « i l J P J J V ^ j jo jjl 

ailj ilJÜu ^ jL" J j U J l j j l A^fi [ ! ] J U H L ^ J H iJiy hj\>- L ^ l : (79b) E 

Abhandlung liber die Nebenfrauen mit Aussprüchen des Propheten und einer 
Liste der Mädchen, die Mütter von Kalifen wurden. 

Andere Hss . : G A L und Vaticana 2 Nr. 1608. 

D . E R B R E C H T 

200 Ms. or. oct. 3963 

1941.8. Tei l 4 ( B l . 38-80) der unter Nr. 326 beschriebenen Hs . 

Nüraddin Abu 1-Hasan cAli ibn Muhammad A L - U S M Ü N I al-Qähiri as-Säfi'i. 
Starb 918/1513 ( ?): K A H H Ä L A 7/38; 7/184; 7/225. 

Nuhabat al-mabähit sarh Bugyat al-bähit fi Hirn al-mawärif 

j * j L J V l j l>- j J J l « jU-Vj j J l ^ l jJl* ,, j U d l j&\ JüL\ : (38b) A 

<u U -, J U ^ I U i l y Ul ., J U X ^ I j l T L i A ^ j . . . JUaJU* 

J*>UkJI J * ̂ JLkl jbtfj * Jt>U-l y *\jU U>yu 

^J^\i i~>jy\ Jyjy jriJI Ä J I ^ I J A ! t-JbJL- J U l l ^AÖi l j : (80a) E 

^>-l II& J < L U äOjIi ajujbJJj JJÜi J P * M £ J I J ^ L U V I J ^ ~ J J O L ^ J l T 

. . . ^ L ^ J I 

Kommentar zu Abu 'Abdallah Muhammad ibn 'Ali Ibn al-Mutaqqina ar-
Rahbi's (gest. 579/1183; G A L 2 1/490-491 S 1/675-676) Bugyat al-bähit fi cilm al-

164 
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mawärit (auch u.d.T.: Gunyat al-bähit can gumal al-mawärit oder al-Urgüza ar-
Rahbiya), einem Lehrgedicht über das Erbrecht. Der Verfasser wird in der G A L 
an verschiedenen Stellen als Kommentator genannt, jedoch von B R O C K E L M A N N , 

wie einzelne Verweisungen zeigen, fälschlich mit Ahmad ibn Muhammad as-
Sumunni (gest. 872 /1468 ; G A L 2 2 /99 S 2 / 9 2 - 9 3 ) identifiziert. Weitere Angaben 
zum Verfasser vgl. u. Nr. 202. - Während unsere Hs. in der G A L unter Nr. 1 6 
steht, steht unter Nr. 8 Nuhabat al-mahähit von Ibrahim ibn Hasan ibn a l -GRWDY 
Leipz. 390. E i n Vergleich des Inzipits bei Leipzig 120 = Nr. 390 mit dem Inzipit 
unserer Hs. ergibt, daß es sich trotz der verschiedenen Verfasserangabe um das 
gleiche Werk handelt. 

Andere Hs . : G A L . 
Die Kapiteleinteilung des Grundwerkes findet sich bei A H L W A R D T 4 / 1 9 0 - 1 9 1 = 

Nr. 4 6 9 1 . 

201 Ms. or. oct. 3963 

1941.8. Tei l 5 ( B l . 81-126) der unter Nr. 326 beschriebenen Hs . 

N ü r a d d i n i b n ( A b d a l q ä d i r A L - G A U G A R I . 

U n b e k a n n t . 

K. at-Tuhfa al-galiya fi sarh al-Manzüma ar-Rahbiya 
A M ^ J I I Aa jkÜJ J Ai^dl u L T 

j j j j £ ~ - J J <_?jjj * f̂ — '̂ fr* ö J ^ r j l ? o\y*s j l ^ - l ^>JÜI «ui Jl>l : (81b) A 

WUJ Ul (82a) . . . Uj ^>U- U J A 5 \ ^ j jl>- I i ALU- J p Ojlb ^x>-j * ^vJj 

^>-JI ^>U Î Ä-jkw« J p LLkJ U ^ i ( w > l j l J l J b i ^ j ^ U ^ ^ j j [ p - ^ l J L - J ü 

LgJ Vjib j U I C J l j ^ l £ j b » J l O ^ j j f J U ^y L^li : (126b) E 

^ ^ J j l \SA J « a l j j J l * J AÜI 0j~J U ^>-l IJLÄJ Jp l J L * J J Aj'Utw. a i j J L H <_JW2J 

d J j L l I 

K o m m e n t a r z u Abu 'Abdallah M u h a m m a d i b n c A l i I b n a l - M u t a q q i n a ar-
R a h b i ' s (gest. 579 /1183 ; G A L 2 1 /490-491 S 1 /675-676) Bugyat al-bähit fi Hirn al-
mawärit. 

Diese H s . w i r d i n der G A L genann t . 
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Die Hs. bricht B l . 126b kurz vor dem Schluß ab. Hinter dem oben gegebenen 
Explicit nach mehreren religiösen Formeln noch: 

yu. £iL- Lhd! | » J JLO' *äl L i j l ^jLJI iJjLJJ ^yiJI I i» j» p-hiJI j l T , ^ j L d l JU 

Das letzte Wort ist bereits Kustos. Durch das Fehlen des letzten Blattes ist es 
nicht möglich, den Autor zu datieren. - Die Kapiteleinteilung des Grundwerkes 
findet sich bei A H L W A R D T 4/190-191 = Nr. 4691. 

202 Ms. or. oct. 3613 

1931.269. B l . 1-4; 312-313 schwach angegilbtes dünnes Papier; B l . 5 -311: bräunl iches 
dickes Papier. 313 B l . E ine arabische Zäh lung beginnt B l . 5 mit 2 und endet B l . 311 mit 307. 
F o r m a t : 13x16 cm. S c h r i f t s p i e g e l : B l . 5 -311: 9x12 cm; B l . 312-313: 7x13 cm. 15 Z I . 
Kustoden: D u k t u s : B l . 5 -311: Mit te lgroßes unvokalisiertes Nashi, schwarze T in te ; Über
schriften und kommentierter T e x t rot. 9.-10./15-16 Jhdt , ( ? ? ) ; B l . 1-4, 312-313: Mittelgro
ßes unvokalisiertes Nashi, schwarze T in te : 13./19. Jhdt , 

N ü r a d d i n Abu 1-Hasan c A l i ibn Muhammad A L - U S M Ü N I a l -Qähir i as-Säfi ci. 
Starb 918/1513 (?) ; K A H H Ä L A 7/38; 7/184; 7/225. 

Al-Yanbü1 jl sarh al-Magmü1 ^ 

J U I fr frz^ U J i l ^ J b j » . U U ^ U V I *Ui J U J J U I «bJ J J - I : (4b) A 

7t~JÜJ c-Jj-^dl ^y^\ J p JJ>-J ^ ß l i ^ i X*J Ul (5a) . . . ^LäJI« C\~*Jl ^ J J 

j b J oblj J * ^ j # <£*Vt ^ \ ÖWUJJ J*>^3 I ^ 4)1 J l ^*>U]I * U ^ I 

C^SsJj » ÄLkÜl J b ^ l y» A J I A -̂s l̂ U ^« « Ab*y^ t-jJlf-J * AbLw» yu * AuL5" 

( J * £ \ > ^ b A L Ü J i j # A Ä J ^ J Ü I 

Jbo «-^i Jbj ^ Ä * ^ » ^bw* j l <L*V?- A«*i* j l ÄJ*>IJ A*>\J C.k? <?«•"! I i i : (313b) E 

U >̂-l U A J ^ l ^ a l l J l J b i / AÄĵ iaJI oJb- dblpj y ^ r * ObULL-Vl O J A 

. . . 4) Jb̂ l« A§j L O J I 

Kommentar zu dem Magmüc jl Hirn al-jaräHd von Samsaddin Muhammad ibn 
Sarai a l -Kal lä ' i (gest. 777/1375; G A L 2 2/207 S 2/201), einer Sammlung von 
ursprüngl ich sieben Einzelabhandlungen (s.u.) über teilweise stark mathema
tische Fragen zum Erbrecht, viele Wiederholungen enthaltend (vgl. die Beschrei
bung des Werkes bei Häggi Hal i fa 5/407). - Der Verfasser des Kommentars ist in 
unserer Handschrift nicht genannt, wohl aber in der Hs . K a i r o 2 1/563, wo er { A l i 
ibn Muhammad ibn B a r a k ä t a l -Usmüni as-Säfi ci a l-Faradi he iß t (nicht 'Abdar-
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rahmän ibn Muhammad al-Usmüni, wie G A L S 2 /201 fälschlich angegeben). Die 
einzige Biographie unseres Verfassers, die den Yanbü1 als sein Werk nennt, ist 
Hadlyat al-cÄrifln 1/739. Außerdem sagt Häggi Halifa 5/408 ohne Titelnennung, 
daß Muhammad (sie!) ibn Muhammad al-Usmüni einen Nazm al-asl zu dem 
Magmü1 al-Kallä'i's verfaßt habe. Unter Yanbü1 ist jedoch eine Verweisung auf 
diese Stelle. - Nicht ganz sicher sind die Namen (ab Großvater) und das Todes
datum von al-Usmüni. Von den Biographen geben Häggi Halifa und Hadlyat al-
'ärifln gegen 900/1495 an. al-Badr at-täli1 1/491 ( c Ali ibn Muhammad ibn Tsä ibn 
Muhammad al-Usmüni) nennt 918/1513 , al-Kawäkib as-saira 1/284 sagt, sein 
Tod erfolgte zwischen 920 und 930/1515 und 1524 und Sadarät ad-dahab 8/165 
führt ihn unter den 929/1523 Gestorbenen an. - Es sei noch vermerkt, daß unser 
al-Usmüni zahlreiche Werke aus den verschiedensten Wissensgebieten verfaßte, 
u.a. einen Kommentar zur Alflya des Ibn Mälik, den G A L 2 1/361 S 2 / 9 2 - 3 
fälschlich dem Ahmad ibn Muhammad as-Sumunni (gest. 872/1468) zuschreibt, 
der, wie aus der von unserem al-Usmüni getrennten Biographie in den Sadarät 
ad-dahab 7 /313-314 hervorgeht, deutlich von diesem zu unterscheiden ist. Zum 
Verfasser vgl. auch Nr. 200. 

Andere Hss . : G A L , wo auch diese Hs. genannt ist. 
Die sieben Abhandlungen, aus denen sich nach Häggi Halifa das Grund werk 

von al-Kallä'i zusammensetzt, finden sich in unserer Handschrift in folgenden 
Kapiteln wieder: 
B l . 5 a - 4 5 b : K. al-Farä^id entspricht der Färiqlya lua-sarhuhä bei Häggi Halifa. 
B l . 4 5 b - l l l b : al-Qawä^id as-sugrä. 
B l . l l l b - 1 3 6 a : al-MasäHl ar-riyädlya fi l-farä^id. 
B l . 1 3 6 a - 1 5 5 a : Nuzhat an-nufüs fi nkisär as-sihäm calä r-ru'üs. 
B l . 155a : Die MasäHl ar-riyäd fl lilm al-hisäb werden nicht kommentiert, da sie 
inhaltlich schon in der 9. QäHda fl 'l-hisäb (Bl . 9 4 b - 1 1 0 a ) der QawäHd as-sugrä 
vorkommen. 
B l . 1 5 5 a - 1 8 0 b : MasäHl ar-riyäda fl l-wasäyä. 
B l . 1 8 0 b - 3 1 3 b : Tuhfat ull n-nufüs az-zaklya fl l-masä'il al-Makklya. 

B l . l a : Das Grundwerk betreffender Auszug aus dem Kasf az-zunün von Häggi 
Halifa. - B l . l b - 3 b : Ausführliches Inhaltsverzeichnis, das über die vom Autor 
stammende Einteilung hinausgeht. 

203 Ms. or. oct. 3964 

1941.8. Te i l 15 ( B l . 131b-132) der unter Nr. 343 beschriebenen H s . 

^ • J L J JTJ <—Jyk-\ Aijj^a U J y U a i N U A*\J J , > - ; SJolä : (131b) A 
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^ ^ ^ J , ^ J*>U- r̂" J i ^ J l J j l £JUI J A I J l i : (132b) E 

J ^ (^Ju^aJl ^ L J j j I ^ J S J « J J . J j l i 4jt^^» J ^ j Lfl-v2J ^ l i ? j*y i l i l i 

Beantwortung von Fragen, vornehmlich über das Erbrecht. Autor und Titel 
fehlen. 

E . R E C H T D E R F R O M M E N S T I F T U N G E N (AUQÄF) 

204 Ms. or. oct. 3962 

1941.8. Tei l 10 ( B l . 114b 117) der unter Nr. 21 beschriebenen Hs . 

Samsaddin Ahmad ibn Sulaimän I B N K A M Ä L P A S A . 

Starb 940 /1533 ; G A L 2 2 /597-602 S 2 /668 -673 . 

Risala ji duhül walad al-bint fi l-mauqüf calä auläd al-auläd 

i ^ j l J p JSßß J CJÜI OJj J p O J 4JLoj 

pgiil * J>ß\ J o L U - J P » o J J P ~o%U\j * A J J J J J - I : (114b) A 

# . i L * J I j ~ J l J p ^ I J J I * .sMJl j S _ / L J I äUi^Il j l i J J C J * Jtj^j A\S> J?j\ 

Cr* [ • ] ^ r ^ - J - L i j ^ V j N l ^ N j l J P J s j i j l l J C J J I J J j J p o Ä_lL-V4 

f * J d J 1 J 5 " Ö^J > J . j ^ J J J I ü>b£ U üj*~£ J : ( H 7 b ) E 

Auch u.d.T.: Risala ji bayän mas'alat duhül walad al-bint etc. bekannte A b 
handlung über die Frage, ob die Tochterkinder die Erbschaft des den Sohneskin
dern als Stiftung Vermachten antreten dürfen. 

Andere Hss . : A H L W A R D T 4/229 = Nr. 4 7 6 8 - 4 7 6 9 ; G A L und Bagdad, Auqäf 
Nr. 3202, 26 ; Bratislava Nr. 84 ; Sarajevo Nr. 399 ,6 ; Topkapi Nr. 8683, 140; 
8955, 8; 8962, 2 6 ; 8969, 52. 
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F . R E C H T S P R A X I S (AHKAM) 

205 Ms. or. quart. 2070 

1941.8. Tei l 4 ( B l . 136b-152a) der unter Nr . 207 beschriebenen Hs . 

H u s ä m a d d i n TJmar ibn c Abdal ( aziz ibn Mäza A S - S A D R A S - S A H I D . 

Starb 5 3 6 / 1 1 4 1 ; G A L 2 1 /461-462 S 1/639-640. 

Hairat al-fuqahäy *LgÜäJl bjf 

j L i L f J L s L J j J I J b i j i öjli C U > - I Sy> J * * - %TJ j l J j : (136b) A 

j y ^ j l J l i j l « lk>-l J i i A I T J J I «-U £ y v J l i 

Ujb 

^ i p l dillj J L * ) I ^ j w a j j I ^ I P gym j l ^ j j l i Jj>-Jdl J J L^ÄbU ^" : (152a) E 

E r ö r t e r u n g schwieriger Rechtsfragen, die den Faq ih in Verlegenheit bringen 
können, z. T . typische Kasuis t ik . 

A n d e r e H s . : G A L , wo das Werk fälschlich Hairat al-fuqarä* genannt wird. 

Selten Randglossen. 

206 Ms. or. oct. 3384 

1930.137. Ledereinband mit Pressung. R ü c k e n ausgebessert, Weißes Papier. Auf den 
letzten Seiten große Ölflecken. 243 B L , B l . 233-234 leer. 13x21 cm. 9x15 cm. 23 Z I . Kusto
den. Mittelgroßes unvokalisiertes Nashi, schwarze T in te ; Übers t re ichungen , S t ichwörter und 
am Rande ausgeworfene Überschrif ten rot. Ab B l . 237b Nasta ' l iq. 

Ahmad ibn Muhammad Mahdi ibn A b i Dar r A N - N I R Ä Q I . 

Starb 1 2 4 4 oder 1 2 4 5 / 1 8 2 8 oder 1 8 2 9 ; G A L S 2 / 8 2 6 . 

'AwäHd al-aiyäm min mtihimmät adillat al-ahkäm wa-kulliyät masäHl al-haläl 
wal-haräm 

f\J-\j J ^ l J J U , oU53 f l ^ - ^ l Ab! o L ^ JA M \ a s y 

y ^ l J S V I J j i 0 » j . . . JA U J P J<J^\J M\ U J P «Ä J J - I : (3b) A 

Abi ü L | « »bVl J J [ » P Aijaiw-I b» IJLÄ . . . <j\ Cr) tS*^ ^ dr' JU^l 
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J j ijfjj A I U ^ IJL^ j k ü Uj J*>U-I J J I W O U 5 J ^ISv^-Vl 

• • • ü i p ^ fr - r ^ 

J i U ^>-l Jiip J l ^ j j l ! j p y J J j : (232b) E 

Ä_^A j l 
Si'itische Darstellung der Grundlagen der Rechtspraxis. 
Andere Hss . : G A L und Käsäni Nr. 9 7 ; Teheran, Dan. huq. 404 = Nr. 2 8 8 g ; 

321g . - Gedruckt. 
B l . l b -2b Inhaltsverzeichnis (87 Abschnitte). 
B l . 2 3 6 - 2 4 3 Bruchstück einer Abhandlung beginnend: 

Ja Jjil «uiiijl dJ.i'i'Lj |» jiuv> <£}a£\ «ul g[S" AJ j.,s>[\ UaP- OLSJJ oL_?- £j[ Ul JAJ OÜLIIJ J,L_JJ <ül I <ub- AJji 

jj ifjA\ ^ HLA\ oiij iLoLA'l lc ^jsi\ jLJUbJI ^ Ä J I J jw^dl ÄJLLJI SJi^l 

G . R E C H T S G U T A C H T E N (FATÄWÄ) 

207 Ms. or. quart. 2070 

Sammelband aus 10 Teilen. 1941.8. Fas t weißes Papier. Wasserzeichen: Drei Halbmonde. 
Geringer W u r m f r a ß . 180 S. ; dahinter 2 S. leer. 20x29 cm. 12,5x21,5 cm. 31 Z I . Kustoden. 
Mit telgroßer unvokalisierter magribinischer Duktus, braune Tin te ; Überschrif ten, Stichwör
ter und Übers t re ichungen rot. Ahmad ibn Ahmad al-Wanisi an-Näbul i . B l . l a Besitzver
merk von Muhammad Ba i r am ar-Räbi* a t -Tünis i . D a h d ä h 108. 

Teil 1 (Bl . 1-80) der Hs. 
Husämaddin 'Umar ibn cAbdalcaziz ibn Mäza A S - S A D R A S - S A H I D . 

Starb 5 3 6 / 1 1 1 ; G A L 2 1 /461-462 S 1/639-640. 

1 Umdat al-fatäwä dXf 

* L U * J I J J O - A J U ^ «Uli ö\i . . . * *b^Vl * * L - i V l j ) U * - <ül Jb^l : (lb) A 

* J ^ U - I yJ R F ! J^bj * » L . I 

Ä l i T ftU/i L ^ J j AJI V l i U j i j J I <_AJI Ol^« Ä^JI AU-I ^ ^ ^ J : (80a) E 

s )|^aJ Li Jpl ÄÜJ ^ I A J Ö I ^ J J AiynAJ (j-upbJJ 

Entscheidungen zum gesamten Recht nach der hanafitischen Schule. - In der 
G A L werden im Anschluß an R I E U in Brit . Mus., Suppl. Nr. 278, der sagt, daß 
die ihm vorliegende fUmdat al-mufti trotz des anderen Incipits aller Wahrschein-
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lichkeit nach mit der von Häggi Halifa 4/262 genannten (Umdat al-fatäwä iden
tisch sei, die lUmdat al-fatäwä und die lUmdat al-mufti (s. u. Nr. 208) gleich
gesetzt. In der Einleitung der (Umdat al-fatäwä sagt as-Sadr as-Sahid jedoch, daß 
er sein Werk in zwei Teile geteilt habe, von denen er das erstere, das die 
offenkundigen Tatbestände enthalte, lUmdat al-fatäwä und das zweite, das die 
seltenen, verborgenen Fälle enthalte, cUmdat al-mufti genannt habe. Es handelt 
sich also um zwei zusammengehörige Werke, die jedoch keinen zusammenfassen
den Titel haben. 

Der Inhalt der cUmdat al-fatäwä in der vorliegenden Hs. stimmt mit der 
Inhaltsangabe von A H L W A R D T 4/257-258 = Nr. 4812 bis auf die beiden letzten 
fad vom letzten kitäb (die letzten 3 1 / 2 Seiten der A H L W A R D T ' s c h e n Hs.) überein. 
Eine Einsichtnahme in A H L W A R D T Nr. 4812 ergab, daß die letzten zwei Seiten 
von A H L W A R D T Nr. 4812 mit dem Schluß der lUmdat al-mufti (Teil 2 dieser Hs., 
vgl. Nr. 208) identisch sind. Dazwischen liegen l 1 / 2 Seiten, die sich nicht einord
nen lassen. Offensichtlich folgten in der Vorlage von A H L W A R D T Nr. 4812 die 
beiden Werke auch aufeinander, und es sind der Schluß der lUmdat al-fatäivä und 
die ganze lUmdat al-mufti bis auf die letzten zwei Seiten ausgefallen. 

Soweit sind die Verhältnisse leidlich klar. Verkompliziert werden sie jedoch 
dadurch, daß die von R I E U beschriebene cUmdat al-mufti lalä madhab Abi Hanifa 
ein Incipit hat, das weder mit dem der vorliegenden lUmdat al-fatäwä noch dem 
der vorliegenden 'Umdat al-mufti (Nr. 208) übereinstimmt (und auch nicht mit 
Häggi Halifa), wohl aber mit dem der an-Nuqäya genannten anonymen Hs. 
Gotha Nr. 1041. Auch die Hs. Vaticana 1 Nr. 477, 2, deren Titel ähnlich an-
Nuqäya fi Hirn al-hidäya lalä madhab Abi Hanifa lautet, weicht nach L E V I D E L L A 

V I D A inhaltlich völlig ab. Sollte es sich bei den inhaltlich abweichenden Hss. 
nicht vielleicht um ein ganz anderes anonymes Werk handeln, das nur gelegent
lich wegen des gleichen Titels as-Sadr as-Sahid zugeschrieben wurde ? 

Andere Hss . : A H L W A R D T 4/257-258 = Nr. 4 8 1 2 ; G A L und Leiden ( V O O R -

H O E V E ) 386 = Nr. Or. 1059, 4b; Topkapi Nr. 8663, 1. 

Ausführliche Inhaltsangabe bei A H L W A R D T . 

Häufig Randglossen. 
E s folgen: 2. B l . 81-114a: as-Sadr as-Sahid: 'Umdat al-mufti (vgl. Nr. 208). 

3. B l . 114a-136a: as-Samarqandi: K. Ma'äl al-fatäwä (vgl. Nr. 209). 4. B l . 136b-
152a: as-Sadr as-Sahid: Hairat al-fuqahä* (vgl. Nr. 205). 5. B l . 153a-156b: as-
Sadr as-Sahid: K. Salät at-tawärih (vgl. Nr. 125). 6. B l . 157a-160b: as-Sadr as-
Sahid: K. at-Tazkiya (vgl. Nr. 217). 7. B l . 160b-163a: al-Marwazi: al-Muntaqä 
(vgl. Nr. 218). 8. B l . 163b-164b: Fragen über die Gültigkeit von Zeugenaussagen 
(vgl. Nr. 220). 9. B l . 165a-177b: as-Sadr as-Sahid: K.al-Hitän (vgl. Nr. 223). 10. 
B l . 178a-180a: as-Sadr as-Sahid: K. MasäHl as-suyü' (vgl. Nr. 222). - B l . l a 
Inhaltsverzeichnis des Schreibers für die ganze Hs., in dem 13 Werke aufgezählt 
werden, von denen die letzten fünf, wie bereits Muhammad Bairam bemerkte, 
aber jetzt fehlen. Darunter neues Inhaltsverzeichnis von Muhammad Bairam. 
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Nr. 208-209 

208 Ms. or. quart. 2070 

1941.8. Tei l 2 ( B l . 81-114a) der unter Nr. 207 beschriebenen Hs . 

Husämaddin 'Umar ibn 'Abdal'aziz ibn Mäza A S - S A D R A S - S A H I D . 

Starb 5 3 6 / 1 1 4 1 ; G A L 2 1/461-462 S 1/639-640. 

'Umdat al-mufti J&S iXf 

« J j U o^Jlio /»IS^-^I j y j .* ^ j i J I OJ^JJCJ A U V I J O ^ J J l ai) ai-l : (81b) A 

« L ^ o L ^ j i f * i ^ J (3^°" * ^-rdlr^J Uy*)^- J A > ̂  jy£ ^ jU\ j l i J U J Ul . . . 

*_jjjJI L j L i > - J p (*iiail A J I J ft J L J J I J (Sjr. JUJI y& J U ; ail^ 

Igilk) j l aJ J ^ a i ^ l i oJb-I^Jl olj.1 ü i ^ j a^ iJ l a i U l i j : (114a) E 

^ L P I ailj l iui a> Ji^-l; V j l sl^JJ J ^ i V l ^ 

Ähnlich Nr. 207 angeordnete Entscheidungssammlung. 
Andere Hss . : G A L und Azhar 2 / 2 0 9 ; Mingana 4/42 = Nr. 197. 

Häufig Randglossen. 

209 Ms. or. quart. 2070 

1941.8. Te i l 3 ( B l . 114a-136a) der unter Nr. 207 beschriebenen Hs . 

Abu 1-Qäsim Muhammad ibn Yüsuf A S - S A M A R Q A N D I al-Husaini al-Madani. 
Starb 656 /1258 ; G A L 2 1/475 S 1/655-656. 

K. Ma'äl al-fatäwä <£jLtfJl J U 

J x ~ J - l <Ju^y_ j - ~ - l D I J l . . . J * - V l ^»UVI J u J l JaJÜU : ( H 4 a ) A 

[1 . C J J l ] JOI j l «UAflll J j l ^ J J » <daiJl -s j U L - | a^>J*U, j l y ü J b a i l OwUJJ J j J t l 

A P L _ ^ [ 1 . j l ] J j ^ l ^ j Ä J J J I y j - j A ^ - L ^ - I J J [ 1 . J i ? L J I ] J l ? U l o U ä l ^ j « Ü ^ P J 

J ^ 1 a J^1. f 1 - 4 ^ 1 L £ J ^ J ^ j ^ ' a d l ^ J ^ J ^ ^ l -bjj»j J ^ r 1 

[ 1 . ^ i j ^ - V l ] j ^ - r - V I y ^ r ^ L i j i u ^ ^ J L1- is**^J^ J^)^ ^}jh 
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Nr. 209 

J J L W > J 0>\ ^ " ^ U V I ^e-Ji J I ^ J JLAIJ)! J Ü J J I <j [1. X » J P ] J U ^ I y ^ ^ l ^ W - j 

J J U ! j_all >: 

J p ji* J * ü J ^ £ Jw-jl j l U- c J l i ? J l i j J : (136a) E 

J P ^ J l k J I J U j * j l f ^ U k i J * ä ä [ ? ] L r J l d b i j l J l J l M J U ^Jj « - ^ j H a i l 

ail â -j JLi* J l [?] ^ i i ^ j : j y (Lücke?) j * j l ail j L - * J L - j l 

(Von wa-lau an sind alle Lesungen fraglich. Der Text ist wohl auch nicht in 
Ordnung.) 

Auszüge aus hanafitischen i^a^ä-Sammlungen u.a. G A L u.d.T.: K. al-Multaqat 
fi l-fatäwä al-Hanafiya (zur Identität der beiden Werke vgl. K A H H Ä L A 12/137). 

Andere Hss . : G A L und Mingana 4/48 = Nr. 231. 
Bei den ausgezogenen Sammlungen handelt es sich um: an-Nawäzil min al-

fatäwä von Abu 1-Lait Nasr ibn Muhammad as-Samarqandi (gest. 373/983; G A L 2 

1/210-211); cUyün al-masäHl fi l-furül al-Hanafiya oder lUyün al-madähib fihtiläf 
al-amsär vom gleichen Verfasser; al-Wäqilät von Ahmad ibn Muhammad an-
Nätifi (gest. 446/1054; G A L 2 1/459 S 1/636; Werk K A H H Ä L A 2/140 genannt); al-
Agnäs wal-furüq (Werk erwähnt K A H H Ä L A 2/140) vom gleichen Verfasser; Garib 
ar-riwäya vielleicht = Garib ar-riwäya fi furüc al-Hanafiya von Muhammad ibn 
Abi Sugä' al-'Alawi (Häggi Halifa 3 2/1207); Nawädir al-masäHl lan Muhammad 
ibn al-Hasan von Muhammad Ibn Samä'a ibn 'Abdallah at-Tamimi (gest. 233/ 
848; K A H H Ä L A 10/57); al-Muntaqä fi furü1 al-Hanafiya von al-Häkim as-Sahid 
Abu 1-Fadl Muhammad ibn Muhammad ibn Ahmad al-Marwazi (gest. 334/945; 
G A L 2 1/182 S 1/294; Werk K A H H Ä L A 11/185; Häggi Halifa 3 2/1851); al-FawäHd 
von Abu Ga'far Ahmad ibn Muhammad at-Tahäwi (gest. 321/933; G A L 2 1/181-
182 S 1/293-294, Werk dort nicht unter diesem Titel genannt); al-FawäHd von 
Abu 1-Hasan 'Ubaidalläh ibn al-Husain al-Karhi (gest. 340/952; G A L 2 S 1/295, 
Werk dort nicht unter diesem Titel genannt); al-Fatäwä von Abu Bakr Muham
mad ibn Fadl al-Kamäri al-Buhäri (gest. 381/991; K A H H Ä L A 11/129, Werk dort 
nicht unter diesem Titel genannt); al-FawäHd fi anwä1 al-culüm von c Ali ibn 
Sa'id ar-Rustagfani (lebte vor 333/944; K A H H Ä L A 7/99); al-Magälis fi furü1 al-
Hanafiya von dem Qädi Abu Ga'far Muhammad ibn cUmar al-Usrüsani (Häggi 
Halifa 3 2/1590; Verf. sicher nicht identisch mit Abu 1-Fath Muhammad ibn 
Mahmud al-Us(t)rüsäni [ G A L 2 1/473 S 1/653; K A H H Ä L A 11/317-318], den Häggi 
Halifa mit einem anderen Werk auch nennt); al-Gämil al-asgar fi furüc al-fiqh 
von Abu 'Ali Muhammad ibn al-Walid as-Samarqandi al-Hanafi (lebte 450/1058; 
K A H H Ä L A 12/96); al-MasäHl eines Saih al-Isläm Abu 1-Hasan, den ich nicht 
identifizieren kann; al-MasäHl von Nagmaddin Abu Hafs 'Umar ibn Muhammad 
an-Nasafi (gest. 537/1142; G A L 2 1/548-550 S 1/758-762, dieses Werk dort nicht 
genannt). 

Gelegentlich Randglossen. 
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Nr. 210 

210 Ms. or. oct. 3900 

1941.8. Dunkelbrauner Ledereinband mit Blindpressung und Klappe. Schwach bräunl i 
ches Papier mit Wasserzeichen. Schwacher W u r m f r a ß . 131 B l . E ine arabische Bla t t zäh lung 
beginnt mit 1 auf B l . 3 und läuft bis 129 auf B l . 130, da zwischen B l . 35 und 36 ein B l . fehlt. 
14x20,5 cm. 9,5x16 cm. 23 Z I . Kustoden. Mit telgroßes unvokalisiertes Nashi, schwarze 
Tin te ; Überschr i f ten und bis B l . 98 Übers t re ichungen rot. Muharram ibn Hasan, wohnhaft 
in Hisn Ca / i /u räd . Ende Muharr am 1055/Ende Februar — Anfang März 1645. B l . l a 
Besitzvermerk von ' A l i Efendi ibn as-Saiyid Yüsuf Efendi a s - S T W ' N Y ( ? ) ; B l . 2a Besitz
vermerk von dem Qädi Muhammad ar-Rifqi , ehemals an der Medrese in Konstantinopel mit 
Stempel und von einem H ä g g Rahman ( ? ?). D a h d ä h 106. 

Qyrq Emre A L - H A M I D I (al-Humaidi ?). 
Starb 880 /1475 ; G A L 2 2/292 S 2 /316. 

K. Öämi1 al-fatäwi ^ j L ^ j J l jab*- ^ L l T 

^ U Äiy^ J P UIJLÄJ * ^ I S ^ ^ j ^ fr JO\ U J P - *»l Jb>l : (2b) A 

Äb'LLlj * oNjiail fre ^J>\ C J I J L i J U 0*J Ul . . . »̂*>UJI düil Ä l O ^ JJ6 

CJ\JCA.\ (_£jlläJI fr « O L ^ l l J J L J L I C - o l y g i ^ I i . . . <Li\j^s^-\ J l 

A ^ V I Oy. £ V ^ I ibUJlj J J ^ U - I jU3jl J V J J : (130b) E 

i j ! APJ>-J A 'V yi£o J J o L^-jS" J p £b?**yi J-va^- v^j l< J P Äilijl 

^ I P I Jtt\j 4Jj£j AbJ.5 J k o *y A J y J P CaJUU <r\frj J J £b?^l JbiuU [ ! ] ÄÄJjs-

Kurze Darstellung der furü1 unter Zugrundelegung zahlreicher hanafitischer 
Rechtsbücher. 

Andere Hss . : A H L W A R D T 4 /265 = Nr. 4 8 2 7 ; GAL, wo auch diese Hs. ge
nannt ist, und Azhar 2 / 1 2 9 - 1 3 0 ; Bagdad, Auqäf Nr. 6 8 1 - 6 8 3 ; Bagdad, Waqf Nr. 
5 9 ; Kairo, Suppl. 1/202 = Nr. b 2 2 5 8 5 ; Mingana 4 /196-197 = Nr. 1067 -1069 ; 
Musauwara 1/259 = Nr. 3 9 ; Sa'id Hamza Nr. 21 (vgl. RIMA 5 [1959] S. 2 1 6 ) ; 
Topkapi Nr. 4047. 

Außer dem oben genannten später verlorenen Blatt zwischen B l . 35 und B l . 36 
hat am Schluß bereits der Schreiber gegenüber der Hs. A H L W A R D T ein etwa 3 
Blatt umfassendes Kapitel K. al-Wasäyä ausgelassen. 

B l . l b - 2 a Inhaltsverzeichnis. - Gelegentlich Randglossen. I n der ersten Hälfte 
der Hs. sind auch die einzelnen Themen am Rande rot ausgeworfen. 
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Nr. 211-212 

211 Ms. or. oct. 3967 

1941.8. Te i l 14 ( B l . 114b-117b) der unter Nr. 82 beschriebenen Hs . 

Galäladdin Abu 1-Fadl ' A b d a r r a h m ä n ibn A b i B a k r A S - S U Y Ü T I . 

Starb 911/1505; G A L 2 2/180-204 S 2/178-198. 

5 Fragen und Antworten 

J A J J U I [ ! ] J L i I CJÜJ LT Sj~Jä)l ^ J L Ä J I j C X J t&il C^_J>- Ä l ^ » : (114b) A 

Lpyy» i j A w (j^ t luJb- J * ^g**^ jbü J LjJÜI j l j j A>y>-\ I - J I ^ - I i j j 

J J L J I U l LT ULäll j J U J I C f t UJÜ! 

j l O Ä U ' J * * Ü I L ^ l U[J J l j r i J J j Ä J L c J J J : (117b) E 

ail J U ^ C J : * A*/i%\ L ^ P «üll äUi?li 

Fünf Fragen mit Antworten, teilweise aus dem Häwi lil-jatäwi. T a b c a 3. K a i r o 
1378/1959. 
1. Ob in dem hadit, d a ß der ga/inä' das Herz ve rhä r t e , der Reichtum oder der 
Gesang gemeint sei (Häwi 2/6). 
2. Ob der Mahdi von Westen kommen werde (Häwi 2/6-8). 
3. Ob es über das K ä m m e n des Bartes Traditionen gibt. 
4. Uber dikr, tasbih und du'ä\ 
5. Uber das Alter von ' A ' i s a und F ä t i m a und welcher von beiden der Vorzug zu 
geben sei (Häwi 2/186). 

212 Ms. or. oct. 3967 

1941.8. Te i l 18 ( B l . 128b-130a) der unter Nr. 82 beschriebenen H s . 

Galäladdin Abu 1-Fadl 'Abdarrahmän ibn Abi Bakr A S - S U Y Ü T I . 

Starb 911/1505; G A L 2 2/180-204 S 2/178-198. 

Vier Fragen und Antworten 

^aäJlj S i l j j l J P (129a) O l ^ l jlyijl öj*jAt \J : (128b) A 
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Nr. 212-213 

I I A J P dAJU ^»U l̂ <-j\yr I I A J U > - J J ! Ä2Ji>- J L 1 I A ^ P L i : (130a) E 

C~>-l A J J J I ^ J l 

Die vier Fragen stammen alle aus dem Häwi lil-fatäwi. Tab ca 3. Kairo 1378/ 
1959, wo sie sich 1/388, ZI. 8-389, ZI. - 1; 1/390, ZI. 9-17; 1/390, Z. 18-21; 2/235, 
ZI. 13-22 finden. 

213 Ms. or. oct. 3902 

1941.8. Brauner Ledereinband. Schwach bräunl iches Papier. Geringfügiger Wurmf raß . 
Unbedeutende Wasserflecken. 139 B l . , B l . 138 leer. 10x15 cm. 5x10 cm. 17 Z I . Kustoden. 
Mit telgroßes unvokalisiertes Nashi, schwarze T in te ; suHla, agäba und qäla rot. 12./18. Jhdt . 
( ?), B l . 2a Besitzvermerk von H a m m ü d a ibn Husain Bäki r und Muhammad Ba i ram ar-
R ä b i ' a t -Tümsi . D a h d ä h 109. 

Samsaddin Muhammad ibn 'Abdallah ibn Ahmad A T - T I M I E T Ä S I . 

Starb 1004/1595; G A L 2 2/403-405 S 2/427-429. 

[Tartib al-Fatäwä az-Zainiya] [*4*dĴ  <£jLxäll 

iJjjUll J&l ^J>j\je ^_IPO LSJlj ^Üäjj I _ J U J fr~>- J P ^ L * J I jj\ j l IJb?> : (2b) A 

^j>-JI {j\ «ü)l J L P ̂ JÜi J O - • • • jr. ^ ü1.^ • • • 4?^* "^.-i • - • 

fSjA\ *4 ü. o J ( 3 a ) • • • ^jbÜl «-»bf j l5" L I ^ J a i - I Jb?-I Jb^Jjl 

AJI JS> Ai j3»-l tj&xi J p J - * ~ ~ i 1x5*" . . . J ^ - l 

Av̂ Adll i^j5sJl Jj\j^> J p LjJjl j l C-Ojl . . . b^Jj/ »̂J»*J L^ba J J L * I I ^L êl*o»l 

I i L5*i I JÜJJ \Aj L I ? U - j j ci i>-j c J j : 51̂ .1 < J ^ - > : ( 1 3 7 b ) E 

c-»l^aJb ^ I P I <ÜJJ JdjW J U J ^ J b J I j r . j ^ V I j 4 jSCjj QJ\ ^ J J ! < C ^ U - I > ^ 

. . . ^ u l i l ^ £>rj\\ A J I J 

Nach der üblichen Anordnung der Rechtsbücher geordneter Auszug der juristi
schen Fragen und Antworten aus den al-Fatäwä oder ar-RasäHl al-Zainiya fi madhab 
al-hanafiya von Zainal'äbidin TJmar ibn Ibrahim Ibn Nugaim al-Misri (gest. 970/ 
1563; G A L 2 2/401-403 S 2/425-427), einer von Ibn Nugaim's Sohne Ahmad 
redigierten Sammlung von vierzig Abhandlungen zum hanafitischen Recht. 

Andere Hss . : GAL, wo auch diese Hs. (fälschlich unter dem Grundwerke) 
genannt ist, und Azhar 2/218-219; Mingana 4/58 = Nr. 292. - Gedruckt. 

Gelegentlich Randglossen. 
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Nr. 214 

214 Ms. or. oct. 3905 

1941.8. Brauner Ledereinband mit Goldpressung und Klappe. Bräunl iches Papier mit 
Wasserzeichen. Geringfügiger W u r m f r a ß . Wasserflecken. R ä n d e r teilweise ausgebessert, am 
Anfang mit Textverlust . 407 B L , dahinter 4 B l . leer; B l . 6 leer. 13,5x21,5 cm. 8x15,5 cm. 23 
Z I . Kleines unvokalisiertes Nashi, braune T in te ; Überschri f ten, S t ichwörter und Übers t re i 
chungen rot. B l . 7b und 8a Schriftspiegel golden umrahmt, sonst rot umrahmt. Sonnabend, 
Anfang R a b i ' I I 1171/Mitte Dezember 1757. B l . 7a drei Besitzvermerke von Angehörigen 
der Familie Ba i ram. D a h d ä h 107. 

Hairaddin ibn Ahmad ibn Nüraddin c Ali A L - F Ä R Ü Q ! ar-Ramli. 

Sammlung von Rechtsgutachten, die von des Verfassers Sohn Muhyiaddin 
(geb. 1071/1660) begonnen und von Ibrahim ibn Sulaimän al-Ginini (gest. 1108/ 
1696) vollendet wurde. 

Andere Hss . : GAL, wo auch diese Hs. genannt ist, und Angourli 1 7 = Nr. 9/ 
13817; Azhar 2 / 2 1 7 - 2 1 8 ; Bagdad, Auqäf Nr. 9 1 0 - 9 4 ; Leiden ( V O O R H O E V E ) 78 = 
Nr. Or. 1529; Liban 2 /160 = Nr. 8 5 ; Mansüra Nr. 1 1 6 (vgl. ' A B D A T T A U W Ä B in 
RIMA 4 [1958] S. 2 8 2 ) ; Mingana 4 /63 = Nr. 3 2 1 - 3 2 2 ; Musauwara 1 /268-269 = 
Nr. 126; Taskent Nr. 3 2 3 1 ; Topkapi Nr. 4 1 8 4 ; Vaticana 2 Nr. 1539; Yale Nr. 897 ; 
Zähiriya, Fiqh Säf. 196 = Nr. 8158. - Gedruckt. 

Die Einteilung ist die bei Rechtskompendien übliche, beginnend mit tahära, 
tayammum, salät usw. 

B l . 1-4 kurze Auszüge aus verschiedenen Rechtswerken; B l . 5 Inhaltsverzeich
nis. Zahlreiche Randglossen. 

Starb 1 0 8 1 / 1 6 7 1 ; G A L 2 2 / 4 0 8 - 4 0 9 S 2 /432. 

Al-Fatäwä al-Hairiya li-naj1 al-bariya 
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Nr. 215 

H . L E H R E N D E R V I E R R E C H T S S C H U L E N 

215 Ms. or. oct. 3970 

Sammelband aus 16 Teilen. 1941.8. Brauner Ledereinband mit Klappe. B e s c h r e i b s t o f f : 
B l . 1—51: weißes Papier. Wasserzeichen: drei Halbmonde und R ; B l . 52-111: schwach 
bräunl iches Papier. Wasserzeichen: drei Halbmonde und C . A . C . V . ; B l . 112-121: weißes 
Papier. Wasserzeichen: drei Halbmonde, B l ä t t e r m u s t e r und R ; B l . 122-131: dünnes 
schwach bräunl iches Papier; B l . 132-145: dickes rauhes braunes Papier. Wasserzeichen: drei 
Halbmonde. E r h a l t u n g : Geringfügiger W u r m f r a ß ; B l . 122-130: Wasserflecken. U m f a n g : 
145 B l . ; B l . 111 und 131 leer. F o r m a t : 15x21,5 cm. S c h r i f t s p i e g e l : B l . 1-51: 9,5x16 cm; 
B l . 52-110: 10,5x17 c m ; B l . 112-121: 9,5x15,5 cm; B l . 122-130: 9x14,5 cm; B l . 132-145: 
10,5x18,5 cm. Z e i l e n z a h l : B l . 1-51: 26 Z I . ; B l . 52-110: 24-25 Z I . ; B l . 112-121: 21 Z I . ; B l . 
122-130: 23 Z I . ; B l . 132-145: 27 Z I . Kustoden. D u k t u s : B l . 1 5 1 : Kleiner unvokalisierter 
magribinischer Duktus ; braune T in te ; B l . 1-4 St ichwörter rot, spä te r gelegentlich Über
schriften am Rande rot ausgeworfen; B l . 52—110: Mit te lgroßer unvokalisierter magribini
scher Duktus, schwarzgraue T in te ; Überschrif ten und St ichwörter rot teilweise auch g r ü n ; 
B l . 112-121: Mit te lgroßer schwach vokalisierter magribinischer Duktus, schwarze T in te ; 
Überschrif ten, S t ichwörter und Interpunktion rot; B l . 122-130: Mit te lgroßer unvokalisierter 
magribinischer Duktus , schwarze T in te ; Überschrif ten, St ichwörter und kommentierte Ver
se rot (wohl gleiche Hand wie B l . 112-121); B l . 132-145: Mit te lgroßer unvokalisierter 
magribinischer Duktus, schwarze Tinte . S c h r e i b e r : B l . 1—51: Ahmad ibn Muhammad ibn 
Ahmad Gu ' f l az -Zanät i a l -Hägg al-Mäliki; B l . 52-110: Ibrahim ibn Farag a l -ÖNDWBW 
al-Mäliki a l -As c ar i . D a t u m : B l . 1-51: Donnerstag, 2. Ramadan 1224/11. Oktober 1809; 
B l . 52-110: Montag, 23. Du 1-Qa'da 1242/18. J u n i 1827; B l . 132-145: Samstag, 9. G u m ä d ä 
I I 1230/19. Mai 1814 (So liest B I T Ä R in D a h d ä h die Jahreszahl. I c h würde lieber 1220 lesen, 
doch stimmt dann der Wochentag nicht zu dem Datum). D a h d ä h 89. 

j>\J\ j r i ^ J J Ü V I J ^ P I H CJ. Cr. • • • *iJ i 1 ^ '• ( l b ) A 

Teil 1 (Bl . 1 - 5 1 ) der Hs. 
Abu 'Abdallah Muhammad ibn Muhammad al-Andalusi A R - R Ä ' L 

Starb 8 5 3 / 1 4 4 9 ; G A L 2
 2 / 1 0 3 S 2 / 1 0 0 . 

Intisar al-faqir as-sälik li-targih madhab al-imäm al-kabir Malik 
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Nr. 215-216 

yf-j jjJ^ fri L T ( J A J V I U^LO \ßjAb oX>-\j JaiLI j jjajl J j ^ j j " j j Ä U j 

A b h a n d l u n g ü b e r die V o r z ü g e des m ä l i k i t i s c h e n madhabs v o r den anderen 

madähib. 
A n d e r e H s . : G A L . 

K a p i t e l e i n t e i l u n g 

B l . l b - 2 a : E i n l e i t u n g 

B l . 2 a - 1 8 b : ^ 1 j Sl> f b V l j J jVI J - u l l 

B l . 1 8 b - 3 0 b : 4 ^ 1 ^Jj d I L . ( L V I ^ j JWI J ^ i J I 

B l . 3 0 b - 4 1 a : L ^ J I ^ j U l > U / J ü JOS-J J S ^ I J J l — 

B l . 4 1 a - 5 0 a : ^ L Ü I Lu> ^i-^wiJ <~r_>il ^ l i l l ^ b j l O U « J «CAT1 j l o l j U J ^ I J I J-aÜl 

B l . 5 0 a - 5 1 b : i ^ U - l ^ j - ^T L , J JaU J j l — . ^ ^ f i j ^ U U J ^ i J I 

Ge legen t l i ch R a n d g l o s s e n . - B l . l a u n v o l l s t ä n d i g e s I n h a l t s v e r z e i c h n i s . 

E s f o l g e n : 2. B l . 5 2 - 6 0 a : MasäHlMüsä ibn (Imrän ( v g l . N r . 131) . 3. B l . 6 0 a -
62b : Fasl fi ikräm ad-daif ( v g l . N r . 239) . 4. B l . 6 3 a - 6 4 a : K. fihi tärik as-salät Wa
rna ftarä fihi s-sahäba wal-'ulamä* ( v g l . N r . 113) . 5. B l . 6 4 a - 6 7 b : Hadit Iblis maca 
n-nabi ( v g l . N r . 447) . 6. B l . 6 8 a - 7 3 b : Wasiyat an-nabi can Gibril 'an rabb al-
'älamin Ii-1 Ali ibn Abi Tälib ( v g l . N r . 136) . 7. B l . 7 3 b - 8 0 a : P r o p h e t e n t r a d i t i o n 
ü b e r die V o r z ü g e der sahäda ( v g l . N r . 70 ) . 8. B l . 8 0 a - 9 0 b : FadäHl al-itnä 'asara 
sahran al-madkürin fi kitäb Allah ( v g l . N r . 129). 9. B l . 9 0 b - 9 2 b : Kaläm al-
bahäHm wat-tuyür wal-mansühin wa-mä sabab mashihim wa-bi-aiy danb musihü 
( v g l . N r . 79) . 10. B l . 9 2 b - 9 3 b : Fasl fi fadäHl al-gusl ( v g l . N r . 121) . 1 1 . B l . 9 3 b - 9 9 b : 
al-F asl at-täsi' fi fadlyaum al-gum'a wa-mä a'adda lläh fihi min al-hairät li-ummat 
Muhammad ( v g l . N r . 128) . 12. B l . 9 9 b - 1 0 1 b : Hikäyat al-gäriya allati tatakallamu 
bil-Qur'än ( v g l . N r . 454) . 13. B l . 1 0 2 - 1 1 0 : Hadit 'Abdallah ibn Saläm wa-hitäbuhü 
ma'a Rasül Allah ( v g l . N r . 446) . 14. B L 1 1 2 - 1 2 1 : I b n H a b i b : Nasim as-sabä ( v g l . 
N r . 415) . 15. B l . 1 2 2 - 1 3 0 : L e h r g e d i c h t ü b e r die furü' al-fiqh ( v g l . N r . 192) . 16. B l . 
1 3 2 - 1 4 5 : a l - H ä f i : Muhtasar Müham al-atibbä> fi hall muqfal rumüz Ibn al-Banna* 
( v g l . N r . 153). 

I . S T R E I T S A C H E N V O R G E R I C H T 

216 Ms. or. oct. 3962 

1941.8. Tei l 11 ( B l . 118-124) der unter Nr. 21 beschriebenen Hs . 

Samsaddin Ahmad ibn Sulaimän I B N K A M Ä L P A S A . 

Starb 940 /1533 ; G A L 2 2 / 5 9 7 - 6 0 2 S 2 / 6 6 8 - 6 7 3 . 
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Nr. 216-217 

Kommentar zu dem Anfang des Kapitels über die Bildung des Richters aus 
'Ali ibn Abi Bakr al-Marginäni's (gest. 593 /1197 ; G A L 2 1 /466-469 S 1 /644-649) 
al-Hidäya ji sarh al-Bidäya (S. 5 6 8 - 5 6 9 der Ausgabe Calcutta 1818). Die Hidäya 
ist ihrerseits ein Kommentar zu al-Marginäni's eigener Bidäyat al-mubtadi\ 

Andere Hss . : A H L W A R D T 4 /334 = Nr. 4 9 5 1 ; G A L und Topkapi Nr. 8962, 28. 

Gelegentlich Randglossen. 

217 Ms. or. quart. 2070 

1941.8. Te i l 6 ( B l . 157a-160b) der unter Nr. 207 beschriebenen H s . 

Husämaddin TJmar ibn cAbdal caziz ibn Mäza A S - S A D R A S - S A H I D . 

Über die Unbescholtenheitserklärung der Zeugen. Verfaßt in Ergänzung zu des 
Verfassers Kommentar zu Muhammad ibn Muhammad al-Marwazi al-Häkim as-
Sahid's (gest. 334 /945 ; G A L 2 1/182 S 1/294) (al-Muhtasar) al-Käji fi l-fiqh, in dem 
u.a. auch ein Abschnitt über tazkiya fehlt. - Nicht in GAL. 

Gelegentlich Randglossen. 

Starb 5 3 6 / 1 1 4 1 ; G A L 2 1 /461-462 S 1 /639-640. 

K. at-Tazkiya 
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Nr. 218-219 

218 Ms. or. quart. 2070 

1941.8. Te i l 7 ( B l . 160b-163a) der unter Nr. 207 beschriebenen Hs . 

Abu 1-Fadl Muhammad ibn Muhammad A L - M A R W A Z I al-Häkim as-Sahid (?). 
Starb 334/945; G A L 2 1/182 S 1/294. 

Al-Muntaqä [fl furü1 al-Hanaflya ( ? ) ] [ ( ? ) £jj J ] j d \ 

J U ail A^j (j~J-\ J ^ ^ Cj* Ji1"* l i U ^ : ( 1 6 0 b ) A 

c_~?-U> AJ ̂ Jyu j l ^ U i ! J u b (j^bll ,Jp <-">btJ 3bbv> jAj jy>- k\Sj}\ ail 4 ^ > 

J J J U ; ÄJLUI 

> l ail^ S ^ L ^ J l f Ä ^ j V l VI y i ifc," j j j £ V ail A > J J L ^ J U : (163a) E 

. . . Liidl j» AJjill A*5J3I < ^ - J : 

In Ergänzung zu Nr. 217 die die Unbescholtenheitserklärung des Zeugen be
treffenden Fragen aus dem Muntaqä eines Muhammad ibn al-Hasan. Ich möchte 
annehmen, daß es sich um den betreffenden Abschnitt aus dem verlorenen al-
Muntaqä jl furüc al-Hanafiya (Häggi Halifa 3 2/1851) von al-Marwazi handelt, 
obwohl der Vatersname des Autors nicht stimmt. Es wäre jedenfalls sinnvoll 
gewesen, das unter Nr. 217 genannte Werk, das ja den in al-Marwazi's Käfl 
fehlenden Abschnitt über die tazkiya ersetzen soll, durch den entsprechenden 
Abschnitt aus einem anderen Werk al-Marwazi's zu ergänzen. 

Gelegentlich Randglossen. 

219 Ms. or. oct. 3967 

1941.8. Te i l 8 ( B l . 70-73) der unter Nr. 82 beschriebenen Hs . 

Galäladdin Abu 1-Fadl cAbdarrahmän ibn Abi-Bakr A S - S U Y Ü T I . 

Starb 911/1505; G A L 2 2/180-204 S 2/178-198. 

Abwab as-sahäda fl asbäb as-sahäda d i L^ i J l ^Ln**»)! <J fl^buJl 

SalpiJl C _ J L ^ I £W>J äoLp y> ö^buJI s—>\y\ «Ii ^JÜI ai j J - l : (70b) A 

(—»l**»! 5̂ 3i)LJI C-^oU-Vl ^Jul j l Coj l Jüü X%Jj . . . oibv^-lj <^ai>-\j aUk^sl ^ji 

•XyS j>-\ A] J\ X^j, A J L ^L-j AJLP ail ^ J l aJ yj iol^jjl 
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Nr. 219-221 

J j ^ \ > U J x£ js> o J L - o j ' . J U l l ^ b T J ^ j j j l : ( 7 3 b ) E 

j>-l lij*>j J^JxL-o j « - i Ai^p A^JXP aaH i :5\J Jj>- J ^ J^yJuL^j V J l i 

Durch hadite belegte Abhandlung über die Bedingungen, unter denen jemand 
Zeuge bei Gericht sein kann. 

Andere Hss . : G A L und Bengal Nr. 1030, 6; Kairo, Suppl. 1/8 = Nr. b 2139. 
- Gedruckt. 

B l . 70a Gedicht von Ahmad ibn 'Abdarrazzäq al-Magribi ar-Rasidi (gest. 1096/ 
1685; G A L 2/486 S 2/497). 

220 Ms. or. quart. 2070 

1941.8. Tei l 8 ( B l . 163b-164b) der unter Nr. 207 beschriebenen Hs . 

u jüi>- l fi l-o.frtfpli J ^ J L - P J > - j j* ^ j L i l J > - j a i l a^-j J L ^ J l i : (163b) A 

4 J L * - ~ J £ ^ j L i l l J l i j C J J L J [ ! ] L S o c Jr^ 1 J L £ j ^ - j £ ^ 

ojlSjl JÜW A W ^ J I J Ä J I P IJb^S J J J U ^ J P ü \ c ^ V A J V S j ^ U - S - i l^JÜI J l i : (164b) E 

i p l Jk\j ÄÜJIJ L ^ o L ^ J x i 

Verschiedene Fragen über die Gültigkeit von Zeugenaussagen, die nach einer 
unter dem Text stehenden Bemerkung des Schreibers in der Vorlage seiner 
Handschrift standen. Der Besitzer dieser Vorlage fand sie von der Hand des Saih 
al-Isläm Gamäladdin al-Husri niedergeschrieben. Diesen kann ich nicht identifi
zieren. 

221 Ms. or. oct. 3673 

1934.60. Te i l 6 ( B l . 273-280) der unter Nr. 98 beschriebenen Hs . 

Abu 1-Faläh cAbdalhaiy ibn Ahmad A L - T M Ä D A L - C A K A R I . 

Starb 1089/1679; G A L S 2/403. 

MuHiyat al-amän min hint al-aimän 0L-CVl JA Ü\A*$\ AJ&AA 

•Ulb <ül^ ^ L i ^ . / I j , <J - -^ *Lc*Vb A~JJ Jf ijJS\ ai j j - l : (273b) A 

lOfJi l̂ jScJ lk*-j l»\ ^S"lü*>- dXJSj JU; AJy c~UL" L-Jü a * Ul . . . 
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Nr. 221-223 

Ap. jS L i j IJLA . . . ^[li V A O J J P l i p Ä»Vl oJU> j l dJJJj C ~ J I P * ^bOl J P 

J I ; j V l oJU j J .Lw» dJJi j C - A ^ J*>Uai^ J U ^ I Ä lsJVl 

V (280a) y^az» *Ml L i j l jJbW C J l L i J l i j _ j ^ J l j J l i j : (279b) E 

OLPOI J l Ajji J J L j olbo: ^UJI ^ JLÄÄJI JS-^JXJ V J «üil LJ^ J l AJji J J C J U Jl^ £JL 

Juristische Abhandlung über den Bruch des Eides und der Scheidungsformel. 
Andere Hss . : G A L und Kairo, Suppl. 3/78 = Nr. b 19952. 
Randglossen. 

K . E I N Z E L H E I T E N A U S V E R S C H I E D E N E N R E C H T S F Ä C H E R N 

222 Ms. or. quart. 2070 

1941.8. Te i l 10 ( B l . 178a-180a) der unter Nr. 207 besprochenen H s . 

Husämaddin 'Umar ibn 'AbdaPaziz ibn Mäza A S - S A D R A S - S A H I D . 

Starb 5 3 6 / 1 1 4 1 ; G A L 2 1 /461-462 S 1 /639-640. 

K. MasäHl as-suyül
 ^ J r ^ ' JJL**W0 

J J L ~ 4 j (Jdb>.| U J ^ . . . ^JÜI ^»U^l ^ J Ü I J l i : (178a) A 

J j ^ s i ÄÄJjl ( J ^ j w J l J JL-V« ASjK» ( J *̂>\5NJL A J P JbJJl Uj 

^Jlll J A U J ^ J ^ _ V ^ J Ü I ^LiJU, Ä*«JJI ^ J Ü I ^L iJ l J Ä J : (180a) E 

. . . J d ^ 4 J ^ ' JLdxil CoU J Ä J jrw-<^l J-^-t-J 

Abhandlung über Probleme gemeinsamen Eigentums. - Nicht in der G A L . 

223 Ms. or. quart. 2070 

1941.8. Te i l 9 ( B l . 165a-177b) der unter Nr. 207 beschriebenen H s . 

Husämaddin 'Umar ibn cAbdalcaziz ibn Mäza A S - S A D R A S - S A H I D . 

Starb 5 3 6 / 1 1 4 1 ; G A L 2 1 /461-462 S 1/639-640. 
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Nr. 223-224 

K. al-Hitän J Ü a J - l ^ L x T 

J P 4jj J - l . . . J ^ l ^U^l j ^ a J l J l i : (165a) A 

J_Lw» <_^w?l ftLil Jww-j ( 3 J l i a J - l J J L - V « O i > j Ju J J M j . . . 

O L ^ M L Ä ^ P J UL^ 

J P Ijljo-I L Ä I A J L * J 441 ^>Ua^ O l i i J I J IAUAXT : (177b) E 

j U a J - l <->bf f > l 4)lj J _ j k J ! 

Abhandlung über die Rechtsansprüche, die aus dem Besitz von Mauern, Wegen 
und Wasserläufen erwachsen, nach hanafitischem Recht. Es handelt sich um eine 
Bearbeitung von ad-Dämagäni's (gest. 4 7 8 / 1 0 8 5 ; G A L 2 1/460 S 1/637) Werk zum 
gleichen Thema: MasäHl al-hitän wat-turuq, das seinerseits ein Kommentar zu al-
Muraggä at-Taqafi's K. al-Hitän ist (Häggi Halifa 5/78 = Nr. 10078). 

Andere Hs . : A H L W A R D T 4 / 3 5 0 - 3 5 1 = Nr. 4983. Titel dort: MasäHl dahvä al-
hitän wat-turuq wa-masil al-mä\ 

Inhaltsangabe bei A H L W A R D T . 

Gelegentlich Randglossen. 

224 Ms. or. oct. 3967 

1941.8. Te i l 12 ( B l . l l l b - 1 1 4 a ) der unter Nr. 82 beschriebenen Hs . 

Galäladdin Abu 1-Fadl cAbdarrahmän ibn Abi Bakr A S - S U Y Ü T I . 

Starb 911 /1505 ; G A L 2 2 /180-204 S 2 /178-198 . 

Fi Fadl al-qiyäm bis-saltana as-sarifa AÄ^JÜI « u i s L J b »Lull J * ä 3 <J 

(112a) . . . j l k b J I J a J I * jU^JI £yW\ * j L ü ! J*JI <ü! : (111b) A 

<J :>JJ U A i C-Af- j Äij^JÜI Ä i a L J b ^»LJü! J v ü J [ ! ] AoilJI U L T I-LÄJ ~bcj 

J L J V I J d-Ob-Vl ^ 

J5} J L k L J l dUi ^ o - 1 ^ 1 J ^ 1 O U a O V" 1̂ 1 : ( H 4 a ) E 

. . . 4 J ]̂ I <LS * J y & U 

Sammlung von Traditionen über die Institution des Sultanats und den Lohn, 
der dem gerechten Herrscher und den folgsamen Untertanen gebührt. 
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Nr. 224-225 

Andere Hss . : G A L (wahrscheinlich enthalten sowohl die unter Nr. 140 als 
auch unter 147 genannten Hss. unser Werk) und Bengal Nr. 1029, 17; Topkapi 
Nr. 8980, 5 ; 8986, 60. 

1938.8. Weißes Papier mit Wasserzeichen: S S B . 9 B l . , dahinter 1 B l . leer. 16x22 cm. 
7,5x13 cm. 18 Z I . Kustoden. Mit telgroßes unvokalisiertes Nashi, schwarze T in te ; Überschrif
ten, St ichwörter , Übers t re ichungen und Interpunktion rot. Ibrahim nagl 'Abdalgani al-
Bagdäd i al-Hanafi as-Salafi (gleicher Schreiber wie Nr. 258). 1329/1911. B l . l a Besitzstempel 
von Hellmut Ri t ter 1331/1912-3. 

Abu 1-Barakät Hairaddin Nu c män ibn Mahmud Ä L Ü S I Z Ä D A . 

I m R a m a d a n 1 3 0 3 / J u n i - J u l i 1886 v e r f a ß t e s R e c h t s g u t a c h t e n ü b e r die Z u l ä s -
s igkei t , F r a u e n das S c h r e i b e n z u l eh ren , das der Ve r f a s se r au f eine A n f r a g e aus 
I n d i e n h i n e rs ta t te te . E r a r g u m e n t i e r t v o r w i e g e n d m i t haditen. - D ieses W e r k 
fehl t i n der G A L , doch w i r d es m i t g l e i chem I n c i p i t H ä g g i H a l i f a , Dail 1 /89 
genannt . 

A n d e r e H s . : B a g d a d , A u q ä f N r . 606. 

D a s W e r k g ib t z u n ä c h s t ( l b - 3 b ) die F r a g e w iede r u n d d a n n die A n t w o r t i n 
z w e i K a p i t e l n : 1. Fimä stadalla bihi l-mugauwizün U-taHimihä lahunna ( 3 b - 4 b ) ; 
2. fimä stadalla bihi l-mänilün M-taHim al-kitäba lin-nisä* ( 4 b - 5 a ) u n d einer 
hätima fi tashih adillat at-tarafain wat-tawassut wat-tafsil al-mahmüdain ( 5 a - 8 b ) . 

Se l t en Verbesse rungen a m R a n d e . 

225 Ms. or. oct. 3750 

S t a r b 1317/1899; G A L S 2/787. 
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X . P H I L O S O P H I E 

A. G E S A M T D A R S T E L L U N G E N 

226 Ms. or. oct. 1802 

1917.59. Bräunl iches Papier. A m Anfang schwache Wasserflecken. 199 B l . 17x25,5 cm. 
12,5x19 cm. 17 Z I . Großes unvokalisiertes Nashi, braune Tinte, einige Übers t re ichungen und 
Randbemerkungen von späterer Hand in schwarz. 7./13. Jhd t . ( ?? ) Auf B l . l a zahlreiche 
Besitzvermerke. Der ä l tes te datierte (1039/1629-30) stammt von Muhammad ibn Ahmad al-
H a t t ä t i al-Misri (gest. 1051/1641; G A L 2 2/485-486 S 2/497), der sich hier als Hofarzt des 
Sultans in Konstantinopel bezeichnet. 

F A H R A D D I N Abu 'Abdallah Muhammad ibn (TJmar A R - R Ä Z I . 

Starb 606 /1209 ; G A L 2 1/666-669 S 1 /920-924. 

Sarh Isärät ar-Ra'is Abi 'Ali ibn Sinä J P J l O l j L J i l ^ 

t_jUVI} 4 A i Ü a ^ JjJull j l i . . . AI»y>j A J I J J J J " I J><JL~O JA Xf* Jbo Ul : (lb) A 

olT U j . . . oU-joli^ o V l S J i j T l j o b b u J I J^äil JUII j l Jp «Jül^ 

^ > J - I j y w ? j l5" j l ^ j ^ l I I A J P J u J l l ^j-^ujl O l ^ X s J l j O l ; L i V l 

A x » ^ ÄJIJLA A J L - I J AAijj J — ^ - J * - Aill J L ^ I T ^ J Ü I J l i (2a) . . . ^UJI _^5" AJI Vi 

Ä U L P J Ä I I P ĵ Jji AAULJÜI ^xUJ Jl ^Jyd^ iiJb'1 Jjil AJLÄ>*1I JJ -̂I Ûl̂  

C - ^ j » L k ü V ^ J Ü I >» ^ J U ) I dJÜlT, jj>-VI JLiJl I I A VI JX\ U - ^ J : ( 1 9 9 B ) E 

Kommentar zu Avicenna's Ä'. al-Isärät wat-tanbihat, einem Handbuch der 
Logik und Philosophie ( G A L 2 1/592 S 1/816). - Dieser Kommentar ist nicht 
identisch mit dem in Nr. 227 und 228 vorliegenden Auszug aus dem gleichen 
Werk, der den Titel Lubäb al-Isärät führt. Es handelt sich vielmehr um den 
Kommentar, gegen den c Ali ibn Abi c Ali al-Ämidi (gest. 631 /1233 ; G A L 2 1/494 S 
1/678) in seinem Kasf at-tamwihät polemisiert (vgl. A H L W A R D T 4 /387-388 = Nr. 
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Nr. 226-228 

5048) . I n der G A L werden der Sarh al-Isärät und der Luhäb al-Isärät nicht 
auseinandergehalten. B R O C K E L M A N N führt die vorliegende und wohl auch andere 
Hss.. die in Wirklichkeit den Sarh enthalten, mit unter dem Luhäb auf. 

Andere H s s . : Bagdad, Auqäf Nr. 2898 ; Mashad 1/16; Musauwara 1/222 = 
Nr. 224 ; Teheran, Magl. as-sürä al-wat, ( H Ä ' I R I ) 5 / 3 1 0 - 3 1 1 = Nr. 1847. 

Die vorliegende Hs. ist unvollständig. Das Werk besteht an sich aus zwei 
Teilen zu je 1 0 Kapiteln. Die Hs. bricht im 2. Kapitel des 2. Teiles ab. 

Gelegentlich Randglossen. 

227 Ms. or. oct. 1451 

1913.107. Roter Ledereinband mit Pressung und Klappe. Gelbliches Papier. Geringfügige 
Flecken. 109 B l . 12,5x17,5 cm. 8x11,5 cm. 15 Z I . Kustoden. Mit te lgroßes unvokalisiertes 
nicht durchgängig pimktiertes Nashi, schwarze T in te ; S t ichwörter rot, Überschrif ten in Tulu t 
(schwarz). Buchdeckel innen primitiv ausgemalt. Schreibername unleserlich. Muharram 723/ 
Januar Februar 1323. 

F A H R A D D I N Abu 'Abdallah M u h a m m a d ibn T J m a r A R - R Ä Z I . 

Starb 606/1209; G A L 2 1/666-669 S 1/920-924. 

Luhäb al-Isärät O l j L J i V l c ->LJ 

^ - U d l O J L Ä ob, L i VI <-jbf I I A . . . ^UVI L ; V ^ J l i : (lb) A 

i^^bÜ Ä.4jLca jy»\ i—jJ/ ^Ssdl S j L Ü * Ol^o-sJU, (J-^jVl <—»J J ^ J*9S<Ä\j O t a L J I 

Iw^bv» Jy^£~ I _/WÄJ J ^ J ^ 

Ä k Ü l ^sy.\\j AJUÜI ^ß\3 y U l l ^ j Ä U j u - J U e ÄVJaJl ÖJLÄ J j l I P I J : (109a) E 

. . . ^ b £ 3 l £• J i j l l aiilj u -J l / i J P O l p l ^ ? - l Ä Ü L J I 

Auszug aus Av icennas i L al-Isärät wat-tanbihät, einem H a n d b u c h der Log ik 
und der Philosophie. 

A n d e r e H s s . : G A L , wo auch diese H s . und Nr . 228 genannt sind (vgl. jedoch 
das unter Nr . 226 Gesagte). - Gedruckt . 

A m R a n d e gelegentlich von einer Ko l la t ion h e r r ü h r e n d e Verbesserungen. K o l 
lat ionsvermerk auf B l . 109a. - Verse auf B l . 109b. 

228 Ms. or. oct. 3432 

1931.11. Gelbbraunes Papier. Geringfügige Flecken. 68 B l . 13x16 cm. 10x12,5 cm. 19 Z I . 
Mittelgroßes unvokalisiertes Nashi, schwarze T in te ; S t ichwörter rot. 
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Nr. 228-229 

Das gleiche Werk wie Nr. 227. 

^ L ^ d b ^ b ^ 1 . . . £ ~ i J I J l i : (lb) A 

^SviJI ä j L i l J j^ / I Ä ^ I J I » C J I ^ W J I J j L ^ - l J p jtAScll^ o b U l 

l_4jbv» J j ^ - p l jy^i ^ lf*« L ^ - i ^ J <U^UVJ jj^>l 

Ä U U l Ä U i d I ^ j i i l ^ Ä lpLJJ I Ä J L * J I ^ j i l j j ^ _ L £ A*JaJI J j l Ip l j : (67b) E 

. . . O j j L J ^ I ^ L J f ^. l^aib i p l 43lj i^ j l^P J P O I P L ^ - I 

[Bl . 6 8 a : Abfassungsdatum des Lubäb (wohl aus der Vorlage übernommen): 23. 
Öumädä I I 5 9 7 / 3 1 . März 1201 . S E L L H E I M ] . 

[Auf den Rändern hat eine spätere Hand (braune Tinte) Auslassungen (vgl. mit 
Nr. 227) nachgetragen. Eine dritte Hand (tiefschwarze Tinte) hat den Anfang 
(Bl . I b ) ergänzt und auf den folgenden Seiten einzelne Wörter überstrichen und 
nachgezogen. S E L L H E I M . ] - Auf B l . 68b befindet sich der Anfang eines neuen 
Textes, zu dem eine spätere Hand die unvollständige Überschrift Nubdat Risäla 
fi bayän an . . . hinzugefügt hat. 

JJLdlj (j-o-iJI j L i " jiL« jj~a5 J l f—Äo ^bJI ol J\c-\ : A 

Da die Seite einen Kustos hat, ging der Text ursprünglich weiter. - Auf der 
Innenseite des Deckels befindet sich ein türkisches Wasiyatnäma, das nach einer 
ebenfalls türkischen Bleistiftunterschrift von dem 1203 /1788-9 gestorbenen und 
in Üsküdar begrabenen Husämaddin Efendi stammt. Von diesem stammen auch 
einige türkische biographische Bemerkungen über Fahraddin ar-Räzi auf B l . l a . 

229 Ms. or. oct. 3809 

1940.32. Bräunl iches Papier. Schwacher Wurmf raß . 98 B l . 13,5x19 cm. 9,5x14,5 cm. 22-24 
Z I . Die Hs . enthielt ursprüngl ich Kustoden, die jedoch zum größ ten Tei l durch Beschneiden 
weggefallen sind. Mit telgroßes unvokalisiertes Nashi , schwarzbraune Tinte. 10.-11./16.-17. 
Jhdt . (? ?) B l . 2a Besitzvermerk von as-Saiyid Mustafa Mas ' üd ibn N u ' m ä n R a ' i s a l -a t ibbä ' 
as-sul täni vom Jahre 1227/1807. Weitere Besitzvermerke sind gelöscht. 

K. al-Fawä'id fi sarh lAin al-qawäHd J£>\y\\\ frS> ̂ fr* J 

^ j > j i l /»UaJl Ä^UU alprj «-Lilw-I J P t-fr^ J 5 " j l Ü l Jjb ^ J J l <0J Jb^l : (2b) A 

^^b'Uäd «üll * l i l J ^ O Ä I J I <—jbjl fr frZ*-> J l j L i l i A A J J . . . o^j>- ojjj J l i " 4b» 

Jlxj* <üSw»l J J J J A J \ jjf" fr J P . . . ^»U l̂ <Üb^ b? J l P j i J I fr£> ^ j $ \ j l 

j j t j b - ^ j j ^ J d j ^ ^ Aw-ib» SJLÄJ u-p O I J L I ( j j ^ p j p i j j i ^ y i j j b . 
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Nr. 229-230 

E i n laut Kolophon im Jahre 7 8 9 / 1 3 8 7 verfaßter anonymer (so auch Häggi 
Halifa, Dail 2 / 2 0 9 mit fast gleichem Incipit) Kommentar zu der Hikmat cain al-
qawäHd (GAL Nr. I I ) von Nagmaddin c Ali ibn cUmar al-Qazwini al-Kätibi (gest. 
6 7 5 / 1 2 7 6 oder 6 9 3 / 1 2 9 4 ; G A L 2 1 / 6 1 2 - 6 1 4 S 1 / 8 4 5 - 8 4 8 ) , einer Darstellung der 
Metaphysik und Physik, die al-Kätibi's frühere Abhandlung cAin al-qawäHd fi l-
mantiq wal-hikma (GAL Nr. I I I ) ergänzt und deshalb Leiden ( V O O R H O E V E ) 8 = 

Nr. Or. 2 1 0 , 2 direkt als zweiter Teil der cAin al-qawäHd bezeichnet wird. - Es sei, 
obwohl nur noch mittelbar mit unserer Hs. in Zusammenhang stehend, noch 
erwähnt, daß die Risäla as-Samsiya fi 1-qawäHd al-mantiqiya (GAL Nr. I ) offen
sichtlich ein Auszug aus den cAin al-qawäHd ist, da die Samsiya bei Häggi Halifa 
4 / 7 6 ausdrücklich als muhtasar bezeichnet wird und beide den gleichen inhalt
lichen Aufbau aufweisen (vgl. das Inhaltsverzeichnis der Samsiya bei A H L W A R D T 

4 / 5 1 0 — Nr. 5 2 5 6 mit dem der cAin al-qawäHd bei Häggi Halifa 4 / 2 8 3 ) . - Diese 
Hs. G A L . 

Inhaltsangabe des Grundwerkes bei A H L W A R D T 4/423-425 = Nr. 5080. 
Selten Randglossen. - B l . 98b Gebete. 

B . M E T A P H Y S I K 

230 Ms. or. oct. 3966 

1941.8. Te i l 5 ( B l . 46-58) der unter Nr. 4 beschriebenen H s . 

Muhammad ibn Muhammad A L - B U L A I D I al-Maliki al-As'ari. 
Starb 1 1 7 6 / 1 7 6 2 ; G A L 2 2 / 4 3 4 - 4 3 5 S 2 / 4 5 9 . 
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Nr. 230-231 

«Jl V j l X^.\j ptliU Ü J^-j P ^ i J I J A I J U ail L U ^ : (58b) E 

J_JT ail b dbJl ^ T ^ 1 ^ O-̂ b̂ i dyjj flJLp I J L ^ j l j ail Vl 

Philosophische Abhandlung über die zehn Kategorien. 
Andere Hss . : GAL, wo auch diese Hs. genannt wird, und Azhar 3 / 5 2 3 - 5 2 4 ; 

Zähiriya, Fals. 171-172 = Nr. 4686. 

Zahlreiche Randglossen. 

231 Ms. or. oct. 3963 

1941.8. Tei l 6 ( B l . 127-173) der unter Nr. 326 genannten Hs . 

Abu Yahyä Zakariyä* ibn Muhammad A L - A N S Ä R L 

Starb 926/1520; G A L 2 2/122-124 S 2/117-118. 

Sarh Isägügi ^ ^ p L ~ o l ^ j £ 

^JÜI ai (127b) A 

J ( j>-^Lob L 5 * — I I . . . L S ^ V I u i ^ ' ^ «V>UJI W J L ^ J ^ ^ l l^i J U J j . . . 

*_->L:£jb IJUil ÄJL«Jb (jJ&>\j ^OXjl ^1 < ^ > - J I . y ^ J ! ail ^ > J l i . . . j k l l ^LP 

J U \ J T (128a) j_ß\ 

<JU^JI J A > O L ^ L ä J I Ö I A JA a j p U < S J U J « ] I J > : (173a) E 

O I A VJLJ: « Ä J L j ^ J l ^jJUll I ^ J L W I ^ I U l i ' aj^Jj äULäJI O U J U I I A~5J^ 

. . . 4>t—JÜI 

Auch u.d.T. al-Muüalal fi Hirn al-mantiq bekannter Kommentar zu Atiraddin 
Mufaddal ibn (Umar al-Abhari's (gest. 663/1265; G A L 2 1/608-611 S 1/839-844) 
K. al-Isägügi fi Hirn al-mantiq, einer Bearbeitung der Isagoge des Porphyrins. 

Andere Hss . : A H L W A R D T 4/506 = Nr. 5246-5247; GAL, wo auch diese Hs. 
genannt ist, und Ambrosiana Nr. D 241,1; Azhar 3/439-443; Bagdad, Waqf 276-
277 = Nr. 309; Bengal Nr. 1368; Mansüra Nr. 46, 1 (vgl. ( A B D A T T A U W Ä B in 
R I M A 4 [1958] S. 273); Mingana 4/156 = Nr. 846-847; Yale Nr. 1399; Zähiriya, 
Fals. 88-90 = Nr. 3506; 3525; 4986; 4988; 8017; 10016; 10824; Zaqäziq Nr. 2887 
(vgl. c A B D A T T A T J W Ä B in RIMA 3 [1957] S. 93). - Gedruckt, 
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Nr. 232 

C. U N T E R S U C H U N G S L E H R E 

232 Ms. or. oct. 3966 

1941.8. Tei l 4 ( B l . 37-45) der unter Nr. 4 beschriebenen Hs . 

"Alä'addin Abu 1-Qäsim 'Al i ibn Muhammad A L - Q Ü S G I as-Samarqandi (?). 
Starb 879/1474; G A L 2 2/305 S 2/329-330. 

Sarh ar-Risäla al-wadHya al-lAdudiya 4J_*UÄ*!I A J L J J I 

ü>j jL \ J*>-j » A J L ^ J ^-J>j\ Äiyur j L ^ J ^ I ^ J Ü I <u> J J - I : (37b) A 

jl_s^>Vl J f'LS U Ü WUJJ . . . Ao'bv» [^Jj:(J^v»Li>l (J] L3JS>J A J L A J J js^l 

-UaP . . . J . j i l Lftilil J J I AJU<a*II A J L * J I jbjJl J ^r^oJjl jfJ>j 

L^Ll lT (38a) *\J j j l ÄUAJÜ! ObbjJl aJL- A J I < eOjli ÖJLA > . . . 

J U - 1 IJb^ £JÜIJÜ W j J LJj>- AJÜ Jbj LJj>- JjSC ^ : (45b) E 

Kommentar zur Risäla al-wadHya al-cAdudiya, einem Werk über den Begriffs
ausdruck, von 'Adudaddin 'Abdarrahmän ibn Ahmad al-Igi (gest. 756/1355; G A L 2 

2/267-271 S 2/287-293). Die Frage der Verfasserschaft dieses Kommentars ist 
sehr schwer zu entscheiden. Mit gleich guten Gründen könnte das Werk dem Abu 
1-Qäsim al-Laiti as-Samarqandi zugeschrieben werden (lebte 888/1483; G A L 2 2/ 
247-248 S 2/259-260). Die meisten Handschriften überliefern den Kommentar 
wie die vorliegende anonym. Die Kataloge, bei denen aufgrund des übereinstim
menden Incipits die Identität mit dem Werk der vorliegenden Handschrift gege
ben ist, nennen zu etwa gleichen Teilen al-Qüsgi und al-Laiti als Verfasser, je 
nachdem, ob sie sich von A H L W A R D T 4/534-535 = Nr. 5310-5311 leiten lassen 
oder von Häggi Halifa 3/453. 

Häggi Halifa schreibt den Kommentar mit dem hier vorliegenden Incipit al-
Laiti zu, einen weiteren Kommentar, dessen Incipit er nicht gibt, schreibt er 
einem c Ali as-Samarqandi zu, während er c Ali al-Qüsgi als Verfasser einer Talliqa 
zu dem Kommentar des Lait i nennt. 

A H L W A R D T verweist zwar auf Häggi Halifa, schreibt seine acht Handschriften 
des Werkes aber alle, ohne sich mit Häggi Halifa auseinanderzusetzen, al-Qusgi 
zu, wohl weil in einer von ihnen (die anderen sieben sind anonym) as-Saiyid ( Al i 
al-Qüsgi als Verfasser genannt wird. Dagegen schreibt A H L W A R D T 4/536 = Nr. 
5314 einen anderen Kommentar mit anderem Incipit dem Abu 1-Qäsim al-Laiti 
as-Samarqandi zu, der dort in der Hs. genannt ist. 
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Nr. 232-233 

Für A H L W A R D T und gegen Häggi Halifa würde sprechen, daß Häggi Halifa als 
Abfassungsdatum des von ihm al-Laiti zugeschriebenen Kommentars den Sa'bän 
888 nennt. Dieses Datum findet sich jedoch nicht in diesem Werk, sondern in dem 
ihm von A H L W A R D T zugeschriebenen Werk. Es könnte also sein, daß Häggi 
Halifa das Incipit, das eigentlich zu as-Saiyid c Ali as-Samarqandi (= al-Qüsgi?) 
gehörte, versehentlich zu al-Laiti gestellt hat. 

Die Häsiya von Muhammad al-Hifnäwi ( A H L W A R D T 4/536 — Nr. 5313) , die das 
in unserer Hs. vorliegende Werk glossiert, gibt leider keine eindeutige Auskunft 
über den Verfasser des ihr zugrunde liegenden Textes. Sie nennt ihn Abu 1-Qäsim 
c Ali as-Samarqandi. Da Abu 1-Qäsim und as-Samarqandi Namen beider zur 
Debatte stehender Autoren sind und der ism al-Laiti's nicht bekannt ist, können 
beide gemeint sein. 

Die Häsiya des Abu 1-Baqä\ die ebenfalls unseren Text glossiert und ent
sprechend von A H L W A R D T 4 /535 = Nr. 5312 als Häsiya zu al-Qüsgi's Werk 
aufgefaßt wird, nennt Häggi Halifa mit gleichem Incipit wie A H L W A R D T als 
Häsiya zu dem Kommentar von c Ali as-Samarqandi, reiht ihn also nicht unter 
die hawäsi zu al-Laiti ein, was ebenfalls indirekt für die Verfasserschaft al-Qüsgi's 
sprechen würde. Kairo 2 2/46 bezeichnet allerdings die Häsiya Abu 1-Baqä"s mit 
gleichem Incipit als zum Kommentar des Abu 1-Lait gehörig. 

Eine eindeutige Lösung des Problems ist mir nicht möglich. 
Andere Hss . : A H L W A R D T 4 / 5 3 4 - 5 3 5 = Nr. 5 3 1 0 - 5 3 1 1 ; G A L und (hier wer

den nur solche Hss. aufgeführt, bei denen - unabhängig von der Verfasserangabe 
- die Identität mit unserem Text durch Übereinstimmung des Incipits feststeht) 
Bagdad, Waqf 224 = Nr. 2 3 5 ; Bratislava Nr. 271 (hier wird al-Qüsgi im Titel als 
Verfasser genannt); 2 7 2 ; Sarajevo Nr. 5, 2 ; 388, 2 (stimmt ähnlich A H L W A R D T 4/ 
535 = Nr. 5 3 1 1 , 7 erst ab Anfang des Kommentars überein). Topkapi Nr. 8148; 
8810, 3 ; 8823, 12 (in der gleichen Sammelhandschrift wird unter 8823, 9 'Al i al-
Qüsgi eine Risala ji l-wad1 mit ganz anderem Incipit zugeschrieben; außerdem ist 
unter 8823, 7 ein dem 'Abdarrahmän Gämi zugeschriebener Kommentar ver
zeichnet, dessen Anfang des Kommentars wieder mit unserer Hs. übereinstimmt; 
unter 8823, 6 ist ein weiterer Kommentar von cAlä'addin as-Samarqandi ver
zeichnet, dessen Incipit nur sinngemäß mit dem unserer Hs. übereinstimmt 
(«u^^Uyl \J dJ -u^) ; 8869, 2 ; Wien ( L O E B E N S T E I N ) Nr. 2302 (Qüsgi 
im Titel genannt). - Gedruckt. 

D. B E G R I F F S B E S T I M M U N G E N 

233 Ms. or. oct. 3964 

1941.8. Te i l 17 ( B l . 135-139) der unter Nr. 343 beschriebenen H s . 
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Nr. 233 

Sa'daddin Mas'üd (Mahmud) ibn 'Umar A T - T A F T A Z A N I . 

Starb 792/1390; G A L 2 2/278-280 S 2/301-304. 

K. al-Hudüd 

j l A J a ^ j <-£^' ^J^3.A\\ j L je 5 J L P j J - l j l : (135b) A 

41* J Ä U ALP ^y^" ^b ^ ( j * ^ ^ Ai J ^ - ^ 

UUp 40jv> Js>l_aJI jjSvJI«. ĵ=rji|̂  J - ä ^ i ? ^>r^l? L ' X P (fttJIj : (139b) E 

. . . A J P J J ,L_*J dill wU^- ^j-f->\ ^ I J V Ä I I J ^ipl <0jlj j j ^ax i l A ^ - J J 

Philosophische Definitionen. In der G A L unter den Werken at-Taftazäni's 
nicht genannt. 
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X I . E T H I K 

A . T U G E N D E N U N D L A S T E R 

234 Ms. or. oct. 3967 

1941.8. Tei l 15 ( B l . 118-120b) der unter Nr. 82 beschriebenen Hs . 

Galäladdin Abu 1-Fadl cAbdarrahmän ibn Abi Bakr A S - S U Y Ü T I . 

Starb 911/1505; G A L 2 2/180-204 S 2/178-198. 

Badl al-himma fl talab barä'at ad-dimma AAM\ dsSj^ <mßfi <J <U^Jl J I J 

ajl c 4AI j 4Jl>- j \ AiJS j \ oy£ j \ ( *>U-j ^ J I I P I J> - J Ä\L~A : (118b) A 

j» Jb V *l A J ^ L P J s p i 3_̂ 5j alil J J o j J dAii cJ J ^ o J ^ i d ü i ~ U J c-»lJ 

<uip J S C J I i i aj [ ! ] <u_UiU AJ ojfij d^ i A\b£ 

Jd-r^ Cr* ö l - * - ^ ^ ^ t>* (120b) I i i ajl : (120a) E 

C^jr ^_jUl <ul_JjJl ^ J J ALSAJ 

Abhandlung über die Frage, ob man sich bei einem Verwandten, den man 
geschädigt hat, entschuldigen müsse, oder ob gottesdienstliche Handlungen als 
Buße genügen. 

Andere Hss . : A H L W A R D T 5/26 = Nr. 5427; G A L und Chester Beatty Nr. 
5491; 13; Yale Nr. 1458. - Gedruckt in cd-Häwi lil-fatäwl. Tab ca 3. Kairo 1378/ 
1959, 1/170-173. 

B l . 120a im Anschluß an den Text Beantwortung einer Frage über das du'ä* al-
qunüt aus al-Häwi lil-fatäwi 1/58. 
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Nr. 235-236 

B . L E B E N S F Ü H R U N G 

1. KÖRPERPFLEGE 

235 Ms. or. quart. 2079 

1941.8. Te i l 4 ( B l . 78-80) der unter Nr. 179 beschriebenen H s . 

Galäladdin Abu 1-Fadl 'Abdarrahmän ibn Abi Bakr A S - S U Y Ü T I . 

Starb 911/1505; G A L 2 2/180-204 S 2/178-198. 

Al-Isfär 'an qalm al-azfär j U J k ^ l J£ J I A * » V 1 

j L i k V l ^5 t-ibl J *y>- I i * * j W > l frX)\ O ^ L P J P *̂>L-> 41 j J - l : (78b) A 

4)1 J J ^ - J j l A I P 4)1 OJ^JA ( j l c£jl>«Jl j l i i i V l J P j bL - V l ALJT' 

jb i isVl ^JLÄJJ >jLJÜI ilJuJL^^b J ^ - l ö j z i j l fr» ^j^- J l i ^JL-J A J P 4)1 J * 9 

J ^ L ^ i l ^ l U - Ä I - O yr^~ a J s ü J I J l J i * L ^ J j b U l J j : (80b) E 

^1 J U s £ - s ^ l J P [Textlücke durch Beschädigung] 4-1* J>-Jb V JL_>- J l L p l j l 

Abhandlung über das Beschneiden der Nägel nach Traditionen. 
Andere Hss . : G A L und Azhar 3/661; Bankipore 25/21 = Nr. 2773, 20; 

Chester Beatty Nr. 4713, 3; Leiden ( V O O R H O E V E ) 140 = Nr. 474. 15; Topkapi Nr. 
8683, 114; 8736, 3; 8980, 43; Yale Nr. 1620. 

Die Abhandlung ist am Ende unvollständig. 

2. K L E I D U N G 

236 Ms. or. oct. 3967 

1941.8. Tei l 22 ( B l . 146b-147b) der unter Nr. 82 beschriebenen H s . 

Galäladdin Abu 1-Fadl cAbdarrahmän ibn Abi Bakr A S - S U Y Ü T I . 

Starb 911/1505; G A L 2 2/180-204 S 2/178-198. 
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Nr. 236-238 

[Kasf ar-raib lan al-gaib] [ c ^ J ^ l j P J l cJuSi"] 

J p j l f J A ^ L - J A J P 4)1 J ^ ^ J l L r a J j p J _ L - J L - ÄL_4 : (146b) E 

Ä j U d l AJUÄJ bJ <UxT j l L A ^ J ^ J j * y i i b d l j A I i " ojJL^> 

jbap fr J L ^ i p C - J I ; J l i J~J-\ J P ^ij l J , j U j L y j - J b ^ l b'jj>-l : (147b) E 

^ I P I d J J ^ ^ ^ j l « j j j l (JjJbi AAP ^ L - J <UP 4)1 J s t f 4)1 J J ^ - J ^w> J p 

Abhandlung über die Frage, wo die Öffnung im Hemd des Propheten saß. 

A n d e r e H s s . : A H L W A R D T 5/37 = Nr. 5454 ; G A L und Bagdad, Auqäf Nr. 
3538 ,5 ; Bankipore 25 /41 = Nr. 2774, 15 ; Bengal 234, 7 ; Chester Beat ty Nr. 5112, 
1 ; Topkapi Nr. 8658, 5. - Gedruckt in al-Häwi lil-fatäwi. T a b c a 3. K a i r o 1378/ 
1959^2/177-178. 

237 Ms. or. oct. 3967 

1941.8. Te i l 21 ( B l . 144b-146b) der unter Nr. 82 beschriebenen Hs . 

Galä laddin A b u 1-Fadl ' A b d a r r a h m ä n ibn A b i B a k r A S - S U Y Ü T I . 

Starb 911/1505; G A L 2 2/180-20 S 2/178-198. 

[Talg al-fu'äd fi ahädit lubs as-sawäd] [ i l ^ J l C * J O W <J i l J i J l ^ tö ] 

A A ! ^ J ÄxJi J,\ j j J lS j J U P L J J J - dwbJlw» J -b^l ^»UVl J lS : (144b) A 

J > o ^ L - j AJIP 4)1 ^ J l j l . . . o L L k J I J [ ! ] J L * ^ - j j J U J ( ^ 5 j Lb l Jb-

j j ^ x L owüj Iii«. . JLXJI £W3JJ A'I ^ L - J A J P 4)1 J s ^ ^ j J J J J J J > - Jbw : (146b) E 

^ I P I 4)1^ L 5 - p l ^l^wJl 

Abhandlung über die Frage, ob der Prophet schwarze Kleider getragen habe. 

A n d e r e H s s . : A H L W A R D T 5/37-38 = Nr. 5457; G A L und Bagdad, Auqäf Nr. 
3318,7; 3372,4; Chester Beat ty Nr. 5491, 14. - Gedr. u .a . in al-Häwi lil-fatäwi. 
T a b ' a 3. K a i r o 1378/1959, 1/117-121. 

238 Ms. or. oct. 3965 

1941.8. Tei l 11 ( B l . 55b-56) der unter Nr. 88 beschriebenen Hs . 
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Nr. 238-239 

Muhammad ibn Hamza A L - Ä I D I N I al-Güzelhisäri. 
Starb 1116/1704; G A L 2 2 /576-577 S 2 /648 -649 . 

Ar-Risäla fi haqq al-qalansuwa ö^öLäJI Jp- <J <ÜL*oJI 

L ^ j T lyJ>S2\ J A U ! j l J ^ J j k ^ l j U l l Ö ^ L P J P ^ ^ L , J J J - I : (55b) A 

^Ujl J,l ^ ^ Ä J J J ? jryilSsdl (j*a*J ^ - y * 'Wäxk^» 

J a J L k U I P *Uxf Vlj Sj-iUJI J > J « j ^ l £ L J ^ ^ ojl^l L i : (56a) E 

J b J ail J s ^ j (*J*Vl JvuJl ^X ^ J>^*J A J ' U ^ - a i j ö^oJU-ll Ä i ^ k j l j Syil^ll Äl^JJ 

^L-j a ^ j ajj ajj^j J p 

Der religiöse Brauch bezüglich des Tragens der hohen Mütze. 
Andere Hss . : G A L . 

3. N A H R U N G UND GASTMÄHLER 

239 Ms. or. oct. 3970 

1941.8. Te i l 3 ( B l . 60a-62b) der unter Nr. 215 beschriebenen Hs . 

Fast fi ikräm ad-daif 

j l j ry^l L ^ p ail ^ y j l ^L^ . A > - ^ L U d l l i l j i : (60a) A ' ; 

«uLv? ^jS\JLi j>-Vl ^jJlj aib yy j* J l i ^L-j a_ip ail J^s? ail J ^ j 

^ } L J l J j l j S ^ U J I J ^ i l l ^ L t f J P 4 J J J I d-oU-Vl ^ b*Jb»-j U l iU j : (62b) E 

^-pl jy \ lL*JI i^jj ai j j - j Oy-^l Äjl>t^jl J P J U J ail iJ>jj 

Sammlung von Prophetentraditionen über die Bewirtung von Gästen. Ich habe 
keinen Verfasser und keine weitere Hs. des Textes ermitteln können. Das Werk 
Ikräm ad-daif von Abu Ishäq Ibrahim ibn Ishäq al-Harbi (gest. 285/898) ist 
bedeutend umfangreicher, bringt aber mit anderem isnäd als ersten den gleichen 
hadit, vgl. M A X W E I S W E I L E R : Istanbuler Handschriftenstudien zur arabischen Tra
ditionsliteratur. Leipig 1937. (Bibliotheca Islamica. 10.) 100-101 = Nr. 68. Die 
Enden der beiden Texte stimmen nicht überein. 
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Nr. 240-241 

4. R A U S C H M I T T E L 

240 Ms. or. oct. 3965 

1941.8. Tei l 16 ( B l . 73b-74) der unter Nr. 88 beschriebenen Hs . 

Muhammad ibn Abi Bakr al-Marcasi S Ä C A Q L I Z Ä D A . 

Starb 1150/1737; G A L 2 2 /486-487 S 2 /498. 

Risälat ad-duhän j L > - j J l AJL**JJ 

J L * ; AJkil A*p I o^lj ba>-L^o J P a l l J ^ P J I I J L ^ ^ J i i J I j j - o L J I J j i L : (73b) A 

4Aj» C ~ U b i JL>-0JI tj^L* JA j U j J l J A I o:>b:pl U ^ C > - J P J J L ^ J L « <ObwJl« j j i i b 

0>Jjjl «J»>I sjbv« t»L~b A«i <JlJi-b>-̂ 9 (jb»jjt J 

d W j J d l J A I AJO£ A'I ̂ j l J J V J & ^ 1 ^ yLö C o J ^ - J l U r l i : (74a) A 

. . . ^ L_<L»I (JLoJb*-I Ub- l ^ j j j l ^Ajb'l Jp ^jLJii 

Abhandlung gegen das Rauchen. Auch u.d.T.: Risäla fi dämm ad-duhän oder 
Risäla fi hukm surb ad-duhän bekannt. 

Andere Hss . : A H L W A R D T 5/53 = Nr. 5 4 9 3 ; G A L und Mingana 4/197 = Nr. 
1072. 

Randglossen. 

C. S P O R T 

241 Ms. or. oct. 3967 

1941.8. Toil 20 ( B l . 141b-144a) der unter Nr. 82 beschriebenen Hs. 

Galäladdin Abu 1-Fadl 'Abdarrahmän ibn Abi Bakr A S - S U Y Ü T I . 

Starb 911 /1505 ; G A L 2 2 /180-204 S 2 /178-198 . 

Al-Bäha fi s-sibäha As-L^J l j h-\J>\ 

Ä>-LJl L 5 ^ ; Ä ^ L J I J tj>- iJb» J k ^ l jj}\ O^LP J P «ÜJ jJ*\ : (141b) A 

L^JUäij As-L-^Jl ^bcö JA)1\ 
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Nr. 241-242 

ai JJ^\J a ^ L ^ jy.^ Cr) J * ^ C*\y\A\ Oy.j <J¥. ^ : (144a) E 

»̂L ĵdl Jp 

Abhandlung über das Schwimmen auf Grund von Traditionen. 
Andere Hss . : A H L W A R D T 5/84 = Nr. 5 5 5 9 ; G A L und Bankipore 25/10 = Nr. 

2773, 3 ; Bengal Nr. 1029. 1 : Chester Beatty Nr. 5112, 14; Leiden ( V O O R H O E V E ) 

36 = Nr. Or. 4 7 4 ; 1 1 ; Mansüra Nr. 33, 4 (vgl. ( A B D A T T A U W Ä B in R I M A 4 [1958] 
S. 2 9 7 ) ; Yale Nr. 1632. 

Der Text unserer Hs. geht etwa eine halbe Seite über das Explicit von A H L 

W A R D T hinaus. 

D . U M G A N G 

242 Ms. or. oct. 3967 

1941.8. Te i l 5 ( B l . 44-45) der unter Nr. 82 beschriebenen H s . 

Galäladdin Abu 1-Fadl cAbdarrahmän ibn Abi Bakr A S - S U Y Ü T I . 

Starb 911 /1505 ; G A L 2 2 /180 -204 S 2 /178 -198 . 

Ithäj an-nubaW bi-ahbär at-tuqakV **}li&l j t > b **>Ul ^ L £ l 

J J ^ y\ J a i U - l ^_£jjj * jk^> l (jJÜ! o:>Lp J P ^»*>L-J J 5 J ai J > l : (44a) A 

J U Jr)\ J Ä L - I I i i j l T -Jl <jl J P j L ^ I 4jbT J J ^ l tyJ-\ j 

<CA L ^ - J I J ajj L J yipl -_$JÜI 

: L W 1 c/\ A ] J ^ J : ( 4 5 B ) E 

J—Jüj J — J U j J* i t I J _ A L J C J l 

J J d>lj*ll j j J ^ L J I Jki\ J C J l 

• • • [!] f 

Abhandlung über die Unannehmlichkeit des Umgangs mit dicken und schwer
fälligen Leuten. 

Andere Hss . : A H L W A R D T 5/96 = Nr. 5 5 7 9 ; G A L und Bankipore 25/67 = Nr. 
2775, 15; Leiden ( V O O R H O E V E ) 143 = Nr. Or. 474, 14; Or. 2 7 7 2 ; Topkapi Nr. 
8683, 113 ; Yale Nr. 1580. 

Bl. 45b Äußerung eines Saih al-Baqari im gleichen Sinne, 
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Nr. 243-244 

243 Ms. or. oct. 3950 

1941.8. Tei l 2 ( B l . 34b-37b) der unter Nr. 464 beschriebenen H s . 

Galäladdin Abu 1-Fadl 'Abdarrahmän ibn Abi Bakr A S - S U Y Ü T I . 

Starb 911/1505; G A L 2 2/180-204 S 2/178-198. 

Matla1 al-badrain fiman yu'tä agrain Üij^"^ \Jji c / . J*^ 

Anfang des Gedichts (34b) (tawil): 

L J L Ä ^ J J>- J>- I JL Jj # I ° J J L - * - j J I >*J^J 

Anfang des Prosatexts (35b): 

ijyjA e>y>-\ ( J J J J-o~i ^*^5ol ^i j JLÜ - U J J j k v ? l j i l l o .5LP J P <Ü) JL^-I 

4 J L - [ J I ] ^" . dAlU j . O J j j ^ i : (37b) E 

Abhandlung über diejenigen, die doppelten Lohn empfangen werden nach 
Koran und hadit. As-Suyüti behandelte das Thema zunächst als Gedicht und 
fügte dann, als er auf neues Material stieß, die Prosaabhandlung hinzu. 

Andere Hss . : A H L W A R D T 5/99 = Nr. 5587 -5588 (hier folgt das Gedicht auf 
die Prosaabhandlung); G A L und Azhar 3 /742 ; Bagdad, Auqäf Nr. 3317 ,4 ; 
2324 ,2 ; Bankipore 25/65 = Nr. 2775, 12; Chester Beatty Nr. 3184, 4 ; 5500, 2 5 ; 
Kairo, Suppl. 3/70 = Nr. b 20544 ; Sarajevo Nr. 577, 5. Topkapi Nr. 8683, 94 
(u.d.T.: Risala muta'alliqa liman yu^tä agrahü marratain). 

244 Ms. or. quart. 2050 

1941.8. Weißes Papier. 97 B L , davor und dahinter je 2 B l . leer. E ine originale Bla t t zäh
lung übergeh t das Inhaltsverzeichnis am Anfang und läuft deshalb nur bis B l . 91. 
16,5x25 cm. 10,5x21 cm. 27-28 Z I . Kustoden. Mit telgroßes kaum vokalisiertes Nashi, 
schwarze T in t e ; Überschrif ten, Übers t re ichungen und Interpunktion rot. 19. Jhdt . Lau t 
D a h d ä h 190 soll die Hs . von Rusaid a d - D a h d ä h geschrieben worden sein. D a h d ä h 190. 

Abu Muhammad 'Abdallah ibn Muslim I B N Q U T A I B A . 

Starb 270 oder 276/884 oder 889; G A L 2 1/124-127 S 1/184-187. 

Adab al-kätib c J L & l o i l 

aJUbi ail Xf* 0*J Ul öd i j _ ^Lw j _ ail J L P xf- y\ J l i : (7a) A 

jp LJJUj J L Ä I JO \ Colj Jti X%Jj J k ^ a l l ajj^j Jp ojL<d\j A I A I yt> U : A J P 
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Nr. 244-245 

Cjyij C ~ J w ? j O y w ? j L - J t U j J > - j b_ C-wi j j y l _ k J l 5 " O j i j j : (97b) E 

. . . y>-\ IJLAJ * C ~ J i j t ^ - J - l 

H a n d b u c h fü r den S e k r e t ä r , das i h m eine g r a m m a t i s c h u n d s t i l i s t i s ch k o r r e k t e 
B e h e r r s c h u n g des A r a b i s c h e n v e r m i t t e l n so l l . 

A n d e r e H s s . : A H L W A R D T 5/100 = N r . 5590 ; G A L u n d B a g d a d , A u q ä f N r . 
2238 ; B r a t i s l a v a N r . 359 ; Ches te r B e a t t y N r . 3 1 2 2 ; 3370 ; K a i r o , S u p p l . 1/28 = 
N r . 10874; L e i d e n ( V O O R H O E V E ) 1 = N r . Or . 5 3 5 ; Or . 5 4 1 ; M a s h a d 3 / 1 5 7 - 1 5 8 ; 
P a r i s ( V A J D A ) 244 = N r . 4 8 5 6 - 4 8 5 7 ; 5 6 7 3 ; 6028 ; T o p k a p i N r . 8 1 7 5 - 8 1 7 8 ; Y a l e 
N r . 1 7 0 - 1 7 1 . - G e d r u c k t . 

D i e H s . i s t a m E n d e u n v o l l s t ä n d i g . S ie s c h l i e ß t au f S . 502 der A u s g a b e v o n 
M A X G R Ü N E R T . L e i d e n 1900. N a c h d r . B e i r u t 1967 ( v o n in sgesamt 654 S e i t e n ) . -
B l . 3 2 b - 3 3 a s i n d n a h e z u 2 Se i t en unbeschr ieben , ohne d a ß j edoch eine T e x t l ü c k e 
vor l i eg t . 

B l . l b - 4 b I n h a l t s v e r z e i c h n i s . B l . 5b B i o g r a p h i e I b n Q u t a i b a ' s aus I b n H a l l i -
k ä n ' s Wafayät al-a'yän. 

E . P O L I T I S C H E R V E R K E H R 

245 Ms. or. oct. 2836 

Sammelband aus 15 Teilen. 1928.219. B e s c h r e i b s t o f f : B l . 1: angegilbtes Papier; B l . 2 -
16: braunes Papier; B l . 17-18: braunes Papier; B l . 19-97: weißes Papier; B l . 98-103: 
angegilbtes Papier; B l . 104-108: weißes Papier; B l . 109-120: gelbes Papier; B l . 121: weißes 
Papier; B l . 122-123: weißes Papier; B l . 124-125; 130-131: bräunl iches Papier; B l . 126-129: 
weißes Papier; B l . 132: grünes Papier; B l . 133-135: weißes Papier; B l . 136: angegilbtes 
Papier; B l . 137-159: teilweise angegilbtes weißes Papier. E r h a l t u n g : B l . 2-16: geringer 
Wurmfraß , R ä n d e r ausgebessert; B l . 17-18: W u r m f r a ß und Wasserflecken; B l . 19-97: 
Flecken, B l . 19 ausgebessert, B l . 37 R a n d abgerissen; B l . 98-103: Flecken; B l . 121: großer 
gelber F leck ; B l . 122-123: starke Flecken, R ä n d e r ausgebessert; B l . 124-125; 130-131: 
R ä n d e r ausgebessert; B l . 126-129: große braune Flecken; B l . 132: Brandloch; B l . 133-135: 
große braune Flecken; B l . 136: R a n d ausgefranst. U m f a n g : 160 B L , B l . 132b-133a u. B l . 
160a leer. F o r m a t : 15x21,5 cm, einzelne Teile kleiner. S c h r i f t s p i e g e l : B l . 1: 9,5x10 cm 
(erste Seite); B l . 2-16: 10x18 cm; B l . 17-18: 7,5x14 cm; B l . 19-97: 8x15,5 cm; B l . 98-103: 
9x15 cm; B l . 104-108: 8,5x15 cm; B l . 109-120: 9x16,5 cm; B l . 121: 8,5x16,5 cm; B l . 122-
123: 8x18,5 cm; B l . 124-125; 130-131: 9x16,5 cm; B l . 126-129: 8,5x17,5 cm; B l . 132: 
8,5x13,5 cm; B l . 133-135: 8x14,5 cm; B l . 136: 9x16 cm; B l . 137-159: 8x13,5 cm. Z e i l e n 
z a h l : B l . 1 : 15 Z I . (erste Seite); B l . 2-16: 31 Z I . ; B l . 17-18: 21 Z I . ; B l . 19-97: 21 Z I . ; B l . 
98-103: 17-19 Z I . ; B l . 104-108: 25 Z I . ; B l . 109-120: 25 Z I . ; B l . 121: 26-27 Z I . ; B l . 122-123: 
25 Z I . ; B l . 124-125; 130-131: 25 Z I . ; B l . 126-129: 21 Z I . ; B l . 132: 19 Z I . ; B l . 133-135: 14 Z I . 
(auf der einzigen normal beschriebenen Seite); B l . 136: 24-25 Z I . ; B l . 137-159: 21 Z I . ; B l . 1 -
120; B l . 124-131; B l . 133-159 Kustoden. D u k t u s : B l . 1: mi t te lgroßes teilweise vokalisier
tes Nashi, schwarze T in te ; St ichwörter rot; B l . 2-16: kleines nach links fallendes, unvokali
siertes Nashi, schwarze T in te ; S t ichwörter und Halbverstrenner rot; B l . 17-18: kleines 
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Nr. 245 

unvokalisiertes Nashi, schwarze T in te ; Halbverstrenner rot; 19. Jhdt . ( ? ) ; B l . 19-97: 
mit te lgroßes unvokalisiertes Nashi, schwarze T in te ; Überschrif ten rot; 18. Jhdt . ( ? ) ; B l . 98-
103: mi t te lgroßes schwach vokalisiertes Nashi, schwarze T in te ; Überschrif ten und Grund-
verse des tahmis rot; B l . 104-108: mi t te lgroßes unvokalisiertes Nashi, schwarze T in te ; 
Überschrif ten und Satzzeichen rot; B l . 109-120: mit te lgroßes unvokalisiertes Nashi, schwar
ze T in te ; Überschrif ten und Halbverstrenner rot; B l . 121: mit te lgroßes unvokalisiertes 
Nashi, schwarze T in te ; Überschrif ten rot; B l . 122-123: mi t te lgroßes unvokalisiertes Nashi, 
schwarze T in te ; Überschrif ten und St ichwörter rot; B l . 124-125; 130-131: gleiche Schrift 
wie B l . 109-120; B l . 126-129: mi t te lgroßes schwach vokalisiertes Nashi, schwarze T in te ; 
Überschrif ten, S t ichwörter und Halbverstrenner rot; B l . 132: mit te lgroßes teilweise vokali
siertes Nashi, schwarze T in te ; B l . 133-135: mit te lgroßes bis großes, bei den Versen vokali
siertes Nashi, schwarzbraune Tinte . Wohl nicht alles vom gleichen Schreiber; B l . 136: 
mit te lgroßes unvokalisiertes Nashi, braune T in te ; Überschrif ten rot; B l . 137-159: mittelgro
ßes unvokalisiertes Nashi, schwarze T in te ; Überschrif ten rot. V e r z i e r u n g e n : B l . 98-103: 
rote Umrahmung und Trennung der Halbverse durch Doppelstrich; B l . 109-120: Schrift
spiegel rot umrahmt; B l . 122-123: li la Umrahmung und Trennung der Halbverse durch 
Doppelstrich; B l . 124-125; 130-131: Schriftspiegel rot umrahmt. S c h r e i b e r : B l . 2-16: 
Ahmad al- 'Ägiz ibn Nasra l läh ' Ä ' i d ; B l . 17-18: T ä h ä ibn ' A l i ibn Ibrahim al- 'Aglüni a l-
Kinän i a t -T ib i ; B l . 137-159: Ahmad ibn Muhammad ibn Muhammad ibn Mahmud al-
Fa läqans i . D a t u m : B l . 2-16: Ende Ragab 1137/Anfang Apri l 1725; B l . 137-159: 6. S a ' b ä n 
1141/7. März 1729. B l . 1 Leservermerk von Saiyid Salim ibn Ganäb a l -marhüm Hasan Aga 
Walad 'Abdi Aga. F rühe re Signatur: Huar t arab. 26. 

Fragment eines Auszuges aus einem Auszug aus ad-Durra al-yatima von Abu 
<Amr 'Abdallah Ibn al-Muqaffac (hingerichtet 142/759; G A L 2 1/158 S 1 /233-
237) , einem Fürstenspiegel. Verfasser und Titel dieses Auszuges lassen sich aus 
den 15 ZI. des Anfanges des Werkes, die hier nur vorliegen, nicht entnehmen. Die 
mit Häggi Halifa 3 1/745 übereinstimmende Inhaltsangabe ahbär as-säda as-
sälihin macht aber wahrscheinlich, daß das Grundwerk die Durra al-yatima von 
Ibn al-Muqaffa' ist. 

E s folgen: 2. B l . 2 - 1 6 : as-Suyüti: Kurth al-muräd fi sarh Bänat Su'äd (vgl. 
Nr. 345) . 3. B l . 1 7 - 1 8 : Muhammad as-Sämi und 'Abdallah ad-DNWSRY: Poeti
sches Frage- und Antwortspiel betreffs eines magischen Buchstabenrätsels (vgl. 
Nr. 154). 4. B l . 1 9 - 9 7 : Safiaddin al-Hilli: ad-Diwän (vgl. Nr. 376) . 5. B l . 9 8 - 1 0 3 : 
Abu 'Abdallah at-Tünisi: Tahmis al-Qasida al-Yaskuriya (vgl. Nr. 394) . 6. B l . 
1 0 4 - 1 0 8 : Zwei Bruchstücke aus einem süfischen Werk (vgl. Nr. 108). 7. B l . 1 0 9 -

Teil 1 (Bl . 1) der Hs. 

(Text bricht hier ab) . . . 
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Nr. 245-246 

120: cAbdalgani an-Nabulusi: Nafhat al-qabul fi midhat ar-rasül (vgl. Nr. 385) . 8. 
B l . 1 2 1 : Blatt aus einer Anthologie (vgl. Nr. 412) . 9. B l . 1 2 2 - 1 2 3 : Bruchstück aus 
einem Diwan (vgl. Nr. 398) . 10. B l . 124 -125 , 1 3 0 - 1 3 1 : cAbdalgani an-Näbulusi: 
Riyäd al-madäHh wa-hiyäd al-manäHh (vgl. Nr. 386) . 1 1 . B l . 1 2 6 - 1 2 9 : cAbdalgani 
an-Näbulusi: Riyäd al-madäHh wa-hiyäd al-manäHh (vgl. Nr. 387) . 12. B l . 132 : 
Gebet in Versen (vgl. Nr. 134). 13. B l . 1 3 3 - 1 3 5 : Bruchstück einer Magmü'a (vgl. 
Nr. 425) . 14. B l . 136: Bruchstück aus einem Diwan (vgl. Nr. 399) . 15. B l . 1 3 7 -
159: Ibn al-Mausili: ad-Diwän (vgl. Nr. 384) . 

246 Ms. or. oct. 3433 

1931.148. Roter Rahmenledereinband mit Pressung, Klappe und g rünem Blumeninlett . 
Farbiges Papier, teilweise l i la , teilweise blau, teilweise gelb. 52 B L , davor 2 und dahinter 6 
B l . leer. 12,5x20 cm. 7x14 cm. 17 Z I . Kustoden. Kleines gelegentlich vokalisiertes Nashi, 
schwarze Tin te ; Hervorhebungen rot. B l . I b c U n w ä n in gold, rot, g rün und blau, Schrift
spiegel golden umrahmt, Überschr i f ten, Gedichte u . a. teilweise golden eingefaßt. ' A l i 
H a m m ä m i z ä d a . K a i r o , Donnerstag, den 3. Sa 'ban 1260/18. August 1844 (war ein Sonntag). 
B l . 52b Besitzstempel von Mir Hasan Haidar ibn Mir Muhammad Räs id ibn Mir a l -Hägg 
Ahmad Näzir ad-Diräsa ibn Mahmud az-Zä ' im K D K L Y ' N , für den die H s . geschrieben 
wurde. 

Abu 1-Hasan c Ali ibn Muhammad A L - M Ä W A R D I . 

Starb 450 /1058 ; G A L 2 1/483 S 1/668. 

Qänün al-wizära O ^ L Ü 

^SLiJI A!J Jjijj ijX& U J P aJI j j - l . . . ^ j j l i l . . . ^ U l l JlS : ( l b ) A 

AJI wLiJ fr J * ä j b j l fr ÄplkJI » J j l Xäi Ul . . . ^X^j fryj U Jp 

• • • ^ L S ' l b jJaiJl J * ^ * J L i fr^jyfr» J -^ i i l ÄL>- <J b'15" frdj 

L J ^ j l j d J / i l k £ A d l l ^ j l T j l U (52b) ^ _ j j l L J £JÜ O j ^ j l Xi3 : (52a) E 

. . . c-^L^sJI £ * jy>l * olyC ÄPbU Jp dJbbjuj «UJ^XJ dJ-bC <ül[j dJjJb'l Ab^ *>UIP 

Ratgeber für den Wezir und Herrscher. Auch u.d.T.: K. Qawänin al-wizära; 
Qänün al-wazir wa-siyäsat al-mulk; Adab al-wazir. 

Andere Hss . : GAL, wo auch diese Hs. genannt wird, und Kairo, Suppl. 2/223 
= Nr. h 6 3 3 3 ; Yale Nr. 1528. - Gedruckt. 
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Nr. 247-248 

247 Ms. or. oct. 3161 

1927.490. A m Anfang schwach, weiter hinten etwas s tä rker angegilbtes Papier. Wasserzei
chen: drei Halbmonde. Geringfügiger W u r m f r a ß (teilweise ausgebessert) und unbedeutende 
Wasserflecken. 65 S., dahinter eine Seite leer. 15x21,5 cm. 9x14 cm. 23 Z I . Kustoden. 
Mit te lgroßer unvokalisierter magribinischer Duktus, braune bis schwarze T in te ; Übers t re i 
chungen und St ichwörter rot. Muhammad ibn Muhammad al-Mägiri (von dem tunesischen 
Berberstamm Madjeur) al-Mäliki a l -As c ar i . 16. Sauwäl 1191/17. November 1777. B l . l a 
Besitzvermerk von Ahmad ibn Muhammad as-Sarif aus dem Jahre 1237/1821. 

Abu 1-Mawähib cAbdalwahhäb ibn Ahmad A S - S A ' R Ä N I . 

Starb 973/1565; G A L 2 2/441-445 S 2/464-467. 

Irsäd al-mugaffalin min al-fuqahä* wal-fuqarä* ilä surüt suhbat al-umarä* 
t\j*i\ IJ? kjjji J l e.\yzd\j ftl^sjl JA jJM ^ L J i j l 

^ L ^ " iJup JUJ j . . . ö~b~j ail VI AJI V j l J y i l j tjdUJI ai j j - l : (2b) A 

«•L^VIj *ly«Jlj «-L^Jüll j « jvJUiil 

ijdL*JI v_Jj ai jj^lj aj,p *LV^I wj>waj j» J i ü ^ o V ^ Ĵub' _̂>b̂ " J A J : (65b) E 

i \ £ 5\Pj L^Nl lyLäJI i»->tal J P a_, J l_*J ail y>-l dJJi < j^J 

Jp ail I j^^Lilj MJI J A I \y>j\i . . . IJU L O A ^Jül ai JJ-\J JL^+^J j U f V l 

. . . (^jlycjJl . . . A^SJ dAJi J L i A J L _ * J I 

Anweisung an unbedachte Süfis und Rechtsgelehrte, wie sie sich im Verkehr 
mit Fürsten zu benehmen haben, wenn sie keine Demütigungen hinnehmen 
wollen. Im zweiten Teil wird umgekehrt das Benehmen der Fürsten den Süfis und 
Rechtsgelehrten gegenüber behandelt. 

Andere Hss . : A H L W A R D T 5/121 = Nr. 5624; G A L , wo diese Hs. und Nr. 248 
genannt ist, und Chester Beatty Nr. 5334. 

B l . la-b Notizen aus dem öämic as-sagir von Galäladdin as-Suyüti bzw. dessen 
Kommentar Faid al-qadir von 'Abdarrä'üf al-Munäwi (gest. 1031/1621), vgl. 
G A L 2 2/186 S 2/184. 

248 Ms. or. oct. 3933 

1941.8. Weißes Papier. Wasserzeichen: Wappen und Mond (?) A m Ende Wasserflecken. 63 
B L , dahinter 1 B l . leer. 14,5x21 cm. 8,5x15 cm. 23 Z I . Kustoden. Kleiner unvokalisierter 
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Nr. 248 

magribinischer Duktus, schwarze T in te ; Überschrif ten und St ichwörter rot. M a s ' ü d ibn 
Ahmad ibn W a q q ä s al-Massält i (Messalta ist Name eines Berberstammes). Donnerstag, den 
7. Muharram 118[4]/3. Mai 1770. F ü r den Einer in der islamischen Jahresahl ist im T e x t eine 
Lücke ausgespart. E s kommt jedoch nur 1184 in Frage, da nur in diesem J a h r der 7. 
Muharram ein Donnerstag war. D a h d ä h 41. 

Das gleiche Werk wie Nr. 247. 

^ L ^ T \Xp JMJ . . . oX>-j ail V I AJI V j l X^\j J T A L A J I ai) : (lb) A 

AjAWj t-\yläj\j «-l̂ ÄÄll fr jruLaiil bb'̂ p-V 
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X I I . A S T R O N O M I E U N D A S T R O L O G I E 

249 M s . or. oct. 3935 

1941.8. T e i l 3 ( B l . 167a-169) der unter Nr. 418 beschriebenen Hs . 

Verzeichnis der europäischen Monatsnamen mit Angabe astronomischer Daten 
innerhalb der Monate. Den Verfasser habe ich nicht ermitteln können. 

Andere Hss . : Paris ( V A J D A ) 674 = Nr. 5 5 6 9 ; Rabat Nr. 2 5 6 1 . 

1936.45. Bräunl iches Papier. 96 S. 13x17,5 cm. 9x12,5 cm. 15 Z I . Unvokalisiertes nicht 
voll punktiertes Nashi, braune T in te ; Überschrif ten, St ichwörter und Teile der Tabellen rot. 
9.-10./15.-16. Jhdt . (? ?) B l . 3a Besitzvermerk von 'AbdaPaziz ibn TJbaid ibn 'Abdallah ibn 
Muhammad ibn 'Umar al-Muwaqqit bi - ? - I m Deckel Besitzstempel: Z. Stelle f. Denkmal
schutz im Bdsmin. f. Unterr . 

K T J S Y Ä R I B N L A B B Ä N al-GIli. 

250 M s . or. oct. 3747 

Lebte um 350 /966 ; G A L 2 1 /252-253 S 1 /397-398; GAS 5 /343-345 . 

Mugmal al-usül ji ahkäm an-nugüm 

J l ail A3-j J J L I & j j L J U. J L i j f j ~ c U y\ J l i : (3b) A 
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Nr. 250 

J j ^ l JA ^ b ^ j l I I A J L i Ul ^ b £ ) l fcV j d J l i i l o U I : (96b) E 

Auch K. al-Mudhal jl sinäcat ahkam an-nugum genannte Astrologie. 
Andere Hss . : A H L W A R D T 5/280 = Nr. 5884 ; G A L und Mingana 4 /170 = Nr. 

9 2 5 - 9 2 6 ; 4/354 = Nr. 1903 ; Musauwara 3,1/94 = Nr. 179 ; Topkapi Nr. 7048 ; 
Zähiriya, Hai 'a 2 8 9 - 2 9 1 = Nr. 4 7 0 0 ; 5 2 6 5 ; 6 2 1 8 ; 6 2 2 9 ; 7 5 5 3 ; 8224. 

Kapitelübersicht bei A H L W A R D T . Am Ende unserer Hs. fehlt etwa eine Seite. 
Sie bricht einige Zeilen nach dem Anfang des letzten, nach A H L W A R D T allerdings 
sehr kurzen Kapitels ab. 

B l . 1 und 2 verschiedene schwer lesbare Notizen. — B l . 3 a Leservermerk von 
Muhammad ibn 'Al i ibn Ahmad ibn Ragab al-Muwaqqit al-Abbär (?). 
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X I I I . M A T H E M A T I K 

A. G E O M E T R I E 

251 Ms. or. oct. 3603 

1931.236. Te i l 2 ( B l . 40-116) der unter Nr. 255 beschriebenen Hs . 

Müsä ibn Muhammad Q Ä D I Z Ä D A . 

Starb 815/1412; G A L 2 2/275. 

Sarh Askäl at-taysis ^j^Ju^LsJl J l ^ J i l ^jZ* 

JA 4 j j J b U A! jjjj * j J U ; s.^ j T jJb>- ^JÜI 4) jJ- l : (40b) A 

l_̂ Jb_ V b_^Jj*y^ Ä i b j j L-^JJLW» ÄJb> £4 ÄLJcJsl j l i wbcj . . . *. JJ^J 

L _ J - J J ,ju Ji?L_Jl 

U Ä J ob'̂ jl U dUij ö ^ l j j l ^« «_JwaJl . 5 ^ jA J A (jX\\ jwü 1 jbw> : (116a) A 

. . * U f ^ l Jp aJJ J b ^ 

Kommentar zu den Askäl at-ta^sis, einem Kompendium der Geometrie nach 
Euklid von Samsaddin Muhammad ibn Asraf al-Husaini as-Samarqandi (gest. 
690/1291; G A L 2 1/615-617 S 1/849-850). 

Andere Hss . : A H L W A R D T 5/320-321 = Nr. 5943-5944; G A L und Azhar 6/ 
162; Bagdad, Waqf 286 = Nr. 320, 2; Bayäni Nr. 20 (vgl. M A H F Ü Z in RIMA 7, 2 
[1961] S. 5); Bengal Nr. 1485-1486; Chester Beatty Nr. 3649, 2; 5139, 2; 5496, 1; 
Kairo, Suppl. 2/12 = Nr. k 4159; Mashad 3/339-340; Miskät 3, 2/902-903 = Nr. 
1 1 1 1 ; Musauwara 3,3/55-56 = Nr. 96-99; Ragab Nr. 107, 1; Tarbiyat Nr. 16 
(vgl. M A H F Ü Z in R I M A 3 [1957] S. 12); Topkapi Nr. 7038, 1; 8698, 3; 8707, 7; 
8831, 2; Wien ( L O E B E N S T E L N ) Nr. 2353-2354. 

B l . 116b türkische Rechenaufgabe; B l . 117 arabische Rechenaufgaben. 
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Nr. 252-253 

B . A R I T H M E T I K 

252 Ms. or. oct. 3964 

1941.8. Tei l 10 ( B l . 113b-114a) der unter Nr . 343 beschriebenen H s . 

Abu c Ali al-Husain I B N S I N Ä . 

Starb 428/1037; G A L 2 1/589-599 S 1/812-828. 

Utrüfa qadima 

j jLw- jb -UJI j l L u - fr J P ^ - j : (113b) A 

CJ[^J\JA-\J O L J I W J J I J O l — J - U l j O b j j ^ a b d j j 

r • s r • • A • 

7-

Unter der Überschrift Utrüfa qadima bringt ad-Dahdäh eine Bemerkung 
Avicenna's, daß sich die Liebe auch unter den Zahlen befinde, mit anschließen
dem mathematischen Beweis. 

Gelegentlich Randbemerkungen. 

253 Ms. or. oct. 3966 

1441.8. Tei l 6 ( B l . 59-76) der unter Nr. 4 beschriebenen H s . 

Abu Yahyä Zakariyä' ibn Muhammad A L - A N S A R I . 

Starb 916/1511 oder 926/1520; G A L 2 2/122-124 S 2/117-118. 

Fath al-mubdil fi sarh al-Muqni' 

j l i wbvj . . . ( j d J ajJb>- JJ IJU I . Ü L ^ U I I j l i jc>- ^ J Ü I ai) Jb^l : (59b) A 
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Nr. 253-254 

A J P C J u ^ i l Ur <J^.l^i4 L % > i J U j ÄÄJJI * U J ^1 <oUi j J I J V > : (76b) E 

QrjJI "̂ » Jy>l*jl ai J.J'-j j r . J J ^ ' j ^ _/T~^ JlSslb l r_LtJI jsj 4^1 Jub^jl 

. . . J j L i l 

Kommentar zu Sihäbaddin Abu l- cAbbäs Ahmad ibn Muhammad Ibn al-
Hä' im's (gest. 815/1412; G A L 2 2/153-155 S 2/154-155) al-Muqni' fi Hirn al-gabr 
wal-muqäbala, einem Lehrgedicht über die Algebra. 

Andere Hss . : G A L und Mingana 4/176 = Nr. 955; 4/351 = Nr. 1891-1892; 
Musauwara 3,3/70 = Nr. 111-112. 

Gelegentlich Randglossen. 

254 Ms. or. oct. 2953 

1929.153. Weißes Papier. 17 B L , dahinter 1 B l . leer. 11x16 cm. 7x12 cm. 15 Z I . Kustoden. 
Mittelgroßes vokalisiertes Nashi, schwarze T in te ; S t ichwör ter und Halbverstrenner rot. 
J ü n g e r e n Datums. 

Muhammad ibn Ahmad I B N GÄzi 'Utmän A L - M I K N Ä S I . 

Starb 919 /1513 ; G A L 2 2 / 3 1 1 S 2 /337 -338 . 

Munyat al-hussäb u L J - l <L~\A 

^ j l _ P & J U ^ I fr XJ- J L Ä U J yU\ ^Aj XjJb : (lb) A 

» W - J L ^ J - I fr* C->l_o^il l̂ai # twjllSsil IJb JLvailli WUJ J 

^yS^>e^^ I J JL_) j I L_£ JJ « ^j^Jsxld I J j l_**v4 4 I'..-»^3 

^»^_?- jJ- L_^i^v_) ib_>- * JvJI fr~J\ <~}jb^J • ( l 7 b ) E 

. . . ail J U £ e i " ^ I P I J L Ä J a i j 

Muzdawiga über die Arithmetik. 
Andere Hss . : G A L , wo auch diese Hs. genannt ist, und Paris ( V A J D A ) 507 = 

Nr. 2204 ; Rabat Nr. 2437. 

B l . 9b ein Zahlenquadrat des kleinen Einmaleins. 
Einzelne Randglossen. I n der Hs. liegt locker ein Bruchstück eines Blattes, auf 

dem von Husain's Kampf die Rede ist, mit Versen. 
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Nr. 255 

255 Ms. or. oct. 3603 

Sammelband aus 2 Teilen. 1931.236. Leicht bräunl iches Papier mit Wasserzeichen. 
Wasserflecken. 117 B l . 9x14,5 cm. 4,5x9 cm. 13 Z I . Meistens Kustoden. Unvokalisiertes 
kleines Nashi, schwarze T in te ; B l . 1-74: Überschrif ten, S t ichwörter und Übers t re ichungen 
rot, ab B l . 75 nur noch schwarz. B l . 1-4, 8b, 9b, 43b-46b, 55b: Schriftspiegel schwarz 
umrahmt; B l . 26a, 65a, 69b, 70a, 71a-74b: rot umrahmt; B l . 40b-43a: gold umrahmt; B l . 
40b: kleiner ' U n w ä n . Niflizäda ( ? vermutlich nach der kleinen 28 k m östlich Izmir gelegenen 
Stadt Nif, (klassisch Nymphis, heute Kemalpasa) c Abdar razzäqzäda . I n dem den Schreiber
namen nennenden Kolophon B l . 39b befindet sich ein B l . 116a wiederholter Stempel, der nur 
den Namen c Abdar razzäq en thä l t (ohne -zäda). B l . 1-39: Ende G u m ä d ä I 1081/Mitte 
Oktober 1670; B l . 40-116: 15. S a ' b ä n 1081/28. Dezember 1670. 

Teil 1 (Bl . 1-39) der Hs. 
B A H Ä ' A D D I N Muhammad ibn Husain A L - C Ä M I L I . 

Starb 1030/1621; G A L 2 2/546-547 S 2/595-597. 

[Huläsat al-hisäb al-Bahä'iyä] [ V W ^ 0 ^ - ~ ^ 

X»\ J, l C J Ä P I - S ^ ^^Ib # aJlp <u*J £^ r ; ^ Cr* CJX*JZ- : (lb) A 

C-JI^JI S^Ji-Pj AAXÖJ» J P A J J ( j Ä J L - J OXQ& J J C I J . . . 

A^ay^2^- O*y^ojv» JA ÄJ^JOJI 0*y^sM ^\y**JLm\ <&A J ^ J J Ü ^ J ^1P 

dx}\ J w ? j J i i ^ l j OUjll J A I j f I J P jbL-Vb j L ^ J I ^ : (39b) E 

. . . CJT dJLip Ja-vi^ 

Einführung in die Arithmetik. Verfasser und Titel, die in unserer Hs. nicht 
genannt sind, ergeben sich aus den Übereinstimmungen mit A H L W A R D T . 

Andere Hss . : A H L W A R D T 5/347 = Nr. 5998; G A L und Azhar 6/143; Bagdad, 
Auqäf Nr. 2935-2939; Bagdad, Waqf 286 = Nr. 320, 1; Bengal Nr. 1466-1468; 
Kairo, Suppl. 1/298 = Nr. k 3789; k 3928; k 4297; k 4390; k 4434; b 19118; 
Leiden ( V O O R H O E V E ) 161 = Nr. Or. 6810, 2; Mashad 3/316-317; Mingana 4/351 
= Nr. 1894; Mossul, Diwagi Nr. 181, 1 (vgl. D I W A G I in R I M A 9 [1963] S. 221); 
Ragab Nr. 258; Salatian Nr. 107; Sarajevo Nr. 691, 11; Sarkis Nr. 115; Taskent 
Nr. 4239; Teheran, Dan. Huq. 335 = Nr. 217g; Topkapi Nr. 7028-7030. 

Kapitelübersicht bei A H L W A R D T . 

Vor allem am Anfang zahlreiche Rand- und Interlinearglossen. 
E s folgt: 2. B l . 40-116: Qädizäda: Sarh askäl at-ta'sis (vgl. Nr. 251). 

211 



X I V . G E O G R A P H I E 

A. A L L G E M E I N E E R D K U N D E 

256 Ms. or. oct. 3845 

1941.8. Te i l 5 ( B l . 95-103) der unter Nr. 413 beschriebenen Hs . 

A B U L - F I D Ä 5 Ismä'il ibn 'Al l al-Aiyübi. 
Starb 7 3 2 / 1 3 3 1 ; G A L 2 2 /55 -57 S 2/44. 

Taqwim al-buldän cJi^ÜJl #yß 

J a ^ ^JUI * 3L> o > U ? *loiJl y \ frJ&\ J U j l l i ü i l J L i : (95a) A 

fr-* Ufr ILA J l j L > J - l J j JJI ^ 1 L 3 I > I f j t ö l ^ ^>)l ^ ^ v y J l 

Jul Ja-^j (J u y ü l 3/,>-

A j ^ l l j ^ l j l ^b>waJI J ^ f i j ^ i b j l 4 - J b ' ^ j b^ j j iL 1 A ^ : ( 1 0 3 a ) E 

, j l ÄJl^*>- JjJLlI ^1)1 * 4JLJ (jl jljU>- 5^4 J l A)y^X» 

Allgemeine Geographie. 
Andere Hss . : G A L und Azhar 5 /609; Bagdad, Auqäf Nr. 3 0 2 6 - 3 0 2 7 ; Leiden 

( V O O R H O E V E ) 368 = Nr. Or. 5 7 ; Mashad 3 / 3 0 6 - 3 0 7 ; Moskau 2 /31 = Nr. 2 1 ; 
Musauwara 1/560 = Nr. 1 3 - 1 8 ; Paris ( V A J D A ) 672 = Nr. 2 2 3 9 - 2 2 4 4 ; Topkapi 
Nr. 6 5 3 8 - 6 5 4 3 ; Zähiriya, Gugr. 116 = Nr. 7197. - Gedruckt. 

Die vorliegende Hs. enthält nur das Kapitel über die arabische Halbinsel, das 
der Schreiber der Vorlage, Färis as-Sidyäq (gest. 1887; G A L S 2 /867 -868) im 
Safar 1263/Januar-Februar 1847 auf Malta aus der Ausg. von R E I N A T J D und M A C 

G U C K I N D E S L A N E . Paris 1840 abschrieb, wobei er den Text leicht veränderte und 
vor allem um die Positionsangaben für die einzelnen Orte kürzte. Der Text der 
Hs. steht in der Ausg. Paris 1840 auf S . 7 7 - 1 0 1 . 
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Nr. 257-258 

257 Ms. or. oct. 3940 

1941.8. Gelbes teilweise braunes Papier; B l . 126; 146-153: weißes teilweise gelbgraues 
Papier; B l . 255-263; 269-270: glattes weißes Papier. 335 B l . 14,5x19,5 cm. 9,5x14 cm. 21 Z I . 
Kustoden. Mit telgroßes unvokalisiertes Nashi, dunkelbraune T in te ; Überschr i f ten und 
Stichwörter rot, S t ichwörter auße rdem am Rande rot ausgeworfen; B l . 126; 146-153: in 
Nasta ' l iq ergänzt , schwarze T in te ; B l . 255-263; 269-270: von ganz moderner Hand ergänzt , 
hellbraune Tinte. Sula imän ibn ' A l i ibn ' A l i ibn Ibrah im ibn D ä w ü d a t -Tüh i al-Mäliki. 19. 
Ragab 1019/8. Oktober 1610. B l . l a Besitzvermerk eines ' A l i ibn Muhammad vom Jahre 
1051/1641-2. D a h d ä h 273. 

Samsaddin [sonst Zainaddin oder S ihäbadd in ] Muhammad ibn Ahmad I B N 
I Y Ä S al-Hanafi . 

Starb 930 /1524 ; G A L 2 2 /380 S 2 /405 -406 . 

Nasq al-azhär fi cagäHb al-aqtär jLia3^[l ^ J L ^ J jlajMl J J Ü 

J l i J Ä J J . . . * Jbu J U j L J ^ I ^ipj * p^ij ü y > ^ J Ü I ai : ( l b ) A 

* A J I ^ I ^ j b ^ l l j , IfJ U c J > j (2a) * Ä J U U Vtfl '^Jy c ^ b U - L i 

* A b i ; L « c -^ j j # U c ^ p l ^y» A i ^5il bLk! bll5" j l C-Ju5>-bi 

t->bS3l IJLÄ J 4 1 * ^ U r J l ^ p l U j+\ \Jjtj J U ; ail A S ^ <üiy J l i : (335a) E 

*y j £ j i j l J l 4*5- J p J U ; ail jlpl^ * ^ L i j V j j L ^ V l j L ^ N l a j p 

ail j^-vj»-! * Ä ^ L ^ J W J J ( j ; u y ^ ^ ^ijQ\ j L c J i ,̂-isp ^ l j liJjbll 4*Al 

. . . Jb£ L jwb-̂ i J p ail Jvs» j L^s^äfij 

Kosmographie mit besonderer Berücks ich t igung Ägyp tens . 

A n d e r e H s s . : A H L W A R D T 5 /376-377 = Nr. 6 0 5 0 - 6 0 5 1 ; G A L , wo auch diese 
Hs . genannt ist, und Azhar 5 /620; K a i r o , Suppl. 3/162 = Nr. t 1459; t 1606; 
Leiden ( V O O R H O E V E ) 249 = Nr. Or. 7 4 1 ; Or. 818 ; Moskau 2/50 = Nr. 4 1 ; Wien 
( L O E B E N S T E I N ) Nr. 2407 ; Zähi r iya , Gugr. 129-130 = Nr. 3227. 

Ausführliche Inhaltsangabe bei A H L W A R D T . 

B l . 335b Kollationsvermerk. 

B . I R A K 

258 Ms. or. oct. 1842 

1919.14. Europäisches kariertes Papier. 97 B L , die originale Sei tenzählung (1-181) pagi
niert das Inhaltsverzeichnis am Schluß nicht mit. 16,5x21 cm. 8x15,5 cm. 17 Z I . Kustoden. 
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Nr. 258-259 

Unvokalisiertes Nashi, schwarze T in te ; Überschrif ten und Übers t re ichungen rot. Ibrahim 
ibn 'Abdalgani a d - D u r ü b i a l -Bagdädi (gleicher Schreiber wie Nr. 225). Donnerstag, den 
19. Safar 1335/15. Dezember 1916 (war ein Freitag). Abschrift des Autographs. 

Gamäladdin Abu 1-Ma(äli Mahmud ibn 'Abdallah Bahä'addin S U K R I A L - Ä L Ü S I 

al-Bagdädi. 
Starb 1342 /1923 ; G A L S 2 / 787 -8 . 

Masägid Dar as-Saläm Bagdad *\J*i pLJ\ j b X*-L»J> 

j ; j>Wz> Zj$- . . . jJül! ilJüu JA c J L i i l ~JiII y% IJLA : (lb) A 

UlSoJj (j^jlJÄIj JbUdlj Jb>-Lil JA ^ J l ^ I J A J j u A J jf-i jjj . . . ^ - j J V l 

Ol;l_^*JI JA lfJb> j>- t»j b_j~Jb̂  LJ>U- b[jjl^ 

j>-l * J * V ^JÜI ^IJÜI j b > ^ j dU^. J * - JlS aJlf. J>- tfill A b J j : (90a) E 

(91a) . . . 2>\jj\j Jb>-L«.« ŷ» Ä ^ L ^ > oJbJ Jbv ail JU^. bjTi JÜ» « AÜTU-J <_>b̂ Jl 

«•lyil^lj j l ;J>- l äbLtv«j s-b\P WUJ ' C J J / J 4*^- Jbv ail J^J U ^>-l IJjfcj 

. . . jJüJl J L A J I Jb J p j L J J l J U J j U a J - l 

Beschreibung der Moscheen Bagdads. Es handelt sich um den 1321/1903 ver
faßten dritten Teil des K. Ahbär Bagdad wa-mä gäwarahä min al-biläd des Ver
fassers. 

Andere Hss . : Bagdad, Mathaf 75 = Nr. 1064 (vgl. c A U W Ä D in Sumer 13 
[1957] S. 7 5 ) ; Sarkis Nr. 135. - Gedruckt. 

B l . 92 -97 ein ausführliches Inhaltsverzeichnis. 

C. Ä G Y P T E N 

259 Ms. or. oct. 3941 

1941.8. Die äl teren Teile der H s . sind auf einem dicken bräunl ichen teilweise durchschla
genden Papier geschrieben, die Ergänzungen der verlorenen Textpartien ( B l . 1-13; 20; 22-
23; 35; 41-42; 47; 50-58; 6 1 ; 70; 78; 8 1 ; 91 ; 99; 102; 109; 115; 126-129; 132-138; 147-148; 
154; 157; 164; 166-173; 178-182; 186; 195-206; 215; 225-232; 235-242; 246) erfolgten auf 
dünne rem gelblichem Papier. I m äl teren Te i l große Wasserflecken und teilweise Ausbesse
rungen der Ränder , in beiden Teilen W u r m f r a ß . 246 B L , dahinter 1 B l . leer. 14,5x20 cm. 
Älterer T e i l : 11x16-18 cm; neuerer T e i l : 10x15,5 cm. Älterer T e i l : 20-23 Z I . ; neuerer T e i l : 
22-24 Z I . ; auf den letzten ergänzten B lä t t e rn weichen die Zeilenzahlen häufig stark vom 
normalen ab, da der Schreiber den Anschluß finden m u ß t e . Kustoden teilweise abgeschnit
ten. Großes unvokalisiertes und nur teilweise punktiertes Nashi, schwarzbraune Tin te ; 
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Nr. 259-260 

E r g ä n z u n g e n : mi t te lgroßes unvokalisiertes meist punktiertes Nashi, schwarze T in t e ; auf 
den beiden ersten Seiten St ichwörter rot in magribinischer Schrift eingesetzt. Schreiber der 
Vorlage der E r g ä n z u n g : Muhammad ibn Ahmad ibn I smä ' I l ibn Sadaqa ibn D ä w ü d I b n as-
Sä ' ig . Die E r g ä n z u n g erfolgte Mitte D u 1-Qacda 1015/Mitte März 1607 nach einer Vorlage 
vom 23. Ragab 934/13. Apr i l 1528. B l . 2a Besitzvermerke von Mustafa ibn Muhammad ibn 
Mustafa a l -Bärüdi (Magribinische Schrift) und Muhammad Ba i ram. D a h d ä h 186. 

Galäladdin A b u 1-Fadl cAbdarrahmän ibn Abi B a k r A S - S U Y Ü T I . 

Starb 911 /1505 ; G A L 2 2 /180 -204 S 2 / 1 7 8 - 1 9 8 . 

Kaukab ar-Rauda 4>*0jJ\ 

^JÜI ajl jJ-\j * JJUI JJW-j j U j V l j l ^ l J J U aiil j l > ^ : (2b) A 

O l _ j J l JA J j " ' Ai ^j>~3 — ^ -bei (y?jS)j\ Ai * U s-l_o~«Jl JA Jjr' I 

j L ^ - ^ l J P J * X J J S l _ ^ J J J-^A ij y>- L5 (Jr**0*- • • • 

^ ^ L - v = > j j a w a l l J j i JA IJi>-l i ^ j ^ j l ^.fjf AJLJ^ j l _ * J ^ l j [ ! ] pJ-jtfs-Nl ^ I J L ; j 

L _ Ä J ^ J a ^ j ^ i l i_j5j5" ^l_>t^a]l 

; [ Q ^ - J A I J ^ ] aJ? : (246a) E 

o\\>-j 4_J ( j L ^ > O J ^ « <_£~üll c__jf^)1 (j l l5" (246b) 

a)o-j ^ W ^ j j L.^^^»- ^ # öL.^Lti.1 A _ i i L i ) l 

Historische und geographische Nachrichten, Gedichte und Geschichten über 
die Nilinsel ar-Rauda. B R O C K E L M A N N gibt als Titel dieses Werkes auch Bulbul ar-
Rauda an; in Wirklichkeit ist dieser Titel aber der Name einer maqäma as-
Suyüti's, die er in den Kaukab ar-Rauda aufgenommen h a t . 

Andere Hss . : A H L W A R D T 5 /418-420 = Nr. 6 1 1 1 ; G A L , wo auch diese Hs. 
genannt ist, u n d Chester Beatty Nr. 4 7 7 1 ; Moskau 2/46 = Nr. 36 ; Sofia 84 = Nr. 
OR 1082; Topkapi Nr. 6 1 5 3 - 6 1 5 6 ; Yale Nr. 1 3 3 8 - 1 3 3 9 ; Zähiriya, Gugr. 17 = Nr. 
6998. 

Ausführliche Inhaltsangabe be i A H L W A R D T (Varianten). 
Gelegentlich Randglossen. 

D. W A L L F A H R T S O R T E 

260 Ms. or. oct. 2693 

1927.576. Tei l 2 ( B l . 110b-124b) der unter Nr. 387 beschriebenen H s . 
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Nr. 260-261 

Abu n-Nagät Muhammad Sädiq ibn c A l i ibn a l - H a s a n i b n Häsim al-Husaini 
A L - A C R A G I . 

2. Hälfte 12. /18. Jhdt., vgl. Nr. 387. 

Ar-Mihla ar-Ridawiya lalä sarafihä alf alf salät wa-alf tahiya 

J b u j . . . U i J I J - u * Ib d U - j L£>UI L J ^ J Ü I ai j j - l : (110a) A 

ail L i AJ'I ^JTJ*^ ( J * — ^ <J* L/J <J->L=> Jb^ J * J I A j 4>j J l jjAflJl J j J l i 

^ L w ä i b Ä»_JiJl A«-JaP Jlyfc! ^ AJ J l j 5b_jf A J L < W ^ i Ul l i J ^ l ^ l ^»UVl öjb j JwaÄ! 

. . . J L ^ I J ^ J p J j i j a j l J l ^ l j l C^>-l 

b j * r̂" J ^ l U buä ÄijfJl J l j l f j l j J * l l J A I T L ^ J l Ab^ b j J ^ j : (124b) E 

^ i l L b ^ _ j j l L i . - U P ail ^ p idflijil J ü j ^ j L J l A ^ J j ^ ^ ) l <J lblaia>j J j i j l 41 ,̂ 

JJljP ^ U f V l J P U t f l p j l & l I I A J l 

Itinerar einer Pilgerfahrt [von einem Ort 9 Parasangen von Hilla entfernt über 
Hilla, Karbalä 5 , Bagdad, Diyäla-Fluß, Kirmänsäh, Bistün (Darius-Monumente: 
SjlkJJ L - J U J I 0,JÜU A^JC j ^iJü ai.) Sultänäbäd etc. S E L L H E I M ] zum Mausoläum des 8. 
Imäm c Ali ar-Ridä in Mashad (Bl . 120b), begonnen am Sonnabend, den 27. Sauwäl 
1180/28. März 1767. [Rückreise über Sultänäbäd, Dastü, etc., Qanbar. S E L L H E I M ] . 

Der Bericht bricht dann ab, bleibt also unvollendet. 

E . R E I S E B E S C H R E I B U N G E N 

261 Ms. or. oct. 3974 

1941.8. Schwach vergilbtes Papier mit Wasserzeichen: Wappen ( ?). Geringfügiger Wurm
fraß. 63 B L , dahinter 3 B l . leer. 15x22,5 cm. 10x18 cm. 25 Z I . Kustoden. Mittelgroßes 
unvokalisiertes Nashi, schwarze T in te ; St ichwörter rot. Sa ' id Ibrahim von der englischen 
Schule in Ka i ro . 23. D u 1-Higga 1251/10. Apr i l 1836. D a h d ä h 296. 

Muhammad i b n Fathalläh i b n Mahmud A L - B A I L Ü N I . 

Gest. 1042 /1632; G A L 2 2 /353 S 2 /385. 

Rihlat Ibn Battüta j) ^ - J 

d\ J P J Jb£ b'Jw* J p ail J v ^ j j J U J I j ai Jb^l : ( l b ) A 

. . . Aväib- bf A I J & I U IJLÄ ( j J L J I $J£~ fr ail fr^ JJ~ J * j l A J j i p jjä 3jÄJ 
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Nr. 261 

ail J p J S j ^ l JCsy\\ SjL-b <J/ill J ^ O l ̂ j>- fr J J ^ ail! JuP j j l 

. . . aJ^Jfij JrL u3j y d I . . . ail JuP <jl . . . Xic-j JA Ä ^ L i J I SpÄ*-! j L k L -

^L-wJj AliLjJ a_ip JUlxj V L J T J jJ>Jj J i J l j ^ w > j-S- L J ^ P ü L f U C-J&l L_C[} 

L J L P J Ä J I J O ^ j j i l 

* J U A C aJdP J5^ # J L ^ V I J i - JJ IÄJI U J Ä * aillj i*>Ul cJ[> : (63b) E 

O i > j J l Ä^jjjl Äl>-J[j äJüyJJl A J L - J I O J U J P cJoi^l L r l ipl . . . oJs>-j ai) j j ^ 

C ^ ^ i Lo*^pj JsLiJVI Jaw? j * O b b j L ^ j > J J J j ü Ä b i jju>*~J 

J j j ^ l J j aill̂  oJo-lj 4>*~o L^-^w^J 4-i*- uÄäjl Uj ^ y>-Vl J P l^J l\j U J5" 

Kurze Auswahl aus dem von Ibn Guzaiy (gest. 751/1356) redigierten Reisewerk 
Tuhfat an-nuzzär fi garäHb al-amsär iva-cagäHb al-asfär des Abu 'Abdallah Mu
hammad ibn 'Abdallah Ibn Bat tüta (gest. 779/1377; G A L 2 2/332-333 S 2/365-
366). 

Andere Hss . : GAL, wo auch diese Hs. genannt ist. - Gedruckt. 
Gelegentlich Randglossen. 
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X V . N A T U R L E H R E 

A. A L L G E M E I N E S 

262 Ms. or. oct. 3943 

1941.8. Gelbes bis braunes Papier. Geringer Textverlust bei den Randglossen durch 
Beschneiden; gegen Ende R a n d abgegriffen und ausgebessert. 59 B l . Daneben läuft eine 
äl tere europäische B l a t t z ä h l u n g von B l . 87-145. Die H s . m u ß also noch zu einer Zeit, als sie 
sich bereits in europäischem Besitz befand, mit einer anderen zusammengebunden gewesen 
sein. E ine arabische Lagenzäh lung geht bis 6 (Lage zu je 10 B L ) . 15x22 cm. 11x18,5 cm. 13 
Z I . Kustoden. Großes gut vokalisiertes Nashi, schwarze T in te ; LTberschriften rot, Kustoden 
braun. 7.-8./13.-14. Jhd t . Auf dem Titeibl , mehrere Besitzvermerke: 1. Abu 1-Hasan al-
'Ubl i (vokalisiert) von 754/1353-54; 2. H ä r ü n ibn Muhammad a l - 'Abbäs i al-Qurasi al-
Häs imi von 943/1536-37. E i n weiterer Besitzvermerk ist weggekratzt und zwei verschmiert. 
D a h d ä h 237. 

Abu 1-Macäli Sa cd ibn c Ali ibn al-Qäsim A L - H A Z I R I al-Warräq Dalläl al-Kutub. 
Starb 568/1172; G A L 2 1/288 S 1/441. 

Safwat al-ma'ärif tj9>L*ll lyk+fi 

o J - i j J - j j - ^ r fr* ^-iP >• « e J L — ^ II ai JL_^I : ( lb ) A 

J ÄÄII ^ t w b » ( j - ajJI ^ j l J j * J £3l >-j all J ^1 

Qj—*\ J l 5~ ^f3^ J ' ^ ^ * Ö ^ J L J ^ L * J5v-i 

(Jl 'S j J J-l frr*> j fe'b c>^-^ Jl—Ä* Juks : (59b) E 

I ĵ vall 4 L« C- >-y l C J J * bLii" aJ ̂ J l C s i J ^ Ju* 

j « * 4_j :>LJ>- U> J P all Ju^lj 

am Rande: \Jb «-L^oVl J P # l/u O ^ L i 3 l ob^jL^aJIj 

(letzter Halbvers unleserlich) * j l / * ^ 4 ^ J * 
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Ar. 262-264 

Lehrgedicht in Form einer muzdawiga (46 Kapitel) über verschiedene, vor 
allem naturwissenschaftliche Themen. 

Diese Hs. wird in der G A L 2 1/288, Nr. 4 einmal als Berl. Br i l l M. 136 angeführt. 
Außerdem steht sie G A L S 2/901 noch einmal unter dem undatierbaren Autor 
Abu l-Ma'äli al-Ansäri al-Hazragi a l - H a r i r i (so aus Dahdäh übernommen). Dieser 
Autor ist jedoch mit unserem identisch und zu streichen. 

Vereinzelt Glossen. Auf dem Titelblatt eine Siniya im basit. Auf dem Vorsatz
blatt von später Hand kurze Biographie des Autors nach Ibn Hagar al- (AsqalänI. 

B . C H E M I E 

263 Ms. or. oct. 3965 

1941.8. Te i l 8 ( B l . 45-46) der unter Nr. 88 beschriebenen H s . 

Diyä'addin Abu Muhammad 'Abdallah ibn Muhammad A L - A H S I Q A W I . 

Starb 1228/1813; G A L S 2/674. 

Rawämiz al-alyän fi bayän mazämir al-cuhüd wcd-azmän 

JJCÜJ 43JK*J AJC^> JAJ <bll A I J*£ A ^ j f fr u j K * {J^jf- Xsjii yt> : (45b) A 

b_flp Ä J J A I I jfi>\j^-\ fr^y>- <—X** J P L ^ . 

L J J Ü I Jv« j j p l 'Si ( i J jLJl cJwai UJK* üi J J Äi frj : (46b) E 

Der Abschnitt Fi bayän al-kimiyä* wa-tafsilihä über die Chemie und ihre 
Einteilung aus der fünf bändigen Enzyklopädie Rawämiz al-acyän. Einen anderen 
Abschnitt vgl. Nr. 1. 

Am Rande türkische und arabische Verse und ein Ausspruch Öäbir ibn 
Haiyän's. 

C. M I N E R A L O G I E 

264 Ms. or. oct. 3945 

1941.8. Weißes bis gelbes Papier; ab B l . 20 dünne r und glatter. Geringer W u r m f r a ß ohne 
Textverlust , B l . 9 beschädigt . 27 B l . 12x19,5 cm. 6,5x13 cm. 19 Z I . Kustoden. Kleines 
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Nr. 264 

nahezu unvokalisiertes Nashi, schwarze ab B l . 20 braune T in te ; Überschrif ten rot, ab B l . 20 
St ichwörter rot übers t r ichen . Mit B l . 20 wechselt der Schreiber. 11./II. Jhdt . (? ) . D a h d ä h 
121. 

Sihäbaddin Abu l- cAbbäs Ahmad ibn Yüsuf ibn Ahmad A T - T I F Ä S I . 

Starb 6 5 1 / 1 2 5 3 ; G A L 2 1/652 S 1/904. 

Azhär al-afkär fi gawähir al-ahgär J L Ä ^ - * ^ I j ^ j ^ " ii J ^ * ^ J ^ j ^ 

fr Ly Uj ^ J V I J O l j ^ J l jJl>- * jb^Jl _>_j*!l j l b U dJdH «Ül jJ*\ : (lb) A 

* ^ i J l ^JaP * ^Al i ^ J : # ^v^jil »̂ P *—»ll5̂  IjJ^i Jbuj . . . « jtfVl i ^ j U 

V? * J I ^ " l ^ " 4 b ĵbsjl J P JiViw>o 1̂5̂ J M ,1)1 jUx^-^l Jr* 4 ^ ^ J 

L ^ P j 4 jAJb_Jl ^ J ^ - J ObJ-1 OÖA J5"l J * öbb»Jj U A) ^ T i i : (27b) E 

L^U J j l j y j O J y b ^ l i J l i düi 

Steinbuch. Auch u.d.T.: Hawäss al-ahgär und Zahr al-afkär fi gawähir al-ahgär 
bekannt. 

Andere Hss . : A H L W A R D T 5 / 4 9 0 - 4 9 1 = Nr. 6214 ; G A L , wo auch diese Hs. 
genannt ist, und Chester Beatty Nr. 3248 ; 4 0 3 3 ; Kairo, Suppl. 1/38 = Nr. 1 5 7 5 9 ; 
Häsimi Nr. 10 (vgl. M A H F Ü Z in R I M A 4 [1958] S. 2 5 3 ) ; Leiden ( V O O R H O E V E ) 32 
= Nr. Or. 163 ; Utr. Or. 2 5 ; Or. 710, 5 ; Mashad, Ridawiya Nr. 5047 (vgl. R I M A 6 
[1960] S. 3 3 0 ) ; Musauwara 3 ,4 /6-7 = Nr. 1 0 - 1 1 ; Paris ( V A J D A ) 278 = Nr. 2778 ; 
5 2 9 1 ; Prag, N U B (vgl. P E T R A C E K in R I M A 6 [1960] S. 12 ) ; Topkapi Nr. 7 1 6 8 -
7169 ; Washington Nr. 13 ; Zähiriya, Gugr. 151-153 = Nr. 4692 ( = Zähiriya, Tibb 
3 1 3 - 3 1 5 = Nr. 4 6 9 2 ) ; 8416 ; 8925. - Gedruckt. 

Das vollständige Werk enthält nach A H L W A R D T 25 Kapitel, von denen außer 
dem einleitenden jedes einen Stein behandelt. Die vorliegende Hs. ist unvollstän
dig und weist gegenüber der Berliner Hs., jedenfalls nach den wenigen von 
A H L W T A R D T mitgeteilten Textproben zu urteilen, eine Fülle von Varianten auf. Sie 
bricht mitten im Kap. 10 ab. Der Kustos auf der letzten Seite beweist, daß sie 
nicht vom Schreiber hier abgebrochen wurde, daß vielmehr der Schluß verloren
ging. 
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X V I . M E D I Z I N 

265 Ms. or. oct. 3949 

1941.8. Gelblich-weißes Papier. Geringer W u r m f r a ß . 194 B L , davor 1 B l . leer. 15,5x21 cm. 
10,5x16 cm. 16 Z I . Kustoden. Mit te lgroßer unvokalisierter magribinischer Duktus, braune 
Tin te ; St ichwörter rot. Viele Stellen aus Prüder ie von spä terer Hand kräft ig durchgestri
chen. Schriftspiegel rot eingefaßt. Muhammad ibn Muhammad ibn Muhammad ibn Muham
mad ibn ' A l i 'Abdalkäf i al-Qurasi a l - c U t m ä n i , gen. B ü ( A t t ü r . Freitag, 25. Ramadan 1158/ 
21. Oktober 1745 (war ein Donnerstag). Auf B l . l a zwei Besitzvermerke, einer mit durchge
strichenem Namen aus dem Jahre 1200/1785-6, der andere von Muhammad B a i r a m ar-
R ä b i ' , der ?74 (wohl 1174) die H s . gegen eine andere vertauschte. D a h d ä h 202. 

Abu Muhammad 'Abdallah [oder: Abu 'Abdallah Muhammad ibn Ahmad] A T -
TlGÄNI. 

Werk über die Frauen und die Ehe. 
Andere Hss . : A H L W A R D T 5 / 6 0 9 - 6 1 0 = Nr. 6 3 8 6 - 6 3 8 7 ; G A L , wo auch diese 

Hs. genannt ist, und Bagdad, Auqäf Nr. 3 5 9 1 ; Chester Beatty Nr. 4 1 9 6 ; Mar-
räkus, Ibn Yüsuf Nr. 1 1 (vgl. R I M A 5 [1959] S. 168 ) ; Rabat Nr. 2 0 1 2 ; Topkapi 
Nr. 8319. - Gedruckt. 

Inhaltsangabe bei A H L W A R D T . 

Lebte um 700 /1300 ; G A L 2 2 /334 S 2 /368. 

Tuhfat al-(arüs wa-nuzhat an-nufüs 

2 2 1 



X V I I . G R A M M A T I K 

A. L E H R B Ü C H E R Ü B E R DAS G E S A M T G E B I E T 
D E R F O R M E N L E H R E U N D S Y N T A X 

1. G R A M M A T I K E N AUS D E M 5 . / I I . J H D T . 

266 Ms. or. oct. 3877 

1941.8. Te i l 2 ( B l . 5-52) der unter Nr. 281 beschriebenen Hs . 

T Ü R Ü G I . 

Lebensdaten unbekannt. 

Sarh lAwämil al-öurgäni J b r > l J ^ P 

L U P J J I [1. u r ~ ^ ] L_JU>- fr* J , > _ V J.j 6 juJ L U P u^r-j j l j J - l : (5b) A 

Kommentar zu cAbdalqähir al-Gurgäni's (gest. 4 7 1 / 1 0 7 8 ; G A L 2
 1 / 3 4 1 - 3 4 3 S 1 / 

5 0 3 - 5 0 4 ) al-'Awämil al-mi'a oder Mi'at lämil genannten Werk über die Partikeln. 
Der in dieser wie in den meisten Hss. des Werkes nicht genannte Kommentator 
ergibt sich aus der Übereinstimmung von Incipit (und Explicit) mit A H L W A R D T 

6 / 2 0 = Nr. 6 4 8 0 . 

Andere Hss . : A H L W A R D T 6 / 2 0 - 2 1 = Nr. 6 4 8 0 - 6 4 8 4 ; G A L S 1 / 5 0 4 , Nr. 4 und 
Mingana 4 / 2 6 9 = Nr. 1 4 3 2 - 1 4 3 3 ; Topkapi Nr. 7 6 4 0 - 7 6 4 2 . 

J L ^ yfcUJl JuP ^ U V I ^tJÜ J\yti U-p [JjJUaj] jJUail O J I ; L i j l i . . . ojlJ^P 

L**>lf ^ r .Lr° l j * ^j 1 Jj ÄäLÜ! JJLA» [!] j ^ J j l co>l [!] L ^ L ^ I 
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Nr. 267 

2. G R A M M A T I K E N AUS D E M 7 . /13 . J H D T . 

267 Ms. or. oct. 3796 

1940.16. Bräunl iches Papier. A m Ende Wasserflecken. 177 B l . ; B l . 4 und B l . 176 leer. 
12,5x17,5 cm. 6,5x12,5 cm. 13 Z I . Kustoden. Mit telgroßes unvokalisiertes Nashi, schwarze 
Tin te ; Überschrif ten, Übers t re ichungen des kommentierten Textes, qauluhü und Interpunk
tion teilweise rot. 11.-12./17.-18. Jhdt . ( ? ? ) Schriftspiegel teilweise rot umrahmt. B l . 138b, 
139a, 167a, 168b je eine Miniatur. Mustafa ibn Mahmud. Anfang Muharram. E ine Jahres
zahl fehlt. 

Tägaddin Muhammad ibn Muhammad ibn Ahmad Saifaddin al-Fädil A L - I S -

F A R Ä ' L N I . 

Starb 684 /1285 ; G A L 2 1/356-357 S 1/520. 

[Dan? al-Misbäh muhtasar al-Miftäh] |>La&1 ^ L Ä U t.yp\ 

£ ~ J I OjSJ J P jbyij j I i j j j L_J5S]I ojfjj ^ J jX; U J ^ - I j l : (6b) A 

jC»-bJlJl i k j CJji>\ j i l AjObJ _/>l̂ j J p J b J j A J ' U W - all! ^ ? U - j (_^JiL_Jl 

1_̂ >-Ui3jlj l_Ajyi ^b*yi O L _ > « J L / 3 J P O ^ L J V U W J L ^ > - L ^ J I — Ä ^ W L J 

p b J j* J j l l ÄJUI j V <U*>\P IJbj CJJfel (̂ 1 <u*>lp C J ^ I : (172b) E 

IJLÄ J P O ^ ^ l i Ĵ Wtl J l ^ ä i j <c£J J b £ A J ^ukNl ^ > L J IJLÄJ ^»*>UJI ( - J ^ > 

dJUll j j ~ u ^ L i j g j i l A J I J ^ j l ^ b ipl ailj uJLtiJl J P ^ J l u U i (173a) jJüJl 

. . . ^L^jdl J p ai j j - l U ^ L Ä J ] I 

Kommentar zu dem Misbäh fl n-nahw von Abu 1-Fath Näsir ibn 'Abdassaiyid al-
Mutarrizi (gest. 6 1 0 / 1 2 1 3 ; G A L 2 1 /350-352 S 1 /514-515) , einer aus den Werken 
des cAbdalqähir ibn cAbdarrahmän al-Gurgäni (gest. 4 7 1 / 1 0 7 8 ; G A L 2 1 /341-342 
S 1 /503-504) ausgezogenen Grammatik. 

Andere Hss . : A H L W A R D T 6 /44 -46 = Nr. 6 5 3 2 - 6 5 3 3 ; G A L und Bratislava Nr. 
3 2 2 ; Mingana 4 /273 = Nr. 1 4 5 3 - 1 4 5 8 ; Paris ( V A J D A ) 321 = Nr. 4 0 0 9 - 4 0 1 6 ; 
4020 ; Teheran, N B Nr. 132 (vgl. M A H F Ü Z in R I M A 3 [1957] S. 2 6 ) ; Teheran, 
Sipahsälär Nr. 39 (vgl. M A H F Ü Z in R I M A 3 [1957] S. 6 9 ) ; Yale Nr. 1 0 2 - 1 0 3 ; 
Zaqäziq Nr. 2768 (vgl. ( A B D A T T A T J W Ä B in R I M A 3 [1957] S. 81) . - Gedruckt. 

Der Kommentar wird teilweise mit einem Vorwort und teilweise ohne ein 
solches überliefert, vgl. die Ausführungen Gotha Nr. 237. I n unserer Hs. liegt die 
Rezension mit Einleitung vor. - Kapiteleinteilung des kommentierten Grund
werks bei A H L W A R D T 6 /42-43 = Nr. 6530. 

Zahlreiche Interlinear- und Randglossen. - Auf den B l . l - 6 a und 173b-177 
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Nr. 267-268 

verschiedene Notizen meist grammatischen Inhalts, aber auch ein türkisches 
Warenverzeichnis einer Metallwarenhandlung (lb). 

1941.8. Nahezu weißes Papier mit Wasserzeichen. 125 B l . ; davor und dahinter je 1 B l . 
leer. 13,5x19,5 cm. 7x15 cm. Kustoden. Mit telgroßes unvokalisiertes Nashi, schwarze Tin te ; 
Übers t re ichungen des kommentierten Textes teils rot, teils schwarz. 11.-12./17.-18. Jhdt . 
(? ?) B l . l a Besitzvermerk von Muhammad Ba i ram a r - R ä b i c a t -Tünis i . D a h d ä h 150. 

Hasan Pasa ibn cAlä Jaddin A L - A S W A D an-Niksäri. 

Kommentar zu dem Misbäh jl n-nahw von Abu 1-Fath Näsir ibn 'Abdassaiyid 
al-Mutarrizi (gest. 610/1213 G A L 2 1/350-352 S 1/514-515), einer aus den Werken 
des cAbdalqähir al-Gurgäni (gest. 471/1078; G A L 2 1/341-342 S 1/503-504) aus
gezogenen Grammatik. 

Andere Hss . : A H L W A R D T 6/48-49 = Nr. 6538-6539; G A L , wo auch diese Hs. 
genannt ist, und Azhar 4/111; Bagdad, Auqäf Nr. 2304; Bagdad, Waqf 236 = Nr. 
251; Chester Beatty Nr. 4392; Kairo, Suppl. 1/65 = Nr. h 4828; Mansüra Nr. 77, 
2 (vgl. « A B D A T T A U W Ä B in R I M A 4 [1958] S. 275); Mingana 4/274 = Nr. 2459-
2460; Topkapi Nr. 7707-7712; Yale Nr. 62; Zaqäziq Nr. 2781, 2 (vgl. ( A B D A T -

T A U W Ä B in R I M A 3 [1957] S. 82). 
Kapiteleinteilung des kommentierten Grundwerkes bei A H L W A R D T 6/42-43 = 

Nr. 6530. 
Selten Randglossen. 

268 Ms. or. oct. 3866 

Lebte 800/1397; G A L S 2/312. 
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Nr. 269 

269 Ms. or. oct. 3795 

1940.18. Bräunl iches Papier; B l . 169, 171, 175 und 178 rosa. A m Anfang und Ende 
geringe Ausbesserung der Rände r . 189 B l . 13x18 cm. 6,5x12 cm. 15 Z I . E s sind keine 
Kustoden ausgeworfen; aber das letzte Wort der vorhergehenden Seite ist am Anfang der 
folgenden wiederholt. Mit te lgroßes unvokalisiertes Nashi, schwarze T in te ; Überschrif ten, 
Übers t re ichungen, Interpunktion und qauluhü rot. Schriftspiegel rot umrahmt. B l . 54b, 61a, 
105b, 153b und 186b Miniaturen. Ramadan 863/Juli 1459 (Schrift sieht jünger aus). B l . l a 
und 2b Besitzerstempel mit dem Namen ' U t m ä n . 

R u k n a d d i n a l - H a s a n i b n M u h a m m a d A L - A S T A R Ä B Ä D L 

S t a r b 715/1315 oder s p ä t e r ; G A L 2 1/368 S 1/532. 

Al-Wäjiya lalä sarh al-Käfiya 

J _ j ^ - sj>J^\j A11W?> A*JUaj: J J ^ P Jb> AJ*>U- Ä J ä p J P ail JLŝ l : (2b) A 

J ^ L ^ I j <JJ>-\J ^ ^ l / J *XV J ^JtSCJI ^ l i T C ^ - p j l Jbu J l i Jbwj . . . 

AJ L_JV> ^ J S J J <d? L_Ä3 I J>- J P \J~S9"6A L_ J L_j 4i>yS> ojcS" 

&jj>\ b_ j j vJJjJI j ijj^l j r . ^ l OjJbJ b_ j C J U Iii iL" Ii : (188a) E 

IJLA j j>-\ J S Ü J i j ^ i l ü y b i l j\ j j j l J P Jjb A*I Jbw J t jöi j l l j ( J ^ l 

. . . LJJLw- J P oy\^ä]\j ^SvJjl^ t _ j ^ - - ^ [ ^ -b^[? i—'bSsil 

A u c h u . d . T . as-Sarh al-mutawassit b e k a n n t e r m i t t l e r e r K o m m e n t a r v o n dre i 
ve r sch ieden a u s f ü h r l i c h e n K o m m e n t a r e n des Ver fa s se r s z u r Käfiya des 
G a m ä l a d d i n Abu c A m r c U t m ä n i b n ( U m a r I b n a l - H ä g i b (gest. 646 /1249 ; G A L 2 1/ 
3 6 7 - 3 7 3 S 1/531-539), e iner k u r z e n D a r s t e l l u n g der a r a b i s c h e n S y n t a x . 

A n d e r e H s s . : A H L W A R D T 6 /63 -65 = N r . 6 5 6 5 - 6 5 6 6 ; G A L , w o a u c h diese H s . 
genann t i s t , u n d A z h a r 4 /333-334 ; B a g d a d , W a q f 251 = N r . 2 7 2 ; M a h f ü z N r . 82 
( v g l . M A H F Ü Z i n R I M A 6 [1960] S . 2 5 ) ; M i n g a n a 4 / 2 8 0 - 2 8 1 = N r . 1 5 0 1 - 1 5 0 5 ; 
Q a t a r N r . N a h w 27 ( v g l . S A Q R u n d A L - A ( Z A M I i n R I M A 10 [1964] S . 2 0 6 ) ; S i b i n 
a l - K ü m N r . 59 ( v g l . c A B D A T T A U W Ä B i n R I M A 2 [1956] S . 2 7 1 ) ; T e h e r a n , N B 
N r . 19 ( v g l . M A H F Ü Z i n R I M A 3 [1957] S . 2 1 ) ; T o p k a p i N r . 7 7 5 8 - 7 7 6 4 ; Y a l e 
N r . 1 2 - 1 3 . Z a q ä z i q N r . 2762 ( v g l . « A B D A T T A U W Ä B i n R I M A 3 [1957] S . 80) u . ö . -
G e d r u c k t . 

Z a h l r e i c h e R a n d g l o s s e n ; B l . l a - 2 a u n d 188b-189b N o t i z e n ve r sch iedenen I n 
ha l t s , u . a . A u s s p r u c h G a l ä l a d d i n R ü m i ' s , t ü r k i s c h e V e r s e , hadite. 
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Nr. 270-271 

270 Ms. or. oct. 3867 

1941.8. Leicht angegilbtes Papier. 57 B l . 10,5x15 cm. 6,5x10,5 cm. 11. Z I . Kustoden. 
Mit telgroßes unvokalisiertes Nashi, schwarzbraune T in te ; Überschrif ten und Übers t re ichun
gen rot. 1167/1753-4. B l . l a Besitzvermerk eines Muhammad . . . vom Ragab 1230/Juni-Jul i 
1815. D a h d ä h 144. 

Abu cAmr 'Utmän ibn cUmar I B N A L - H Ä G I B . 

Starb 646/1249; G A L 2 1/367-373 S 1/531-539. 

Aä-8äfiya jl s-sarj » J ^ l j A J L ^ J I 

N/J oLL^i« ^ U « J V y> ^JL-w- Xai - L J U J . . . <j\lL*Jl <ü! j J^I : (2b) A 

^ C i ^ ^ iji Jf" ^ ^ ( 5 7 b ) ^ J ^ 1 ^ : ( 5 7 a ) E 

Kurzes Lehrbuch der Formenlehre. 

Andere H s s . : A H L W A R D T 6/78-79 = Nr. 6600; G A L und Azhar 4/74-75; 
Bankipore Nr. 2832, 1; Bratislava Nr. 329; Chester Beatty Nr. 4315, 1; 5113; 
Mashad 3/24-25; Mingana 4/283-284 = Nr. 1518-1519; 1521-1523; Topkapi Nr. 
7796-7805; 8733, 5; 8827, 3; 8855, 3; 8947, 2. - Gedruckt. 

Am Anfang Randglossen in magribinischer Schrift. 

271 Ms. or. oct. 3874 

1941.8. Te i l 2 ( B l . 36b-48) der unter Nr . 288 beschriebenen Hs . 

'Izzaddin Abu l-Fadä'il 'Abdalwahhäb ibn Ibrahim A Z - Z A N G Ä N I . 

Schrieb 625/1257; G A L 2 1/336-337 S 1/497-498. 

[At-Tasrlj al-'Izzi] | \ £ J A N Uüj&ft] 

ÄpL*a!l jj jkÄ\ &JÜI j «Ju^adl L ) I J P I . . . Ö N I L J J I ^ jJ-\ : (36b) A 

j U d ü b k « k l J l a ^ y i J ^ V I 
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Nr. 271-273 

i*jJa)l y>j J * i ! l p_yJJ y - ^ ^ j 4l*iJI^ »Jb-lj 4>^>o <CL >̂Oj : (48a) E 

[ ! ] f i - i L b 

Darstellung der Konjugation des arabischen Verbs, auch u.d.T.: at-Tasrif az-
Zangäni bekannt und in Nr. 272 al-Kitäb al-lIzzi genannt. 

Andere Hss . : A H L W A R D T 6/85-86 = Nr. 6615-6616; G A L und Azhar 4/65-
67; Liban 2/151 = Nr. 67; Mingana 4/267 = Nr. 1417; Sibin al-Küm Nr. 51, 2; 
55, 2 (vgl. c A B D A T T A U W Ä B in R I M A 2 [1956] S. 270-271); Taskent Nr. 410; 
TopkapiNr. 7815; 7921, 2; 7969, 2; 7971, 2; 7972, 1; 7973, 2; 7974, 1; 7975, 1; 
7976, 1; 7978, 2; 7979, 2; 8989, 4; Yale Nr. 139-142. - Gedruckt. 

Randglossen. 

272 Ms. or. oct. 3875 

1941.8. Tei l 2 ( B l . 28-38) der unter Nr. 289 beschriebenen Hs . 

Das gleiche Werk wie Nr. 271. 

ÄplwaJl j j ^jJdl &DI j ( J b ^ d l ö \ J&\ . . . 0 ^ ^ ' jJ - l : (28b) A 

Lf. VI J ^ " V S ^ ^ S Ä Ä - j L * l Ubk Äi^l J,l o^yi J ^ V I J j y i 

j ^ ^ - J A J^äJ J*ÜI ^S>JL) «ÜUiilj aJL^-l^ 4 > ^ > 0 o>-y-^j : (38b) E 

B l . 28a türkisches Gedicht über die Gebiete: sarf, nahw, mantiq, macäni, usül, 
kaläm, hadit, tafslr. 

273 Ms. or. oct. 3869 

1941.8. B l . 1-7 nahezu weißes, B l . 8-126 bräunl iches Papier. Geringfügiger W u r m f r a ß . 126 
B l . 12,5x17 cm. B l . 1-7: 9,5x13 cm; B l . 8-126: 10,5x15,5 cm. B l . 1-7: 15-18 Z I . ; B l . 8-126: 
21 Z I . Kustoden. B l . 1-7: Mit te lgroßer unvokalisierter magribinischer Duktus, schwarze 
Tin te ; kommentierter Tex t , Interpunktion und Übers t re ichungen rot; B l . 8-126: Mittel
großes unvokalisiertes Nashi, schwarze T in te ; kommentierter T e x t rot. B l . 8-126: c Abdal-
mal ik ibn c Abdal c aziz ibn Muhammad ibn Zak i ibn . . . addin ibn a n - N u c m ä n as-Säfi ' i . B l . 8-
126: Samstag, den 28. R a b i c I I 987/2. J u n i 1579 (war ein Mittwoch, jedoch ist Lesung des 
Monatsdatums und des Jahrzehnts nicht völlig sicher). D a h d ä h 134. 
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IWr. 273-274 

Nüraddin Ibrahim ibn Hibatalläh ibn Ahmad A L - M A H A L L I al-Lahmi al-Asnawi 
al-Misri as-Säfi'i. 

Starb 721/1321; G A L S 2/15. 

Sarh Alfiyat Ibn Mälik fr\ LÄ\ 

* [ ! ] j U l J P I k U \j* U * j L J l jjj JA [ ! ] jrJ>\ (JJS\ j j - l : (3b) A 

JyU \XAJ WUJJ . . . jb_*AlJI Jbv> JA [ ! J U * j L - J - l Oj>j)l J P AJ eJö-J^j) 

j o l W l dJJU j . J L £ AV>UI ^SL*JI ^UVI J l Ä J J ^ U I A ^ * > U - I j U c ^ j l JaJaJ 

j j ^ j j j ÄVjJI c\j AI)I ^ ^ i i l 

j ^UoVl i lä t_*>-j ^ 1 1 ^vwkj AJLSÄJV A J ^Pjdl üyLl j < L - I i i , : (126b) E 

äjj~-] ^ r - l lö-Lij [ 0 * t f t «jj— ] ClJiJ.̂ s> j l J i j C4J.>- j ^ - J J I J (j; y v < j£- Ä*J 

j j l [ ]JI J\j A ^ P C~>J- y ISjJLS dJJi j j p J iibb Oij [YA .Vn 

Jj*M ^ J J A J J I Ju^iJl « J i ^ ^ l J i ) l [AW] j J - l AJ j äTö j j ^ 

Kommentar zur ,4Z/w/a des Ibn Mälik (gest. 672/1274; G A L 2 1/359-363 S 1/ 
521-527), einem grammatischen Lehrgedicht in rund 1000 Versen. Die Identität 
des Verfassers ergibt sich aus folgendem: G A L 2 1/102 S 1/161 und S 2/15 nennt 
B R O C K E L M A N N als Verfasser eines Kommentars zu dem K. al-Mutallat des Qut-
rub und eines Tafdil as-salaf calä l-halaf einen Ibrahim ibn Hibatalläh al-Mahalli 
al-Lahmi mit Todesjahr 721/1321. Andererseits nennt Hadlyat al-lärifin 1/13 
einen Nüraddin Ibrahim ibn Hibatalläh ibn Ahmad al-Asnä'i al-Misri as-Säfici 
an-Nahwi, Qädi in Asyüt, der im gleichen Jahr starb, als Verfasser eines Kom
mentars zur Alfiya des Ibn-Mälik. Außerdem verfaßte er einen Sarh al-Muntahab 
lil-Märdini fi l-hadit und ein Muhtasar al-Wagiz lil-Gazzäli. Der gleiche Autor 
wird auch unter dem Namen Nüraddin Ibrahim ibn Hibatalläh al-Asnawi mit 
gleichem Todesdatum bei Häggi Halifa 1/413 als Verfasser eines Kommentars 
und einer Prosaversion zur Alfiya genannt. Demnach ist also der G A L 2 1/360 
unter I I , 3, 1 nur „al-Mahalli" genannte Verfasser unserer Hs. mit dem an den 
drei oben genannten Stellen aufgeführten Ibrahim b. Hibatalläh al-Mahalli iden
tisch. - Nur diese Hs. G A L . 

274 Ms. or. oct. 3878 

1941.8. Te i l 5 ( B l . 16-17) der unter Nr. 282 beschriebenen Hs . 

Muhammad ibn Muhammad ibn Ahmad as-Sunbäwi A L - A M I R A L - K A B L R . 
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Nr. 274-275 

Starb 1232/1817; G A L 2 2/637 S 2/738. 

Raf1 at-tadlis firm suHla bihi Ibn Hamls j - * * 3 * J1) Ji*> L ^ J j*dJc$\ j ij 

JL*JI ijjkJ Jucj jj- J P OJLSJ\J dy' J P O .UJ£ ^P~J\ J ^ J I ail : (16a) A 

J j L ^ I bl ^t^tJl j l jfi>j j r j ^ 4 J < j ~ ^ ^ £i> J ^ 4 * ^ ^ J l ^ ' 

y>j ^ U J b uy> ( J*byJ I L^UJ [: j t ^ L i l j ] ) j L t ^ I I x£ j \ ^ y j _ 

aJiJVl J P A ^ - p J J U Ä-J^L-^JI ^ - J - U ? o j a i l j ^ P 

ftLJ A J V ÄJLslI J » J J J U J j l V j J j V l ŷ» ^ j ^ J ÄUjJJ ÄjLiil j j j j : (17b) E 

J j V l y* jyhu üjXßj 

Beantwortung von zehn grammatischen Fragen, die laut einer in as-Sätibi's 
(gest. 790/1388; G A L S 2/374) Kommentar zur Aljiya des Ibn Mälik (gest. 672/ 
1274; G A L 2 1/359-363 S 1/521-527 [der hier genannte Kommentar S 1/525, Nr. 
40]) bei der Erklärung des Verses ^>ll o^*Ju J*>Jj erzählten Geschichte dem 
Abu 'Abdallah ibn Hamis (identisch mit dem Mystiker Ibn Hamis [gest. 552/ 
1157; G A L 2 1/559-560 S 1/776] ?) gestellt wurden. Aus der oben im Incipit 
gegebenen Bemerkung geht hervor, daß der ^ü/w/a-Kommentator as-Sätibi nicht 
mit dem Qur'änleser as-Sätibi (gest. 590/1194; G A L 2 1/520-522 S 1/725-727) 
identisch ist, wie Kairo 2 2/123 angenommen wird (vgl. G A L S 1/525, Nr. 40). -
Vorliegende Abhandlung ist sicher mit der G A L S 2/738, Nr. 13 genannten 
Risälat at-talbis fimä suHla bihi Ibn Hamis identisch. 

Andere Hss . : G A L und Azhar 4/206. 

275 Ms. or. oct. 3414 

1931.127. Brauner Ledereinband mit Blindpressung und Klappe. Glattes weiß-gelbliches 
Papier. Geringer W u r m f r a ß . 266 B L , dahinter ein B l . leer. 15x21 cm. 9x13,5 cm. 21 Z I . 
Kustoden. Mit telgroßes unvokalisiertes Nashi, schwarze T in te ; sawähid und St ichwör ter rot. 
Muhammad ibn Hasan a l - 'Äsimi as-Säfi c i . Sonntag, 17. Muharram 1104/28. September 1692. 
Alte im Buch mehrfach angebrachte Besitzstempel sind unleserlich gemacht worden. 

Abu Muhammad Mahmud ibn Ahmad A L - ( A I N I al-Hanafi. 
Starb 855/1451; G A L 2 2/64-66 S 2/50-52. 

FaräHd al-qaläHd fi muhtasar Sarh as-sawähid -AÄI^JÜI 

ä>) J I P j l i J A J J . . . L*Ly L * I A bcbui Usj-Ji L i L ^ bw»U (Jb?- : (lb) A 
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Nr. 275-276 

Auszug aus des Verfassers al-Maqäsid an-nahwiya fi sarh sawahid surüh al-
Alflya, einem Kommentar (nach vier Gewährsleuten) zu den Belegversen der 
Alfiya des Muhammad ibn 'Abdallah Ibn Mälik (gest. 672/1274; G A L 2 1/359-363 
S 1/521-527), einem Lehrgedicht über die Grammatik in rund 1000 Versen. Das 
Werk lautet nach dem Titelblatt K. FawäHd al-qaWid fi sarh as-sawähid as-
sugrä. 

Andere Hss . : A H L W A R D T 6/101-102 = Nr. 6647-6648; G A L und Azhar 4/ 
287-288; Bagdad, Auqäf Nr. 2487-2490; 3440,1; Bagdad, Waqf 238-246 = Nr. 
254-256; Chester Beatty Nr. 4561; 4858; Mashad 3/34; Mingana 4/277-278 = 
Nr. 1483-1485; Rabat Nr. 1693-1694; Sa cid Hamza Nr. 60 (vgl. R I M A 5 [1959] 
S. 219); Teheran, Dan. Ad. 436 = Nr. 70d; Teheran, Dan. huq. 408-409 = Nr. 
28g; 350g. - Gedruckt. 

Kurze Inhaltsangabe bei A H L W A R D T . - Zwischen B l . 63 und 64 ist eine Lücke; 
der Kustos stimmt nicht; es fehlt wohl ein Doppelblatt. 

Einige Randglossen und Kollationsvermerke. 

276 Ms. or. quart. 2059 

1941.8. Schwach bräunl iches Papier. Wasserzeichen: Drei Halbmonde. Auf den ersten 
B lä t t e rn Fliegendreck. Gegen Ende geringer Wurmf raß . I m Bund und am Rand zahlreiche 
Ausbesserungen, auf denen geringe Textverluste gelegentlich ergänzt sind. Selten Wasser-
Hecken. 219 B L , dahinter 2 B l . leer. Die Foliierung läuft nur bis B l . 218, da zwischen B l . 19 
u. 20 ein B l . vergessen wurde. 21x29 cm. 14x24 cm. 33-36 Z I . Kustoden. Mittelgroße nahezu 
unvokalisierte magribinische Schrift, braune T in te ; kommentierter T e x t rot. Mitte R a b i ' I 
1125/Mitte Apr i l 1713. D a h d ä h 141. 

Hälid ibn 'Abdallah A L - A Z H A R I . 

Starb 905/1499; G A L 2 2/34-35 S 2/22-23. 

At-Tasrih bi-madmün at-Taudih 
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Nr. 276-277 

£ * J u J j * A J U J : Jl>-I Ob ^ j l ^ - ^ l - U P J~~>- Ä J I P j . . . ^ £ I A ^ 

J ^ - V I ^ L J J I ^ < J j * M L ^ ^ A J J ! J ^ i J I ^ w - y i * J J U - N I J * J I <ül j J - l > : (218a) A 

aixil 4 » ! -uil [ ! ] L J L A j i V y ^ J j ^ J L T Uj I J U [ ! ] L J L A ^ JÜ! *Ü JJ*\J ^ U o V l 

. . . (JV«I <^^J **f j j ^ ^ ^ T ^ 4 LsöJl>- ail 

Es folgt wie bei A H L W A R D T der Vermerk über das Abfassungsdatum. 
Kommentar zum Taudih oder Audah al-masälik von 'Abdallah ibn Yüsuf Ibn 

Hisäm (gest. 761 /1360 ; G A L 2 2 / 2 7 - 3 1 S 2 / 1 6 - 2 0 ) einer kommentierenden Pro
saumschreibung von Gamäladdin Muhammad ibn 'Abdallah Ibn Mälik's (gest. 
672 /1273 ; G A L 2 1 /359-363 S 1 /521-527) Aljiya, einem grammatischen Lehr
gedicht in rund 1000 Versen. 

Andere Hss . : A H L W A R D T 6 /103-104 = Nr. 6 6 5 1 - 6 6 5 2 ; G A L , wo auch diese 
Hs. genannt ist, und Aznar 4 / 1 2 3 - 1 2 7 ; Bagdad. Auqäf Nr. 2 3 2 2 - 2 3 2 9 ; Kairo, 
Suppl. 1/160 = Nr. h 5 8 7 9 ; h 5 8 3 3 ; Nigeria 194 = Nr. MS 6 7 1 ; Rabat Nr. 1 6 6 0 -
1 6 6 1 ; Teheran, Magl. as-sürä al-wat, ( H Ä ' I R I ) 7 /46-47 = Nr. 4 9 ; Topkapi Nr. 
7842. - Gedruckt, 

Zwischen B l . 116 u. 117 Lücke. Der Kustos stimmt nicht. 
Zahlreiche Randglossen. 

277 Ms. or. oct. 3871 

1941.8. Gelbliches Papier. Wasserzeichen: Drei Halbmonde. Geringer W u r m f r a ß . 113 B l . , 
dahinter ein B l . leer. 15,5x21 cm. 8x13,5 cm. 19 Z I . Kustoden. Mit te lgroße unvokalisierte 
magribinische Schrift, schwarze T in te ; kommentierter T e x t rot. Ab B l . 21 Schriftspiegel rot 
umrahmt. Montag 1185/1771. B l . l a drei magribinische Besitzvermerke aus dem 13./19. 
Jhdt , D a h d ä h 146. 

Galäladdm Abu 1-Fadl cAbdarrahmän ibn Abi Bakr A S - S U Y Ü T I . 

Starb 911 /1505 ; G A L 2 2 / 1 8 0 - 2 0 4 S 2 / 178 -198 . 

An-Nahga al-mardiya fi sarh al-Aljiya <LflJ*̂ l (J 4Ä^H 

. . . i tUUI ^ J P X^\j dJku*J J P dJjU-l : (lb) A 

JlS > . . . dJJL~ll ^f^3 «l^Ull <->x^ düU (j\ ^LÜIJ *2>y» I_>AL1 rs* ^ 
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Nr. 277-278 

U « (j^axJ * b j AJ O J Ö Ä J J jÄ-b A J L ^ I < cUJU j^>- ail JO^I > ail A ^ J ^yöLjÜI 

AJ ^ 

L T U J I J U UIJLA ^Jül ai j j - l i ^ L _ J ; J A , V I L _ U P J I P j j l U : (112b) E 

. . . X£ ÜJw* j p ail J ^ j j j - b L J J JWUJ 0 * W - JUU ail b'IJlA j l ^ iS^iJ 

Gemischter Kommentar zur Alfiya des Muhammad ibn 'Abdallah Ibn Mälik 
(gest. 672/1273; G A L 2 1/359-363 S 1/521-527), einem grammatischen Lehr
gedicht in rund tausend Versen. Der Titel des Kommentars lautet auch al-Bahga 
statt an-Nahga. 

Andere Hss . : A H L W A R D T 6/104-106 = Nr. 6653-6655; GAL, wo auch diese 
Hs. genannt ist, und Bagdad, Auqäf Nr. 2581-2592; Bagdad, Waqf 237 = Nr. 
252; Chester Beatty Nr. 3407, 2; Kairo, Suppl. 1/113 = Nr. h 5163; Leiden 
( V O O R H O E V E ) 11 = Nr. Or. 6991; Or. 7070; Or. 7071 a-b; Or. 7078; Or. 7589a; 
Mingana 4/277 = Nr. 1481; Nigeria 137 == Nr. MS 1091; Paris ( V A J D A ) 520 = 
Nr. 5477; 5709; Rabat Nr. 1718; Sibin al-Küm Nr. 1 (vgl. ' A B D A T T A U W Ä B in 
R I M A 2 [1956] S. 265); Teheran, Dan. Ad. 49 = Nr. 212g; Teheran, Dan. Huq. 
281 = Nr. 286g; Teheran, Im. Gum'a 77 = Nr. s 1/229; Topkapi Nr. 8720, 2; 
Yale Nr. 128; Zaqäziq Nr. 2773 (vgl. ' A B D A T T A U W Ä B in R I M A 3 [1957] S. 81). -
Gedruckt. 

3. G R A M M A T I K E N AUS D E M 8./14. J H D T . 

278 Ms. or. oct. 3877 

1941.8. Te i l 3 (54-82) der unter Nr. 281 beschriebenen Hs . 

Sihäbaddin Ahmad ibn Ahmad A L - B I G Ä ' I . 

Starb 866/1461; G A L 2 2/30. 

Sarh al-Ägurrümiya fi hall alfäz al-carabiya * ^ j * ^ J^Lil l J>- <J ^Jj?r$\ 

A&Jif ÄJLbJ oJu^i Jbu Ul . . . jr-äui) A J U J J ,j\iUJl >j ai j j - l : (54b) A 

AJJJ ^ P J J I Jvü k\»jj>-x\ Js»Ull Jo- j p j b J ail *L i j l L , jbcU^j 

A J J O T J J M J j L ä l l J J S C J j l J Ä J J J S J J Ü I j ^ ^ - L d l :>ljj : (82a) E 

^ i A _ ^ J I a ^ J [YY^/Y 5 J J ^ ] j j L ^ ü j JJOI ß» j [ r r / r t hyl J L ~ 

. . . Jj-jUlll JA ail t>j~~l U j>-\ li-Äj # j^S>\ ÄAJJ I j IJ&JJJ j l^ l j JJJl (J J>*A J 
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Nr. 278-279 

Kommentar zu dem grammatischen Abriß von Muhammad ibn Muhammad 
Ibn Ägurrüm (gest. 723/1323; G A L 2 2/308-310 S 2/332-335). 

Andere Hss . : G A L und Azhar 4/234; Mingana 4/374 = Nr. 2001. 
Auf den ersten Seiten zahlreiche Randglossen. - B l . 82b eine Erörterung der 

Frage, ob sich der hadit „Die Seele der Gläubigen geht aus dem Körper wie das 
Haar aus dem Teig" im Koran bestätigen lasse. 

279 Ms. or. oct. 3872 

1941.8. Nur schwach angegilbtes Papier. 107 B l . 15,5x22 cm. 7x14,5 cm. 17 Z I . Kustoden, 
die häufig allerdings nicht ausgeworfen sind; vielmehr endet das vorangehende B la t t ledig
lich mit dem gleichen Wort, mit dem das folgende beginnt. Mit te lgroßes unvokalisiertes 
Nashi, schwarze T in te ; St ichwörter , Interpunktion und Übers t re ichungen des kommentier
ten Textes rot. Ramadan ibn Mustafa ibn Ahmad a l -Kurd i . Montag, den 20. G u m ä d ä I I 
1123/5. August 1711 (war ein Mittwoch). B l . 4a Besitzvermerk von Muhammad B a i r a m ar-
R ä b i c a t -Tünis i von R a b i ' I I [12]77/Oktober-November 1860, der die H s . aus dem Nach laß 
des Belqäsim al-Qäbisi käuflich erwarb. D a h d ä h 140. 

Muhammad ibn 'Abdarrahim (in dieser Hs. cAbdarrahmän) ibn Muhammad al-
cUmari A L - M A I L Ä N I . 

Starb 811/1408; G A L 2 2/246 S 2/257. 

Sarh al-Mugni fi Hirn an-nahw ^S> <J ^j£> 

. . . ^u*^kJI J U ) I J y j JUj Ul . . . Jki l jiUÜI ^>J~\ ^ L Ä I I «Ol jJ*\ : (4b) A 

A J U « jj^S li-ilS" U-p 4J r^>\ &\ J L 7k>- JL* . . . IS^J.J^ • • • [!] 

CS * J i * *l>wai)l ß^f j J U J I ^1 < J J i y>j > <dy : (107a) E 

Kommentar zu dem Mugni fi '-Um an-nahw oder Mugni l-Akräd von Ahmad 
ibn al-Hasan ibn Ibrahim al-Gärabardi (gest. 746/1346; G A L 2 2/246 S 2/257-258), 
einem Kompendium der Syntax. 

Andere Hss . : A H L W A R D T 6/127-128 = Nr. 6699-6700; G A L , wo auch diese 
Hs. genannt wird, und Azhar 4/272; Bagdad, Auqäf Nr. 2468; 2470; Mingana 4/ 
291 = Nr. 1574; Topkapi Nr. 7872-7873. 

B l . l -3a Notizen von Versen und ein hadit. - B l . 3b Text über Entstehung, 
Bedeutung und Zweck des nahw. - Zahlreiche Interlinear- und Randglossen von 
Hand des Schreibers, die meist die ganzen Ränder ausfüllen. 
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Nr. 280-281 

4. G R A M M A T I K E N AUS D E R Z E I T 
S E I T D E M 9./15. J H D T . 

280 Ms. or. oct. 3964 

1941.8. Te i l 18 ( B l . 140-143) der unter Nr. 343 beschriebenen Hs . 

Sihäbaddin A H M A D A L - U B B A D I . 

Lebte im 9./15. Jhdt.; GAL S 2/371. 

K. al-Hudüd [fi n-nahw] [j^Jl J ] ijjJ-l ^)\-"S 

^£S\ Jb- ZjÄ» J * * J P J*i)b j \ öj^b J b Jaij X^j wbvj : (140b) A 

U P L V A » o l _ U f J b ^ 1 ^ ^ _ i j U 

yo» C o J j U ^ y w a i l Jb- ALJ£ L f J j i - l U > ^ j ^ J l Jb» : (143b) E 

. . . ai J J - I J frsg- J l ^ l ÜJjUil Jbvj Obw? v U l T Ob^oJI C ^ i j i l j A j 

Definitionen grammatischer Termini. 
Andere Hss.: GAL und Aznar 4/188-189; Paris ( V A J D A ) 383 = Nr. 1057. 
Auf der Titelseite (140a) steht noch: wa-yalihä Sarh Isägügi U-Saih al-Isläm 

Zakariyä*. Gemeint ist: Zakariyä' ibn Muhammad al-Ansäri (gest. 916/1511; 
GAL S 2/117-118): al-Muttala* calä l-Isägügl. Das Werk findet sich aber nicht in 
der Hs. 

281 Ms. or. oct. 3877 

Sammelband aus 3 Teilen. 1941.8. Weißes bis gelbes Papier. 82 B L , B l . 4b, 52b, 53 leer. 
14,5x20 cm. 10,5x15 cm. Z e i l e n z a h l : B l . 1-4: 15 Z I . ; B l . 5-52: 19 Z I . ; B l . 54-82: 21 Z I . 
Kustoden. D u k t u s : B l . 1-52: mi t te lgroßer unvokalisierter magribinischer Duktus, braune 
Tin te ; St ichwörter rot; B L 54-82: mi t te lgroßes unvokalisiertes Nashi, schwarze Tin te ; bis 
B L 69: St ichwörter rot; bis B l . 74: rote Übers t re ichungen. D a h d ä h 152. 

Teil 1 (Bl. 1-4) der Hs. 
Abu 'Abdallah Muhammad A L - M I G R Ä D ( I ) . 

Starb 819/1416; GAL S 2/336. 

[Al-Qasida al-Migrädiya] [k*^ 

234 



Nr. 281-282 

^ ^ J L I j j L ^ - ^ J ^ i l l J j l • 4__^j 1> J% A : (4a) E 

Lehrgedicht über den Satz, auch u.d.T. : Nazm al-gumal bekannt. 
Andere Hss . : G A L und Paris ( V A J D A ) 559 = Nr. 3204 ; 5317 ; Rabat Nr. 1701 

(Kommentar, in dem der Grundtext enthalten sein dürfte). 
E s folgen: 2. B l . 5 - 5 2 : Türügi: Sarh cAwämil al-Öurgäni (vgl. Nr. 266) . 3. B l . 

5 4 - 8 2 : al-Bigä'i: Sarh al-Ägurrümiya fi hall alfäz al-carabiya (vgl. Nr. 278) . 

282 Ms. or. oct. 3878 

Sammelband aus 7 Teilen. 1941.8. Weißes Papier mit Wasserzeichen von 1857. Tinte 
schwach durchgeschlagen. 61 B l . , zwischen B l . 24 und B l . 25 18 B l . leer, B l . 25 spä te r 
eingeheftet (kleineres Format) , hinter B l . 61 2 B l . leer. 16x21,5 cm. 12x17 cm, ab B l . 26: 
10,5x17 cm. B l . 1-4: 12 Z I . ; B l . 5 ff.: 23 Z I . Kustoden. B l . 1-24: mi t te lgroßes unvokalisiertes 
Nashi, schwarze T in te ; St ichwörter , sawähid, Satzzeichen usw. rot; B l . 25 -61 : mi t te lgroßes 
vokalisiertes Nashi (andere Hand) , schwarze T in te ; Übers t re ichungen und Satzzeichen 
dunkelrot. Nach dem Katalog der Sammlung D a h d ä h ist Rusaid D a h d ä h der Schreiber. 
D a h d ä h 154. 

Teil 1 (Bl . l - 4 a ) der Hs. 
Galäladdin Abu 1-Fadl cAbdarrahmän ibn Abi Bakr A S - S U Y Ü T I . 

Starb 911 /1505 ; G A L 2 2 / 1 8 0 - 2 0 4 S 2 / 178 -198 . 

As-Samca al-mudiya fi Him al-larabiya ^ j * ^ ' <J 4?*AU 4 Ä ^ J I 

Kurzer Abriß der Grammatik. 
Andere Hss . : A H L W A R D T 6/163 = Nr. 6769 ; G A L , wo auch diese Hs. ge

nannt ist, und Azhar 4 / 273 -274 . 
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Nr. 282-283 

Ausführlicher Kommentar zwischen den mit weitem Abstand geschriebenen 
Zeilen und am Rande. 

E s folgen: 2. B l . 4 b : Al-Murädi Ibn Umm Qäsim: al-Gumal allati lahä mahall 
min al-ilräb wallatl lä mahall lahä (vgl. Nr. 299) . 3. B l . 5 - 6 : at-TaHiqät al-wäfiya 
calä sarh al-abyät at-tamäniya (vgl. Nr. 300) . 4. B l . 7 - 1 5 : Ibn Hisäm: Risäla fi 
taugih an-nasb fi qaulihim fulän lä yamliku dirhaman fadlan can dinär (vgl. Nr. 
301) . 5. B l . 1 6 - 1 7 : al-Amir al-Kabir: Rafc at-tadlis fimä suHla bihi Ibn Hamis 
(vgl. Nr. 274) . 6. B l . 1 8 - 2 4 : Kommentar zu 45 sawähid (vgl. Nr. 295) . 7. B l . 2 5 -
6 1 : Ibn Hisäm: Sarh Bänat Su'äd (vgl. Nr. 342) . 

283 Ms. or. oct. 3879 

1941.1.8. Gelbliches Papier. Geringer W u r m f r a ß ; Wasserflecken. 95 B L , dahinter 2 B l . 
leer. 13,5x19 cm. 9x14,5 cm. 19-21 Z I . Kustoden. Mit telgroßes unvokalisiertes Nashi, 
schwarze T in te ; St ichwörter rot. 11./17. Jhd t . (?) B l . 2a mehrere Besitzvermerke, ä l tes ter 
von 1065/1654-5, von 1260/1844 ein magribinischer Besitzvermerk, von dessen Hand auf B L 
lb ein Inhaltsverzeichnis. D a h d ä h 151. 

Galäladdin Abu 1-Fadl 'Abdarrahmän ibn Abi Bakr A S - S U Y Ü T I . 

Starb 911 /1505 ; G A L 2 2 /180-204 S 2 /178-198. 

Garn1 al-gawämi1 fi Hirn al-larabiya *bJ yv\ <J £?" 

A J I O a ^ i U Jbf l J dJLbx^lj . . . XJ I />• U J P p$JUI : (2b) A 

J ^ L J b j V l j JjfwJjl J I ^ T A ^ * ^ J a ^ « J j *>bVl fr-~>-j 

« L j j > - J - L ^ J Jb»L$M j j y l j * *b'Vl ^ 5 " J P J jSC j l fr^i : (95b) E 

f*~b*hj J r ^ - U a l j «-IJL^jJj j ^ J U a J j jr-^bJl fr fT^~ ^ O l * ^ *i ^ L-bb*>-

I U P UlSCi 
c -

Darstellung der arabischen Grammatik, enthaltend einen Auszug aus des Ver
fassers at-Tashil wal-irtisäf (in der G A L nicht genannt). 

Andere Hss . : GAL, wo auch diese Hs. genannt ist, und Azhar 4 /139 ; Chester 
Beatty Nr. 4267 ; Rabat Nr. 742. - Gedruckt. 

Gelegentlich Randbemerkungen von späterer Hand. 
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Nr. 284-285 

284 Ms. or. oct. 3962 

1941.8. Te i l 3 ( B l . 58-70) der unter Nr. 21 beschriebenen Hs . 

Samsaddin Ahmad ibn Sulaimän I B N K A M Ä L P A S A . 

Starb 940 /1533 ; G A L 2 2 /597 -602 S 2 / 6 6 8 - 6 7 3 . 

Risälat tashih saqatät al-'awämm ^ß OLlfiiL* ^ Ä * Ä > <Ü^-*«JJ 

JSOl öjj£ C/ß\ CS jsb * <j* irV CS eS^' ^ : ( 5 8 b ) A 

J P AJJ^J * j L - J Ü ! äUlil ^ J J I A J J J L j l J , j j jbu j l u_^f U Jjl j U WUJJ . . . 

. . . j L j J ü l 

JaJNl C i J b - J j J l b l j Ä^oJl ^ j j J I ^ OISCJI : (70b) E 

LöJ^I ü j^o J J j J l jj<w^J ^ L j J l J ^ S ^ru5j 

Über Sprachfehler des Volkes. Die Abhandlung, die gelegentlich auch Muham
mad b. Pir c Ali al-Birkawi (gest. 9 8 1 / 1 5 7 3 ; G A L 2 2 /583 -586 S 2 / 6 5 4 - 6 5 8 ) zuge
schrieben wird, ist auch unter verschiedenen weiteren Titeln bekannt: Risälat 
isläh as-saqatät; at-Tanbih lalä galat al-gähil wan-nabih; Saqatät al-'awämm; 
Risälat aglät al-(awämm; Risala ji bayän as-saqatät. 

Andere Hss . : A H L W A R D T 6 /168-169 = Nr. 6 7 7 7 - 6 7 7 8 ; G A L und Topkapi 
Nr. 8969, 3 1 . 

B l . 57b Notizen aus Grammatik, sira und Spruchweisheit. 

5. G R A M M A T I K E N AUS U N B E S T I M M T E R Z E I T 

285 Ms. or. oct. 3874 

1941.8. Te i l 3 ( B l . 49-62a) der unter Nr. 288 beschriebenen Hs . 

A B U H A N I F A an-Nu'män ibn Täbit [angeblicher Verfasser]. 
Starb 150 oder 151/767 oder 768 ; G A L 2 1/176-177 S 1 /284-287; GAS 1 /409-

419. 

[K. al-Maqsüd fi s-sarf] [ J ^ J l j Sj+ßÄ\ 

x£ <uJ Jp ^*>LJj SjlväJlj * ^ j ^ a j l J^u* Jc^jJiJ * C-JIÄJJI <Ü> J J - I : (49b) A 
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Nr. 285-286 

^a l a i l :>J>-J ^ ^ O ^ b t i ! joCü ^ ^ j ^ ; (62a) J j^SC J i j : (61b) E 

Anonymes Schulbuch der Formenlehre, das neben A b u Hanifa auch anderen 
Verfassern zugeschrieben wird. 

Andere Hss . : A H L W A E D T 6 /176-177 = Nr. 6 7 9 6 - 6 7 9 7 ; G A L und Azhar 4 / 9 7 -
9 9 ; Bagdad, Waqf 2 5 7 - 2 5 8 = Nr. 2 8 1 ; Kairo, Suppl. 3/101 = Nr. h 4626 ; h 4947 ; 
h 5 9 9 2 ; Leiden ( V O O R H O E V E ) 191 = Acad. 58, 3 ; Or. 240, 3 ; Or. 254, 5 ; Or. 950 ,3 ; 
Mingana 4 /266 = Nr. 1 4 1 0 - 1 4 1 2 ; 1414; Mossul, Diwagi Nr. 70, 1 (vgl. D I W A G I in 
R I M A 9 [1963] S. 2 0 9 ) ; Paris ( V A J D A ) 459 = Nr. 2307 ; 2 5 7 1 ; 4 1 6 6 - 4 1 7 4 ; 4 1 7 6 -
4 1 8 2 ; 4 1 8 4 ; 4 1 9 7 ; 6217 ; 6 2 1 9 ; Sibin al-Küm Nr. 5 1 , 3 ; 60, 3 (vgl. { A B D A T T A U W Ä B 
in R I M A 2 [1956] S. 270 u. 2 7 2 ) ; Topkapi Nr. 7 4 9 3 ; 7967, 3 ; 7969, 3 ; 7 9 7 1 , 3 ; 
7974, 2 ; 7975, 2 ; 7976, 2 ; 8989, 5 ; Yale Nr. 1 ; 2 ; Zaqäziq Nr. 2783, 2 ; 2788, 3 
(vgl. c A B D A T T A Ü W Ä B in R I M A 3 [1957] S. 8 3 - 8 4 ) . - Gedruckt. 

Randglossen. Daneben am Rande Bleistiftnotizen von europäischer Hand. 

286 Ms. or. oct. 3875 

1941.8. Te i l 3 ( B l . 39-50) der unter Nr. 289 beschriebenen Hs . 

Das gleiche Werk wie Nr. 285. 

JJ*- dj^j J p ojLaWj * cjl^aJI J~u- O ^ J J * <_JIÄJJI <Ü! j J - l : (39b) A 

\JP J L Ä J V I y* j J i iJ i J^OJ AJ 4J*V <jfijj*fid\ 

^yr) V 0!>\x*ll ^JÜJ V ^»i^il L5 : (50a) E 

Randglossen. 238 



/Vr. 287 

287 Ms. or. oct. 3865 

1941.8. Schwach gelbliches Papier mit Wasserzeichen: Halbmond im Schild und V C . 47 
B l . 15,5x23 cm. 9,5x16 cm. 15-18 Z I . Kustoden. Mit telgroßes unvokalisiertes Nashi, schwar
ze Tin te ; kommentierter T e x t rot übers t r ichen . B l . lb , 3a-4a Schriftspiegel umrahmt. A l -
Häggi Ahmad ibn man lä Mustafa. 25. Muharram 1251/23. Mai 1835. D a h d ä h 148. 

(Isä Muhammad A S - S I R A W I . 
Da das Buch laut Angabe des Verfassers 985/1577 verfaßt wurde, muß der 

Verf. in der 2. H . d. 10. /16. Jhdts. gelebt haben. 

J\kJ% u*Jd\ js> ^ J i l l * JÜLIj JÜI J> * JUd l als J - l : (lb) A 

^ L k ^ l J P JÜVullj Jp &*\J>\f iSj>-\ U*j JJCÖ V l ^ . j : (47a) E 

Kommentar zum Maqsüd fi s-sarf, einem Schulbuch der Formenlehre, das Abu 
Hanifa (gest. 150/767; G A L 2 1/176-177 S 1 /284-287 ; GAS 1 /409-410) zugeschrie
ben wird. Der Verfasser wird von M. B I T Ä R , Dahdäh und danach von G A L S 2/ 
657 als Muhammad Efendi al- cAisi angegeben. Nun gab es zwar nach K A H H Ä L A 
9 /143 ; 11 /110; 12/25 einen 1016/1607 verstorbenen Muhammad ibn Mustafa at-
Tirawi, genannt al- (Aisi, der hauptsächlich juristische, aber auch philologische 
Werke verfaßt hat und nach dem Todesdatum als Verfasser in Frage käme. Der 
Ruh as-surüh wird ihm aber nicht zugeschrieben. Andererseits führt G A L S 2/658 
einen weiteren Kommentar zu dem Maqsüd fi s-sarf, ebenfalls mit dem Titel Ruh 
as-surüh an, als dessen Verfasser er cIsä Efendi as-Sirawi nennt. Ebenso finden 
wir den Titel und Verfassernamen bei S A R K I S 610. Häggi Halifa, Dail 1/586 hat 
ebenso nur mit Verschreibung: Ruh as-surüh fi sarh al-Maqsüd min Hirn as-sarf 
taHif cIsä as-Sabrawi. Nun ist der Verfasser in unserer Hs. mit C Y S Y Efendi 
Muhammad angegeben, das erste Wort ohne Artikel, was bei B R O C K E L M A N N ZU 
al- cAisi wurde. Nimmt man an, daß die drei Punkte über dem s fälschlich gesetzt 
sind, so könnte man auch ( Isä Efendi lesen. Ich halte diese Lösung für wahr
scheinlicher als die Annahme von zwei Kommentaren mit dem gleichen Titel. E s 
bestünde natürlich auch noch die Möglichkeit, daß auch Sirawi und Tirawi nur 

Ruh as-surüh fi sarh al-Maqsüd 

. . . ^ L ^ J I 
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Nr. 287-288 

Verlesungen des gleichen Namens wären und dann umgekehrt an einigen Stellen 
aus al-'Aisi ein Tsä gemacht worden wäre. Dann hätte der Verfasser wirklich 
Muhammad Efendi ibn Mustafa at-Tirawi (as-Sirawi?), genannt al-'Aisi, gehei
ßen. 

Die Hs. A H L W A R D T 6/178 = Nr. 6801 bietet den gleichen Text wie die unsrige. 
Da sie jedoch anonym ist, ist, kann sie zur Lösung der Verfasserfrage nichts 
beitragen. 

Andere Hss . : A H L W A R D T 6/178 = Nr. 6 8 0 1 ; G A L und Azhar 4 /74 ; Sibin al-
Küm Nr. 114 (vgl. ' A B D A T T A T J W Ä B in R I M A 2 [1956] S. 2 7 7 ) ; Tantä Nr. 219, 1 
(vgl. ' A B D A T T A U W Ä B in R I M A 3 [1957] S. 2 6 0 ) ; Topkapi Nr. 7496 ; 7497, 2 ; 7804, 
2 ; Zaqäziq Nr. 2789, 1 (vgl. ' A B D A T T A T J W Ä B in R I M A 3 [1957] S. 84) . 

Unsere Hs. wurde von einer Hs. abgeschrieben, die ihrerseits 1114/1702 vom 
Autograph kopiert wurde. 

Selten Randglossen. - B l . l a und 47b Rechnungen. - Der Titel B l . l a wurde 
von magribinischer Hand geschrieben. 

288 Ms. or. oct. 3874 

Sammelband aus 5 Teilen. 1941.8. Weißes Papier mit Wasserzeichen. Wurmf raß . 83 B l . 
11,5x17 cm. 6x12,5 cm. 15 Z I . Kustoden. Mit telgroßes unvokalisiertes Nashi, schwarze T i n 
te; Überschrif ten und Interpunktion rot. 12./18. Jhdt . (? ?) Schriftspiegel rot umrahmt. 
D a h d ä h 156. 

Teil 1 (Bl . l-36a) der Hs. 
A H M A D ibn 'Al i ibn Mas'üd. 
Anfang d. 8./14. Jhdts.; G A L 2 2/24-25 S 2/14. 

Marah al-arwäh £^J*^ £J/° 

J^aJI j l ipl . . . fr Jp frt * aiil J l ySrJ.ll J l i : ( l b ) A 

U & J J L P O L J I J ^ J I (J J tk ) j * Ufcjjb OjlJÜI <J (SJAJJ * JS*^S\J /»jbJl ^1 

J ^ V I J J J I j j U a ^ l y_Oio J N ^ P N I A J £5>-1 Jjl j : (36a) E 

AJJÄJ <1*£ O LI jbj b ji? j£- hu buJJ (_£ j\? ^oS U Ä J I L_^5v>- J J S S J [ ! ] 

Schulgrammatik. 
Andere Hss . : A H L W A R D T 6/179-180 = Nr. 6805-6806; GAL, wo auch diese 

Hs. genannt wird, und Azhar 4/94-96; Mingana 4/284 = Nr. 1524-1526; 4/285 = 
Nr. 1531-1532; Sibin al-Küm Nr. 33, 2; 51, 1 (vgl. « A B D A T T A T J W Ä B in R I M A 2 
[1956] S. 267 u. 270); Taskent Nr. 406; 3795; Topkapi Nr. 7906-7907; 7921, 1; 
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Nr. 288-290 

7967, 1; 7969, 1; 7971, 1; 7972, 2; 7973, 1; 7978, 1; 7979, 1; Yale Nr. 4-5 u.ö. -
Gedruckt. 

Kapitelübersicht A H L W A R D T 6/180 = Nr. 6807. 
Randglossen. 
E s folgen: 2. B l . 36b-48: az-Zangäni: Tasrlf al-'Izzi (vgl. Nr. 271). 3. B l . 49-

62a: Abu Hanifa: K. al-Maqsüd fi s-sarf (vgl. Nr. 285). 4. B l . 62b-69: K. al-bincV 
(vgl. Nr. 293). 5. B l . 70-83: Siyag al-amtila al-muhtalifa (vgl. Nr. 291). 

289 Ms. or. oct. 3875 

Sammelband aus 5 Teilen. 1941.8. Weißes Papier mit Wasserzeichen. 79 B L , dahinter 2 B l . 
leer. 14x22,5 cm. 7,5x17 cm. 21 Z I . Kustoden. Mit te lgroßes unvokalisiertes Nashi, schwarze 
Tin te ; Überschrif ten, S t ichwörter und Übers t re ichungen rot, 12./18. Jhd t . ( ?? ) B l . l b ; 28b; 
39b kleine ' U n w ä n e in gold, rot und blau. B l . 2a; 29a; 40a Schriftspiegel golden, sonst rot 
umrahmt. B l . 58-79 findet sich eine komplizierte Aufteilung der Tabellenfelder in rot. 
D a h d ä h 157. 

Teil 1 (Bl . 1-27) der Hs. 
Das gleiche Werk wie Nr. 288. 

E s folgen: 2. B l . 28-38: az-Zangäni: at-Tasrif al-'Izzi (vgl. Nr. 272). 3. B l . 
39-50: Abu Hanifa: K. al-Maqsüd fi s-sarf (vgl. Nr. 286). 4. B l . 51-57: K. al-
Binä> (vgl. Nr. 294). 5. B l . 58-79: al-Amtila al-muhtalifa (vgl. Nr. 292). 

1941.8. Schwach bräunl iches Papier mit Wasserzeichen. A m Anfang Wasserflecken. 
Schwacher Wurmf raß . 117 B l . 14x19 cm. 8,5x16 cm. 19 Z I . Kustoden. Mit te lgroßes sehr 
schwach vokalisiertes Nashi, schwarze T in te ; Überschrif ten und Übers t re ichungen des kom
mentierten Textes rot. Safar 968/Oktober-November 1560. D a h d ä h 133. 

Samsaddin Ahmad D U N Q U Z . 

Lebte unter Mehmed I I . [1451-81]; G A L 2 2/24 S 2/14. 

290 Ms. or. oct. 3876 

241 



Nr. 290-291 

Sarh Marah al-arwah ^ i ? J * ^ £ J / * r . j - * 1 

^ w a i l J l i . . . dJJUbj ^ . j ^ <~>JLJJI L : (2b) A 

u-»b O^JO J J t J C j j i l l J j l <ula LJ4LTa^-j < £>-J\ ^ ^ " H > • • • ^ 

J L i p ä j ^ l J * J AJlSL-b *b j l U l i A l i L ^ J J ^ l J Aili : (117a) E 

. . . cJ • <j;> Jp M> J» V 4JI V I O J M P V I £ U I > - I R > _ 

Kommentar zu der Schulgrammatik Marah al-arwah von Ahmad ibn c Ali ibn 
Mas'üd (Anfang des 8./14. Jhdts.; G A L 2 2 / 2 4 - 2 5 S 2 /14) . Die Identität des auch 
bei A H L W A R D T nicht genannten Verfassers ergibt sich aus der Übereinstimmung 
des Incipits mit Wien ( F L Ü G E L ) Nr. 203 . 

Andere Hss . : A H L W A R D T 6/183 = Nr. 6814 ; G A L und Bagdad, Waqf 258 = 
Nr. 2 8 2 ; Bratislava Nr. 3 3 3 ; Mansüra Nr. 32 (vgl. ' A B D A T T A U W Ä B in RIMA 4 
[1958] S. 2 6 8 ) ; Mashad 3 /27 ; Mingana 4 /284 = Nr. 1 5 2 6 - 1 5 2 9 ; Sibin al-Küm Nr. 
58, 4 ; 7 2 ; 83 (vgl. c A B D A T T A U W Ä B in R I M A 2 [1956] S. 271 u. 2 7 3 - 2 7 4 ) ; Topkapi 
Nr. 7 9 1 2 - 7 9 1 9 ; Zaqäziq Nr. 2790 (vgl. c A B D A T T A U W Ä B in RIMA 3 [1957] S. 84) 
u. ö. - Gedruckt. 

Zahlreiche Randglossen. 

291 Ms. or. oct. 3874 

1941.8. Te i l 5 ( B l . 70-83) der unter Nr. 288 beschriebenen Hs . 

Siyag al-amtila al-muhtalifa 

: (70b) A 

C J : t Lb c [ ! ] ^ J J H O J \ i j & j^u\ i _^ajl : (83b) E 

Auch u.d.T.: AI-Amtila al-muhtalifa und Al-Mitäl al-muhtalifa bekannte Ta
belle der arabischen Verbalformen an Hand der Wurzel nasara. E s folgt jeweils 
eine Erklärung auf arabisch und türkisch. 

Andere Hss . : A H L W A R D T 6/184 = Nr. 6817-6818 und Azhar 4 / 6 1 - 6 2 ; Leiden 
( V O O R H O E V E ) 14 = Nr. Acad. 58, 5 ; Or. 254, 1 ; Or. 950, 5 ; Mansüra Nr. 17, 2 ; 48, 
4 (vgl. ' A B D A T T A U W Ä B in R I M A 4 [1958] S. 2 6 8 - 2 6 9 ) ; Mingana 4/297 = Nr. 
1609; Paris ( V A J D A ) 258 = Nr. 4 1 6 6 - 4 1 6 7 ; 4170 ; 4 1 7 3 ; 4174 ; 4177 ; 4 1 8 1 - 4 1 8 4 ; 
4198 ; 4 2 0 5 ; 5 1 4 5 ; 6217 ; Sibin al-Küm Nr. 5 1 , 5 ; 55, 4 (vgl. c A B D A T T A U W Ä B in 
RIMA 2 [1956] S. 2 7 0 - 2 7 1 ) ; Tantä Nr. 4, 4 ; 10, 4 ; 156, 5 (vgl. c A B D A T T A U W Ä B in 
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Nr. 291-293 

R I M A 3 [1957] S. 237-238; 254); Topkapi Nr. 7967, 5; 7970, 2; 7971, 5; 7973, 3; 
7978, 4; 7979, 4; 7980; 8989, 7; Zaqäziq Nr. 2785, 4; 2788, 4 (vgl. ' A B D A T T A U W Ä B 

in R I M A 3 [1957] S. 83-84). - Gedruckt. 

292 Ms. or. oct. 3875 

1941.8. Te i l 5 ( B l . 58-79) der unter Nr. 289 beschriebenen Hs . 

Das gleiche Werk wie Nr. 291. 

j*tal[ J i dJl i j <• J - ^ I J jtf i i j ^ i ' '• (58a) A 

Ü o i [ ! ] ^ ^ Ä J I C J S S J c ^pajl : (79a) E 

293 Ms. or. oct. 3874 

1941.8. Te i l 4 ( B l . 62b-69) der unter Nr. 288 beschriebenen Hs . 

'Abdal lah A D - D U N Q U Z I . 

Schrieb vor 1038/1628; G A L S 2/631. 

[K. al-Binä'] [ * U J l u L T ] 

» _ J U I * <j*>^ 41w- L » l j j i b j (Jftj^aiJl <-J[JJ1 j l ip-l : (62b) A 

4 _ * ~ - ^ l _ J V l oi_Aj ^ 1 J * i l l (69b) ^ j C J L T j l ? : (69a) E 

LJ^>-I jj-«-̂ -4 jj^aiLJ <_JUAJ * k__Apl^ä^ LL~*UI J L J U C - — - I ^ ^ t ^ 5 

r" 
Darstel lung der Kon juga t ion des arabischen Verbs . D ie Schri f t ist auch unter 

folgenden T i te ln bekannt : Bina* al-afläl, Qirä'at as-sibyän, Amtilat al-binä\ Mu-
qaddima fi s-sarf. 

A n d e r e H s s . : A H L W A R D T 6/186-187 = Nr . 6825-6827; G A L und A z n a r 4 / 6 2 -
64; Le iden ( V O O R H O E V E ) 52 = Nr . A c a d . 58, 4; Or. 950, 4; Mingana 4/298-299 = 
Nr . 1616-1620; Mossul, D iwagi Nr . 70, 4; 201, 5 (vgl. D I W A G I in R I M A 9 [1963] 
S. 209 u. 225); Par is ( V A J D A ) 290 = Nr . 4170; 4173; 4174; 4177; 4178; 4 1 8 2 -
4184; 4197; 4198; Sibin a l - K ü m Nr . 57, 4; 55, 3 (vgl. c A B D A T T A U W Ä B in R I M A 2 
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Nr. 293-295 

[1956] S. 270-271); Topkapi Nr. 7967, 4; 7969, 4; 7970, 1; 7971, 4; 7974, 3; 7975, 
3; 7976, 3; 8989, 6; Yale Nr. 42. - Gedruckt. 

Am Anfang einige Randglossen, sonst Bleistiftnotizen von europäischer Hand. 

294 Ms. or. oct. 3875 

1941.8. Teil 4 (Bl. 51-57) der unter Nr. 289 beschriebenen Hs. 

Das gleiche Werk wie Nr. 293. 

^ U l * ij^ctt I f U Ä ^ - L I j j i l j 4 ~ J ^ ( J f l j ^ a J I <~>[y\ j l ^IP I : (51b) A 

aJü> J L J L J tjS J£- ^*^>\ t / * -^ Ä L L J U J lyjh\ C J L T j [ j : (57b) E 

: c ~ J I OJLÄ Ä^^J l ^ » L ~ i V l ^ » L ^ J V I 

L$^>-l j j ^ - 4 ^yasLi t^jfud] # L&P^ «/?4 « J L i « O*^£& 

^ » L i e i " 

Am Rande türkischer Kommentar. 

295 Ms. or. oct. 3878 

1941.8. Teil 6 (Bl. 18-24) der unter Nr. 282 beschriebenen Hs. 

( j ü J U J J ^ U J A . ^ J 4JÎ  O - ^ - ÜJLw- J P «üfll J - ^ y J%lL*JI ^ j <Ä JLi-l : (18a) A 

^L^-UJI ^_^5" C-A>-[>J L_^ÄJL_Ä>^ l _ ^ ä j L i ^ , 1 P C - i d j j v _ ' S ^3 Cjjoa L i 

(_jL*ll A^i<Jt4 ^jLJkl Ä^s^» yu iJ I o L i I ^ I P td.oJLwty4 ^r^^^? ^ ^ - ^ L ^ J J 

J l> - J ifJLSj Ü j j <ü)l y ^ _ Ü ? l i o^J i l i J U - I J P J ; L i p j : (24b) E 

. . . J J ^ UwL~- J P ajjl J ^ j * u -JQIJ g-J.\ AJIJ ^ l ^ a i b Jpl Jti\j I ;UP AJ^T 

Kommentar zu 45 nicht näher bekannten sawähid. 
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Nr. 296-297 

6. G R A M M A T I K E N D E R P E R S I S C H E N S P R A C H E 

296 Ms. or. oct. 3962 

1941.8. Tei l 5 ( B l . 84-87) der unter Nr. 21 beschriebenen Hs . 

Samsaddin Ahmad ibn Sulaimän I B N K A M Ä L P A S A . 

Starb 940/1533; G A L 2 2/597-602 S 2/668-673. 

AI-Amtila al-färsiya k~*>j\-u\ <Üia*}fl 

4J öĵ P J J J J J L_JI_}V« 41» Uj J*iJI ji*>- O ^ V ^ 1 ö l ^ : ( 8 4 b ) A 

jSv«! b_^^4 C J \ P <L!P ^ L J L J 

^ V - J « U ^ J i i r ^ 0 ^ - > . j>"W «iTbJl [ ! ] . L w l U j : (87a) E 

^»Lx # A ^ j L J JvPjü j L j j ^ J P j j - i j 

Darstellung des Paradigmas des persischen Verbums an Hand von kardan. Am 
Ende einige Worte über das Nomen. Der oben gegebene Titel ist dem Inhaltsver
zeichnis B l . l a entnommen. Die Abhandlung ist wohl identisch mit der G A L 
unter Nr. 108a genannten Risälat qawäHd al-Furs. 

Andere Hs . : G A L . 

B . G R A M M A T I S C H E E I N Z E L F R A G E N 

297 Ms. or. oct. 3964 

1941.8. Te i l 13 ( B l . 127-129a) der unter Nr . 343 beschriebenen H s . 

cJoJNlj J ^ l ^aJVl L^- j J.A*3 O^ 1 J P j «jJVl : (127a) A 

SJfcJl ^oJVlj *k5)l ^aJVl» J ^ i J l iJÜVb J-^jH 

(Die fehlerhaften Artikel vor dem Wort alij wurden nachträglich sämtlich 
gestrichen). 

j,j^a-i y£ L J J OXJ J i » ^U^aijl U j J i » ÄÄI_J>VI b J : (129a) E 

^ I ^ J L J ^Ipl aiU, J ^ J L J . 1 C J J ; J i » ^ 1 L J J J i » ÄJid l L J _ J 
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Nr. 297-299 

Abhandlung über die phonetischen und morphologischen Werte der einzelnen 
Buchstaben. Alphabetisch geordnet. E i n Verfasser ist nicht angegeben. 

298 Ms. or. oct. 3962 

1941.8. Te i l 6 ( B l . 88-90) der unter Nr. 21 beschriebenen Hs . 

Samsaddin Ahmad ibn Sulaimän I B N K A M Ä L P A S A . 

Starb 940/1533; G A L 2 2/597-602 S 2/668-673. 

Risälat al-gam1 4JL*J> 

Ji i l J P Äiill j j l i j l J l i j l J l i Jp j l T I i i ^ 1 j l ^pl : (88b) A 

J U a i ^ Ulj O ^ l ^ r - j 0l>^~"j O ^ L Ä J J j L J ( J * 0*>Ui : (90b) E 

L-»-^j Ol^>-lj ftL-wJil IÄAJ o L i L » ^ P J O U U Ä ^ j j j ' L » ^PJ j ^ L ^ « * - Ä ^ * } L J I j L » ^ P J 

Abhandlung über die Pluralbildung des Nomens. Der oben gegebene Titel ist 
dem Inhaltsverzeichnis B l . l a entnommen. Das Werk ist nicht identisch mit der 
G A L unter Nr. 110 genannten Risäla fi nisbat al-gam'-. 

Es folgen bis B l . 92b Notizen über die verschiedensten Themen, z. B . salät, 
du^ä*, Etymologie von kull. 

299 Ms. or. oct. 3878 

1941.8. Te i l 2 ( B l . 4b) der unter Nr. 282 beschriebenen Hs . 

Badraddin al-Hasan ibn Qäsim ibn 'Abdallah A L - M U R Ä D I I B N U M M Q Ä S I M . 

Starb 749/1348; G A L 2 2/27 S 2/16. 

Al-Gumal allati lahä mahall min al-ilräb wallati lä mahall lahä 

J_£. L i j C J l Juf : A 

JCAA J ^ P 
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Nr. 299-300 

Acht kamil-Verse über die Satzarten, die dem ilräb unterworfen bzw. nicht 
unterworfen sind. 

Andere Hss . : Al-Murädi hat dieses Thema zweimal behandelt. Einmal in den 
hier vorliegenden acht kämil-Versen und einmal unter dem Titel Gumal al-icräb in 
einer kurzen Prosaabhandlung, in der 4 der obigen Verse auch zitiert werden. Die 
Trennung der Nummern 2 und 3 in der G A L besteht also zu Recht. Da die 
Verteilung der Hss. auf die beiden Werke in der G A L nicht ganz klar ist, sei sie 
hier noch einmal wiederholt. 1. Versversion ohne Kommentar: Vaticana 1 Nr. 
1146, 6; die vorliegende Hs. und Mossul, Diwagi Nr. 217, 6 (vgl. D I W A G I in R I M A 
9 [1963] S. 229). 2. Versversion mit Kommentar von Ibrahim ibn al-Hasan: 
A H L W A R D T 6/205 = Nr. 6877. 3. Versversion mit anonymen Kommentar: A H L 
WARDT 6/206 = Nr. 6878; Azhar 4/128 und Nr. 300 der vorliegenden Katalogs. 4. 
Prosaversion: Bankipore Nr. 2116; Leiden ( V O O R H O E V E ) 103 = Nr. Or. 2444 
(Mikrofilm verglichen). 

300 Ms. or. oct. 3878 

1941.8. Tei l 3 ( B l . 5-6) der unter Nr. 282 beschriebenen H s . 

At-Talliqät al-wäjiya lalä sarh al-Abyät at-tamäniya 

4JL*sJl O L J ^ I Jp Aiyi oL&JUslI 

^L-Ml J i i L ^ J y N J \ 3 « _ > I ^ V 1 fr J i L i J J I J i - I IJLÄ : (5a) A 

I <üL>- jS- J p A>*>L*j A J I ^ L ^ J y^JzÄjj Ab?- 4jh>zl^~» ai) Jb?-! fr I A»*>UJI 

J^. Lf* ti*-? * *V^""*J"^ O l — o ^ l r J ^ A i b j l O L J L b v d l öJb^i XKIJ .» * s L . / y " 

ijyy J p L i i a c JpLi^> J«l5ol 

&\j * L f i ^ S J « ^ ! ^ V I ^ L i y . V J j ! ^ J l L J ^ A J U I ^ J V I J : (6b) E 

# i - j L i l j ^ - J l AJIJ » « jl^aJ L J P I 

Anonymer Kommentar zu dem Gumal allati lahä mahall min al-iWäb wallati lä 
mahall lahä von Badraddin al-Hasan ibn Qäsim al-Murädi Ibn Umm Qäsim (gest. 
749/1348; G A L 2 2/27 S 2/16), einem aus acht MraiZ-Versen bestehenden Gedicht 
über die Satzarten, die dem icräb unterworfen sind bzw. nicht unterworfen sind. 

Andere Hs . : A H L W A R D T 6/206 = Nr. 6878; Azhar 4/128. 
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Nr. 301 

301 Ms. or. oct. 3878 

1941.8. Tei l 4 ( B l . 7-15) der unter Nr. 282 beschriebenen Hs . 

Gamäladdin 'Abdallah ibn Yüsuf I B N H I S Ä M . 

Starb 761/1360; G A L 2 2/27-31 S 2/16-20. 

[Risäla fi taugih an-nasb fi qaulihim fulän lä yamliku dirhaman fadlan (an dinar] 

U l j j l ^ - V l (j^o ^ J L - «0)1 A ^ J ^Li> j . 1 . . . <uM*JI »̂U*yi ^ J t J I J l i : (7a) A 

jljoi J P * > L ^ L ^ j ^ d U N jMi J J L J J ! y i j ^ ^ J l A ^ J J J P y L - J P 

j C * * ^ - ! A K ^ * ä ^ o * ^ J J L ~ - Jp ^Mf J P 1 ,JuÖ ifJL'N d)i : (15b) E 

Abhandlung über den Gebrauch des Akkusativs in der Verbindung fadlan fan. 
Andere Hss . : A H L W A R D T 6/208 = Nr. 6886; G A L und Azhar 4/201. 
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X V I I I . L E X I K O G R A P H I E 

A. D E R G E S A M T W O R T S C H A T Z 

302 Ms. or. oct. 3881 

1941.8. Gelbes Papier. Geringer W u r m f r a ß . 423 B l . 16,5x24 cm. 13x19 cm. 33 Z I . Kleines 
gut vokalisiertes Nashi, schwarze T in te ; S t ichwörter rot. B l . 3a ' U n w ä n in gold und blau. 
Donnerstag, den 12. Muharram 694/2. Dezember 1294. Auf B l . 2a zwei Besitzvermerke, 
einer mit Stempel vom Jahre 1146/1733-34 von Mustafa ibn Ragab. D a h d ä h 162. 

Abu Nasr Ismä cil ibn Hammäd A L - G A U H A R I . 

Nach dem letzten Radikal geordnetes Wörterbuch. Titel auch: Tag al-luga wa-
sa/ihäh al-larablya. 

Andere Hss . : A H L W A R D T 6 /227-232 = Nr. 6 9 3 6 - 6 9 3 8 ; G A L und Azhar 4 / 7 ; 
Chester Beatty Nr. 3019 ; 3 8 5 3 ; 4 2 4 9 ; 4 4 4 5 ; 4470 ; 4 4 7 1 ; 4 4 7 3 ; 4 4 7 4 ; 4 6 3 7 ; 5290 ; 
5 3 1 3 ; 5350 ; 5404 ; 5 4 4 3 ; Mingana 4/263 = Nr. 1393; Musauwara 1/343 = Nr. 2 9 -
30 ; Rabat Nr. 1 7 2 8 - 1 7 2 9 ; Taskent Nr. 4 4 0 0 ; Topkapi Nr. 7 5 1 9 - 7 5 2 9 ; Yale Nr. 
178-183 u.ö. - Gedruckt. 

Starb 393 /1003 ; G A L 2 1/133-134 S 1/196-197. 

K. Sajihah al-luga 

OJLS]\J » AJy Jp all Jli-I : (3b) A 

J l M 

I>-N b j J aWl C ~ a ö j : (423a) E 
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Nr. 302-303 

Selten Verbesserungen und kurze Glossen am Rande. Auf B l . lb u. 2a Verse, 
eine Erörterung, ob das Werk Sihäh oder Sahäh heißt usw. 

303 Ms. or. oct. 3973 

1941.8. B i s B l . 60 bräunl iches , dann gelblich weißes und glatteres Papier. Geringer 
Wurmf raß . 244 B l . , dahinter 2 B l . leer. Arabische Lagenzäh lung mit Lagen zu 10 B l . 
15x21 cm. 10x16-17 cm. 23 Z I . Kustoden. Mit te lgroßes bis B l . 60 schwach dann reichlich 
vokalisiertes Nashi, schwarze T in te ; Überschrif ten und St ichwörter rot. Mit B l . 61 wechselt 
der Schreiber. Ab B l . 60: Muhammad ibn H u s ä m al -Mubta lä . Ende Sauwäl 1031/August-
September 1622. Auf dem Ti te lbl . mehrere zum Tei l getilgte Besitzvermerke aus den Jahren 
1101-1243/1689-1828. D a h d ä h 166. 

Muhammad i b n Abi Bakr ibn 'Abdalqähir A R - R Ä Z I . 

Ende des 7 . /13 . Jhdt,; G A L 2 1/478 S 1 /658-659. 

Muhtär as-Sajihäh ^ L Ä ^ J I 

fr x£ . . . jJub\ J w * j l J U . . . J U J I ^ r . ^ : (lb) A 

^ U w a J I ^ L ^ S " fr* 4 S * ? > 4*111 j jjszg- IJLA : AP-J (£j\J\ y&Lill J L P ^ J>.^ <j\ 

t^j J j i o^kij JwJl* «JoWI J j C f b - J l £b-*i>-V U <Jül c J a i ^ j : (243b) E 

. . . ^ L ^ I I f 

Auszug aus dem as-Sa/ihäh genannten Wörterbuch von al-Gauhari (gest. 393/ 
1003; G A L 2 1 /133-134 S 1 /196-197) . 

Andere Hss . : A H L W A R D T 6 /234-235 = Nr. 6 9 4 4 - 6 9 4 5 ; G A L und Azhar 4 / 3 1 -
3 3 ; Bratislava Nr. 3 1 4 ; Liban 2 /84 ; Mingana 4 /263 = Nr. 1 3 9 4 - 1 3 9 5 ; Polen 169 
= Nr. 2 3 ; Ragab Nr. 239 ; Tantä Nr. 195 (vgl. c A B D A T T A T J W Ä B in R I M A 3 [1957] 
S. 2 5 7 ) ; Teheran, Hangi Nr. 56 (vgl. M A H F Ü Z in R I M A 3 [1957] S. 6 3 ) ; Topkapi 
Nr. 7530 -7533 . - Gedruckt. 

Vereinzelt Glossen von dritter Hand. Auf B l . 244a sind einige Verse verschiede
ner Dichter zusammengestellt. 
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Nr. 304 

304 Ms. or. quart. 2106 

1941.8. Weißes bis bräunl iches Papier. Geringfügiger W u r m f r a ß . Selten Flecken. 193 S., 
dahinter ein B l . leer. 16,5x25 cm. 11x19 cm. 23 Z I . Kustoden. Mit te lgroßes , teilweise vokali-
siertes Nashi, schwarze T in te ; Überschr i f ten, Interpunktion und am Rande ausgeworfene 
St ichwörter rot. B l . l b u . 2a golden umrahmt. Ummat (so deutlich aus einem nicht mehr 
lesbaren anderen Namen, vielleicht Umaiya , verbessert) ibn Muhammad ibn Husain ibn 
Muhammad ibn a l -Hägg Mursal. Edirne, Dienstag, den 27. G u m ä d ä I 982 = 14. Sept. 1574 
(Monatstag in der H s . selbst umgerechnet). D a h d ä h 164. 

Abu 1-Fath Näsir ibn 'Abdassaiyid A L - M U T A R R I Z I . 

Starb 6 1 0 / 1 2 1 3 ; G A L 2 1 / 3 5 0 - 3 5 2 S 1 / 5 1 4 - 5 1 5 . 

K. al-Mugrib fi tartib al-Mucrib fi Hirn al-luga 

ki l l ^s> j C J J / J o y d i S - J L ^ 

- U J J . . . JJÄJIJ JjuiJI j AJU?*>U ĴLVWJ JjJall J j j>- j l J p oJ^\j : (lb) A 

^>t*!l J>- J p A^AjJ* A A ^ W J I i ytilj ^>"ĵ il ^£>+4L» (, j J l f J L P J J I AJ (J**** U l>A^3 

L I A O p i L ^ J j Jji? A J AJ J-yaill I J J & J ^ J T Äl>Cp ^ j ^ o j : (193a) E 

iwjl^sJl IJlA J?Li ] l j L J L ' l J # - l ^ f ^ c J i j j « ^ j * ^ (Jlj^fI JUS cJüS * J c i ^ jrt* 

Neubearbeitung von des Verfassers eigenem MuWib fi lilm al-luga, einem Wör
terbuch, das speziell für den Gebrauch hanafitischer Juristen bestimmt ist. Die 
Neubearbeitung kürzt einerseits, bringt aber auch Zusätze aus anderen Quellen 
und ordnet das Material nach dem Alphabet. Auf das Wörterbuch folgt als 
Anhang noch eine Risäla fi n-nahw, die in vier Kapiteln einen kurzen Überblick 
über die Grammatik gibt. 

Andere Hss . : A H L W A R D T 6 / 2 4 9 - 2 5 0 = Nr. 6 9 6 6 - 6 9 6 7 ; G A L , wo auch diese 
Hs. genannt ist, und Bratislava Nr. 3 1 5 ; Chester Beatty Nr. 3 5 8 5 ; Käzimiya, 
Makt. al-gawädain Nr. 1 3 (vgl. M A H F Ü Z in R I M A 4 [ 1 9 5 8 ] S. 2 5 2 ) ; Leiden ( V O O R -

H O E V E ) 2 2 4 = Nr. Or. 6 1 3 ; Or. 6 4 3 ; Musauwara 1 / 3 7 4 = Nr. 2 6 9 - 2 7 0 ; Paris 
( V A J D A ) 4 9 1 = Nr. 5 8 7 5 ; Teheran, Dä c i 1-Isläm Nr. 4 (vgl. M A H F Ü Z in R I M A 3 

[ 1 9 5 7 ] S. 6 5 ) ; Teheran, Gämi'a mark. Nr. 6 0 5 7 (vgl. R I M A 6 [ 1 9 6 0 ] S. 3 3 1 ) ; 

Teheran, Malik Nr. 6 0 5 7 (vgl. A L - M U N A G G I D in R I M A 6 [ 1 9 6 0 ] S. 7 6 ) ; Teheran, 
Nasiri Nr. 1 9 0 (vgl. M A H F Ü Z in R I M A 3 [ 1 9 5 7 ] S. 5 4 ) ; Teheran, N B Nr. 4 6 (vgl. 
M A H F Ü Z in R I M A 3 [ 1 9 5 7 ] S. 2 2 ) ; Topkapi Nr. 7 5 7 3 - 7 5 7 7 ; Wien ( L O E B E N S T E I N ) 

Nr. 2 4 6 2 ; Yale Nr. 1 9 6 - 1 9 8 . - Gedruckt. 
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Nr. 305-306 

305 Ms. or. oct. 3886 

1941.8. Bräunl iches , glattes Papier. Geringer W u r m f r a ß und die Lesbarkeit nicht beein
t räch t igende Wasserflecken. 214 B L , dahinter ein B l . leer. 14,5x20,5 cm. 7x13,5 cm. 19 Z I . 
Kustoden. Mit telgroßes schwach vokalisiertes Nashi, schwarze T in te ; St ichwörter rot. Auf 
B l . l a u . 2a verschiedene Besitzvermerke, darunter 1212/1797 Muhammad a r - R ä b i ' Ba i ram 
a t -Tünis i und 1865 Rusaid a d - D a h d ä h . D a h d ä h 175. 

Badraddin Muhammad ibn Yahyä A L - Q A R Ä F I . 

Starb 1 0 0 9 / 1 6 0 1 ; G A L 2 2 / 4 1 1 - 4 1 2 S 2 /436. 

Al-Qaul al-ma'nüs fi fath muglaq al-Qämüs j^LJäll £ iyjJ\A,\ Jjijjl 

J ^ - J^JJ . . . O U J Ü I J ^ J I J J* ir.j ^ '• (2d) a 

J p J \ * l l «UM * ^ j l* l l J>-\ JA A ^ I ^ P J p <Jßßß\j. # ^jJUJl d>jZ>\ JA ^ P j l 

. . . 4 J L J U A J l Äiv^ll Jj^lail J p J I J Ü I J * A J L J I ^ <ÜJI * jb5^ 

JA 4*?- L-4 ^g-pl A J J J J J i Jj>- ^ l ^ - l I-ÄA j 4 i jdl ßas : (214b) E 

i_JU7 U * A J V I J P ^ X ~ i J [ } * «bLoÄ J P JL^l «Uij » AjLklll Jjlyillj # AÄ^ t̂Jl Jj[jiJl 

. . . O L J J L P J J J J U ~ - J P ^ * > L J ^ ÖMVÄJI^ * jlJüjJt-l 
Kommentar zum Qämüs, dem Wörterbuch des Abu t-Tähir Muhammad ibn 

Ya c qüb al-Firüzäbädi (gest. 817/1415; G A L 2 2/231-234 S 2/234-236). Andere 
Titelformen: al-Qaul al-ma'nüs bi-tahrir mä fi l-Qämüs; Häsiyat al-Qämüs. 

Andere Hss . : G A L , wo auch diese Hs. genannt wird, und Bagdad, Auqäf Nr. 
2283 (dort ist Muhammad 'Abdarra'üf al-Munäwi als Verfasser angegeben); Yale 
Nr. 185. 

Sehr selten Randglossen. 

B . T E I L E D E S W O R T S C H A T Z E S 

306 Ms. or. quart. 2103 

Sammelband aus 3 Teilen. 1941.8. Nahezu weißes Papier. Wasserzeichen: Drei Halbmon
de und A D L . A m Anfang geringfügige Stockflecken. B l . 1 am Rande ohne Textverlust 
beschädigt . 119 B l . ; B l . 118 leer. 21,5x31 cm. 14x22 cm. 29 Z I . Kustoden. Kleiner unvokali-
sierter magribinischer Duktus, braune Tin te ; Interpunktion, Überschrif ten und St ichwörter 
rot. D a h d ä h 177. 
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Nr. 306-307 

Tei l 1 (B l . l - 54a ) der H s . 

Abu B a k r M u h a m m a d ibn T J m a r ibn c Abda l c az iz I B N A L - Q Ü T I Y A . 

Starb 367/977; G A L 2 1/157 S 1/232-233. 

[K. al-Af'äl] [ J L * ^ I ^ L ^ ] 

}S'\ J j ^ l J L ^ V I Ol ^ \ jmyi\ Jbp fr jf- fr Jj- j>,> y\ J U : ( lb ) A 

J*J ÄbJ!> j l^äJl ^ Jf\ J P JJCU*O L ^ J U J J ÄJÜVI * L U * J I b̂ br- fciüJÜj ^*>^3l 

O l — ä u L « L_*j« l_gAS" O^cJl^ S~b»L.;£-l s-Lx^Vl^ L w ü u CJ\SJP~ 

U~JJ \jy*~fr» J * i J P J C~>-b? IJUJ J * ä Jp ^ > w a J I (J*>^l : (54a) E 

J U ^ ^j^j'l j l J j l U ^ U ^ I J L J V l ( J J * i J P J A U P A U I A ^ Ä l l L-b 

4JjP fr^>-j «ÜSI 

W ö r t e r b u c h der arabischen Verben, nach einer eigenen alphabetischen Folge 
geordnet. 

A n d e r e H s s . : G A L und Topkap i Nr . 7503. - Gedruckt . 

Ü b e r den g r ö ß t e n Te i l des Werkes sind die L e m m a t a a m R a n d e ausgeworfen. 
A u c h sonst gelegentlich Randglossen. 

E s f o l g e n : 2. B l . 54b-79: I b n H i s ä m : Sarh Bänat Su(äd (vgl. Nr . 341). 3. B l . 
80-117: Abu G u m c a : Idäh al-mubham min Lämiyat al-lagam (vgl. Nr . 356). 

C. S Y N O N Y M I K 

307 Ms. or. oct. 3882 

1941.8. Weißes Papier, Wasserzeichen: I & F H 1857. 100 B L , davor ein, dahinter 5 B l . 
leer. 16x22 cm. 10,5x17 cm. 23 Z I . Kustoden. Mit te lgroßes schwach vokalisiertes Nashi, 
schwarze T in te ; Überschrif ten, Übers t re ichungen und Interpunktion rot. Schreiber der 
Vorlage dieser H s . : Sälih ibn as-Saiyid 'Azab. London, 25. März 1858 = 7. Apr i l 1858 
gregor. K a i . Datum der Vorlage: Sonnabend, 28. D ü l-Qa'da 1150/19. März 1738 (war ein 
Mittwoch). 

Abu Mansür 'Abdalmalik ibn Muhammad A T - T A ' A L I B I . 

Starb 429 /1038 ; G A L 2 1 /337-340 S 1 /499-502. 

K. Fiqh al-luga wa-sirr al-carabiya j ^ J ^ 

J b - C J I J - P - I H fr X£ fr\ fciAJ.ll JuP jy^> y\ Lg.bc>- Ä i L - j ol& : (2a ) A 
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Nr. 307 

(j l Ju^Jl (J~^r ^ <S^ 4*jyJl ^-j ÄjJjl <ÜJ Jp 4,->JJU ail 4_^ j ( _ ^ J J J L - * J J I 

^ U ? I-X^ ajj^j L - ^ - I J U ; ail (^>-l j,4 alp ail lip J l fC l l Ju-I ^ ail J L P J ^ j j l 

Ju/ä>l J> l r » j i l 4 ^ y J l ^J^\ y J l ,V>J <-JyJl s_J5-l (Jydl J w j i l t _ ^ l J^ j 

^ * J l , «_JyJl J v i i l J P ^J5CJI 

P j j l l I5j C~LJI b j * U I Jv« J U I ^ ' J ^ U I ^ i l 5iLj.jJI ^ i ; J J ^ s : (100b) E 

41^, j Ol^-UoJI ^ J " ajUjCo ^ J J I ai j j - l j L̂ »b5ol >r * Jj3l y*j Q J \ ^UkJI pj;l 

Ol_5^Jl J j J 

Synonymik der arabischen Sprache. - Das Werk ist identisch mit dem ersten 
qism von at-Ta cälibi's zwei qism enthaltenden Sirr al-adab ji magäri kaläm al-
'Arab oder Sams al-adab ji sti'mäl al-'Arab. Als Teil des größeren Werkes hat der 
erste qism die Überschrift: Asrär al-luga al-'arabiya wa-hascVisuhä. 

Der Titel Fiqh al-luga wa-sirr al-'arabiya, der hier vorliegt, ist durchaus mehr
deutig. Erstens wird das zweiteilige Gesamtwerk mit diesem Titel (oder auch nur 
Fiqh al-luga) bezeichnet, vgl. z. B . H . L . F L E I S C H E R : Über arabische 
Lexikographie und Ta'älibis Fikh al-lugah. I n : Ders.: Kleine Schriften. Bd. 3 . 
Neudr. Osnabrück 1 9 6 8 , S. 1 5 2 - 1 6 6 und die Ausgaben Kairo 1 2 8 4 und Ed . 
R U S A T J D A D - D A H D Ä H Paris o. J . , wobei z. B . der Druck Kairo 1 2 8 4 den ersten Teil 
als Fiqh al-luga und den zweiten Teil als Sirr al-'arabiya auffaßt, vgl. das Kolo-
phon auf S. 1 9 4 . Zweitens bezeichnet der Titel Fiqh al-luga wa-sirr al-'arabiya 
auch nur den ersten qism des Werkes, wenn er selbständig veröffentlicht ist. Das 
ist in unserer Hs. der Fal l , aber auch in Wien ( F L Ü G E L ) Nr. 2 3 1 und Brit . Mus., 
Suppl. Nr. 8 5 3 . Drittens verzeichnet A H L W A R D T 6 / 2 8 3 - 2 8 4 = Nr. 7 0 3 5 - 7 0 3 6 ein 
Werk Fiqh al-luga, das in der einen Hs. keine und in der anderen Hs. eine unklare 
Verfasserzuschreibung hat und eine nicht in Kapitel eingeteilte Synonymik ent
hält. Es erscheint mir sehr fraglich, ob dieses Werk eine umgearbeitete selbstän-
dige Sonderausgabe des ersten qism des Sirr al-adab fi magäri kaläm al-(Arab ist, 
wie die G A L annimmt. Mir erscheint die Zuschreibung an at-Ta cälibi überhaupt 
fraglich. Wenigstens enthalten die neben A H L W A R D T 7 0 3 5 - 7 0 3 6 von B R O C K E L 

M A N N unter dieser Sonderausgabe verzeichneten Handschriften, soweit mir das 
nachprüfbar Mar, nicht den Text von A H L W A R D T 7 0 3 5 - 7 0 3 6 . sondern wie die 
vorliegende Hs. den ersten qism des Sirr al-adab fi magäri kaläm dl-'Arab. 

A H L W A R D T Nr. 7 0 3 2 sieht in dem ganzen Sirr al-adab fi magäri kaläm al-'Arab 
nur eine Vorrede zu einem „ähnlichen Werk" mit dem Titel Fiqh al-luga. Hier 
wird A H L W A R D T jedoch at-Ta cälibi's zu Beginn des Incipits wiedergegebenen 
Worte: „Dieses Sendschreiben machte at-Ta cälibi zum Vorwort des Fiqh al-luga 
wa-sirr al-'arabiya, den er verfaßte für . . . " falsch interpretiert haben. „Dieses 
Sendschreiben" bezieht sich sicher nur auf die 5 X / 2 B l . starke Einleitung, nicht 
auf das ganze Werk. 
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Nr. 307-309 

Andere Hss . : A H L W A R D T 6/280-283 = Nr. 7032-7033; G A L , wo auch diese 
Hs. genannt ist, und Azhar 4/19; Bagdad, Auqäf Nr. 2266-2269; 3328,2; Chester 
Beatty Nr. 4823; Käzimiya, Sadr Nr. 14 (vgl. M A H F Ü Z in R I M A 4 [1958] S. 239); 
Mingana 4/305 = Nr. 1654; Topkapi Nr. 7545-7549; 8892, 4; Yale Nr. 205. -
Gedruckt. 

Ausführliche Inhaltsangaben bei F L E I S C H E R und A H L W A R D T . 

D. H O M O N Y M I K 

308 Ms. or. oct. 3964 

1941.8. Toil 16 ( B l . 133-134) der unter Nr. 343 beschriebenen Hs . 

'Abdalwahhäb ibn al-Hasan al-Muhallabi A L - B A H N A S I . 

Starb 685/1286; G A L 2 1/102 S 1/161 S 2/916. 

Qutrubiya, faridat an-nazm wal-ma'nä ^^iß ^^.J^ 

^_JJ>CJ[J j>Jt>\j « i ^axJ L LÄJJ^ L J : (133a) A 

4 _ _ l k * j A-JJ&J 4 _ J i C w l ; 1 1 : (134b) E 

C - J ^ ,1a all U d i * A I Js^j <J C~*Jäi 

Auch u.d.T. Nazm al-Mutallat lis-saih Qutrub lalä tartib hurüf al-higä3 bekannte 
Versifizierung von c Ali ibn Muhammad Qutrub's (gest. 206/821; G A L 2 1/101-102 
S 1/161) K. al-Mutallat über die faH-, fi'l-, fu'/-Formen vom gleichen Stamm. 

Andere Hss . : A H L W A R D T 6/303-304 = Nr. 7074; G A L und Yale Nr. 152. -
Gedruckt. 

309 Ms. or. oct. 3964 

1941.8. Te i l 14 ( B l . 129b-131b) der unter Nr. 343 beschriebenen H s . 

'Abdal'aziz ibn Ahmad ibn Sa cid A D - D I R I N I . 

Starb 697 /1297 ; G A L 2 1 /588-589 S 1 /810 -811 . 
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Nr. 309-310 

Al-Qutrubiya <Ujkis!) 

! [>yi j , ] : (129b) A 

lyt^ J L ^ V I L $ J L J £ J i * c5^-^r V I ^UaJI L - j : (131b) E 

Auch u.d.T. al-Murabba1 fi l-mutallatät al-lugawiya bekannte Versifizierung 
von ( Al i ibn Muhammad Qutrub's (gest. 206/821; G A L 2 1/101-102 S 1/161) K. al-
Mutallat über die facl-, fiH-, fuH-Formen vom gleichen Stamm. 

Andere Hss . : A H L W A R D T 6/306-307 = Nr. 7081-7082; G A L . 

310 Ms. or. oct. 3846 

1941.8. Te i l 2 ( B l . 59-67) der unter Nr. 327 beschriebenen Hs . 

Müsä ibn Muhammad ibn Müsä A L - Q U L A I B I al-Mäliki. 
Lebte Ende des 11./17. Jhdts.; G A L S 2/420; 487; 945. 

[At-Tuhfa al-Qulaibiya fi ba'd al-mutallatät al-Qutrubiya] 

[ÄJ^k^ll O L & U iJÄJO_ J ^uUll 4Ä«Jl] 

0L_dl ^ ^ ^ i l J - _ ^ y i • üL_*iJI <ü) JÜ-I : (59a) A 

j L ^ J I yiSOl J ^ L ^ j * oLrMlj ^UJI J A I j w 

j l j J V l JfiJck L - r ^ - j * JiaA £+4 y^>\ ÄraJÎ  : (67a) E 
Strophengedicht (aaaa, bbba, ccca usw.), das in Nachahmung des Prosawerks 

K. alMutallat von c Ali ibn Muhammad Qutrub (gest. 206/821: G A L 2 1/101-102 
S 1/161) die Wörter mit dreifacher Vokalisation (fa% fiH, fuH usw.) alphabetisch 
zusammenstellt. - Der Verfasser ist in G A L S 2 in drei Personen aufgespalten, die 
B R O C K E L M A N N G A L 2 2 dann allerdings selbst vereinigt. Das Schwanken des 
Verfassernamens zwischen Qalyübi und Qulaibi wird durch diese Hs. (Bl . 59a) zu 
Gunsten von letzterem entschieden, da al-Qulaibi hier im Vers vorkommt und 
durch das Versmaß gesichert ist. 

Andere Hss . : G A L und Azhar 4/9; Kairo, Suppl. 1/139 = Nr. h 5780; 
Mingana 4/296 = Nr. 1606. 

Der Text ist unvollständig. E r endet B l . 64b mit c und beginnt 65b mit q. 
Dazwischen ist eine Seite leer. Die Hs. schließt mit n, dann zwei Leerblätter, 
dann 68b Anfang eines Strophengedichts (aaaa, bbba, ccca usw.) (gazal), bei dem 
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Nr. 310-312 

die Strophen mit Buchstaben in der Reihenfolge des Alphabets beginnen und in 
dessen Strophen jeweils auch ein dreifach zu vokalisierendes Wort in allen 3 
Formen vorkommt. Das Gedicht bricht bei gim ab. 

E . F R E M D W Ö R T E R 

311 Ms. or. oct. 3962 

1941.8. Tei l 4 ( B l . 71-83) der unter Nr. 21 beschriebenen Hs . 

Samsaddin A h m a d ibn S u l a i m ä n I B N K A M Ä L P A S A . 

Starb 940/1533; G A L 2 2 /597-602 S 2 /668-673. 

Risäla fi tahqiq talrib al-kalima al-algamiya A * * * £ * ^ l AU^)1 ^fij** (Jd^ <J ^ I L ^ J J 

J y J I J l J ^ i j oyX\ j J J J J p ^ y j l >̂*>lf J * « J c r ^ J Ü I <ü) j j - l : (71b) E 

A^l_^dl J W Ä A J A^ob^Vl A<JS3l yö JbJb£ WZy A ) L«; OJ^S J V * J J . . . < « - < 

. . . Ab« ^ j - ^ J A(-b_JXj L - / ' jSj 

f^*** c r ~ ^ L-^b»j ju^^J i L^b>j : (83a) E 

Abhandlung ü b e r die Arabisierung persischer F r e m d w ö r t e r . Andere T i te l des 
Werks s ind: Risälat at-ta'rib; Risäla fi tahqiq asl at-tadrib wa-tafsil bacd al-
mularrabät; Risäla fi l-mucarrab wad-dahil. D a s W e r k scheint in zwei verschieden 
langen Fassungen vorzuliegen. Die k ü r z e r e liegt in A H L W A R D T Nr . 7105 und 7106, 1 
vor, die l ä n g e r e in 7106, 2. Z u m T y p der letzteren g e h ö r t nach Ausweis des 
Exp l i c i t s unsere H s . 

A n d e r e H s s . : A H L W A R D T 6/319-320 = Nr . 7105-7106; G A L und B r a t i s l a v a 
Nr. 3 4 1 ; K a i r o , Suppl . 1/379 = Nr . g 3489; Le iden ( V O O R H O E V E ) 318 = Nr . Or . 
981, 38; Mingana 4/298 = Nr . 1614; T o p k a p i Nr . 8683, 268; 8829, 7; 8839, 14 ; 
8876, 15; 8954, 10; 8955, 3 1 ; 8969, 59 (? T i te l Risäla fi bayän at-ta'rib wat-
tacaggum). 

312 Ms. or. oct. 3965 

1941.8. Te i l 18 ( B l . 88-89) der unter Nr. 88 beschriebenen Hs . 

A B U S - S U ' Ü D Efendi Muhammad ibn Muhammad al- cImädi. 
Starb 982 /1574 ; G A L 2 2 / 5 7 9 - 5 8 0 S 2 / 6 5 1 . 
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Nr. 312 

Ar-Risala jl haqq lafz öelebi lä yutlaqu (alä kull man bal al-itläq bil-husüs 

Abhandlung über die Bedeutung des Wortes Celebi und die Frage, wem der 
Titel zukommt. Da ich das Werk anderweitig nicht habe nachweisen können und 
der Verfasser nur als Abu s-Su cüd Efendi angegeben ist, ist nicht völlig sicher, ob 
das Werk wirklich von dem oben genannten bekannten Abu s-Su cüd stammt. In 
dessen mir zugänglichen W7erkslisten ist die l 1 / ^ Seiten lange Schrift nicht ge
nannt. 
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X I X . M E T R I K 

A . L E H R B Ü C H E R 

313 Ms. or. oct. 3966 

1941.8. Te i l 10 ( B l . 89b-95a) der unter Nr. 4 beschriebenen Hs . 

Abu Muhammad 'Abdallah ibn 'Utmän A L - H A Z R A G T . 

Starb 650/1252; G A L 2 1/380 S 1/545-6. 

Al-Qasida al-h,azragiya ^fTJj^ SJU*ifltfl 

I L_*.fjJu JL .3X>-^J I iysjzl]\ L _ { - « y ^jo-*~-> j l j v» jjwsij« : (89b) A 

L _ P J J U a_i4 a_iL^*l L _ ^ J L k » * iy^jrj^ ^ ^ ^ J ^ i J : ( 9 5 a ) E 

Lehrgedicht im tawil über die Metrik, auch u.d.T. Ar-Rämiza as-säfiya ji Him 
al-carüd wal-qäfiya bekannt. 

Andere Hss . : A H L W A R D T 6/325-326 = Nr. 7112-7113; G A L und Bagdad, 
Auqäf Nr. 3388,6; Bratislava Nr. 358; Chester Beatty Nr. 3486, 18; Leiden 
( V O O R H O E V E ) 283 = Nr. Or. 234, 4; Or. 2754, 2; Or. 8463, 1; Mingana 4/303-304 
= Nr. 1642-1646; Mossul, Diwagi Nr. 126, 1 (vgl. D I W A G I in R I M A 9 [1963] S. 
213); Rabat Nr. 1754-55; Sarajevo Nr. 691, 10; Tantä Nr. 9, 2 (vgl. ' A B D A T T A T J -

W Ä B in RIMA 3 [1957] S. 238); Taskent Nr. 3748-3749; Teheran, Dan. huq 341 
= Nr. 356g; Yale Nr. 219; Zaqäziq Nr. 2765, 2 (vgl. ' A B D A T T A U W Ä B in R I M A 3 
[1957] S. 81). - Gedruckt. 

Dem Gedicht sind die HahTschen Kreise sowie andere metrische Übersichten 
eingefügt. 

Selten Randglossen. 
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Nr. 314-315 

314 Ms. or. oct. 3966 

1941.8. Te i l 11 ( B l . 95b-101) der unter Nr. 4 beschriebenen H s . 

Sihäbaddin Abu l- cAbbäs Ahmad ibn cAbbäd A L - Q I N Ä C I al-Hauwäs. 
Starb 858/1454; GAL 2 2/34 S 2/22 u. 918. 

At-TaHif al-käfi fi Hlmai al-'arüd wal-qawäfi < J ^ % O^jy^CS*"^ ^ c J ^ ' <*JftJÜI 

L j J L ^ J P {%J\j * fUJ^I J P AJ ^ L i J ^ , «tWI J P «ÜJ J J - I : (95b) A 

^ j y J l ^ J p J J l T i J a J l ; lJL$i J U J J * «»*>IPVI S - i L J l A ^ J AJTJ « » U ^ l jO^ 

A£^->-J ( J V J L J J « U J J L « J p OJ j j J5jlll <ulpj <J!^!> 

J>^J\ gj\ IJLi l^p L R _ IJLi , j j - l tfl^Lj j j - J J J i cJsJl : (101b) E 

Einführung in die Metrik und Reimlehre, auch u.d.T.: al-Käfi fi Hlmai al-
larüd wal-qawäfi. 

Andere Hss . : A H L W A R D T 6/333-334 = Nr. 7131-7132; G A L und Azhar 4/ 
471-472. - Gedruckt. 

Inhaltsübersicht bei A H L W A R D T . 

Randglossen. 

315 Ms. or. oct. 3848 

Sammelband aus 2 Teilen. 1941.8. B e s c h r e i b s t o f f : B l . 1-70: Anfangs bräunl iches , 
spä ter fast weißes Papier mit Wasserzeichen: drei Halbmonde; B l . 71-73: Bräunl iches 
Papier; B l . 74-75: Weißes Papier. W u r m f r a ß ; am Anfang Wasserflecken; gelegentlich 
Ausbesserungen. S tä rkere Beschädigungen des Textes wurden von Plusaid D a h d ä h ergänzt . 
75 B L , dahinter 1 B l . leer. F o r m a t : B l . 1-73: 15,5x21,5 cm; B L 74-75: 12,5x20,5 cm. 
S c h r i f t s p i e g e l : 8x17 c m ; B l . 71-75 ist der Schriftspiegel schwer zu bestimmen. Z e i l e n 
z a h l : 25 Z I . ; B l . 71-75 keine einheitliche Zeilenzahl. Kustoden. D u k t u s : B l . 1-70: Mittel
großes unvokalisiertes Nashi, schwarzbraune T in te ; kommentierter Tex t , St ichwörter und 
Interpunktion rot; B l . 71-73: großes vokalisiertes Nashi, schwarze Tin te ; St ichwörter , 
Namen der Versmaße und Anführung der Ver smaßva r i an t en rot; B l . 74-75: mit te lgroßes 
unvokalisiertes Nashi, schwarze Tinte . S c h r e i b e r : B l . 1-70: Muhammad at-Tamisi (?) al-
F D W Y ; B l . 74-75: Schrift von Rusaid a d - D a h d ä h . D a t u m : B l . 1-70: 1214/1799-1800. B L 
l a Besitzvermerk von Sula imän ibn a l -Hägg Sa 'd as-Sibä ' i (?) vom Jahre 1230/1914-5. 
D a h d ä h 179. 

Teil 1 (Bl . 1-70) der Hs. 
Ahmad ibn Muhammad A S - S I G Ä ' I . 

Starb 1190/1777; G A L 2 2 /422-423 S 2 /445 -446 . 
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Nr. 315-316 

Fath al-wakil al-käji bi-sarh matn al-Kaji j l ^ J l jva jlSvll £ ^ 

U.I . . . jfj ü>jL*ll> j l ^ V L A _ I ^ I ^ j i s Ja^o ^ J Ü I AJJ J J - I : (lb) A 

£j\ JLT>\ ^ L Ä I I 4̂ *>U1 J I^ÄJI^ y J I ^ U P j y> ^aJI j l i JUJ 

j r 4 (t-r̂ J c i ^ 1 J U H J [«Ja^]-^ll l * / ^ J l O A I ^ I J P j^äS 

j>-\ ij^S' Jv&Î Ji ^5"Ji L_JJWI 

J ; Jwsi; Äj*>li!l oJLft Jbu N J j * i AJ^S> J U ? J U ^ J L j U ü : (70b) E 

y» y> ^ J Ü I ̂ y ^ i l IJlA ^ jLA*!l ^ j ^ l l A!) jJ^-lj jUaS>-b * A5*>U?[j y t j J l 

^eiill ^Liap 
Kommentar zum ifä/* (auch: TaHij käji) ji cilmai al-farüd wal-qawäji, einer 

Einführung in die arabische Metrik und Reimlehre von Abu l- cAbbäs Ahmad ibn 
cAbbäd ibn Sucaib al-Qinä'i (zu den hiervon abweichenden Namensformen dieser 
Hs. s. das Incipit) (gest. 858/1454; G A L 2 2/34 S 2/22 u. 918). 

Andere Hss . : G A L und Azhar 4/469-470; Yale Nr. 223. 
B l . l a Bemerkung über die Aussprache der basmala. 
E s folgt: 2. B l . 71-73: Nubda ji l-carüd (vgl. Nr. 318). 

B. M E R K V E R S E 

316 Ms. or. oct. 3966 

1941.8. Tei l 8 ( B l . 87-88b) der unter Nr. 4 beschriebenen Hs . 

'Abdallah at-TZ>WY. 
Unbekannt. 

TajäHl al-buhür JJ*1^ J ^ P L i J 

JjjJaJI , ^ j l j^ j l «&1 X P £j*£jl UVjl JJ>J\ J^sPli; OJLA All : (87b) A 

J p dLi J i jjp| # LU<̂  ^o>-j di i ^ ^ p J J J I S 

J i ^ J - l j J y» , j r — ^ j r — ^ j r — ^ jr—•^ : ( 8 8 b ) E 
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Nr. 316-318 

Je zwei Merkverse für die 16 Metren. - Ich habe Autor und Text anderweitig 
nicht nachweisen können. 

317 Ms. or. oct. 3966 

1941.8. Te i l 9 ( B l . 88b-89a) der unter Nr. 4 beschriebenen H s . 

Burhänaddin al-Anbäsi as-Sagir. 
Unbekannt. 

^ L J ^ I ^_JJI j L f t a T ^ J U J J : (88b) A 

J P L Ü JJJ1\ J ^ l i J i . • J - j j t jLe\—*• Jif& 

Jjbw c j - . j ^ ^ l ^ l-k.-..; IJbJb« « cJs J J ^ 1 Lrrb : ( 8 8 b ) E 

Elf zeiliges Gedicht über die Metren. - Ich habe Autor und Text anderweitig 
nicht nachweisen können. 

B l . 89a Alphabet in a&$ad-Reihenfolge und anderen Folgen; Aufzählung der 
Metren. 

318 Ms. or. oct. 3848 

1941.8. Tei l 2 ( B l . 71-73) der unter Nr. 315 beschriebenen Hs . 

Nubda fi Hirn al-'arüd ^ J 

A : ^ j All J P J JJ- b"JLw- «üll J * a i l J p ^ M J I ^ SMvaJlj «Ül j J^I : (71b) A 

> l J U J -Ab, ^ k i d l IJb» J P Ö L J I ( j - i j : (73b) E 

Anonyme Merkverse zu den einzelnen Metren und Angaben über die Skandie
rung. 

B l . 74-75 Bemerkungen von der Hand Rusaid ad-Dahdäh's über die Halü'sehen 
Kreise, die er in einigen Handschriften fand. 
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X X . R H E T O R I K 

A. 'ILM AL-MAlÄNI U N D lILM AL-BAYÄN 

319 Ms. or. quart. 2054 

Ohne Zugangsnummer. Gelbes Papier. W u r m f r a ß , Flecken, erste B l l . abgegriffen. 208 B L , 
beginnend mit B l . 2, da B l . 1 offensichtlich erst in jüngs te r Zeit beim Neubinden verloren 
ging. Deshalb fehlt auch die Zugangsnummer. 17,5x26 cm. 12x20 cm; B l . 0-13; 208: 
11x18 cm. 27 Z L ; B L 6-13: 25 Z I . ; B l . 208: 33 Z I . Kiistoden. Mit te lgroßes fast unvokalisier
tes Nashi, anfangs braune, spä te r schwarze T in te ; kommentierter T e x t rot. 15.-16. Jhdt . 
( ? ) ; B l . 6-13: spä ter in mi t t e lg roßem Ta'l iq-artigen Nashi e rgänzt , schwarze T in te ; kom
mentierter T e x t schwarz übers t r i chen ; B l . 208: spä te r in kleinem Nashi ergänzt , schwarze 
T in te ; kommentierter T e x t rot übers t r ichen. 

Sacdaddin Mas'üd (Mahmud) ibn cUmar A T - T A F T A Z Ä N I . 

Kommentar zu Gamäladdin Muhammad ibn cAbdarrahmän Hatib Dimasq al-
Qazwini's (gest. 739 /1338 ; G A L 2 2 /26 -27 S 2 / 1 5 - 1 6 ) Talhis al-Miftäh, einem 
Auszug aus dem die Rhetorik behandelnden 3. Teil von Yüsuf ibn Abi Bakr as-
Sakkäki's (gest. 626 /1229 ; G A L 2 1/352-56 S 1 /515-519) Miftäh al-(ulüm. 

Andere Hss . : A H L W A R D T 6 /368-370 = Nr. 7 1 9 1 - 7 1 9 2 ; G A L und Bagdad, 
Waqf 261-263 = Nr. 2 8 6 - 2 8 9 ; Mingana 306-307 = Nr. 1 6 5 9 - 1 6 6 4 ; Rabat Nr. 
1 7 7 1 ; Topkapi Nr. 8 1 0 1 - 8 1 0 9 ; Yale Nr. 2 4 7 - 2 5 0 u.ö. - Gedruckt, 

Starb 791/1389 oder speä ter ; G A L 2 2 /278 -280 S 2 /301 -304 . 

[As-Sarh al-mutauwal] 

*>-\j\ » j L ~ H J ^ - i J P fr*>JA\ J l * üUj l l fr \J&J^ C i ^ j : (2a) A 

jjt- J P \y>U- frjj]\ JIJbJ-1 Jb^-llj # o jb -w^» J J ~ M J I ljjb>- frJS\ r ^ j ^ l 

* o jL^ J Jbl^iJI 

, U r_ j j i l l U jhy * Ibüj Ji A ; 5 ^ CJPT &\ j& : (208b) E 

• . . f * f*>b-Jl * ^ 1 P J ^JlP AJIJ X£ J P ä^UaJIj « (»LxJ^I J j aii Jb^lj 
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Das erste Blatt dieser Hs. fehlt. Außerdem sind B l . 6 -13 und das letzte Blatt 
später ersetzt worden. 

Zahlreiche Randglossen verschiedener Hände. 

320 Ms. or. oct. 3966 

1941.8. Te i l 7 ( B l . 77-86) der unter Nr. 4 beschriebenen H s . 

Sarh Hutbat as-Sa'd *buJl il&>- r 

JÜJL" oJ^i JAJ j . . . x£ UJLww« J P ail LMS»J tjdUJI u j ai jj»l : (77b) A 

^ ! <dJwU^-> jy»l o\j ail J ^ - j - ^ l ~U~J ^äJ»«-bJJ ĵ Ä âJI ^ y - ^ l ÄĴ >- J p If l*^ 

A J P :>j^il j l 3jL*]l JA j - ^ l f i l j l ^ ^SLiül J p Jj*\ j b ^ l ajUI c J l U : d ü p J J I 

f*&J\j S ^ L J I U P a j j ^ J b > dJUi J l ^ L * < ^ U V I J I J P > : (86a) E 

Anonymer Kommentar zu der Vorrede des Sarh al-muhtasar von Sa'daddin 
Mas cüd ibn TJmar at-Taftazäni (gest. 791/1389 oder später; G A L 2 2 /278-280 S 2/ 
3 0 1 - 3 0 4 ) , seines kürzeren Kommentars zu dem Talhis al-31iftäh von Abu l-Ma'äli 
Muhammad ibn 'Abdarrahmän Hatib Dimasq al-Qazwini (gest. 739/1338; G A L 2 

2 /26-27 S 2 / 1 5 - 1 6 ) , einem Auszug aus dem dritten, die Rhetorik betreffenden 
Teil von Abu Ya c qüb Yüsuf ibn Abi Bakr as-Sakkäki's (gest. 626 /1229 ; G A L 2 1/ 
352 -356 S 1 /515-519) grammatisch-rhetorischem Werk Mijtäh al-'ulüm. - Ich 
habe weder den Autor ermitteln noch andere Hss. des Werkes feststellen können. 

Zahlreiche Randglossen. 

321 Ms. or. oct. 3637 

1934.7. Dunkelbrauner Ledereinband mit Gold- und Blindpressung. Leicht angegilbtes 
Papier. B l . 1 ausgebessert. 122 B L , dahinter 1 B l . leer. E ine arabische B la t t zäh lung stimmt 
mit der der S B überein. 13x17,5 cm. 6,5x11,5 cm. 17 Z I . Kustoden. Kleines unvokalisiertes 
Nashi, schwarze T in te ; St ichwörter , qauluhü und am Anfang auch die Interpunktion in gold. 
10.-11./16.-17. Jhdt . (? ?) B l . l b kleiner TJnwän in blau, rot und gold. B l . l b und 2a golden 
umrahmt. 

A M I R H A S A N ar-Rümi. 
Starb 941 /1534 ; K A H H Ä L A 3/226. 
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[Hastya calä] l-Misbah fi sarh al-Miftah ball J [ J P ^-ilp-] 

I J U JL*1I J J U ^ <UJ>1J * j L J I <U!P jLJVl ^ J Ü ! 4 » ! jJ-l : (lb) A 

U j>-\ IJÜ» * ^UVl j Jj^l J I & I J 0 ) ; U P V I «Julk] J j>bdl (^1 : (122a) E 

Glossen zu dem Misbah von c Ali ibn Muhammad as-Saiyid as-Sarif al-Gurgani 
(gest. 816/1413; G A L 2 2/280-281 S 2/305-306), einem Kommentar zu dem dritten, 
die Rhetorik behandelnden Teil des grammatisch-rhetorischen Werkes Miftäh 
al-lulüm von Abu Ya c qüb Yüsuf ibn Abi Bakr as-Sakkäki (gest. 626/1229; G A L 2 

1/352-356 S 1/515-519). - Der Verfasser Amir Hasan ar-Rümi ist nicht, wie 
vorne in der Hs. geschehen (,,Bleistiftnotiz: häcije (Glosse) des Hasan Celebi zum 
miftäh des £akkäki") mit Hasan Celebi ibn Muhammadsäh Ibn al-Fanäri (gest. 
886/1481; G A L 2 2/297 S 2/321-322) zu verwechseln, der vielmehr Glossen zu dem 
as-Sarh al-mutauwal genannten längeren Kommentar von Sa (daddin at-Taf-
tazäni (gest. 791/1389) zum Talhis al-Miftah, dem Auszug des Muhammad ibn 
'Abdarrahmän Hatib Dimasq (gest. 739/1338) aus dem oben genannten 3. Teil 
des Miftäh al-culüm von as-Sakkäki verfaßt hat. Die Identität unserer Hs. ergibt 
sich nicht nur aus der Nennung des Verfassers im Explicit, sondern auch aus der 
Übereinstimmung des Incipits mit dem von Wien ( F L Ü G E L ) Nr. 237 (Amir Hasan 
ar-Rümi) einerseits und seiner Differenz zum Incipit der zahlreichen Handschrif
ten des Werkes von Hasan Celebi. - G A L S 1/516, Z. 1-2 sind die Glossen von 
Amir Hasan ar-Rümi fälschlich als Superglossen zu Ibn Kamäl Pasa's (gest. 940/ 
1533) Glossen zum Misbäh von as-Saiyid as-Sarif al-Gurgäni eingeordnet. Dort 
wird nur die genannte Wiener Hs. angegeben. 

Häufig Randglossen. 
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322 Ms. or. oct. 3395 

1931.104. Weißes Papier. 100 B l . , bis B l . 21a auch arabische Sei tenzählung. 13x21 cm. 
10x18,5 cm. 23-26 Z I . Lagenkustoden (je 10 B l . ) Kleines unvokalisiertes Nashi mit ta ' l iq-
und ruq'aartigen Zügen, schwarze Tinte . Muhammad ibn Muhammad ad-Dihsür i as-SäfPl 
as-fiädili. Donnerstag, 3. Safar 1132/16. Dezember 1719 (war ein Sonnabend). 

Salähaddin Abu s-Safä5 Halil ibn Aibak A S - S A F A D I . 

Starb 704/1363; G A L 2 2/39-41 S 2 /27 -29 . 

Nusrat at-Wir lalä l-Matal as-säHr JL*J\ Jidl J P J\J$\ dj.Ai 

y l_~J I J i l l ^1x5" j l i Jv^jj . . . ij\tCJ* jJU)]\ ^y>s- Jz* i£-ti\ AÜ jJ^\ : (lb) A 

j L ^ V l j AJ [ V ] CJ[A]>- J J I L - J S " \ y . . . jjJI j \ ^ J J I * U J . ^ - L ^ d l 

JLÄI r̂u A * L - J P /oLil-l I i i A*«[; J P A I * J ^ J, JLoJI ^ ^ - j A»[;J1 Ob J P 

l ^ l j Yjl «UJ J>l j Lj lJ l i l J j l ^ ^ 1 Jp ^ J U P dJJ IjLJUbl J i j : (100b) E 

Gegenschrift zum K. al-Matal as-säHr fi adab al-kätib was-säHr von Diyä'addin 
Muhammad Ibn al-Atir (gest. 637/1239; G A L 2 1/357-358 S 1/521), einer Gesamt
darstellung der Rhetorik. 

Andere Hss . : G A L . wo auch diese Hs. genannt wird, und Kairo, Suppl. 3/163 
= Nr. h 6513. 

323 Ms. or. quart. 2055 

1941.8. Bräunl iches Papier. Geringe Wasserflecken. 61 B l . 19,5x26,5 cm. 15x23 cm. 29 Z I . 
Mittelgroße unvokalisierte magribinische Schrift, braune Tinte. 1. G u m ä d ä I . 802/30. 
Dezember 1399. B l . l a mehrere Besitzvermerke u. a. von Muhammad Bai ram a r - R ä b i ' at-
Tünisi von 1225/1810 oder 1265/1849 (in Namen und Jahreszahl wurde verbessert); Hasan 
b. Muhammad a l - ' A t t ä r as-Säfi'i al-Misri al-Azhari kam 1226/1811 in Damaskus in den 
Besitz der Hs . , nachdem er aus dem biläd ar-Rümiya zurückgekehr t war. D a h d ä h 182. 

Abu Muhammad al-Qäsim ibn Muhammad ibn cAbdalcaziz A L - A X S Ä R I . 

Anfang des 8./14. Jhdt., da dieses Werk nach ' A B D A L L A H K A N N Ü N in RIMA 1 
(1955) S. 174 704/1304 geschrieben wurde. G A L 2 2/27 S 2/16 wird der Name des 
Verfassers nach dem von späterer Hand hinzugefügten Titel (Bl . la) als Abu 1-
Qäsim ibn (fehlt in G A L ) Muhammad ibn 'Ali ibn cAbdal (azIz al-Ansäri angege-
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Nr. 323-324 

ben. Im Text (Bl . lb) und in der von K A N N Ü N beschriebenen Tetuaner Hs. lautet 
er aber in der oben angegebenen Form, wobei im Text noch an-Naggär hinzu
kommt. 

Al-Manza' al-badi1 ji tagnis asälib al-badi1 w J L ^ I J £-LJI £ jd l 

[?] j\j>-{j 4i*L fr~*~ fr» L J * j k l l ( J ^ t j I U P J U l ai) jJ - l : (lb) A 

cJajL-kJ J P ü ^ j j l J l * A J U I Ä5\Jij * Ä-PjAJl Ä ^ a J I oJLf- ^ A L J J I » J 1 ^ 

^ j J I Pjrdl I ^ J 5 S J i alii C _ J 5 J I IJbb J b'JwiÄ* Jbwj . . . J j U I ^ - 1 A L _ ) J < J L J V . 

ÄpL^aJl bpip J^-lJo JJI ^jlä^il •JL*.«I iJv'l^ L^[ . . . ] ^ « A J I ( _ J L * « I {J<*^J} (J 

L J Ö J L J J I <J A P L ^ J I |J>-I J J / J ^~w2ill j I ^ J J ^ J ^ J J I t ^ J L - l j JbJI U Äpj^jil 

PjJ l j ^ J ^ l A ^ J P 

Ä J L ^ . *>b J L ^ I J J U J I IJLÄ L ^ l T J9~\ A ! * > * J J L Ä Jj i j l ^ k ä l U : (61a) E 

J i " « L ^ J L J ^ L - J AJI« J J ^ b'Ju*« J p o*>LaJb, A U I J A L i " ÄJ IP *>b ^ S C J J U , 

. . . 
Rhetorik. 
Andere Hs . : Diese Hs. GAL, Tetuan, al-Masgid al-aczam Nr. 7 (vgl. K A N N Ü N 

in RIMA 1 [1955] S. 174) . 

Das Werk behandelt die zum Hirn al-bayän, Hirn al-badi1 und Hirn al-maläni gehö
renden Themen, jedoch in einer ungewöhnlichen Einteilung und nut teilweise 
vom gewohnten abweichender Terminologie. Das Buch ist in ein System kurzer 
Kapitel und Unterkapitel eingeteilt, das schwer zu durchschauen ist, da das Wort 
nau1 verschiedene Einteilungsgrade bezeichnet. 

B l . la u. 61b Verse und Glaubensbekenntnisse. 

324 Ms. or. oct. 3850 

1941.8. Weißes Papier. Wurmf raß . 148 B L , dahinter 2 B l . leer, originale Lagenzäh lung (zu 
10 B l . ) 1-15. 16x23 cm. 10,5x17 cm. 27 Z I . Kustoden. Mit te lgroßes unvokalisiertes Nashi, 
schwarze T in te ; St ichwörter und Interpunktion rot. c A l i Matar a l -Gar iyäni as-Säfi'i. Ragab 
1249/7. Dezember 1833. D a h d ä h 189. 

Galäladdin Abu 1-Fadl 'Abdarrahmän ibn Abi Bakr A S - S U Y Ü T I . 
Starb 911 /1505 ; G A L 2 2 /180-204 S 2 / 178 -198 . 
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Nr. 324-325 

[Hall Hiqüd al-guman fi Hirn al-macäni wal-bayari] 

[dLJ\j Je J O l i r l J ^ ] 

dXjZ V oJ^-j ail VI aj| V j l Jyil^ , a^utjjlj ÄL 'LJ l ö>il ai : ( l b ) A 

j i l L i j j > ^ J 5 " " vJ *J U L I P J J Ä J I J U . . . # a_,j3 J ^ r ^ 1 ö iLpi aJ 

» j ^ j l OJIP J J Ü J I J l i < u ^>> . . . j L ^ - l ^jip L l ^ j jbJ l j ( j L « l l ip j L^jjäj 

J L > o l <
a

i > * (^'Vl ^ a i l j ^ - J l J P « ^MJI^ 5*>Ua]l J * ^ [ j # j L J l J P ai j j - l 

IjyS" ^r-LjJl ajU>jü*-lj J^U- jfisj IÄL*^> J * ^ l J P äUiSsi] c5 <JJVl 

: [ J i ~ d l j y ] J J L Ä I I J y d i ß J * i j j U ^ 1 j l J J j : (148b) E 

C Ü " J Ü a J U c 4 JbJ," j l V L J ^ j J J j l VI ail J ^ l U 

. . . J ^ - J l . . . eJflJLJ J L J I ^ J L * 1 I J 4*4]VI [?] ^>-l oJ-^j J L ^ " ail jj^j 

Kommentar zu des Verfassers eigenen (Uqüd al-gumän ji Hirn al-mafäni wal-
bayän, einer Versifikation des Talhis al-Miftäh von Galäladdin Abu l-Ma'äli cAbd-
arrahmän ibn cUmar Hatib Dimasq al-Qazwini (gest. 739 /1338 ; G A L 2 2 /26-27 S 
2 / 1 5 - 1 6 ) , einem Auszug aus dem 3., die Rhetorik betreffenden Teile des Miftäh al-
culüm von Sirägaddin Abu Ya'qüb Yüsuf ibn Abi Bakr as-Sakkäki (gest. 626/ 
1229; G A L 2 1 /352-356 S 1 /515-519) . 

Andere Hss . : GAL, wo diese Hs. fälschlich als die Versifikation as-Suyütis 
und nicht als deren Kommentar angegeben wird, und Bratislava Nr. 369 ; Paris 
( V A J D A ) 371 = Nr. 5447. 

B . 'ILM AL-BADI1 

1. E I N Z E L N E F I G U R E N 

325 Ms. or. oct. 2 3 3 1 

1926.375. Bräunl iches Papier. Gelegentlich Flecken. 20 B l . 14x19,5 cm. 10x15,5 cm. 17 Z I . 
Kustoden. Mittelgroßes unvokalisiertes zittriges Nashi, schwarze Tin te ; Überschrif ten und 
Interpunktion rot. Schriftspiegel rot umrahmt. 'Abdallah a l - Idkäwi . E s wird sich wohl um 
'Abdallah ibn 'Abdallah ibn Sa läma a l - Idkäwi (gest. 1184/1770; G A L 2 2/365 S 2/392-393) 
handeln, der selbst Werke über Redefiguren und ähnliches ver faß te ; zu seinen Autographen 
s. G A L . Sonnabend, Anfang Muharram tälit at-tämin min al-(aqd at-tänl ba'da ikmäl al-caqd 
at-tälü, wohl 7 Muharram 1183/13. Mai 1769. 
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Nr. 325-326 

Qutbaddln Muhammad ibn cAla 5addin Ahmad ibn Samsaddin Muhammad ibn 
Qädihän Mahmud A N - N A H R A W Ä L I (Nahrawäni) al-Makki. 

Starb 990 /1582 ; G A L 2 2 / 5 0 0 - 5 0 1 S 2 / 5 1 4 - 5 1 5 . 

[Kanz al-asma* fi jann al-mu'ammä] ^ ^ L ^ M l 'jS'] 

Xs- JA ^ J Ü L Uj * j U p l iSy-* * O L J J I 4J j k j U J j l : ( l b ) A 

* i _ > L > J j L > ^ O ^ U jl5" LUd J U J L * l . . . « j U j N l l JU 4~*jW IJw« N A J V 

L P J J j U j J5" j j l & V I # Ifols^ j j U S N l * «J<4^ ( ^ J L - I ^ 

j l J i > d l J * * U r - i C O ^ j l j J i > d l J * * , V JaÜ c ^ j ^ J A j l 0:>jl : (20b) E 

j U i N l J Ä I AJ A Ä Ü J * O l i j j i l dJjo ( J A J J . J J AJ O ^ ü a i * Ol l J i J l j c i j i 5 ! jr* 

Auch u.d.T. K. fi l-mu'ammä min anwäc al-badi1 bekannte Schrift über die 
Abfassung von Worträtseln. 

Andere Hss . : A H L W A R D T 6 /444-445 = Nr. 7346 ; G A L und Yale Nr. 240. 

Inhaltsangabe mit Kapitelübersicht bei A H L W A R D T . 

2. BADrlYAT 

326 Ms. or. oct. 3963 

Sammelband aus 6 Teilen. 1941.8. Brauner Ledereinband; R ü c k e n mit Goldpressung. 
Weißes, teilweise gelbliches Papier. Geringfügiger W u r m f r a ß . Selten Stockflecken. 173 B L , 
davor 1 und dahinter 3 B l . leer, zwischen B l . 37 und 38 2 B l . leer, zwischen B l . 126 und 127 
1 B l a t t leer. 15x21 cm. S c h r i f t s p i e g e l : B L 1-37: 8,5x14 cm; B l . 38-126: 10,5x16 cm; B L 
127-173: 6,5x9 cm. Z e i l e n z a h l : B l . 1-37: 19 Z I . ; B l . 38-126: 23 Z I . ; B L 127-173: 13 Z I . 
Kustoden. D u k t u s : B l . 1-37: Mit telgroßes teilweise vokalisiertes Nashi, schwarzbraune 
Tin te ; Namen der rhetorischen Figuren, der zitierten Verse, St ichwörter , Übers t re ichungen 
und Interpunktion rot; B L 38-126: kleines unvokalisiertes Nashi, schwarze T in te ; Über
schriften, kommentierter Tex t , St ichwörter , Übers t re ichungen und Interpunktion rot; B L 
127-173: mi t te lgroßes unvokalisiertes Nashi, schwarze T in te ; kommentierter Tex t , Über
streichungen und Interpunktion rot. B l . 38-80: Donnerstag, Ende D u l-Qa'da 1037/Ende 
J u l i 1628. B l . 38 und 127 undatierte Besitzvermerke. D a h d ä h 222. 

Teil 1 (Bl . l - 9 a ) der Hs. 
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S A F I A D D I N Abu 1-Fadl cAbdal caziz ibn Saraya A L - H I L L I . 

Starb 749/1349 oder später; G A L 2 2 /205-206 S 2 /199-200 . 

Al-Käfiyaal-badiHya[fil-madäHhan-Nabamya] [<k^ <J] ä*w»Ül AJ\S\JI 

J Ä ^ j j J l AjbaSClb \\*y*y IX^ai ÖJLÄ J i - I Jv^l <Uil J L P J J | ^»UVl J l i : (lb) A 

<<uLiAlj ^ _ J j , l ^ ü > t d j J M ^ ^ I <VPIj> * £ d * ^ ' ^ V ' l i^ - ^ u L « Ä j j J I £ l ~ b l l 

(_̂ Jb w j p J p ^»*>LJI sj1^ S^p" J P J—** L * L * C~s>- j l 

: < * U i - 1 Ä p l ^ > : (9a) E 

^iJl v__~>-y» Jli C ~ J L i j j Ä̂ >-̂ j ^>-JJ} Owliu- j l i 

Lobgedicht auf den Propheten, in dem jeder Vers eine andere rhetorische 
Figur enthält. Auch u.d.T.: al-Kifäya al-badiciya fi 1-madäHh an-Nabawiya. 

Andere Hss . : A H L W A R D T 6 /446-447 = Nr. 7 3 4 9 - 7 3 5 0 ; G A L und Azhar 4/ 
4 2 6 ; Kairo, Suppl. 2/232 = Nr. h 5637 ; Leiden ( V O O R H O E V E ) 146 = Nr. Or. 
2 7 2 1 ; Liban 2/95 = Nr. 174; Mingana 4 /310 = Nr. 1685; Paris ( V A J D A ) 286 = 
Nr. 2307 ; Yale Nr. 286. - Gedruckt, 

Die Namen der Figuren sind in unserer Hs. jeweils in rot über den Vers gesetzt. 
Gelegentlich Randglossen. 
E s folgen: 2. B l . 9 b - 1 6 : cÄ'isa bint Yüsuf al-Bä'üniya: al-Fath al-mubin fi 

madh al-Amin (vgl. Nr. 331) . 3. B l . 1 7 - 3 7 : as-Suyüti: al-Lumla as-saniya fi madh 
hair al-bariya (vgl. Nr. 330) . 4. B l . 3 8 - 8 0 : al-Usmüni: Nuhabat al-mabähit sarh 
Bugyat al-bähit fi Hirn al-mawärit (vgl. Nr. 200) . 5. B l . 8 1 - 1 2 6 : al-Gaugari: K. at-
Tuhfa al-galiya fi sarh al-Manzüma ar-rahbiya (vgl. Nr. 201) . 6. B l . 1 2 7 - 1 7 3 : al-
Ansäri: Sarh Isägügi (vgl. Nr. 231) . 

327 Ms. or. oct. 3846 

Sammelband aus 2 Teilen. 1941.8. Gelbliches Papier. Geringer Wurmf raß . 68 B l . , dahinter 
2 B l . leer. 13,5x19,5 cm. 7x14 cm. 19 Z I . Kustoden. Mittelgroßes, nur in Versen vokalisiertes 
Xashi , schwarze T in te ; St ichwörter und Interpunktion rot. B l . 1-58: Donnerstag, den 26. 
R a b r I 1249/14. August 1833 (war ein Mittwoch). 

Teil 1 (Bl . 1-58) der Hs. 
S A F I A D D I N Abu 1-Fadl cAbdalcaziz ibn Saräyä A L - H I L L I . 

Starb 749/1349 oder später; G A L 2 /205-206 S 2 /199-200 . 

270 



Nr. 327-328 

[An-NataHg al-ilähiya fi sarh al-Badiliya] [4j»»ÜI 

J L - Ä I L LuLt» Jji*!b O J J J*>"j « j L J I L J J J U - ^ J J I aJJ j j - l : (2b) A 

* ^ J i*J I düjl Äiy^ JUJ * ^ L i ^ b LAJJL>-IJ * ^>Ü^b ^J IÄJ I Jp-I j l i ~ U J J . . . 

^"_7£J! *u">ir JjbJb- Äiy^ 

: [JÄ^^AJI J « ] 

^L- (_̂ Jb ^_->^ J p ^*>LJI l^ilj ^UJI 5jo- J P J ~ i L * L - C£>- j l 

L^JU- J J I ÄSJJ J * l l ^ J - ^ J J ilLwJl Jailil tijf* J P ÖJLP 

• [ y ! ^ ' j r 4 ] 4 ^ <cli«l j?"4-*- • (56b) E 

**>LJl} d L j 5 1 ^ d i i p j l>- J t̂ JÜI CJap[} 

oJv^ail »̂Lx>- WUJ ÖJJS^JÜI ^ J M I >̂-l I - I A J 

Kommentar zu des Verfassers eigener al-Käfiya al-badi'iya, ein Lobgedicht auf 
den Propheten, in dem in jedem Vers eine andere rhetorische Figur angewendet 
wird. 

Andere Hss . : A H L W A R D T 6/447-448 = Nr. 7351-7352; G A L und Aznar 4/ 
449; Bagdad, Auqäf Nr. 2719; Chester Beatty Nr. 4505; 4628; Madras 4/1052 = 
Nr. 313a; Nagaf, Samäwi Nr. 107 (vgl. M A H F Ü Z in R I M A 4 [1958] S. 220); 
Teheran, Nasiri Nr. 76 (vgl. M A H F Ü Z in R I M A 3 [1957] S. 45). - Gedruckt, 

Gelegentlich Randglossen; B l . lb-2a: Inhaltsverzeichnis zu dem Kommentar; 
B l . 56b-58a: Aufzählung von 70 rhetorischen Werken wie in A H L W A R D T 6/447-
448 = Nr. 7352; B l . 58b Abyät turwä lit-Ta(älibi 'alä alf wa-mi^atain nau(. 

E s folgt: 2. B l . 59-67: al-Qulaibi: at-Tuhfa al-Qulaibiya fi bald al-mutallatät al-
Qutrubiya (vgl. Nr. 310). 

328 Ms. or. quart. 2049 

1941.8. Weißes bis bräunl iches Papier. Wasserflecken. 262 B l . , B l . 1 leer. Arabische 
Bla t t zäh lung (bis 260) zähl t Inhaltsverzeichnis am Anfang nicht mit. 18,5x28 cm. 13x22 cm. 
27 Z I . Kustoden. Mittelgroßes fast unvokalisiertes Nashi, schwarze T in te ; St ichwörter und 
Interpunktion rot; kommentierte Verse durch größere Schrift hervorgehoben. B l . 3a kleiner 
' U n w ä n in gold, blau und rot. Schriftspiegel rot und blau umrahmt. Donnerstag, den 24. 
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Nr. 328-329 

Ragab 1003/5. Apr i l 1595. B l . 3a Besitzvermerke. 1. 'Abda lwahhäb as -Sa c rän i ad-Dalgüni 
(?) a l-Hanafi ; 2. Mustafa ibn K ü c ü k ' A l i , gekauft aus dem Nach laß des Saih al-Hafsi (?) 
1241/1825-6; 3. Badraddin Husain ibn ' A l i a l -Kä t ib , gekauft von dem Qädi Safiaddin 
Ahmad ibn a l -Maqbül al-Ahmar al-Ansäri . D a h d ä h 203. 

T a q i a d d i n Abu B a k r i b n c A l i I B N H I G G A A L - H A M A W I . 

S t a r b 837 /1434 ; G A L 2 2 /18 -19 S 2 / 8 - 9 . 

Taqdim Abi Bakr ^ >r Jv2J 

J ^ f - b 'Vl^j AXJWÄJ LJLU^ «-IJUJI (y~>-\ * £^>J\ £ - ^ 1 <ü) J i i ^ l : (3b) A 

C - ^ J I J i j o^5"lJu ^ - A J J ^ - o V l ^ r 4 ^ J 1 ^ ^ t 3 ^ — * : (262a) E 

<^>l^sJl jwUiJ W J ^ t a Jp <U~«L£ C ~ i > - ^ U 4j O - i j j l j ^ I c U J l «Uli 

^*>LJI^ SjJUaJI Js<ail A J P ^ j J v J . 1 i i l i - l j * ~ > - «osl J L - 1 

A u c h Hizänat al-adab wa-gäyat al-arab genannter K o m m e n t a r z u des Ver fasse r s 
eigener BadiHya, e i n e m der Burda nachgeb i lde ten L o b g e d i c h t auf den P rophe t en , 
bei d e m jede Ze i l e eine rhe to r i sche F i g u r e n t h ä l t . 

A n d e r e H s s . : A H L W A R D T 6/452 = N r . 7364 ; G A L , wo a u c h diese H s . ge
n a n n t i s t , u n d A z h a r 4 / 3 5 2 ; B a g d a d , W a q f 192-193 = N r . 202 ; M i n g a n a 4 / 3 0 9 -
310 = N r . 1 6 8 2 - 1 6 8 3 ; L e i d e n ( V O O R H O B V E ) 35 = N r . Or . 758 ; Or . 72, 1 ; U t r . Or . 
10; P a r i s ( V A J D A ) 669 = N r . 3127. - G e d r u c k t . 

B l . 2 I n h a l t s v e r z e i c h n i s . - Ge legen t l i ch R a n d g l o s s e n . - B l . 262a K o l l a t i o n s v e r 
m e r k . 

329 Ms. or. oct. 3967 

1941.8. Te i l 7 ( B l . 56-68) der unter Nr. 82 beschriebenen Hs . 

G a l ä l a d d i n Abu 1-Fadl { A b d a r r a h m ä n i b n A b i B a k r A S - S U Y Ü T I . 

S t a r b 9 1 1 / 1 5 0 5 ; G A L 2 2 /180 -204 S 2 /178-198 . 

[Al-Öaml wat-tafriq] [J j i j *% JJ^l 

£^J* I * < u l S ^ £ j J I all j j - l : (56b) A 

; [Jä~~JI ^ y ] . . . 4J>-1JWJI JjlsM J P ^—^rj y L ^ i <L~P-*\A 
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Nr. 329-331 

K o m m e n t a r z u des Ver fasse r s e igenem Nazm al-badi1 fi madh as-Safi1, e i nem 
L o b g e d i c h t au f den P r o p h e t e n , i n d e m jeder V e r s eine andere rhe to r i sche F i g u r 
e n t h ä l t . 

A n d e r e H s s . : A H L W A R D T 6/456 = N r . 7 3 7 4 - 7 3 7 5 ; G A L , w o a u c h die H s . N r . 
330 dieses K a t a l o g s genann t i s t u n d w o die dort ige N r . 334 m i t d e m K o m m e n t a r 
z u N r . 313 iden t i s ch is t , u n d A z h a r 4 / 4 5 1 ; Ches te r B e a t t y N r . 5 4 9 1 , 2 3 ; W i e n 
( L O E B E N S T E L N ) N r . 2479. - G e d r u c k t . 

B l . 69a eine Qasida fi t-tibb (so l a u t I n h a l t s v e r z e i c h n i s . ) 

330 Ms. or. oct. 3963 

1941.8. Te i l 3 ( B l . 17-37) der unter Nr. 326 beschriebenen Hs . 

D a s gleiche W e r k w ie N r . 329. 

Ä^uJb oJA . . . 4A[£S-\J A L i » J j l « A s l S o - j <Ubv? *J -ÜI a i jJ-\ : (17b) A 

Das Werk wird in dieser Hs. al-Lumla as•-saniya fi madh hair al-bariya genannt. 
Die Namen der Figuren sind am Rande ausgeworfen. Auch sonst Randglossen. 

331 Ms. or. oct. 3963 

1941.8. Te i l 2 ( B l . 9b-16) der unter Nr. 326 beschriebenen H s . 
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Nr. 331 

cÄ Jisa bint Yüsuf A L - B Ä ' Ü N I Y A . 

Starb 922 /1516 ; G A L 2 2/349 S 2 / 3 8 1 . 

Al-Fath al-mubln ji madh al-Amin <J>**̂  £ ^ c5 0}?^ 

OJ.A . . . i^JL^ji C J J ÄJOIP J , L _ * J JÜ\ J , l Ô VÄÜI ÄUNl JjJL" : (9b) A 

. . . ^LJäJI A4*>L»o öJv&Li # ^ b i o l i J P Sj^Utf» 

: [ J X J M J I J ^ ] < ( * i k i ! > 

^UJL5" J L J X A J I S y j J C O ^ W ? I ft JL- (_£JJ j L i l ^ i k « J 

o L i c^^—^j j r ^ - J «-^ * J^A* o**^^ : ( 1 6 a ) E 

Lobgedicht auf den Propheten, in dem jeder Vers eine andere rhetorische Figur 
enthält. 

Andere Hss . : A H L W A R D T 6/457 = Nr. 7378 ; G A L , wo auch diese Hs. ge
nannt wird, und Liban 2/96 = Nr. 174; Mingana 4 /311 = Nr. 1692; Topkapi Nr. 
8870, 3. - Gedruckt. 

Die Namen der Figuren sind in der Hs. jeweils in rot über den Vers gesetzt. 
Gelegentlich Randglossen. 
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X X I . SCHÖNE L I T E R A T U R 

A. D I C H T U N G I N G E B U N D E N E R R E D E 

1. L I T E R A T U R G E S C H I C H T L I C H E W E R K E 

332 Ms. or. oct. 3845 

1941. Tei l 2 ( B l . 20b-24a) der unter Nr. 413 beschriebenen H s . 

A B U L - F A R A G
 ( Al i ibn al-Husain A L - I S B A H Ä N I . 

Starb 356/967 G A L 2 1/152-153 S 1/225-226. 

K. al-Agäni J L P * ^ 

: [J i^lal l y\ * jjf (jm jc^ J : (20b) A 

j l ^ i ^ S ^ J J f - * j ^ *5" Jd j r 4 J"T^ ^.7^ 4 * ^ : ( 2 4 A ) E 

Buch der Gesänge. 

Andere Hss . des iC. al-Agäni: A H L W A R D T 6/476-480 = Nr. 7395-7399; G A L 
u.ö. - Gedruckt. 

Die vorliegende Hs. enthält nur einen Teil des Abschnitts über Mudäd ibn 
fAmr al-Gurhumi (Ed. Kairo 1285 13/107-112). 

333 Ms. or. quart. 2052 

1941.8. Roter Ledereinband mit Blindpressung. Gelblich-weißes Papier mit verschiedenen 
Wasserzeichen: 1. U B 2. F . P 3. A L MASSO mit Wappen (? ) . 353 B l . , dahinter 1 B l . leer. 
Eine arabische Sei tenzählung läuft bis 697. 17x31 cm. 12x23 cm. 30-39 Z I . Kustoden. 
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Nr. 333-334 

Mittelgroßes unvokalisiertes Nashi, schwarze T in te ; Überschrif ten, St ichwörter und Inter
punktion rot, ' A l i ibn Näsir . 12. Sauwäl 1289/13. Dezember 1872. D a h d ä h 281. 

Abu Mansür 'Abdalmalik ibn Muhammad A T - T A ' A L I B I . 

Starb 429/1038; G A L 2 1/337-340 S 1/499-502. 

Yatimat ad-dahr fi mahäsin ahl al-'-asr J Ä I J ^ L ^ <J jbSh A^JÜ 

Jslb^>l j l i Jbu Ul . . . f>-j **>\£jl AJ ^wb U ai Jb̂ l : (lb) A 

Biographien zeitgenössischer Dichter und von Dichtern der vorangegangenen 
Generation mit zahlreichen Zitaten. 

Andere Hss . : A H L W A R D T 6/480-482 = Nr. 7401-7405; G A L wo auch diese 
Hs. genannt ist, und Aleppo, MLVS (vgl. T A L A S in R I M A 2 [1956] S. 255); Azhar 
5/303; Bagdad Mathaf 81 = Nr. 1148; 1335; 1583; 1635; 1660; Bengal Nr. 1342; 
Isfahan, Raudäti Nr. 20 (vgl. M A H F Ü Z in R I M A 3 [1957] S. 16); Leiden ( V O O R -

H O E V E ) 402 = Nr. Or. 23b; Or. 502; Or. 2720; Musauwara 1/546 = Nr. 897-901; 
Paris ( V A J D A ) 728 = Nr. 3308-3310; 3312; Teheran, Hangi Nr. 22 (vgl. M A H F Ü Z 

in RIMA 3 [1957] S. 58); Teheran, Malik Nr. 5595 (vgl. M U N A G G I D in RIMA 6 
[1960] S. 76); Topkapi Nr. 6235-6240; Yale Nr. 413, u.ö. - Gedruckt. 

B l . 352-353 Inhaltsverzeichnis. 

334 Ms. or. oct. 1381 

1912.73. Bräunl iches Papier, B l . 14-17 weißes und dünneres Papier. Geringfügige Wasser
flecken. 215 B l . , originale Zählung. 14x20 cm. 9x14 cm. 25 Z I . Teilweise Kustoden. Mittel
großes unvokalisiertes Nashi, schwarze T in te ; Überschrif ten und Halbverstrenner rot. Don
nerstag, 10. Safar 1082/18. J u n i 1671. Auf dem Vorsatzbl. : Sammlung Hartmann No 2. K a t . 
No 73. Auf der Rucks , des Vorsatzbl. Stempel des Ba i rü te r Buchhändle r s Ahmad 'Abbäs 
wa-Zain al-Qirä. Auf B l . l a mehrere Besitz vermerke. 

Sihäbaddin Ahmad ibn Muhammad A L - H A F Ä G I . 

Starb 1069-1659; G A L 2 2/368-369 S 2/396. 

Raihänat al-alibbä wa-zahrat al-hayät ad-dunyä LJOll dU-l djbjj LJ*}JI 

jrv?-bj IfJ CJfcj ^ b j * JCJ\ ( j ^b j J Jj^P , j i ^ : (lb) A 

j l t - » L J I IJLA 
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Nr. 334-335 

^ 3j&> j ( J\J I J L A (2a) . . . j\y\ c_ÄkiJI ^ * J j d ^ l Ä j j J ^ Ä Ä J I 

J J L ^ - J J I t J u L ^ j i ^ P c_oVl Jlpl ft L ^ L « £ J I 

: [ J » L < I I / y ] : (215a) E 

\J\ J L a l L j ^ > J * A ^ T i g Lifz jfefc ^ j l 

. . . ail Jw£ AJL^-JI ^b^" r 

Biographien von Dichtern und Gelehrten, einschließlich der Lehrer des Verfas
sers, des 11. /17. Jhdts. mit zahlreichen Verszitaten. 

Andere Hss . : A H L W A R D T 6 /494-495 = Nr. 7 4 1 5 - 7 4 1 6 ; G A L , wo auch diese 
Hs. genannt ist, und Azhar 5 / 1 3 4 - 1 3 5 ; Bagdad, Auqäf Nr. 3 0 7 9 - 3 0 8 1 ; Bagdad, 
Waqf 314 = Nr. 356 ; Bengal Nr. 13 ; Chester Beatty Nr. 3 9 7 2 ; Leiden (VOOR
H O E V E ) 282 = Nr. Or. 2730 ; Mossul, Däwüd Celebi Nr. tarägim 1 (vgl. D A B D Ü B 
in R I M A 13 [1967] S. 1 6 ) ; Mossul, Diwagi Nr. 153 (vgl. D I W A G I in R I M A 9 [1963] 
S. 2 1 7 ) ; Teheran, Malik Nr. 884 (vgl. MUNAGGID in R I M A 6 [1960] S. 6 9 ) ; 
Topkapi Nr. 6514. - Gedruckt. 

Vorliegende Hs. endet wie A H L W A R D T 6 /494-495 = Nr. 7416, 1. Der Anhang in 
A H L W A R D T Nr. 7415 fehlt hier. 

Auf das Kolophon folgen noch 4 Verse des Verfassers. 

2. D I C H T E R D E R GÄHILIYA 

a. GEDICHTSAMMLUNGEN 

335 Ms. or. oct. 3825 

Sammelband aus 3 Teilen. 1941.8. Schwarzer Ledereinband mit Blindpressung. Festes 
weißes Papier, Wasserzeichen: Drei Halbmonde und ein R . B l . 76-77 auf d ü n n e r e m und 
glatterem Papier ergänzt . 123 B L , davor 2 B l . und dahinter 1 B l . leer. 15x21,5 cm. 
10x16 cm. 21 Z I . Kustoden. Mit telgroßes ursprüngl ich unvokalisiertes, in den kommentier
ten Versen jedoch von späterer Hand vokalisiertes Nashi, graubraune T in te ; kommentierte 
Verse, Überschrif ten, S t ichwörter und Interpunktion rot. B L 76-77 vom Schreiber der 
Randglossen ergänzt . Sahr ibn Antun a l - G Y Z ' N a l -Häzin für Rusaid ibn Gälib a d - D a h d ä h 
(gest. 1889; G A L S 2/769). 11. Februar 1835. D a h d ä h 219. 

Teil 1 (Bl . l-78a) der Hs. 
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Nr. 335-336 

Sarh al-Mufallaqät 

j^JI ^yj A^j j l5j £x£S\ 

otfULl 

J j V l : (la) A 

Anonymer Kommentar zu den sieben Mulallaqät. 
Der Text ist mit keinem der bekannten alten Kommentare identisch. Es 

handelt sich wohl um einen stark kürzenden modernen Auszug aus alten Vorla
gen. Der Kommentar gibt zu jedem Vers zunächst lexikographische Erklärungen 
und faßt dann, wenn nötig, den Sinn noch einmal zusammen. Einteilung: B l . l a -
21b: Imra'alqais; B l . 22a-37a: Tarafa; B l . 37a-48b: Labid; B l . 48b-56a: (Amr 
ibn Kultüm; B l . 56a-64a: 'Antara; B l . 64a-71a: Zuhair; B l . 71a-78a: al-Härit 
ibn Hilliza. 

Häufig Randglossen, in denen auch fehlende Verse samt Kommentar nach
getragen sind. Nach dem Katalog der Sammlung Dahdäh ist der Schreiber der 
Randglossen Dahdäh selbst. 

E s folgen: 2. B l . 78a-115b: Martiyat al-Husain wa-qasäHd gairuhä (vgl. Nr. 
408). 3. B l . 115b-123b: Hikäya zarifat al-maqäl fi taif al-hayäl (vgl. Nr. 453). 

336 Ms. or. quart. 2047 

1941.8. Beschriebener Te i l dünnes gelbes Papier, unbeschriebener Te i l weißes Papier. 450 
B l . , dahinter 41 B l . leer. E ine arabische Fol iozählung mit Bleistift läuft nur bis 448, da sie 2 
B l . überspr ingt . 20,5x26 cm. 12x19 cm. 17-21 Z I . Kustoden. Mittelgroßes in den Versen 
vokalisiertes sonst unvokalisiertes Nashi, schwarze T in te ; Verse durch größere Schrift 
hervorgehoben. 18. oder 19. Jhdt . D a h d ä h 236. 

Abu Zakariyä 5 Yahyä ibn c Ali A T - T I B R I Z I . 

£ J y\ &Jb- J ü <UP i\J j l j i - l 7-\j^\ Cr. ^ Cr. J^i y) '• (lb) A 

Starb 502 /1109 ; G A L 2 1/331 S 1/492. 

Sarh al-Qas&id al-Mufaddaliyät 
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Nr. 336-337 

^ >j ail j^Jd\j yutJl IJLÄ <jl J P oljs Jü ^ j L J ^ I ^Jjjl Jy J ^ -

j jA& Lip J * l C ^ J L J N ! J L * 2 J (j; Jb£ ^ -̂JaJI -b^ jj l J U . . . j j L * J I 

LA*>L>I ^0-^1 -b^ j J - * - ^ ^ (J>' Äj^iil SjLÜI JbLaJiJl OJIA ^^All A ^ S S P J J I JL>-

• • • Jr j ^ J I P -^b" JUS (2a) . . . UpM J l Li^l fr L ~ J b £ I w J b i 

# c3U.[? ci^i j 4 dA3 O -bp 1 ; [ia^xJl j ^ ] 

j&\ jJl Jp Abj Jp- j l ,fr*J-4 ^ L P I LW» IXJWI 

J ^ J>2 J p ^ J J^ .b^l J Jbo-bi-l Ab4j ÄbL ĴI OJLA J P i l ; : (450b) E 

I—<^J\J ^-^ 

Kommentar zu den Mufaddaliyät, einer Sammlung vorislamischer und frühisla
mischer Gedichte von Abu cAbdarrahmän al-Mufaddal ibn Muhammad ad-Dabbi 
(gest. 170/786; G A L 2 1/118-119 S 1/179; GAS 2/53-54). 

Andere Hss . : GAS 2/54, wo auch diese Hs. genannt ist. 
Die Hs. ist unvollständig. Sie bricht mitten im Kommentar zu der basU-qasida 

auf üjlmü von cAlqama ab. Es fehlen etwa 10 qasiden. 

b. E I N Z E L D I W Ä N E U N D E I N Z E L G E D I C H T E 

337 Ms. or. oct. 3821 

1941.8. Te i l 2 ( B l . 20-36) der unter Nr. 338 beschriebenen Hs . 

Abu 'Abdallah Muhammad ibn Qäsim I B N Z Ä K Ü R al-Fäsi. 
Starb 1120/1708; G A L S 2/684. 

Tafrig al-karab can qulüb ahl al-arab fi malrifat Lämiyat dl-'-Arab 

O J Ä J ! J J A ! oJÜJ f^ß 

. . . ^ > ^ ß\ fr # * — < ä p c « JÄ>- ^JÜI ai j j - l : (20b) A 

£y«Jj Jbf ^1 U j ^ - J l^kc Äjb^Äj äja» Laby.lT < J a i l > 

Ova i j U i ^ l J ^ J . bypp Iga^L*,* C-s^ol J l i Ä J J N I fr» AjT J U - J : (36a) E 

SyjSAA J>-l ai j j - l j Jy»l * L J J ^ J L J L » sJ.^a3 J b'JL âS 4JI ail J*>- J j L l ^caL-
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Nr. 337-338 

K o m m e n t a r z u der Lamiyat al-cArab v o n d e m H e i d e n d i c h t e r a s - S a n f a r a ( G A L 2 

1/16 S 1 /52-54; G A S 2 / 1 3 3 - 1 3 7 ) . 

A n d e r e H s s . : A H L W A R D T 6/527 = N r . 7470 ; G A S 2/136. w o a u c h diese H s . ge
n a n n t i s t . - G e d r u c k t . 

Diese H s . w u r d e l a u t V e r m e r k auf B l . 36b aus d e m A u t o g r a p h des Ver fasse r s 
abgeschr ieben u n d m i t i h m k o l l a t i o n i e r t . 

B l . 20a u n d 36b V e r s e , die l e t z t e ren v o n Abu 1-Hasan c A l i i b n c A b d a l c a z i z a l -
G u r g ä n i (gest. 3 9 2 / 1 0 0 1 ; G A L S 1/199). 

338 Ms. or. oct. 3821 

Sammelband aus 2 Teilen. 1941.8. Fas t weißes, durch ausgelaufene Tinte teilweise braunes 
Papier mit Wasserzeichen: drei Halbmonde, dazu auf einigen Seiten C, auf anderen J . I n der 
ersten Hälf te große Wasserflecken. 36 B L , dahinter 1 B l . leer. 15,5x21 cm. S c h r i f t s p i e g e l : 
B l . 1-19: 9x14,5 cm; B L 20-36: 9,5x15,5 cm. Z e i l e n z a h l : B l . 1-19: 23 Z I . ; B l . 20-36: 25 
Z I . Kustoden. D u k t u s : B l . 1-19: Mit te lgroßer unvokalisierter magribinischer Duktus, 
braune T in te ; kommentierte Verse, St ichwörter , Uberstreichungen und Interpunktion rot; 
B l . 20-36: kleiner nahezu unvokalisierter magribinischer Duktus, schwarze Tin te ; kommen
tierte Verse, S t ichwörter und Interpunktion rot. B l . 1-19: Ahmad ibn Abda l l ah as-Süsi. B l . 
1-19: J ah r der Abschrift ist ausradiert. B l . l a Besitzvermerk von Muhammad Bai ram ar-
Räbi* a t -Tünis i . D a h d ä h 233. 

Teil 1 (Bl . 1-19) der Hs. 
Muhammad ibn al-Husain (al-Hasan) I B N A I L Ä G U K at-Turki. 
Verfaßte den Kommentar 698 /1298 ; G A S 2/136. 

Sarh Lämiyat al-'Arab ^j*N <L**^ ^j~> 

. . . «UP «oal J P ^ 1 <y. O y ^ - 1 Cr. ^ ^ ^ J 1 ^ J u " : ( l b ) A 

Kommentar zu der Lamiyat al-'Arab von dem Heidendichter as-Sanfara ( G A L 2 

1/16 S 1 /52-54; GAS 2 / 133 -137 ) auf der Grundlage der Kommentare von Abu 
Sa cäda Hibatalläh ibn ( Ali Ibn as-Sagari (gest. 542 /1148 ; G A L 1/332 S 1 /492-3) , 
Abu 1-Baqä' 'Abdallah ibn al-Husain al-'Ukbari (gest. 616 /1219; G A L 1/335 S 
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Nr. 338-339 

1/495-496), Abu 1-Barakat cAbdarrahman ibn Muhammad Ibn al-Anbäri (gest. 
577/1181; G A L 1/334 S 1/494-495) und anderen. 

Andere H s s . : GAS, wo auch diese Hs. genannt ist. 
Randglossen. - B l . l a Bemerkung zur Biographie as-Sanfarä's aus dem Kom

mentar zur Lämiyat al-cArab von Taqiaddin Muhammad ibn Mahmud ibn cAbd-
almuncim al-Marätibi, den ich weder als Kommentator der Lämiyat al-fArab noch 
sonst habe finden können. - B l . 18b und 19b zwei Auszüge aus Muhammad ibn 
c Ali Ibn as-Subät at-Tauzari's (gest. 681/1287; Z I R I K L I 7/172-173; K A H H Ä L A 11/ 
57) Kommentar zur Qasida as-Suqrätisiya auf das Leben des Propheten von Abu 
Muhammad 'Abdallah ibn Yahyä as-Suqrätisi (gest. 466/1073; Häggi Halifa 4/ 
540), der erste die syrischen Monatsnamen betreffend. 

E s folgt: 2. B l . 20-36: Ibn Zäkür: Tafriy al-karab can qulüb ahl al-arab fi 
malrifat Lämiyat al-cArab (vgl. Nr. 337). 

339 Ms. or. oct. 2841 

1928.228. Liniiertes europäisches Schulheft mit rotem Rand . 59 B L , B l . 58 leer, am 
Anfang 2, am Ende 1 B l . leer, Originalzählung von 1-58, da sie das leere B l . 58 überspr ingt , 
einseitig beschrieben. 15x20 cm. 10x16 cm. 7-13 Z I . Steiles, sehr dickes vokalisiertes Nashi, 
schwarze Tinte. 14./20. Jhdt . F rühere Signatur: Huar t arab. 54. 

S A L Ä M A I B N Ö A N D A L at-Tamimi. 
Dichter der späten Gähiliya; G A L S 1/59; GAS 2/192-193. 

Ad-Diwän jl^ijjl 

: [ jks~J l fr] : (1) A 

: [ J i j i a ) l fr] J~U>- fr) Ä**>L- d J i J J l * j : (58) E 

Alphabetisch geordnete Gedichtsammlung mit Kommentar. 
Andere Hs . : GAS, wo auch diese Hs. genannt ist, und Topkapi Nr. 8358. -

Gedruckt. 
Es handelt sich um die Abschrift, die sich C L . H U A R T für seine Ausgabe des 

Diwan im J A Ser. 10, T. 15 (1910) S. 71-105 hat machen lassen. Die Abschrift 
wurde von dem 3. Teil der Sammelhandschrift Aya Sofya 4904 genommen, der 
408/1017 von dem Kalligraphen Ibn al-Bauwäb geschrieben wurde. Eine türki-
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Nr. 339-341 

sehe Beschreibung des Originals ist auf der 2. Leerseite am Anfang unserer 
Abschrift eingeklebt. Sie ist von H U A R T S. 72-73 abgedruckt und übersetzt 
worden. Den Kommentar hat H U A R T in seiner Edition nicht mit abgedruckt. 

3. D I C H T E R D E S 1./7. J H D T S . 

340 Ms. or. oct. 2840 

1928.227. Tei l 8 ( B l . 58b-60b) der unter Nr. 62 beschriebenen Hs . 

K A ( B I B N Z U H A I R . 

1./7. Jhdt., G A L 2 1/32-33 S 1/68-69; GAS 2/229-235. 

Bänat Suläd iL*~o C J U 

; [ l a ~ J l JA] : (58b) A 

J äJ ^ l Aj\ ^wJl-» * JylA ^ j j l ^ i i s i L * * « C J I 

J J L ^ O j l l ^ L ^ ^ U . j , ^ J J - ^ j Vi j r ^ 1 ^ : ( 6 0 b ) E 

Lobgedicht auf den Propheten, auch Qasidat al-Burda genannt. 
Andere Hs . : A H L W A R D T 6/532-533 = Nr. 7486-7487; GAS u.ö. - Gedruckt, 

341 Ms. or. quart. 2103 

1941.8. Te i l 2 ( B l . 54b-79) der unter Nr. 306 beschriebenen H s . 

Gamäladdin (Abdalläh ibn Yüsuf I B N H I S Ä M . 

Starb 761/1360; G A L 2 2/27-31 S 2/16-20. 

[Sarh Bänat Su'äd] [ ^ L J U J C J U £ ^ i ] 

J j l <UP a i l jy&j j ^JS" ä J L w a i I J A <J i j j , * j j l i >A*J U>l : (54b) A 

y j>\—£\ A J U ^ I ä ^ ä ^ - j <UJyj j l Aj^vi^- U~UiJ[«, ^ L - j <ulp «üll A ^ ? a i l J J ~ - J 

•Uli * L J i j l <U>- A I T dJÖi ( J JjÜJ i a ^ J 
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Nr. 341-343 

J>-\J I i i O j i l J P j j^>-b N J j i <UP ^ L " I i i * ^ l J P J I Ä J : (79b) E 

IJLÄJ *>LaÄ4 dii i J J j i J l La» J i j jwWâ . j l5" j l j Ä i b w > J P j ( j ^ ö j l ^ P ^jS-

OwLwvüJI oJjfc ^ ^ J y J^J [jJ^zi ^>-l 

Kommentar zu Bänat Su(äd, einem Lobgedicht auf den Propheten von Ka c b 
ibn Zuhair (1./7. Jhdt.; G A L 2 1/32-33 S 1/68-69; GAS 2/229-235). 

Andere Hss . : A H L W A R D T 6/535-536 = Nr. 7493-7494; G A L und Azhar 5/ 
149-150; Topkapi Nr. 8389-8390. - Gedruckt. 

Häufig ausführliche Randglossen. 

342 Ms. or. oct. 3878 

1941.8. Te i l 7 ( B l . 25-61) der unter Nr. 282 beschriebenen H s . 

Das gleiche Werk wie Nr. 3 4 1 . 

\jjr* * oJ^*J j J - l ^ L i l «Uli JL?- JL«j Ul : (25b) A 

J^oj L_iJv^« ^Jv« j l i j ^ ^ ^ ) J^J CJ I—5J\../g< « jbSsJl 1.1A • • • 

U i * H jLaJVl j O l ^ W ^ ^ L ^ l 5 ^ ^ - j ÄÄi^jJl 1_AJJÜ1^ <üil 

Ä^JäjJI iJUaJl ÄüUI ( jL i i l >̂r̂ > A ^ w i « J j ^ l öylJlP AJJJJ : (61b) E 

JL>-lw c Jd lT <üjl̂  J j V l y l ö p L ^ Ä ^ J [ ! ] y l i p d i loT j l T I i i j L i j 

j J ^ i u ^ ^ S c i i I J A j *u>-i a i j ÄijJUt J J ^ ü i j C J I T j ] b c ~ ~ J j 

Der vorliegende Text ist unvollständig. E r bricht B l . 25, das später eingeheftet 
wurde, am Anfang der Lebensbeschreibung des K a ( b ab und setzt B L 26a mitten 
im Kommentar zum ersten Vers wieder ein (Kustos stimmt nicht). Der Text 
endet im Kommentar zum 14. von insgesamt 55 Versen. 

343 Ms. or. oct. 3964 

Sammelband aus 18 Teilen. 1941.8. B e s c h r e i b s t o f f : Weißes Papier verschiedener Her
kunft. B l . 59-7!: Wasserzeichen: V . D . T . ; B l . 95-116: Wasserzeichen: F & J H 1857. 
Erhaltung im ganzen sehr gut, nur B l . 135-139 starker Wurmf raß mit Textverlust . 143 B l . , 
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Nr. 343 

zwischen B l . 116 u. 117 zwei B l . leer. F o r m a t : B l . 1-134: 15,5x21,5 cm; B l . 135-139: 
13x21 cm; B l . 140-143: 13,5-15x21,5 cm. S c h r i f t s p i e g e l : B l . 1-16: 10x18 cm; B l . 17-58: 
11,5x16 cm; B l . 59-86: 11x16 cm; B l . 87-94: 9,5x16 cm; B l . 95-116: 10,5x17 cm; B l . 117-
126: 10,5x16 cm; B l . 127 131: 12x18 cm; B l . 132: 11,5x17 cm; B l . 133-134: 12x17,5 cm; B l . 
135-139: 9x16 cm; B l . 140-143: 9x14,5 cm. Z e i l e n z a h l : B l . 1-16: 25 Z l . ; B l . 17-28a: 21 
Z l . ; B l . 28b-58: 18-22 Z l . ; B l . 59-94: 21 Z l . ; B l . 95-116: 23 Z l . ; B l . 117-134: 21-22 Z l . ; 
B l . 135-139: 20-21 Z l . ; B l . 140-143: 23 Z l . B l . 1-110; 113; 117-142: Kustoden. D u k t u s : 
B l . 1-16: mi t te lgroßes teilweise vokalisiertes Nashi, schwarze T in te ; St ichwörter rot; B l . 17-
58: mi t te lgroßes fast unvokalisiertes Nashi, schwarze T in te ; Überschrif ten, Satzzeichen und 
Halbverstrenner rot; B l . 59-86: kleines unvokalisiertes Nashi, schwarze Tin te ; Überschrif
ten rot; B l . 87-94: kleines unvokalisiertes Nashi, schwarze T in te ; Überschrif ten, Satzzei
chen und Halbverstrenner rot; B l . 95-116: kleines gelegentlich vokalisiertes Nashi, schwarze 
T in te ; gelegentliche Verwendung von rot; B l . 117-134: Kleines bis mit te lgroßes unvokali
siertes Nashi, schwarze T in te ; S t ichwörter rot; B l . 135-139: kleines unvokalisiertes Nashi, 
matte schwarze T in te ; S t ichwör ter rot; B l . 140-143: kleines schwach vokalisiertes Nashi, 
schwarze T in te ; S t ichwör ter rot. 13./19. Jhdt . B l . 95-116: Rusaid a d - D a h d ä h (1813-1889; 
G A L S 2/769); B l . 111b he iß t es: qäla kätibuhü Rusaid ibn Dahdäh . . .; B l . 114a: naqalahü 
Rusaid ad-Dahdäh. D a h d ä h 241. 

Teil 1 (Bl . 1-16) der Hs. 
Galäladdin Abu 'Abdallah Muhammad ibn Ahmad A L - M A H A L L I . 

Starb 864/1459; G A L 2 2/138 S 2/140. 

Sarh al-Burdaan-Nabaiviya fimadh hair al-bariya ^ijy^ yf~ (J \}r^ *J^ül ^A 

ai j j - l . . . ^ U J I J$M xf fr JbH frm o > %_oJI J M ^ . . . J l i : (lb) A 

Jw?Lä,4 aj £x\\ J P t̂~U cJuU frbü IJLgJ X%Jj . . . ai ^SCjJlj 

.(JU jlj\>- ß~X> fr\ J l _ ä i L_jJs>l>- I—aj a—sj fr 2j>- J i j 

J c U aj JjÄ *>bcli ^ J l J p « w U j J J^-Sl J i j » j j l J j*>\i J l i : (16a) E 

^ I P I J ,LJ*J ailj <tijj jjj*3 ajjc CJißj 4~Lp J P l̂ -bc>-j L^-Ua>ti friü d-bisP J p olj]\ 

. . . xf- UJw^ I P ail , L^j 

Kommentar zu Ka c b ibn Zuhair's (1./7. Jhdt,; G A L 2 1/32-33 S 1/68-69; 
G A S 2/229-235) Qasidat al-Burda oder Bänat Suläd genannten Lobgedicht auf den 
Propheten. 

Andere Hss . : G A L S 1/69, Nr. 8; G A S 2/232 und Azhar 5/27-28; Mingana 
4/327 = Nr. 1776; Topkapi Nr. 8798, 6; 8870, 11. 

Am Ende Vermerk, daß diese Hs. mit dem Autograph (an-nusha al-asliya) 
kollationiert wurde. 

E s folgen: 2. B l . 17-28a: al-Faiyümi: Tahmis qasidat as-saih Samsaddin al-
Büsiri al-mukannät bil-Burda (vgl. Nr. 369). 3. B l . 28b-58: Magmüca (vgl. Nr. 
424). 4. B l . 59a-72a: Ibn Zuqqä'a: ad-Diwän (vgl. Nr. 377). 5. B l . 72a-86b: ad-
Diwän (vgl. Nr. 396). 6. B l . 87a-94: al-Barbir: Antwort auf einen Brief von Näsif 
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Nr. 343-344 

at-Turk (vgl. Nr. 431). 7. Bl. 95-lllb: Ibn al-Färid: at-Tä'iya al-kubrä (vgl. Nr. 
362). 8. Bl. 11 lb-113a: Mahmud Qäbädü: Tatwll Qasidat Bisr ibn lAwäna (vgl. Nr. 
393). 9. Bl. 113a-b: al-Gazzär: Bruchstücke aus verschiedenen Gedichten (vgl. 
Nr. 367). 10. Bl. 113b-114a: Ibn Sinä: Utrüfa qadima (vgl. Nr. 252). 11. Bl. 114b-
116b: Qasida musaggara (vgl. Nr. 400). 12. BL 117-126: al-Haskafi: ad-Durr al-
muhtär fi sarh Tanwir al-absär (vgl. Nr. 198). 13. Bl. 127-129a: Abhandlung über 
die phonetischen und morphologischen Werte der einzelnen Buchstaben (vgl. Nr. 
297). 14. Bl. 129b-131b: ad-Dirini: al-Qutrubiya (vgl. Nr. 309). 15. Bl. 131b-132: 
Beantwortung von Fragen, vornehmlich über das Erbrecht (vgl. Nr. 203). 16. Bl. 
133-134: al-Bahnasi: Qutrubiya, faridat an-nazm wal-macnä (vgl. Nr. 308). 17. Bl. 
135-139: at-Taftazäni: K. al-Hudüd (vgl. Nr. 233). 18. Bl. 140-143: Ahmad al-
Ubbadi: K. al-Hudüd fi n-nahw (vgl. Nr. 280). 

344 Ms. or. oct. 3823 

1941.8. Leicht bräunl iches Papier. 128 B L , dahinter 1 B l . leer. 10,5x16,5 cm. 7,5x12 cm. 
15 Z I . Kustoden. Mit telgroßes unvokalisiertes Nashi, schwarze T in te ; kommentierte Verse, 
St ichwörter , Übers t re ichungen und Interpunktion rot. Donnerstag, den 17. Ragab 1147/13. 
Dezember 1734 (war ein Montag). D a h d ä h 210. 

Galäladdin Abu 1-Facil cAbdarrahmän ibn Abi Bakr A S - S U Y Ü T I . 

Starb 911/1505; GAL 2 2/180-204 S 2/178-198. 

Kunh al-muräd fi bayän Bänat Suläd iL**») C J L J O L J , J i\ß,\ 

- U J J (2a) . . . I f J i U Jp oJ^i J*>- ^JÜI «ui jJ^\ : (lb) A 

L Ä * > \ P I J frlycJÜI wU?L_L> 7--ill 015" l - J i 

V Jf" J <-!^ is^* ! J ^ U ^ > J L 5 " j \ j J J L ^ I J I J 4_JLbcu J P J : (128a) E 

. . . ip! J U ; Jü\j 
Ausführlicher Kommentar zu dem Bänat Su'äd oder Qasidat al-Burda genann

ten Lobgedicht auf den Propheten von Ka'b ibn Zuhair (1./7. Jhdt.; GAL 2 1/32-
33 S 1/68-69; GAS 2/229-235). Der Kommentar wird in unserer Handschrift wie 
in München Nr. 541 und Leipzig 152-153 = Nr. 501 bei gleichem Incipit Ahmad 
ibn Muhammad Ibn Hagar al-Haitami (gest. 973/1565 GAL 2 2/508-511 S 2/527-
529) zugeschrieben, während A H L W A R D T U . a. bei ebenfalls gleichem Incipit as-
Suyüti angeben. 

Andere Hss.: A H L W A R D T 6/537 = Nr. 7497; GAL; GAS 2/232 und Azhar 5/ 
223; Teheran, Magl. as-süräal-wat. ( H Ä ' I R I ) 7/283 = Nr. 1783,7; Topkapi Nr. 8392. 

Bl. 128b Kollationsvermerk, nach dem alle Hss. des Werkes in Syrien auf die 
des Saih (Abdallah al-Busräwi zurückgehen sollen. 
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Nr. 345-346 

345 Ms. or. oct. 2836 

1928.219. Te i l 2 ( B l . 2-16) der unter Nr. 245 beschriebenen Hs . 

Das gleiche Werk wie Nr. 3 4 4 . 

Die vorliegende Hs. ist unvollständig. Sie beginnt mitten im Kommentar zu 
Vers 5 . Zwischen B l . 1 1 u. 1 2 ist wieder eine Lücke. B l . 1 1 endet im Kommentar 
zum 1 8 . Vers und B l . 1 2 beginnt im Kommentar zum 4 6 . Vers. Die Identität des 
Werkes ergibt sich aus der Übereinstimmung des Explicits mit A H L W A R D T 6 / 5 3 7 

= Nr. 7 4 9 7 . 

Selten Randglossen. 

346 Ms. or. oct. 3828 

1941.8. Te i l 4 ( B l . 74b-80) der unter Nr. 352 beschriebenen Hs . 

[Sarh Bänat Su'äd] [̂ U~> C J U ^^j>] 

Kommentar zu dem Banat Sulad oder Qasidat al-Burda genannten Lobgedicht 
auf den Propheten von Ka c b ibn Zuhair ( 1 . / 7 . Jhdt.; G A L 2

 1 / 3 2 - 3 3 S 1 / 6 8 - 6 9 ; 

GAS 2 / 2 2 9 - 2 3 5 ) . Den Autor des Kommentars habe ich nicht feststellen können, 
vgl. jedoch die Bemerkung zur Verfasserschaft von Nr. 3 5 2 . 
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Nr. 346-347 

Verbesserungen von Rusaid ad-Dahdäh, die vor allem auch ausgelassene Verse 
der Qasidat al-Burda nachtragen. 

347 Ms. or. oct. 3824 

1941.8. Bräunl iches Papier. Teilweise Wasserflecken. 215 B l . 13,5x19 cm. 9x14,5 cm. 19 
Z I . Kustoden. Mittelgroßes unvokalisiertes Nashi, braunschwarze T in te ; kommentierte Ver
se, St ichwörter und Interpunktion rot. B l . 215b steht am Ende eines mir unvers tändl ichen 
Satzes die Zahl 1235/1819-20, die im Kata log D a h d ä h als Datum der Abschrift angegeben 
wird. I c h würde die Hs . eher für etwa 100 Jahre ä l ter halten. D a h d ä h 212. 

'Abdalmu'ti ibn Sälim ibn cUmar as-Sibli A S - S I M I L L Ä W I . 

Lebte um 1110/1698; G A L 2 2/420 S 2/444. 

K. at-Tujfäha al-wardiya sarh al-Qasida az-Zainabiya 

jJLÜ ^väJI 4_Jp ^rj\j J 5 * J l < J i j j l - ^ J V l ^ J U I <ü) JÜ-I : ( lb) A 

J , J»*a>- [ ! ] ^j*>U-jJl . . . ( J a x l 1 JuP . . . jJJÜI JL*JI JjÄi Jooj . . . JJLil 

oĴ waS (2a ) J i l ^ x ü j i « V A V i«- j j ^ J i SJUJsJl j i UJ (JU J 

J p . . . ^I^all jtß>\ ^ L ^ 4 c3jkJ,l ^jJUJl ^ J a p V l »̂U*>lj LX^Jjli 

J U j [ Y c l Y 5 j ^ ] ^ V ^ j J ^ V I j tfJÜI y> J U ; J U L i " : (215a) E 

^Ipl J , L * ; aüjl̂  [ i i \ i öjy'] ^> j w l j L - J L V I J J W J ^y» LL- j l Uj ba;l J,L*J 

. . . 4ii J J ^ J L - S Ä ^ - L J 4 * > U ^ j l U J>-I IJL&J 

Ausführlicher Kommentar zu der meist dem Kalifen c Ali ibn Abi Tälib zuge
schriebenen Qasida az-Zainabiya. Gelegentlich wird nach A H L W A R D T 6 /541 = Nr. 
7511 auch der Imäm c Ali ar-Ridä ibn Müsä al-Käzim oder nach GAS 2/280 
Sälih ibn (Abdalquddüs als Verfasser genannt. B R O C K E L M A N N G A L S 1/74 sagt, 
die Qasida würde in unserer Hs. (Dahdäh 213 ist Druckfehler für 212) dem Hizabr 
as-Sanwän [!] zugeschrieben. Al-Hizabr as-Sauwäm ist aber nur ein Beiname 'Ali 's . 

Andere Hss . : GAS 2/280 und Azhar 5 /56 ; Kairo, Suppl. 1/167 = Nr. Z 
12249. - Gedruckt. 

Selten Randglossen. 
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Nr. 348-349 

348 Ms. or. oct. 3828 

1941.8. Te i l 3 ( B l . 72a-74b) der unter Nr. 352 beschriebenen Hs . 

Sarh Qasidat al-larüs j ^ J ^ 5X*fiS ^y*1 

; [ .JayJl ^ y ] : (72a) A 

j l — L A J l ; l A-jLkÄä * o*>U- , ^ 2 ^ ^ ĴJLW J P U-^P 

O*>\PI j r 4 c W ' ^ ^ - J J , J ^ jr* ^ ^ 

J L J «uL ĵ j i? y l^iy j * Jaj J Jajt* U_AJU>- J : (74a) E 

hj^r^ [ L I E S ^ ] ^ . J J J ^ " ^^]} j*\yr\ J ^ J I JLJLI (74b) 

J*>UI Oli^Ä Jp ^s>j> L_A1JJ^ LJJJyc« 

Kommentar zu der Qasidat al-larüs, einem Lobgedicht auf ein junges Mädchen, 
von Hälid ibn Safwän al-Qannäs (gest. 102 /720; G A L 2 1/57-58 S. 1/93; GAS 
2 / 4 6 2 - 4 6 3 ) . Den Autor des Kommentars habe ich nicht feststellen können, vgl. 
jedoch die Bemerkung zur Verfasserschaft von Nr. 352. 

Diese H s . GAS. 
Verbesserungen von Rusaid ad-Dahdäh. 

349 Ms. or. oct. 2840 

1928.227. Te i l 4 ( B l . 16b-22a) der unter Nr. 62 beschriebenen Hs . 

Z A I N A I / Ä B I D I N C A L I I B N A L - H U S A I N AS-SAGGÄD [Angeblicher Verfasser]. 
Starb 92/710; G A L S 1/76; GAS 1/527. 

Tadkira $f<Ü 

fr j ~ J - l fr JJ- j r>.L*JI frmj ^LL'Vl <w?*>U *LJjVl L_Jsi ijfJJ fr» : (16b) A 

fr»] ^ J J J V I Ä J Ü * « U P J U J «ÜJI ^J\b <j\ fr J P 

» U U I J J J M J L - L J *jJs * *L-jjjSOlj Juli jS dJjL-J 

«•LJ^AU ( J J L Ä J # I^U j^j c^il J ^ - J 

J j i ^ - U P j^Vb frij « JJ*W? Jj~L J S P I ^ J ^ " : ( 2 2 a ) E 

2 8 8 



Nr. 349-350 

Religiöses Gedicht. Die Hs. schreibt die Verse fälschlich einem nicht existieren
den cAhden Zainal cäbidin Muhammad ibn al-Hasan ibn 'Al i ibn Abi Tälib zu. 
Gemeint ist jedoch, wie aus der Identität des Incipit mit Brit . Mus., Suppl. Nr. 
1225, 2 hervorgeht, der Imäm der Si 'a und Sohn al-Husains Zainal cäbidin 'Al i . 
Allerdings ist wohl auch er nicht der wirkliche Verfasser dieser und anderer ihm 
zugeschriebener Werke, vgl. G A L . 

Andere Hs . : Außer der des Brit . Mus. nennt die G A L keine weiteren Hss. 
Das Gedicht reimt jeweils fünf Verse auf den gleichen Buchstaben, indem es 

mit dem Reimbuchstaben alif (hamza) beginnt und dann durch das ganze Alpha
bet geht. Es handelt sich also um eine Vorform der muhammasa, bei der der 
Gürtelreim noch fehlt. Diese Art des Strophengedichts dürfte frühestens gegen 
Ende des 2./8. Jhdts. aufgekommen sein. Die alphabetische Spielerei deutet 
allerdings auf eine noch bedeutend spätere Entstehung des Gedichts hin. 

4. D I C H T E R D E S 2./8. J H D T S . 

350 Ms. or. quart. 2046 

1941.8. Weißes liniiertes Papier europäischen Ursprungs. 203 B L , B l . 203 leer, dahinter 49 
B l . leer. E ine arabische Lagenzäh lung läuft bis 101. 19x32 cm. 9x19 cm. 11 Z I . Großes 
schwach vokalisiertes Nashi, schwarze Tinte . Verse durch größere Schrift hervorgehoben. 
Moderne Hs . Schriftspiegel schwarz umrahmt. D a h d ä h 231 bis. 

Gailän ibn cUqba Du R - R U M M A . 

Starb 101 od. 117/719 od. 735; G A L 2 1/55-56 S 1/87-89; GAS 2/394-397. 

Ad-Diwän J\yy$\ 

C-XJ 4 _ ^ l [ ! ] j i ^ L c l j . . . JlXf fr Ä-J.e fr_ J*>LP IAJ\ ß J l i : (lb) A 

JLÜul J b - * J - I : j»j A5U 

: [Jä:r^>Jl fr~j 

< — > A - j y U fr A L T ^,,*>CJ t i l i Lfb» dJbJuP J b U 

U V l L r i L - J L I v_wab ^ i L j u AJJ» L 5 ^ ^ I U J J fr, di)ll JbP Jbju- y\ J l i 

Ai\y%j A>tAv«J 
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Nr. 350-351 

O%J\J J j i J j j J L J J J j l ö l j ^ J J A j j p j JbM J i j j j l ^ U a d l j : (202b) E 

. . . 4AJ\ j ^ j J l [ ! ] >c ft flb^-lj 

Gedichtsammlung des Dü r-Rumma in der Rezension und mit dem Kommen
tar des Abu Sa'id 'Abdalmalik ibn Quraib al-Asma (i (gest. 2 1 6 / 8 3 1 ; G A L 2 1/104 
S 1 /163-164) . 

Andere Hss . : GAS, wo auch diese Hs. genannt ist. - Gedruckt. 

5. D I C H T E R D E S 3./9. J H D T S . 

351 Ms. or. oct. 1384 

1912.80. Weißes Papier. A m Anfang Stockflecken. 139 B l . Originalzählung. 14x21,5 cm. 
7,5x17,5 cm. 29 Z I . Kustoden. Kleines unvokalisiertes Nashi, schwarze T in te ; Überschrif ten 
rot. B l . l b kleiner ' U n w ä n in gold, blau und l i la , B l . l b und 2a Umrahmung und Verstren
nungslinien in gold, ab B l . 2b in rot. 'Abdallah ibn a l -Hägg Mustafa a l -Us tuwäni . Freitag, 
den 13. R a b i ' I 1161/13. März 1748 (war ein Mittwoch). 

Abu l - ' A b b ä s ' A b d a l l a h I B N A L - M U C T A Z Z . 

S t a r b 296 /998 ; G A L 2 1/79-80 S 1 /128-130; G A S 2 / 5 6 9 - 5 7 1 . 

Ad-Diwän J J j U l l 

j 4 )1 >*l l < > . ' • • . • J ü . . . j ^ i u J J « J U J l j « jjdUJI u j <ül j J - l : ( l b ) A 

; [ ^ j l i d l j * ] c J J V l ÄJl» J P j>J&\ 

&ji\ ^ j j ^ - J Ig^o &j>- * J S L J I J _ r V l-ij^j 

^ ] : (139a) E 

. . . d i j L A l J j ^ j J I [ ! ] >r ^ L w j ^JcL*JI j i l l ^ 

G e d i c h t s a m m l u n g . 

A n d e r e H s s . : A H L W A R D T 6/558 = N r . 7542 ; G A S , w o a u c h diese H s . genannt 
is t . - G e d r u c k t . 

D i e H s . e n t h ä l t w i e a l le ü b r i g e n den Diwan i n der R e z e n s i o n v o n A b u B a k r as-
S ü l i (gest. 243 /857 ; G A L 2 1 /149-150 S 1/218-219) , e ingetei l t i n zehn funün u n d 
i n n e r h a l b dieser a lphabe t i sch . I n h a l t s ü b e r s i c h t bei A H L W A R D T . 
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Nr. 352 

6. D I C H T E R DES 4./10. J H D T S . 

352 Ms. or. oct. 3828 

Sammelband aus 6 Teilen. 1941.8. Schwarzer Ledereinband mit Blindpressung. Fas t 
weißes Papier mit Wasserzeichen: drei Halbmonde. Stockflecken. 120 B L , davor 4, dahinter 
2 B l . leer. 15,5x21,5 cm. 10x16 cm. 18 ZL Kustoden. Mit te lgroßes unvokalisiertes Nashi, 
schwarze, manchmal nicht sehr kräft ige T in te ; Überschri f ten, kommentierte Verse, Stich
wör ter und Interpunktion rot. Übe r den Überschr i f ten kleine Zierleisten. Y a ' q ü b I lyäs al-
Gamil . Dl ib tä (vgl. A N I S F U R A I H A : Asmä' al-mudun wal-qurä al-lubnäniya wa-tafslr 
ma'änlhä. Ba i rü t 1956, S. 134), den 14. Mai 1830. D a h d ä h 217. 

Teil 1 (Bl . l-55a) der Hs. 

Sarh Maqsürat Ibn Dur aid *b>^ ir) <S)j*£A* 

jA j l jL*l~Al <üibj L^l^pl^ A_JJOJJÜI ojĵ aJilt ^\A>, J>L-*J AJ^ÄJ iS^j '• (lb) A 

Jj& & y > 

j^Ä*ll frj ÄXJ\J a L_gll) <UJS? b 

<uJÜI j4 L./ailll J * i l <ujpl (_̂ L̂jv4 ÄLJs I j J l <-̂ >" b_ 

j p jwvl L c ^ ! L P Lllj C ^ l J j l y&jJI C~>-L^> J * J ol^*i : (54b) E 

Lf-I^plj oJwvaiil C-JT # *̂ * * i—Ĵ sM L _ V ^ 

Kommentar zur Maqsüra des Muhammad ibn al-Hasan Ibn Duraid al-Azdi 
(gest. 321/933; G A L 2 1/112-114 S 1/172-174), einem Lobgedicht auf den Statt
halter von Huräsän 'Abdallah ibn Muhammad Ibn Mikäl und seinen Bruder Abu 
l-'Abbäs. Der Verfasser des Kommentars ist in der Hs. nicht genannt. Der 
Vergleich der Incipits in mir zugänglichen Handschriftenkatalogen hat ebenfalls 
keinen Aufschluß über den Verfasser gebracht. Möglicherweise handelt es sich um 
einen jüngeren christlichen Kommentar, falls die christliche ,,Basmala" und die 
fehlende Hamdala nicht auf das Konto des christlichen Abschreibers gehen. Es ist 
möglich, daß alle Kommentare dieser Hs. vom gleichen Verfasser stammen; denn 
am Anfang des Kommentars von Teil 2 der Hs. = Nr. 355 (Bl . 55b) sagt der 
Verfasser, daß er in dem Kommentar zu Isälat ar-ra^y = Lämiyat al-lAgam = 
Teil 5 der Hs. = Nr. 357 (Bl . 81 ff.) erklären werde, wieso dunyä das Femininum 
von adnä sei. 

Die in unserer Hs. kommentierte Fassung der Maqsüra ist die durch einen 
vorgesetzten Vers erweiterte, vgl. z. B . auch A H L W A R D T 6/560 = Nr. 7546. 

B l . 54b-55a werden einige muskilät erklärt, die im Kommentar nicht erwähnt 
wurden. 
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Nr. 352-353 

E s folgen: 2. B l . 55b-72a: Sarh Nüniyat Abi l-Fath al-Busti (vgl. Nr. 355). 3. 
B l . 72a-74b: Sarh Qasidat al-'arüs (vgl. Nr. 348). 4. B l . 74b-80: Sarh Bänat Suläd 
(vgl. Nr. 346). 5. B l . 81-101: Sarh Isälat ar-ra'y (vgl. Nr. 357). 6. B l . 102-120: 
Niqülä at-Turk: Bald as'är (vgl. Nr. 527). 

353 Ms. or. quart. 2048, Bd. 1 

1941.8. Weißes Papier. Geringfügiger Wurmf raß . 307 B L , B l . 59 leer (keine Text lücke) . 
15,5x20,5 cm. 8x14 cm. 23 Z I . Kustoden. Mit te lgroße bis B l . 55 in den Versen vokalisierte 
sonst unvokalisierte magribinische Schrift, schwarze T in te ; kommentierte Verse, Stichwör
ter und Interpunktion rot. Sonnabend, Ende R a b i c I I 1193/Mitte Mai 1779. B l . l a und 3a 
Besitzvermerke mit unleserlich gemachten Namen, bei letzterem statt dessen Muhammad 
Ba i ram a r - R ä b i c eingesetzt. D a h d ä h 211. 

Abu 1-Hasan { Ali ibn Ahmad A L - W Ä H I D L 

Starb 468/1075; G A L 2 1/524 S 1/730-731. 

Sarh Diwan al-Mutanabbi ^Ji^ 

d)U Jwu Ul . . . ^-JÜI Ji%r J P j£*tJI AJJ « ^cJl J P 4 1 j J - l : (3b) A 

J\ - U P [ p i <U~^- l j « 4P*>Ul 4_>-j.i J J ^ > JUjjj * »Üaj J p l ^ » *̂>\5̂  J j ! y c j J l 

Kommentar zu dem Diwan al-Mutanabbi's (gest. 2 5 4 / 9 6 5 ; G A L 2 1 / 8 6 - 8 8 S 1 / 

1 3 8 - 1 4 2 ; GAS 2 / 4 8 4 - 4 9 7 ) . 

Andere Hss . : A H L W A R D T 6 / 5 7 3 - 5 7 4 = Nr. 7 5 7 0 - 7 5 7 1 ; G A L ; GAS 2 / 4 9 4 

und Azhar 5 / 1 7 2 ; Bagdad. Auqäf Nr. 2 1 3 9 - 2 1 4 0 ; Chester Beatty Nr. 3 2 7 8 ; Top-
kapi Nr. 8 4 2 8 - 8 4 3 3 u. ö. - Gedruckt. 

Die Handschrift enthält den ersten Teil des Kommentars. Sie beginnt wie die 
Ausgabe von F R I E D R I C H D I E T E R I C I . Berlin 1 8 6 1 mit der Einleitung al-Wähidis, 
läßt dann aber die kommentierten Gedichte nach Reimbuchstaben zusammen
gefaßt folgen. Die Reihenfolge der Reimbuchstaben ist: ', b, t, g, h, d, d, r, z, k, l. 
Der letzte Vers der Hs. steht bei D I E T E R I C I S. 8 0 0 . 
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Nr. 354-355 

354 Ms. or. quart. 2048, Bd. 2 

1941.8. Weißes Papier. Geringer W u r m f r a ß . 170 B l . 18x27 cm. 14x21 cm. 21-28 Z l . 
Kustoden. Mit te lgroße unvokalisierte, in den kommentierten Versen große vokalisierte 
magribinische Schrift, schwarze T in te ; kommentierte Verse, S t ichwörter und Interpunktion 
teilweise rot oder blau. B l . l a kleiner ' U n w ä n in rot, blau und gold. Schriftspiegel rot und 
blau umrahmt. Freitag, den 8. Sauwäl 1139/29. Mai 1727. D a h d ä h 211. 

Dasselbe Werk wie Nr. 353. 

j | JL> fr *ü)l fr J P (j—J-l W ÜjJÄ\ ^ji^ ^JSm J U « A\ ÄJIi : ( la) A 

jj>-Lji c+£ U l > j l 5 j ( j - ^ : j r 4 ^ j - ^ J «uflkSI J L P . . . 

Die Hs. enthält den zweiten Teil des Kommentars. Sie beginnt mit dem 
gleichen Gedicht wie der zweite Teil der Ausgabe von F R I E D R I C H D I E T E R I C I . 

Berlin 1861 (S. 373) , folgt dann jedoch einer völlig anderen Ordnung. Sie faßt die 
Reimbuchstaben zusammen, jedoch in der Folge m, n, d, c, /, q, s, s, h, w, y. Der 
letzte Vers der Hs. steht bei D I E T E R I C I auf S. 6 3 1 . 

7. D I C H T E R D E S 5./11. J H D T S . 

355 Ms. or. oct. 3828 

1941.8. Tei l 2 ( B l . 55b-72a) der unter Nr. 352 beschriebenen H s . 

Sarh Nuniyat Abi l-Fath al-Busti J***^' 
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Nr. 355-356 

jly*»>- j& ^JJ -* J L a i J a L o (J «Jl 3.5 b j 

t r i ? iS^^i 4 - ^ j -4- / . "*!3 (Jp* j-U<2»4 S i b j 

(72a) ^ L J I J p J Uj J I J U AJJJJ5" Aplgil^l ^ j ^ i l J Ü P U AJp J U J : (71b) E 

A J J ^ L - J J j ^ w i l j J U - I J P ^_waj Abi frlpCL^I J A J frl^j^l fr Aj^~o AJji ( J 

Kommentar zu der erbaulichen Qasida an-nüniya von Abu 1-Fath c Ali ibn 
Muhammad al-Busti (gest. 401 /1010 ; G A L 2 1/291-292 S 1/445; GAS 2 / 6 4 0 - 6 4 2 ) . 
Den Autor des Kommentars habe ich nicht feststellen können, vgl. jedoch die 
Bemerkung zur Verfasserschaft von Teil 1 der Hs. = Nr. 352. 

Diese H s . GAS. 
Vokalisationen und Randglossen, die vor allem aus Nachtragungen fehlender 

Verse der Qasida bestehen (offensichtlich hatte der Autor des Kommentars nur 
die wirklich kommentierten Verse in den Text aufgenommen) von Rusaid ad-
Dahdäh. 

8. D I C H T E R D E S 6./12. J H D T S . 

356 Ms. or. quart. 2103 

1941.8. Te i l 3 ( B l . 80-117) der unter Nr. 306 beschriebenen Hs . 

A B U G U M ' A Sa'id ibn Mas'üd as-Sanhägi. 
Um 990/1582; G A L 2 1/287 S 1/440. 

[Idäh al-mubham min Lämiyat al-fAgam] t^**^ 0* ffr^ £ ^ - * ^ J 

j l ^ l * Aj iJJl O L P J ^ J I I ^ > * £ JjbU-l JSj* ^JÜI Äl\ J u ^ : (80a) A 

^ j j l Jby J l ÄyJX\ Ä^»*>\jl äJu^aill j l i X%Jj . . . AijbJ.1 JlP^pJI ^ L ^ ä j ^ Afljlib 

Aj^SslI j j i J p (Jb_*il Jp LA JÜP J » J L Ü . . . ^jlptkJI *—»LxSCJt ^pj 

J p L r > jjjf-j j i - l J A I i - ü>Ji> ^ j l J P Abi U A J I ^3UÄ4 J<J>I : (117a) A 

U b i l ^ £ j - p l A j j ^ \ y d l Ipl «b)j ^ - p L i i l J U 

Kommentar zu Mu'aiyadaddin Abu Ismä'il al-Hasan ibn 'Al i atpTugräTs 
(gest. 515/1121; G A L 2 1/286-288 S 1/439-440) Lämiyat al-lAgam einem Gegen
stück zu as-Sanfarä's Lämiyat al-'Arab und Klagelied auf die unglücklichen Zeit
verhältnisse und die eigene Lage. 
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Nr. 356-358 

Andere Hss . : A H L W A R D T 6/613-614 Nr. 7667; G A L und Musauwara 1/429 = 
Nr. 76. 

Selten Randglossen. 

357 Ms. or. oct. 3828 

1941. 8. Tei l 5 ( B l . 81-101) der unter Nr. 352 beschriebenen H s . 

Sarh Isälat ar-ra'y 

/ y ] ^lyJaJl JwÜl JJy> AJUj JL>-jj AJ 'LJI xj> ^UVl ^ * ^ J I SJwsi : (81a) A 

Jk*Jl ^ J j J i l l ; J s ü l l äU>-j » J ^ ~ l jr^ J^'U> (j>[^ ^ U ^ l 

Ä J L ^ I J*^b J ^ l JUL J u * i J P <Co C-JOJI ^ - S ^ ^ « 1 1 J ^ d J * ^ t — ( J / 4 ^ U ^ l A\JI 

J J S C JaJ" iUJlT ^ j i J I C J l f ISti L-'b J C~yl J i ^ - ^ A : (101b) E 

; [J i j la l l ^ L i J I J l i jlSC^j j £ L , Jxc£ JU, ^LÄ* L i 

y l £ j ^ o J y i £ J I J ' b - j l LT * aJL, [ ! ] c J a ^ U Jsl ^ U ^ P I 

Kommentar zu der Lämiyat al-lAgam von Mu'aiyadaddin Abu Ismä cil al-
Hasan ibn c Ali at-Tugrä 5i (gest. 515/1121; G A L 2 1/286-288 S 1/439-440), einem 
Klagelied auf die Zeit Verhältnisse, das als Gegenstück zur Lämiyat al-lArab des 
Sanfarä verfaßt wurde. Den Autor des Kommentars habe ich nicht feststellen 
können, vgl. jedoch die Bemerkung zur Verfasserschaft von Teil 1 der Hs. = Nr. 
352. 

Selten Glossen von Rusaid ad-Dahdäh. 

358 Ms. or. oct. 2678 

1927.521. Glattes weißes Papier. 149 B l . 14x19 cm. 8,5x15 cm. 19 Z l . Kustoden. Mittel
großes unvokalisiertes Nashi, schwarze T in te ; Überschrif ten und St ichwör ter rot. B l . lb 
kleiner 'Unwän in rot, blau und gold; Schriftspiegel rot umrahmt. 'Abdallatif ibn Husain 
ibn 'Abdarrahim al-Qiwämi al-Hanafl. Donnerstag, den 20. Rabii ' I 1065/28. Januar 1655. 

Abu Marwän cAbdalmalik ibn 'Abdallah I B N B A D R Ü N al-Hadrami. 
Starb 608/1211; G A L 2 1/415. 
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Nr. 358-359 

K. Sarh al-(Abdüniya 

ÖJJ^ ü} ^ a -V" j i ' ^d- 5^ 1 L-Jl^JI <u£fijl J l i : (lb) A 

Sonst unter dem Titel: Kimämat az-zahr wa-faridat ad-dahr bekannter Kom
mentar zu der Qasida al-bassäma (al-bassäma) fi atwäq al-hamäma genannten 
Reimchronik über unglückliche Dynastien von den alten Persern bis auf die 
Aftasiden von Abu Muhammad cAbdalmagid Ibn 'Abdün (gest. 520 /1126 oder 
529 /1134 ; GAL 2 1 /320-322 S 1/480). 

Andere Hss . : A H L W A R D T 6 / 6 1 7 - 6 2 0 = Nr. 7 6 7 8 - 7 6 7 9 ; G A L und Bagdad, 
Auqäf Nr. 2 1 7 9 - 2 1 8 0 ; Leiden ( V O O R H O E V E ) 268 = Nr. Or. 109; Or. 7 3 3 ; Or. 770 ; 
Paris ( V A J D A ) 427 = Nr. 3219 ; Zähiriya, Si c r 3 6 0 - 3 6 1 = Nr. 3340 ; 5155. -

B l . 149a-b 5 Verse als Beispiele für die metrischen Kreise des Halil mit 
entsprechenden Erklärungen. Die Namen der Versmaße sind immer ausgelassen 
und durch eine Lücke ersetzt, die wohl ein Schüler ausfüllen sollte. 

1912.86. Bräunl iches Papier. Gelegentlich Flecken und geringfügiger Wurmfraß . 99 B l . 
15x20,5 cm einige B lä t t e r des Formats 16x20,5 cm sind am R a n d eingefaltet. 11x17,5 cm. 13 
Z I . Kustoden, durch Beschneiden teilweise verloren. Großes voll vokalisiertes Nashi, schwar
ze T in te ; Überschrif ten, S t ichwörter und Halb verstrenn er rot. 8.-9./14.-15. Jhdt . (?) Auf 
dem Vorsatzbl. : Sammlung Har tmann N . 68 K a t Nr 86. Auße rdem ein Besitzvermerk von 
Salim ibn Ibrahim Sädir aus dem Jahre 1878. 

'Umar I B N A L - F Ä R I D . 

Gedruckt. 

9. D I C H T E R D E S 7. /13. J H D T S . 

359 Ms. or. oct. 1389 

Starb 6 3 2 / 1 2 3 5 ; GAL 2 1 /305-307 S 1 /462-465. 
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Nr. 359-360 

Ad-Diwän 

0jO>t^a3 <u«L̂ >- j» s-|ff-^ AJLilj flj*;P A^^li" l^P" ^ - " ^ : ( ^ a ) A 

A J L ^ I J P ci-Ü̂ j ^v^b 
B e g i n n des e r s ten G e d i c h t s ( B l . 23a) (ramal): 

^ j L J 5 Jp £ y P L ^ ^ > * ^ Jul jkj jL*Ji>Vl J J L -

: [ J S J M J I J 4 ] : (99b) E 

^^5"b J L > L P J *jJl2)l J _ ; P * L * - d-LJl ^JäJl <jjl L i> j L J 

. . . ^ L A J ] ! d ü l l öyu ^ L : £ J I r̂" 

G e d i c h t s a m m l u n g m y s t i s c h e n I n h a l t s . I n der A n o r d n u n g u n d m i t der V o r r e d e 

seines E n k e l s c A l i . 

A n d e r e H s s . : A H L W A R D T , 7 /7 -10 = N r . 7 7 1 3 - 7 7 1 4 ; G A L u n d A z h a r 5 / 8 8 -
8 9 ; Ches te r B e a t t y N r . 3 6 4 5 , 1 ; 5 4 7 3 ; M a s h a d 3 /170 ; M i n g a n a 4 /326 = N r . 1 7 6 9 -
1 7 7 1 ; M u s a u w a r a 1/452-453 = N r . 2 5 6 ; R a b a t N r . 1822; T o p k a p i N r . 8 4 9 1 -
8497; Y a l e N r . 3 0 0 - 3 0 1 ; Z ä h i r i y a , S i c r 194-202 = N r . 6 6 ; 3 3 5 5 ; 5116 ; 5 4 2 5 ; 
5838 ; 6169 ; 6 3 6 5 ; 6 6 3 9 ; 7189 ; 7384 ; 8596 ; 7616 ; 7999 ; 8030 ; 8327 ; 9 1 7 1 ; 9272 
u . ö . - G e d r u c k t . 

D e r A n f a n g der V o r r e d e ( 1 - 2 B l . ) fehl t , B l . l a beg inn t m i t t e n i m T e x t . 

B l . 99b K o l l a t i o n s v e r m e r k . 

360 Ms. or. oct. 3665 

1934.59. Festes gelbliches Papier mit Wasserzeichen: drei untereinanderliegende Halb
monde. Unbedeutende Flecken. 239 B l . 16x21,5 cm. 9,5x15 cm. 23 Z I . Kustoden. Kleines 
unvokalisiertes Nashi, braune T in te ; kommentierte Verse und St ichwör ter rot, S a ' b ä n ibn 
' U t m ä n al-Fahdl al-Ma'arrat-Masrini [Lesung von S E L L H E I M ] . 19. Sa'bän 1103/6. Mai 1692. 
B l . l a zwei Besitzvermerke aus dem 13./19. Jhd t . 

Al-Hasan ibn Muhammad ibn Muhammad A L - B Ü R I N L 

Starb 1024 /1615 ; G A L 2 2 /374 -375 S 2 / 4 0 1 . 

Sarh Diwan Ibn al-Färid (Hs. al-Färidi) j ^ j L i J l y \ ül^O 

J~u- dJjL- J l AÜaL Ö I O A J * L L V Ü J ! Js>b> ofrL^I i j j l ^ J Ü I <ü) jJ-\ : (lb) A 

• • • c£dJJ^ ü. Cf"^~\ - - • J ^ 1 ^ IJJAJ «JUJ Ul . . . # Li«J[j ö^jil 
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Nr. 360-361 

. . . ^ L k J I JJb» 
Anfang des Kommentars ( 2 a ) : 

: [J-^JI JA"] J L A J " ail a ^ J U J j i l i 

J ? j L j i T Jp ^ L ^ w » * J s JwJl (j^jJaj [ ! ] j U ^ V l J J L -

j L * i ? V [ « C_JOÖJ l $ £ j l Iii J L w j ä J L ^ j Lij^- i JbL l I J L - JpU ^«1 j pLJ I 

. . . V 1̂ Sly I A J ̂ O^isl frbj aLoJj 

J ^ ü y L » j jAi ifji! J J Iii ^ 0 U 0 5b> jjSC j l ^JLaj ÄLJ53l <_JLÄS : (239b) E 

A J U * ^ ailj yj j l LL& J J J L (j-^o-l Ü A oyL- JA <_£l J b J ail «.Li j l *b 

L « y>-l IOA Â > (Jjk\S J^^j J l i * c_jLil^ £ T - ^ ^ * < — ' i V ^ ^ t ^ 

J L * J ail AA^J ^ J L J J I J * j ( _ r p l AIÄ -̂

Auch u.d.T.: al-Bahr al-jäHd jl sarh Dlwän Ibn al-Färid bekannter Kommen
tar zum Dlwän des TJmar Ibn al-Färid (gest. 632 /1235 ; G A L 2 1/305-307 S 1 /462-
465) . 

Andere Hss . : A H L W A R D T 7 /13 -14 = Nr. 7 7 1 8 - 7 7 1 9 ; G A L und Azhar 5 / 3 0 -
3 1 ; Bagdad, Auqäf Nr. 2 1 3 3 - 2 1 3 5 ; Bagdad, Mathaf Nr. 777 ; 1646 (vgl. « A U W Ä D 

in Sumer 14 [1958] S. 3 1 ) ; Chester Beatty Nr. 4 7 8 3 ; Kairo, Suppl. 2/30 = Nr. Z 
16154. Topkapi Nr. 8 4 9 9 - 8 5 0 1 ; Zähiriya, Si c r S. 5 7 - 5 8 = Nr. 8 5 5 1 ; 8622. -
Gedruckt. 

Die Einleitung des Kommentators ist in dieser Hs. viel kürzer als in der Hs. bei 
A H L W A R D T und hat einen anderen Wortlaut. Der eigentliche Kommentar stimmt 
überein. E s folgen jedesmal lexikalische, grammatische und Sinnerklärung hin
tereinander. Der Schluß weicht wieder etwas ab. 

361 Ms. or. oct. 3832 

1941.8. Weißes dünnes Papier. 603 B L , davor und dahinter je ein B l . leer, zwischen B l . 
185 und 186 ein B l . herausgeschnitten. 17,5x20,5 cm. 10,5x15,5 cm. 23 Z l . Kustoden. 
Mittelgroßes unvokalisiertes Nashi, schwarze T in te ; kommentierte Texte rot oder rot über
strichen. Antun Büläd ad-Dimasqi a r -Räh ib al-Qass (gest. 1871; G R A F 3/290-291), der das 
Werk für Rusaid D a h d ä h aus dem Autograph abgeschrieben hat. D a h d ä h verfaßte selbst 
einen Kommentar zu I b n al -Fär id , der sich auf 'Abdalgani und al-Bürini s tü tz te . 15. März 
1851 in Damaskus. Antun Büläd hat B l . l a einen waqf-Vermerk seiner Vorlage wiedergege
ben, nach der die ersten zwei Dri t te l des Werkes von Hadrat al-WazIr al-Muhtaram al -Hägg 
'Abdallah Pasa Wäl i s-Säm wa-Amir a l -Hägg unter der Bedingung der Deponierung bei der 

298 



Nr. 361 

Türbe 'Abdalgani's in Säl ihiyat Dimasq gestiftet worden ist und das letzte Dri t te l von 
Ismä ' i l ibn an-Näbulus i , datiert vom 9. Sauwäl 1211/7. Apr i l . 1797. - [ B l . l a zwei und B l . 
603b ein Stempel: al-Qass Antun Büläd . Offensichtlich gab es auch Schreiberstempel, 
ähnl ich denen der heutigen arabischen Buchhandlungen. S E L L H E I M ; W E R N S T . ] 

' A B D A L G A N I i b n l s m ä ( i l A N - N Ä B U L U S I . 

S t a r b 1 1 4 3 / 1 7 3 1 ; G A L 2 2 /454 -458 S 2 /473 -476 . 

Sarh Diwan cUmar Ibn al-Färid j^jLi l l jfr ^ 

tj>-j j& i^X^Sj (J^J^l? ^ - J U X ÄJ>Vl ( J J I Ü - I (j\y>- i£J^\ 4 ) oi-l : ( l b ) A 

J j i J JDC UI (2a) . . . j Jb t i J I J Ä I j L u a L J L i V b <ij^wail f'U* Ĵl u3 )Lxl l 

J ~ P L H ^ A I ^ I ^ Ju-I j> J ^ U H ^ ^ J l X P ^ J ^ ^ 1 a ( i ^ 1 V • • • 

a L / . j r ^ 1 ^ Cr. Cr. j r ^ 1 ^ a ^ Cr. ^ A r * Cr. f*[r) Cr. 

4i*>L-lj J , U J aiil ^-j J ^ j j j ! ^ L - J ü l ^ J J Ü I ^ U J L Ä I I ÄPL_^- J<1 41I -U^-

Äj>Vl JjlÄ^-l ^ P Jl J ^ " ^ i-db öJ^lj {£~~^~^ ^ ^ " " J AiÛ -l̂  jj-l (J O ' I P I ^»blj 

. . . iJLcVl Jjl̂ lajl ^ P WUJ 
A n f a n g des K o m m e n t a r s ( 6 b ) : 

j j f x J IJL_Ä t\Jcj\ ftl_c-*>lj ^ ^ - 1 ^w-Vl es' <ffm-^ o^J^ ^ ^ s H > 

^ J Ü J J I 

: [ ^ y i ^ y ] J L J U 4)1 AJ^Ü: ^ ^ j J l IJlA * U f l U-j^. : (603b) E 

L J ^ Ä J > - L - * J ä i I j i p (^o- « L i j l^ j jJ l J»)LJJI J - V J 

< L w i j L i J I > oy-jl J * l & « j l J l I 

. . . I > l j Vjl 4 1 J * l 

K o m m e n t a r z u m Diwan c U m a r I b n a l - F ä r i d ' s (gest. 6 3 2 / 1 2 3 5 ; G A L 2 1/305-307 
S 1 /462-465) . 

A n d e r e H s s . : A H L W A R D T 7/14 = N r . 7 7 2 0 ; G A L u n d A z n a r 5 / 2 1 7 - 2 1 8 ; 
B a g d a d , A u q ä f N r . 2136 ; B a g d a d , W a q f 2 1 2 - 2 1 3 = N r . 2 2 2 ; D a m a s k u s , H a m z a 
N r . 41 ( v g l . R I M A 5 [1959] S . 2 1 8 ) ; V a t i c a n a 2 N r . 1569; Y a l e N r . 3 3 7 - 3 3 9 . -
G e d r u c k t . 

D e r K o m m e n t a r e n t h ä l t z u n ä c h s t eine V o r r e d e des K o m m e n t a t o r s ( l b - 6 b ) , 
d a n n e inen K o m m e n t a r z u r V o r r e d e des Diwan ( 6 b - 7 1 a ) u n d s c h l i e ß l i c h e inen 
a u s f ü h r l i c h e n s p r a c h l i c h e n u n d s a c h l i c h e n K o m m e n t a r z u den G e d i c h t e n selbst . 

Ge legen t l i ch v o n einer K o l l a t i o n m i t der V o r l a g e h e r r ü h r e n d e R a n d g l o s s e n . 
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Nr. 362-363 

362 Ms. or. oct. 3964 

1941.8. Tei l 7 ( B l . 95-1 l i b ) der unter Nr. 343 beschriebenen Hs . 

' T J m a r I B N A L - F Ä R I D . 

Starb 6 3 2 / 1 2 3 5 ; G A L 2 1/305-307 S 1 /462-465. 

At-Tä'iya al-kubrä al-musammät bi-Nazm as-sulük 

: [ J i > l l y \ : (95a) E 

J i U> Äjy>L*JI J ^ P J Ü > - J P J J WL .AL*1 I J P *̂̂ A-̂ -

Jiväd JJLyaiJU J J jl_5" fr»j « <_£^bv« I _ J ^ O j L - l U Jväi ^yj : (111b) E 
Mystisches Gedicht über die Einheit Gottes. 
Andere Hs . : G A L und Ambrosiana Nr. D 419 ,2 ; Bagdad, Auqäf Nr. 3501 ,4 ; 

Mingana 4/327 = Nr. 1 7 7 2 - 1 7 7 3 ; Paris ( V A J D A ) 661 = Nr. 3 1 7 1 ; Teheran, Im. 
G u m ' a 78 = Nr. s 1/128. - Gedruckt. 

363 Ms. or. oct. 3834 

1941.8. Teils roter, teils schwarzer Ledereinband mit Blindpressung. Bräunl iches Papier. 
Wasserflecken. 21 B l . 13x17,5 cm. 9,5x13 cm. 10 Z I . Kustoden, teilweise abgeschnitten. 
Großes voll vokalisiertes Nashi, schwarze T in te ; Überschrif ten rot. 10./16. Jhdt . ( ?? ) 
D a h d ä h 224. 

Abu 1-Muzaffar cÄmir ibn (Ämir al-Basri. 
Starb 699/1297; K A H H Ä L A 5/54. 

Dät al-anwär j]ß^ 

* L £ * - ^ l «CJU >J f £ J A - C - fr y > L p J L * J «üll J l j3ü&\ j L i : ( l b ) A 

Jbuj . . . l^JLliJo l̂ «Üaj J[p-I -kjl—s.J'j $ L^ÖJLÄ^- * L ^ i V l j-fj-iä-4 * l JJ«JI <u*l$olj 

X j * ^ ^ V i SJLyaS A1*^2J U (2a) AJLÄ^IJ A J Ü ^ j ^p-Vl 

^ JL>-^ül ^P J «uJlllI j j y d l ^ J j J ^ I jj^jL-ffll £J (j^ai>- ( j l A J J i«>) J^^P 

; [ J ^ l ^ ] (3a) . . . j A J l l ^ J l ^ JiLJI Jisll 

S J J ^ J J5" J 470A Lü * l^rj J T fr» ^ j ^ 1 si J ^ 1 " 
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Nr. 363-364 

A J L S L ^ r d i : : (21b) E 

a_^bj »jj J-jLio -» j p i ^ l « . ^ ^ i J j JP 2 ^' -bp jjj" 

Nachahmung und Ergänzung der TäHya al-kubrä, einem mystischen Gedicht 
über die Einheit Gottes, von cUmar Ibn al-Färid (gest. 6 3 2 / 1 2 3 5 ; G A L 2 1 /305-
307 S 1/462-465) . 

Andere Hss . : GAL, wo auch diese Hs. genannt ist, und Zähiriya, Si c r 2 4 1 -
242 = Nr. 7 9 4 3 ; 8476. 

Kurze Inhaltsangabe Wien ( F L Ü G E L ) Nr. 4 8 1 . 

Der Text enthält eine vollständige persische Interlinearübersetzung und Rand
glossen. - B l . la zahlreiche Notizen, vor allem Verse und u.a. ein Ausspruch des 
Aristoteles. 

364 Ms. or. oct. 3673 

1934.60. Tei l 7 ( B l . 283-305) der unter Nr. 98 beschriebenen Hs . 

Muhammad ibn Muhammad A L - G U M R I S I B T A L - M A R S A F I . 

Starb 970/1562; G A L 2 2/440^441 S 2/463-464. 

Az-Zugäga al-billaurlya sarh al-Qasida al-hamriya ^iß'^ ö»A**fiäll T j£ h_jy\}\ <b»-bfjll 

^ J i fr o U j I L , ü l ai J±\ : (283b) A 

(284b) . . . aLw Ĵ.1 ÄjyM ( J L J V 4 fr2ju_ ^.^iJ (JvJUaJl Ä>-L>- AJI U 1 Jbgi 

^ j l j j 3jj^> J LJ jJU- b t JJi jJÜI ^ J I P J A5J)I ^ j j jV I yJ^bv» ^1 < L b J J i > 

Jo*!l J*)l aib VI Sji Jj>- *>U Ä - P ^ J~v^" J l Ä _ k ^ : (304b) E 

. . . OJÄII d-Jaj jb_>t~v 

Auch u.d.T. Sarh al-Mimiya al-hamriya bekannter Kommentar zu dem mysti
schen Weingedicht auf den Reimbuchstaben mim von TJmar Ibn al-Färid (gest. 
632/1235; G A L 2 1/305-307 S 2/462-465). 

Andere Hss . : A H L W A R D T 7/20-21 = Nr. 7735-7736; G A L und Azhar 5/136; 
Zähiriya, Si c r 247 = Nr. 5501. 

B l . 283a Leservermerk von einem Hasan ibn c Ali ohne Datum. 
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Nr. 365 

365 Ms. or. oct. 3930 

1941.8. Gelbes Papier. Starker Wurmf raß , gelegentlich ausgebessert. 134 B l . 14x20 cm. 
9x14 cm. 17 Z l . Kustoden, teilweise überklebt , Mit telgroßes unvokalisiertes Nashi, schwarze 
Tin te ; kommentierte Verse und St ichwörter rot. 17.-18. Jhdt . (? ?). Schriftspiegel rot 
umrahmt. Halb verse vom Kommentar und untereinander durch rote Striche getrennt. B l . 
131a Besitzvermerk von Abu B a k r Ahmad ibn Ab i B a k r ibn Sihäbaddin ibn Muhammad 
Abu 1-Wafä' aus dem Anfang des R a b i ' I I 1204/ Ende Dezember 1789; B l . l a Besitzvermer
ke von Muhammad Ba i ram a r - R ä b i ' a t -Tünis i aus dem Nach laß eines Muhammad (?) al-
. . . ibn al-Hoga vom Jahre [12J76/1859-60 u.a . D a h d ä h 225. 

Muhyiaddin Abu 'Abdallah Muhammad ibn 'Al i I B N A L - ' A R A B I . 

Starb 638/1240; G A L 2 1/571-582 S 1/790-802. 

K. ad-DahäHr wal-agläq fi sarh Targumän al-aswäq 

J L * J aill 0 > ^ l . . . ( J y ü l fr . . . JU1I ^ U V I ^JSJI J ü : (lb) A 

Ende des Kommentars (130a): 

j j f * L^ob' ^ J a J l ^ j ^JaJl £ j l C ^ C " Lei £ j l SJaJl Ol jJÜI ^ U - I j 

. . . j l — ^ l J ^ y i Jbjbo J L J I ? jbf^l J P j l f - j j l j 
Ende des Nachworts (130b): 

Ij^i fr-^J J»b-4l ÖÄJ- \y^3^>\ ^ J J P J,l 4J j j ^ w j ^ 1 j 

. . . <üL—o-l J P aJJ jj-j^ * ^IXSCJI I i i . (J>j^ ^ OlT 

Kommentar mit mystischer Ausdeutung zu des Verfassers eigenem Targumän 
al-aswäq, einer Sammlung von Liebesgedichten. 

Andere Hss . : A H L W A R D T 7/27-28 = Nr. 7750-7751; G A L ; O S M A N Y A H Y A : 

Histoire et classification de Vozuvre d'Ibn lArabi. Damas 1964, S. 194-195, und 
Azhar 5/118; Leiden ( V O O R H O E V E ) 370 = Nr. Or. 875, 2 ; Zähiriya, Si c r 321-322 
= Nr. 3955; 9235. - Gedruckt, 

Die Hs. ist sowohl unvollständig als auch verheftet. Es fehlen zwischen B l . 79 
und 80 die Seiten 112-142 der Ausgabe Bairüt 1 9 6 1 . B l . 1 1 6 und 125 sind 
vertauscht. 

Am Anfang Glossen in blauer Tinte. - B l . 131b-132a Verse, meist persisch. -
B l . 133b arabisches Gebet. - B l . 134a hadit. 
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I\r. 366 

366 Ms. or. oct. 2811 

1928.173. Tei l 2 ( B l . 6-9) der unter Nr. 37 beschriebenen Hs . 

' A l ä ' a d d i n ( A l i i b n a s - S a i h M u h a m m a d a l - A t w a l a l - H a l w a t i , genann t QARABÄS 

W A L ! . 

S t a r b 1 0 9 7 / 1 6 8 5 - 6 ; v g l . N r . 37. 

Sarh-i Qasida-i [Hsqiya-i] Saih-i Akbar jf' ö ^ r ^ 

r j J S J I [ ! ] £ ~ J I J l JOu UI . . . 4Jb ^ J i ^ i l - I ^ 1 ^ J J I 41 J L ^ I : (6a) A 

4jLÄ^? <&ySj <u*>\5" o ^ l j N aJUlv^ ^y» J P I 8^1 J ^ U - L J L * ~ ~ > - J b\>^j 

J ^ L - l i^i j j - l V I jj^_ ^ j J - l ^ko ^ J5" J P j j ^ku Jh J : (9a) E 

J ^ J U I j L J . i l j JUi l L_lS 

K o m m e n t a r z u der Qasida al-Hsqiya, e i n e m G e d i c h t ü b e r die Got tes l iebe m i t 
wechse lndem R e i m v o n M u h y i a d d i n M u h a m m a d I b n a l - c A r a b i (gest. 638 /1240 ; 
G A L 2 1 /571-582 S 1 /790-802) , das s i ch n i c h t i n s e inem Diwan findet. 

A n d e r e H s s . : OSMAN Y A H Y A : Histoire et classification de Vozuvre d'Ibn 
lArabi. D a m a s 1964, S . 420 = N r . 565b u n d B e r l i n , M s . or. qua r t . 1520,7 = G Ö T Z : 
Türk. Hs. 2 /413-414 = N r . 6 1 2 ; V a t i c a n a N r . 1431,5. 

V o n unse r em A u t o r , der i n der G A L k e i n e n eigenen A r t i k e l ha t , l assen s i ch 
j e t z t folgende W e r k e n a c h w e i s e n : 1. Asäs ad-din, v g l . N r . 3 7 ; 2. Sarh-i Qasida-i 
Hsqiya-i Saih-i Akbar; 3. Käsif al-muskilät, K o m m e n t a r z u den Fusüs al-hikam 
v o n I b n a l - c A r a b i , v g l . Y A H Y A a . a . O . S . 251 = N r . 150,50. Osmanh müellifleri 1/ 
149 w i r d das W e r k u . d . T . : Käsif-i asrär-i Fusüs genannt . D o r t w i r d a u c h n o c h e in 
A u s z u g aus d iesem K o m m e n t a r v o m A u t o r selbst u . d . T . : Gämi1 asrär al-Fusüs 
angegeben, den Y A H Y A a . a . O . S . 251 = N r . 150 ,51 f ü r e inen s e l b s t ä n d i g e n 
K o m m e n t a r v o n e inem ande ren A u t o r ( K a r a p a s " A l i E f e n d i ) a n g i b t ; 4. Milyär 
at-tariqa, v g l . W i e n ( F L Ü G E L ) N r . 1901,2 ; t ü r k . Ü b e r s , d a v o n , v g l . W i e n ( F L Ü G E L ) 
N r . 1989; 5. TaHiqät calä Sarh al-lAqäHd an-Nasafiya, B e m e r k u n g e n z u e i n e m 
K o m m e n t a r der 'AqäHd v o n c U m a r i b n M u h a m m a d a n - N a s a f i (gest. 537 /1142 ; 
G A L 2 1 /548-550 S 1/758-762) , v g l . V a t i c a n a N r . 1431 , 6, Osmanh müellifleri 
u . d . T . : Sarh-i lAqäHd-i Nasafiya bi-lisän at-tahqiq; 6. al-Fusüs, v g l . V a t i c a n a N r . 

303 



Nr. 366-368 

1454, 3; 6. Ta'birnäma (türk.), vgl. S O H R W E I D E : Türk. Hs. 3/291 = Nr. 332; 7. 
Usül-i arba'a (türk.), ebda 3/62 = Nr. 80; 8. Risäla (türk.), ebda 3/41 = Nr. 52; 
Osmanli müellifleri nennt noch weitere, anscheinend nicht erhaltene Werke, 
von denen einige wohl ebenfalls türkisch abgefaßt waren. 

B l . 9b Lebensdaten Ibn al-'Arabi's und eine Anekdote: Nach seinem Tode 
kommen die beiden Engel um ihm über seinen Herrn, seinen Propheten und seine 
Religion zu befragen. E r antwortet mit unverständlichen mystischen Sprüchen. 
Sie geraten in Verwirrung, bis Gottes Stimme ertönt: ,,Laßt ihn, denn er ist mein 
Knecht! Was er im Leben sagte, war unverständlich, und so ist es auch nach 
seinem Tode." (fa-innahü labdi lä yufhamu mä qälahü fi hayätihi wa-kadä balda 
mamätihi). 

367 Ms. or. oct. 3964 

1941.8. Te i l 9 ( B l . 113a-b) der unter Nr. 343 beschriebenen Hs . 

Abu 1-Hasan (hier: Husain) Yahyä ibn 'Abdal'azim A L - G A Z Z Ä R . 

Starb 669/1270 oder 679/1281; G A L 2 1/409 S 1/574. 

: [ J i > l l {/] •• (H3a) A 

«Coo J>«JI fr L J J J I J iL- U>j « A J ^ J I ß Jp J U J j l5" I i i 

: L M C/\ : ( 1 1 3 b ) E 

^ U l J l ^ r fr I i j j f M 

Bruchstücke aus verschiedenen Gedichten. 

368 Ms. or. oct. 2840 

1928.227. Tei l 6 ( B l . 49b-54b) der unter Nr. 62 beschriebenen Hs . 

Sarafaddin Abu 'Abdallah Muhammad ibn Sa'id A L - B Ü S I R I . 

Starb 694/1294 oder später; G A L 2 1/308-314 S 1/467-472. 

[Qasidat al-Burda] [ 5 ^ 1 ö*LwsS] 

pJb AJIA« fr {£frr L-**o C~>y* * JL« (_$JLJ ü\jr>- frXJ fr*\ : (49b) A 

\J~\j frS\j Jd l J _ A I * 1 Jyv^\ f J V l j : (54b) E 

Lobgedicht auf den Propheten; eine mu'ärada zu Ka 'b ibn Zuhair's Bänat Su'äd. 
Der Titel lautet auch: al-Kawäkib ad-durriya fi madh hair al-bariya. 
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Nr. 368-369 

Andere Hss . : A H L W A R D T 7 /43 -45 = Nr. 7 7 8 6 - 7 7 8 7 ; G A L und Bankipore Nr. 
2 8 0 1 , 17; 2 8 4 1 , 4 ; Bratislava Nr. 3 8 0 - 3 8 1 ; Chester Beatty Nr. 3486, 7 ; 4 1 6 8 ; 
4169, 4 1 7 7 ; 4 1 7 8 ; 4 2 0 9 ; 5 4 7 5 ; Mingana 4/327 = Nr. 1776; Taskent Nr. 9 4 4 - 9 6 9 ; 
Topkapi Nr. 5717, 17; 8 5 1 7 - 8 5 4 0 ; 8730, 8; 8798, 1 ; 8858, 7 ; 8892, 6; 8914, 1 ; 
8976, 3 ; 8986, 3 ; Zähiriya, Si c r 3 6 2 - 3 6 4 = Nr. 1896; 4 3 2 9 ; 5446 ; 7 8 7 1 ; 8835 u.ö. 
- Gedruckt. 

Die vorliegende Fassung hat 161 Verse (sonst bis zu 173 Versen). 

369 Ms. or. oct. 3964 

1941.8. Te i l 2 ( B l . 17-28a) der unter Nr. 343 beschriebenen Hs . 

Näsiraddin Muhammad ibn 'Abdassamad A L - F A I Y Ü M L 

Lebte im 8./14. oder ersten Hälfte des 9 . /15. Jhdt., da die Hs. Garrett Nr. 2126, 
1., die seinen tahmis enthält, 863/1459 geschrieben wurde. 

Tahmis qasidat as-saih Samsaddin al-Büsiri al-mukannät bil-Burda 

Tahmis (Erweiterung zu Fünferstrophen) zu der als mulärada zu Ka 'b ibn 
Zuhair's Qasidat al-Burda gedachten Burda des Muhammad ibn Sa cid al-Büsiri 
(gest. 694/1294; G A L 2 1/308-314 S 1/467-472). Der Autor (vgl. auch G A L 2 1/312 
S 1/469, Z. 19 = Nr. 1, i) ergibt sich aus der Übereinstimmung des Incipit mit 
A H L W A R D T 7/56-57 = Nr. 7814, 1. Doch wird dieser Tahmis in der Hs. A H L 
WARDT 7/55 = Nr. 7812, d einem Muhammad ibn Mansür ibn c Ubäda und in der 
Hs. A H L W A R D T 7/55 = Nr. 7811, 5 einem ad-Dimyäti zugeschrieben, während al-
Faiyümi in der Hs. A H L W A R D T 7/55 = Nr. 7811, 1 als Verfasser eines anderen 
tahmis genannt wird. 

Andere Hss . : A H L W A R D T 7/55 = Nr. 7811, 5; 7/56 = Nr. 7812d; 7/56-57 = 
Nr. 7814, 1; G A L und Chester Beatty Nr. 4169; 4178; 4821, 1; 4825, 7 ( A R B E R R Y 
nennt nur den Autor al-Faiyümi, nicht jedoch das Incipit, so daß die Identität 
des Werkes nicht voll gesichert ist); Bagdad, Waqf 218-219 = Nr. 230 (auch ohne 
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Nr. 369-371 

Incipit); Teheran, Magi, as-sürä al-wat. (HÄ'rai) 7/240 = Nr. 182, 4 ; Topkapi 
Nr. 8 5 5 0 - 8 5 5 1 (mit Autor und Incipit); 8584; 8758, 2 (beide ohne Incipit). 

370 Ms. or. oct. 2840 

1928.227. Tei l ( B l . 79b-95a) der unter Nr. 62 beschriebenen Hs . 

Sarafaddin Abu ' A b d a l l a h Muhammad ibn Sa'id A L - B U S I R I . 

Starb 694/1294 oder später; G A L 2 1/308-314 S 1 /467-472. 

Al-Qasidaal-hamziyafil-madäHhan-Nabawiya *4>^ Ä j j ^ J l SX^äll 

: [ u u ^ l fr] : (79b) A 

« L - J ^ l L f - j . a Ul J L P fr S^UÜI *Ü1 L : (95a) E 

. . . S.U./?ail L L X 

Lobgedicht auf den Propheten, auch Umm al-qurä fi madh hair al-warä ge
nannt. 

Andere Hss . : A H L W A R D T 7 /61-62 = Nr. 7 8 2 6 - 7 8 2 7 ; G A L und Leiden 
( V O O R H O E V E ) 268 = Nr. Or. 824, 4 ; Or. 2728, 2 ; Or. 2730 ; Mingana 4 /329 = Nr. 
1786; Paris ( V A J D A ) 364 = Nr. 3154 ; 3156, 4 1 8 7 ; 5 5 3 2 ; 5 6 7 3 ; 5694; 6014; 
Sarajevo Nr. 127, 9 ; Topkapi Nr. 5717, 17; 8783, 2 ; Zähiriya, Si cr 5 4 - 5 6 = Nr. 
1 8 8 1 ; 1909; 4480 ; 5670 ; 8 0 8 1 ; 8984 ; 9234 u.ö. - Gedruckt. 

Die vorliegende Abschrift hat 459 Verse. 
B l . 95b einige Verse in Nasta'liq und am Rande Bemerkungen zur Geburts

legende Muhammads. 

371 Ms. or. oct. 3833 

1941.8. A m Anfang und Ende bräunl iches , in der Mitte weißes Papier mit Wasserzeichen: 
Drei Halbmonde. A m Anfang starke Wasserflecken. W'urmfraß. 120 B l . B l . 1-62: 
15,5x22,5 cm; B l . 63-120: 14,5x21 cm. 7-9x14,5 cm. 21 Z l . Kustoden. Mittelgroßes unvoka
lisiertes Nashi, schwarze T in te ; kommentierter T e x t und Übers t re ichungen rot. 'Umar ibn 
Muhammad Ibn al-Afyüni. Mittwoch, den 10. Sauwäl 1119/ 4. Januar 1708. D a h d ä h 207. 

Sihäbaddin Ahmad ibn Ahmad ibn 'Abdalhaqq A S - S U N B Ä T L 

Starb 990/1582 oder 995 /1586 ; G A L 2 2/484 S 2/496. 
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Nr. 371 

U J L A P Ü a i l J j N l L A J Ü I J ö y - V l j L J J Ü I j Obj>.j i l ^1 frLiVl : (120b) E 

Kommentar zu dem al-Qasida al-hamziya fi l-madäHh an-Nabawiya oder C7mm 
al-qurd fi madh hair al-warä genannten Lobgedicht auf den Propheten von Abu 
'Abdallah Muhammad ibn Sa'id al-Büsiri (gest. 694/1294 oder später; G A L 2 1/ 
308-314 S 1/467-472), der einen durch eigene Beiträge erweiterten Auszug aus 
den Kommentaren an-Nuhaba as-saniya von Muhammad ibn 'Abdalmun'im al-
Gaugari (gest. 889/1484; G A L 2 2/120 S 2/116) und al-Minah al-Makkiya oder 
Afdal al-qirä von Ahmad ibn Muhammad Ibn Hagar al-Haitami (gest. 973/1565; 
G A L 2 2/508-511 S 2/527-529) zu dem gleichen Gedicht dargestellt. Der Verfasser, 
der in unserer Hs. nicht genannt wird, ist nach der Hs. A H L W A R D T 7/62 = Nr. 
7828 Ahmad ibn Muhammad ibn Sa'id as-Sägäni (gest. 825/1422; G A L 2 1/313 S. 
1/471). A H L W A R D T schreibt dazu: „nicht von dem bekannten Sprachgelehrten 
Elh'asan ben moh'ammed ben elh'asan eccägäni, sondern von ah'med ben 
moh'ammed ben sa'id eccägäni, elmedeni elmekki ibn dijä eddin. Denn jener 
starb im Jahre 650/1253, etwa 44 Jahre vor dem Tode des Dichters; der andere 
ist geb. 749/1348 und starb im Jahre 822/1419." Doch auch der spätere Sägäni 
kommt als Verfasser nicht in Frage, da er lange vor dem in der Einleitung des 
Werkes genannten Ibn Hagar al-Haitami starb. Der oben angegebene richtige 
Verfasser ergibt sich aus der mit unserer Hs. übereinstimmenden Angabe des 
Incipits bei Häggi Halifa, Dail 2/233. Auch die Hss. Kairo 2 3/192 und Garrett Nr. 
76 haben das gleiche Incipit. Bei A H L W A R D T ist also der Verfasser zu ändern und 
in der G A L der Kommentar 1 = 4 zu setzen. 

Andere Hss . : A H L W A R D T 7/62 = Nr. 7828; G A L und Azhar 5/161-162. 
B l . l a Amulett, hadit und Verse; B l . lb-2b Bemerkungen zum Anfang der 

Qasida al-hamziya nach dem Kommentar von Ibn Hagar al-Haitami, mit dem 
jedoch keine wörtliche Übereinstimmung vorliegt. Beginn: 
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Nr. 372 

372 Ms. or. oct. 1971 

Sammelband aus 3 Teilen. 1925.399. Roter Ledereinband mit Goldpressung. Gelbliches 
Papier, zwei Sorten. 118 B l . , dahinter ein B l . leer. 12x19,5 cm. 6,5-8x14 cm. 15 Z I . Kusto
den. D u k t u s : B l . l - 5 0 a : kleines in den Gedichten voll vokalisiertes sonst unvokalisiertes 
Nashi ; B l . 50b-56a: gleiche Schrift, jedoch auch in den Gedichten unvokalisiert; B l . 57-118: 
Nasta ' l iq, doch vom gleichen Schreiber, schwarze T in te ; Überschrif ten, Hervorhebungen, 
Übers t re ichungen und Interpunktion gelegentlich rot. B l . l b kleiner ' U n w ä n in gold und 
blau. Mit den gleichen Farben ist der Schriftspiegel umrahmt und sind die Halbverse 
voneinander getrennt. ' A b d a r r a h m ä n an-Naqsbandi as-Sulaimäni . 1273/1856. Die Hs . wurde 
für Mir S a ' b ä n Hä rm Bek Effendi geschrieben. 

Teil 1 (Bl . 1-56) der Hs. 
cAbdälbäqi ibn Sulaimän A L - F Ä R Ü Q I al- (Umari al-Mausili. 
Starb 1278/1861; G A L S 2/782. 

Tahmis Hamziyat al-Büsiri i£jfr0y)\ 

JJliU ^äj ^JUl O^o J-A C J O J - i " J J I JbJ* Ja^~J JA J l_^l : (lb) A 

j U l Xs- (2b) . . . t.\jJÄ\j j J J L L J I y&\ JyLi J U J J (2a) . . . J ^ l &)j 

IÖA . . . Js<^i.l J ^ J ^ J * - JjL-saaJl J,\ xJi>- i£jl_<JL/ j \ j j j l i i l 

: [ oLjisU JA] (5a) 

A _ o L ^ I C J b Jl*>j * I j L ^ CJ- ^ \JJ\J * »yaJI J * > I P je- J w - J l J * J 

:(50a) E 

Ol_j>t iJI ^« 5jJU<ä»j # J P ! ^ A J J I Ä J ; j « t>*%jsj « J P I J J J I <U~S J * «-LJJJ 

J*P j a ô Lall »̂lil U 

Tahmis zu Sarafaddin Abu 'Abdallah Muhammad ibn Sa cid al-Büsiri's (gest. 
694/1294; G A L 2 1/308-314 S 1/467-72) al-Qasida al-hamziya fi 1-madäHh an-
Nabawiya oder Umm al-qurä fi madh hair al-warä genanntem Lobgedicht auf den 
Propheten. 

Andere Hss . : Bagdad, Auqäf Nr. 2067. - Gedruckt. 
Dem eigentlichen Tahmis geht eine lange Vorrede voran. 
Auf B l . 50b-56a folgen mehrere taqrid[\], d.h. Lobschreiben bekannter Persön

lichkeiten auf das vorangegangene Gedicht, teils in Versen, teils in Prosa von 1. 
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Nr. 372-374 

' A b d a l l a h E f e n d i a l - c U m a r i a l - M a u s i l i ; 2. A s - S a i y i d M u h a m m a d A m i n E f e n d i as -
sah i r b i - W ä ' i z a l - H a d a r a a l - Q ä d i r i y a ; 3. M u h a m m a d A m i n E f e n d i a l - c U m a r i 
K ä t i b a l - c A r a b i y a f i B a g d a d [ zu i h m v g l . A H L W A R D T 7/166b Z. 18. S E L L H E I M . ] ; 4. 
A s - S a i y i d ' A b d a l g a f f ä r a l - M a u s i l i [ zu i h m v g l . A H L W A R D T 7/166b, Z. 13. S E L L 
H E I M . ] ; 5. A s - S a i h M u h a m m a d G ä b i r a l - K ä z i m i ; 6. A s - S a i y i d R i d ä a l - Q a z w i n i 
a n - N a g a f i ; 7. A s - S a i y i d G a ' f a r M a h d ü m a l - F ä d i l a s - S a i y i d M a h d i a l - Q a z w i n i ; 8. 
A s - S a i y i d H a i d a r a l - H i l l i ; 9. A s - S a i h I s m a i l E f e n d i a l - B f r z a n g l . 

E s f o l g e n : 2. B l . 5 7 - 6 3 a : a l - F ä r ü q i : at-Tiryäq al-Färüqi ( v g l . N r . 391) . 3. B l . 
6 3 a - 1 1 8 : a l - F ä r ü q i : al-Bäqiyät as-sälihät ( v g l . N r . 390) . 

373 Ms. or. oct. 2840 

1928.227. Te i l 13 ( B l . 96b-103a) der unter Nr. 62 beschriebenen H s . 

Sarafaddin Abu 'Abdallah Muhammad ibn Sa'id A L - B Ü S I R L 

Starb 694/1294 oder später; G A L 2 1/308-314 S 1/467-472. 

Duhr al-muläd calä wazn Bänat Su'äd ^LA*O C J L ; J j j Jp ^ L * l l 

oblgi Jbu Ul . . . aJl*j V fr Jp ajjl J^?j a~b>-j J L * J aii j j - l : (96b) A 

. . . ^uzi\ J ^ L - S Ä J I ^XJ-\J «̂ jjl c->LjJL-l -̂wb» <J <U^^>- Ä * J J j ÄoJäp äbwaS 

: [ k>MJl j«] (97a) 

CJJL~V» C-^Ji U J5" ^̂p C-Jj * JjJvJb» olJUJb C J I Ĵ > J l 

JIJLJJÜ J ^ - b J i ^jT^SsJl # A ^ J L - Ü r̂ Lw? «ĵ > U : (103a) E 

Lobgedicht auf den Propheten, auch al-Kalima at-taiyiba wad-dima as-saiyiba 
genannt. Das Gedicht folgt im Versmaß Ka 'b b. Zuhair's Burda. 

Andere Hss . : A H L W A R D T 7/66 = Nr. 7838-7839; G A L und Leiden ( V O O R -

H O E V E ) 68 = Nr. Or. 2770, 1 ; Mingana 4/313 = Nr. 1702. - Gedruckt. 
Die vorliegende Abschrift hat 189 Verse. 

374 Ms. or. oct. 2840 

1928.227. Te i l 7 ( B l . 55a-57b) der unter Nr. 62 beschriebenen H s . 
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Nr. 374-375 

Sirägaddin Isma'il ibn Abi Bakr I B N A L - M U Q R I \ 

Starb 837 /1433 ; G A L 2 2 /243 -244 S 2 / 254 -255 . 

[Tahmis al-Qasida al-Mudariya] [<bjJ&\ 

: [ k r . J l j ^ ] : (55a) A 

jr" J ^ ^ b 1 L i> 

U s I * £ L J V I J ^ J I J J V b : (57b) E 

Tahmis zu der Qasida al-Mudariya von Sarafaddin Abu 'Abdallah Muham
mad ibn Sa'id al-Büsiri (gest. 694/1294 oder später; G A L 2 1/308-314 S 1/467-
472) , einem Lobgedicht auf den Propheten. Titel und Verfasser ergeben sich aus 
der Übereinstimmung des Incipit mit A H L W A R D T 7/69 = Nr. 7844, 1. Gelegent
lich wird der Tahmis auch anderen Verfassern zugeschrieben, vgl. A H L W A R D T und 
G A L S 1/472. 

Andere Hss . : A H L W A R D T 7/69 = Nr. 7844, 1 ; G A L und Kairo, Suppl. 1/145 
= Nr. Z 1 3 5 2 1 ; Leiden ( V O O R H O E V E ) 269 = Nr. F . Or. A. 34 ,23 ; Topkapi Nr. 
8834, 1. 

B l . 55a wird in einer Randbemerkung erzählt, wie der Prophet dem Büsiri 
erschien. 

375 Ms. or. oct. 2840 

1928.227. Te i l 5 ( B l . 23b-48a) der unter Nr. 62 beschriebenen Hs . 

Magdaddin Muhammad ibn Abi Bakr ibn Rasid A L - W Ä ' I Z A L - B A G D Ä D I . 

Unbekannt; 7 . /13. Jhdt. 

J i ^ y i a ^ i j er. ß*. Cr. ^ O : ^ 1 ^ V ^ ' f 1 - 4 ^ 1 ^ : ^ 2 3 b ^ A 

. . . ^b>-j-5 ( w r ^ j <jy p - r ^ fi)J u****. u> p fr**1, u i i ^ ' « i£^»A*JI 

o - J U b j ^ ' - L j <ulp J , U J .Uli Jvs? «üll J j ~ - ^ J \>oLl l C o b H c i ^ (24a) 

j l j * UÜ j ^ ^ » J , j;^>-l j l Ca->-l * b^~b **>.y* ij>\*> ^ j r 4 ü i ^ ^ 3 * 
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Nr. 375-376 

*yiA J P I AJ ^ J P « * L ^ J j ^ j V I ^ / J ^ l 

LU^J J*>U-I ^>*>- AJ c ~ w l j * J - ~ y A J ^~*LÄ* ^il 

: [ J _ > J I y ] : (47a) E 

Qasiden zum Lobe des Propheten von jeweils 21 Versen. Die Gedichte sind 
nach dem Reimbuchstaben geordnet, von denen jeder mit einem Gedicht vertre
ten ist. Davor steht eine fünfeinhalb Seiten lange Einleitung über die frommen 
Absichten des Verfassers, die zur Abfassung der Gedichte führten. Dabei macht 
der Autor einige autobiographische Angaben. 6 5 2 / 1 2 5 4 - 5 befand er sich in Grana
da und im Gumädä I I 661/April-Mai 1263 in Kairo. Verschiedene Träume veran
lassten ihn zur Ausführung und Fortführung seines Werkes. 

B l . 47a-48a Zusammenstellung der Ansicht verschiedener Autoren über die 
Namen der Ahl al-kahf (Siebenschläfer) sowie Bemerkungen über ihre Amulett
wirkung durch den Abschreiber. 

10. D I C H T E R D E S 8. /14. J H D T S . 

376 Ms. or. oct. 2836 

1928.219. Tei l 4 ( B l . 19-97) der unter Nr. 245 beschriebenen H s . 

S A F I A D D I N Abu 1-Fadl 'AbdaPaziz ibn Saräyä A L - H I L L I . 

Starb 749/1349; G A L 2 2/205-206 S 2/199-200. 

Ad-Dlwän J I ^ J Ü I 

J J C J i " J U Jbo Ul . . . A J P AJ yj j l J l ü L - J V I ip ^JÜI ai j j - l : (19b) A 

L l i l « # liäip-j L^Jä; ywJb L>ti> # J j j j J l U lp[j # JjjJall JP- <^~SJ\ j l 

. . . jj^aj^idL; t ^ ^ o d l L _ A j l 5 " ft fjJvJJÄ\ dJL-*j \A»\J ft LiäiJj J ^ M A ^ I P 

V-J jL_^jül j L J C ~ - Cwai>-I Xsi ft ^ JljJI j 0 ^jc*. C - U J 1 j i J 

: [ £ y J l Lr 4] L-*ul A J J U J : (97b) E 
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Nr. 376-377 

f-ß J*J JL-*1I • J l j ^jP 

Gedichtsammlung. 
Andere Hss . : A H L W A R D T 7 /72-74 = Nr. 7 8 5 1 - 7 8 5 3 ; G A L und Azhar 5 /109; 

Chester Beatty Nr. 3844 ; 4 7 8 4 ; 5 3 7 1 ; Bagdad, Mathaf Nr. 2247 (vgl. c A U W Ä D in 
Sumer 14 [1958] S. 2 1 ) ; Istanbul, Üniv. Nr. 29, 1 (vgl. R I T T E R in Oriens 2 [1949] 
S. 2 4 9 ) ; Mashad 3 / 1 6 7 - 1 6 8 ; Mossul, Däwüd Celebi Nr. Adab 18, 1 (vgl. D A B D Ü B 

in RIMA 13 [1967] , S. 1 9 ) ; Mossul, Diwagi Nr. 1 3 1 ; 208, 1 (vgl. D I W A G I in R I M A 
9 [1963] S. 214 ; 2 2 6 ) ; Musauwara 1/461 = Nr. 3 2 3 ; Rabat Nr. 1832; Taiyär Nr. 
18 (vgl. M A H F Ü Z in R I M A 4 [1958] S. 197 ) ; Topkapi Nr. 8 5 6 3 - 8 5 6 7 ; 8728, 4 ; 
Zähiriya, Si c r 176-178 = Nr. 6 9 8 3 ; 6985. - Gedruckt. 

Die im Vorwort gegebene Einleitung des Diwan entspricht der von A H L W A R D T 

Nr. 7 8 5 1 , jedoch ist die vorliegende Hs. unvollständig. Sie endet am Anfang des 
2. fasl des 3. bäb: Jagdgedichte von insgesamt 12 Kapiteln. Die Käfiya al-badViya 
fi l-madäHh an-Nabawiya, die an sich eine selbständige Schrift ist und in der Hs. 
A H L W A R D T Nr. 7851 an den Diwan angehängt ist, steht hier mitten im Kapitel 
Lobgedichte (Bl . 6 b - 5 3 b ) . Es handelt sich um ein Lobgedicht auf den Propheten, 
in dem jede Zeile eine andere rhetorische Figur enthält. 

Anfang: (basit): 

Ende: 

Selten Randbemerkungen. 

1 1 . D I C H T E R D E S 9. /15. J H D T S . 

377 Ms. or. oct. 3964 

1941.8. Te i l 4 ( B l . 59a-72a) der unter Nr. 343 beschriebenen Hs . 

Abu Ishäq Ibrahim ibn Muhammad ibn Bahadur ibn Ahmad I B N Z U Q Q Ä ' A al-
Qurasi an-Naufali. 

Starb 816 /1414 ; G A L S 2/8. 

Ad-Diwan Jl^oJl 

; [J-l&l j U N l j : (59a) A 

öjJlÄJb jt-^i^ J* <£jb\ -is~o « ^jj b̂_̂ *Jl jf" J* jl>c~^ 
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Nr. 377-378 

: lJ\J\ fr>] : (72a) E 

. . . Jsj-Nl ^ J t J l j l ^o j 4 J jÜI r 

Gedichtsammlung religiösen Inhalts. 
Andere Hss . : A H L W A R D T 7/87-88 = Nr. 7 8 8 4 - 7 8 8 5 ; G A L und Mingana 4/ 

3 3 0 - 3 3 1 = Nr. 1 7 9 4 - 1 7 9 5 ; Musauwara 1/452 = Nr. 2 5 3 ; Zähiriya, Si c r 157 = Nr. 
5078. 

Die Sammlung ist verglichen mit A H L W A R D T Nr. 7884 unvollständig. Sie be
ginnt mit dem 8. Abschnitt der tä'iya auf die Schöpfung, der bei A H L W A R D T auf 
B l . 41a beginnt. Da die Reihenfolge der Gedichte jedoch nicht mit A H L W A R D T 

übereinstimmt, enthält die vorliegende Hs. auch einiges, das bei A H L A V A R D T vor 
B l . 41a steht. 

378 Ms. or. oct. 1028 

1907.76. Bräunl iches Papier. Teilweise Wasserflecken. 111 B l . 13x19 cm. 8x14 cm. 17 Z I . 
Kustoden. Mit telgroßes unvokalisiertes Nashi, schwarze T in t e ; Überschr i f ten und teilweise 
die Halbverstrenner rot. Gänim al-Häfiz. 1. Sauwäl 1146/7. März 1734. 

Sihäbaddin Ahmad ibn Muhammad I B N A L - H A L L Ü F . 

Starb 899 /1494 ; G A L 2 2/307 S 2 / 3 3 1 . 

[Ad-Diwan] l^ßt^i 

J L * J " 411 AJ-J u^Li- l ~-L2)l J] fr JU-I ^JÜI u^l^i ^ U ^ l ^ J Ü ! J l i : (lb) A 

: [ y L J I fr»] J U J : ( l i l a ) A 

Alphabetisch geordnete Gedichtsammlung. Im Anschluß daran noch einige 
zagals, qit'as usw. 

Andere Hss . : A H L W A R D T 7/105 = Nr. 7 9 1 9 ; G A L und Mansüra Nr. 802 (vgl. 
C A B D A T T A U W Ä B in R I M A 4 [1958] S. 2 8 9 ) ; Mingana 4 /333 = Nr. 1806; Vaticana 2 

Nr. 1738; 1752; Yale Nr. 307. - Gedruckt, 
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Nr. 378-379 

Das Ende dieser Hs. stimmt nicht mit A H L W A R D T überein. Der muwassah-
zagal, der dort das Ende bildet, steht hier B l . 94a-95b. 

Das Kolophon B l . l i l a ist in Versen abgefaßt. B l . l a und 111b Verse, Leser
vermerke u.a. 

12. D I C H T E R D E S 10./16. J H D T S . 

379 Ms. or. oct. 2684 

1927.542. Bräunl iches Papier. Geringfügiger W u r m f r a ß . 168 B l . E ine arabische fehlerhafte 
Sei tenzählung mit Bleistift (von Orientalistenhand ergänzt) läuft bis S. 332. 14x20 cm. 
11,5x16 cm. 11 Z l . Kustoden. Großes, etwas ungleiches, teilweise vokalisiertes geschwunge
nes Nashi, schwarze Tinte . Schriftspiegel rot umrahmt. T J t m ä n ibn Muhammad ibn 'Umar 
as-Sab'I as- Säfi'i al-Hazragi. 12. D u 1-Higga 1052/3. März 1643 (so nach der verbesserten 
F o r m ; vorher 1042). Das B u c h wurde 1266/1849-50 von dem Qädi Muhammad Ismä ' i l 
'Abdar razzäq zum waqf bestimmt. 

Diyä'addin Garräh I B N S Ä G I R ibn al-Hasan az-Zaidi. 
1. Hälfte d. 10. /16. Jhdts; G A L 2 2/231 S 2/233. 

Ad-Dlwän c%jJ l 

fr» 4lLvi<b fr&>-j Ol—Ä?-Uad Japl fr» fr3jyh\ J*>- (_£JÜI ai JL>I : (lb) A 

. . . J l_*JNl :>!/! fr» * L J i 

^ J S - M J I fr»~\ (5a) 

jXf AJ U> yup i L LlJXAPj * jj& L£XJ>\ J P L J i L L J ^ I I 

j^>zX» iS-^-fr* ^-i t̂ -b ^ - i r * ^ J * <-~**Zx» iS^~fr* L J l i b LPJ-VS 'J 

Ap^a. J J J i j £ ) l : (168b) E 

A£-j>- (_£Jül i_jU>-l AP^>-

^L_ijl.l ^ L P J J O L I * J J L I I I i A P ^ - I Li * ^ a J l IJU ai 

. . . ail JU^ ^ J L ^ J I iC 

Gedichtsammlung. 
Andere Hs . : GAL, wo neben dieser Hs. noch eine andere genannt ist. 
Der Dlwän enthält Lobgedichte, die größtenteils an Gamäladdin al-Mahdi ibn 

Ahmad ibn Hälid, Fürsten von Gärän, aber auch an andere Personen gerichtet 
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Nr. 379-380 

sind. Die Gedichte sind teilweise strophisch und mit Spielereien wie alphabetisch 
geordneten Zeilenanfängen versehen. - B l . 1 ergänzt. 

380 Ms. or. oct. 2682 

1927.530. Festes glattes Papier. 125 B l . , dahinter 5 B l . leer, a u ß e r d e m B l . 1 leer. 
14x20,5 cm. 8x14 cm. 19 Z I . Zumeist Kustoden. Mit te lgroßes unvokalisiertes Nashi, schwar
ze T in te ; Überschrif ten und Interpunktion rot. B l . 2b, 3b und 4b kleiner ' U n w ä n in gold, 
blau und rot. Muhammad ibn Yüsuf ibn Zuraiq. Ende D u 1-Higga 994/Anfang Dezember 
1586. Auf B l . 2a mehrere Besitz vermerke. 

cAlä 5addin c Ali ibn Muhammad I B N M U L A I K a l - H a m a w i a d - D i m a s q i . 

Starb 917 /1512 ; G A L 2 2/23 S 2 /13 . 

An-Nafahät al-adabiya min az-zähirät al-Hamawiya Oj^Ä^Jl j.« <bO V i Obi&ll 

fr . . . A j s-Lkp j£- fr L s j A i l * Ao'Jb L s J * i l jJLiJl J J Ä I : (2b) A 

cJy *-L>*^ÜI jJbaJo L i i_$x^s}\ AJÜJ jb i j J I * - L ^ «ÜJI L P - I ^XL&W JV>U- fr 

ai jJ^I (4b) . . . Ä>-;L- J ä * i l L f - i l b L r_:>IJ J V J P L - J J J <1Z\>- Ä p b L i l 1 § P J J ^ j 

j L J l Jbvy ( j U l l O L <_oVI J Ä V * O L J V l A j J i « J b j j j * ^ ! (jJÜI 

L . J l J v ^ l VI V j A I I ^ J l i > V l VI J ^ J : V ^ J J L - Jb« Ul . . . 

• • • £ ^ ^ ^ lw»I £ \ > b fr 6j>rj 

^ j L ä J I <J öly«> * -v2»j * ^ J \ A Ä y » U J I i l y 

: fr] • (125a) E 

^pl J p J » Uj « i _ J i L j 4_j y-d ^ bLi 

^ L J I kL^- L r U ^ I biL^I U L L I ^ J l J j 

Gedichtsammlung in der Rezension eines Yahyä ibn Muhammad ibn Hamid 
as-Safadi. 

Andere Hss . : G A L und Mingana 4 /331 = Nr. 1796; Zähiriya, S i ( r 4 1 1 - 4 1 3 = 
Nr. 5 7 9 1 ; 7382. - Gedruckt. 

Die Sammlung beginnt mit mehreren Lobgedichten auf den Propheten. Es 
folgen Lobgedichte auf Zeitgenossen, vor allem Qädis. Außerdem enthält der 
Diwan Liebesgedichte und Trauerverse. 
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Nr. 381-382 

381 Ms. or. oct. 3837 

1941.8. Brauner Ledereinbarid mit Blindpressung und Klappe. Gelbliches Papier verschie
dener Dicke. Wurmf raß . 316 B l . ; B l . 307 und 308 leer. F o r m a t : B l . 1-21; 30-306: 
14x20,5 cm; B l . 22-29: 14x19,5 cm. S c h r i f t s p i e g e l : 8x13,5 cm. 15 Z I . Kustoden. Teils 
mi t te lgroßes , teils großes Nashi, schwarze bis braune T in te ; Überschrif ten und Interpunk
tion rot. Die Schrift schwankt abschnittweise stark. E s handelt sich aber vielleicht doch um 
den gleichen Schreiber und die Unterschiede erklären sich durch den Wechsel von qalam, 
Tinte und Papier. 11 . / I T . Jhdt . (? ?) D a h d ä h 227. 

Muhammad ibn Ahmad ar-Rümi MÄMIYA. 

Starb 987 /1580 ; G A L 2 2 /350 S 2 /382. 

Ad-Dhvän jlajjjl 

Auch unter dem Titel Raudat al-mustäq bekannter Dlwän bestehend aus Lob, 
Trauer, Liebe, ta'rih und Rätseln, zum großen Teil in den modernen funün. 

Andere Hss . : A H L W A R D T 7/115-118 = Nr. 7945-7947; GAL. wo auch diese 
Hs. genannt ist, und Chester Beatty Nr. 4633; Qatar Nr. Adab 8 (vgl. S A Q R und 
A ' Z A M I in R I M A 10 [1964] S . 211). 

Der Dlwän ist unvollständig: B l . 306b bricht er mitten im Gedicht ab. Außer
dem ist er verheftet: B l . 309-316 gehören zwischen B l . 131 und 132. 

Gelegentlich Randglossen, teilweise von Rusaid ad-Dahdäh, von dem auch ein 
B l . 2a eingeklebter blauer Zettel mit Notizen zu dem Dlwän stammt. 

382 Ms. or. oct. 3295 

1930.102. Gelbliches Papier. B l . 1; 2 1 ; 50 dickeres Papier. Wasserflecken, die die Lesbar
keit nur auf 31b und 32a bee in t räch t igen ; B l . 41 ausgebessert. 50 B l . 15x20 cm. 8,5x14 cm. 
15 Z I . Kustoden. Mittelgroßes, deutliches, teilweise vokalisiertes Nashi, schwarze Tin te ; 
Überschrif ten und Halbverstrenner rot. B l . 1; 2 1 ; 50 von anderer Hand ergänzt . Auf B l . l a 
Besitzvermerk eines 'Abda lwahhäb a l - . . . vom Jahre 1144/1731-2. B l . 2a und 50a Stiftungs
stempel: Waqf Waliaddin Pasa 1223/1808-9. 
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Nr. 382 

Samsaddin Abu 1-Makärim Abu 1-Hasan Muhammad ibn cAbdarrahmän A L -
B A K R I as-Siddiqi as-Säfi (i al-As (ari. 

Starb 994/1586 G A L 2 2/438-439 S 2/461-462; K A H H Ä L A 11/281. 

Ad-Diwan d\yj}\ 

: [ « J u i i U j * ] iSJ>4\ ^ "V" ^ ^ J ^ 1 : ( l b ) A 

la^-rtAJ j l \}J^>-

C - J L J ^ I Jp - L Ä J ^ T I J JaiJj ^ j r J P U J ^ - J 

<—jjNl> ^Jol * (J^1 x^~' «• JLAJ\ 

^ JLS.) 

r AJjPj aJOl JU*1 d J j L i . 1 j l j j J Ü I 

Auch u.d.T.: Targumän al-asrär wa-diwän al-abrär bekannte Gedichtsamm
lung mystischen Inhalts. 

Andere Hss . : A H L W A R D T 7/140-142 = Nr. 7997-7999; GAL, wo auch diese 
Hs. genannt wird, und Chester Beatty Nr. 4845; Mingana 4/334 = Nr. 1813; 
Musauwara 1/457 = Nr. 290; Zähiriya, Si'r 116 = Nr. 8752. 

Die vorliegende Hs. enthält nur Gedichte auf die Reimbuchstaben &ä} und dal. 
Es scheint sich um zwei Bruchstücke aus dem alphabetisch geordneten Diwan zu 
handeln. Am Anfang wurde später der Anfang des Gedichts, mit dem B l . 2a 
beginnt, auf B l . lb ergänzt und mit der basmala versehen, so daß es den 
Anschein erweckt, als ob der Anfang des Diwan vorläge. Das Gedicht auf bä\ mit 
dem B l . 20b abbricht, wurde auf B l . 21a ergänzt und ebenso wurde mit dem 
Gedicht auf dal verfahren, mit dem B l . 22a beginnt. Zur Auffüllung setzte der 
Schreiber noch drei kurze Gedichte dazwischen. Auf B l . 50a setzte der Schreiber 
der Ergänzungen noch zwei kurze Gedichte auf bä\ obwohl B l . 49b mit einem 
vollständigen Gedicht auf dal schloß. So stimmen die Kustoden immer. - Der 
Diwan wird nach G A L in den verschiedenen Handschriften verschiedenen Mu
hammad al-Bakri's zugeschrieben. Da unsere Hs. keine weiteren Namensteile 
nennt, kann sie zur Lösung der Verfasserfrage nichts beitragen. - B R O C K E L M A N N 
nennt als Todesdatum des oben angegebenen Muhammad al-Bakri 952/1545, 
vermerkt aber selbst, daß in dem Diwan ein Gedicht a.d. Jahre 957/1550 vor
kommt. Es dürfte deshalb das von K A H H Ä L A angegebene Todesdatum stimmen, 
so auch Hadiyat al-lärifin 2/258 (993). 

B l . 50b hat ein Mahmud Abu 1-Mawähib 4 Verse notiert, davon 2 aus dem 
Ta'rih as-sagir des Ibrahim ibn Muhammad Ibn Duqmäq (gest. 809/1407; G A L 2 

2/62 S 2/49-50). 
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Nr. 383 

13. D I C H T E R DES 11./17. J H D T S . 

383 Ms. or. oct. 1446 

1913.92. Leicht vergilbtes Papier. 116 B l . 13x18 cm. 8,5x14 cm. 17 Z I . Kustoden. Mittel
großes steiles unvokalisiertes Nashi, braune Tin te ; Überschrif ten und Halbverstrenner rot. 
Muhibbaddin an-Nu\vairi [Lesung von S E L L H E I M ] . Sonntag, den 12. D u 1-Higga 1077/5. Jun i 
1667. Zahlreiche Besitzvermerke, u .a . von Muhammad 'A tä ' a l l äh ibn H a l i l ibn Muhammad 
ibn ' A l i ibn Muhammad ibn H a l i l ibn Muhammad San 'a l l äh al-Hälidi ( B l . 114b) und von 
Muhammad ibn Muhammad Ahmad Madani Abu Na iya rän as-SäfPi as- Sädili aus dem Jahre 
1326/1908-9 ( B l . 114b). 

Muhammad ibn cUmar al-Qudsi A L - ' A L A M I . 

Starb 1038/1628; G A L 2 2/449 S 2/470. 

Ad-Diwän d\y^ 

. . . JbJ lJ l JjäJb ^ J L ^ V I ^ L J I jj~> • JL*M j j l J C I I AJ) JJ-\ : (lb) A 

* ^ J J V J ^jiäJI AJ J I ^ J L i « JUki^b AJIJLLL j i y « JLSJI W L » J 1 **>15" j l i 

ĵ >] *J-*> «Äl (jwJLÜ J l i (2a) . . . ^ L L Ö J I ^£3l x J J b 'V^ jrjj>- Otajl^ ŷ» 

: [ J f l ^ l 

<üll j _ A J i J , L * J j A_Jl_>t~- # <Ü)I <Ü)l L_1ÜJL>- J 

y> VI J l T U ^ J Ü I ^ Ä J I JL>- * «Jb-jJ J j i l ^ j ^ - j l T V 

: [ J a - - J l ^ ] : ( H 4 b ) E 

^ A Ä j £ j ( i j j j b / a J>_ J * Ä > U ^ » L ^ V l j J ^ J d J I i T 

. . . d J j L i l j l ^ j ü l ^" 

G e d i c h t s a m m l u n g m y s t i s c h e n I n h a l t s . 

A n d e r e H s . : A z n a r 5 / 1 1 1 . I n der G A L w i r d n u r die vor l iegende H s . ge
n a n n t . 

D i e S a m m l u n g e n t h ä l t u . a . tahmise au f eine hamrlya v o n I b n a l - F ä r i d , au f 
V e r s e v o n a l - H a s a n a l - B ü r i n i (gest. 1024/1615; G A L 2 2/374 S 2/401) u n d I b n a l -
G a u z i . - D i e H a n d s c h r i f t i s t l ü c k e n h a f t . Z w i s c h e n B l . 24/25 u n d 98/99 s t i m m e n 
die K u s t o d e n n i c h t u n d die neue Sei te beginnt m i t e i n e m V e r s e aus e inem 
anderen G e d i c h t . E i n e k l e ine re L ü c k e i s t a u c h B l . 106/107, w o die neue Sei te m i t 
einer n i c h t a n s c h l i e ß e n d e n S te l le des g le ichen G e d i c h t s beginnt . 

A u f B l . 114b-115b Gelegenhei t sverse u n d N o t i z e n . 
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Nr. 384 

14. D I C H T E R D E S 12./18. J H D T S . 

384 Ms. or. oct. 2836 

1928.219. Te i l 15 ( B l . 137-159) der unter Nr. 245 beschriebenen Hs . 

'Abdarrahmän ibn Ibrahim ibn 'Abdarrahmän I B N A L - M A U S I L I as-Saibäni ad-
Dimasqi. 

Starb 1109/1697 oder 1118/1706; G A L 2 2/359-360 S 2/388. 

Ad-Diwan ÜJl̂ jJl 

: [J j jkJ I fr] J>JI J J L * J ail obJLI 

^ J Ö P I d J j A <J * (j^j • I I A j j J I j J L i ^ J i 

: [Jk^xJI ^ ] : (159b) E 

«.^Jb aüll ytje^Sj * L-^J^b' j L « ^ b dJ~t* (̂ Jaialj 

. . . J , L * J ajjl j j * OJJJÜI 

Gedichtsammlung. Die Identität des Verfassers und Werkes ergibt sich aus 
Übereinstimmungen mit A H L W A R D T . Nach A H L W A R D T liegt der Diwan in zwei 
Rezensionen vor, welche die Gedichte verschieden ordnen. Die vorliegende Hs. 
stimmt in der Anordnung mit Wetzstein II/157, B l . 9b-33 überein. 

Andere Hss . : A H L W A R D T 7/149-150 = Nr. 8015; G A L . 
Vorliegende Hs. ist am Anfang unvollständig. Von der Einleitung sind nur 

noch die letzten Wörter erhalten. Außerdem ist zwischen B l . 158 und 159 eine 
Lücke. - Aus dem Inhalt: Liebesgedichte (137 ff.); dübait und mawäliyä (147a-
148a); tahmise (148a ff.), darunter auf Verse von Abu Madyan Su'aib ibn al-
Hasan at-Tilimsäni (gest. 598/1193; G A L 2 1/566-567 S 1/784-785), c Ali ibn Abi 
Tälib, Abu s-Sis und as-Suhrawardi (hinger. 587/1191; G A L 2 1/564-566 S 1/781-
783); ta'rih auf die Eroberung von Candia 1080/1669 (152b-153a); martiya auf 
cAbdalhaiy ibn Abi Bakr al-Ba cali ad-Dimasqi Tarraza r-Raihän (gest. 1099/ 
1688; K A H H Ä L A 5/107) (154); Lobgedicht auf den Propheten (154b-155b); Lob
gedicht auf den Ober-Qädi von Damaskus Husain Efendi al-Humaidi aus dem 
Jahre 1109/1697-8 (155b-156b); Lobgedicht auf einen Sälih Abu Karima (156b-
157b); Asketische Gedichte (157b ff.) darunter die letzten 25 Zeilen der auch 
selbständig überlieferten 40zeüigen Istigfära, vgl. A H L W A R D T 3/435 = Nr. 3940, 2. 
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Nr. 385-386 

385 Ms. or. oct. 2836 

1928.219. Te i l 7 ( B l . 109-120) der unter Nr. 245 beschriebenen Hs . 

C A B D A L G A N I ibn Isma'il A N - N A B U L U S I . 

Starb 1 1 4 3 / 1 7 3 1 ; G A L 2 2 /454-458 S 2 / 473 -476 . 

[Nafhat al-qabül fi midhat ar-Rasul] [ J j ^ j l l A>*U J J^Jjjl A^Ü] 

; [ J - L & l fr] : (110a) A 

: [ < J u * U j y ] : (120b) E 

J AJ b ij>-j]l < _ ^ P b_ ( J J J ° ^ J Oi-^j* 

50zeilige Lobgedichte auf Muhammad, dem Alphabet nach geordnet, je ein 
Gedicht auf einen Reimbuchstaben. Alle Reimwörter stehen im rajc. Die Nafhat 
al-qabül stellen den zweiten Teil von cAbdalgani's vierteiligem Werk Diwan ad-
dawäwin wa-raihän ar-rayähin ji tagliyät al-haqq al-mubin dar. 

Andere Hss . : A H L W A R D T 7/154-155 = Nr. 8026 ; G A L und Azhar 5/294; 
Kairo, Suppl. 3/173 = Nr. Z 12247; Mingana 4/144 = Nr. 784; Wien ( L O E B E N -

S T E I N ) Nr. 2499; Zähiriya, Si ( r 148-150 = Nr. 4204 ; 4393; 7210 ; 413-415 = Nr. 
4393; 5536; 6417. 

Das vorliegende Bruchstück beginnt im Reimbuchstaben (ain und endet im 
Buchstaben yä\ Das letzte Gedicht ist unvollständig. Die Identität von Werk 
und Verfasser ergeben sich aus der Übereinstimmung mit der Beschreibung bei 
A H L W A R D T , vgl. auch Glosse 114a Rand. 

Gelegentlich Randglossen. B l . 109 Bruchstücke zweier qasiden. 

386 Ms. or. oct. 2836 

1928.219. Te i l 10 ( B l . 124-125 und 130-131) der unter Nr. 245 beschriebenen Hs . 

C A B D A L G A N I ibn Ismä cil A N - N Ä B U L U S I . 

S t a r b 1 1 4 3 / 1 7 3 1 ; G A L 2 2 /454-458 S 2 /473-476 . 

[Riyäd al-mada'ih wa-hiyäd al-manaH, ,h (?)] [(?) ^ U l y \ ^ j gSUll j t l j ] 

U l ^ t J l J d l JLAIJJI J Ü L J I ,11 öUj U-jj^ C b J Ab^ ail J l i : (124a) A 
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Nr. 386-387 

jb»yi *jÄ\ ^uvi 

: L W 0*1 : (131b) E 

Andere Hss . : G A L und Mingana 4 /144 = Nr. 784 ; Zähiriya, Si c r 148-150 = 

Nr. 4204 ; 4 3 9 3 ; 7210. 

Die Identität des Verfassers dieser nicht zusammenhängenden Einzelblätter 
ergibt sich daraus, daß der am Anfang stehende taHih auf den Tod von Ilyäs 
[ibn Ibrahim] al-Küräni al-Kurdi (gest. 1138 /1725 ; G A L 2 2/247 als Glossator) bei 
Silk 1/273 'Abdalgani zugeschrieben wird. Nicht so sicher ist, ob die Seiten aus 
dem Riyäd al-madäHh, dem 3. Teil des Diwan ad-dawäwin wa-raihän ar-rayähin 
fi tagliyät al-haqq al-mubin (vgl. Nr. 385) stammen, der in den alten Berliner 
Beständen nicht vorhanden war (vgl. A H L W A R D T 7 /153-154 = Nr. 8024) . Doch 
läßt der Inhalt es vermuten. - Die Gedichte dieser Blätter wurden in Jerusalem, 
Antiochien, Damaskus und Konya verfaßt, das letztere auf einer Reise nach 
Istanbul 1075/1664. 

387 Ms. or. oct. 2836 

1928.219. Tei l 11 ( B l . 126-129) der unter Nr. 245 beschriebenen H s . 

Das gleiche Werk wie Nr. 386 (?). 

Die Identität des Verfassers dieses zusammenhängenden Bruchstückes ergibt 
sich daraus, daß er B l . 129b seine [Hamrat al-hän wa-rannat al-alhän fi] sarh 
Risälat Arslän ad-Dimasqi (vgl. G A L S 2/475, Nr. 112)] erwähnt. Nicht so 
sicher ist, ob die Seiten aus dem Riyäd al-madäHh stammen. Doch spricht 
der Inhalt dafür. - Das Bruchstück enthält Lobgedichte auf verstorbene Süfi-
Saihs: Ahmad al-Badawi (gest. 675/1276; G A L 2 1/586-587 S 1/808), Ahmad 
ar-Rifä ci (gest. 578/1182; G A L S 1/780-781), Abu Bakr al- cAraudaki (GAL S 2/ 
12-13) verfaßt 1091/1680, Arslän ibn Ya c qüb ad-Dimasqi (gest. 699/1300; K A H H Ä L A 
2/224, wo auch seine von cAbdalgani kommentierte Risäla fi t-tauhid genannt ist). 

: [ JbJd l J A ] : (129b) E 
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Nr. 388 

388 Ms. or. oct. 2693 

Sammelband aus 2 Teilen. 1927.576. Roter Ledereinband. Weißes Papier. 124 B L , dahin
ter 5 B l . leer. 14,5x19 cm. 7,5x14 cm. 19 Z l . Kustoden. Mit telgroßes unvokalisiertes Nashi, 
schwarze T in te ; Überschr i f ten rot. Dienstag 1. G u m ä d ä I I 1236/6. März 1821. Auf B l . l a 
wird als Käufe r ein Muhammad Sa ' id Efendi genannt. Dazu werden einige Verse wiederge
geben, die er mit einem 'Abda lbäq i a l - 'Umar i über den Diwan austauschte. 

Teil 1 (Bl . 2 b - 1 0 9 b ) der Hs. 
Abu n-Nagät Muhammad Sädiq ibn c Ali ibn al-Hasan ibn Häsim al-Husaini 

A L - A ( R A G ( i ) . 
Zweite Hälfte 12. /18. Jhdt. 

Ad-Diwän J l ^ j J l 

j j i i j l J j i J J J U j . . . 4l«Jl 4>-UAÄ)I £OJI (_£JÜI <0J Ji^l : (2b) A 

U> I I a ^ ^ P N I J A - J - I fr) j r ~ ^ Cs) Cr) <3->U*> 5 L > J I y) J i J I Xul J l 

J J L - S Ä S SJb»UL-l j^iaJl j b j o «.IJÜU ^XtfJl Jb A ^ L ^ - J OwULJ^I Ä-s^yiJl A_J o ? ^ 

(3a) . . . o j l _ w ^ ( J ^liJl J A ^ UjLjs t JL_aj)l fr» L ^ J C i ^ v ? OL*ki«j 

: [ ^ j L i d l ^ ] : (109b) E 

\JJJJSJ J _ 3 * A J ^ I i—>bf ^ <j-~pl? ^ 
Gedichtsammlung. - Der Autor, der sich zu Beginn des Diwan Sädiq und zu 

Beginn des Reiseberichts (vgl. Hs. Nr. 260) Muhammad Sädiq nennt, ist wohl mit 
dem Sädiq ibn c Ali ibn al-Hasan al-Husaini identisch, den B R O C K E L M A N N G A L 2 

2/28 S 2/17 als Kommentator des Qatr an-nadä wa-ball as-sadä von Gamäladdin 
'Abdallah ibn Yüsuf Ibn Hisäm nennt. (Das dort angegebene Todesjahr 855/1451 
ist zu streichen; es bezieht sich nach A H L WARDT 6/149 = Nr. 6742 auf Mahmud 
ibn Ahmad al- cAini). 

Andere Hs . : Nagaf, Samäwi Nr. 259 (vgl. MAHFÜZ in RIMA 4 [1958] S. 228) . 

Einteilung des Diwan: 
B l . 3 a - 9 4 a : l>bJJJI j JjV! ^ L J I 
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Nr. 388-389 

B l . 94a-98b: J L ^ I I j jLill V U I 
BL 99a-109b: oUl^i! j c JUl V U I 

Die beiden ersten Kapitel sind alphabetisch nach den Reimbuchstaben geord
net. Die Themen der Gedichte sind: Lob, Chronogramme, Trauer. Oft wird auf 
historische Ereignisse angespielt. Manche Gedichte zeigen si'itische Tendenzen. 

E s folgt: 2. B l . 110b-124b: aLA c ragi: ar-Rihla ar-ridawiya (vgl. Nr. 260). 

389 Ms. or. oct. 2689 

1927.560. Weißes Papier. 94 B L , dahinter 3 B l . leer. 15,5x21 cm. 9,5x16,5 cm. 23 Z I . 
Kustoden. Mittelgroßes schwach vokalisiertes Nashi, schwarze T i n t e ; Überschr i f ten und 
Interpunktion rot. B l . 94a hat sich ein Muhammad Muräd ibn Muhammad Muräd ibn Hasan 
as-Satti al-Hanbali a l -Qädir i als Leser eingetragen, von dessen Fami l ienangehör igen sich 
noch Besitz vermerke auf B l . l a befinden. 

Ahmad ibn Husain ibn Mustafa A L - K A I W Ä N L 

Starb 1173/1760; G A L 2 2/364 S 2 /392. 

Ad-Dlwän 

J U J U I . . . # "^-p^ ^ LS^ *M * ^ : (lb) A 

A J L P I Jo I ^ J Ü I « J i V l J L * ) I I i * JJ^JLÄJ J P « J W J L ~ - [ J « J>-Nl A L ^ J A J U * ^ <ÜSI 

J * ] J U J «Jil A > J J l i (2a ) . . . , ^ jjJtT ^ P , JLJ « J k ^ lk-U 

<SJi** (Jh^JJ L$^rj ü £y .J * <J d̂y*̂  ^--^J. 

: [ J i > J l ^ ] J l i j : (94a) E 

j i l £L»I j>-;l 4 _ ^ i J ^ j # J , J ^ V l J - J J «Äl J - P 

LjLwi^ JI3 U J J l * ü j ^ * - L - J l i " Ju c J j Uj 

c" 
Gedichtsammlung. 
Andere Hss . : A H L W A R D T 7 /161 -162 = Nr. 8 0 4 1 - 8 0 4 2 ; G A L und Mingana 4/ 

334 = Nr. 1811-1812 . - Gedruckt. 

Die Gedichte behandeln verschiedene Themen wie Liebe, Lob, Glückwunsch, 
Abschied, Trauer auf eine Katze usw. Die Sammlung enthält auch eine 
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I\r. 389-390 

muwassaha und eine muhammasa sowie mehrere Briefe in Reimprosa. I n der Hs. 
fehlen aber die Muzdawiga lil-bäri1 fl l-malänl und die ca. 2000 Verse umfassende 
urgüza Aqall mä yahfizuhü l-adlb, die sich in der Hs. A H L W A R D T befinden. 

Gelegentlich Glossen am Rand. 

390 

15. D I C H T E R DES 13./19. J H D T S . 

Ms. or. oct. 1971 

1925.399. Te i l 3 ( B l . 63a-118) der unter Nr. 372 beschriebenen Hs . 

cAbdalbäqi ibn Sulaimän A L - F Ä R Ü Q I al-'Umari al-Mausili. 
Starb 1 2 7 8 / 1 8 6 1 ; G A L S 2 /782. 

Al-Bäqiyät as-salihat 

. . . £jJb> (J * « L J ^ J I ÄjwbJl ö J u _ i # Ä j J l AJLÄJI öwb-waijl OJL_A : (63a) A 

fr-] . . . J P ^ \ 

SI C xJl .1? >MJ Ä_iCs j j k o # J* l l (3 j * <£-X\ Uli C J l 

< L ^ b l o U ~ L ^ l l O L J L J b > « l ^ - J ^ j J I J j -k i l j j J _ P : (109a) E 

Es folgt ein zweites Chronogramm, dessen letzter Vers lautet: 

I5j JüJ 

Dlwän zur Verherrlichung der Familie des Propheten. 
Andere Hss . : A H L W A R D T 7/166 = Nr. 8051 und Nagaf, Samäwi Nr. 275 (vgl. 

M A H F Ü Z in R I M A 4 [1958] S. 229) (ohne Verfasserangabe). 
Die Reihenfolge der Gedichte ist etwas anders als in der Hs. A H L W A R D T . Die 

eigentlich nicht zur Sammlung gehörende (da später verfaßte) Qasida auf den 
Imäm c Ali al-Murtadä, die bei X A H L W A R D T erst Bl. 90a steht, leitet hier die 
Sammlung ein, soweit man nicht schon den Tiryäq al-Färüqi (Teil 2 der Hs. = 
Nr. 391) dazurechnen will. 

Bl. 109b-118 folgen taqäriz: 1. von Abu t-Tanä 5 Sihäbaddm as-Saiyid Mah
mud Efendi Älüsizäda; 2. as-Saiyid 'Abdallah Efendi Bahä'addin; 3. Mu
hammad Fahmi Efendi al- {Umari al-Mausili; 4. cAbdalgani Efendi Gamilzäda; 5. 
al-Maulä as-Saiyid Sälih al-Qazwini an-Nagafi; 6. al-Maulä cAbbäs al-Garadi; 7. 
al-Maulä Muhammad Gäbir al-Käzimi; 8. as-Saih Ibrahim an-Nagafi; 9. as-
Saiyid 'Abdalgaffar al-Mausili; 10. as-Saih Sälih at-Tamimi. 
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Nr. 391-392 

391 Ms. or. oct. 1971 

1925.399. Te i l 2 ( B l . 57-63a) der unter Nr. 372 beschriebenen H s . 

'Abdalbaqi ibn Sulaiman A L - F Ä R Ü Q ! al- cUmari al-Mausili. 
Starb 1 2 7 8 / 1 8 6 1 ; G A L S 2 /782. 

At-Tiryaq al-Färüqi 

: [ j ^ J l ^ ] (57b) 

L*)l ^ U ^ l CaJl J A I o*J 

Lobgedicht auf die al-bait, das bei A H L W A R D T 7/166 = Nr. 8051 Bestand
teil der Bäqiyät as-sälihät (s. Hs. Nr. 390) ist. - Gedruckt. 

1928.172. Weißes Papier. 13 B l . 12x17 cm. 8,5x12,5 cm. 13 Z I . Kustoden. Nasta ' l iq, nur 
die Qaslda ist vokalisiert, sonst unvokalisiert, schwarze T in te ; Übers t re ichungen rot. 
Schriftspiegel golden umrahmt. B l . l b ; 2b; 10a kleiner ' U n w ä n in gold. 

As-Saiyid K Ä M I L . 

Unbekannt; 13. /19. Jhdt. 

Al-Qasida al-fu'ädiya AJOIJÄJI dJL*£Ü!l 

Anfang der Qaslda ( lb ) : 

392 Ms. or. oct. 2810 

W l J I P L - J L - P j £ j j > 
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Nr. 392-393 

Ende der Qasida (2a): 

^ \ SJIJL^» J l J l » ö ^ J k ^ j U *L>- ^ULSo 

Anfang des Kommentars (2b): 

J ipVl ^ U a J I j L f L^U JOcj . . . *\y% J U L il̂ Jl b%l L* J P aii J-l 

J P V I düll iibp Jbjc ^ ^ 3 l AJ15^ t ^ J l S j l ^ i J j f L i - l ^iMl w^Ui l j 

L - J / L J :>̂ i jljj^l <_Jw?l 4J J P I 

Ende des Kommentars (9b): 

* A ä L k U l ^ Jp ^ s i k J I J l j ^ j l A J U J k l V 
Anfang der türkischen Übersetzung nach Wiederholung des ersten Verses 

(10a): 

^ £ ? ~ L ^ > v__~U ^ ^A 2y>-\j_ j^>ul *wJ^ _/ J J ^ Ö J J U Abi 0 ^ V 4 jj>- O J I _ ^ £ J 

j ^ « J j l Ö^>eJ1 

Ende der Übersetzung (13b): 

• j ^ S s ^ ^ * ü f ^jb* ^t i lT U l i J l 1 [ ! ] ^ ^ i ^ ^ b . 1 ^ 4 dUüpl ^jju? £U 

Lobgedicht auf das Großwezirat von Mehmed Fu 'äd Pasa. Der Verfasser war 
nach der Überschrift Mudarris in Bursa. Nach dem ta^rlh im letzten Halb vers 
der Qasida wurde das Gedicht 1279/1862-3 verfaßt. 

Die 19-zeilige Qasida wurde auf das Jahr des Großwezirats von Mehmed Fu'äd 
Pasa datiert, der im Jahre 1861 dieses Amt erhielt und 14 Monate innehatte. E r 
trat 1863 schon wieder zurück, ohne in völlige Ungnade zu fallen. Später beklei
dete er das Amt noch einmal, vgl. E I 2 s.v. Fu 'äd Pasha. Der Dichter läßt B l . 2b-
9b seiner Qasida einen ausführlichen Kommentar und B l . 10a-13b eine türkische 
Übersetzung folgen, bei der zunächst jeweils ein arabischer Vers wiederholt und 
dann mit einer erklärenden türkischen Übersetzung versehen wird. 

16. Z E I T L I C H U N B E S T I M M T E D I C H T E R 

393 Ms. or. oct. 3964 

1941.8. Te i l 8 ( B l . l l l b - 1 1 3 a ) der unter Nr . 343 beschriebenen Hs . 
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Nr. 393-394 

Mahmud QABÄDTT as-Sarif al-Hasani. 
Starb 1 2 8 8 / 1 8 7 1 ; G A L S 2/884. 

[Tatwil Qasidat Bisr ibn lAwäna] [4J^P fr_ JJ^J dX~£$ J JJJ&>] 

: [ > y Cx> ]= ( l l l b ) A 

l y f̂JÜI j ^ ^ d J^L i l y J P ^a_^l : (113a) E 

Erweiterung eines Gedichtes von Bisr ibn (Awäna (von al-Badi cazzamän al-Ha-
madäni erfundene Gestalt, Z I R I K L I 2 /27) . 

In der kleinen Einleitung erzählt Rusaid ad-Dahdäh, daß er während der Zeit 
seines Staatsdienstes in Tunis einmal im Bardo-Palast zusammen mit anderen 
Gelehrten gesessen habe und daß man sich gegenseitig alte Gedichte rezitiert 
habe. Man habe die Qaslda Bisr's bewundert und nur bedauert, daß sie so kurz 
sei. Man sei dann auf den Gedanken gekommen, Qäbädü um einen tatiull zu 
bitten. Ad-Dahdäh wurde also beauftragt, ihn zu einem Stegreif gedieht aufzufor
dern. Qäbädü kam der Aufforderung sofort nach und diktierte seine Erweiterung 
des Gedichts. 

394 Ms. or. oct. 2836 

1928.219. Tei l 5 ( B l . 98-103) der unter Nr. 245 beschriebenen H s . 

Abu 'Abdallah A T - T Ü N I S I al-Mäliki. 
Unbekannt. 

Tahmis al-Qasida al-Y askuriya \ j ^ * i j J l fl.Awsi2J1 

ÄS^L» S J ^ a i oX^i ~ U J J « j L w ? l frßS\ Ö ^ L P J P ^*>L-J « J 5 j «ü! -uM : (99a) A 

. . . ^ J l j3 J p [AJ\J^\ ÛWWÜ ^ öjjill Aiiji! JJLSÄ« X%J J P J^jutJ J U ; ail «.Li j l 

Anfang des Tahmis (99b) (kämil): 

L A J J " J A L Ä J I ^ . J J * U&l^o [ ! ] V »̂*>lpl 
Anfang der Qaslda al-Y askuriya: 

L Ä I J T J J l «wĴ i? j a J ^ J L A I ^ " j l j ^ l iwju^l j b 

L A U - J J j ^ i J j L i j ^ ^ . J üL~JUl d L o jUail : (103b) E 

. . . Ä 5 j L J J Ä j ^ S L t J I oJL^aÜI 
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Nr. 394-395 

Tahmis zu dem al-Qasida al-Yaskuriya genannten Gedicht auf Madina und das 
Prophetengrab von Abu Muhammad 'Abdallah ibn Ab i T m r ä n a l -Yaskur i (unbe
kannt) . 

B l . 98a Gedicht (kämil; -ädi) von 'Abdarrahim ibn Ahmad a l - B u r a ( i a l -Yamani 
(um 450/1085; G A L 2 1/301 S 1/459) und B l . 98b-99a eine martiya (wäfir; -imi) 
von Muhammad ibn a l -Qädi Ahmad al-Manüfi (unbekannt) auf den Saih Masä ' ih 
a l - Is läm ' A l i as-Sabrämall is i (vielleicht der 1087/1677 gest. I m ä m der Azhar -
Moschee; G A L 2 2/419-420 S 2/443. Diese Identifikation ist allerdings chrono
logisch nicht möglich, wenn man in dem Verfasser der martiya den Sohn des 931/ 
1527 gest. Qädi ' s Abu l - c Abbäs Ahmad ibn Muhammad al-Manüfi sieht; G A L 2 2/ 
380 S 2/406). 

395 Ms. or. oct. 2327 

1926.171. Zwei Sorten gelblichen Papiers. Gelegentlich ausgebessert. 158 B l . ; B l . 1-9 
ergänzt . 12,5x20,5 cm. 9x17 cm. 23 Z I . Kustoden. Mit telgroßes unvokalisiertes Nashi, 
schwarze T in te ; Überschrif ten und Interpunktion rot. 11.-12./17.-18. Jhdt . Muhammad ibn 
Muhammad a l - G L G W L Y . 

Samsaddin Muhammad ibn Muhammad A L - ' U M A R I . 

Zeitlich unbestimmt; G A L S 2/903. 

Saläsil al-gawähir wal-cuqüd wa-buhür zabad laräHs al-wugüd 

Q^jt' Joj J J ^ J ^ l ^ H J**>*>Lo 

«Od Jb^l . . . i £ X £ jX\ J J - J ^ J L « 4»b J ^ j L ^ I r ^ J J l J L J : ( l b ) A 

CbJf JölJb j ( j l i OÄJ Ul . . . j ] L J - b A3yi\ J&l ^ j J i J ^>J*-\J JX\ ^JÜI 

»> JUi l l—>• J l J U ^ J i j l jf- AJUAJI jUJ l o t--J-bj A J ^ J I <_J^Jl yJCjL» 

, . . Äi^ail JbU>j Ä J U J J I 

Das erste Gedicht (wäfir) beginnt (5a): 

J U ? - j ^ J J V dJU^ * ^ A J l;Jb L J J 

J l _ / - ^ ^ P J P C J U - I JbäJ * J CJbf b j 

b ^ i ^ U A j * b j j j l JJAJI ^ L J (157a) £»ji)l C - J n b : (156b) E 

. . . j l j j j J l ^ « JW^JI J j i l J " ^ J ^ ^ Lu-s>J j J U i l twJj 

Mystische Gedichte. 
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Nr. 395-396 

Andere Hss . : G A L und Bagdad, Auqäf Nr. 2107; Zähiriya, S i c r 254-255 = 
Nr. 7689; 8809. 

A H L W A R D T 7/181 = Nr. 8083, 1 identifiziert den Verfasser mit dem Autor der 
Zugäga al-billauriya sarh al-Qasida al-hamriya von Ibn al-Färid (vgl. Hs. Nr. 364 
dieses Katalogs), Muhammad ibn Muhammad Samsaddin al- cUmari, der diesen 
Kommentar 959/1552 verfaßte. B R O C K E L M A N N schreibt den Kommentar G A L 2 

1/306 S 2/464 dagegen Muhammad ibn Muhammad al-Gumri Zainal cäbidin Sibt 
al-Marsafi ( G A L 2 2/440-441 S 2/463-464) zu; ebenso geschieht es Paris ( V A J D A ) 

134. Die Identität beider Autoren ist nicht ausgeschlossen. - Obwohl der Autor 
selbst sein Werk als Diwan bezeichnet, ist es, wenigstens nach dem Vergleich 
mit dem Incipit und Explicit, das A H L W A R D T in seiner Beschreibung der frag
mentarischen Hs. des Diwan 7/181 = Nr. 8083, 1 gibt, zu schließen, nicht mit dem 
eigentlichen Diwan al- cUmari's identisch. Die allerdings mit Fragezeichen ver
sehene Gleichsetzung von Diwan und Saläsil in der G A L dürfte demnach 
entfallen. - Nach einer Einleitung, in der der Autor erklärt, wie er von der 
weltlichen Poesie (früher hatte er bis zu 1000 Liebesverse pro Tag gedichtet!) zur 
Mystik kam, folgen die Gedichte ohne erkennbare Ordnung. Am Schluß ein Gebet. 

B l . 157b ein Gebet. B l . 158a Main caqidat al-gaib eines Abu Sa c ar wa-Su cair (?) 
und eine Salät ahadiyat al-gaib desselben. B l . 158b zwei magische Quadrate. 

17. D I C H T U N G E N U N G E N A N N T E R V E R F A S S E R 

a . S A M M L U N G E N U N G E N A N N T E R V E R F A S S E R 

396 Ms. or. oct. 3964 

Tei l 5 ( B l . 72a-86b) der unter Nr. 343 beschriebenen Hs . 

[Äd-Diwän] [^Ji^] 

; [ j X l ! fr] : (72a) A 

: L A " o-] 

4 _ ^ > L ^ Ä I L J L * ) I L - ^ - J J « <u*>LJ! j L > J ~ l fr C~»Js 

! [Ja^oil fr] 

^ \ J £L5 J i A L ^ S L j & l i j « ^5 ^ l i J*p ^ L P L I P L 

fr] : (86b) E 
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Nr. 396-398 

ojXJ J y Lit- y L d 

f 
Sammlung von Lob-, Liebes-, Abschiedsgedichten usw. Eine Verfasserangabe 

fehlt. [Es wird angeredet ein gewisser Abu Safä5 (Bl . 72a), Ibn Muhibbaddin (Bl . 
75a) usw. Auch ist die Rede von einem gewissen al-Malik al-Mugähid Maulänä 
Abu 1-Hasan, Ibn al-Mu'aiyad, Ibn al-MuzafFar u.a. (Bl . 74b), Ibn Sinän (Bl . 
80b). S E L L H E I M . ] 

397 Ms. or. oct. 1392 

1912.89. Lederumschlag mit Klappe und Schnur. Weißes stark durchschlagendes Papier. 
28 B L , dahinter 19 B l . leer (auf den drei letzten Leerb lä t t e rn einige Notizen: Abrechnungen 
u .a . ) ; unbeschrieben sind auch B l . lb , 25a, 26a, 27b, 28b. 10x14 cm. 9,5x13 cm. 19 Z I . 
Unvokalisiertes Nashi, braunschwarze T in te ; gelegentlich rot; gegen Ende immer flüchtiger. 
13./19-20. Jhdt . , B l . 20b-25b von einer zweiten, B l . 26b-28a von einer dritten Hand. B l . l a : 
Sammlung Har tmann No 97. K a t . No 89. B l . l a hat sich ein Ibrahim Darwis R W Z 1 von 
dem Kloster a l -QMR ( ?) Sula imän eingetragen. 

Verssammlung, zumeist gazaliyat, viele davon in modernen Gedichtformen 
{musattar, muhammas, daur). [Eine Art Amulettbüchlein. S E L L H E I M . ] 

398 Ms. or. oct. 2836 

1928.219. Te i l 9 ( B l . 122-123) der Vinter Nr. 245 beschriebenen Hs . 

; [(JuÜ-l j< ] : (122a) A 

: {tawil, Gürtelvers einer mukammasa): (123b) E 

330 



Nr. 398-401 

Bruchstück aus einem diwän. Die vorliegenden Blätter enthalten Lobgedichte 
auf Mekkaner; mit Namen sind ein Saih Abu Bakr ibn Saihän und sein Bruder 
Saih cAmr genannt. 

399 Ms. or. oct. 2836 

1928.219. Te i l 14 ( B l . 136) der unter Nr . 245 beschriebenen Hs . 

^ 4 ] : (136a) A 

: [ ^ j l H l y] : (136b) E 

*o N (iJ-^L^s £ (Sj * !l JL; ; -^- ! I ^ J Ä - J ? JL_ 

Bruchstück aus dem Buchstaben mim eines alphabetisch geordneten diwäns. 
Randglossen. 

b. E I N Z E L N E G E D I C H T E U N G E N A N N T E R V E R F A S S E R 

400 Ms. or. oct. 3964 

1941.8. Te i l 11 ( B l . 114b-116b) der unter Nr. 343 beschriebenen H s . 

Eine qasida musaggara und andere poetische Spielereien (Baum, Rhomben, 
Quadrate usw.). 

18. D I A L E K T D I C H T U N G E N 

401 Ms. or. oct. 2688 

1927.558. Ten 4 ( B l . 49-55) der unter Nr. 461 beschriebenen Hs . 

Mawal Sukkar Jl^o 

^yJi\ 0*>IP b ^o! J J JA # ^ß l_j Cjy>- Ä-^i \y*£*\ : (49a) A 
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Nr. 401-402 

J U L ^ I Lf-J J\ß\j J>-j)l Jäi : (55b) E 

[!] f 
Strophengedicht (mawäliyä) in dialektisch gefärbter Sprache über ein Liebes

abenteuer des Dichters, der sich auf Hörensagen hin in das Mädchen Sukkar 
verliebt. 

19. A N T H O L O G I E N 

a. A N T H O L O G I E N M I T T I T E L U N D V E R F A S S E R 

402 Ms. or. oct. 2326 

1926.170. Gelbliches Papier mit Wasserzeichen: Wappenartige Zeichnung mit großem A S , 
darunter: Toscolano. 127 B L ; dahinter 1 B l . leer. 14x23,5 cm. 8x14,5 cm. 23 Z I . Kustoden. 
Kleines gut vokalisiertes Nashi, schwarze T in te ; Überschrif ten, Interpunktion und Stich
wörter rot. 17.-18. Jhd t . Schriftspiegel rot umrahmt. B l . l b ' U n w ä n in gold und g r ü n ; B l . 
2a golden umrahmt; B l . 105b kleiner ' U n w ä n in gold; B l . 106a golden umrahmt. 

'Abdallah ibn Fadlalläh W A S S Ä F A L - H A D R A . 
Starb 711/1311; G A L S 2/53: S T O R E Y 1/267-270; 1/1272. 

Abyät-i Wassäf c i U s ^ ^^-f) 

: [ J X ) I y \ : ( i b ) A 

J^p-\j J J U * L ^ J l ^ j L i * öj. Igij « - L ^ J I J l CJJÖJ 

j j feLJ ^J^SCU) ^ j f l ^ l l Ui « ojsj J l CjJkiJ 

Ä^ÄLJJJI C J J I 

Das Buch schließt zunächst auf B l . 118a mit (tawll): 

£l^~l JüP ^ L ^ l JLij J J J *>U-yL- ^ U ä ^ jjj&j J J J i j 

. . . ^ J l J P ,., J J L J L j j j J AJJ * JJ5X-^V4 L i i j j (WJL_X^S]I ^" 

Nach zwei freien Seiten geht es ohne Überschrift in der gleichen Art wie vorher 
weiter. Der endgültige Schluß ist B l . 124b: 
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Nr. 402-403 

Sammlung von Versen und Prosa. 
Die Anthologie enthält Verse von Dichtern von der vorislamischen Zeit an bis 

zur Zeit des Verfassers. Die Dichter der Abbasidenzeit überwiegen. Dazwischen 
sind gelegentlich Prosastücke (rasäHl) eingestreut. Verbindende Texte zwischen 
den Stücken fehlen, abgesehen von den Verfasserangaben in Überschriften zu 
Versen usw. Irgendeine Ordnung der Stücke ist nicht zu erkennen. Zwischen die 
Zitate sind eigene Gedichte des Verfassers eingestreut, die durch lil-mu'allif, lil-
Wassäf oder lil-mu'allif al-Wassäf eingeleitet sind. Gelegentlich findet man auch 
persische Gedichte oder Überschriften. - Die Identität des Verfassers mit dem 
persischen Historiker ergibt sich aus der Namensnennung B l . 103a: U-Wassäf al-
Hadra. Ob die vorliegende Sammlung mit den G A L S 1/53 genannten Muntahabät 
- ,,aus seinen Gedichten und Prosaschriften, zusammen mit Gedichten von al-
Buhturi, al-Mutanabbi, al-Macarri, Abu Nuwäs u.a. zusammengestellt von 
Ismä (il ibn Ahmad as-Säsi, Kairo 2 I I I , 387" - identisch ist, ist nicht klar zu 
ersehen, aber sehr wohl möglich, zumal sie nach dem Tode al-Wassäf's entstanden 
sein dürfte; denn sie enthält z .B . B l . 76b ein Zitat aus dem Diwan al-hayawän 
von as-Suyüti. B l . 103a-b findet sich eine kurze Risala saifiya und B l . 105b-106b 
eine Risala talgiya von al-Wassäf. - Zwischen B l . 76 und 77 stimmt der Kustos 
nicht. Es scheint ein Blatt zu fehlen. 

Am Rande häufig erklärende Glossen. - B l . 125-127 stehen verstreut einzelne 
arabische und persische Verse von verschiedenen Händen. 

403 Ms. or. oct. 3842 

Sammelband aus 2 Teilen. 1941.8. Roter Ledereinband mit abgerissener Klappe . B e 
s c h r e i b s t o f f : B l . 1-55: gelbliches Papier; B l . 56 und ein leeres ungez. B L : fast weißes 
dünnes Papier; B l . 57-175: dünne r und heller als B l . 1-55 und mit Wasserzeichen. Wurm
fraß. 175 B L , zwischen B l . 56 und 57 ein B l . leer. 16x22 cm. 9,5x14,5 cm. Z e i l e n z a h l : B l . 
1-55: 22 Z L ; B l . 57-175: 14 Z l . Kustoden. D u k t u s : B L 1-55: Mit te lgroßer unvokalisierter 
magribinischer Duktus, schwarze T in te ; Überschr i f ten teilweise rot; B l . 57-175: Mittelgro
ßer vokalisierter magribinischer Duktus ; schwarzbraune T in te ; Überschr i f ten und Angaben 
der Dichter wechselnd rot, schwarz, g rün und blau, Vokalisation jeweils in einer anderen 
Farbe. Schriftspiegel B l . 1-55 rot und schwarz, B l . 57-175 rot umrahmt. B l . 1-55: Muham
mad al-Habib ibn Ahmad al-Agram a l -As 'a r i al-Mäliki a t -Tünis i a l -Qai rawäni al-Madhigi. 
B L 1-55: 10. R a b r I 1208/16. Oktober 1793. B l . l a durchstrichener Besitzvermerk und 
daneben einer von Muhammad Ba i r am a r - R ä b i c a t -Tünis i vom Sauwäl [12] 58/November-
Dezember 1842. B l . 57a erscheint er nochmals als Muhammad ibn Muhammad ibn Muham
mad ibn Muhammad Ba i ram al-Hanafi. D a h d ä h 240. 

Teil 1 (Bl . 1-55) der Hs. 
Abu ( Utmän Sa cd ibn Ahmad I B N L U Y Ü N at-Tugibi. 
Starb 750/1346; G A L S 2/380. 
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Nr. 403-404 

Lumah as-sihr min Ruh as-sicr wa-dauh as-sagar 
£J*J £ J J JA j*J>\ 

4J ^>Xf. j* Ä ^ - L ^ Ü I J J j j L ^ 5 j # ALSO'I JA ^ o V l > j j <_£JLJI ai j j - l : ( lb) A 

ü^Jilj * <w~~J-l jJjl AJ U [! ] JA ^b*yi j l i - U J J . . . A1*2>-J 

J . ajjl (jl ^JO*>\J y<JÜI Q J J ^VjS j l^ « ^ t^w^ljH j j i A J ^ i l j j 

L J ^ P C -J^VI JA ^ J i <_J*>U-I 

^-jl? * UJI^JI dJUv. L i Jijj * U U I d U ^ i ; J i ^ ^Ul : (53a) E 

J&j ÄJU-1 L U P 

j * ^-sP^j dXS\ iS^-r. L _ U J P J * j^ r^ l? <J^ c i j j ^ ij^yj * (j*^- 5 

l—'Jd' <J. j ^ - ^ >>J JaiUM ^L^>VI rc-^ijl J U Ä j ^ l ^ l tfJbJU <»_i * >V̂sJt 

. . . a^L?- J J > - ai jLia2>-s^\ ojUL ail X*\ 

A u s z u g aus Abu 'Abdallah M u h a m m a d i b n A h m a d a l - G a l l ä b ' s (gest. u m 664/ 
1265; G A L S 1/598) An tho log i e Ruh as-silr wa-dauh as-sagar. Ü b e r d e m T e x t S . 
l b w i r d das W e r k I b n L u y ü n s S c h ü l e r M u h a m m a d I b n a l - H a t i b a s - S a l m ä n i ( d . i . 
L i s ä n a d d i n Abu 'Abdallah M u h a m m a d i b n 'Abdallah I b n a l - H a t i b ; gest. 776/ 
1374; G A L 2 2 /337-340 S 2 /372 -373 ) zugeschr ieben {mansüb ilä). D o c h l iegt h i e r 
n u r eine Ü b e r t r a g u n g der Ver fas se r scha f t v o n T e i l 2 ( N r . 404) dieser H s . au f T e i l 
1 vo r . D i e I d e n t i t ä t des vor l i egenden W e r k e s m i t den Lumah as-sihr v o n I b n 
L u y ü n ergibt s i ch aus der U b e r e i n s t i m m u n g des I n c i p i t s m i t K a i r o 2 3/319. 

A n d e r e H s s . : G A L u n d K a i r o , S u p p l . 2/279 = N r . z 11627; R a b a t N r . 1924. 

K u r z e I n h a l t s a n g a b e K a i r o 2 3/319. 

B l . l a G e d i c h t e ; B l . 5 3 b - 5 6 a G e d i c h t v o n e i n e m Abu 1 -La tä fa Sidi a z - Z a r i f a t-
T ü n i s i ( w o h l P s e u d o n y m ) u n d andere G e d i c h t e u n d A n e k d o t e n . 

E s f o l g t : 2. B l . 5 7 - 1 7 5 : I b n a l - H a t i b : as-Sihr ivas-silr ( v g l . N r . 404) . 

404 Ms. or. oct. 3842 

1941.8. Tei l 2 ( B l . 57-175) der unter Nr. 403 beschriebenen Hs . 

Lisänaddin Abu 'Abdallah Muhammad ibn 'Abdallah I B N A L - H A T I B . 

Starb 776 /1374 ; G A L 2 2 /337-340 S 2 /372 -373 . 
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Nr. 404-405 

As-Sihr was-silr y\J^\j 

J l C w i i * fU>Vlj alJUVL * ^LgiVl Ä ^ l ^ 1 ; ^ aj) jJ-\ : (57b) A 

J ? l l j t jJÜI (jjj U # J j ^ 1 J ^ 1 J b-Jsij « ^1^1 L ^ I ^ P I 

« LfTLj? J U J U^>UJ ^ b j # L f - L c j £ v^tatAJ J * ail ^ ä J L i j l i J t» j . . . 

I j i l Jbu J P » IJwail b ^ b i J i j * L^-UtAv? J i U ^ j 

: [ J _ > J I JA] ^ ^ ^ U I I J j i j : (171b) E 

JuUJI ^rb- J 4 -bi*JI J-5 ft ÖJLP y&JjJ jl^Vl J * jSsi 

Anthologie von Gedichten der muhdatün und späterer Dichter. 
Andere Hss . : G A L und Rabat Nr. 1833. 
Die Hs. ist verheftet. B l . 125 gehört zwischen B l . 117 und 118. 
B l . 172-5 Gebete von Muhammad al-Gazzäli und anderen. 

405 Ms. or. oct. 1027 

1907.72. Weißes, am Anfang etwas vergilbtes Papier. 368 B l . Die Zäh lung läuft nur bis 367, 
da zwei B la t t als B l . 335 gezähl t wurden. 11x19 cm. 7,5x13 cm. 15 Z I . Kustoden. Kleines 
unvokalisiertes Nashi, schwarze T in te ; Überschrif ten und Verstrenner rot. B l . 2a kleiner 
' U n w ä n in gold und rot, Schriftspiegel rot umrahmt. 

'Abdalhaiy ibn £ Ali ibn Muhammad I B N A T - T A W I L A L - H Ä L . 

Starb 1117/1705; G A L 2 2/359 S 2/388. 

Magmülat al-adwär al-müsiqi J^r**^ j i?^*^ A£̂ 5r 

fr^A ^ * o L ^ J d j j U - V l ^ > ^ l J P a ^ L ^ £ w J l «ül j J - l : (lb) A 

j L i * j j b ^ j l ip C o J U j (2a) . . . o V l & V l JL* j ^"bSL - j 

. . . *bb>tb ^AjJl ^ _ J J « Ipjir j l O u^-U * j j ia^Jl 

b-_bJ>!j l—b_ij J J ^ J I JA « U J L.« J P j j - l ; [ « y - J l ] J * (2b) 

Ijj (j'-b-JI bi « bJbju L J j J i J ^ J i 

: [ J * L ^ J I JA] : (367b [vielm. 368b]) E 
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Ar. 405-406 

r 
Anthologie von meist strophischen Liedern mit kurzen musikalischen Angaben. 

- Das Werk fehlt G A L und auch in der Biographie des Verfassers bei Silk 2/244-
253. - Der Name des Verfassers lautet Garrett Nr. 158 cAbdi Bisr al-Häl. 

Viele Gedichte sind anonym zitiert, bei anderen sind die Verfassernamen nur 
sehr kurz zitiert, so daß eine Identifizierung schwierig sein wird. Einige häufiger 
genannte bekanntere Dichter sind: 'Ali ibn Muhammad al-Wafä5i (oder: al-
Wafä», oder Ibn al-Wafä*) (gest. 807/1404; G A L 2 2/146-147 S 2/149); 'Al i ibn 
'Abdallah as-Sustari (gest. 668/1269; G A L 2 1/323 S 1/483-484); Ibn Higga al-
Hamawi (gest. 837/1434; G A L 2 2/18-19 S 2/8-9); Ibn Sanä'almulk (gest. 608/ 
1211; G A L 2 1/304 S 1/461-462). 

406 Ms. or. oet. 1088 

1908.19. Roter Ledereinband mit Blindpressung. Gelbliches Papier. Selten Flecken. 192 
B l . /Sa/ma-Format: 22,5x12,5 cm. 10,5x19,5 cm. 16-24 Z l . Langgezogenes unvokalisiertes 
Nashi, schwarzbraune T in te ; Überschr i f ten rot und grün. B l . l b ' U n w ä n in gold, grün und 
rot. Autograph. Ende S a ' b ä n 1200/Juni 1786. 

Husain ibn as-Saih Ahmad al-Kubaisi al-Hanafi as-Sädili. 
Unbekannt; um 1200/1786. 

As-Sajina < U J L J I 

LS^%\j fr>^\ j U ^JÜI AU J J - I : (lb) A 

S J L P JvwaJl A J J &J J l JJLÄJI J J Ä J J U J V I (2b) . . . b̂Jo'Vb Ol^*?Nl O U J J 

b̂JtlVĵ  LJLw l̂l J&J L ^ L * ^ - k\Ju# «JL* . . . <UP «uil Jp ôuSsJl Jb>l fr\ (jy~>-

J^rjj fr? j i L A ) ; I i i » I J A I ^yS' Jp ^-ij^ J j -^^ l? 

^ L i j ^ / I ^--i? ̂  \yji cflfj"! frJLZ^ b : (191a) E 

J _ > iS j->"h iS'j-S L^L-f^l J k> ./all 

. . . J^ÄÜI J L Ä I I J J J P A L J L J I OJLA Jij (191b) . j ^ - ^ j t^-J* 

Anthologie anonymer Liedertexte mit musikalischen Angaben. 
Auf dem hinteren Vorsatzblatt einige türkische Verse. 
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Nr. 407 

407 Ms. or. oct. 3355 

1928.388. Bräunl iches , gelegentlich weißes Papier. Schwacher Wurmf raß und Flecken; die 
ersten B l . sind ausgebessert. 219 B l . 12,5x19 cm. 7x12,5 cm. 15 Z I . Kustoden. Mit telgroßes 
teilweise vokalisiertes Nashi, schwarze T in te ; Überschrif ten, Vers- und Halbverstrenner rot. 
B l . l a mehrfarbige Titelseite vor allem in gold und blau, B l . lb kleiner ' U n w ä n , B l . l b u. 2a 
blau und gold umrahmt, Umrahmung spä te r rot. Hoga Sula imän ibn Y a ' m u r . B l . l a einige 
Besitzvermerke, davon einer von K ü c ü k CA1I Y ä q ü t aus dem Jahre 1084/1673-74. 

' U t m ä n a t - T ä ' i f i a s -Säf i c i . 

Unbekannt . 

K. Mahäsin al-latäHf wa-raqäHq az-zaräHf «JaJUjaJl J j ^ j j 

. . . L A J L A J I J A_J^\ j L i ^ j L ^ i l j J i ( J ^ L J J J C-xJl (^JÜI AN XJ-\ : ( lb) A 

J l L i l j * *>lpj 2y>-j (£JÜ j P j # *>IPJ ^lyJl J P i | j j l L Ü J J U J (2a) 

j i d u > i . . . * A J U L I j i T i i jiTJu- j i o iMi c j u L y , y ü i v y i J L ^ I 

jjj~J\ (2b) L J J / jjl^ « U^>ü ^yd>\ ^ l ^ - V Ipj^r ^f-l 

U J t « y Jü AJI>- J P A ^ L ~ i < _ J L J J I C ~ * ^ i ^ o j l J l i Ljil l oJlf- Axuili :(218a) E 

• • • ^ J - ^ J ' I # L^U j r - * -^ C - J I J L i ^ ^ ö L t J l J l i 

Anthologie von Versen und Anekdoten. 

Die Sammlung ist in vier K a p i t e l eingeteilt, die auf ein kurzes Vorwort ü b e r den 
Zweck des Werkes folgen. Die vier K a p i t e l beginnen mit der klassischen Dich tung 
und bringen dann die moderne Poesie in Strophenform, R ä t s e l usw. D a s erste 
K a p i t e l , das die qasiden e n t h ä l t , ist alphabetisch geordnet. Diese Ordnung ist für 
die weiteren K a p i t e l aufgegeben. Die R ä t s e l zeigen eine gewisse sachliche 
Ordnung: Berufe, Konfessionen, F r ü c h t e usw. Die Gedichte sind anonym zitiert. 
Auf K a p i t e l 4 folgt noch ein A n h a n g mit Zoten und Anekdoten, z . B . aus dem K. 
al-Agäni, den Amäli des Z a g g ä g i usw. 

B l . l b - 3 b : E in le i tung 

B l . 3b-51b: o ^ k i l j oljLx^l -tfUzUI j Jyyi V U I 

B l . 51b-78b: 

B l . 78b-91a: dlli j j t , o L ^ l b J u i j ^ l j cJUül u U I 

B l . 91a-118b: >Lr% o U l j jüJVI j gljl ^ U l 
B l . 118b-218a: oLLSCUj j ^ l j «UU 

B l . 6 liegt falsch. E s g e h ö r t zwischen B l . 8 u. 9. Zwischen B l . 83 u. 84, 84 u. 85, 92 

u. 93 st immen die K u s t o d e n nicht. D a auf der zweiten Seite jedoch jeweils ein 
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Nr. 407-408 

neues Gedicht beginnt, wird der Schreiber wohl nachträglich eine andere Über
schrift rot eingesetzt haben, als er zuvor beabsichtigte. 

Auf B l . 219b vier Schreiberverse. 

b. A N T H O L O G I E N M I T T I T E L O H N E V E R F A S S E R A N G A B E 

408 Ms. or. oct. 3825 

1941.8. Te i l 2 ( B l . 78a-115b) der unter Nr. 335 beschriebenen Hs . 

Martiyät al-Husain wa-qasäHd gairuhä ^ - ^ J ^ fr~«^-\ OLJ^» 

:[J«l£3l J * ] OU^A' rJSm OjJbU <jl j \ J l i j : (78a) A 

dJKJ L ^ J I J g i U-jl * IL>X*UJ L f L j J P 

: L > L £ 1 I ] j - : (115b)E 

i y j j j^a iJ l J J J J p J J J * O / ' L U ^ C J P A J V I J S ^ 

Lob- und Trauergedichte auf die Ahl al-bait. 
Der Text beginnt mit vier qasiden aus den QasäHd as-sab1 al-'alawiyät von 

(Abdalhamid ibn Hibatalläh Ibn Abi 1-Hadid (gest. 655/1257; G A L 2 1/335-336 S 
1/497). Es handelt sich um die Nr. 3. 4. 6. 7 bei A H L W A R D T 7 /31 -32 = Nr. 7757. 
Die beiden ersten qasiden sind kommentiert, bei den anderen zwei und auch bei 
den Gedichten der folgenden anderen Dichter fehlt der Kommentar. Da die 
lA\lden-qasiden des Ibn Abi 1-Hadid im vorigen Jahrhundert häufiger zusammen 
mit den Mu'allaqät gedruckt und lithographiert wurden, dürfte es sich um die 
gleiche Überlieferung wie in diesen Drucken handeln. - Die anderen Dichter der 
Sammlung sind: as-Saiyid al-Himyari (gest. 173/789; G A L 2 1/82 S 1/133); Ah
mad ibn Näsir ibn Ma c tüq al-Huwaizi (gest. 1087/1676; DarVa 9,1/29 = Nr. 
168); Abu l-Fath at-Tihämi (wohl = as-Sugä c ibn Mansür at-Tihämi, der Gedich
te auf die Ahl al-bait verfaßte; DarVa 9,1/180 = Nr. 1140), Abu Firäs cAbd-
alwahhäb (oder dessen Sohn Sälih?) Ibn al-cArandas al-Hilli (gest. 840/1436-7; 
Dari'a 9 ,1 /26-27 = Nr. 156); al-Hasan ibn Rasid al-Hilli (lebte um 830/1427; 
K A H H Ä L A 3 /224) , a s - S H Y F Y N Y (unbekannt). 

Gelegentlich Randglossen. 
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Nr. 409-410 

409 Ms. or. oct. 2688 

1927.558. Te i l 2 ( B l . 19b-23a) der unter Nr. 461 beschriebenen Hs . 

Gumlat as'är mustazrafa A Ĵäu*** j L * J j l Ata-

: [ J j j k ] l JA] U^JA\ tjSt ÄJ j l SJL*a$ : (19b) A 

L ^ b ' l j L J V l c3jJI J l * [V] L - L J u l by I j o > J ! [ ! ] J j U Ii i 

[ ? ] J l i ^ ^ J ! [?] ybxJ V , J l J L ^ : (23a) E 

[!] d i 

Verschiedene Gedichte von Imra'alqais (angeblicher Verfasser; es handelt sich 
um ein Gedicht, in dem in der ersten Zeile alle Wörter mit alif, in der zweiten mit 
6ä 5, in der dritten mit tcV anfangen usw.), Ibn al-Wardi al-Qädi, as-Saih Muham
mad as-Sarügi u.a. 

C . A N T H O L O G I E N O H N E T I T E L - U N D V E R F A S S E R A N G A B E 

410 Ms. or. oct. 3843 

Sammelband aus 2 Teilen. 1941.8. Brauner Ledereinband mit Blindpressimg. Weißes 
Papier, Wasserzeichen: Drei Halbmonde und ein M. 149 B l . , B l . 106 leer. 15x20,5 cm. 
10x16 cm. 21 Z I . Kustoden. Mit telgroßes unvokalisiertes Nashi, braun-schwarze T in te ; 
Überschrif ten und Interpunktion rot. Schriftspiegel mit roter Doppellinie umrahmt. 25. 
R n . (Ramadan) 1248/16. Februar 1833. 

T e i l 1 ( B l . 1-105) der H s . 

: [ Ja.wJl JA] Jä -P j j l ^»L~>- ?t~iJl äJu^ai : (2a) A 

J-A J l i J al ö ^ j i l — V j * ^*_J i JA JJLSI j l j b ^Ull 

> J I ^ tfjLi V j U I i U i f * j J ^ f J b L j j V l 3 J J L ^ V j 

: [ J * l £ i l j ^ ] : (105b) E 

e £ j ^ ( J * j - r ^ t)' * iSjh\ J» J ^ b U b J J j i k J j l 

ajjlj j j A I _p- j ^ j A I U L i * ( j j i l JA C y j j j i . 1 j L ? 

Antho log ie , v o m Schre ibe r zusammenges te l l t . 
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Nr. 410-411 

Die Sammlung en thä l t meist anonyme qasiden, muhammasas, dübaits und zagals. 
Einige der genannten Autoren sind: H u s ä m a d d i n a l -Wa c iz i (unbekannt), (2a ff.); 
Saih a l - Is läm B a h ä 5 Muhammad Efendi (muß um die Mitte des 11./17. Jhdts . ge
lebt haben, da er den um diese Zeit lebenden Muhammad [ibn Yüsuf] Efendi al-
K a r i m i [ G A L 2/356 S 2/386 S 2/630] lobt) (6af . ) ; I bn H ä n i 5 al-Magribi (gest. 362/973; 
G A L 2 1/91 S 1/146-147) (6b f . ) ; Nasra l läh ibn Ahmad Ibn Qaläqis (gest. 567/1171; 
G A L 2 1/303 S 1/469) (9b f . ) ; Mangaq Pasa ibn Muhammad I b n Mangaq (gest. 1080/ 
1669; G A L 2 2/356-7 S 2/386) (17a): Tahmis Qasidat Ibn al-Wardi, anonymer 
tahmis auf die Lämiya oder Wasiya oder Nasihat al-ihwän iva-mursidat al-hullän 
genannte Ermahnung des 'Umar ibn al-Muzaffar Zainaddin I b n al-Wardi (gest. 
749/1349; G A L 2 2/175-177 S 2/174-175) an seinen Sohn. E s gibt viele tahmise 
auf das Werk. Dieser l äß t sich ohne Vergleich mit anderen Hss. jedoch nicht 
identifizieren (92a ff.); Y a z i d ibn M u c ä w i y a (105b). 

E s f o l g t : 2. B l . 107-48: Magmü1 latif (vgl. Nr. 411). 

411 Ms. or. oct. 3843 

1941.8. Te i l 2 ( B l . 107-148) der unter Nr. 410 beschriebenen H s . 

I J*JI *]>b VI Iß % [ ! ] Vp- A ; J ^)\ js-)\ <USl ~ ) : (107a) A 

Anthologie, vom Schreiber zusammengestellt. 
Die Sammlung enthält qasiden. dübaits und auch einige Prosa. Zur Charakte

risierung der Sammlung seien zunächst einige der bekannteren in ihr zitierten 
Dichter genannt: Ibn Nubäta (108a); al-Mutanabbi (109b); Ibn al-Mu'tazz 
(114a); Abu Firäs (114a); Halil ibn Aibak as-Safadi (116a); Ibn ar-Rümi (116b); 
al-Gazzäli (124b); Abu Tammäm (125b); al- cAkauwak (125b); Zuhair (126a); al-
Arragäni (126b); al-Hansä' (128a); 'Umar ibn Abi Rabi ca (128a). Einige weniger 
bekannte Dichter bzw. interessantere Stücke sind: Gamäladdin Abu 1-Husain 
Yahyä ibn cIsä Ibn Matrüh (gest. 649/1251; G A L 2 1/307 S 1/465) (107a f.); 
Mu'-ärada zu dem Bänat Sucäd genannten Lobgedicht Ka c b ibn Zuhair's ( G A L 2 1/ 

Magmü* latif 
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Nr. 411-412 

33-34 S 1/68-69) auf den Propheten von Ibn Hagar al-'Asqaläni (gest. 852 /1449; 
G A L 2 2/80-84 S 2/72-76) (110a); Muhammad ibn Ahmad Ibn Hatib Däraiyä 
(gest. 810 /1407; G A L 2 2/17 S 2/7) (114b); c Abdarrahmän ibn cAbdarrazzäq Ibn 
Makänis (gest. 794/1392; G A L 2 2/16-17 S 2/7) (UQa,);Min bald aqwäl al-hukamä* 
mit einem Zitat aus den Masäri1 al-cussäq von as-Sarräg (122b ff.); die Geschichte 
von dem Wettdichten zwischen ar-Raqäsi, Muscab und Abu Nu was auf kalämu l-
laili yamhühu n-nahärü vor al-Amin, die u.a. auch in 1001 Nacht (dort vor Härün 
ar-Rasid) erzählt wird (130a f.); Auszüge aus dem Diivän eines cUmar ibn 
Muhammad al-Ga cbari (131a-134b); die dem Muhammad ibn al-Hasan as-
Saibäni (gest. 189/804; G A L 2 1/178-180 S 1/288-291) zugeschriebene cAqida 
(134b-136b); die Versifizierung des K. al-Mutallat von Qutrub (gest. 206/821; 
G A L 2 1/101-2 S 1/161) von Sa'daddin [al-Bärizi] (die Identität des sonst unbe
kannten Autors ergibt sich durch die Übereinstimmung des Incipits mit Wien 
[ F L Ü G E L ] Nr. 76, 5) (142a-143b); ein Zitat aus den Tamarät al-auräq von Ibn 
Higga al-Hamawi (gest. 837/1434; G A L 2 2/18-19 S 2/8-9) mit der Urgüza muz-
dawiga auf einen Christenknaben von Mudrik ibn Muhammad ibn c Ali as-Saibäni 
(4./10. Jhdt.; G A L S 1/132-3) (145a-146b) und der Qasida Tatariya über seinen 
Diener Tatar von Muhaddabaddin Ahmad ibn Munir at-Taräbulusi ar-Raffä 3 

(gest. 548/1135; G A L 2 1/297 S 1/455) (147a-148a). 
B l . 149a Verse des Schreibers, die sich auf die Sammlung beziehen. 

412 Ms. or. oct. 2836 

1928.219. Tei l 8 ( B l . 121) der unter Nr. 245 beschriebenen H s . 

Blatt aus einer Anthologie. 
In dem vorliegenden Stück sind ein Nagmaddin und 'Alä'addin Abu 1-Hasan 

c Ali ibn al-Musarraf al-Märidini (9./15. Jhdt.; G A L 2 2/207 S 2/200) genannt. 

: [»JuisU ^ - j : ( 1 2 1 a ) A 

j l5" J i j <dJi C J l 

: [ J A i 3 l y \ : ( 1 2 1 b ) E 
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Nr. 413 

B . P R O S A 

1. U N T E R H A L T U N G S W E R K E (ADAB) 

a . U N T E R H A L T U N G S W E R K E M I T A N G A B E V O N T I T E L U N D V E R F A S S E R 

413 Ms. or. oct. 3845 

Sammelband aus 5 Teilen. 1941.8. Fas t weißes Papier mit Wasserzeichen: J & F H 1857. 
103 B L , davor 1 und dahinter 2 B l . leer. 16x22 cm. 10,5x17 cm. 23 Z I . Kustoden. B l . 6/7 
fehlt nichts, obwohl der Kustos nicht wiederholt ist. Mit te lgroßes schwach, bei Gedichten 
voll vokalisiertes Nashi, schwarze T in te ; Überschrif ten, St ichwörter und Interpunktion rot. 
Sallüm ibn Gälib a d - D a h d ä h , der Bruder von Rusaid a d - D a h d ä h . London 1858. D a h d ä h 68. 

Anthologie von Gedichten und Anekdoten. 
Andere Hss . : A H L W A R D T 7 /305-309 = Nr. 8 3 1 8 - 8 3 1 9 ; G A L und Azhar 5/ 

186; Bengal Nr. 256, 14; Bursa, Husain Celebi Nr. Edebiyat 8 (vgl. R I T T E R in 
Oriens 3 [1950] S. 83 = Nr. 188, 2 ) ; Chester Beatty Nr. 5 4 4 1 ; Kairo, Suppl. 2/130 
= Nr. z 17274; Taskent Nr. 748 ; Teheran, Nasiri Nr. 25 (vgl. MAHFÜZ in RIMA 3 
[1957] S. 3 9 ) ; Topkapi Nr. 6223, 1 u. 2 ; 8232 ; Yale Nr. 435. - Gedruckt. 

Die vorliegende Hs. enthält nur einen freigestalteten Auszug aus den Kapiteln 
über die Genealogie und die fadäHl der Araber (Ed. Kairo 1321 2 / 3 6 - 7 6 ) . 

Dem Text geht B l . 2a ein kurzes Zitat aus dem K. al-Ahkäm as-sultäniya von 
Abu 1-Hasan 'Ali ibn Muhammad al-Mäwardi (gest. 450/1058 G A L 2 1/483 S 1/ 
668) über die Genealogie der Araber voraus. 

E s folgen: 2. B l . 2 0 b - 2 4 a : Abu 1-Farag al-Isbahäni: K. al-Agäni (vgl. Nr. 

Teil 1 (Bl . 2-20b) der Hs. 
Abu 'Umar Ahmad ibn Muhammad I B N ( A B D R A B B I H I . 

Starb 328/940; G A L 2 1/161 S 1/250-251. 

K. al-cIqd 
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Nr. 413-415 

332). 3. B l . 24a-72a: Ibn 'Abdrabbihi: K. al-cIqd (vgl. Nr. 414). 4. B l . 72a-94: as-
Suyüti: Lubb al-albäb fi tahrir al-ansäb (vgl. Nr. 507). 5. B l . 95-103: Abu l-Fidä': 
Taqwim cd-buldän (vgl. Nr. 256). 

414 Ms. or. oct. 3845 

1941.8. Tei l 3 ( B l . 24a-72a) der unter Nr. 413 beschriebenen Hs . 

Das gleiche Werk wie Nr. 413. 

Jb£ (j- 0>l yf- jA 4 J Ü I J l i * U^J l i j j yJI b̂_l J AaLill SjjJl : (24b) A 

A$\»I^Jj j^J lk l l j ^l>J-l j ^ L j j jLo^-l J L J j i J i AlP ajjl ^i>j <Uj J.̂ p fr 

3*>1>-VI ^»jlSv4j ÄJJ&LJ- I Lf-U L^j ' l i j j ^bl j A^y3 ^ <Jj~ j j i l l i 

Ä_~U-Jl 

: [ J a ^ J I j * ] : (71b) E 

b>j>- A J IJV J * c~*Jb£ * J>j-h:~ *>Li O j L "^Li" 

L* i j Iii L p j i AJ Jb-J>l V J * A*ij>i J J J J J W ? y>Vl *>b: V 

Die vorliegende Hs. enthält nur das Kapitel über die Schlachtentage der 
Araber (Ed. Kairo 1321 3/49-98). Es wurde vom Schreiber aus einer Vorlage 
kopiert, die Färis as-Sidyäq (gest. 1887; G A L S 2/867-868) am 10. Muharram 
1263/29. Dezember 1846 in Malta abschrieb. Färis as-Sidyäq lag wiederum eine 
von einem Muhammad cAbbäd at-Tanditä'i geschriebene Hs. vor. 

B l . 71b-72a einige Verbesserungen zu dem Kapitel über die Genealogien der 
Araber aus dem gleichen Werk (vgl. Nr. 413). 

415 Ms. or. oct. 3970 

1941.8. Tei l 14 ( B l . 112-121) der unter Nr. 215 beschriebenen H s . 

Badraddin Abu Muhammad al-Hasan ibn 'Umar I B N H A B I B as-Säfici. 
Starb 779/1377; G A L 2 2/45-46 S 2/35. 
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Nr. 415-416 

«üll Jl?* J U J U l . . . 

Nasim as-saba 

Unterhaltungswerk, das in 30 Abschnitte sachlich geordnet Schilderungen aus 
Natur und Menschenleben enthält, teils in Reimprosa, teils in Versen. 

Andere Hss . : A H L W A R D T 7 / 3 6 9 - 3 7 0 = Nr. 8 3 8 0 - 8 3 8 1 ; G A L , wo auch diese 
Hs. genannt ist, und Azhar 5 / 2 8 6 - 2 8 7 ; Bagdad, Auqäf Nr. 3488, 2 ; Leiden ( V O O R -

H O E V B ) Nr. Or. 30, 2 ; Moskau 1/82 = Nr. 8 9 ; Musauwara 1/541 = Nr. 8 6 4 - 8 6 5 ; 
Ragab Nr. 104; Topkapi Nr. 8314-8316 , 1. - Gedruckt, 

Inhaltsangabe bei A H L W A R D T . - Die vorliegende Hs. ist unvollständig. Sie 
bricht im 8. Kapitel ab. 

416 Ms. or. oct. 3852 

1941.8. Brauner Ledereinband mit Blindpressung, repariert. A m Anfang und Ende dun
kelbraunes, in der Mitte teilweise bedeutend helleres Papier mit Wasserzeichen: E C (?) . 
Gelegentlich Flecken. 365 B l . 14,5x20,5 cm. 8,5x16,5 cm. 17 Z I . Kustoden. Mittelgroßes 
unvokalisiertes Nashi, schwarze T in te ; Überschr i f ten, St ichwörter , Interpunktion und Üher-
streichungen rot. 11. Sauwäl 1179/23. März 1766. D a h d ä h 247. 

Muhammad ibn Ahmad al-Hatib A L - I B S I H L 

Starb um 850 /1446 ; G A L 2 2 / 6 8 - 6 9 S 2 / 55 -56 . 

[Al-Mustatraf jl kull jann mustazraf] 
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Nr. 416-417 

« frjAJh ^>-jl b « dJbuv. * i ^ V ? (365b) * ou^Ji ^ > y ^ » J J J J I ' 

Oy O y ' O y ' 

Adab-Werk, das durch Anführung vieler Gedichte und Geschichten alle Gebiete 
des Lebens, der Wissenschaften und der Religion belegt. 

Andere Hss . : A H L W A R D T 7 /373-377 = Nr. 8 3 8 7 - 8 3 8 9 ; G A L und Azhar 5/ 
2 5 2 ; Bagdad, Auqäf Nr. 2 1 9 5 - 2 1 9 7 ; Bagdad, Mathaf Nr. 2 3 5 - 2 3 6 (vgl. ( A U W Ä D 
in Sumer 14 [1958] S. 4 4 - 4 5 ) ; Bengal Nr. 256, 14; Kairo, Suppl. 3/58 = Nr. z 
11655; Leiden ( V O O R H O E V E ) 243 = Nr. Or. 5 2 ; Or. 279 ; Or. 1439; Liban 1/159 = 
Nr. 166; Mashad 3 /195 ; Sofia 116 = Nr. Or. 772 ; Teheran, Magl. as-sürä al-wat. 
( H Ä ' I R I ) 7/353 = Nr. 198; Topkapi Nr. 8324. - Gedruckt, 

Ausführliche Inhaltsangabe bei A H L W A R D T . - Das vorliegende Exemplar ist 
unvollständig. Es enthält von den insgesamt 84 Kapiteln nur die Kapitel 4 3 - 8 4 . 
Außerdem enthält die Hs. folgende weitere Lücken: Zwischen B l . 43 und 44 etwa 
4 B l . = Ende Kap. 48 - Anfang Kap. 4 9 ; zwischen B l . 147 und 148 sowie 148 und 
149 Lücken in Kap. 6 2 ; zwischen B l . 187 und 188 kurze Lücke in Kap. 6 6 ; 
zwischen B l . 209 und 210 etwa 7-8 B l . — Ende Kap. 70 - Anf. Kap. 7 1 ; zwischen 
B l . 322 und 323 kurze Lücke in Kap. 78 ; zwischen B l . 328 und 329 kurze Lücke 
in Kap. 80. 

B l . la Inhaltsverzeichnis für die Kap. 7 2 - 8 4 . 

417 Ms. or. oct. 3965 

1941.8. Tei l 21 ( B l . 107-108) der unter Nr . 88 beschriebenen H s . 

Magmü1 lauf min kitäb sarif alni Kitäb Mustahä l-cuqüb fi muntahä n-nuqül 
JjAÜI <J Jji*ll y U T (Jpl J J J ^ I ^JcS JA ütJ&J 

JA kJßJal £ j /r IJLgj j k ^ l frji\ «oLP J P ^ » % > J J J J <Ü) jJ^I : (107a) A 

JA jLc Ö Ä A J lj>-l J y>j JjiJI ^j-^A j JjJUJI Jp l (Jaj^i <— 

M. es jU- 5!* M] 

L i l ^ a » Jy^jj A J L ^ L 4 J i l ^ J y f c L i fr J ( ^ L J U a d l Lrf^A : (108a) E 

<JJy~Pj A^ww« 
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Nr. 417-418 

Anonymer Auszug aus Galäladdin Abu 1-Fadl 'Abdarrahman ibn Abi Bakr as-
Suyüti's (gest. 911/1505; G A L 2 2/180-204 S 2/178-198) Werk Mustahä l-'uqül fl 
muntahä n-nuqül, einem Buch der Superlative über den geizigsten Mann, den 
fruchtbarsten Schriftsteller, die größte Flut, den Mann mit dem besten Gedächt
nis usw. 

Andere Hss . : A H L W A R D T 7/392 = Nr. 8410; G A L . 
Unsere Hs. ist unvollständig. Der Schreiber hat nach etwa 2/5 des Textes mitten 

im Satz abgebrochen. Das Explicit unserer Handschrift steht Wien ( F L Ü G E L ) Nr. 
824 auf B l . 4b von insgesamt 10 Blatt. 

418 Ms. or. oct. 3935 

Sammelband aus 3 Teilen. 1941.8. B e s c h r e i b s t o f f : B l . 1-150: Weißes bis gelbliches 
glattes Papier; B l . 151-169: bräunl iches rauhes Papier mit Wasserzeichen (Wappen ?). 169 
B l . 14x19,5 cm. 10x15 cm. Z e i l e n z a h l : B l . 1-151: 20-24 Z I . ; B l . 151-169: 24-25 Z I . 
Kustoden. D u k t u s : B l . 1-149: Mit te lgroßer unvokalisierter magribinischer Duktus, 
schwarze bis braune T in te ; Überschrif t , S t ichwör ter , Übers t re ichungen und Interpunktion 
rot; B l . 151-169: Mit te lgroßer unvokalisierter magribinischer Duktus, dunkelbraune Tin te ; 
Überschrif ten und St ichwörter rot. D a t u m : B l . 1-149: Samstag, den 1. Ramadan 1146/5. 
Februar 1734; B l . 151-167a: Montag, den 8. Muharram 1145/1. J u n i 1732. Ahmad ibn Abi 
' I zza as-Säwi abHasani a l -Ma'zäwi (? vielleicht: al-Magräwi). B l . 3a Besitzvermerk von Abu 
t - T a n ä ' Mahmud al-Ga/ulülI . D a h d ä h 286. 

Teil 1 (Bl . 3-149) der Hs. 
Abu c Ali al-Hasan ibn Mas'üd A L - Y Ü S I . 

Starb 1102/1691; G A L 2 2/605 S 2/675-676. 

Al-Muhädarät O L ^ L j : ! 

Iys>j O L P >y» J AJ C J J J UJU I L P <CJ-J « - L C JA J>l (_£JJl <ü) jJ^\ : (3b) A 

I y \ y>jJI j l i J UJ UI (8a) . . . L * J l lyrj [ ! ] L>U 

ai" & ^ j o j v j ^ j i . 

J J U ^ J ^ y Cr. y) iS-^J <J4J\ j - i L i J I X P Cr. & ^S^J '• ( 1 4 9 b ) E 

^ i L ^ I j l er. ^ 

• • • L T P 1 

Improvisationen und Erinnerungen, verfaßt auf einer Reise im Masmüda-
Gebiet. 
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Nr. 418-419 

A n d e r e H s s . : G A L , w o a u c h diese H s . genann t i s t , u n d R a b a t N r . 1946. -

G e d r u c k t . 

D i e H s . i s t te i lweise ve rhe f t e t ; so s i n d B l . 2 - 1 1 z w i s c h e n B l . 3 u n d 4 e inzuo rd 

nen . 

H ä u f i g R a n d g l o s s e n . - B l . l - 3 a G e d i c h t e u n d andere k u r z e N o t i z e n . 

E s f o l g e n : 2. B l . 1 5 1 - 1 6 7 a : Jugendgesch ich t e M u h a m m a d s ( v g l . N r . 473) . 3. 

B l . 1 6 7 a - 1 6 9 : Tarhil as-sams ( v g l . N r . 249) . 

419 Ms. or. oct. 3856 

1941.8. Dunkelbrauner Ledereinband mit Blindpressung und Klappe. Gelbliches Papior. 
119 B l . , dahinter 3 B l . leer. 12x18 cm. 5x10 cm. 11 Z I . Kustoden. Großes vollvokalisiertes 
Nashi, schwarze T in te ; Überschrif ten, St ichwörter , Übers t re ichungen und Interpunktion 
rot, 11./17. Jhdt . (? ?). B l . 3a und 5a Besitzvermerk von Abu B a k r ibn Rus tam ibn Ahmad 
as-Sirwänl und der Vermerk: min wadVat Yüsufl. B l . 5a ein weiterer Besitzvermerk von 
einem 'Abdalbäqi . Weiterer Besitzvermerk ausgelöscht . D a h d ä h 32. 

Abu 1-Faid ibn al-Mubärak ibn Hidr F A I D ! . 

Starb 1104/1594; G A L 2 2 /549-550 S 2 /610. 

Mawärid al-kalim wa-silk durar al-hikam J J ^ J I N I I 

A J L ^ - I CJ\S>JL^> J P ail j j s ^ jr dJjLa fr Lßh^'[ y} -V^' ^ '• ( 3 b ) A 

ji> A J L , J ÖJIA * »L^Vj j J U * V l O l r j J P aJlp-1 O l _ U 5 " Jsläi 

J j ^ l J A (5b) . . . «UlyLl 

ailj J A *j\ x->y» äX-p-j L-a 

a J ^ J f j l r t l « ojLkp p̂ ai *>L*L5" j J - l : (119a) E 

jä~** J ^ r * - L - ~ Ü J J J C w ä ä J ^ L J ^ > - <u£ C w i o Ä>tJu C ~ J Ü (119b) . . . 

Kurzer Abriß von Themen aus allen Wissenschaften, teils nur worterklärend, 
teils etwas ausführlicher, teilweise mit einschlägigen Sprüchen. Das Wesentliche 
an dem Werk ist, daß nur Buchstaben ohne Punkte verwendet werden. Nur das 
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Nr. 419-420 

Vorwort und das Nachwort machen eine Ausnahme, wobei letzteres nur Buchsta
ben mit Punkten enthält. 

Andere Hss . : GAL, wo auch diese Hs. genannt ist, und Leiden ( V O O R H O E V E ) 

2 0 6 = Nr. Or. 9 4 5 , 4 ; Taskent Nr. 3 6 8 8 ; Topkapi Nr. 5 2 9 5 . - Gedruckt. 
Inhaltsübersicht Wien ( F L Ü G E L ) Nr. 3 5 4 . 
Gelegentlich Randglossen. 

420 Ms. or. oct. 3406 

1931.5. Brauner Ledereinband mit Blindpressung und Klappe, Rücken ausgebessert. 
Weißes Papier. A m Anfang Stock- und Wasserflecken, geringer Wurmf raß . 67 B l . , B l . 63b-
67 leer. 15x21,5 cm. 7x18 cm. 29 Z I . Kustoden. Mit telgroßes leicht vokalisiertes Nashi, 
schwarze T in te ; St ichwörter , Vers- und Halbverstrenner rot. Die Hs . wurde für Muhammad 
Efendi, Qädi von Mekka, geschrieben. 21. D u 1-Qa (da 1149/23. März 1737. B l . 2a Besitzver
merk von as-Saih Darwis Mustafa a d - D K ' B Y und seinem Sohn Hasan 'Aziz . 

As-Saiyid K I B R I T . 
G A L S 2/1021; s.u. 

Az-Zanbil J J H ^ 

J l 5 \ j l U t Lu- JA oijj\j * J U L S M J ~ - l Jj^l * ^ JA b p^ÜI : (2b) A 

J~bj 1JL» . . . J J - O b J jJ jJ . 1 j e ^ k J L L l * J J J Ü I JL*!l J j i J Jbwj . . . J Ä I 

J ^ j^ j j i J l ^ a * J OJSSJ j l b> J^~*2Jj # JjSCjsSsJl J ^ b i j ^ ^ ^ j J p JoJLJll J J J 

j l A ' L i j 4 j l 5 o , J j T U ^ J ^ l A" I ; LP J l j L t l L j j IJL > -

bjJi»L ^j-J^I J p JÄÄJI JLÄJ Abbva JtfjÜXU A ' V l y h l ü j j ^ - l Ĵ>b>- Ob>oL^ 

j w L dJwb^j ^ J^ll L c l j ft j j J I J * « L ; L P J»f d J i i J b - : (63a) E 

^ L A J I liUll j j * L ^ L J ^ J I r 
Sammlung von kurzen Geschichten, Anekdoten, haditen, Sprichwörtern, Ver

sen u .a.; eine weitere Hs. des Werkes liegt Gotha Nr. 910 vor. Die Identität des 
Werkes ist durch Ubereinstimmung des Incipit gesichert. Der Verfasser, der sonst 
unbekannt ist, heißt dort allerdings Bä Bakr (sicher so bei einem Hadramauter 
und nicht Bäbak wie P E R T S C H neben Bä Bakr zur Wahl stellt) al-Hadrami al-
Yamani. Anhaltspunkte für eine Identität mit dem G A L S 2/1021 genannten, 
ebenfalls unbekannten Kibrit, sind nicht vorhanden. 

Nach dem Vorwort (Bl . 2b-6a) handelt es sich um eine Auswahl aus einer der 
zahlreichen Blütenlesen, die den Titel Kaskül oder Zanbil führen. Obwohl der 
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Nr. 420-421 

Autor nach dem Motto: Sieh nicht darauf, wer es sagt, sieh darauf, was er sagt 
( B l . 6b), seine Quellen nicht nennen wi l l , tut er es gelegentlich doch. E s erschei
nen die RasäHl ihwän as-safä (3a); Hasan al -Basr i (6b); al-Wädih al-mubin (von 
al-Mugultä ' i ) (6b); al-Gazzäli (23a); Plato (31a); der I m ä m Ga c far (48b); al-Gähiz 
(60b) usw. Der Inhal t ist nicht ausschließlich mystisch, trotzdem ist der Zusatz 
fi adab ahl at-tariq, den die Hs . Gotha Nr. 910 auf der Titelseite t r äg t , im großen 
und ganzen berechtigt. 

Von spä te re r Hand sind am Rande zahlreiche Sprüche und Sentenzen des 
Textes, teilweise mit zustimmenden Bemerkungen, in schwarzer und roter Tinte 
ausgeworfen; manchmal sind es auch nur kurze Hinweise auf den Inhal t . [ B l . 6b 
eine persische Glosse aus dem Gulistän, S E L L H E I M . ] B l . 50b eine tü rk i sche Glosse. 
Der Randglossator namens 'Umar hat sich B l . 63a unter dem 9. G u m ä d ä I 1212/ 
30. Oktober 1797 eingetragen. 

1933.23. Gelbliches Papier. Brandschäden , ausgebessert, doch oft Textverlust . 200 B l . 
(Vorsatzbl. mi tgezähl t ) . 13x17 cm. 7x13 cm. 23 Z I . Kustoden. Kleines unvokalisiertes Nashi, 
schwarze T in te ; Überschrif ten und St ichwörter rot. Autograph. B l . 192a: Ende Sauwäl 
1124/Ende November 1712. B l . 2a Besitzvermerk des Neffen des Verfassers Ahmad ibn 
Muhammad 'A tä ' a l l äh al-Aiyübl . 

Muhammad al -Amin Efendi ibn Ibrah im A L - A I Y Ü B I a l -Ansär i ad-Dimasqi. 

b. U N T E R H A L T U N G S W E R K E M I T V E R F A S S E R A N G A B E , 

A B E R U N S P E Z I F I S C H E R O D E R F E H L E N D E R T I T E L A N G A B E 

421 Ms. or. oct. 3541 

Starb 1177/1763-4; Silk 4/24-25. 

Magmüla 

Cr* Jr 
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Nr. 421 

Vom Schreiber für private Zwecke zusammengestellte Sammlung prosaischer 
und poetischer Stücke. Teilweise hat er vollständige Werke in seine Sammlung 
aufgenommen. 

Die ersten Seiten der Sammlung sind wohl durch Brand verlorengegangen. Aus 
dem Inhalt: 

1. (Bl . 3-8) Bruchstück einer Sprichwort- und Sentenzensammlung. Sie beginnt 
mitten im Kapitel der Sprichwörter nach der Form afcalu min. Es folgen die 
Sprichwörter in Versen. Das Buch wird an sich abgeschlossen durch ein Kapitel 
über private Gebete in Reimprosa. Es folgt dann aber noch (Bl . 4 b ) : Hädihi 
ziyädat nusha fi ah . . . (Rest der Zeile verloren). Es folgen dann nochmals 
Sprüche. Ende: 

ajjl Lltw~>-j * jJS S . J i " J p diilj « jjJdl\ Ä5^J-I « ^oJdl Sj^ll ^Üäj 

• • • J # l fi) 

2. (Bl . 9a-10a) Verschiedene kurze Bruchstücke aus Historikern, der Thora 
(über die Lebensdauer von Insektenarten) nach K a ( b al-Ahbär, Dichtern usw. 

3. (Bl . 10b -23b) Muhammad ibn Hasan ibn c Ali an-Nawägi (gest. 859/1455; 
G A L 2 2/69-70 S 2 /56 -57 ) : Zahr ar-rabV fi l-matal al-badi1, Auszug aus des Verfas
sers eigenem Tuhfat al-adib, einer alphabetischen Sammlung von sprichwörtlich 
gebrauchten Versen. Gedruckt. Anfang: 

j L J ^ I IX JUJI # j l w ^ ^ l j j j ^ i l « j L ~ J j £ j i j ^ l <U) 

^ » J ^ P J j l » J L w « l > - o\J*\>-ji _̂~oVl 4A>wü ßj-^jil LjollS" (J l^Jä) Uli W U J J . . . 

[ ia j^J l JA j V ] y»JS » cJflJVl ü ^ > - . . . Sj j^i i l J l i « V I ^ >Ai 

*-L~il tXs- Colpj l i J i c J ä i > - * ÄJL~Ü ^Uil L 5 p , J j . jA 

Ende: 

4. (23b-31a) Zunächst einige Verse, wie von as-Safadi, Sprüche u.a. aus dem 
K. ar-Rüh von Ibn Qaiyim al-Gauziya (gest. 751/1350; G A L 2 2/127-129 S 2/126-
128), ferner Gedichte u.a. von Ibn al-Muctazz, Ibn Häni 3 al-Andalusi, Ibn Haiyüs 
(gest. 473/1080; G A L 2 1/297 S 1/456), Ibn Sana'almulk, Bahä'addin al- (Ämili, 
Abu Nu was. 

5. (Bl . 31b-32b) Anfang von: Ahmad ibn Muhammad ibn 'Umar al-Hafägi 
(gest. 1069/1659; G A L 2 2/368-369 S 2/396): Maqämat Htäb az-zamän (auch: al-
Maqäma ar-Rümiya); liegt auch AHLWARDT 7/547-548 = Nr. 8576, 1 vor. An
fang : 
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Nr. 421 

6. (Bl . 3 3 - 3 4 ) Ende eines Werkes über koranische Entsprechungen zu arabi
schen und persischen Sprichwörtern in Frage und Antwort. Das Werk gleicht sehr 
dem von A H L WARDT 1/179 = Nr. 459 beschriebenen Gawäbät al-amtäl al-käHnät 
ji kitäb Allah 'an al-imäm Muhammad ibn Idris as- SäjiH (gest. 204 /820 ; G A L 2 1 / 
1 8 8 - 1 9 0 S 1 /303-305) . Doch läßt sich eine Identität wegen der fragmentarischen 
Erhaltung des vorliegenden Bruchstückes und der knappen Angaben A H L WARDTS 
nicht sicher behaupten. Anfang (stark zerstört): 

3 J J I _ * O WUP L J j ly iJI ^j, 6j- fr*"? t " - " ) J ^ ^ 

7. (Bl . 35-41a) Aussprüche von Weisen, den Kalifen as-Saffah und al-Mus-
tansir, dem Propheten, Sokrates und islamischen Schriftstellern, Vermächtnis 
Ardasir's an seinen Sohn usw. 

8. (Bl . 41a-82b) Anthologie nachklassischer Dichter. Neben vielen unbekann
ten sind vertreten: Ahmad ibn Muhammad Ibn al-Hallüf (gest. 899/1494; G A L 2 

2/307 S 2/331); Ibrahim ibn Abi 1-Fath Ibn Hafäga (gest. 533/1138; G A L 2 1/321 S 
1/480-481); Safiaddin al-Hilli; Fathalläh Ibn an-Nahhäs (gest. 1052 /1642; G A L 2 

2/497 S 2/510-511); Abu 1-Hasan ( Al i ibn Müsä Ibn Sa cid (gest. 685/1286 oder 
673/1274; G A L 2 1/410-411 S 1/576-577) mit einem Gedicht auf den Emir von 
Tunis; Zäfir ibn al-Qäsim al-Haddäd (gest. 529/1134; G A L 2 1/303 S 1/461); 
Ibrahim ibn Sahl al-Isrä'ili al-Isbili (gest. 649/1251 oder 658/1260; G A L 2 1/322-
323 S 1/483) usw. Aus den Namen geht hervor, daß es sich überwiegend um 
nordafrikanische und spanische Dichter handelt. Hinter B l . 82 ist eine Lücke. B l . 
82 bricht mitten im Text ab und B l . 83 beginnt in einem anderen Text. 

9. (Bl . 83-90) Zunächst (Bl . 83a-86b) Ende einer munäzara. Das erhaltene 
Stück besteht nur aus der Rede eines Spaniers, der immer fragt: Habt ihr einen 
Dichter, der das und das so schön gesagt hat wie der spanische Dichter so und so 
und zum Schluß eine Anekdote über den Besuch eines Huräsäners bei einem 
spanischen Faqih erzählt. Ende des Textes: 

Ende: 

j Jb-I fr) J l i 

: [J»l£ll ^ 1 J j i j j f J i 
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Nr. 421 

3L_^-J ij^Xb ^ j ^ t s i l b_pU * O X L i ^fcjbi J j > - £->jy 

E s folgen ( B l . 8 6 b - 9 0 ) G e d i c h t e aus ve r sch iedenen Ze i t en , d a r u n t e r wieder m e h 

rere Span ie r . 

10. ( B l . 9 1 - 9 3 a ) N a c h einer L ü c k e (der K u s t o s s t i m m t n i c h t ) beginnt der T e x t 

m i t t e n i n e iner maqäma. E n d e : 

Ä.U1I cJ fr»J\ fr jLsJl L J Jb^lj J J J P J\ fr dß-\ bp u - * i l j ^ 1 & 

1 1 . ( B l . 9 3 a - 1 0 1 a ) G e d i c h t e u . a . v o n a l - H u s a i n i b n A h m a d a l - G a z a r i (gest. 
1034/1625; G A L 2 2/353 S 2 / 3 8 5 ) ; F a t h a l l ä h I b n a n - N a h h ä s ; M u h a m m a d a s - S ä l i h i 
a l - H i l ä l i ( = M u h a m m a d i b n N a g m I b n a s - S ä l i h i a l - H a l l ä l i , v o r 1114/1702; G A L 
S 2 / 5 4 - 5 5 u . 387 ? ) ; c A b d a r r a h m ä n a l - M a u s i l i a s - S a i b ä n i (gest. 1109 od. 1118/ 
1697 od. 1706; G A L 1 S 2 / 4 9 9 ) ; U s ä m a i b n M u n q i d ; a l - H a f ä g i (s. oben un t e r 5 ) . 

12. ( B l . 1 0 1 a - 1 0 6 a ) Wasiya v o n F a h r a d d i n ' A b d a r r a h m ä n i b n ' A b d a r r a z z ä q 
I b n M a k ä n i s (gest. 794 /1392 ; G A L 2 2 /16-17 S 2/7) i n muzdawiga-'F'orm ( m i t der 
G A L un t e r N r . 5 genann ten i d e n t i s c h ? ) . A n f a n g : 

E n d e : 

jL_c*yi L _ P <ü> J # O L k w J Ü I fr.* <ol)b ij_pl 

i j i lT j l j l T i \ f j \ « \j*L>- jUjJI ^ U l :>U- j l 

13. (Bl . 106b-107a) Anfang der Risäla hazaliya, die Abu 1-Walid Ahmad ibn 
'Abdallah Ibn Zaidün (gest. 463/1071; G A L 2 1/324-325 S 1/485) im Namen der 
Kalifentochter Walläda an den Wezir Ibn cAbdüs richtete. Anfang: 

# «dalp ( j i j » -L iJ I # frJ^S * *i^f i ' j j i ' * ^ U a i l L J Ul 
Ende des Bruchstücks: 

<ui\Jj oLS3l J T J J # <UAL1 I JJ>J 

E i n Fragment vom Ende der Risäla s. unten unter 32. 
14. (Bl . 107b) Anfang eines tahmis von cAbdalgani ibn Ismä cil an-Näbulusi 

(gest. 1143/1731; G A L 2 2/454-458 S 2/473-476) auf ein Gedicht von Samsaddin 
Abu 1-Makärim Muhammad ibn c Abdarrahmän al-Bakri (gest. 952/1545; G A L 2 2/ 
438-439 S 2/461-462). Anfang: 

: [JAJ&-\ fr] 

LJüJb fr\ (SjL* JJA U 
Ende des Bruchstücks: 
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15. (Bl. 108-109) Gedichte und Anekdoten. Darunter eine Wasiya an seinen 
Sohn von einem as-Sarif al-cAbbäs und drei Gedichte von Muhammad ibn Yüsuf 
al-Karimi (gest. 1 0 6 8 / 1 6 5 7 ; G A L 2 2/356 S 2/386). 

16. (Bl. 110a-192a) Diwan von Sihäbaddin Ahmad Ibn al-Hallüf (gest. 899/ 
1 4 9 4 ; G A L 2 2/307 S 2/331). Die Sammlung enthält zunächst die qasiden in 
alphabetischer Reihenfolge. Daran schließen sich die modernen Gedichtformen 
daur, muwassah, dübait usw. an. Die AHLWARDT 7/105-106 — Nr. 7920 ge
nannte qasida Simt al-'uqüd fehlt hier. Anfang: 

*.UÜ?j 4lJb> m\ J ^ ? L > j * «-ULÄ <»l J o j ^ l 

Ende: 

. . . ü>jl>- j j J J J J 

Andere Hss.: AHLWARDT 7/105 = Nr. 7919; GAL. - Gedruckt. 

17. (Bl. 192b-196b) Anekdoten u.a. aus den Tamarät al-auräq von Ibn Higga 
al-Hamawi, dem Husn al-muhädara von as-Suyüti. 

18. (Bl. 196b-200b) Gedichte u.a. eine Mu'ärada auf die Mulallaqa des 
Imra'alqais von 'Abdalbäqi ibn Ahmad ibn Muhammad Ibn as-Sammän ad-
Dimasqi (gest. 1088/1677; K A H H Ä L A 5 / 7 0 ) , eine Kasf al-kurüb genannte qasida 
von Ibrahim ibn Ibrahim al-Laqäni (gest. 1041/1631; G A L 2 2/412-413 S 2/436-
437), ein Gedicht von Muhammad ibn Muhammad ibn Ahmad Radiaddin al-
Gazzi (gest. 935/1529; G A L 2 2/366-367 S 2/393-394) oder seinem Sohn (?) 
Radiaddin Muhammad Abu 1-Barakät al-Gazzi (GAL S 2/394) und Gedichte von 
spanischen Dichtern. 

Am Rande steht ferner u.a.: 

19. (Bl. la-5b) Schluß eines Sendschreibens. Ende: 

Ü U J I <LS « ^ J b d l -tw2J C o k p l X$ ^x>-\ «blp J plpjvajl Jw»Vl 

20. (Bl. 5b-7b) Abschnitt aus dem K. Musämarät al-abrär wa-muhädarät al-
ahyär von Ibn al-cArabi (angebl. Verf.) (GAL 2 1/580 S 1/799, Nr. 128, bzw. 130; 
vgl. auch AHLWARDT 7/352-358 = Nr. 8365-8368 und OSMAN Y A H Y A : Histoire et 
classification de Voeuvre d'Ibn lArabi. Damas 1 9 6 4 , S. 396-397 = Nr. 493.) 

21. (Bl. 8-9) Sprichwörter und Aussprüche weiser Männer, ein hadit. 

22. (Bl. 10b-24b) Verse und Anekdoten. Es werden u.a. folgende Dichter 
genannt: Abu Nuwäs; Abu 1-Fath c Ali ibn Muhammad al-Busti (gest. 401/1010; 
GAL 2 1/291-292 S 1/445); Bassär ibn Burd; Abu Firäs; Abu 1-Fadl «Abdarrahim 
ibn Ahmad al-Mikäli (gest. 436/1044; G A L 2 1/340-341 S 1/503); al-Mutanabbi; 
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al-Hubzuruzzi (gest. 327/938; GAL S 1/131; GAS 2/520-521); Ibrahim ibn 'Ali 
al-Husri (gest. 413/1022; G A L 2 1 / 314-315 S 1 /472-473); Mustafa Efendi ibn «Utmän 
al-Bäbi al-Halabi (gest. 1 0 9 1 / 1 6 8 0 ; G A L 2 2/357 S 2 / 3 8 6 ) ; al-Farazdaq; Mansür 
an-Namari (gest. um 1 9 0 / 8 0 5 ; Z I R I K L I 8/238; GAS 2/541-542); Ibn ar-Rümi; 
Isma/il ibn Hammäd al-Gauhari; Abu Tammäm; Muhammad ibn al-Husain as-
Sarif ar-Radi (gest. 4 0 6 / 1 0 1 6 ; G A L 2 1/81-82 S 1/131-132; GAS 2 / 5 9 5 - 5 9 7 ) ; Mu
hammad ibn 'Abdallah Ibn Sukkara (gest. 3 8 5 / 9 9 5 ; S 1/131; GAS 2/571-572); 
cAntara; al-Mu'tamid al-'Abbädi (gest. 484/1091; G A L 2 1/319-320 S 1/479) 
und Verse aus der Hamüsa. In den Anekdoten kommen u.a. folgende Personen 
vor: al-Husri, Moses, Ardasir, die Mutter Alexanders, Sulaimän ibn cAbdalmalik, 
cAdudaddaula und Gacfar as-Sädiq. 

23. (Bl. 25a-32b) Bruchstück eines religiösen Werkes. Der vorliegende Teil 
enthält zunächst sufische Anweisungen und dann zwei Sendschreiben an Freunde. 
Anfang des Bruchstücks: 

^ J f J l jy^j [ . . . ] jisll j U C ^ - i ̂ \ß\ IS^LI 

Ende des Bruchstücks: 

«CP J L J J «üil Jlij A J JJ>-JS\ J P öjJÜI «UI*J N U 

24. (Bl. 33a) Anekdoten und Aussprüche (genannte Namen: al-Mutanabbi, 
Taclab, al-Hatib al-Bagdädi, Galen). 

25. (33b-34b) Erklärung von sprichwörtlich gewordenen Genitivverbindungen, 
ähnlich wie es in at-Tacälibi's Timär al-qulüb geschieht. 

26. (Bl. 35-84) Gedichte, dazwischen gelegentlich Aussprüche und Anekdoten. 
Es werden u.a. folgende Dichter genannt: Abu s-Salt Umaiya (gest. 529/1134; 
G A L 2 1/641 S 1/889); IbnWaki* (gest. 393/1003; G A L 2 1/91 S 1/147; GAS 2 / 6 5 7 ) ; 

al-Farazdaq; Abu Nuwäs; Ibn al-Muctazz; Ibn ar-Rümi; cAbdalwahhäb ibn 
cAliat-Ta clabi (gest. 422/1031; GAL S 1 / 660 ) ; Abu 1-Hasan (Ali al-Mäwardi (gest. 
4 5 0 / 1 0 5 8 ; GxAL2 1 /483 S 1 / 668 ) ; mehrere mu'ammäs von unbekannteren Dich
tern; Abu Firäs; Abu l- cAtähiya; cAbdalbarr al-Faiyümi (gest. 1071/1660; G A L 2 

2/377 S 2/402); al-Hafägi (s. oben unter 5); Ahmad ibn Sähin al-Qubrusi (gest. 
1 0 5 3 / 1 6 4 3 ; G A L 2 2 / 354 S 2 / 3 8 5 ) ; Ma(n ibn Aus (Anfangszeit des Islam; GAL S 
1/72; GAS 2/269-270); Mangak(q) Pasa (gest. 1 0 8 0 / 1 6 6 9 ; G A L 2 2 / 3 5 6 - 3 5 7 S 
2 / 3 8 6 ) ; Ibn Rasiq; cAbdalcaziz Ibn Nubäta as-Sacdi (gest. 405/1014; G A L 2 1/94 
S 1/152); (Ali Ibn Bassäm as-Santarini (gest. 542/1147; G A L 2 1/414-415 S 1 /579) ; 

al-Ahtal; as-Sanaubari; al-Wa'wä5 ad-Dimasqi; Usäma Ibn Munqid; Tägaddin 
cAbdalwahhäb ibn cAli as-Subki (gest. 771/1370; G A L 2 2/108-110; S 2/105-107); 

'Abdallah ibn Mucäwiya (GAS 2 /349-350); an-Nawägi (s. Nr. 3); al-Hasan ibn 
Muhammad ibn Muhammad al-Bürini (gest. 1 0 2 4 / 1 6 1 5 ; G A L 2 2/374-375 S 2/401); 
Abu l-Fath al-Busti (s. oben unter 22); Imäm as-Säfi*i; Magdaddin Muhammad 
ibn Ahmad al-Irbili (gest. 6 7 6 / 1 2 7 7 ; GAL S 1/444); Safiaddin al-Hilli; Hassan ibn 
Numairal-Acwar cArqala ad-Dimasqi (gest. 5 6 7 / 1 1 7 1 ; K A H H Ä L A 3/192); az-Zamah-
sari; Abu Bakr al-Hwärizml (Prosa); Badicazzamän al-Hamadäni (Prosa); Ibn 
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Sanä'almulk; Ausspruch Luqmans; Worte al-Mundirs an seinen Sohn an-Nu c män 
Ausspruch Piatos; Ibn Duraid (gest. 321/933; G A L 2 1/112-114 S 1/172-174) 
Ahmad ibn Muhammad al-Arragäni (gest. 544/1149; G A L 2 1/294-295 S 1/448) 
Sälihibn cAbdalquddüs (gest. 167/783;GALS 1/110-111); Fathalläh ibn Mahmud 
al-Bailüni (gest. 1042/1632; G A L 2 2/353 S 2/385); Muhammad ibn c Ali Ibn Daqiq 
al- c Id (gest. 702/1302; G A L 2 2/75 S 2/66); Kusägim (gest. 350/961 oder 360/971; 
G A L 2 1/85 S 1/137; GAS 2/499-501); As cad Ibn Mammäti (gest. 606/1209; G A L 2 

1/408 S 1/572-573); Ahmad ibn Hanbai. 

27. (85-89) Eine vor der Bevölkerung von Granada vorgetragene Risäla von 
Ibrahim ibn Muhammad at-Tuwaigin (unbekannt), in der er die Stadt lobt. 
Anfang: 

ÖJI-1*? AJ ^^»JJi\ y^>-j # Ö J U J I L / . J ^ y*^ 

Ende: 

fly >\j j . J 4 ^rJlill -L^ÄJJ ^*-vaJI i b j j l j j i y dJL» y J P - i j ^ i J 

28. (Bl . 90) Aussprüche von Galen, Mu'äwiya usw. 
29. (Bl . 91-96a) Ende eines Werkes, daß zunächst einige der angeblichen 

Sprüche c Ali ibn Abi Tälib's bringt und mit einem Gebet aus seinen Munägät 
endet (GAL S 1/74-76). Anfang des Bruchstücks: 

Jj£>- Xs- V i I f i obl <üll ÄUUI J P J-ÄPJ ÄplkJI jj <uli J l U 

Ende: 

30. (Bl . 96b-102b) cAbdalgani ibn Ismä'il ibn cAbdalgani an-Näbulusi (gest. 
1143/1731; G A L 2 2/454-458 S 2/473-476): Bidäyat al-murid wa-nihäyat as-saHd. 
Anfang: 

aL**!1 ^oU- J j J L i JJC UI . . . J U a i J l j j i liJl^sl J P JlSsJb ^>cJ^\ <ÜJ JL^I 

i r ^ " 1 J b J J i > J & J J d > ^ J & J «-r*l» • • • ^ i l ^ P . . . 

j ^ U - U J ^ J I ÄJL^-J Jb^i l ÄJUJ OJLÄ . . . J J j i i l y^^J c i j ^ l ^Ä» b-L C J l 

^Ji2«J.I J J ̂ iail 1 JLÄ 

Ende: 

^ L ^ J I j AJIJÜ»1 4i4j i l ^L- l yj J i ^ l l 4«̂  ^*>^l J P Lf-

Der Text beginnt zwar wie die Hs. A H L W A E D T 3/140 = Nr. 3137, die auch die 
Bidäyat al-murid von SAbdalgani enthält, endet aber völlig anders. Auch sonst 
stimmt der aus sufischen Ermahnungen bestehende Inhalt unseres Textes nicht 
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recht zu der Inhaltsangabe bei AHLWARDT. Vermutlich springt der Text an 
irgendeiner schlecht erkennbaren Stelle plötzlich in einen anderen sufisehen Text 
über. 

31. (Bl. 102b-107a) Abu 1-Walid Ahmad ibn 'Abdallah Ibn Zaidün (s. oben 
unter 13): ar-Risäla [al-giddiya], ein aus dem Gefängnis an Ibn Gahwar mit der 
Bitte um Freilassung gerichtetes Sendschreiben. 
Anfang: 

flULI J * J A A J - J I W U P J A J P ^ L » * I P ^ AJ ^ p b j ^ J Ü I «j iS^y ^ 

Ende: 
J L * ; ail «.Li j l ATIS^> (Uai l l J l i i l — J J jL~>-V l dil J L : J A*ÄJ A*ÄJ ^AZJ \J 

A J L * - J I C J : 

32. (Bl. 107b-110a) Ende der Risäla hazaliya von Ibn Zaidün (s. oben unter 13; 
die dort im salb begonnene Risäla wird hier am Rande fortgeführt). Anfang des 
Bruchstücks: 

Ende: 

Ä i L - ^ l l C J : [ < J N L» Ab» C ^ P ^ 1 ; 

33. (Bl. llla-112a) Meist anonyme Verse. 

34. (Bl. 192b-200b) Verse und Anekdoten. 

422 Ms. or. oct. 3888 

1941.8. Schwach angegilbtes Papier mit Wasserzeichen. A m Anfang und Ende auch 
andere Papiersorten (ehemals Vorsa tzb lä t te r , die aber nacht rägl ich immer wieder beschrie
ben wurden.) Sehr schwacher Wurmf raß . 64 B l . 15x20,5 cm. 6x13,5 cm. Meist 19 Z I . Kusto
den. Mit telgroßes unvokalisiertes Nashi, schwarze T in te ; Überschrif ten und Übers t re ichun
gen rot. 11.-12. /II.-18. Jhdt . ( ?? ) Wohl Autograph. D a h d ä h 153. 

'ABDALQÄDIR. 

Unbekannt, wohl 12.-13./17.-18. Jhdt. 

FawäHd &ß 
A f4a) (nach dem Inhaltsverz.): 

J,«.nl->o j l ^ j ^ a i U j L ^ r ^ d l j ^ U a l ^ - V l Jail J J-*s>Vl ^ U a Ü - l ^_~lk« 
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xy J L I I ^ j L Ä i (4b) «w»bi-l 4J U J P I U P *^O2L1 J P * L J I J l > o b 

AJ J U I 

E (62b, w e n n m a n die V o r s a t z b l ä t t e r n i c h t m i t r e c h n e t ) : 

j i lf i j AJU * L l l T J J i l j ö^üSCJl J P j l k j ^ J ü L - l j l <j-**JH < j ~ ^ U H 

Jb-I, J T J P JÜ* J , JJtöl J P JÜ« M ^ 1 ^ I * ^ J j 5>5!l J P 

J 4 J Ä J # ( j - ^ J l ^*>b^ ^ J L * - ̂ w«l ^^b»- J i " jjSC I Ö A J * i J > ^ J « J J I Ĵ w- J p 

J L ^ 

Völ l i g u n s y s t e m a t i s c h e Z u s a m m e n s t e l l u n g v o n a l l e r l e i W i s s e n s w e r t e m . 

D i e G r u n d e i n t e i l u n g des B u c h e s , die v o n ve r sch iedenen anderen E i n t e i l u n g e n 
ohne e rkennbares S c h e m a d u r c h b r o c h e n w i r d , erfolgt i n matälib. Z u n ä c h s t behan
del t j eder der meis t rech t k u r z e n matälib e i n abgeschlossenes sp rach l i ches P r o 
b l em. D i e matälib b is B l . 20b s i n d B l . 3 b - 4 a i n e i n e m I n h a l t s v e r z e i c h n i s e inge t ra 
gen, die folgenden matälib fehlen i m I n h a l t s v e r z e i c h n i s , ebenso die z a h l r e i c h e n 
matälib, die of fens icht l ich v o n gleicher H a n d a m R a n d e ve rze i chne t s i n d . B l . 21a 
ff. w e r d e n a u c h n i c h t s p r a c h l i c h e T h e m e n behandel t , so matlab Hirn al-ma'äni ( B l . 
27b) , matlab Hirn usül al-fiqh ( B l . 28a) , matlab al-hämis fi furü1 Hirn usül ad-din 
( B l . 28b) . Z w i s c h e n l au t e r matälib e r sche in t p l ö t z l i c h al-bäb as-säbi1: al-fasl wal-
wasl ( B l . 33b) . A n d e r e A b s c h n i t t e h a n d e l n ü b e r die fünf ä u ß e r e n u n d fünf i n n e r e n 
S inne ( B l . 43b f ) , ü b e r die P l u r a l b i l d u n g ( B l . 4 6 a f f ) , ü b e r die K l a s s e n der fuqahä* 
( B l . 53b f f ) ; eine bis S a l i m I ( 1 5 1 2 - 2 0 ) re ichende A u f z ä h l u n g der t ü r k i s c h e n 
Su l t ane , aus der m a n w o h l ke ine S c h l ü s s e au f die D a t i e r u n g der H s . z i ehen darf , 
d a n o c h s p ä t e r e A u t o r e n z i t i e r t we rden . Ge legen t l i ch s i n d ganze W e r k e andere r 
A u t o r e n oder doch wenigs tens T e i l e aus i h n e n i n den T e x t e i n g e f ü g t , z . B . B l . 
5 2 a - 5 3 b Häsiyat Sarh al-'AqäHd v o n A h m a d i b n M ü s ä a l - H a y ä l i a l - I z n i q i (gest. 
862 /1458 ; G A L S 2 /318) . E s hande l t s i c h u m Glossen z u S a c d a d d i n a t - T a f t a z ä n i s 
(gest. 791 /1389 ; G A L 2 2 /278-280 S 2 / 3 0 1 - 3 0 4 ) K o m m e n t a r z u den cAqäHd des 
A b u H a f s T J m a r i b n M u h a m m a d a n - N a s a f i (gest. 5 3 7 / 1 1 4 2 ; G A L 2 1 /548-550 S 1/ 
7 5 8 - 7 6 2 ) , e i n e m K a t e c h i s m u s . A n d e r e H s s . G A L . G e d r u c k t . H i e r n u r e in k l e i n e r 
A b s c h n i t t aus d e m bedeutend umfangre i che ren T e x t ; B l . 5 4 b - 5 5 b Sarh dulä* al-
qunüt. E i n e n so lchen h a t A h m a d b. S u l a i m ä n I b n K a m ä l P a s a (gest. 9 4 0 / 1 5 3 3 ; 
G A L 2 2 /597-602 S 2 /668 -673) geschr ieben, v g l . G A L N r . 5 5 a ; B l . 55b a m R a n d e 
Risala fi nisbat al-gamc v o n I b n K a m ä l P a s a ( s .o . ) ü b e r die N i s b e n b i l d u n g v o n 
P l u r a l e n . A n d e r e H s s . G A L ; B l . 5 6 - 5 8 [ar-Risäla al-Andalusiya fi Hirn al-larüd 
wal-auzän as-silriya] v o n Abu ' A b d a l l a h i b n H u s a i n Abu 1-Gais a l - A n d a l u s i (gest. 
626 /1229 ; G A L 2 1/378 S 1/544). K u r z e s L e h r b u c h der M e t r e n . A n d e r e H s s . G A L . 
G e d r u c k t ; B l . 5 9 - 6 0 Gebete m i t t ü r k i s c h e n A n g a b e n , z u w e l c h e n Z e i t e n sie z u 
lesen s ind , zumei s t v o n Abu s - S u c ü d M u h a m m a d i b n M u h a m m a d a l - T m ä d i (gest. 
982/1574 G A L 2 2 /579-580 S 2 /651) . D e r R ü c k e n t i t e l : FawäHd 'Abdalqädir wa-
gairuhü r echne t n i c h t den ganzen I n h a l t der H s . den FawäHd z u . I c h habe m i c h 
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dazu entschlossen, die ganze Hs. als ein Werk aufzufassen, da bis zum Ende 
immer wieder matlab genannte Abschnitte vorkommen. 

Auf B l . 1; 2; 63; 64 Notizen verschiedensten Inhalts; B l . 3b-4a unvollständiges 
Inhaltsverzeichnis. 

C V O L L S T Ä N D I G E U N D B R U C H S T Ü C K H A F T E U N T E R H A L T U N G S W E R K E 

O H N E A N G A B E D E S T I T E L S U N D V E R F A S S E R S 

423 Ms. or. oct. 1120 

1910.69. Brauner Ledereinband mit Blindpressung und Klappe. Bräunl iches Papier. Rän
der teilweise bis in den T e x t hinein abgegriffen, Flecken. 29 B l . Ca. 9x14 cm; Bla t tg röße 
variiert. Schriftspiegel verschiedene Größe. Zeilenzahl verschieden. Teilweise Kustoden. 
Unvokalisiertes Nashi verschiedener H ä n d e . 

Nachträglich zusammengebundene Sammlung von Einzelblättern mit Gedicht
bruchstücken. Das größte Bruchstück entstammt einem unkommentierten, nicht 
alphabetisch geordneten diwän. Zu ihm gehören folgende B l . : 3-8. 10. 12. 13. Die 
Stücke schließen nicht aneinander an. 

; [J,l£il j a ] : (3a) A 

*yi_*Jil <s jh\ L ~ l * J ; l J i j L j * ^Äj^~> L - ^ - V j ^>j\^* L o y 

V L ^ i l L ^ L i a _ J L J L i ^ L i * L A J ^ I V L r £ l i 

:yüi ^>uvi j_ci J P J # CJ* ^ 

^Xs- L a £ jX\ (jjjjl j a J , l # L A J I ^ J JftiJ U LiL>- jl_5" j L i 

Es handelt sich zumeist um Liebesgedichte. 
Sonst findet sich in der Hs. u.a.: 
1. B l . 2b: Je zwei Verse von Ibn al-Wardi und Safiaddin al-Hilli. 
2. B l . 9: Verse von Ibn Nubäta und Yazid ibn Mu'äwiya. Anekdote über den 

Imäm as-Säfi4!. 
3. B l . I I a : Gedicht von Ibn Nubäta. 
4. B l . 14a: Gebet und ra^as-Gedicht. 
5. B l . 15-16: Offensichtlich zusammengehöriges Bruchstück aus einem diwän 

mit Prosa dazwischen. 
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[ [ J ü j k J l j 4 ] Ö^P j L i j : (15a) A 

U ^ J ^ p Sl^dJj U L P * L J L J W^JXJ 31,11 ÄJa^l^j 

j * ] : (16b) E 

<d*j J . *J J a iSjJh « J - ^ j J J ^ r J I J J j Ü I I J A J 

6. B l . 17: B r u c h s t ü c k einer Anrufung der 99 s c h ö n e n N a m e n Gottes. 

>Jji*j ( J J*+*>\J dXJ^ ^ P L A P I ^SS- L J ^ k w i x j : : (17a) A 

J i > - j J U I j ^ Ä J I 5 ^ J j I L R \ i f * L i V l 0 ^ C J l J L ~ L> : (17b) E 

J l p - V l 

7. B l . 18: B r u c h s t ü c k einer Anrufung der 99 s c h ö n e n N a m e n Gottes in F o r m 
einer muhammasa. 

LA_}V» (J, ^ j ^ i L J L J J L ^ i ^ y IwU^v« L i * * / » J , J S J : (18a) A 

8. B l . 19-20: ö a z a ^ - G e d i c h t e . Tei lweise a m R a n d b e s c h ä d i g t . 

9. B l . 21-24: Strophengedichte in V u l g ä r s p r a c h e , teilweise mi t : min kaläm al-

qaum eingeleitet. Die vier B l ä t t e r scheinen von einer H a n d geschrieben zu sein, 
s c h l i e ß e n aber nicht aneinander an. D ie K u s t o d e n st immen nicht. 

10. B l . 25: B r u c h s t ü c k eines Strophengedichts von anderer H a n d . 

L _ - A J Ü L J JLäJl J l _ * i l o^b JJu ßj_ JA : (25a) A 

p-fo-i \jJ>ji J Jfc j ) L > j y «Uli L A L A I : (25b) E 

11. B l . 26a: B r u c h s t ü c k aus einem erotischen T e x t . R ü c k s e i t e e n t h ä l t nur 
Gekri tzel . 

12. B l . 27a: B r u c h s t ü c k aus einem Gedicht . Tawil; -äni. 

13. B l . 27b-28a: Gekr i tzel . 

14. B l . 28b: B r u c h s t ü c k aus einem Gedicht . Tawil; -ti. 

15. B l . 29: W o h l B la t t aus einem diwän. 

: [ J A i 3 l j , ] : (29a) E 

*>U1j 1^1 

ß ^ A) dJjJuT *4 ÄUA AJ Jw-jl L i j ^ I I ^ a i y L J ! J U J : (29b) E 

A j j i l AJL?- o i j ^ L i <u£l LA .»ybJI J l **>UJI J^3j L_Ui 
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424 Ms. or. oct. 3964 

1941.8. Tei l 3 ( B l . 28b-58) der unter Nr. 343 beschriebenen Hs . 

[Magmüla] [ ^ ] 
Sammlung verschiedenster Gedichte und P r o s a s t ü c k e . E n t h ä l t u . a . eine Qasida 

von M a g n ü n L a i l ä i m tawil auf -yä ( B l . 28b-30a); eine qasida von Saifaddin 
'Abdalmuhsin ibn M a h m u d a t - T a n ü h i (gest. 6 4 3 / 1 2 4 5 ; G A L 2 1/298-299 S 1/457) 
im basit auf -ml ( B l . 30a-31b); eine qasida eines Süf i sa ihs im tawil auf -ti (B l . 
32a-33a); die Qasidat al-ginäs von a l - Q ä s i m ibn c A l i a l - H a r i r i (gest. 516/1112; 
G A L 2 1/325-329 S 1/486-489) i m basit auf -ähä, in der jeweils W ö r t e r des gleichen 
Stammes zusammengestellt sind, vgl. die sehr ä h n l i c h beginnende qasida von 
i h m bei AHLWARDT 6/616 = Nr . 7 6 7 4 , 5 (identisch?) (B l . 33a-34a); Geschichte 
von Abu N u w ä s (gest. 198/814; G A L 2 1/74-76 S 1/114-118), as-Saiyid as-Sarif ar-
R a d i (gest. 406/1016; G A L 2 1/81 S 1/131) und D i c b i l (gest. 220/835; G A L S 1/ 
121-122): sie sitzen zusammen(!) , sehen einen J ü n g l i n g mit drei verschiedenfarbi
gen (rot, w e i ß , schwarz) G e w ä n d e r n und machen je ein Gedicht auf ihn (die 
Geschichte findet sich auch in S i r w ä n i : Nafhat al-Yaman. Calcut ta 1 8 1 1 . S . 88-91 
und in 1001 Nacht ) ( B l . 34a-b) ; Hikäyat at-Tä^i maca Sarik wan-Nu'män, die 
arabische Vers ion der B ü r g s c h a f t s g e s c h i c h t e , u n v o l l s t ä n d i g , S c h l u ß von anderer 
H a n d kurz nachgetragen [Vgl. R . S E L L H E I M : Die klassisch-arabischen Sprichwör
ter Sammlungen insbesondere die des Abu (Ubaid. 's-Gravenhage 1954, S . 41-43. 
S E L L H E I M . ] ( B l . 35a-36a); eine qasida von c A b d a r r a h m ä n al-Mausil i a s - S a i b ä n i 
(gest. 1118/1706; G A L S 2/499) i m kämil auf -i/üdä ( B l . 36a-b) ; Verse von I b n 
D ä w ü d , Y ü s u f al-Magribi, A b u N u w ä s , San'addin, mehrere dübaits u .a . von 
Safiaddin a l -Hi l l i , Muhibbaddin a l - H a m a w i , a s -S i räg a l - W a r r ä q ( B l . 36b-37b); 
Fimä yalzamu l-kätib (Was der S e k r e t ä r wissen m u ß ) ( B l . 37b-40a); risäla ü b e r 
Eigenschaften, die je nach dem bald zum Lobe bald zum Tade l gereichen k ö n n e n . 
(B l . 40b); zwei hamriyas (Weingedichte) von as-Sadr ibn a l - W a k i l , eine von 
Safiaddin a l -Hi l l i und eine von Y a z i d I b n N u b ä t a ( B l . 41a-42a); Auszug aus 
einem G l ü c k w u n s c h g e d i c h t G a m ä l a d d i n M u h a m m a d I b n N u b ä t a ' s (gest. 768/ 
1366; G A L 2 2/11 S 2/4) an al-Malik a l -Mu'a iyad von H a m ä h , das 70 Vergleiche 
ü b e r den Mond e n t h ä l t , im basit auf -i/ürü ( B l . 43a); Gelegenheitsgedichte (B l . 
43a-44b); Anekdoten ü b e r H ä r ü n a r - R a s i d , M a r w ä n ibn a l - H a k a m , A b u l - ( A l ä ' 
a l -Ma ( arr i , Y a z i d ibn M u ' ä w i y a u .a . (B l . 44b-51a); zwei Einladungsschreiben 
von A b u Nasr a l - c U t b i , dem K ä t i b des Sul tan Mahmud, und B a d r a d d i n ibn as-
S ä h i b ( B l . 51b-52b); Gelegenheitsgedichte (B l . 52b-53a); den Vertrag ü b e r die 
Behandlung der Christen von c A l i ibn A b i T ä l i b im J a h r e 2/623 aufgesetzt und 
von 24 Prophetengenossen unterschrieben, vgl . BERNHARD MORITZ: Beiträge zur 
Geschichte des Sinaiklosters im Mittelalter. Ber l in 1 9 1 8 (Abh. d. K g l . Preuss. A k a d . 
d. Wiss . Phi l . -hist . K l . J g . 1 9 1 8 , Nr . 4), S. 3-23: Der angebliche Schutzbrief des 
Propheten (B l . 53b-56b); Risälat cäsiq li-?nacsüqa (Liebesbrief in Gedichtform) 

360 
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(Bl . 57a); al-Buhür al-maudü'a lil-aslär al-masnü'a von Abu Hagar (am Rande: 
la'allahü Ibn Hagar [al- cAsqaläni]; G A L 2 2/80-84 S 2/72-76, wo dieses Werkchen 
nicht genannt ist) (Beispielverse zu den einzelnen Metren) (Bl . 57b-58b). 

425 Ms. or. oct. 2836 

1928.219. Tei l 13 ( B l . 133-135) der unter Nr. 245 beschriebenen Hs . 

^ J i J ^ 1 C/\ : ( 1 3 3 b ) A 

J - j l l C J [ > (JjX U T J U - J * U-Jl Jb O J J V » ^ - ^ - 1 d l ^ l k J ^ 

L ^ i j ÄJ j j l CJU>- U ^ J U J j J l i : (135b) E 

Bruchstück einer magmüia. 
Das Bruchstück enthält: B l . 133b-134a Gebet in Versen; B l . 134b Sifat salät 

... Diyä^addin bi-sanadihi l-ma'hüd ilä 'Abdallah ibn Mas'üd; B l . 135a-b Anek
doten über al-Luqmän, al-Mubarrad, al-Maidäni, az-Zamahsari und as-Sähib ibn 
'Abbäd. 

2. MAQÄMEN 

426 Ms. or. quart. 2109 

1942.10. Tei l 2 ( B l . 46-128) der unter Nr. 428 beschriebenen H s . 

Abu M u h a m m a d a l - Q ä s i m i b n c A l i A L - H A R I R I . 

S t a r b 516 /1122 ; G A L 2 1 /325-329 S 1/486-489. 

Al-Maqämät O L a U ä l l 

. . . j L j d ! fr C~J>I> j U J I fr C ~ U P U Jp d i - U ^ U l p^Jill : (46b) A 

e-O^/l Ä;Jjl frl*^ {£j>- AJÜ Jbvij (47a) 

CJ * ij>>t\) U J J Ü I J OljcLl J J J SyiiU J A I J ^ J J Ü I J A ! «ul : (128b) E 

i l f agämew. 

A n d e r e H s s . : AHLWARDT 7 /530-533 = N r . 8 5 3 8 - 8 5 3 9 ; G A L u . ö . - G e 
d r u c k t . 
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Nr. 426-427 

Inhaltsübersicht bei A H L WARDT. 

Am Anfang ausführlicher Rand- und Linearkommentar; später nur noch gele
gentliche Glossen. - B l . 1 2 9 Biographie al-Hariris. 

1941.8. A m Anfang s tärker , spä ter schwächer gebräun tes Papier, stark durchschlagend. 
Stockflecken und geringfügiger W u r m f r a ß . Häufig ausgebessert. 287 B l . 16,5x23,5 cm. 
10,5x18 cm. 15 Z I . Kustoden von späterer Hand in magribinischem Duktus. Großes vokali
siertes Nashi, teils braune, teils schwarze T in te ; B l . 82b eine Überschrif t in magribinischem 
Duktus rot nachgetragen. 7.-8./13.-14. Jhd t . ( ? ? ) . D a h d ä h 195. 

Abu 1-Fath Näsir ibn cAbdassaiyid AL-MTJTARRIZI. 

Im Nachwort auch Gamm al-gurar wal-audah genannter Kommentar zu schwie
rigen Stellen in den Maqämen des Hariri (gest. 5 1 6 / 1 1 2 2 ; G A L 2

 1 / 3 2 5 - 3 2 9 S 1 / 

4 8 6 - 4 8 9 ) . 

Andere H s s . : AHLWARDT 7 / 5 3 4 - 5 3 5 = Nr. 8 5 4 0 - 8 5 4 2 ; G A L und Azhar 5 / 2 9 ; 

Chester Beatty Nr. 4 2 5 2 ; Mahfüz Nr. 1 1 1 (vgl. MAHFÜZ in RIMA 6 [ 1 9 6 0 ] S. 2 7 ) ; 

Musauwara 1 / 4 2 9 = Nr . 74 ; Taskent Nr. 4 3 3 ; Teheran NB Nr. 9 1 (vgl. MAHFÜZ 
in R I M A 3 [ 1 9 5 7 ] S. 2 4 ) ; Teheran, Sipahsälär Nr. 1 (vgl. MAHFÜZ in RIMA 3 

[ 1 9 5 7 ] S. 6 6 ) ; Topkapi Nr. 8 2 6 0 . - Gedruckt. 
Die Hs. ist unvollständig. Am Anfang fehlt ein Teil der Einführung in die 

Rhetorik, die al-Mutarrizi seinem Kommentar vorangestellt hat. Am Ende fehlt 
der Schluß des Nachworts. 

Gelegentlich Randglossen, teils von gleicher Hand, teils in magribinischem 
Duktus. 

427 Ms. or. oct. 3854 

Starb 6 1 0 / 1 2 1 3 ; G A L 2
 1 / 3 5 0 - 3 5 2 S 1 / 5 1 4 - 5 1 5 . 
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Nr. 428 

428 Ms. or. quart. 2109 

Sammelband aus zwei Teilen. 1942.10. Schwarzer Ledereinband mit Blindpressung. Gelb
liches, gelbes, braunes und rötliches Papier. A m Rande Wasserflecken. Geringfügiger Wurm
fraß. 129 B L , B l . 43b, 44, 45b, 46a leer. 17,5x26,5cm. S c h r i f t s p i e g e l : B l . 2-43: 
12x18,5 cm; B l . 46-129: 10,5x20 cm. Z e i l e n z a h l : B l . 2-43: 25 Z I . ; B l . 46-129: 21 Z I . 
Kustoden. D u k t u s : B l . 2-43: Mit telgroßes unvokalisiertes ta'liqartiges Nashi, schwarze 
T in te ; Überschrif ten rot. B l . 46-129: mi t te lgroßes teilweise vokalisiertes Nashi, schwarze 
T in te ; Überschrif ten rot. S c h r e i b e r : B l . 2-43: I lyäs ibn Sä ' i r Hairaddin a l - G N N ' B Y (? ?) ; 
B l . 46-129: Schreibername gelöscht. D a t u m : B l . 2-43: 848/1444-5; B l . 46-129: 10. D u 1-
Higga 1231/1. November 1816. B l . l a Besitzvermerke von Mahmud ibn D u [! ] 1-Faqär al-
Müsawi vom Jahre [1J360/1941 und von Saih 'Abdallah vom Jahre 1185/1771-2. B l . 2a 
Besitzvermerke von Sälih vom Jahre 1195/1781, Habib Q a ' ä n i (gest. 1270/1854; R Y P K A 
329-331) ohne Jah r und J . Farque. 

Teil 1 (Bl . 2 - 4 3 ) der Hs. 
Muhibbaddin Abu 1-Baqä' 'Abdallah ibn al-Husain A L - ' U K B A R I . 

Starb 616 /1219 ; G A L 2 1/335 S 1 4 9 5 - 4 9 6 . 

K. Sarh garib al-Maqämät OL-aLül! u-Jj£ ^fr* **J>\£ 

ail ~LP fr ^jwJ-l fr^ <üll J~P * L ä J I y\ frJi\ . . . « ~ i J I J l i : (2b) A 

* ^ilwJ.1 isl^vajl J l <_£^Lil A J J ^ - J Jp A ' I ^ J L ^ J # JJW*J«JI A U Ü J P aji jJ-\ ,j; 

A ^ J b » A» J_J^~\ Ob* Uli Cojj L i ( j l i f j i j l Ab^ Jp ApLjl 4 J L ^ I AII J P J 

j^Jü J l dJJS J l _ P ^ AoyJl «-L_JIP Lf~ Jp J j l c J ^ J l Jc^\ fr*j A y J l J I JsLUVb 

j\*y\ jp L ^ L Ü I fr. j j - u 

Jfi U j>-\ IJb* eJb-j ail j j - j JJj L i Jto*j, N J J I 5IJI ^ j i j j : (43a) E 

^_Loj A Lbväb j l J b J aiil Jb^Jj j U ^ t J^u- Jp o U L i i l L - J J fr aJul LbW^i 

. . . «Oll J^>j * y_0>- AjU-Nbj y_Ji J j A'I ä^-^lj LJJÜI J #JU1I 

Kurzer Kommentar zu den seltenen Wörtern in dem Maqämen des Hariri (gest. 
516 /1122 ; G A L 2 1 /325-329 S 1 /486-489) . 

Andere Hss . : G A L , wo auch diese genannt ist. 
Laut Vermerk auf B l . 2a las Mufidaddin Abu Muhammad Yünus ibn Ahmad 

ibn Karam ibn Muslim al-Harrani (?) in der 2. Dekade des Du 1-Higga 604/Ende 
Juni - Anfang Jul i 1208 den Text des Kommentars vor dem Verfasser, der ihn 
ihm zuvor diktiert hatte. Von ihm schrieb ihn dann sein Sohn 'Abdarrahmän mit 
seiner Erlaubnis ab. 
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B l . l a Aufzählung der sieben Klimata. 
E s folgt: 2. B l . 46-128: al-Hariri: al-Maqämät (vgl. Nr. 426). 

429 Ms. or. oct. 3967 

1941.8. Te i l 24 ( B l . 158-162) der unter Nr. 82 beschriebenen Hs . 

Galäladdin Abu 1-Fadl 'Abdarrahmän ibn Abi Bakr AS-SUYÜTI. 

Starb 911/1505; G A L 2 2/180-204 S 2 178-198. 

[Mufäharat al-azhär] [ j ^ j * ^ 

- - • g}v j*^ j^-i J W ; ^ J*=r & ^ '• (158b) A 

* JJ^iJ <-~£-\ß J P J ^ I * t v « * j j j j * o l J I Ä J V I J 4 A P L _ ^ W^*J ^ 

j j J J J\L>L~uJl Jjl*x>- J P >—>\ß \j 

Jyw'b^ AJ ^ i L p l cJÜ?» » (juclb AvÎ J C-^- [«i>oj • (162b) E 

JVSJJ # J \ lL*Jl <^>J <Q) J J J J ^ - l ^ÖÜ ^ ä ^ J » O ^ V l j i Iii U I <ü)l SiLJi 

. . . J l ^ U J L - J P 4))l 

Rangstreit zwischen verschiedenen Blumen, auch u.d.T. al-Maqäma al-
ivardiya oder Maqämat ar-rayähin bekannt. 

Andere Hss . : A H L W A R D T 7/543-544; G A L und Bankipore 26/118 = Nr. 
2801, 14; Chester Beatty Nr. 5490; Rabat Nr. 1987-1988; Topkapi Nr. 8339; 
Vaticana 2 Nr. 1747. (Hss. von Sammlungen der Maqämen as-Suyüti's wurden nur 
angeführt, wenn der Katalog ausdrücklich vermerkt, daß dieses Werk in ihr 
enthalten ist.) - Gedruckt. 

Die beiden ersten Seiten des Textes unserer Hs. weichen stark von der sonst 
üblichen Überlieferung ab. Das Incipit stimmt nicht mit AHLWARDT überein und 
auch der Abdruck in Louis C H E I K H O : Magäni l-adab fi hadäHq al-(Arab. 2. Dr. 
Bairüt 1884. 5/91-101 hat bis zum Auftreten der Narzisse einen völlig anderen 
Text. 
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Nr. 430 

3. S E N D S C H R E I B E N UND B R I E F E 

430 Ms. or. oct. 3849 

1941.8. Weißes bis bräunl iches Papier; e rgänz te B lä t t e r weiß. R ä n d e r gelegentlich aus
gebessert; braune Flecken. 143 B L , B l . 130b leer. 14,5x20 cm. 10x16 cm. 25 Z I . Kustoden. 
Mittelgroßes unvokalisiertes Nashi, schwarze T in te ; kommentierter T e x t und St ichwörter 
rot. B l . 1; 8; 92-97 sind von zwei verschiedenen H ä n d e n spä te r e rgänzt . E iner der Schreiber 
ist nach D a h d ä h 184 Fär i s as-Sidyäq (gest. 1887 ; G A L S 2/867-868). Freitag, den 20. S a ' b ä n 
1071/20. Apr i l 1661. B l . 143b Leservermerk eines Mustafa ibn a l -Hägg Husain aus dem Jah r 
1100/1688-89 und von einem ' A l i aus dem J a h r 1131/1718-19. D a h d ä h 184. 

Salähaddin Abu s-Safä' Halil ibn Aibak AS-SAFADI. 

Kommentar zu Abu 1-Walid Ahmad ibn 'Abdallah Ibn Zaidün's (gest. 463/ 
1071; G A L 2 1/324-325 S 1/485) ar-Risäla al-giddiya, die er aus dem Gefängnis an 
Ibn Gahwar mit der Bitte um Freilassung richtete. 

Andere Hss . : A H L WARDT 7/561-562 = Nr. 8608; G A L und Azhar 5/58; Bag
dad, Auqäf Nr. 2069; 3470,3; Chester Beatty Nr. 4989; Helsinki Nr. 29; Leiden 
(VOORHOEVE ) 306 = Or. 791; Mingana 4/315 = Nr. 1714; Moskau 1/45 = Nr. 39; 
Topkapi Nr. 8233-8234. - Gedruckt. 

Ausführlichere Inhaltsangabe A H L WARDT. Die Einführung des Kommentators 
nimmt in unserer Hs. B l . la-6b, der Text der Risäla B l . 6b-9b, der Kommentar 
B l . 9b-137b, die zusätzlichen Bemerkungen des Kommentators B l . 137b-143a 
ein. 

Selten Randglossen. B l . 143b sind einige Verse notiert. 

Starb 764/1363; G A L 2 2/39-41 S 2/27-29. 
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431 Ms. or. oct. 3964 

1941.8. Te i l 6 ( B l . 87a-94) der unter Nr. 343 beschriebenen Hs . 

Ahmad ibn 'Abdallatif AL-BARBLR. 

Starb 1226/1811; G A L 2 2/645; S 2/750-751. 

fr <i ijj ^_>lk>- J P dJ/3l i_jw?b' ^Uil I j j b i J O J J I : (87a) A 

* oJlL JÄ*V I w ä l i <U_JL j b JX*y iSCil j L J J^>- ^ I S J - ~b-l AJ Ja^-jJ AJ'L 

* öjXÄib ^ ^ j j * 3j^ib (jJaUT J * * AJ1^ J " ^ * ^ * j ^ " ^ - * ^ ' Ja^ l ö ^ ä > - ^ L > - J l 

<.l5sj-l J j * ' AJ I ^ J - ^ U U>l . . . <uH fr <J$La;^l O ^ P J « (JiJUJL. J p l 

fr~J-\ *U^> j * - lyd!j 

: [ J d j ^ 1 u * ] : ( 9 4 a ) E 

Antwort auf einen Brief eines gewissen Näsif at-Turk (von zweiter Hand 
zunächst verbessert in Niqülä at-Turk [gest. 1828; G A L S 2/770] und dann in 
Näsif al-Yäzigi [gest. 1871; G A L 2 2/646-647 S 2/765-766]. Niqülä würde zeitlich 
besser passen. Da aber auf den Namen Näsif im Text angespielt wird, wird es sich 
wohl um eine unbekannte dritte Person mit dem ursprünglich genannten Namen 
handeln). Al-Barbir benachrichtigt ihn, daß er sich für ihn bei einem Statthalter 
aus dem Libanon wegen eines Richteramts eingesetzt habe. 

4. SPRÜCHE UND SPRICHWÖRTER 

432 Ms. or. oct. 3416 

Sammelband aus 3 Teilen. 1931.126. Festes weißes Papier. 40 B l . unter Mitzählung des 
Vorsatzblattes, am Schluß 3 Leerbl. 13,5x23 cm. 8x13,5 cm. 15 Z l . Kustoden. Großes 
unvokalisiertes Nashi, schwarze T in te ; St ichwörter rot. c Abda lwahhäb ibn Muhammad ibn 
Amin az-Zabadäni . Ende D u 1-Qa'da 1322/Ende Januar, Anfang Februar 1905. 

Teil (Bl . 2-15) 1 der Hs. 
Muhyiaddin Abu 'Abdallah Muhammad ibn 'Ali I B N A L - C A R A B I . 

Starb 638/1240; G A L 2 1/571-582 S 1/790-802. 
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*l£jl j l£\ j u~£dl J fCibVl j i i l ^ l ! j : (14b) E 

. . . A J L ^ J I ÖAA C J : Ja*JI <Ulb V I 5y Jj>- J i l^J l j 

Fromme Sentenzen. 
Andere Hss . : A H L WARDT 7 /603 = Nr. 8687 ; G A L ; OSMAN Y A H Y A : Histoire 

et classification de Vozuvre a" Ibn (Arabi. Damas 1964, S. 2 8 9 - 2 9 0 = Nr. 233 und 
Mingana 4 /238 = Nr. 1275. 

E s folgen: 2. B l . 1 6 - 2 3 : Ibn al- cArabi: Haqiqat al-haqä'iq (vgl. Nr. 95 ) . 3. B l . 
24—40: Ibn al-'Arabi: Bibliographie seiner Werke (vgl. Nr. 91) . 

433 Ms. or. oct. 3199 

Sammelband aus 2 Teilen. 1927.568. Teils weißes, teils braunes Papier. 11 B l . 13x18 cm. 
8x11,5 cm. 17 Z I . Kustoden. Mit telgroßes kaum vokalisiertes Nashi, schwarze T in te ; Stich
wörter und Interpunktation rot. 10./16. Jhdt . (?) 

Teil 1 (B l . 1 -3) der Hs. 
Galäladdin Abu 1-Fadl cAbdarrahmän ibn Abi Bakr AS-SUYÜTI . 

Starb 911 /1505 ; G A L 2 2 / 1 8 0 - 2 0 4 S 2 /178 -198 . 

Spruchsammlung. Verfaßt am Sonntag, den 6. Du 1-Qa(da 869/30. Juni 1465, 
in Mekka. 

Durar al-kalim wa-gurar al-hikam 
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Andere Hss . : AHLWARDT 7/541 = Nr. 8555, 10; G A L , wo auch diese Hs. 
genannt ist, und Azhar 5/81; Yale Nr. 500. - Gedruckt. 

E s folgt: 2. B l . 4-11: as-Suyüti: Bast al-kaff fi itmäm as-saff (vgl. Nr. 116). 

434 Ms. or. oct. 3967 

1941.8. Teil 25 (Bl. 163-165) der unter Nr. 82 beschriebenen Hs. 

Das gleiche Werk wie Nr. 433. 

• *y>£\ Jj- dJLxJ J P J ^ a j j * zj>j>\ J * l _ j J l S^yr J P **DI dJ -U^ : (163b) A 

JSOl J J ^ y» C~Jb\ L i diJp JJÜJ 

A*JLL» J l i OJJ>-̂  <ül LoC * öjwo L*y>-l J 3jo A I S P ^ : (165b) E 

. . . A I ^ ÄL>< »i^J-i OJUÜI jj-'̂ Lw« Jb-*yi ^ J J öjwji L$y-*yi a j u C ^ L ^ 

B l . 165b fünf anonyme Verse. 

435 Ms. or. oct. 3913 

1941.8. Teil 2 (Bl. 47-89) der unter Nr. 36 beschriebenen Hs. 

A b u 1-Fadl Ahmad ibn c Ali I B N HAGAR AL-'ASQALÄNI. 

Starb 852/1449; G A L 2 2/80-84 S 2/72-76. 

[Al-Munabbihät lalä l-isti'däd li-yaum al-macäd] |>Ui l j » j J i l O * u ^ t J p O l ^ i l ] 

Ji*11 * ü L o - V l ^ I J Ü I * j L i l ü U J J S C i j ^ i l «ÜS j j - l : (47b) A 

£ j L J l ^ x J J l J i p J Joj^j * ^ L . . J , I J <—>Jbw c ^ l l T IJl^i WUJ Ul . . . j l k U l 

L ^ - y LJLÄI! ^ - O J b o L J <_o^l J ^ _ J J I J i L i l V I u J I ^ P Y^25 A J O ^ T i . . . 

( i ^ J f ^ . J ^ 1 J c r ^ 1 U^J t ^ y p L J a L - ^ ü]} : (88b) E 

. . . ^ b S O l £ > l -ail̂  ^ ^ J u CJl> dA! L ^ J U VI L ^ J L O J *>Uj 

Sammlung von Traditionen, in denen die Zahlen von 1-10 eine besondere Rolle 
spielen. Das Werk ist in zehn Kapitel geteilt, von denen jedes die in Beziehung zu 
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einer Zahl stehenden Traditionen enthält. I n unserer Handschrift ist der Verfas
ser nicht genannt und der Titel mit ad-Durr al-manzüm angegeben. Inhalt, 
Kapiteleinteilung und Incipit weisen aber soviel Ähnlichkeit mit A H L W A R D T /7 
614 -615 = Nr. 8705 auf, daß die Identität ziemlich sicher erscheint, zumal auch 
die Incipits der verschiedenen bei AHLWARDT und Bankipore 5 ,2 /117-119 an
geführten Hss. stark schwanken. Ebenso ist die Verfasserschaft Ibn Hagar al-
'Asqaläni's nicht völlig sicher, vgl. dazu die Ausführungen Bankipore 5 ,2 /117-118 
= Nr. 387. 

Andere Hss . : AHLWARDT 7 /614-616 = Nr. 8 7 0 5 - 8 7 0 6 ; G A L und Bengal Nr. 
2 3 2 ; 1 0 4 1 ; Leiden (VOORHOEVE) 232 = Nr. Or. 7164, 4 ; Amst. I T 481/96 , 1 ; 
Dev. 1834, 2 5 ; Madras 3/835 = Nr. 274 ; Mingana 4/34 = Nr. 159; Paris (VAJDA) 
503 = Nr. 5610 ; Topkapi Nr. 5016, 3 ; 8949, 1. - Gedruckt, 

Kurze Kapitelübersicht bei AHLWARDT. 

5. E R B A U U N G S W E R K E 

436 Ms. or. oct. 2452 

Sammelband aus 5 Teilen. 1927.3. Roter Ledereinband mit Blindpressung und Klappe. 
Weißes Papier mit Wasserzeichen: Wappenschild mit Halbmond. A m Anfang und Ende 
leicht stockfleckig. 67 B L , dahinter ein B l . leer. 16x23 cm. 9x16 cm. 19 Z I . Kustoden. Mittel 
großes leicht vokalisiertes Nashi, schwarze Tin te ; S t ichwör te r und Interpunktion rot. 

Teil 1 (Bl . 1-28) der Hs. 
Galäladdin A b u 1-Fadl "Abdarrahmän ibn Abi Bakr A S - S U Y Ü T L 

Starb 911 /1505 ; G A L 2 2 / 1 8 0 - 2 0 4 S 2 /178 -198 . 

Al-Arag fi l-Farag r y j J l j £ j V l 

* ^lanil J.j*\\ AÜI J J L J J 4Ul • fiß}\ J L U Jü\ Vi AJI V : ( l b ) A 

Ö J J Ü I WUJ ^ y i l l jbü A J C - v ä i - (^jukJ cJaJlJ I J L ^ i j * ,jJ.L_*Ji «üi jJ-\j 

L J J d l ^ l Cr) £j>-\ ^ j i l l j £ j V L A ^ C - Äi~>- o b b j * - L J J Ü I <jl j . J&> <jV 

£y^l j lkül ^L- j A*lp Aiil Jyi» Aül J j^- j J l i J l i A P̂ Aül (. J LU ( j l j Jp J P 

o^L-p AJJI J ^ 

: [ ^ - ^ i l j ^ ] J l i j : (27b) E 

L>waJ A ^ A J A1)I Q - Ä J j . * A_.ik> j ^ i j *>liLp L_> 
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Nr. 436-437 

<uJL>- jfx AJi frj (28a) 

. . . j£\ I J L A J 

Durch Zusätze aus anderen Werken vermehrter Auszug aus Abu Bakr 'Abd
allah Ibn Abi d-Dunyä's (gest. 281/894; G A L 2 1/160 S 1/247) al-Farag ba'da s-
sidda. Der Auszug ist auch u.d.T. : Al-Arag ji ntizär al-jarag bekannt. 

Andere Hss . : AHLWARDT 7/628-630 = Nr. 8731-8732; G A L und Bankipore 
25/83 = Nr. 2780, 1; Chester Beatty Nr. 3083, 2; 5491, 10; 5500, 30; Kairo, 
Suppl. 1/32 = Nr. g 3490; Paris (VAJDA ) 268 = Nr. 659; 4591; 5495; Topkapi 
Nr. 5557 ; 8870, 10; 8980, 54. - Gedruckt. 

[Die Hss. bei AHLWARDT haben einen anderen Schluß. Die vorliegende Hs. 
scheint ausführlicher zu sein. SBLLHEIM.] 

E s folgen: 2. B l . 29-43: al-Büni: Risala ji jadäHl al-basmala (vgl. Nr. 150). 
3. B l . 44-51a: at-Tibrizi; Hawäss al-asma> al-husnä (vgl. Nr. 149). 4. B l . 51a-67: 
'Ali ibn Abi Tälib: Da'wat al-Gulgulütiya al-mustamila lalä l-ism al-afzam mala 
sarhihä (vgl. Nr. 147). 

437 Ms. or. quart. 2053, Bd. 1.2 

Sammelband aus 2 Teilen. 1941.8. Braune Ledere inbände mit Blindpressung und Klappe. 
Weißes Papier. Wasserzeichen: Drei Halbmonde. B d . 1 : 196 B l . , davor 2 und dahinter 4 B l . 
leer. B d . 2: 225 B l . , davor 2 und dahinter 1 B l . leer. 18x26,5 cm. 11x17 cm. 15 Z l . Kustoden. 
Große kaligraphische unvokalisierte magribinische Schrift, schwarze T in te ; Überschrif ten, 
St ichwörter und Interpunktion rot, Überschrif ten teilweise auch blau. 1268/1851-2. B l . l a 
jeweils ein Besitzvermerk mit getilgtem Namen. D a h d ä h 48. 

Teil 1 (Bd. 1, Bl. 1 - Bd. 2, Bl. 148a) der Hs. 
'ALAMALHUDÄ AS-SARIF AL-MURTADÄ 'Ali ibn al-Husain. 

Starb 436/1044; G A L 2 1/510-512 S 1/704-706. 

K. al-Gurar [ivad-durar] 
Bd. 1 
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I\r. 437-438 

Bd. 2 

JoLSj J U J U Ava« j J L * J «dji J P J J L - J L - j l ÄJI J J J Ü : ( l b ) A 

Ls*>^ bv» C o ö ) b O J J U JA 4?U>- J ~ > - J A ^ X ! Ö X P 4j|̂  : (148a) E 

y>-\ IJLÄ # J L J J I J ^ J L ^ s - i ^ 1 j - ^ L ^ I y>l S I P I ^ JA ^ L J I / 1 U P U 

I J J ^ L J J P C J O * ^ A > - J J «osl ^ J l i d/.-teM j i - L ~ J I o%>! 

Meis t i n F r a g e - u n d A n t w o r t f o r m aufgebaute E r ö r t e r u n g r e l i g i ö s e r F r a g e n , 
h ä u f i g a n H a n d v o n K o r a n - u n d hadit-Stellen, i n n i c h t g e z ä h l t e magälis einge
t e i l t . D a s W e r k i s t a u c h un t e r den T i t e l n Gurar al-jawäHd wa-durar al-qaläHd bil-
muhädarät u n d al-Amäli b e k a n n t . 

A n d e r e H s s . : AHLWARDT 7 /635-638 = N r . 8 7 4 0 - 8 7 4 2 ; G A L u n d B a g d a d , 
A u q ä f N r . 2 1 6 5 ; B e n g a l N r . 8 3 1 ; M i n g a n a 4/99 = N r . 5 2 5 ; M u s a u w a r a 1 /503-504 
= N r . 6 1 7 - 6 2 0 ; R a g a b N r . 9 6 ; T e h e r a n , G ä m i < a M a r k . N r . 223 ( v g l . R I M A 6 
[1960] S . 3 3 1 ) ; T e h e r a n , I m . G u m c a 99 = N r . s 4 2 ; T e h e r a n , M a g l . N i y . N r . 32 
( v g l . TALAS i n R A A D 22 [1947] S . 3 1 4 ) ; T e h e r a n , M a g l . a s - s ü r ä a l - w a t . N r . 28 
( v g l . MAHFÜZ i n R I M A 3 [1957] S . 3 0 ) ; T e h e r a n , N a s i r i N r . 173 ( v g l . MAHFÜZ i n 
R I M A 3 [1957] S . 52) . - G e d r u c k t . 

B d . 2, B l . 104 /5 ; 113/4 ; 142/3 s t i m m e n die K u s t o d e n n i c h t ; i m T e x t feh l t 

j edoch n i c h t s . 

E s f o l g t : 2. B d . 2, B l . 1 4 8 b - 2 2 5 a : c A l a m a l h u d ä a s - S a r i f a l - M u r t a d ä : al-

Mulhaqät lalä K. ad-Durar wal-gurar ( v g l . N r . 438) . 

438 Ms. or. quart. 2053, Bd. 2 

1941.8. Te i l 2 ( B d . 2, B l . 148b-225a) der unter Nr. 437 beschriebenen H s . 

'ALAMALHUDÄ AS-SARIF AL-MURTADÄ c Ali ibn al-Husain. 
Starb 436 /1044 ; G A L 2 1 /510-512 S 1 /704-706. 

[Al-Mulhaqät lalä Kitäb ad-Durar wal-gurar] 

JVJ>^\ ößte üRJ&L\ JJX V 4Jl . . . J>-Vl L O J ^ J J I J ü : (148b) A 

u l l f j « j j V U - J*iU jjJlScdl J j i i j J J l ~ * j j^a>\p-j <JI0\A J | p - I J^Ä\J j ! (J 

&\j 0jJlS>-\j ^*^SN1I ^wadl JA JrlJüJ! my Ä^LJÜI ^y l^^Jj : (225a) E 

O j ^ i l AJ IXT J l A ^ L L . V <cs- ajo! 8jb>-l Ljf J L ^ j U ^>-l I J L A « ^ l ^ i j j i j l l 
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Nr. 438-439 

Anhang zu des Autors eigenem al-Gurar ivad-durar (s. Nr. 437) . 
Andere H s s . : AHLWARDT 7 /638 = Nr. 8 7 4 3 ; G A L . - Gedruckt. 

439 Ms. or. oct. 1484 

1912.167. Dickes gelblich-braunes Papier. A m Anfang und Ende R ä n d e r etwas abgegrif
fen; gelegentlich Flecken. 58 B l . 15x21 cm. 10,5x15 cm. 17 Z I . Kustoden. Großes teilweise 
vokalisiertes Nashi, schwarze T in te ; Überschrif ten, S t ichwör ter und Interpunktion rot; B / 
57b-58b: Kleineres flüssigeres Nashi. Die H s . ist wohl zu Lebzeiten des Verfassers geschrie-' 
ben (8./14. Jhdt . ) , da sie am Ende ( B l . 57a) den Vermerk eines gewissen ' A l i ibn 'Abdalgalil 
al-Burullusi en thä l t , d a ß er das Werk beim Verfasser am Donnerstag, dem 8. Ragab (ohne 
Jah r ) , gegenüber der K a ' b a gelesen und von ihm die igäza erhalten habe; es folgt die 
Bes tä t igung von der Hand des Verfassers mit dem Zusatz, d a ß er die igäza allen erteilt habe, 
die das Werk oder einen Te i l davon bei ihm gehör t h ä t t e n ; das seien viele fuqarä*, fuqahä' 
und andere gewesen. B l . la Besitzervermerk eines Muhammad ibn Muhammad ibn Qanbar. 

cAfifaddin 'Abdallah ibn As'ad AL-YÄFI C Ü. 

Starb 768 /1367 ; G A L 2 2 / 2 2 6 - 2 2 8 S 2 /227-228 . 

öuzy muhtasar fi l-manäqib al-laliya muhallan bil-as'är wal-mahäsin ar-radiya fi 
madh al-Mustafä wa-madh as-süfiya 

A i j ^ s S l £ * b y j k ^ i l £ J U j h+pj\ j U J i M b j £ A J U I I u J H l J ^ Ä Ü S 

^ J L d l J }y>- IJl$i Jbu Ul . . . . . . jJub\ J L * ) I J l i : (lb) A 

£ j l Jp J*JUib> Äî väjl £-j-b>J j ia^all Ĵb» (J 4~J>J\ J ^ L ^ j jUJl^/b *>b£ A J U I I 

tj OlbJbll Ä J U J I JbUaiJI SyLJl OllbbU A ^ Olb^a i 

: [Jdj^ 1 y \ • ( 5 7 a ) E 

£J l i A > - J J J p # L^L~« Jv? j b j ^ l J^UaJl J P 

. . . Ab*j all J U ^ dJjLAl «^U "̂ 

Erbauungsbuch: Lob des Propheten, verschiedener Frommer, Saihs. Süfis, der 
Armut usw. mit vielen Geschichten und Gedichten. 

Diese Hs. G A L S 2 /228, Nr. 1 7 unter dem verlesenen Titel: Hurüf al-manäqib 
al-laliya muhill bil-aslär wal-mahäsin ar-radiya genannt. 

Auf die Entstehung der einzelnen Teile des Werkes geht al-Yäfi (i im Vorwort 
näher ein. 
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Nr. 439-441 

Auf B l . 57b-58b folgen von späterer Hand die ersten Seiten des K. al-Irsad 
wat-tatriz des gleichen Verfassers ( G A L 2 2/227, Nr. 9). 

440 Ms. or. oct. 3907 

1941.8. Te i l 2 ( B l . 96-133) der unter Nr . 483 beschriebenen H s . 

Abu Nasr M u h a m m a d ibn ' A b d a r r a h m ä n AL-HAMADÄNI. 

Starb vor 899/1493; G A L 2 2/543 S 2/583. 

As-SabHyät fi mawäHz al-bariyät O L J j J l Jäpl^a <J O t * * *J i 

J P 3*>U]j • j b - J I j ^ i l * J U Ä J I >.>il * j L J L l iUJil «ül J - l : (96b) A 

* L * J L J ^ L - J J L > ^ Oj ik^al l A ^ J 4JI J P J * j l / y i I v - J L ^ * j L ö M J L J I 

C ^ L i j ojVl C J J J J A X J T c i p j « i j o i cJL>- ^ j L J I j J U U j l ^ I P I J I J U A I . . . J l S 

Ä**^J I «-L_A-iVI ; * / j —<*-*j 

ÄJJLA £ J L I J ^4 ^ L ^ J J d i ^ V ÄJS-I c J a p j * J id*1 b j U i : (133b) E 

Erbau l iche Schrift ü b e r die Siebenzahl und die sieben Wochentage. 

A n d e r e H s s . : AHLWARDT 7/730-733 = Nr . 8853-8854; G A L , wo auch diese 
H s . genannt ist, und Bankipore 24/33 = Nr . 2667; Benga l Nr . 1531, 2 ; B r a t i s l a v a 
Nr. 151; Mingana 4 /149-150 = Nr . 8 0 9 - 8 1 1 ; Par is (VAJDA) 615 = Nr . 5459; 
5515; 5609; 5683; Qatar Nr . tasauwuf 15; 42 (vgl. SAQR und A L - A C Z A M I in R I M A 
9 [1963] S . 23 ; 10 [1964] S . 19); Topkap i Nr . 1686, 2 ; 5172-5174; 5324; 6126, 3 ; 
V a t i c a n a 2 Nr . 1498; Y a l e Nr . 8 0 1 ; Z a q ä z i q Nr . 2841, 1 (vgl. c ABDATTAUWÄB in 
R I M A 3 [1957] S . 89) u . ö . - Gedruckt . 

Kapiteleintei lung bei AHLWARDT. 

Zahlreiche Randglossen. B l . 134 Verse verschiedener Sa ihs . 

6. L E G E N D E N UND B E K E H R U N G S G E S C H I C H T E N 

441 Ms. or. oct. 1412 

1912.109. Te i l 12 ( B l . 109b-114b) der unter Nr. 172 beschriebenen Hs . 
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Nr. 441-442 

Uf : (109b) A 

«AI « L ^ j J [ ]>-j ä i y V l C o L ^ : (114b) E 

Verschiedene erbauliche Geschichten u.a. über Jakob, c Ali ibn Abi Tälib. 
Luqmän. 

1941.8. Schwach angegilbtes Papier. 186 B l . , B l . 90a leer. 16x22 cm. 11,5x16 cm. 21 Z l . 
Kustoden. Mittelgroßes unvokalisiertes Nashi, schwarze T in te ; Überschrif ten und Stich
wörter rot. 'Abdar räz iq ibn Mustafa ibn Muhammad ibn 'Abda lbäq i ( ? ) . Montag, 20. Safar 
1161/20. Februar 1748. Der erste hadd hat einen eigenen Kolophon ( B l . 89b). E r wurde am 
Sonnabend, 26. Muharram/27. Januar des gleichen Jahres fertiggestellt. D a h d ä h 275. 

Sirägaddin 'Umar ibn Ibrahim al-Ansäri AL-Ausi. 
Ende 7 . /13. Jhdt., lebte noch 683 /1284 ; G A L S 2 /377-378 . 

Zahr al-kimäm ji qissat saiyidinä Yüsuf 'alaihi s-saläm 

Die Josephsgeschichte in 17 magälis. Unsere Handschrift schreibt im Titelblatt 
und im Text wie zahlreiche andere Handschriften das Werk Sirägaddin 'Umar 
ibn Ibrahim al-Ansäri al-Ausi zu. Auch Häggi Halifa 3 2 /961 nennt 'Umar ibn 
Ibrahim al-Ansäri als Verfasser und beschreibt dabei ein Werk, das offensichtlich 
mit dem vorliegenden identisch ist. BROCKELMANN bemerkt G A L S 2/377 extra, 
daß die beiden Ausi's, nämlich Sirägaddin der Prediger und ein gewisser Abu 
Ishäq Ibrahim ibn Muhammad ibn Yahyä ibn Ahmad ibn Zakariyä' ibn Tsä ibn 
Muhammad ibn Zakariyä 5 al-Ansäri al-Ausi al-Mursi (gest. 751 /1350 ; G A L 2 2/ 

442 Ms. or. oct. 3891 
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Nr. 442-443 

342) , nicht identisch seien. Doch macht er G A L 2 2 /342 den Abu Ishäq al-Ausi 
irrtümlich zum Verfasser des Zahr. Von Abu Hafs (Umar ibn Ibrahim al-Ausi 
führt BROCKELMANN G A L S 2 / 9 1 3 Nr. 86 eine weitere Bearbeitung der Josephs
geschichte u. d.T. Natr al-kaläm fi qissat Yüsuf calaihi s-saläm (Fätih 3913 /4 ) an. 
Vermutlich enthält auch diese Stambuler Hs. das hier besprochene Werk. Nicht 
identisch ist unsere Hs. dagegen mit der hier unter Nr. 443 beschriebenen anony
men Qissat zahr al-kimäm wa-Yüsuf lalaihi s-saläm. 

Andere Hss . : AHLWARDT 8 /3-5 = Nr. 8 9 5 3 - 8 9 5 4 ; G A L und Bagdad, Auqäf 
Nr. 1907; Cambridge, Suppl.2 Nr. 2 0 9 ; Chester Beatty Nr. 3064 ; Mingana 4 / 1 3 4 
= Nr. 724 ; Paris (VAJDA) 730 = Nr. 4 8 5 5 ; 5 5 0 1 ; 5 5 8 2 ; 5 7 3 5 ; Topkapi Nr. 5 9 8 1 -
5 9 8 3 ; 8693, 3 ; Vaticana 2 Nr. 1553 ; Yale Nr. 1314. - Gedruckt. 

Ausführliche Inhaltsangabe bei AHLWARDT . - [Dem Schreiber unterlaufen 
orthographische Fehler, so schreibt er auf dem Titelbl. zahr statt zahr und im 
Kolophon zafar statt safar. S E L L H E I M . ] 

Gegen Ende der Hs. Gebete notiert. 

443 Ms. or. oct. 3892 

1941.8. Roter Ledereinband mit Klappe und ausgemalter Pressung. Bräunl iches Papier. 
Geringfügige Wasserfecken. 85 B L , davor und dahinter je ein B la t t leer. 15,5x22 cm. 
11x18 cm. 15 Z I . Kustoden. Großes vokalisiertes Nashi, schwarzbraune T in te ; S t ichwörter 
rot, selten grün. 711/1311. 

Qissat zahr al-kimäm wa-Yüsuf calaihi s-saläm ^*>LJl <tA£ c A ^ j ^l^Jl Ä̂j <Ws3 

Die Josephs-Geschichte. Der anonyme Verfasser geht von der Josephs-Süra 
(Süra 12) aus und erzählt zur Erbauung, oft nach Ibn cAbbäs, gelegentlich nach 
einem Halaf al-Mufassir und dessen Tafsir (z .B. 64a u) oder einem der Mufassirin 
unter Anführung vieler Koranstellen, hadite und Verse die Geschichte Josephs, 
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Nr. 443-445 

besonders seines Aufenthaltes in Ägypten (ähnlich wohl AHLWARDT 8/6 = Nr. 
8957) . - Das Werk ist nicht identisch mit dem unter Nr. 442 beschriebenen Zahr 
al-kimäm fi qissat Yüsuf lalaihi s-saläm von Sirägaddin 'Umar ibn Ibrahim al-
Ansäri al-Ausi (Ende 7 . /13. Jhdt.; G A L S 2 / 3 7 7 - 3 7 8 ) . 

444 Ms. or. oct. 1412 

1912.109. Te i l 4 ( B l . 16b-17b) der unter Nr. 172 beschriebenen Hs . 

> J L J > J ^ J J I J P ^ b b » ^ J l «UP ^ J l i j j b J U : (16b) A 

J j b d b > ri\Sj : (17b) E 

Gespräch zwischen David und Gott. 

445 Ms. or. oct. 3860 

Sammelband aus 3 Teilen. 1941.8. A m Anfang schwach bräunl iches, spä te r fast weißes 
Papier mit Wasserzeichen. Gelegentlich Stockflecken. A m Anfang ausgebessert. 233 B l . , 
zwischen B l . 17 und 18 sind 4 B l . und hinter B l . 233 sind 14 B l . leer. 16,5x22,5 cm. 
12x17,5 cm. 21-23 Z l . Kustoden. Mit te lgroßer unvokalisierter magribinischer Duktus, brau
ne T in te ; am Anfang Überschrif ten und St ichwörter rot, gelegentlich auch blau. Donnerstag 
im D u 1-Higga 1188/Februar -März 1775. D a h d ä h 248. 

Teil 1 (Bl. 2 - 1 2 a ) der Hs. 
Pseudo-'Abdallah I B N 'ABBÄS. 

Starb 6 8 / 6 8 7 - 8 ; E P s.v. 

Hikäyat Balüqiya wa-mä rayä min al-'agäHb wal-garäHb lalä l-wafä* wat-tamäm 
wal-kamal 

jLSQb, AJjJI Jp cJl^fy ^Jl**Jl JA iSh U J k^-

« U P «ÜJI ^ J l «U«J CJL— J l i «ul «UP ajjl ^ L P J\ JS> ^ J J : (2b) A 

^ L P j \ J ü ftJbu «dJ Jb-V [ ! ] Ja*j> J U «Uli öÜapI O l J_Uäij AbUäij ^L-j 

«ÜjI (jJL>- ^ ^L-J «UP «0)1 J^> - U 1 bJJb-wu jy J» j j ^ J l «Uli j j5" L - « ^ P «Uli 

J j * l ^JÜI 1 ^ ÄJjb ^ <ü)l l^j- i—j «UP «Uli J-s«? «üJl Jj—j J l i j : (12a) E 
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Nr. 445-446 

Die hier Ibn cAbbäs zugeschriebene Geschichte von Balüqiya, der nach dem 
Tode seines Vaters in einer Easte, die er nicht öffnen sollte, ein Buch entdeckt, in 
dem das Auftreten Muhammads prophezeit wird. 

Andere Hss . : Die Balüqiya-Legende wird stark abweichend auch AHLWARDT 
8/12-13 = Nr. 8969-8970 erzählt. Dort fehlt vor allem die in unserer Hs. der 
eigentlichen Erzählung vorangestellte auf Muhammad hinzielende Darstellung 
der Schöpfungsgeschichte. Vgl. ferner Rabat Nr. 1975. 

E s folgen: 2. B l . 12a-17: al-Hasan al-Basri: Hadit qasr ad-dahab (vgl. Nr. 
448). 3. B l . 18-232a: K. Saif Di Yazan al-mugähid fi sabil Allah (vgl. Nr. 455). 

446 Ms. or. oct. 3970 

1941.8. Te i l 13 ( B l . 102-110) der unter Nr. 215 beschriebenen Hs . 

Hadit 'Abdallah ibn Saläm wa-hitäbuhü ma'a Rasül Allah 

Geschichte des Juden (Abdalläh ibn Saläm, der sich auf Grund des Sendschrei
bens Muhammads an die Juden von Haibar nach Madina begibt und dem Pro
pheten 1000 religiöse Fragen vorlegt, die dieser beantwortet, worauf sich der 
Jude bekehrt. 

Andere Hss. der Erzählung mit teilweise abweichendem Text A H L WARDT 8/ 
2 0 - 2 1 = Nr. 8987-8988. 
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Nr. 447-448 

447 Ms. or. oct. 3970 

1941.8. Tei l 5 ( B l . 64a-67b) der unter Nr. 215 beschriebenen Hs . 

Hadit Iblis mala n-Nabi ^ 1 j - * ^ C - J J ^ -

b\5" (64b) L ^ p ail J * ? ^ L P J _ I J P J J->- ^1 ibv* J P < _ £ J J : (64a) A 

( ^LJt « J j j « ^.ib\i ÄpLf- ( J jUai^ l j « J>-j C J J ( J ̂ JL-j A J P ail J ^ ail J J ^ - J ^ 

Ä*-L>- J l ^ J j Jj>-JÜb J l^itl J>il J A I b <jpLb. 

aib Nl Sji Vj Jj>- Vj A J dJb^Jbs^l J i j <CP J ^ L - J AJ ifiJ^>.l U IJlÄj : (67b) E 

. . . ^ 1 J J I 

Tradition über ein Gespräch des Propheten mit dem Teufel. Der Text hat nur 
geringe inhaltliche Anklänge an das in A H L WARDT 7/804 = Nr. 8950 überlieferte 
Gespräch zwischen Muhammad und dem Teufel. 

448 Ms. or. oct. 3860 

1941.8. Te i l 2 ( B l . 12a-17) der unter Nr. 445 beschriebenen H s . 

Pseudo-al-Hasan al-Basri. 
Starb 110/728; E P s.v. 

Hadit qasr ad-dahab <w*Ä JJl 

^ L - J i l J P p j p a i l o J t ^ A j J P j*s.}\ J ~ J - I j * J ~ J ~ I 3>\i '• (12a) A 

AlP a i l Jp ^ l a l w « ! b _ J i J l i A p - j a i l «^3 v_JbU <jl J Jp J P A b j i l J * 

^ 1 J StfJI Ab, C J I T L e i J L ^ J J I ^ V I L ~ - j J b ^ ^ l j JU-JI J s i r L j J j 

j5^*yi _ytjji j ^ A^>- J I 

J Ä I J C ^ I J ^ 1 ; L f Jp U*J ip L^l Col ; JbaJ j - J - l bl b_ AJ J ü j : (17a) E 

iw~o>t*)l Abwb- j ^ bbJb b> l iU j Abt- ail ^ä>j Alpl^j A I P L ^ J « I J Ä O dJÜIJL Abbll 

j d L * J l ^ j ai J l i - j 

Legende vom Kampfe 'Alfs gegen den Drachen im goldenen Schloß. 
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Nr. 448-450 

A n d e r e H s s . : R U D I P A R E T : Die legendäre Maghäzi-Literatur. Tüb ingen 1931 , 
S. 128 und Paris (VAJDA ) 369 = Nr. 2738. - Gedruckt. 

Zum Inhal t vgl . R E N E B A S S E T : UExpedition du Chateau d'or et le combat de 
cAli contre le dragon. I n : Giornale della Societä Asiat ica I ta l iana 7 (1893) S. 3 - 8 1 . 

449 Ms. or. oct. 1412 

1912.109. Te i l 5 ( B l . 17b-18a) der unter Nr. 172 beschriebenen H s . 

(^-jLÜI üb—JL- J ^ j U J j j AJ Jus i J j l I I fr l&U j l J J : (17b) A 

A J AJ JXJ AJLP 

: [Ja-—JA-] : (18a) E 

erf- J - ^ - L £ J * ^ * -b\ c3̂ -y. J - * J J 

Anekdote von Sa lmän al-Färis i , der einen Kön ig beim Tode seines Sohnes 
t rös t e t . 

450 Ms. or. oct. 3195 

1927.562. Weißes Papier, leicht durchschlagend. Gelegentlich dunkelbraune Flecken. 110 
B l . 15x21 cm. 9,5x14 cm. 17 Z l . Kustoden. Mit te lgroßes unvokalisiertes Nashi, schwarze 
Tin te ; St ichwörter rot. Donnerstag Anfang Rabi< I 1141/7. Oktober 1728. B l . 2a u . 110a 
Besitzvermerke von as-Saiyid I smä ' i l ibn as-Saiyid Hasan a l -Bakr i a l -Hamawi. 

Abu l- cAbbäs Ahmad ibn Yüsuf Sinän AL-QARAMÄNI. 

Starb 1019/1611; G A L 2 2/387-388 S 2/412. 

Al-Barq al-lämi' wal-Hlm al-mufrad al-gämil fimä waqa'a l-Ibn Adham min al-ahbär 
war-riwäyät alladi taladdu bihä l-masämil 

g*LJJ Jüb" tfJül &\I\JJ\J jt>^l JA ps\ j ^ jäj L i ^bM JUfy £>*>U1 J J \ 

. . . ^ L J l j y^äJI JA ^j>j ^ J l JujA fr U V j l C^JÜI ai Jli*l : (2b) A 

fr wL^I j b j j l A J J j i p j/f-ljll j w a i d l j (wJJÜb ü>jUll jjAtfJI Jl_»*)l J j i i J L _ * J J (3a) 

Altl ^ J i ^ o l ^ ^ A J ^ I j Ü a L J l JULI [ ! ] j^Jall ^_ib> J p L i ü L * ^ - J J _ 

( j i o j j i AÜI (_£JJI Ob_«LS\]l ^ 4 ^ j ü a l i l o - Ü y » j ^_ju^ptJl A^-J J p j jjf jjjj 
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Nr. 450-452 

AMI J L J J J U AJ Jaau i j ^ i b l A J P C J J J A J U J J J : (109b) E 

j l _ ^ J j S^UjI I , JJj i j L k U j j L i i J j 

Gekürzte Übersetzung des Tiräz al-muHam fi qissat as-Sultän Ibrahim Ibn 
Adham aus dem Türkischen, die sonst u.d.T.: ar-Raud an-nasim wad-durr al-
yatim fi manäqib as-Sultän Ibrahim, bekannt ist, der auch im Text des Buches 
genannt wird. Der oben angeführte Titel steht auf B l . la . 

Andere Hss . : AHLWARDT 8/47-49 = Nr. 9055-9056; G A L . 
Das Grundwerk wurde 963/1556 verfaßt. Es behandelt in legendärer Weise das 

Leben des 161/778 gest. Ibrahim Ibn Adham ibn Mansür. Ausführliche Inhalts
angabe AHLWARDT. Offensichtlich sind an der gleichen Stelle wie in AHLVVARDT 
9055 und 9056 1 1/2 Seiten frei (B l . 6), obwohl die Erzählung eigentlich keine 
richtige Lücke aufweist. Der über die Lücke gehende Satz ist allerdings syntak
tisch gestört. Eine Lücke findet sich auch zwischen B l . 16b und 17a. Durch eine 
Ergänzung am Rande wurde versucht, sie auszufüllen. 

451 Ms. or. oct. 1412 

1912.109. Te i l 7 ( B l . 28a-28b) der unter Nr. 172 beschriebenen Hs . 

o-b-j L J U - oO>-ji J l > ^ - I ^ - ^ ^ Cr) < J * (jJ* J > O J J : (28a) A 

J L * J AJ»I J l j w l l ^ I I A J P J : (28b) E 

Zwei Geschichten über einen c Ali ibn al-Haggäg al-Gurgäni. 

7. K L E I N E ERZÄHLUNGEN 

452 Ms. or. oct. 3967 

1941.8. Te i l 2 ( B l . 7b-16) der unter Nr. 82 beschriebenen Hs . 

Qissat Tamim ibn Habib ad-Däri i£J^' CT. ff ^ 

jw>jll x\c- L J U - J l i L » ^ P <Ü)I y^-f- Cr. ̂  ^^>- '• ( 8 A ) A 

(V jlil? <^y0 (V "A-^T L - f ^ J "t>\y\ A J P CJI>0 i l A^P A1|I «—JV—Laii—1 y 

( W J I P J * J J j L a i V l O L J O J » J l diUpl ( j l J j ^ j i l ^ y l b dLU- ^*>LJI cJUä «J^o 
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Nr. 452-453 

y» J j i ^L- j A J P <Ü)I J * P <ü)l J J ^ - J C - * ^ <CP <O0l Jp J U J : (15b) E 

^_p l U IJLAJ ^ J I J J I J. fif ( 1 6 a ) ^ U s u U i J U J A I y» [f] J>-j ^ i U u 01 

. . . j L i v J I ^ ^L_*iJI Jp J ^ J I J J I y y> U l 

Geschichte von den eschatologischen Erlebnissen des Prophetengenossen Ta-
mim ad-Däri, vgl. E I 1 s.v. 

Andere Hss.: AHLWARDT 8/53-54 = Nr. 9069-9070; E I 1 s.v. Tamim al-Däri 
und Bagdad, Auqäf Nr. 2171; Bagdad, Mathaf Nr. 1531 (vgl. ( AUWÄD in Sumer 
14 [1958] S. 40); Leiden (VOORHOEVE ) 276 = Nr. Or. 786, 8; Mingana 4/320 = 
Nr. 1737; Nigeria 160 = Nr. 825; Paris ( V A J D A ) 571 = Nr. 1363; 1931; 3655; 
3664-3666; 4808; 5320; 5575; 5610; 5651. 

Bl. 16b Rezept; Bl. 17b Gebet von 'Abdalqädir al-Giläni. 

453 Ms. or. oct. 3825 

1941.8. Te i l 3 ( B l 115b-123b) der unter Nr . 335 beschriebenen H s . 

Hikäya zarifat al-maqäl fi taif al-hayäl 

Ü J V I ( J ^ L J ^ I J P J * Uyi^» *iy\ J C^y>- J l » : (115b) A 

J l # O ^ I J L J I ,J*C>-J0I jj^p (Jwb^j « a ^ L Ü I 4 ^ 0 % . J ^ ( j * 0 ! - ^ * U>^4 

O O P J * ^IkJl^ jcJI J AoJl U C J J [ J * • L 2 l l IJLÄ J l C J J L L d i : (123b) E 

* ^lj>- ^ j^w> j » l * ^ J J ^ C-^JoU * ^ » L d l J4 j d a i j l O J L P I ; 

jj>*sJI j 4 J L > J dill Ulj * J L ^ I IÖA j l^Lw-l j « J U L I 

J U - 1 IJLA j j £ J * J * J L Ü I J 

Der Schriftsteller erzählt in dieser Geschichte, wie er im Traum einem 
schönen Mädchen begegnet, mit dem er ein langes Gespräch, mit vielen ein
gestreuten Versen und z .T. in Reimprosa, führt. - Es handelt sich bei dieser 
Geschichte um keines der in der G A L unter dem Titel Taif al-hayäl genannten 
Werke, auch nicht um einen Auszug aus einem von ihnen. 
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Nr. 454-455 

454 Ms. or. oct. 3970 

1941.8. Te i l 12 ( B l . 99b-101b) der unter Nr. 215 beschriebenen Hs . 

Hikäyat al-gäriya allati tatakallamu bil-Qur3än 

J l ^ J - l ^jp^l uJvu J O J > Ab̂  all dJjLlI ^ ail Jli : (99b) A 

lib) aJL>Jj j l Jbjl C - * i i Jp i_*5jl ^ A J Ü (100a) JjJaJI J C«bi ^bj-l ail C J U 

Ä J J L ^ U l 

i 
br p^j^j ^ - J l j ? J I ail ~ j c J l i : (101b) E 

Geschichte von einem Mädchen, das auf jede Frage mit einem Koranzitat 
antwortet. - Der 'Abdallah ibn al-Mubärak, dem die Geschichte in den Mund 
gelegt wird, ist wohl der Traditionarier 'Abdallah ibn al-Mubärak ibn Wädih al-
Hanzali at-Tamimi (gest. 181/797; G A L S 1/256 GAS 1/95). 

Andere Hs . : Sarajevo Nr. 399, 9 (Ähnlicher Inhalt). 

8. GROSSE ROMANE 

455 Ms. or. oct. 3860 

1941.8. Te i l 3 ( B l . 18-232a) der unter Nr. 445 beschriebenen Hs . 

K. Saif Di Yazan al-mugähid fi sabil Allah <&\ J ? y J « A Ä U £ I ^'i (Ja,,.* 

OjwJl fr» tXcüj L^_i j l5" ajl ^o-\j A^Ju Ĵ pl a i j \jjfl ai JbH : (18b) A 

(JflJL-j jUjl l /rJi J j l i " ajl j j y » J i d l jL>-^ frj> 111 wb̂ V fr» AAJ j j l AJ Jail Ä^><jJl 

i w L d l dJjU J l /^ l? ^^aJI 

l̂ >- U ÄLaüil j » aj ly>- bij Lis L c Ajywl l_Ui A J P ,jpbb JAJ • (232a) E 

I A-^JJ A^3 J l f ^ f l l J & Ü J 

. . . ai Jb^lj 

Volksroman über den König Saif Du Yazan. 
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Nr. 455-457 

Andere Hss . : AHLWARDT 8/73-79 = Nr. 9119-9122 und Azhar 5/206. 
Inhaltsangaben der teilweise stark voneinander abweichenden Versionen bei 

AHLWARDT. 

B l . 232b-233a Kurze Bemerkung über Muhäriq Ra's al-Gül. Zu ihm vgl. 
AHLWARDT 8/31 = Nr. 9012 und R E N E B A S S E T : U Expedition du Chateau d'or et 
le Combat de cAli contre le dragon. I n : Giornale della Societä Asiatica Italiana 7 
(1893) S. 73 ff. 

456 Ms. or. oct. 1396 

1912.93. Schwach bräunl iches Papier. 40 B L , B l . 39-40 leer. 18x23 cm. 15x20 cm. 16-19 
Z I . Kustoden. Breites unvokalisiertes Nashi, schwarze T in te ; S t ichwörter rot. Auf B l . l a : 
Sammlung Har tmann Nr. 17. K a t . Nr. 93. 

Sirat lAntar ibn Saddäd al-lAbsi iS**^ 2\^~> if. 

'Antar-Roman. 
Das vorliegende Heft enthält laut Überschrift nur das 2. Buch des Romans, der 

jedoch immer verschieden eingeteilt ist. Auf B l . Ib folgende Inhaltsangabe: 

A n d e r e Hss . : AHLWARDT 8 /80-98 = N r . 9 1 2 3 - 9 1 3 5 ; G A L 2 2/74 S 2/64 u n d 
K a i r o , S u p p l . 1/472 = N r . z 13525; L e i d e n (VOORHOEVE ) 340 = N r . Or . 1 5 4 1 ; Or . 
1681a, b; M u s a u w a r a 1/485 = N r . 4 9 7 ; P o l e n 176 = N r . 3 7 ; T o p k a p i N r . 8644. 

^ jLol JjLLI ^OJ>- j£- Jjlj oJU-ij t-—AJLJ «bbJj jl JA J^C ,_ib Je J«̂ -« 

457 Ms. or. oct. 2688 

1927.558. Te i l 5 ( B l . 56-113) der unter Nr. 461 beschriebenen Hs . 

Hikäyat al-Kurdi 
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Nr. 457-458 

J O ü AJM . . . j j - W d l je- J>\ ^3 O y J ! Aj^lai l j j ^ V j Ä ^ Ä A J I j L ^ - V l 

^L5" VI ^ t ^ ^ T J>- j j l 5 j O L P ^ T L « J «üil ^ L P j4 J>- j U J U J I 

J * > U J l J ^ J ^ J > V j j L ^ f ^ ^ 1 1 J > A J ^ c J l j V : (113a) E 

. . . J U J AJJ! j L ~ o j ipl^ ^ 1 , dUU d l i i A L ~ L - j * AJI j L i j ^ 5 " VI ^ a J I 

Märchenhafter Roman über Muhammad al-Kurdi ibn Ka/urhän, einem angeb
lichen Vorfahren des Mogulkaisers Akbar. 

Andere Hss . : AHLWARDT 8 /144-146 = Nr. 9166-9167 und Paris (VAJDA ) 377 
= Nr. 3667. 

Inhaltsangabe bei A H L WARDT. 

458 Ms. or. oct. 3861 

1941.8. Schwarzer Ledereinband mit Blindpressung. Bräunl iches Papier. Zum Tei l starke 
Wasserflecken. 99 S. 11,5x16 cm. 8x12 cm. 15 Z I . Kustoden. Mittelgroßes unvokalisiertes 
Nashi, dunkelbraune Tinte. Vom Kolophon auf B l . I I a ist nur noch die rechte Hälf te 
erhalten. Danach wurde die H s . am 25. ?. ? ?05 geschrieben. I c h möch te annehmen, daß es 
sich um das Jah r 1105/1693-4 handelt. D a h d ä h 254. 

Habar ivagiz lil-malik Gali'äd maia wazirihi Simäs 

AJL3y J^>-j JU*> AISI öj*i i£XX> * (jy>\ J j V l ^JLaJl AÜI : (la) A 

ISCU jJ>\ y>y j j l f AJI J J 

ISCU <j*~+_<) [ ! ] J C J I A^Juf j j l 5 j I k J J l_«™>- ÄUUJI J j j J ^ j l 5 j :>U1>- A H 

1 / J J J ^ V ^ J LJ—V«*J A J U O*>IJJ 

^ L J J J J > W J I j I / I L Ä j l J i ^ U l JÜC ̂ U l d i ^ U I J yi>. : (Ha) E 

Jl^-' J ^ 1 (̂ g-pl b» l>V * Sj*S5" £tf>j» S ^ J ? ~ f^A) Jd^* 

. . . Ail 

Die Geschichte des König Gali'äd und seines Wezirs Simäs aus 1001 Nacht, vgl. 
Die Erzählungen aus den Tausendundein Nächten. Ubertr. von E N N O LITTMANN. 
Wiesbaden 1953, 6 /7 -144 . - Gedruckt. 

Die Hs. ist verheftet. B l . 12 schließt an B l . 5 an und B l . 6 - 1 1 bilden den Schluß 
der Hs., gehören also hinter B l . 99. Auch sonst stimmen die Kustoden gelegent
lich nicht. 
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Nr. 459-460 

459 Ms. or. oct. 1395 

1912.92. B l . 1-36: gelbliches rauhes Papier; B l . 37-115: gelbliches dünnes glattes Papier. 
R ä n d e r beschädigt , jedoch nur beim ersten B l . bis in den T e x t hinein. 115 B l . ; eine frühere 
Sei tenzählung 1-236 (S. 137-147 fehlen; einige unbeschriebene Seiten werden nicht gezähl t ) . 
F o r m a t : B l . 1-36: 15x22,5 cm; B l . 37-115: 17x23,5 cm. S c h r i f t s p i e g e l : B l . 1-36: 
13x19 cm; B l . 37-115: 16x21 cm. 21-22 Z l . Kustoden. Mit telgroßes unvokalisiertes flüchti
ges Nashi, schwarze, braune und l i la teilweise stark verblichene Tinte . Umrahmung des 
Textes und Längs te i lung für die Halbverse mit Bleistift . Su la imän Yüzbek . 13. Ädär /25 . 
März 1862 (mit Bleistift in 1864 verbessert) im Libanon ( B K N Y ' ) . B l . l a : Sammlung 
Hartmann No. 13. Auf dem Vorsatzbl . : K a t . No. 92. 

Diwan az-Zir Sultan Bani Qais O Ü Ä L J J^J\ j l ^ O 

ül5" «ul ^»Vl d-wob-l JA ^XOJJ ^ZA L ^ J ^>-j Ä^J> J ^ I P I «üiĵ  i j ^ " ' : ( l a ) A 

\y OJ>-\J «ouoj «uH j l y J I dJjb» j* dXU ^LJÜI I% J jb»jJI ^_Ji j 

JA L^p\ U OJLAJ j l f l f 4JUI J l j J - l ^ IPJ j y U j k L - J j : (114b) E 

jL5\Jlj ^Lxdl Jp Ai^ai l^-l J i J J J ^ I (j^jLülj jc»till JJaJ ' J.j^ 

Mit vielen Gedichten gemischte Erzählung aus dem Sagenkreis um die Banü 
Hiläl; G A L 2 2/74 S 2/64. 

Inhaltsangabe dieses Bandes AHLWARDT 8/155-157 = Nr. 9188. 

460 Ms. or. oct. 1479 

1910.71. Leicht durchschlagendes schwach bräunl iches Papier. 88 S., Se i tenzählung von 
W E T Z S T E I N S Hand. 15,5x22 cm. 12x18,5 cm. 15-20 Z l . Die Zeilenzahl nimmt gegen Ende zu. 
Kustoden. Mit telgroßes unvokalisiertes Nashi, schwarze Tinte . Von S. 81 an wird der 
Duktus flüchtiger, wohl dieselbe Hand, der Kustos stimmt. Ras id a l -Hal läq . Wohl aus dem 
Besitze W E T Z S T E I N S . 

Das gleiche Werk wie Nr. 459. 
Der Titel lautet hier: 

Al-Kitäb al-auwal min sirat Bani Hiläl wa-mä waqaca lahum min al-ahwäl 
JlyfcVl JA ^ \AJ J*>1Ä ^ äjw. JA JjVl c j l^ l l 

Am Anfang ist ein beträchtlicher Teil des Textes, wohl auf Grund einer Kolla
tion, wieder gestrichen worden. Die gestrichenen Teile stehen hier in Klammern. 

Vj u > Vj odUül Jp VI jl^jp Vj) £>-)\ j^)\ «üll ~o : (S. l ) A 

läi ^j\J\ J l i (. . . jd\ ^ U $ 3 l J j l ^Jül «ui ji-U, ^ 1 J J I <Äb VI [ ! ] O y 

385 



Nr. 460-461 

x£ Jp [ ! ] OjJu^J! J A J ) I — J JbL J > - L_oJy3l Jp A i ^ J j ^ . L ^ Ä Ä J I ^*>\S3l 

^rJj J j l 5 j L$jijJI J l i . . . J I ^ A V I JA JL ^ Uj J*>U ^ ( ^ r ^ 

<uH (jLiJI> A H Jb»yi J j * j \>- l [ ! ] j l j V ^ j ^HAjJl (JAJLW-J jU j J I 

oJj [ ! ] Ä -̂ j * 3y» <̂ >-̂  üÜaJLwJl AJCJJ j l 5 j 

: [ > y i j»-\ (S. 85) E 

i^lU jJal l j l U c J s y j l ^ * AJ^> j l i ^ j J l ( j^ jU- b V I 

[ ; L i j>- J A *>L? JAJ * J i ^ ^ J l J P S*>lv2 LaJlj 

Am Rande finden sich überall Vokabeleintragungen, Textverbesserungen und 
Varianten von W E T Z S T E I N S Hand. E r hat den Text teilweise vokalisiert. 

461 Ms. or. oct. 2688 

Sammelband aus 5 Teilen. 1927.558. Schwach gelbliches Papier. 113 B L , dahinter 6 B l . 
leer. 15,5x22,5 cm. 12x18 cm. 21 Z I . Kustoden. Mit telgroßes unvokalisiertes Nashi, schwarze 
Tinte. 13./19. Jhd t . 

Teil 1 (Bl . 2 - 1 9 a ) der Hs. 
Pseudo-at-Tubba(. 
Sagenhafter südarabischer König. 

Qasidat at-Tubbal qälahä hina aräda yaqtuluhü Kulaib 

: [ S - J j L i d l JA] : (2a) A 

e^>oJI L f J Ä ^ Ä J U J l^o^l * L ^ L ^ l jL~>- J l i 

l_Jp A_5\_^; f^ftVl J ^ J j * (—J jhW i L * U J j L - O ^ 

L _ J L y i ^ h * * <ül J-*)l> j f j - ^ i l IJLf- J J ^ V I L Ü : (19a) E 

[!] f cJ 

Ein langes Gedicht, das der südarabische König at-Tubba{ gesagt haben soll, 
als Kulaib ibn Rabi'a (über ihn vgl. E I 1 s.v.) ihn töten wollte. 

Andere Hss . : AHLWARDT 8/157 = Nr. 9190, We. 870 ; 9 1 9 1 . 

B l . l a mit Bleistift geschriebenes Inhaltsverzeichnis der ganzen Hs. 
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Nr. 461-463 

E s folgen: 2. B l . 1 9 b - 2 3 a : Öumlat as'ar mustazrafa (vgl. Nr. 409) . 3. B l . 2 3 b -
4 7 b : K. Yasüc b Siräh (vgl. Nr. 513) . 4. B l . 4 9 - 5 5 : Mawäl Sukkar (vgl. Nr. 401) . 
B l . 5 6 - 1 1 3 : Hikäyat al-Kurdi (vgl. Nr. 457) . 

462 Ms. or. oct. 1394 

1912.91. Braunes fleckiges Papier. 36 B l . 14,5x21 cm. 10,5x17 cm. 19 Z l . Kustoden. 
Großes etwas ungelenkes unvokalisiertes Nashi, schwarze Tinte . B l . l a steht unter dem Ti te l 
mit gleicher H a n d : Min kutub Abu (!) Salim ibn al-Magribi. Der Schreiber hat den T e x t also 
offensichtlich für sich selbst geschrieben. B l . l a : Sammlung Har tmann No 47. K a t . No 91. 

Diwan ad-Dubaisi ibn Mazyad wa-mä garä lahü mala Bani Hiläl min al- harb wal-
qitäl 

J L J ^ J I ^ JA J * > I A ^ ^A <ü A U | JJJA J) ^^X»^ ö\jt* 

ojy- fr9j\j jd\ kjX» Lo....J) ibJb» jj£ ^\Jh\ J j l i " AJI <jj\J\ J l i : (lb) A 

i&x* j l 5 j j L p (jaJI S ^ ^ L P 3 J P j l 5 j Jbj^ ^ * J J U J ii&A b^J j l 5 j 

o ( j ^ / l -bv J » L Ä J «ÜJI j l>- b» j l 

ĵ—»>• ^ i Ujbcj pbl I A ^ J ^ c i^ ^ y 1 V ^ 0 ' f • (36a) E 

f * ^ * J I ^ J l J ^ b 

Mit vielen Gedichten gemischte Erzählung aus dem Sagenkreis um die Banü 
Hiläl; G A L 2 2/74 S 2/64. Unter dem oben genannten vom Schreiber stammenden 
Titel steht mit anderer Hand: Wa-huwa l-kitäb al-auwal min Rilüat Bani Hiläl ilä 
Tunis al-hadrä* wa-murürihim calä d-Dubaisi al-madkür. 

Andere Hss . : AHLWARDT 8 /159 -161 = Nr. 9192 -9194 . 

Eine ausführliche Inhaltsangabe AHLWARDT (hier aber Anfang und Ende 
etwas anders). 

463 Ms. or. oct. 1393 

1912.90. Gelbliches dünnes Papier. Braune Flecken, B l . teilweise eingerissen, die letzten 
stark beschädigt . 77 B l . 14,5x20 cm. 14x19 cm. 24-27 Z l . Mit telgroßes unvokalisiertes 
flüchtiges Nashi, schwarzbraune Tinte. Räs id a l -Hür i Y ü h a n n ä Qazzäh. 18. T a m m ü z / 3 0 . 
J u l i 1855. B l . l a : Sammlung Har tmann No 35, K a t . No 90. 

Diwan az-Zanäti Halifa *wJ^" c i ^ ^ ' 

p. r l L i j ÄJU>- J U j l l jljjO « Ü J J J ( j — ^ j J L * J <ü>l üyv i£JCl)ö : (2a) A 
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Nr. 463 

C J l f j U> J l i [ ! ] J l bJb>Oj 2% J l J*>U J j 

[ i ] jUaJi jp [ i ] j U j 0 ^ 1 jp jL»yi ô u- ^ ^yi cib 

[V] J L ^ I J fr L w * |p'lp Jr l t j L a L J J I J l i L-4 : (77a) E 

Mit vielen Gedichten gemischte Erzählung aus dem Sagenkreis um die Banü 
Hiläl; G A L 2 2/74 S 2/64. 

Andere Hss . : AHLWARDT 8/379-383 = Nr. 9325-9328. 
Inhaltsangabe bei AHLWARDT. 
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X X I I . G E S C H I C H T E 

A. S T A A T E N G E S C H I C H T E 

1. H I L F S W I S S E N S C H A F T E N 

a . C H R O N O L O G I E 

464 Ms. or. oct. 3950 

Sammelband aus 2 Teilen. 1941.8. Bräunl iches Papier. Geringer W u r m f r a ß . 37 B l . F o r 
m a t : 14x18 cm. S c h r i f t s p i e g e l : 9,5x13,5 cm; ab B l . 35b: 12x18 cm. Z e i l e n z a h l : 17 Z I . ; 
ab B l . 35b: 39 Z I . Kustoden. D u k t u s : B l . 2-35a: mi t te lgroßes unvokalisiertes Nashi, 
schwarzbraune T in te ; Überschrif ten, S t ichwör ter und Interpunktion rot; B l . 35b-37: klei
nes unvokalisiertes nicht vol l punktiertes flüchtiges Nashi, matte schwarzbraune T in te ; 
Hervorhebungsstriche matt rot. Schreiber des Haupttextes: A b u s -Su 'üd ibn Muhammad 
ibn Ha l i l ibn an-Näbulus i ad-Dimasqi al-Mäliki a l -As ( ar i . Freitag, den 20. Muharram 942/21. 
J u l i 1535 (war ein Mittwoch). D a h d ä h 78. 

I J l ^ i J U J J . . . aO>-j «üil V I AJI V j l j>-\ 4J J j V l «Ol : (2b) A 

Durch Zusätze vermehrter Auszug aus Abu Hüäl al- cAskari's (gest. nach 395/ 
1005; G A L 2 1/132 S 1 /193-194) K. al-ÄwäHl, in dem zusammengestellt ist, wer 
jeweils zuerst etwas getan hat bzw. wann etwas zum ersten Mal geschehen ist. 

Teil 1 (Bl . l - 3 4 a ) der Hs. 
Galäladdin Abu 1-Fadl cAbdarrahmän ibn Abi Bakr AS-SUYÜTI . 

Starb 911 /1505 ; G A L 2 2 /180 -204 S 2 /178 -198 . 

Al-WasaHl ilä maWifat al-awä^il 
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Nr. 464-465 

Andere Hss . : AHLWARDT 9/8 = Nr. 9369-9370; GAL, wo auch diese - lies 
3950 statt 3958 - Hs. genannt wird, und Azhar 5/600-601; Bagdad, Auqäf Nr. 
2228; Bursa, Harraccizade, Nr. Edebiyat 45 (vgl. R I T T E R in Oriens 3 [1950] S. 81 
= Nr. 182); Chester Beatty Nr. 4757; 5500, 14; Leiden (VOORHOEVE) 30 = Nr. 
Or. 474, 1; Or. 840; Or. 1914, 1; Musauwara 2,3/334-335 = Nr. 1304; Topkapi 
Nr. 5726, 1; 5727-5728; 8683, 106; Yale Nr. 1284. 

Kapitelübersicht bei A H L WARDT. 

B l . lb ist die Hs. als Magmü'a bezeichnet und ein Inhaltsverzeichnis von 8 
Titeln gegeben, von denen jedoch nur der erste stimmt. Die Hs. dürfte also wohl 
einmal umfangreicher gewesen oder geplant worden sein. Zwischen B l . 1 und 2 ist 
ein Zettel mit einer Liste der Partikeln der arabischen Sprache eingeklebt. Sie ist 
nach der Zahl der Buchstaben der Partikeln geordnet. 

E s folgt: 2. B l . 34b-37b: as-Suyüti: Mafia* al-badrain jl-man yuHä agrain 
(vgl. Nr. 243). 

b. GENEALOGIE 

465 Ms. or. quart. 2092 

1941.8. Weißes Papier. Wasserzeichen: Wappen. 60 B l . , davor 4, dahinter 4 B l . leer. 
23x33 cm. 16,5x25 cm. I n den normal geschriebenen Teilen 33 Z I . Kustoden. Mittelgroßes 
unvokalisiertes Nashi, schwarze T in te ; St ichwörter , Filiationslinien und Stammesnamen rot. 
Schriftspiegel B l . 5-14 oliv, sonst rot umrahmt. I m normal geschriebenen T e x t sind für alle 
Zeilen rote Lin ien gezogen. B l . 5-14 sind die Stammesnamen oliv, spä te r rot umrahmt. 
D a h d ä h 69. 

Abu 1-Fauz Muhammad Amin AS-SUWAIDI. 

Starb 1246/1830; G A L S 2/785. 

SabäHk ad-dahab fi ma'rifat qabäHl al-'Arab ^ ^ J ^ L - i J u-ftiJl d l e L ^ 

jl_> ^>j*>\ ++ß j b^ - l i j l - L l j l > - ^JÜI j d L * J I i^tj <ü> jJ*\ : (lb) A 

L i (_£JJ j*J l J^»\ -br" J j i l l ji\ . . . JL*) I J j iL* OJJUJ . . . (J^Li ^ » b c > -

U j~*>-\ JA . . . <—»yJl [ ! ] <—>L_~JLII <LSJ*A J C - J J V I (_£«~~lt c ^ L ^ J I j l 5 " 

JÜ l Lw^x« dAL> j l 5 j ^ L J V I ^ j i JA L*c"j L ^ U P L ^ J ^ » L J V l ^ I P J i_Joil 

^JL,\J *£JS ^o ib i J p A U > ! j l c ^ - l . . . J i M j^.y\j J J I ^ U ^ l 
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Nr. 465-467 

In Stammbaumform gebrachter und bis in die Zeit des Autors fortgeführter 
Auszug aus Sihäbaddin Abu l- cAbbäs Ahmad ibn c Ali al-Qalqasandfs (gest. 8 2 1 / 
1418; G A L 2 2 /166 -167 S 2 / 1 6 4 - 1 6 5 ) Nihäyat al-arab jl ma'rifat qabäHl al-(arab, 
einer Genealogie der arabischen Stämme. 

Andere Hss . : GAL, wo auch diese Hs. genannt ist, und Bagdad, Auqäf Nr. 
3082 ; Bagdad, Mathaf Nr. 1667 (vgl. c AUWÄD in Sumer 1 3 [1957] S. 5 9 ) ; Wien 
( L O E B E N S T E I N ) Nr. 2420. - Gedruckt. 

466 Ms. or. quart. 2094 

1941.8. Schwarzer Ledereinband mit Blindpressung. Weißes Papier. Wasserzeichen: dre 
Halbmonde. 46 S. 21x30,5 cm. Mit telgroßes unvokalisiertes Nashi, schwarze T in te ; F i l i a -
tionslinien rot. Personennamen in verschiedenfarbigen Kreisen, bedeutende Personen mehr
fach umrahmt. D a h d ä h 70. 

Stammbaum der wichtigeren islamischen Dynastien von Adam bis zu Sultan 
Mahmüd's I I Regierungsantritt (1808) . Die Filiationslinien sind jeweils von einer 
Seite zur anderen hinübergezogen, so daß alles in ein genealogisches System 
gebracht ist. Bei bedeutenderen Personen stehen neben dem Kreis gelegentlich 
einige Bemerkungen zur Biographie. 

Das erste Blatt der Hs. fehlt. Auf B l . l a beginnt es mit Seth. 

1941.8. Braungelbes Papier. 697 B L , dahinter 5 B l . leer. E s ist jeweils nur die Recto-Seite 
beschrieben. 17x25 cm. 9,5x16 cm. 21 Z I . Kustoden. Mit telgroßes unvokalisiertes Nashi, 
schwarze Tin te ; Überschr i f ten und St ichwörter rot. 11. R a b i ' I I 1285/1. August 1868. 
D a h d ä h 280. 

Pseudo-Abü-Muhammad 'Abdallah ibn Muslim I B N QUTAIBA. 

2. A L L G E M E I N E G E S C H I C H T E 

467 Ms. or. quart. 2088 

S t a r b 276/889 oder 270 /884 ; G A L 2 1/124-127 S 1/184-187. 

K. al-Imama was-siyäsa 

y <ü)l Jj- y\ J l i : ( l b ) A 
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Nr. 467-468 

(jl fr\ bj-b>- L ^ C P ail J N J j l J ^ k i . . . <ulp * L ^ ] [ } Ö J ^ J . Lb:>b' 

ail J J ^ - J X P L ~ J L > - Cbi" j L i . . . ^ jA 

J <Jbj*J AJJO J \ J j « J J ^ ^ j ^ i A J P O ' I P I L i <ui J l j L i l j A~JC>-J : (697b) E 

ail frLJi j l J5-W2JI L b ^ j LÄJL>- I c J i j Ä*-LJj A » U N I C J : ahai aJb>-li AÜ? 

Lbvb U J p Liilgjii J P oLbcSj Lb—Up J P obJLoJ lw»-i Ä>waJj * oLb J J 1_<U 

. . . ail Jv2>j -» . iL-Jj) ^-fiilj * Jl̂ âJO J ^ l l a i j A!ÄJ2̂ - b j<ä> j <UAP 

Eine dem Ibn Qutaiba zugeschriebene Geschichte des Islams von Abu Bakr bis 
Härün ar-Rasid. 

Andere Hss . : AHLWARDT 9 / 3 1 - 3 2 = Nr. 9412 ; G A L und Azhar 5 /334; 
Moskau 3 /23 = Nr. 10; Musauwara 2 , 3 /31 = Nr. 908 ; Paris (VAJDA) 402 = Nr. 
4834 ; 4 8 3 5 ; 6006 ; Rabat Nr. 2 0 2 1 ; 2022. - Gedruckt. 

Inhaltsangabe bei A H L WARDT. 

Selten Randglossen von Rusaid ad-Dahdäh. 

468 Ms. or. quart. 2089 

1941.8. B e s c h r e i b s t o f f : B l . 1-2; 186-195; 297-313: modernes Papier mit blauen K a 
ros; B l . 3-98: gelbliches bis weißes Papier; B l . 99-185; 196-296: weißes Papier. A m Anfang 
schwache Stockflecken. 313 B L , davor 2 B l . leer. F o r m a t : B l . 1-98; 173-313: 16x20,5 cm; 
B l . 99-172: 15,5x20 cm. S c h r i f t s p i e g e l : E t w a 12x16 cm. Z e i l e n z a h l : B l . 1-2; 186-195; 
297-313: 34-36 Z I . ; B l . 3-99: 20-22 Z L ; B l . 99-186; 196-213; 216-220; 222-296: 13-15 Z I . ; 
B l . 215; 221: 33 Z I . Kustoden. D u k t u s : B l . 1-2; 18 (teilweise); 186-195; 215; 221; 297-313: 
mit te lgroßes unvokalisiertes Nashi mit Ruq ' a -Ank längen , schwarze T in te ; Uberschriften 
rot; B l . 3-17; 18 (teilweise); 19-98: mi t te lgroßes unvokalisiertes Nashi mit magribinischen 
Anklängen, schwarze T in te ; B l . 99-185; 196-214; 216-220; 222-296: mi t te lgroßes unvokali
siertes Nashi, schwarze Tinte . Alle drei Handschriften sind sehr jung. S c h r e i b e r : B l . 1-2; 
18 (teilweise); 186-195; 215; 221 ; 297-313: Rusaid a d - D a h d ä h . D a h d ä h 284. 

Das gleiche Werk wie Nr. 467. 

LboU yXa'jj ail JU^l L b » * ^ £t£LaJ Äoüi j r ^L~4 fr ail â p JJ* j j l J l i : (2a) A 

Cb5 J U . . . 

ail UJ^J JUP L ^ J L > -

A Ü ? ij A J b frj fr JJ- j^i AJIP A b l p l Ii A»I J l j b i l j A^ .X>-J ; (313b) E 
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Nr. 468-469 

469 Ms. or. oct. 2301 

1926.182. Weißes bis braunes Papier verschiedener Sorten, teilweise stark durchschlagend. 
359 B L , dahinter 1 B l . leer; B l . 6 leer. E ine europäische Bleist i f tzählung überspr ing t einmal 
100 Nummern (343/444), so daß sie bis 459 läuft. E ine arabische B la t t zäh lung läuft bis 353, 
da sie das Inhaltsverzeichnis nicht mi tzäh l t . 18,5x14 cm (Äa /ma-Format ) . 12x16,5 cm. 23 Z I . 
Kustoden. Mit telgroßes unvokalisiertes Nashi, schwarze T in t e ; Überschrif ten, Übers t re i 
chungen und Interpunktion rot. 9.-10./15.-16. Jhdt . 

Abu 'Abdallah Muhammad I B N S Ä K I R A L - K U T U B I . 

Kalifen- und Gelehrtengeschichte. 
Andere Hss . : G A L und Aleppo, Ahmadiya (vgl. TALAS in R I M A 1 [1955] S. 

3 1 ) ; Chester Beatty Nr. 3 3 9 3 ; 4 2 5 7 ; Leiden (VOORHOEVE) 395 = Nr. Or. 2 5 ; 9 9 ; 
Musauwara 2 , 1 / 1 8 9 - 1 9 1 = Nr. 3 4 5 ; 2 , 2 / 1 1 1 = Nr. 7 4 6 ; 2 , 3 / 2 1 9 - 2 2 0 = Nr. 1145 ; 
Topkapi Nr. 5 8 5 3 - 5 8 6 5 ; Zähiriya, Ta'rih 4 - 7 = Nr. 4 3 - 4 9 . 

Der vorliegende Bd. reicht von der Schwangerschaft der Mutter des Propheten, 
Ämina, bis zum Jahre 197. - Die Hs. nennt weder Verfasser noch Titel. Auf dem 
Schnitt steht: Magmüla fi l-adabiyät (von O. R E S C H E R S Hand) und danach auf 
dem Vorsatzblatt: ,,Slbd. alter arab. Gedichte". Darunter steht von moderner 
Hand: wa-azunnuhü huwa lUyün at-tawärih l-Ibn Abi Säkir Muhtäraddin Ahmad. 
7. 1. 55 m [d.i. der Maimani-Schüler und jetzige Professor an der Aligarh-Univer-
sity, der 1955 Deutschland besuchte. S E L L H E I M . ] Wie sich aus einem Vergleich 
mit Zitaten aus dem cUyün at-tawärih ergibt, ist diese Vermutung richtig. 

Starb 764 /1363 ; G A L 2 2 /60 S 2 /48. 

[iUyün at-tawärih] 
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Nr. 469-470 

Dem eigentlichen Text geht zunächst ein ausführliches Inhaltsverzeichnis mit 
Blattangaben voraus (Bl . lb-5b). B l . 7b folgt ein Gebet des Saih Kamäladdin 
Muhammad Ibn al-Humäm as-Siwäsi (gest. 861/1457; G A L S 2/91-92). B l . 8b-
10a folgt ein Gedicht im wäfir, beginnend: 

«J ft j y . ' dj* viHL- -Jl 

B l . 10b-12b ein Gedicht im tawil, beginnend: 

B l . 13a noch vier kleinere Gedichte. Die Gedichte am Anfang haben wohl zu 
dem Titel auf dem Schnitt den Anlaß gegeben. 

470 Ms. or. oct. 3967 

1941.8. Te i l 3 ( B l . 18-39) der unter Nr . 82 beschriebenen Hs . 

Galäladdin Abu 1-Fadl cAbdarrahmän ibn Abi Bakr AS-SUYÜTI . 

Starb 911/1505; G A L 2 2/180-204 S 2/178-198. 

Tanbih al-fi'a biman yab'atuhü lläh lalä ra's hull mi'a 
#U J T y\j J p 4 » ! <&u &ÜI <LÜ 

J p d ^ j # ö.-LfJJ 4^l_j ^ ^ U a i ^ ÖJLÄ ^yz^- ^ J U I «UJ JL^-I : (18b) A 

L/ j~*X-\} AILX <J i l^ i j j l ^-^>-l . . . « L r - ^ r̂*̂  - 5 - ^ - ^ AJU J 5 " 

^ i^ jJb - AJ'I J P J S L A A - I j i J l L^ io ^ 1 L i ;>Jb£ y» Äjl* J 5 " 

JLüL-l L e i ^ j [ j ^*>LJl AJP ^ J l JAJ J AU?I ^j j dJJi> j l ^ f i aJj : (39a) E 

. . . » l^aJb i p l a!ülj ^ J L J Ü I J J J J * j Alk^o Jlij AJI ^ J U I J 

Abhandlung über die Anschauung, daß dem Islam zu Beginn jedes Jahrhun
derts ein Erneuerer erstehen würde. As-Suyüti behandelt dieses Thema einerseits 
theoretisch, wobei er sich auf kadite stützt, andererseits untersucht er praktisch 
die Frage, wer diese Personen in den einzelnen Jahrhunderten gewesen seien. 

Andere Hs . : AHLWARDT 9/69 = Nr. 9465 (Bruchstück). 
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Nr. 471 

3. S P E Z I A L G E S C H I C H T E 

a. M U H A M M A D 

aa. H e r k u n f t und N a m e n 

471 Ms. or. oct. 3923 

1941.8. Gelbliches Papier. Wasserzeichen: Halbmonde; R ; Pflanze. 82 B l . E ine arabische 
Zählung zähl t auch 82 B l . 14x20 cm. 9,5x15,5 cm. 21 Z l . Kustoden. Mit te lgroßer unvokali
sierter magribinischer Duktus, schwarze T in te ; Überschr i f ten und St ichwörter rot. ' U t m ä n 
ibn H a l i l al-Hanafi . Sonnabend, den 16. bzw. 17. G u m ä d ä I I 1224/29. J u l i 1809. Die 
Behauptung des Abschreibers, d a ß dies der 17. J u l i sei, stimmt auch bei Zugrundelegung des 
julianischen Kalenders nicht genau. D a h d ä h 31. 

Abu Muhammad 'Abdallah ibn Abi Bakr ibn Abi 1-Qäsim ibn TJmar AL-
GADÄMISI. 

Starb 1122/1710; Dahdäh 5 = Nr. 31. Ich habe den Verfasser sonst nicht 
ermitteln können und weiß nicht, woher B I T Ä R , der den Verfasser übrigens Abu 
1-Qäsim al-Gadämisi nennt, die Angabe des Todesdatums hat. 

K. Maqäsid at-taWij bi-fadcVil ism Muhammad as-sarij 

<JßjjJd\ x£ ^ \ J^Uäi) imjbjfd\ WW?LA« <J>\£ 

J :JQail £ > c ^ u^^J * O l^ 1 ^ (_£ÜI «Ul X^\ • (lb) A 

XCJKJ j l cJß-iSC» J i " J P L ^ > c i J U J Ul . . . (jJL^il X*»j 9 frXj\ "̂b>>- x£- {j^jAj 

A J J J L J J « JlSOI S^ta iwiai AJ lj * J L ^ J I J-,<ail ^b-j A J P ail |jb£ L J J L J j l 

J ^ U - I ^ L 5 £ ^b 

Al«»>- J L J J ail b^be£ j l *b>-j A J L - J I O J A O J _ J J ~ I IJl^ C~*l>- J J J : (82a) E 

ail wb̂  Â b ob£ ^ J Ä J J I A U Ü J J L J , ! J L J J «Ullj Al?^ £ J U L R LÜ>-Jb ÄLiu 

L Ü L > - I j j i -b ^ j\j ^*>LJIj 3*>UaJI pJlp ÄfC^lllj t L ^ ' V l ^ oU-j ^L-j A J P 

bJjJÜlj j l j L J L ^ I J lp -Vl ^ J J - ^ J «olplJ? ^ j j 

ü L > J * ( C ^ ' <J>' J^^. l^**^ j[? . . . L J J I ^ > - ^ L ^ b J u j bjJu&l^ L b V j l j 

Abhandlung über die Vorzüge des Namens des Propheten. 
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Nr. 472-473 

bb. G e b u r t 

472 Ms. or. oct. 3198 

1927.567. Weißes Papier. 6 B L , B l . 5b u. 6 leer. 12x16,5 cm. 8x13 cm. 21 Z I . Kustoden. 
Kleines ungelenkes unvokalisiertes Nashi, schwarze T in te ; Vers- und Halbverstrenner sowie 
die sich s tändig wiederholende Gebetszeile rot. Muhammad ibn c A b d a r r a h m ä n I lyäs ad-
D ü m ä n i . Ende R a b i c I I 1289/Anfang J u l i 1872. 

Saih Muhammad al-cAdab (? (Azab). 
Unbekannt. 

Maulid ar-Rasül J)j~>>J\ J}JA 

: [ J X ) I j * ] : (lb) A 

\xJ>\ _P A_J \jjJi OJJ_J js * lj_>-j\ J _ J (^JÜ! ai J i-l 

U U V I ^ J ^ l l ^ 1 C J L ^ U * L ^ C ~ Ä L > ̂ \ ^ % J)l\j : (4b) E 

Gedicht auf den Geburtstag des Propheten. 

473 Ms. or. oct. 3935 

1941.8. Te i l 2 ( B l . 151-167a) der unter Nr. 418 beschriebenen H s . 

J a i £ ji j l 5 j ^ jU iJ l ^»*>L- j r j * ^ j l Xf- ^ J L * « - L J J ^ - ^oj>- J l» : (151b) A 

wLJ 1 L j j J tLx-j j l J L * J J dJjbJ «Üil L i J L S «UP ( ^ J J J * J " ail ^ j j ^ l 

L ^ - U i j J ^ l (J^l CJ lS j ^ 3 L i 4 *LP j r ^ j b j cJu <L>I o^^Ji» ^L«j AJP ail {J/^> 

ail J ^ ? I J L ^ a_jj L ^ j L j A ^ J J A I Aß. dil p-^i^j ^ i l * JXJ [pyis : (167a) E 

V ^ jvdxjl ( w j j ai JJ^U , Oy^ l p - r ^ 4^>*>L-j ail ol^-v^ « - L ^ J V I J P ^ L - J a j p 

J * j ail J u ^ - J i " » Ja*JI J * ) l aib V I 3y Vj J 
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Nr. 473-474 

Stark legendäre Jugendgeschichte Muhammads. Den Autor habe ich nicht 
ermitteln können. Vielleicht handelt es sich um einen Auszug aus einer größeren 
Prophetenbiographie. 

Gelegentlich Randglossen. 

cc. L e b e n s l a u f und T o d 

474 Ms. or. oct. 3785 

1940.22. Bräunl iches Papier. Stockflecken. R ä n d e r teilweise stark abgegriffen und aus
gebessert, auf den letzten B l ä t t e r n mit erheblichem Textverlust . 278 B l . , B l . 70 ist zwischen 
B l . 263 und 264 eingeheftet. 16x24 cm. 12,5x18,5 cm. 21 Z I . Kustoden. Großes schwach 
vokalisiertes Nashi, braune T in te ; bis B l . 37 Interpunktion und Uberstreichungen rot. 7.-8./ 
13.-14. Jhdt . (? ?) 

Abu Muhammad cAbdalmalik I B N HISÄM. 

Starb 218/834; GAS 1/297-299. 

[Sirat Muhammad Rasül Allah] [<üll Jj-^j -b3" ĵw>] 

I Jbi»j j l k > J : ( la) A 

JJ^O^A fr ^ L * Jj>-I fr ^ L * J SJ^P J J I J i_J5»b>- jj£- j j l {J,XJU)\j 

di*j J>^-äJ JbJJ.P fr^ wbvs fr_ j \ j fr_ JJZA fr_ jtA^P fr_ (j~J3i Jr AAvfî - frh Ä^SsP fr, 

^ y ] : (278b) E 

j ^ J (*J f *W (»b_~>- <Jä.5^JLj j 

j l j— jy>l <- * *>b_>tljl JPb_ül C J [ j 

Lß-J ̂ P <«--J by (_£ j j j ^ L_.JL& jy I J Ü 

Prophetenbiographie, Bearbeitung des K. al-Magäzi des Abu 'Abdallah Mu
hammad Ibn Ishäq (gest. 150/767; GAS 1/288-290). 

Andere Hss . : AHLWARDT 9/129-134 = Nr. 9549-9562; GAS und Azhar 5/ 
469; Musauwara 2,2/86 = Nr. 706; Topkapi Nr. 5988-5991; Wien ( L O E B E N S T E I N ) 
Nr. 2421; Zaqäziq Nr. 2951 (vgl. c ABDATTAUWÄB in R I M A 3 [1957] S. 100). -
Gedruckt. 

Die vorliegende Hs. ist unvollständig. Sie beginnt mitten im Satz 1/8 der 
Ausgabe MUSTAEÄ AS-SAQÄ, IBRAHIM A L - I B Y Ä R I und c ABDALHAFIZ SALABI . Kairo 
1375/1955 und endet 2/41. Außerdem ist zwischen B l . 79 und 80 eine Lücke, die 
1/282-298 der genannten Edition entspricht. 

Gelegentlich Randglossen. 
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Nr. 475-476 

475 Ms. or. quart. 2084 

1941.8. Gelbliches Papier. Geringer Wurmf raß . 242 B l . 17,5x26 cm. 13x21,5 cm. 29 Z l . 
Kustoden. Mit telgroßes am Anfang stark, spä te r schwach vokalisiertes Nashi, schwarze 
T in te ; Überschrif ten und St ichwörter rot. 16.-17. Jhdt . B l . l b und 2a Schriftspiegel schwarz 
und gold umrahmt, ab B l . 2b rot umrahmt. D a h d ä h 288. 

Abu l-Fath Muhammad ibn Muhammad I B N S A I Y I D AN-NÄS. 

Starb 734 /1334 ; G A L 2/85 S 2/77. 

lUyün al-atar fi funün al-magäzi was-samäHl was-siyar 
J J U ^ J I ^ ^jL«ll Oji J öys> 

J $ £ «& jJ*\ . . . ^ L j J l JLw- fr . . . Jb£ x̂äJI JJ\ . . . ^ i J l J l i : (lb) A 

^ J l j u . fj «̂ >L̂ I fr» {JJJS-J l—CJi ^ L J J I A * ^ U J P C~Ä9J Jbc j 

dJJi ^y» L J ^ Lc LjjtÄJj &\ ^-j [1- j ^ ] J J j L ^ l ^ : (242a) E 

Prophetenbiographie. 
Andere Hss . : AHLWARDT 9 /150-152 = Nr. 9 5 7 7 - 9 5 7 8 ; GAL, wo auch diese 

Hs. genannt ist, und Azhar 5 / 5 0 1 ; Bagdad, Auqäf Nr. 5 5 2 9 ; Bengal Nr. 2 8 9 ; 
Chester Beatty Nr. 3 3 6 3 ; Kairo, Suppl. 3/183 = Nr. b 2 2 8 5 1 ; Leiden (VOOR-
HOEVE ) 394 = Nr. Or. 340 ; Or. 2 6 0 5 ; Mashad 3 /98 ; Moskau 3/60 = Nr. 3 3 ; 
Rabat Nr. 8 6 1 - 8 6 2 ; 2024 ; Topkapi Nr. 6 0 1 7 - 6 0 1 8 ; Zähiriya, Ta'rih 17 = Nr. 
Sira 1. - Gedruckt. 

B l . l a Leservermerke aus den Jahren 1040 /1630-1 und 1058 /1648-9 . - Gele
gentlich Randglossen. 

476 Ms. or. oct. 2840 

1928.227. Te i l 14 ( B l . 104b-121b) der unter Nr . 62 beschriebenen Hs . 

Abu l-Fath Muhammad ibn Muhammad I B N S A I Y I D AN-NÄS. 

Starb 734/1334; G A L 2 2/85 S 2/77. 

Nur al-luyün fi talhis siyar al-Amin al-Ma^mün 

L - J i . . . i£jJL\ i^\y\ » ijxS\ ^\y\ £li ai J U J : (104b) E 
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Nr. 476-477 

L b J n 4 J L J J bCj? j w J j J U » _ j J j ( ^ j U l l jyi J j ^ / l j ^ P j ^ - l l ( j l l 5 " 

<si>-U y U 4b> J j j ^ l abU J ^yai-l j l Co j * A*>U?j J U J I IJLÄ ^Jvs^LÄJ ftl^w-

J j j * * j l J J J A U ^ OjS'jJ [ ! J ^ £ ^ * v o ü j Sp -̂O jJJbl^JJ j j S \ J Ab?J Ajjl_b" l^jjj AJJLJ 

J P b J b U j ^rjAJ <J L ^ I P ail JZSJ j j l jiij : (121b) E 

p r i J * " t i - J ' pi~*s^:J cJ-b\p p - f ^ L i J : j L i l > o j ^ L -

. . . J J j J I r ^ j j ail L w - j 

Auszug aus des Verfassers eigenem Werk c Uyün al-atar fi funün al-magäzi was-
samäHl was-siyar, einer Biographie des Propheten. 

Andere Hss . : AHLWARDT 9 /153-154 = Nr. 9 5 8 0 - 9 5 8 1 ; G A L (die dort ge
nannten Hss. Berl. Fol. 3385/6 enthalten nicht dieses Werk) und Azhar 5 /597 ; 
Chester Beatty Nr. 4 5 5 1 , 1 ; 4825, 6; Kairo, Suppl. 3/183 = Nr. b 2 2 8 5 1 ; 
Musauwara 2 ,1 /280 -281 = Nr. 5 6 3 ; Topkapi Nr. 6020, 2 ; Yale Nr. 1242; 
Zähiriya, Ta'rih 18-19 = Nr. Sira 9 2 ; ( Ämm 3 9 6 1 ; c Ämm 4375. 

477 Ms. or. quart. 1124 

1910.74. Angegilbtes Papier. Flecken. 17 B l . 16,5x23,5 cm. 10x15 cm. 15 Z I . Kustoden. 
Mittelgroßer unvokalisierter magribinischer Duktus, braune T in te ; S t ichwörter rot. Mo-
hamed Abd el Hadj Hamed Zuati . 4. März 1866 in Marsuk. G . Rohlfs. 

Das gleiche Werk wie Nr. 476. 

. . . (Jjj>\ ^j\y\ £[AJ * ^ b j l L - J J J I £ l * ail J > Jbw Ul : ( l b ) A 

L > Lbbw Ab j lor jyJi\j J J I _ ^ J Ü J L £ J L A I I J j ^ J ^yf- j^—^l 

J U Ab» c i j j V l OJLÄ J (j^aitl ü l [ ! ] C o j C o j A}libj IJLÄ j ^ J L ^ L J Ü aj~-

( J j ^ i l J J J AbÄ^ a^S'jJ ^_fIb»JJj 0j*2.J i^JC^J] jj>Jl Ab?j A I J L J J Af»J A U J J aJb>-U 

Ä>Ji? j j l y j JbJL L^O>-l j j L i ^ ÄbJlb j l 5 j ^^äj » I : (17b) E 

Die vorliegende Hs. ist am Ende unvollständig. Es fehlen etwa 5 ZI. 

Randbemerkungen mit Bleistift von deutscher Hand. 
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Nr. 478 

478 Ms. or. oct. 1450 

1913.106. Gelbliches Papier. Geringer W u r m f r a ß . 209 B l . 15x21 cm. 10x15 cm. 13 Z l . 
Kustoden. Großes deutliches voll vokalisiertes Nashi, schwarze T in te ; Überschrif ten und 
St ichwörter rot. Muhammad ibn 'Abdallah a t -Ta lhäwi (?) 24. D u 1-Higga 791/14. Dezember 
1389. Auf B l . l a Besitzervermerke von Muhammad ibn Ahmad ibn G ä m i ' vom Jahre 1252/ 
1886 und von a l -Hägg A b u B a k r Muft izäda a l -Antäki vom Jahre 1209/1794-5; Stempel. 

Fathaddin Abu 'Abdallah Muhammad ibn ' I m ä d a d d i n Abi I s h ä q Ibrahim ibn 
Muhammad I B N AS-SAHID ad-Dimasqi. 

Starb 793/1391; G A L S 1/469, 4. 

Al-Fath al-qarib fi sirat al-Habib S * ^ ' <Lfc*J <J * T i > ^ J J j ^ 

L ^ i dJJi j j i JA J^>J> ^ U J U J aikl JA ^IP ^ J Ü I ai : (lb) A 

aiU, J l i # jL-j ajp ail J ^ > J L ^ b*JL~- J P SjLaJlj ail J ^ J U ; j (3b) . . . b y 

. . . JU\ U ^SsJÜI J P ^waililj y l » # jU-l J^*l L J T 

OJLLP j _ . * J L ; J _ J - L i JÜI « oJ II ai J ^\ (32b) 

^jijjl jj>- 5jj_4x (^J_i>l J l # JA_^J I <j (wJLi? J J T ' J ^ » V -

j U i J - l j LA J S:>bj * j l Ĵ*>U ^ L ^ l ^ WLLP : (207b) E 

j^sJ- C - ~ J ^ I ^ P - N I 0J£J # J lT l Ii j < JUJI L j J j J y j (208a) 

Prophetenbiographie in mwzc^aww /a -Form, v e r f a ß t im Jahre 784/1382-3. Das 
Werk fehlt G A L , wird jedoch H ä g g i Halifa 3 2/1234 und Sadarät ad-dahab 6/329 
genannt. 

A n d e r e H s s . : Chester Beatty Nr. 5116; Z ä h i r i y a , Ta'rih 20 = Nr. Sira 90. 
Ibn a l - ' I m ä d gibt den Umfang des Werkes auf 3 B ä n d e an, von denen die 

vorliegende Hs. nur den ersten Band e n t h ä l t . Dem Werk geht eine lange Einlei
tung des Verfassers in Reimprosa voran. Zwischen Einleitung und eigentlichem 
Werk stehen auf B l . 31b-32a zwei Lobpreisungen (targama) des Verfassers durch 
al-Hasan ibn cUmar Ibn Habib (gest. 779/1377; G A L 2 2/45-46 S 2/35) und 
' A b d a l w a h h ä b ibn Muhammad ibn Saraf (unbekannt). 

B l . 208b hat ein ' A b d a r r a h m ä n ibn Ahmad al-. . . im Jahre 1043/1633-4 eine 
Muta'arriga von einem Abu 'Abdallah Muhammad a l - G a z z ä l i eingetragen, die 
durch Beschneiden des Buches beschädigt ist. 
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Nr. 479 

479 Ms. or. oct. 3169 

1927.507. Gelblich-braunes Papier. Teilweise fleckig, B l . 1 u . 2 ausgebessert, geringer 
Wurmfraß . 90 B L , B l . 1 leer. 16x22 cm. 9x15,5 cm; von B l . 72 an bis 11x17 cm. schwan
kend. 25 Z L , ab B L 72 schwankend (23-27 Z L ) . Kustoden, fehlen ab B L 72 gelegentlich. 
Mittelgroßes unvokalisiertes Nashi, schwarze T in te ; die kommentierten Verse rot; ab B l . 72 
andere jüngere Schrift: Mit telgroßes unvokalisiertes Nashi, das gegen Ende immer flüchtiger 
wird, schwarze Tinte (auch für die kommentierten Verse); bis B l . 77 ist mit v e r b l a ß t e m Ro t 
der Grundtext jeweils durch s(asl) und der Kommentar durch s(sarh) gekennzeichnet; von 
B l . 78 an sind auch diese Zeichen schwarz. Schreiber des Teiles ab B l . 72: Muhammad ibn 
Halifa ibn Sa'daddin al -Marhüni , tumma a l - W M R Y as-Säfi ci . Montag, 17. S a ' b ä n 1080/10. 
Januar 1670 (war ein Freitag). Auf B l . 2a undatierte Besitzvermerke: 1. Muhammad as-
Sarügi, bekannt als I b n Saläm as-Sarügi a l -Ma c näwi ; 2. Ibrah im ibn 'Umar al-Mugähidi an-
Nuwaihi al-Mäliki; 3. Yüsuf ibn Sams a l - c Umari . 

'Abdarra'üf Muhammad ibn Tägal cärifin ibn 'Al i AL-MUNÄWI. 

Starb 1 0 3 1 / 1 6 2 1 ; G A L 2 2 / 3 9 3 - 3 9 5 S 2 /417. 

Sarh Alfiya, nazm sirat an-Nabi <j^\ 5jw» ^SJ «LijJl ^frji 

* SM âJb, Ajjy^j * ^»*>L-VI J J ^ ^ j j-Uail ^ A ^ J Ü I <U> J Ü - I : (2b) A 

«bjjJI Ö J W J I «LÄJI J P Ä J L - Älbf oJL î X^JJ . . . J J U - J Ü I <y~^~. ^ ^ A Cr* c i^ 

Cr^j^J ^b>- «**>L«Vl fr_j ^sJ Äjjjikvsil iJiaA^s.'^-\j Olj>«jtU] dJÜS ^» Ä J J U - I 

. . . ^ L - J ü ! J L A I I £>.J\ J L P ^[Jd\j 

Anfang des Grundtextes : 

i ^ J J l l fr^^-\ Ct. ff~J^ * ^ L ^ " ^ L l ^ i 

— Ä I ^ — *aJJj # J ^\ Jr\ , J j J s-\ 

Anfang des Kommentars : 

^ Cr. ^ Cr. C*y~*- Cr. ^ JA A J J V I OJL-A pJ*U 

^ J J ^ ^ U t J I (SjA\ f J ^ V I J^JjW ^jSJ\ CJJLW frj j JL 

J i " J P J J L ^ L W - ^ A J J l , ^ L J I fs\ * L J l J^io J j j y J i J I J j i j : (90b) E 

Kommentar zur Alfiya fi s-siyar von Abu 1-Fadl cAbdarrahim ibn Husain ibn 
cAbdarrahmän ibn Abi Bakr ibn Ibrahim Zainaddin al-Kurdi al-Yäziyäbi al-
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Nr. 479-480 

'Iraqi (gest. 806 /1404 ; G A L 2 2 / 7 7 - 7 8 S 2 / 6 9 - 7 0 ) . Im Text führt der Kommentar 
den Titel lUgäla sanlya lalä Alfiyat as-sira an-nabawiya; er ist auch bekannt als 
al-Futühät as-subhäniya. Bei den G A L unter b und d angeführten Kommentaren 
handelt es sich um das gleiche Werk. 

Andere Hss . : AHLWARDT 9 /156 = Nr. 9 5 8 6 ; G A L und Azhar 5 /509; Rabat 
Nr. 864 ; Topkapi Nr. 6027 ; Yale Nr. 1251 . 

Das Grundwerk, al-'Iraqi's Biographie des Projiheten in 1000 ragaz-Versen, 
trägt den Titel (Nazm) ad-durar as-saniya fi s-siyar az-zakiya (oder an-nabawiya), 
oder (Nazm) ad-durar fi l-magäzi was-siyar oder al-Alfiya fi s-siyar und ist häufig 
kommentiert worden. Der vorliegende Kommentar gibt den Inhalt der Verse in 
Prosa wieder, wobei auf historische Ereignisse etwas ausführlicher eingegangen 
wird. Auch finden sich gelegentlich grammatische Erläuterungen. 

480 Ms. or. oct. 3896 

1941.8. Schwach bräunl iches Papier. Wasserflecken. I m B u n d und am unteren Rand 
häufig ausgebessert. Geringfügiger W u r m f r a ß . 143 B l . 14,5x20,5 cm. 10x15,5 cm. 24 Z I . 
Kustoden. Mit te lgroßer unvokalisierter magribinischer Duktus, braune Tin te ; St ichwörter , 
Übers t re ichungen und Interpunktion rot. Al-Hasan ibn ' U t m ä n . Freitag, Ende ö u m ä d ä I 
1176/7. oder 14. Januar 1763. D a h d ä h 61. 

Das gleiche Werk wie Nr. 479. 

Jp ^%J}\j ^jyj f%*^\ ^ jjJwall ^ J Ü I ai j j - l : (3a) A 

4 J J U - I ÄJjj j l äjwJI äUil! Jp A*LM Ä J L £ oi^i - U J J . . . J J L ^ J Ü I «ÜJ! AijZ y 

yj Ju^Ul jA JäiLi-l fl_J>l jJ~\ ^UVI £~2JI J A «JLA [ ! ] ^»b* <(J>> 

^. ß{ Cr. J.^ j*i ui—>• • • • ^ r ^ 1 Cr. ffJ^ "V* ö . ^ 1 

^ y J l J l ^ p J l «uJ j l ^ J b < J * J j Ä l l ^ L - J X S ! ^ ^ 1 | f J ^ V I Jb jb j l 

402 



Nr. 480-481 

J p j iS\ 3\JsJ^ A J J l , ( £ \ * U ! JbJLSJu J j l l j J J U l l J y j : (143a) E 

. . . > l J L * J a i l , j U J ^ I J T J P J (143b) J T 

B l . 2a einige Traditionen. - B l . 2b-3a Inhaltsverzeichnis. 

481 Ms. or. quart. 2083 

1941.8. Braunes Papier. R ä n d e r teilweise unter Textver lus t beschädig t und ausgebessert. 
Teilweise starke Wasserflecken. Geringer W u r m f r a ß . 150 B l . 20,5x26 cm. 15x21 cm. Auf den 
ersten B lä t t e rn 31, spä te r 29 Zeilen. Kustoden. Mit te lgroßer unvokalisierter magribinischer 
Duktus, braune T in te ; Interpunktion, St ichwörter und Überschr i f ten rot. A b B l . 142 kein 
rot mehr verwendet. D a h d ä h 66. 

o>il * J15JI O b L ^ *jd\ * J U d l * J } U - I ai) j j - l : ( l b ) A 

. . . d U 5 j ^15 aülj jS>\ r-Vl L r_l J U J Ul . . . J l i l l j j J ä ^ -bJI? A X J J I 

Prophetenbiographie unter besonderer Berücksichtigung der Wunder. 
Andere Hss . : GAL, wo auch diese Hs. genannt ist, und Rabat Nr. 821. 
Die Hs. ist am Ende unvollständig, da der Text mitten in dem Gedicht der 

Fätima abbricht und die Seite mit einem Kustos schließt. Da das letzte Kap. aber 
den Tod des Propheten behandelt, wird nicht viel fehlen. 

Selten Randglossen. 

Abu Zaid cAbdarrahman ibn Muhammad A T - T A ' A L I B I . 

S t a r b 873 /1468 ; G A L 2 2 / 3 2 1 - 3 2 2 ; S 2 / 3 5 1 . 

Al-Anwär fi äyät an-Nabi al-muhtär 
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I\r. 482-483 

482 Ms. or. oct. 3908 

1941.8. Brauner Ledereinband mit Klappe. Schwach gelbliches Papier mit Wasserzeichen: 
Drei Halbmonde. 70 B l . 16x21,5 cm. 10x15,5 cm. 25 Z I . Kustoden. Mit telgroßes unvokali
siertes Nashi, schwarze T in te ; Überschrif ten, St ichwörter , Interpunktion und Übers t re i 
chungen teilweise rot. Samstag, 9. S a ' b ä n 1233/14. J u n i 1818. D a h d ä h 278. 

Abu l- cIrfän Muhammad ibn c Ali AS-SABBÄN. 

Starb 1206/1792; G A L 2 2/371-372 S 2/399-400. 

Isläf ar-rägibin fi sirat al-Mustafä wa-fadäHl ahl baitihi t-tähirin 

Biographie des Propheten, seiner Nachkommen und speziell einiger in Ägypten 
begrabener Prophetennachkommen. 

Andere Hss . : G A L , wo auch diese Hs. genannt ist, und Azhar 5/325-326; 
Bagdad, Auqäf Nr. 502; Kairo, Suppl. 1/44 = Nr. h 9574; h 13122; Zähiriya, 
T V r i h 24-25 = Nr. Sira 152. - Gedruckt. 

Kapiteleinteilung: 
B l . 3a-30b: 4* «äl ^ j J/yi ^ U l 
B l . 30b-43b: ^TU öy \ j \ p^JI > ^U>j c^JI J*l J ^ i j Jlsll ^ L J I 
B l . 43b-70a: ^ c-JI >l j* > f ^ 1 J 

483 Ms. or. oct. 3907 

Sammelband aus 4 Teilen. 1941.8. Brauner Ledereinband mit Klappe. B e s c h r e i b s t o f f : 
B l . 1-95: Leicht gebräun tes gegen Ende helleres Papier. Wasserzeichen: Drei Halbmonde; 
B l . 96-133: Fas t weißes Papier mit Wasserzeichen; B l . 134-146: Leicht bräunl iches Papier. 
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Nr. 483 

Wasserzeichen: Drei Halbmonde. Geringfügiger W u r m f r a ß . 146 B L , dahinter 2 B l a t t leer. 
F o r m a t : 16x21,5 cm. S c h r i f t s p i e g e l : B l . 1-95: 9x16 cm; B l . 96-133: 10x16 cm; B l . 135-
146: 10,5x16 cm. Z e i l e n z a h l : B l . 1-95: 23 Z l . ; B l . 96-133: 29 Z l . ; B l . 135-146: 27 Z l . 
Kustoden. D u k t u s : B l . 1-95: Mit telgroßes unvokalisiertes Nashi, braune T in t e ; Stichwör
ter und Übers t re ichungen rot, 13./19. Jhd t . ; B l . 96-133: Mit te lgroßes unvokalisiertes Nashi, 
braune Tin te ; Überschrif ten, St ichwörter , Interpunktion und Übers t re ichungen rot; B l . 
135-146: Mit telgroßes unvokalisiertes Nashi, schwarzbraune Tinte . B l . 135-146: Ahmad al-
Mäliki ibn a l -Hägg Sa ' id a t -Tähäwaih i (? T H W Y H ) (der gleiche Schreiber wie der von Nr . 
36?). B l . 96-133: 1186/1772-3; B l . 135-146: Donnerstag, den 29. Sauwäl 1232/11. September 
1817. D a h d ä h 277. 

T e i l 1 ( B l . 1-95) der H s . 

' A b d a l l a h i b n H i g ä z i AS-SARQÄWI. 

S t a r b 1227/1812; G A L 2 2 /631 -632 S 2/729. 

Al-Mawähib as-sanlya fl slrat hair al-barlya *iJ^ <J C - Ä ^ Ü 

J l A ^ X J J AJJJU ÖJJXJJ AlJ j l J J L - J (_£JUsil J J J I J>-j l ^ j j l a i : (2b) A 

^JJs> J i ( j ^ j l i ^ j J b jj^...t\,\ (£j\>*>- (j «Üi J - P . . . JijjLi J-*J j . . . 4XJLb>- j L* 

« - I j i a V j AJS- a i l J ^ > <Uu Ä ^ . J p AL>-J <Upl_kJ J b c a i l aiäj j» iJ0JU J ^ 

^L*j a j p a i l aj j l o U aj ^ 1 j | 41u*j ^"V. 

^Li I i i U> Js^bV: J > L ^ I C j ü a i l 4_bi I ^ J IS 1 p . r V : ( 9 5 a ) E 

«Uil J ^ ? ^. r l_<^J y i * l ~ o j ^ L J w ^ - - j^xs AAC- ijPjo ^isb-^l j l i <CJ2 J P j ^ ü L ^ 

• • • L T P 1 ^ A ^ P 

Prophe tenb iograph ie . - D iese H s . G A L . 

K a p i t e l e i n t e i l u n g : 

B l . 3 a - 6 7 b : 1̂1 A L j 4^ «J J U J JjN/l ^ U l 

B l . 6 7 b - 7 7 b : j j l ^ L ^ l j ^ I j j b , ^VJLJ i i e ^ J J I « J L H ^ sJLp ^ f i J J U l ^ L J I 

ü - J . 1 < ü ^ - l j * * d y ~ J ' ^ - s ^ " o^0- i3 c J L i J I U J L J I 

B l . l a V e r m e r k ü b e r K o l l a t i o n m i t d e m A u t o g r a p h . 

E s f o l g e n : 2. B l . 9 6 - 1 3 3 : a l - H a m a d ä n i : as-SabHyät fl mawäHz al-barlyät ( v g l . 
N r . 440) . 3. B l . 1 3 5 - 1 4 3 b : a s - S u y ü t i : ad-Durra al-fähira fl lulüm al-ähira ( v g l . 
N r . 84) . 4. B l . 1 4 3 b - 1 4 6 a : al-FawäHd al-gallla ( v g l . N r . 32 ) . 

B l . 77b -80b 

B l . 8 o b - 9 5 a 
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Nr. 484-485 

b. P R O P H E T E N G E N O S S E N 

484 Ms. or. quart. 2107 

1941.8. Brauner Ledereinband mit Blindpressung und Klappe. Stark restauriert. Braunes 
Papier. B l . 130, 228 und die drei Lee rb lä t t e r am Ende des Buches modernes blau kariertes 
Papier. Starker Wurmf raß imd Wasserflecken. Die Hs . ist an zahlreichen Stellen repariert. 
228 B L , dahinter 3 B l . leer. 18x25 cm. 13x18 cm. 29 Z I . Kustoden. Mit telgroßer schwach 
vokalisierter magribinischer Duktus, braunschwarze T in t e ; B l . 130: modernes Nashi von der 
Hand Rusaid a d - D a h d ä h ' s , schwarze Tinte . B l . l a Rest eines ' U n w ä n in gold, rot, blau. B l . 
l a Besitzvermerk von Muhammad al -Kai läni . D a h d ä h 282. 

Abu cUmar Yüsuf ibn 'Abdallah I B N 'ABDALBARR. 

Starb 463/1071; G A L 2 1/453-454 S 1/628-629. 

Al-Isti'äb fi ma'rifat al-ashäb c jUä^l QJ*A J C J U ~ * ^ 

JyC^j\ oblj <_£Jbbl «Uli X*J£- J b J . . . t ju -^ jf" y\ JäibU AJLÄJI JV>-\ \ (lb) A 

JCÜ U J j l J U J U , Ul . . . J ^ j j JjÜI j J j l JA J ^ w 2 P [ j ] ^ J J jAj X^>\j 

^L*j <Jlp «Uli J v i J A]J^J J^ J > J JP «Uli L_jll3 Jbu J 'LÄJI A J P J t^JUaJl «vi 

^ . J 6". J 1 / * * L / . £}~«^3 ^-bctl ÄiüLJI «**>L- Ol JJ1 J l i : (227b) E 

LJiiab« «O j ^ ^ - l JuJj JbJ JA \JJ1A Juil ^ L ^ J Ü I j l 5 j J l i <uJs> JbUsl v o j i J J J 

Alphabetisch geordnete Biographien von Prophetengenossen. 
Andere Hss . : GAL, wo auch diese Hs. genannt ist, und Bagdad, Auqäf Nr. 

3037; Bengal Nr. 256, 2; Kabul, RPäsat al-matb. Nr. 6 (vgl. D E B E A U R E C U E I L in 
R I M A 2 [1956] S. 7); Mingana 4/32 = Nr. 149; Musauwara 2,1/13 = Nr. 28; 
Rabat Nr. 2177; Teheran, Magl. as-sürä al-wat. ( H Ä ' I R I ) 7/12 = Nr. 16; Topkapi 
Nr. 6246-6252; Zähiriya, Ta'rih 172-173 = Nr. Ta'rih 874. - Gedruckt. 

Die Hs. ist unvollständig. Sie endet mit dem Buchstaben n des Hauptalpha
bets. Es fehlt der Rest des Alphabets und die Sondergruppen kunyas, Frauen 
und nach kunyas bekannte Frauen. Außerdem sind im Inneren große Lücken. Es 
fehlen die Buchstaben s, s, Rest von c, g, /, q. 

Gelegentlich Randglossen. 

485 Ms. or. oct. 2840 

1928.227. Te i l 2 ( B l . 6b-13a) der unter Nr. 62 beschriebenen Hs . 
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Nr. 485-487 

Liste der Muhägirün und Ansär. 

* a. »-JUaii JLP y ail . L P y i w - j U P ail ail J ^ j J v ^ " : (6b) A 

AJÜJ ail J..P aj^l^ «UP J b J ail JjJwaJl ^SSJ y\ 

A l p J L * J ail ^ J l ^ ^ : (13a) E 

Das Verzeichnis zählt zunächst die Muhägirün und dann die Ansär getrennt 
nach Aus und Hazrag auf, zusammen 313 Namen. Märtyrer sind rot gekennzeich
net (sahid). 

486 Ms. or. oct. 2840 

1928.227. Tei l 3 ( B l . 13b-15b) der unter Nr. 62 beschriebenen H s . 

Muhammad Murtadä al-Hasani. 
Unbekannt. 

Risälat al-hadiya wat-tuhfa bi-asmä' Ahlas-sujja ^ s J I J Ä I ftbr'b Ajj^jl 4JLo> 

ail J j l ! ail Xf y ^ P ^ l * <&i> J l * J ail AJJ\>- y * I H : (13b) A 

AIP J L * J 

C J : J i * ^ L - j A ^ J AJIJ X£ b'JL*« J P ail J ^ > j b j i p b ^ ^5" L_i : (15b) A 

. . . ÄjjJsl Ä J L ^ - J 

Alphabetische Aufzählung der Ahl as-suffa mit anschließendem Gebet. Sollte 
der Verfasser identisch sein mit dem Verfasser des Tag al-carüs Muhammad 
Murtadä ibn Muhammad al-Husaini (!) az-Zabidi (gest. 1205/1791; G A L 2 2/371 S 
2/398-399. BROCKELMANN führt den gleichen Verfasser fälschlich S 2/620 noch 
einmal als M. Murtadä al-Husaini al-Bilgrämi unter den Indern und S 2/696 ein 
drittes Mal als M. Murtadä al-Husaini als Magribiner an. Die Identität ergibt sich 
eindeutig aus Geburtsort, Geburtsdatum und Werken) ? 

487 Ms. or. oct. 2963 

Sammelband aus 3 Teilen. 1930.2. Ursprüngl ich weißes Papier. Stark fleckig und durch
geschlagen. 66 B l . , davor 1 B l . leer. E ine arabische Zäh lung beginnt auf B l . 5 und läuft von 
1-62. 14x20,5 cm. 9x16 cm. 9 Z I . ; B l . 64-66: 12 Z I . Kustoden. Mit te lgroßes voll vokalisiertes 
Nashi, persische In te r l inearüberse tzung in Nasta ' l iq , schwarze T in te ; Überschrif ten und 
St ichwörter rot. Schriftspiegel mit rotem Doppelstrich umrahmt. 
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Nr. 487-488 

Teil 1 (Bl . 1-4) der Hs. 

Hädä mä dakara Asma' Ashäb as-sufja AÄ̂ all u L ^ I *Ls°l U 1 ülft 

U . . . AJ Jur- Jb> j T j y j l j J - s ^ J J i " I j J U l l j ai j j - l : (la) A 

J £ * J j j l JaiU-l a p i U J p ^ J l p J L * J ail j j ^ j ÄUäJI <_->U Î * I H _jT;> 

J j i l J P N I OIÄ j>-l ^ J L - ^ I ÄJJU- fr »U?-! (lb) . . . Ä * 1 I ü > j ^ <~J£/U iJbU 

^ j ^ j L i k J I ^ j j J I ^ > j ^ j i l JUP J J j ^ X P J J y\ : (4b) E 

fr^\ ^s> J b _ * ; ail 

Alphabetisches Verzeichnis der Ahl as-suffa. 
Es enthält nur die Namen, die der Verfasser aus der Hilyat al-auliyä* von Abu 

Nu'aim al-Isfahäni (gest. 430/1038; G A L 2 1/445-446 S 1/616-617) gezogen hat. 
E s folgen: 2. B l . 5-63b: al-Birzangi: Häliyatal-kurabbi-ashäb Saiyid al-cAgam 

wal-'Arab (vgl. Nr. 489). 3. B l . 63b-66: Asmä'uhü l-Hzäm (vgl. Nr. 66). 

488 Ms. or. oct. 3415 

1931.117. Weißes Papier. Selten Flecken. 85 B L , dahinter 3 B l . leer. 16,5x23 cm. 
9,5x18 cm. 23 Z I . Kustoden. Mit telgroßes unvokalisiertes Nashi, schwarze Tin te ; St ichwörter 
rot. Schriftspiegel mit doppelter rot-violetter L in ie umrahmt. Sula imän al-Mäliki al-Hifni 
as-Sanäwi. Sonnabend, den 25. Ragab 1262/19. J u l i 1846 (war ein Sonntag). 

'Abdallah ibn Muhammad ibn cÄmir AS-SUBRÄWI. 

Starb 1171/1757; G A L 2 2/362-363 S 2/390-391. 

Sarh as-sadr bi-gazwat Badr h}**. J*b^' j** 

<Jy y&UJI oAy J p j.ibill ai j j - l ^ L Ü I ^ j j w J l ail JbP jbLöJI JjJL : ( lb) A 

S i L J l L J H aj ^ | j l J p Aipbbj b̂>- ÜJA\ j L t u I fr ij y»\ Jbai J * J J . . . S ^ L P 

^ J J I ^ J U ü ail JbJ frJS\ O y . j - ^ 1 

U V ^ j b'JLw- aUf i ÖJ>^\J LJJÜIJ J^JÜI ddLc Ä ^ y i f̂jbuv. üb : ( 8 4 a ) E 

^ ^Jyjjl J i j Jlij . . . « u ^ U - JjJL ^läpj JLS^J *»^5j c-^-ij ^ L - j AJIP ail J v ? J J ^ 

. . . AdJb" 

Werk über die »Schlacht von Badr. 
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Nr. 488-489 

Andere Hss . : G A L und Paris ( V A J D A ) 635 = Nr. 2120. - Gedruckt. 
Das Werk enthält neben der Kompilation vieler Überlieferungen über die 

Schlacht von Badr und einer alphabetischen Aufzählung der Badr-Kämpfer auch 
einen kurzen Abriß der sira, der anderen magäzi und der islamischen Geschichte 
bis auf die Zeit des Autors. Letztere besteht eigentlich nur aus einer Aufzählung 
der Herrscher. Nach dem Abfassungsvermerk wurde das Werk zunächst im Du 1-
Higga 1164/November 1751 abgeschlossen. Eine durch Zusätze vermehrte zweite 
Redaktion wurde im Ramadan 1169/Juni 1756 beendet. 

B l . 84b-85b: Kaijiyat asma* ahl Badr, ein Gebet unter Anrufung der Badr-
Kämpfer. 

489 Ms. or. oct. 2963 

1930.2. Te i l 2 ( B l . 5-63b) der unter Nr. 487 beschriebenen Hs . 

G a c f a r i b n H a s a n i b n ' A b d a l k a r i m A L - B I ( A ) R Z A N G I . 

S t a r b 1179/1766; G A L 2 2/503 S 2 /517 -518 . 

Haliyat al-kurab bi-ashäb Saiyid al-'Agam wal-'Arab 
A ^*Ji u U ' b o j&\ 4Jb-

^oJI x£ b'JLwu J P *%J>\J SjJLallj «jbr'j AJbw? C^Xiü all : (5b) A 

fr jÄ*>- (j>edl f . J * ^ J - ^ ci' ( 6 a ) J&h\ JjJLi Jbwj . . . syrj>\ 0 ) U I 

* L J ^ I lyjLpl ^»*>IPVI «-L-JU1I Ä P U - C J I ; L i ^ j j J I ^ . ^ 1 ~b£- ä j r - ^ 

^ y - l j L J I J I I L i L i ^ j - b J l A J I ^ ^ J I 

ajl J P J O L w i l j (63b) *b^V! j j l j> - ü ^ L - ^ UJLw- J P ^ 1 J ^ J : (63a) E 

PAJI J P J Ä ^ J O J I Oy^^r1 J ^ j o l / ^ ÄJ ,V1 Ü J j U l l ^ j S 

^ L ^ M J^o- j JjJiJI jl^kj S j ^ » * > L - (5jb # AJJ^Ä« O*>L^ AJUJI Äb^Jl 4 > e ^ J | all« 

W e r k ü b e r die B a d r - K ä m p f e r . 

A n d e r e H s s . : G A L , w o a u c h diese H s . genann t i s t . - G e d r u c k t . 

D a s W e r k e n t h ä l t n a c h einer l ä n g e r e n E i n l e i t u n g , die au f Z w e c k , A n o r d n u n g 
u n d Que l l en eingeht , z u n ä c h s t eine Z u s a m m e n s t e l l u n g der N a c h r i c h t e n ü b e r die 
B a d r - K ä m p f e r . D ie se r T e i l h a t eine genaue pers ische I n t e r l i n e a r - Ü b e r s e t z u n g . B l . 
27b folgen d a n n je e in a lphabe t i sches V e r z e i c h n i s , das n u r die N a m e n der B a d r 
u n d U h u d - K ä m p f e r e n t h ä l t . A u f jedes V e r z e i c h n i s folgt e in Gebe t . D e r a lphabe
t i s c h e T e i l l iegt a u c h i n N r . 490 = Mss . or. oct. 2590,1 vo r . 
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Nr. 490-491 

490 Ms. or. oct. 2590 

Sammelband aus 3 Teilen. 1927.249. Roter Ledereinband mit Blindpressung und Klappe. 
Weißes Papier. 189 B L ; dahinter 1 B l . leer; B l . 42 leer. E ine originäre Sei tenzählung zähl t 
die drei Schriften getrennt (47 S. ; 34 S. ; 293 S.) 17x25 cm. 9,5-10,5x18 cm. B l . 1-41: 13-16 
Z l . ; B l . 42 ff.: 23-24 Z l . Kustoden. Großes in den poetischen Teilen vokalisiertes sehr 
deutliches Nashi, schwarze T in te ; Überschrif ten, St ichwörter , Interpunktion und Teile der 
Gedichte rot. T i t e lb lä t t e r verziert; Schriftspiegel gelb und rot umrahmt; breiter Rand . 
Muhammad ibn a l - T m ä d az-Zabidi as-Säfi'i a l -Mätur idi . Sonnabend, den 19. Safar 1321/17. 
Mai 1903. 

Teil 1 (Bl . 1-24) der Hs. 
Ga'far ibn Hasan ibn 'Abdalkarim A L - B I ( A ) R Z A N G I . 

Starb 1179/1766; G A L 2 ' 2 / 5 0 3 S 2 /517 -518 . 

Al-Kitäb al-Murattab calä hurüf al-mulgam li-asmä* sädätinä ahl al-Badr 

Alphabetisches Verzeichnis der Badr- und Uhud-Kämpfer. Die Listen sind 
identisch mit jenen, welche der Verfasser in seiner Häliyat al-kurab bi-ashäb 
Saiyid al-cAgam wal-lArab gibt (vgl. Nr. 489 = Ms. or. oct. 2963, 2) . 

Das Verzeichnis gibt nur die Namen ohne irgendwelche sonstigen Angaben. 
Diejenigen, denen das Paradies zu Lebzeiten versprochen wurde, stehen vor der 
Liste der Badr-Kämpfer; die Uhud-Kämpfer sind in einer zweiten zusammen
gestellt; am Schluß jeder Gruppe ein du'ä* an die genannter Kämpfer. 

E s folgen: 2. B l . 2 5 - 4 1 : al-Birzangi: Öäliyat al-kadar (vgl. Nr. 491) . 3. B l . 4 3 -
189: Qäri' al-Hamziya: as-Sarh al-galil al-qadr lalä Manzümat lAli ibn Hasan al-
Birzangi li-asmä* ahl Badr (vgl. Nr. 492) . 

491 Ms. or. oct. 2590 

1927.249. Te i l 2 ( B l . 25-41) der unter Nr. 490 beschriebenen H s . 

'Al i ibn Hasan A L - B I ( A ) R Z A N G I . 
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Nr. 491-492 

Nach dem in Nr. 492 genannten Kommentar handelt es sich um einen Bruder 
der in Nr. 4 8 9 - 4 9 0 genannten Ga cfar ibn Hasan ibn cAbdalkarim al-Bi(a)rzanzi, 
also 12./18. Jhdt. 

Gedicht auf die Kämpfer von Badr und Uhud. Auf dem Titeibl, ist es nur 
Manzüma betitelt, so wie es auch sonst als Manzüma Badriya bekannt ist. B R O K -

K E L M A N N ( G A L 2 2/503 S 2/518) schreibt dieses Werk dem unter Nr. 489-490 
genannten Bruder des Verfassers Ga cfar ibn Hasan al-Bi(a)rzangi zu. Doch wurde 
das Werk nur für ihn geschrieben. Vielleicht enthalten einige der in der G A L 
genannten Hss. gar nicht diese Manzüma, sondern die unter Nr. 489 genannte 
Häliyat al-kurab, die vom Bruder Ga cfar verfaßt wurde. - Es sei noch darauf 
aufmerksam gemacht, daß diese Manzüma nicht mit dem unter Nr. 493 = Mss. 
or. oct. 2066,2 beschriebenen Sarh as-sadr bi-dikr asmä* li-ahl Badr von Mu
hammad ibn Mustafa al-Bi(a)rzangi identisch ist. 

Andere Hss . : G A L und Angourli 184 = Nr. 130/13752, 12. - Gedruckt. 
B l . 39a ein Gebet und B l . 40a-41b eine Geschichte über Nu'aimän ibn 'Umar 

al-Ansäri. 

492 Ms. or. oct. 2590 

1927.249. Tei l 3 ( B l . 43-189) der unter Nr . 490 beschriebenen Hs . 

Ahmad ibn Hasan Wali Q Ä R I ' A L - H A M Z I Y A . 

13. /19. Jhdt.; er vollendete dieses Werk 1 2 8 3 / 1 8 6 6 - 6 7 . 

As-Sarh al-galil al-qadr lalä Manzümat lAli ibn Hasan al-Bi(a)rzangi li-asma> ahl 

öaliyat al-kadar 

: L > ^ j l yl (25b) A 

(38b) E 

Badr 
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Nr. 492-493 

X«.£ * J i j * t - J j l k l l j l i AJ jJibj djj&> ^ j ^ L i ] ! j J l i ^iJaJl ajji : (188b) E 

. . . iJulaUl J ^ l IAA J L * J ail 

Kommentar zu dem Gäliyat al-kadar oder Manzüma Badriya genannten Werk 
von 'Al l ibn Hasan al-Bi(a)rzangi (12./18. Jhdt., vgl. Nr. 491). Der Kommentar 
fehlt in der G A L . 

493 Ms. or. oct. 2066 

1925.360. Tei l 2 ( B l . 14-34) der unter Nr. 123 beschriebenen Hs . 

Muhammad ibn Mustafa ibn Ahmad al-Husaini as-Säfi'i al-Qädiri A L -
B I ( A ) R Z A N G I , genannt Ma{rüf. 

Starb 1254/1838-9; Hadiyat al-lärifin 2/369; G A L S 2/809. 

Sarh as-sadr bi-dikr asmä* li-ahl Badr j Jo J Ä V ftUr'l ßx j*Ufi)l ^ ß > 

A i j j \ J Ü J l i 

J J J J A V «-Lrl y Jb # jJwyäil ^ j j j JA Uli) dJl^i 

^ U J b j 5 ^ j f j ft L 5 i ^ - J L _ , ^ ^ - L i l J j : (34b) E 

^ I J J U j^r^" * ^ V I Ajbi C w J l i 

Anrufung der Badr-Kämpfer in rawzdaw^a-Form. - Die Autorschaft al-
Bi(a)rzangis ist nicht völlig sicher. Sie ist nur einerseits aus der Selbstnennung 
des Autors als Muhammad im ersten Vers und andererseits aus der Vermutung, 
daß beide Teile der Hs. (vgl. Nr. 123) den gleichen Verfasser haben, zu erschlie
ßen. 

Auf den Namen folgt eine kurze Charakterisierung der Person. Die berühmte
sten Kämpfer gehen voran, die anderen folgen alphabetisch. Zum Schluß kom
men die nur unter der kunya bekannten Kämpfer. 
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Nr. 494 

C . D I E V E R W A N D T E N M U H A M M A D S 

aa. A l l g e m e i n 

494 Ms. or. oct. 3626 

1933.31. Brauner Ledereinband mit Blindpressung und Klappe. Schwach bräunl iches 
Papier. A m Anfang und Ende R ä n d e r ausgebessert. 89 B l . E ine arabische B l a t t z ä h l u n g 
beginnt auf B l . 2 und läuft bis 87 auf B l . 88. 14,5x20,5 cm. 10,5x15 cm. 15 Z I . Kustoden. 
Mittelgroßes unvokalisiertes Nashi, schwarze T in t e ; Überschriften und St ichwörter rot. As-
Saiyid Muhammad a l -Gammäzi . Donnerstag, dem letzten R a b i ' I 1034/11. Dezember 1624. 
B l . l a Besitzvermerke: 1. von Muhammad ibn Müsä ibn Muhammad as-Sarif al-Husaini a l-
Madani a l -Gammäzi al-Mäliki ohne D a t u m ; 2. von as-Sarif Ahmad ohne Da tum; 3. Sulai-
m ä n ibn Husain ibn Muhammad . . . l i zäda vom Jahre 1178/1764-5; 4. I smä ' i l Haqqi vom 
Jahre 1264/1847-8. 

Ibrahim al-Hasani as-SäfTi A S - S A M H Ü D I . 

10./16. Jhdt. 

Al-Isräf <alä fadl al-asräf LSL^JI Jjsi J p 

j j - L ^ J * J w ^ U J ^ \ J P OJLA J v i i ^ A J I ai) j j - l : (lb) A 

j^ i l l Ju*)1 <ÜJI ^JaJaJ £j£ \X$i - U J J (2a) . . . {jmy»-)l\j u^J*^' JL^u ^L,j a_Ap ail 

y Uj O L J i V l J ^ ä i J P J ^ ^ 1 - ^ L ^ ^ ^ - M J ' ^ i L t J I ^ A I J - I LJ&Jj~iJI . . . 

J Ü . I C J Ü J 1 Uj OL>j5\ilj ^ k d l aU^I OJLA J P J> U J O U > - y i 

j ObUSsil / y 

: [ J a ^ J I <y] : (86a) E 

J fci-U ^ - r ^ r * Uil I J U ^ - ^J lp s*A*aJI 

I J L & J 

L ^ S J ^ J J p r - j i j j l J L * J ai LT 

Darstellung der Vorzüge und Sonderrechte der Nachkommen des Propheten 
vorzüglich aus Koranstellen und haditen abgeleitet. Nach den Worten des Ver
fassers handelt es sich um einen Auszug aus den öawähir al-liqdain fi fadl as-sa-
rafain saraf dl- Hirn al-gali wan-nasab dl-lali seines Onkels Abu 1-Hasan c Ali ibn 'Abd
allah as-Samhüdi (gest. 911/1506; G A L 2 2/223-224 S 2/223-224). Aus dem Todes
datum seines Onkels und aus der Widmung an Sulaimän den Prächtigen (926-
974) (Bl . 2b) läßt sich auch ungefähr die Lebenszeit unseres Autors erschließen. 
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Nr. 494-495 

A n d e r e H s . : K a i r o , Suppl. 1/51 = N r . h 9796 ; diese H s . G A L . 

K a p i t e l ü b e r s i c h t : 

I B 1 . 4 b - 2 1 a : ^jfi-j ^ ^LAJ>IJ fj^ai J*-j > «*' Jv 1 ^ <+4k~**> J »W- ̂  J <1>V 

J»UP ÖJLaJI 

B l . 1 5 b - 2 0 b : U P S^LJI J "Uli £yJ b J l tu l J JVUP a"}LaJb ^ L - j Up <jl J^» <y>l J L>-

B l . 2 0 b - 2 1 a : ^L-j U P <jl J _ OJ J ! J * JL*J <öil *-äL- ^Ti J i ^ " 
B l . 21a—26a: c*u JAIJ ^ j ^bSC; a-wj ^J—i'l Je i * ^ U ^"• i JbJül 
B l . 2 6 a - 3 0 a : J > v.j L*i Uf, ^ jobJ U e ^ ILJLS S\J J U ^ 1 ^ f i J J U I 

B l . 30a—34a: . . . JULÄJ V *-—>j jl j ö̂ -Vb, LJJJI J Älj^ej* ^L*j U P 4>l J^> <û j j l j5~i U ^ l 
B l . 3 4 a - 4 3 a : . . . jlj-dl *^JU-Jb V j l j <cu> JA I ^ J U J V j l ^ U P oil J . ^ A_J APJ Jil j l ^Ti ^ U - l 
B l . 3 6 b - 4 3 a : U^p 

B l . 43a—57a: <Ji*JI ^USOl ^ L f l j psj SJTJJ *if- j - U J * ilV-dl j5"i ^ L J I 
. . . JÜJiUVI 

B l . 57a—86a: . . . «ÜiU p-pjb j j l i i y <J;IA J J OLP j l j ^ U P j _^_JI jUob, p-JLs Jp c J - l ^ U l 
B l . 8 6 b - 8 8 a A n t w o r t e n versch iedener G e l e h r t e r a u f die F r a g e , ob s ich die S a r i f e n 

w ü r d e a u c h ü b e r die M u t t e r w e i t e r v e r e r b e ; B l . 88b hadite; B l . 89a R e z e p t e ; B l . 

89b Bemerkung;; ü b e r die A r m e n s t e u e r . 

bb. D i e ' A l i den 

495 Ms. or. oct. 3205 

1927.577. Gemischt gelb-braunes und weißes glattes Papier. 134 B L , originale Seitenzäh
lung 1-267; B l . 134b leer. 17x22 cm. 10x16 cm. 17 Z I . Kustoden. Mittelgroßes unvokalisier
tes Nasta ' l iq, schwarze T in te ; St ichwörter rot, Überschrif ten gelegentlich am Rande rot 
ausgeworfen. Muhammad Ismä ' i l a t -Tibrizi . Sonntag der 2. Woche des S a ' b ä n 1302/24. Mai 
1885. 

Abu 1-Hasan c Ali ibn al-Husain A L - M A S ' Ü D I . 

Starb 345 /956 ; G A L 2 1/150-152 S 1 / 2 2 0 - 2 2 1 ; GAS 1/332-336. 

Itbät al-Wasiya [Ii-1 AU ibn Abi Tälib] | > r ^ <J] Ol J ^ ] 

p j p CuJl J A ' J IP J P (SJJ . . . O ^ i l Ä J j d U J I ai j j - l : (3b) A 

L i l aj J J i s IJJ^Y" e - t H T " J l^^J "^j^TJ Jxull L U P I 41»UJJ U P J l i ajl ^*>LJl 

J i * j l jl>- MPJ J > - ail j l **>UI a i p j U i Lx^p U VI ü y J V 

Äiw- J j ^ l r̂̂ 1 LJijJl IJl& J J J.JJ JU« »*>LJI a l̂p ^ ^ L a i j j : (133b) E 
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Nr. 495-496 

Beweis des göttlichen Vermächtnisses, das 'Al i und seinen Nachkommen zuteil 
wurde. 

Andere Hs . : G A L - Gedruckt. 
Die Darstellung beginnt bei Adam und führt über die alttestamentlichen Pro

pheten und Muhammad zu c Ali und seinen Nachkommen. Das Werk wurde 332/ 
943 verfaßt. 

Am Rande häufig Kollationsvermerke. B l . lb-3a biographische Notizen über 
al-Mas cüdi; B l . 134a die Genealogie von Muhammad Taqi ibn Muhammad ibn 
Mahd! at-Tabätabä 5 i . 

496 Ms. or. oct. 3605 

1931.253. Fast weißes Papier mit verschiedenen Wasserzeichen. 167 B l . , dahinter 8 B l . 
leer. 15x21,5 cm. 8,5x15,5 cm. 19 Z I . Kustoden. Mit telgroßes unvokalisiertes Nashi, schwar
ze Tin te ; Überschrif ten, S t ichwörter und Übers t re ichungen rot. 13./19. Jhd t . Nach G A L S 
2/574 Autograph. I c h habe dafür kein Anzeichen entdecken können . B l . l a Besitzvermerk 
von ' A l i Taq i a t - T a b ä t a b ä ' i ohne Datum. 

Muhammad c Ali ibn Aqa Muhammad Bäqir A L - H A Z Ä R G A R I B I an-Nagafi. 
Starb 1245/1829; K A H H Ä L A 10/311. 

Tabsirat al-mustabsirin ji itbät imämat Amir al-Mu'minin 

j* fr <JJÜ£ j l k ^ l j l T j J i U fr^, j lkJÜI ±J£UM\ Irl : (167a) E 

Abhandlung über die Beweise dafür, daß 'Al i das Imamat zukam. - B R O C K E L 

M A N N : G A L S 2/574 der nur unsere Hs. kennt, schreibt das Werk einem Muham-
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Nr. 496-497 

m a d c A l i i b n Ä q ä B ä q i r a s - S a b r a s t ä n i z u , o b w o h l der A u t o r i n der H s . n u r 
M u h a m m a d c A l i i b n M u h a m m a d B ä q i r genann t w i r d u n d B R O C K E L M A N N ke ine 
Quel le z u r B i o g r a p h i e des A u t o r s nenn t . - H w ä n s ä r i : Raudat al-gannät 5 6 1 - 5 6 3 
nenn t j edoch i n seiner B i o g r a p h i e des M u h a m m a d c A l i i b n a l - A q a M u h a m m a d 
B ä q i r a l - H a z ä r g a r i b i a l - M ä z a n d a r ä n i a l - M a s h a d i a n - N a g a f i die Tabsirat al-
mustabsirin, so d a ß die Z u s c h r e i b u n g gesicher t i s t . H ä g g i H a l i f a . Dail 1/223 er
sche in t der Ver fa s se r der Tabsirat al-mustabsirin a ls Z a i n a l c ä b i d i n i b n M u h a m 
m a d B ä q i r a l - H w ä n s ä r i as-Si c i , w o m i t ebenfal ls die gleiche P e r s o n gemein t sein 
m u ß , d a er i h n r i c h t i g a l s Ver fa s se r der Anis al-mustagilin angib t . U n t e r Anis 
al-mustagilin e r sche in t d a n n 1/149 a u c h das r i ch t ige T o d e s d a t u m . 

K a p i t e l ü b e r s i c h t : 

B l . 6 b - l l a : J U - i j L o j i.ojL. 

B l . l l a - 2 7 a : ö ^ l fi j J jVI ^ L J I 

B l . 2 7 a - 4 1 b : * - A J ^USO! j 

B l . 4 1 b - 4 9 b : o^ll jJ j » j L ^ l j ^ ^ J ^ J J * J J J W d J U I ^ L J I 

B l . 4 9 b - 7 3 b : v 1 - ^ 1 J i > o* > JVos -V ^ ^ « - L . I J * Jjb ^bjl ^ L J I 

B l . 7 3 b - 8 0 b : i . L . V b -ihÜ-L, J * [JubJ] i ^ l J * äljJI J U P I j ^ U U u U I 

B l . 8 0 b - 1 0 6 b : .LäJJ-l J U ^ I 

B l . 1 0 6 b - 1 5 1 a : oLfJÜb J^SCsJI lb> ^ f i j ^ L J I V U I 

B l . 1 5 1 a - 1 6 4 a : JÜJI [ j , ] ^ a*lH >UbU i>o ^ L . Hb> f> j ^ L i l l V U I 

B l . 1 6 4 a - 1 6 7 a : ^cJI j l ^USOi j l J U l JJÜ JJI fcJI J»l JU* SibÜl « i ^ U ^ I ^ lb> j « U 

L^j^lx>-I Jp -i^ij j l_f-i5" J P ö_/l^dl 

Ge legen t l i ch R a n d g l o s s e n . 

d. D I E K A L I F E N 

a a . D i e v i e r R e c h t g e 1 e i t e t e n K a l i f e n 

497 Ms. or. oct. 3807 

1940.28. Bräunl iches Papier. Ausgebesserter W u r m f r a ß . 13 B l . 16,5x24 cm. 11,5x17 cm. 
21 Z l . Kustoden. Mit telgroßes unvokalisiertes und nur sehr schwach punktiertes Nashi, 
schwarzbraune T in te ; Überschr i f ten und St ichwörter rot. Abu B a k r ibn Muhammad ibn 
Ahmad ibn al-Hasan al-Ansäri as -Suyüt i an der I b n Tülün-Moschee in Ka i ro (Der Vater der 
Polyhistors as-Suyüt i , der auch A b u B a k r ibn Muhammad hieß, dessen weitere Namen aber 
abweichen, war ebenfalls Lehrer an der I b n Tülün-Moschee [gest. 855/1451]). B l . l a Besitz
stempel. 

T a q i a d d i n c A l i i b n c A b d a l k ä f i A S - S U B K I . 

S t a r b 756 /1355 ; G A L 2 2 /106-107 S 2 /102 -104 . 
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Nr. 497-498 

Gairat al-imän al-gali Ii-Abi Bakr wa-lUmar wa-lUtmän wa-'Ali 

Jsj J L ^ i P j yfj ß O U : V ! fl^p 

<J*dj JUJI d j j j olu* p I i TV 3JJ— ] i j b jL~L« ^ J J J J b J <y : ( l b ) A 

"iix^> s\£j U L ^ J J J V «-LoVl JZAXA b'l ^L-j A JP AJJI AJJ^J J l i 1 J j j j AJI ob*« 

AJ j l f *̂>UI AJP :>jb j l JUJI *>UJ 

jl—^Lx ^ P A)JJ AJ'I 

(13a) Ŝ UaJI j l lT j-jj l ^buij iU^aJI ^k*Jj L^Jo J > V : (12b) E 

jmJAJ J o^bj U * b p i j L ^ r ^ l JIJLAJ AxiUI ÖJLÄ J AI>U5" b b j I * IJi^i ^ J J I j - U J i 

ipl A!)[J ^ J U J 1» Jp ÖWUJJIJ J 5 ^ i i l 

Eine Tägaddin as-Subki: Tabaqät as-SäfiHya al-kubrä. Kairo 1324/1906, 6/215 
Gairat al-imän Ii-Abi Bakr wa-lUmar wa-lUtmän genannte Schrift über die Recht
mäßigkeit der rechtgeleiteten Kalifen und die Verwerflichkeit ihrer Verketzerung, 
die der Verfasser am Sonntag, den 22. Öumädä I 755/16. Juni 1354 fertigstellte 
(vgl. B l . 13a). - Diese Hs. G A L . 

bb. Die U m a i y a d e n und c A b b ä s i d e n 

498 Ms. or. oct. 3967 

1941.8. Tei l 4 ( B l . 40-43) der unter Nr. 82 beschriebenen Hs . 

Galäladdin Abu 1-Fadl 'Abdarrahmän ibn Abi Bakr A S - S U Y Ü T I . 
Starb 9 1 1 / 1 5 0 5 ; G A L 2 2 /180 -204 S 2 / 178 -198 . 

Tuhfat az-zurafä* fi nazm asmä* al-hulafä* *LikM *Ls**l Jsi J ftlJJJaJI 

: [ J k j - J l y] : (40b) A 

\J& j » y \ j L i ^ JJA L C I J * A J ^LÜ V I J _ ^ Aii J J - I 

b ^ I j J J L_* j J C~Ä« (j^-AJjV « Ai*~« Aill Jyj ( j ^ V l j l 
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Nr. 498-499 

\yu0 J a i L j l5w^*^v> C**A) « J i j i_j>J --JSJI k—'JUJ _^J I Ab>tjJ : (43a) E 

AJJP Ĵ—O>-J ail j ^ - Ä5jLJ.I [ ! ] CJLS" 

Poetische Aufzählung der Kalifen. In der vorliegenden Hs. wird as-Suyüti 
ausdrücklich als Verfasser genannt, doch scheint die Verfasserfrage nicht endgül
tig geklärt, vgl. A H L W A R D T und Leiden ( D E G O E J E - J U Y N B O L L ) 2, 1/52-53 = Nr. 
900. 

Andere Hss . : A H L W A R D T 9 /236-237 = Nr. 9715-9716 , G A L und Azhar 5/ 
3 9 2 ; Leiden ( V O O R H O E V E ) 384 = Nr. Or. 2617 ; Mingana 4 /91 = Nr. 4 8 4 ; 4/342 = 
Nr. 1852; Nigeria 204 = Nr. MS 1094; Zähiriya, T V r i h 10 = Nr. «ämm 4149. 

Das Gedicht hat in unserer Hs. 119 Verse. Der letzte Vers in A H L W A R D T 9/237 
= Nr. 9716 ist hier der drittletzte Vers. 

e. T I M U R 

499 Ms. or. quart. 2133 

1942.22. Dunkelbrauner Ledereinband mit Blindpressung. Braunes Papier. Geringfügige 
Wasserflecken und Wurmlöcher . Selten Ausbesserungen. 357 S. 19x28 cm. 12,5x20 cm. 13 Z I . 
Kustoden. Großes vokalisiertes Nashi, schwarze T in te ; Überschrif ten rot, Interpunktion 
gold und rot. B l . l a ' U n w ä n in Gold, g rün und blau. Abu 1-Fadl Muhammad ibn 'Abdal-
w a h h ä b al-A'rag. 994/1585-6. B l . l a einige undatierte Besitz vermerke. 

Abu l- (Abbäs Ahmad ibn Muhammad I B N C A R A B S Ä H . 

Starb 854/1450; G A L 2 2/36-37 S 2/24-25. 

fAgäyib al-maqdür fi nawäHb Taimür J¥*^? S"*^ JJ*AÄ. twJL.£ 

(2a) . . . * ^ÜU OJUJJJ AT^y J y * J P t£JÜI ai j j - l : ( lb) A 

i ijs- ^ y ^ i j j i f L^ii jou ui 

j ^ P j ^gä* fr JU- Öjj^aJ j[*Jts-\j * JA*M Jp 

ü b j IJU- ai jj*l ^ U ^jA J & j O L J L J L / ^ I l i b , : (356b) E 

l_bu~>j « Ab*-J*yi JuU<a>- ail yiJC^Jj . . . * Ab«j*yi Ĵ>1>- J ? * J J « A^v»Vl 

. . . ^L:£jl f J ä J l J*JI aib V I SjJ V j J j ^ V j J i j J l /uj ail 

Vollständig in Reimprosa abgefaßte Geschichte Timurs, auch unter dem Titel 
Timürnäma bekannt. 
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Nr. 499-500 

A n d e r e H s s . : A H L W A R D T 9/244 = N r . 9 7 3 1 - 9 7 3 2 ; G A L , w o a u c h diese H s . 
genannt i s t ; M U N A G G I D : Mu'arrihün 126 = N r . 41 u n d A z h a r 5 /494; L e i d e n 
( V O O R H O E V E ) 3 = N r . Or . 153; Or . 826 ; O r . 1229; M u s a u w a r a 2 ,1 /179-180 = N r . 
329 ; 2 ,2/105 = N r . 7 3 5 ; P a r i s ( V A J D A ) 248 = N r . 1 9 0 0 - 1 9 0 5 ; R a g a b N r . 112; 
T o p k a p i N r . 6 1 8 1 - 6 1 8 5 ; Y a l e N r . 1346. - G e d r u c k t . 

Diese H s . e n t h ä l t B l . 3 4 9 a - 3 5 6 b das S c h l u ß w o r t , das a u c h A H L W A R D T 9732 
ha t , w ä h r e n d es A H L W A R D T 9731 feh l t . 

A u f den e rs ten S e i t e n h ä u f i g e r R a n d g l o s s e n . 

f. G E S C H I C H T E D E R A R A B I S C H E N H A L B I N S E L 

500 Ms. or. quart. 2090 

1941.8. Gelbliches, einzelne B lä t t e r braunes Papier. Stockflecken, W u r m f r a ß . 248 B l . , B l . 
101 leer. B i s B l . 100 läuft auch eine arab. Zählung . 17x26 cm. 14x21 cm. B l . 1-100: 31 Z l . ; 
B l . 102-248: 29 Z l . Kustoden. Mit telgroßes teilweise vokalisiertes Nashi, schwarze T in te ; 
St ichwörter , teilweise auch Interpunktion rot. Samstag, 9. G u m ä d ä I 838/11. Dezember 
14 34. D a h d ä h 269. 

Abu ' A b d a l l a h Muhammad ibn Ya'qüb A L - G A N A D I . 

Starb 732 /1332 ; G A L 2 2/234 S 2 /236. 

Tabaqät ahl al-Yaman j£\ JÄ I O U L i ? 

JA C^Ju U J i " ß's jf'^j <wJU- A J ^ 1 ^ I i 5 " ^ J j JlL>- C~>-Ii : ( la) A 

Ä P L J J ^x>- AJjLil j l Jühpl JA SjLil tiJUi J l ^J?\ j l Xu äUjj L I * J J \J}JA A J U -

JA Jp JCJLI J j l k b J l <_jb J ^ j JA J j l A J ^ J : (248a) E 

J Ä J bJJh 4>**JÜI J ^yrji\ * AJ*>bPl Ä ^ L l J <_jyJl '£\J^A JA dAJij -Pjll 

^ L ^ j l j>.\ 

Sonst unter dem Titel as-Sulük fi tabaqät al-'ulamä* wal-mulük bekannte Per
sonengeschichte des Jemen. 

Andere Hss . : G A L , wo auch diese Hs. genannt ist, Chester Beatty Nr. 3110, 
1 ; 3110, 2 ; Leiden ( V O O R H O E V E ) 346 = Nr. Or. 8161 f; Musauwara 2 ,2/82 = Nr. 
698 ; San c ä \ Öämi c al-kabir Nr. Ta'rih 25 (vgl. S A I Y I D in R I M A 1 [1955] S. 199 ) ; 
San<ä\ Imäm Yahyä Nr. Ta'rih 48 (vgl. S A I Y I D in R I M A 1 [1955] S. 215) . 

Die Hs. ist in zwei guzy eingeteilt. Öuz' 2 beginnt B l . 102. Der Anfang des 
ersten guz* ist defekt, doch fehlt wohl nicht mehr als eine Seite. 

Selten Randglossen. 
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Nr. 501 

501 Ms. or. quart. 2082 

1941.8. Braunes Papier. Wurmf raß , A m Anfang R ä n d e r ausgebessert. 359 B l . E ine 
arabische Zählung stimmt mit der modernen überein. 17,5x25,5 cm. 13x19,5 cm. 23-27 Z I . 
Großer unvokalisierter stark magribinischer Duktus (Setzung der Punkte bei / und q jedoch 
auf östliche Weise), braune, ab B l . 174 beinah schwarze T in te ; teilweise rote Übers t re ichun
gen. Autograph. Dienstag, den 11. D u 1-Qa'da 719/24. Dezember 1319 (war ein Montag) in 
Madina. B l . l a Besitzvermerk von Abu B a k r ibn Rus tam ibn Ahmad ibn Mahmud as-
Sirwäni (ohne Datum) und von I smä ' i l 'Äsim Celebizäda aus dem Jahre 1159/1746. D a h d ä h 
268. 

M u h a m m a d i b n A h m a d i b n A m i n AL-ÄQSAHRI. 

S t a r b 7 3 9 / 1 3 3 8 - 9 ; G A L S 2 /928 ; KAHHÄLA 8/235. 

Ar-Rauda al-firdauslya wal-hadira al-qudslya flhä tacyin man dufina bi-asraf al-
biqä1 wa-safh al-baqV min al-Madina al-musarrafa wa-mä haulahä min as-säbiqin 
al-auwalin was-suhada* was-sälihin 

AJjJj JA £tL*ij ÛUl C'̂ Jib j3i JA J\.yu IfJ A^JJill A^ îyill 
J^-L^alj- s\Xf^\j jJjVl J\ibL*Jl ja L^ip- \AJ A^ill 

coj^. »JbJl j » *j>-J\ i b £ b il>-j * A"JL>-J J * U L J b SjAi\ ^JÜI a i Jb l̂ : ( l b ) A 

JaJj J * V l J P J U J J ÄbJdb * j | / ^ (J y&+"\ L^JU XK> Ul . . . AJjbij 

J j l A ^ j j a i l J l (Xtf -WLI ' L r ^ 1 * ^ a L J l U - 4 J * 1 • • ' 

JA jf'Aj (2a ) * j f x J j\j-jy J ^ a > * . l _ H ^ 1 j l C o l y . . . * J L ^ Ä J V J S j w a J l 

J~*4 fVj~*J Cr* ^J*J p r 3 ^ 4 Cr* ^ 

A b ^ l J p j j r . j A Ü a J l J j J a J I ASI J P J a i l J J ^ - J J p ä ^ U i i j ^ ~ J j : (252a) E 

^ J Ü I *» J J J l j L ^ ^ - L * J p j jjbw4<)il b J b b ^ l C j j A Ü a i l A > - j j l J P J j r ^ ? * l d l 

^ - L J j j H Ä ^ b J ^ l r - ! ^ y.Jfr J P J O ^ ^ b *^y*^b uy.j^b ^ S C * ^ J P 

b Ü b j bv^- a i JbiMj # jdUl l L ^ J a i b J - j J ^ ^ 1 J p ^ ^ b - j j r ^ f - l a i l A P b U J Ä J 

B i o g r a p h i e n der he i l igen Pe r sonen , deren G e d e n k s t ä t t e n i n M a d i n a ve reh r t 

we rden . - Diese H s . G A L . 

I n h a l t : 

B l . 2 b - 5 0 a : L ^ l i L y U ü ^ L y yL j j J I fo- j J j ^ l ^ b J I 

B l . 6 a - 2 5 a : ^Jl J > J I »jljjj y j J>b. j l .ß>y...ä\ J J - J _ri »jbjj j J jVl J-aiJI 

B l . 2 5 a - 4 1 a : ^Ju-j <ub joUb, s ^ J I b ^ L T J JLSJI jb^iJI 

B l . 4 1 a - 5 0 a : jJI o l ^ 1 ^ JUJ J - J C J *SlJ\j »VJ <a J * 1 y b j j «iJbill J - ^ 1 
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Nr. 501-502 

Bl. 50a-143a: jJI w l>JI Ja.....; j j -u-l> »L_JI J U J L I i ^ l l Js^ilj %>-J\ f's j JlsJI L J U I 

Bl. 143a-161b: jrwJULI ^ î JJJ ooib oUUl cJlTjJI l̂î JI ^Ti j dJUl L ^ L J I 

Bl. 161b-234b: u ^ ^ l j . j ^ 1 *L»~aJI j UJI ^ U l 
Bl. 234b-252a: âJlj JUI J*l y ;L>L̂ JI Äi^II o-dL 4JU, cî c ^Ti J ,_r~*UJ 

Bl. 252b-257b Mulahhas zu dem vorstehenden Werk vom Verfasser selbst. Der 
Auszug beschränkt sich praktisch auf ein ausführliches Inhaltsverzeichnis. Voll
endet am Sonntag, den 27. Ragab 721/22. Aug. 1321 (war ein Samstag) in 
Madina. - Bl. 258a Vermerk des Verfassers vom Donnerstag, den 20. Sa cbän 733/ 
6. Mai 1333, daß er das Werk vor zahlreichen, teilweise namentlich genannten 
Gelehrten in Mekka in mehreren Sitzungen gelesen habe und ihnen die igäza erteile. 
Das Datum zeigt, daß das von K A H H Ä L A in der Fußnote angegebene, auf Häggi 
Halifa beruhende Todesjahr das richtige sein muß. - Gelegentlich Randglossen. 

g. Ä G Y P T E N » 

502 Ms. or. quart. 2087 

1941.8. Brauner Ledereinband mit Goldpressung. Schwach bräunl iches Papier. Stock
flecken. Geringer W u r m f r a ß . 145 B l . , dahinter 1 B l . leer. 17,5x25,5 cm. 10x17 cm. 15 Z I . 
Kustoden. Großes unvokalisiertes Nashi, schwarze T i n t e ; Überschr i f ten und St ichwörter 
rot. 10. Muharram 986/19. März 1578. D a h d ä h 271. 

Pseudo-Abü 'Abdallah Muhammad ibn cUmar A L - W Ä Q I D I . 

Starb 207/823; G A L 2 1/141-142 S 1/207-208; GAS 1/294-297. 

Fath al-Bahnasä wa-marg Dahsür wa-Ahnäs wa-gair dälika 

L - ^ l £j^J V°.^rJ LjJLLsöJj LJyJl &JJb« ^zi \ : (lb) A 

L~LJ"I koX* j l ipl . . . »^>oJI (Ji^jJ-l JA dJJi (J Uj Lf5jL»j b^b^ i^ju-j 

f J* ü. J*" & J 5 ^ 4 ^ - / . j*^ ^ L ^ " j l ^ f i ajjl j l frj~Ä\ ^axj 

ajp 

: [ J i > ) l : (145a) E 

L S T L J £jJÜI J P UJ * J J L J U ail »̂*>L- aip 

. . . L-UfJI Jp J*i*i l l dijLil ^b^JI r̂" 

Volksbuch über Geschichte und Vorzüge von al-Bahnasä und anderen in der 
Umgegend liegenden Orten. Das Buch wird sowohl al-Wäqidi als auch Muhammad 
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Nr. 502-503 

ibn Muhammad ibn Mu'izz (vgl. G A L S 2 / 9 1 1 ) und Abu 1-Hasan Ahmad ibn 
'Abdallah al-Bakri (vgl. GAS 1 / 2 9 6 und G A L S 1 / 6 1 6 ) zugeschrieben. 

Andere Hss . : A H L W A R D T 8 / 6 3 = Nr. 9 0 9 6 ; G A L , wo auch diese Hs. genannt 
ist, und GAS. - Gedruckt. 

Selten Randglossen. - Die Hs. wurde vom Schreiber kollationiert. 

503 Ms. or. quart. 2104 

1941.8. Brauner Ledereinband mit Goldpressung auf dem Rücken . B e s c h r e i b s t o f f : B l . 
1, 6-18, 348-350: weißes Papier mit Wasserzeichen; B l . 2-5, 19-347: bräunl iches bis braunes 
Papier. Geringfügige Flecken und geringfügiger Wurmfraß . 350 B L , davor 1, dahinter 2 B l . 
leer. E ine arab. Sei tenzählung läuft bis S. 692. 19x28,5 cm. 12x22 cm. Z e i l e n z a h l : B l . 1:23 
Z I . ; B l . 2-5, 19-347: 25 Z I . ; B l . 6-18: 28 Z I . ; B l . 348-350: 22 Z I . Kustoden. D u k t u s : B l . 1, 
6-18, 348-350: Mit telgroßes unvokalisiertes Nashi, braune Tin te ; Überschrif ten und Stich
wör ter rot; moderne Schrift; B l . 2-5, 19-347: Mit telgroßes unvokalisiertes Nashi, schwarze 
T in te ; Überschrif ten, Interpunktion und St ichwörter rot. D a t u m : B l . 2-5, 19-347: Freitag, 
den 10. S a ' b ä n 1069/3. Mai 1659. D a h d ä h 274. 

Galäladdin Abu 1-Fadl cAbdarrahmän ibn Abi Bakr A S - S U Y Ü T I . 

Starb 911 /1505; G A L 2 2/180-204 S 2/178-198. 

Husn al-muhädara fi ahbär Misr wal-Qähira fi^LüJjj J&A j b > l Ö ^ L ^ I j****" 

J Jj>- Afi. AÜ>- J-väij « -il—*jl üy O j l i (_£JÜI ai : (lb) A 

C o j j ! 5^AI_ÄJJ J*2A jb>-l ij, S ^ L ^ I jr-s?- ALJT1 ^ L f IJbb . . . ^ S J V I 

jA äjJjCL̂ w» i ->\j£'J 4̂Xww JJJJS Â j 

; |>i^JI y] • (346b) E 

. . . ^Lj£3l J>-\ IJLA 

Geschichte Ägyptens. 
Andere Hss . : A H L W A R D T 9 /311 -314 = Nr. 9823-9824; GAL, wo auch diese 

Hs. genannt ist, und Aznar 5 / 421 -422; Bagdad, Mathaf 1848 (vgl. { A U W Ä D in Sumer 
1 3 [1957] S. 5 3 ) ; Helsinki Nr. 2 5 ; Leiden ( V O O R H O E V E ) 1 1 9 = Nr. Or. 1 1 3 ; Or. 376; 
Leningrad, Or. Inst. Nr. C 352 (vgl. R I M A 6 [1960] S. 320); Moskau 3 / 9 0 = Nr. 
5 3 ; Musauwara 2,3/136 = Nr. 1028; Paris ( V A J D A ) 385 = Nr. 4611; Rabat Nr. 
2055; Ragab Nr. 251; Topkapi Nr. 6157 -6161; Zähiriya, Gugr. 1 6 - 1 7 = Nr. 
3441; 3442; Zähiriya, T V r i h 153-154 = Nr. 7 6 - 7 7 . - Gedruckt. 

Inhaltsangabe bei A H L W A R D T . 
B l . 348-350 Inhaltsverzeichnis. 
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Nr. 504-505 

504 Ms. or. quart. 2105 

1941.8. Grüner Leineneinband mit Klappe. Gelbliches Papier. A m Ende geringfügige 
Flecken. 124 B L , davor ein B l . mi t franz. T i te l . 14x19 cm. 10x15,5 cm. 23 Z l . Kustoden. 
Mittelgroße unvokalisierte Schrift, schwarze T in te ; Überschrif ten, St ichwörter , Interpunk
tion und Übers t re ichungen rot. B L lb und 2a Schriftspiegel gold und rot, ab B l . 2b rot 
umrahmt. 3. R a b i c I I [1J194/6. J u n i 1780. D a h d ä h 273 bis. 

Muhammad ibn 'Abdalmu'ti A L - I S H Ä Q I al-Manüfi. 
Starb 1032/1623; G A L 2 2/381 S 2/407. 

Latä'if ahbär al-uwal fiman tasarrafa fi Misr min ad-duwal 
JjjJ! J A JA» j JJpäS Jj^l (JaSLlaJ 

AOIJL oJb>-jlj A7ji ZyrjW ( ^ J J I * ÖJ\JS2\J j >_j*JI düll «üJ J L ^ I : (lb) A 

j l * JJI; » ^L. J j i (̂ i J P V AJU O ^ J . . . * ojL^lj 

* L S J ^ I ? S J M Ü I J j L J l ÄbL-j-j # ^j^2ÜI i b J b Ä^5"Liil A ^ T I i y> ^jLllI 

jl^jOJI Lf- j*JjJl d o b j - l j* j -b j * jUjl l ^ l i j AJV 

:[JjjiaJl <y] ^ * l l J y ^ i jllw- <Jbi-̂  j L i p f . ^ J I j ü : (124a) E 

\j -I l I l̂ —ŝ  -V̂  J_A*J * Jb»- U 0yU«jJ ^ ~ * P JA j D Uj 

l;jjl *ÄwtJ.I ^̂ U>l ^iis^ll y*> A_jjjiÄ ĵ_v2̂ V> l—*J 

Auch u.d.T. Dauhat al-azhär fiman ivaliya d-diyär al-Misriya bekannte Ge
schichte Ägyptens von der islamischen Eroberung bis Mustafa I (gest. 1623). 

Andere Hss . : GAL, wo auch diese Hs. genannt ist, und Leiden ( V O O R H O E V E ) 

167 = Nr. Or. 1892; Moskau 3/128 = Nr. 87; Yale Nr. 1330; Zähiriya, T V r i h 154 
= Nr. ta'rih 827. - Gedruckt. 

Diese Hs. ist nicht das Autograph, wie B I T Ä R und G A L behaupten, sondern 
wahrscheinlich eine Abschrift davon, in der neben dem eigenen Kolophon das des 
Originals übernommen wurde. 

B . B I O G R A P H I E N 

1. A L L G E M E I N E B I O G R A P H I E N 

505 Ms. or. quart. 2080 

1941.8. Gelbliches Papier. 360 B l . 18x28 cm. 12x22,5 cm. 37 Z l . Kustoden. Kleines un
vokalisiertes Nashi, schwarze T in te ; Übers t re ichungen, Interpunktion und auf die durch 
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Nr. 505-506 

größere Schrift hervorgehobenen Überschrif ten folgend jeweils eine Zeile rot. 17.-18. Jhdt . 
( ?) B l . 10b kleiner ' U n w ä n in gold, schwarz, rot, blau. B l . 10b und I I a Schriftspiegel 
mehrfarbig umrahmt, ab B l . I I b rot umrahmt. Das Kolophon ist völlig gelöscht. D a h d ä h 
290. Nach dem Katalog D a h d ä h gehör te die Hs . zuvor A . CAUSSIN DE PERCEVAL. 

S a m s a d d i n Abu l - ' A b b ä s A h m a d i b n M u h a m m a d I B N H A L L I K Ä N . 

S t a r b 681 /1282 ; G A L 1/398-400 S 1/561. 

Wafayät al-a'yän wa-anbä' abnä* az-zamän 

jb^ J U ; ail A ^ J j l S C U - -j\ . . . J L * ; ail ä>, J l J ^ i : (lob) A 

J IJb î Jboj . . . »bwtfJlj O j ib O^LP J P ^SO-J * U L ) b JJyäJ ^ J Ü I J b J ail 

Ä Ä L J I J J I J ^ OyJ i l i l jL>-l J P ^U^Nb L*jĵ > C J j f J l A*^- J l J U o £ j L : J I 

J l _ ) J ail jt-f^t; W / ^ J ^ ^ l ? j r " ^ O j - ^ J U j J l ^ i : (360a) E 

B i o g r a p h i s c h e s W ö r t e r b u c h b e r ü h m t e r P e r s ö n l i c h k e i t e n , deren T o d e s d a t u m 
b e k a n n t i s t . 

A n d e r e H s s . : A H L W A R D T 9 /335-340 = N r . 9 8 5 3 - 9 8 5 9 ; G A L , w o a u c h diese 
H s . genann t i s t , u n d A l e p p o , A h m a d i y a ( v g l . T A L A S i n R I M A 1 [1955] S . 3 2 ) ; 
A z h a r 5 /602 ; B e n g a l N r . 256, 14; Ches te r B e a t t y N r . 4 3 1 1 ; K ä z i m i y a , S a d r N r . 4 
( v g l . M A H F Ü Z i n R I M A 4 [1958] S . 2 3 8 ) ; M a r r ä k u s , G a l ä w i N r . 64 ( v g l . R I M A 5 
[1959] S . 193) ; M u s a u w a r a 2 ,1 /284-285 = N r . 567 ; 2 ,2 /175-176 = N r . 8 6 5 ; 2,3/ 
337 = N r . 1307; R a b a t N r . 2237 ; T e h e r a n , H i k m a t Ä l A q ä N r . 4 ( v g l . M A H F Ü Z i n 
R I M A 3 [1957] S . 1 4 ) ; T e h e r a n , M a l i k N r . 3633 ( v g l . A L - M Ü N A G G I D i n R I M A 6 
[1960] S . 7 3 ) ; T o p k a p i N r . 6 3 5 8 - 6 3 6 5 ; Y a l e N r . 1189; Z ä h i r i y a , T a ' r i h 163-164 
= N r . t a ' r i h 3 2 - 3 3 u . ö . - G e d r u c k t . 

D iese H s . endet w ie die H s s . A - E der M A C G U C K I N D E S L A N E ' s e h e n Ü b e r s . 
( R e p r . N e w Y o r k 1961) i n der v o r l e t z t e n B i o g r a p h i e . 

Ge legen t l i ch R a n d g l o s s e n . 

506 Ms. or. oct. 3906 

1941.8. Weißes und gelbes Papier. Wasserflecken. 264 B L , dahinter 1 B l . leer. 12x19,5 cm. 
7,5x14,5 cm. 19 Z I . Kustoden. Mittelgroßes teilweise vokalisiertes Nashi, schwarze Tin te ; 
Überschrif ten und Satzzeichen rot. Tinte teilweise mit Goldstaub gemischt. [Schreiber 
schwer zu lesen: al-Häfiz al-Hasan ibn Y a h y ä al-Hanafi (?) SELLHEIM.] Mittwoch, 5. 
Ramadan 978/26. Oktober 1579. B l . l a Besitzvermerk von Samsaddinzäda Muhammad 
Efendi. D a h d ä h 270. 

Abu 1-Hair Ahmad ibn Mustafa T A S K Ö P Ü Z Ä D A . 

Starb 9 6 8 / 1 5 6 0 ; G A L 2
 2 / 5 5 9 - 5 6 2 S 2 / 6 3 3 - 6 3 4 . 
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Nr. 506-507 

As-SaqäHq an-nu(mäniya fi ^ulamd ad-daula al-'Utmäniya 

J J^^PJyj ol5 J « r j « - L - J U J I O l l i ? A U S Ä ^ J J l a i J l>-I : (lb) A 

CJs5" J l _ ^ l JA ^ J J l«J j j J l _ o - j J l JA C-*jP U Jl,» ^ l i J,*j Lv»l . . . e-l—^-^Jl 

« ^ J i J IÄJ s ( j L J i J L - j * * oj^-5 t — J j ^ ^ — : (263b) E 

. . . ^>li5" f « jgJa«Jl a i l (264a) j U w * oJU^-j a i l « ^ j J w ? Ä ^ s ^ J j L * j 

B i o g r a p h i e n v o n G e l e h r t e n u n d Süfis des o s m a n i s c h e n R e i c h e s , v o m 8. J h d t . a n 

bis auf die Z e i t des Ver fa s se r s . 

A n d e r e H s s . : A H L W A R D T 9 /353-355 = N r . 9 8 8 1 - 9 8 8 2 ; G A L , w o a u c h diese 
H s . genann t i s t ( l ies 3906 s t a t t 3916) , u n d A z h a r 5 /477 ; B r a t i s l a v a N r . 73 : Ch icago 
N r . 7 5 ; L e i d e n 329 = N r . Or . 692 ; O r . 1023 ; Or . 8 5 2 1 ; M i n g a n a 4/166 = N r . 9 0 5 ; 
Q a t a r N r . T a ' r i h 1 ( v g l . S A Q R u n d A L - A ' Z A M I i n R I M A 9 [1963J S. 3 4 ) ; T a s k e n t 
N r . 3 0 9 ; 4 1 9 3 ; T e h e r a n , M a l i k N r . 3388 ( v g l . A L - M U N A G G I D i n R I M A 6 [1960] S. 
7 3 ) ; T o p k a p i N r . 6 4 8 8 - 6 4 9 6 ; 6522, 2 ; 8680, 3 ; Z ä h i r i y a , T a ' r i h 186 = N r . t a ' r i h 
2 7 - 2 8 ; t a ' r i h 876 u . ö . - G e d r u c k t . 

2. T R A D I T I O N A R I E R 

507 Ms. or. oct. 3845 

1941.8. Tei l 4 ( B l . 72a-94) der unter Nr. 413 beschriebenen H s . 

G a l ä l a d d i n Abu 1-Fadl ' A b d a r r a h m ä n i b n A b i B a k r A S - S U Y Ü T L 

S t a r b 911 /1505 ; G A L 2 2 / 1 8 0 - 2 0 4 S 2 /178 -198 . 

Lubb al-Lubäb fi tahrir al-Ansäb ^ J L * J * ^ I J.J^ <J ^ W ^ ' ^ 

Oj^k jy^\ jy ^ » L J J I w>l~JV l J JA AtffiC^ L - I Ö A : (72a) A 

tfjüVl * 1>J ^ 1 J l £i\ * ^ L ^ J V I JmJ. J ^ L J I U aLc-j J»yyi\ ^ U Y 

O L L - * A U J hj j>A J l ^j>>i\ » -JU> ^ J l j U I A J ^Jü l J l 

L * * - o C i j - U - I j L ^ l i U r \jß yO^\ IJLA J UI C - w a i ^ l J i j : (94a) E 
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Nr. 507-508 

jyt^-l p-r̂ " (J>̂ -~ ^ O j i L J jljJJl >̂ô  A O J ^ <-Jb>j 

Auszug aus Tzzaddin Abu 1-Hasan 'Ali ibn Muhammad Ibn al-Atir's (gest. 
6 3 0 / 1 2 3 3 ; G A L 2 1 /422-423 S 1 /587-588) Lubäb, das wiederum ein Auszug aus 
Abu Sa'd (Abdalkarim ibn Muhammad as-Sam cäni's (gest. 562 /1167 ; G A L 2 1/ 
4 0 1 - 4 0 2 S 1 /564-565) K. al-Ansäb ist, einem alphabetischen Wörterbuch der 
arabischen Nisben-Namen. 

Andere Hss . : G A L und Azhar 5 /536 ; Chester Beatty Nr. 3975, 1 ; Leiden 
( V O O R H O E V E ) 15 = Nr. Or. 6 8 5 ; Or. 2642 ; Or. 3056 ; Musauwara 2 ,3 /251 = Nr. 
1190; Taskent Nr. 3000 ; Topkapi Nr. 6 2 6 5 ; 6269. - Gedruckt. 

Der Text ist nicht vollständig, sondern wurde von dem Schreiber der Vorlage, 
Färis as-Sidyäq (gest. 1887; G A L S 2 / 8 6 7 - 8 6 8 ) gekürzt. 

508 Ms. or. oct. 3731 

1935.101. Hellbraunes Papier. Wasserflecken. 239 B l . 15x21 cm. 10x14 cm. 21 Z I . Kusto
den. Mit telgroßes unvokalisiertes Nashi, schwarze T in te ; Namen der Überlieferer rot. 11. 
Sauwäl 850/30. Dezember 1446. B l . 239a Besitzvermerk von Yüsuf ibn a l -Hägg Muhammad 
Qara al-Hatib, bekannt als I b n Asan Beg, der es am 1. Safar 972/8. September 1564 auf dem 
Süq al-kutub an der großen Moschee in Aleppo aus den Büchern des verstorbenen Saih 
Ibrahim as-Sihyauni kaufte. Darunter ein undatierter Besitzvermerk von einem 'Umar ibn 
'Abda lwahhäb a l - 'Urd i al- . . . al- . . . B l . l a Besitzvermerk von Ahmad al-Hälidi an-
Naqsbandi al-Ägribüzi (aus Euboea) vom Jahre 1248/1882-3. 

Samsaddin Abu 'Abdallah Muhammad ibn Ahmad A D - D A H A B I . 

Starb 748 /1348 ; G A L 2 2 / 5 7 - 6 0 S 2 /45 -47 . 

Al-Käsif [fi maWifat asmä' ar-rigäl] [ j L ^ J l e\-Sk>\ <J] wA«il£jl 

. . . (öftiJl . . . JjÄ> . . . aib Vi aß Vj Jj>- Vj <ü) J>i^\j «öö : (lb) A 

^JX^- JA I, */a~*A* A Ä J J V I j-u-Jjj jox*>ŝ <2JI AlwJl i Jb>-j J IÄÄ 

^ j l l ^ 1 j l J ü U - l L ^ i J j L S Q l 

J ^ J>-Jb j l ^ L - j A J P ^ J l jL* j l C J U Ä J — ^ | : (239a) E 

. . . (JiuiLSsJI [!] ^ « 4 P I ^ wb-l 

Nur die in den sechs großen Traditionswerken vorkommenden Traditionarier 
berücksichtigender Auszug aus dem Tahdib al-Kamäl von Yüsuf ibn cAbdarrah-
män al-Mizzi (gest. 7 4 2 / 1 3 4 1 ; G A L 2 2 /75 -76 S 2 / 6 6 - 6 7 ) , der seinerseits eine 
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Nr. 508-509 

Ergänzung und Berichtigung zu 'Abdalgani ibn cAbdalwähid al-Gammä'ill 's 
(gest. 600 /1203 ; G A L 2 1/437-438 S 1 /605-607) AI-Kamäl fi ma'ri f at (asmä')ar-rigäl, 
einem Traditionarierlexikon, ist. Das Werk wird auf B l . l a unserer Hs. Muhtasar 
fi rigäl al-kutub as-sitta genannt. Der Titel al-Käsif findet sich dagegen im Kolo-
phon. Bei A H L W A R D T lautet der Titel einfach K. fi Macrifat rigäl al-kutub as-sitta. 

Ä n d e r e Hss . : A H L W A R D T 9 /391-392 = Nr. 9937 ; G A L und Bagdad, Auqäf 
Nr. 3106; Chester Beatty Nr. 3247 ; Musauwara 2 ,1/207 = Nr. 3 8 7 ; 2 ,3 /1241 = 
Nr. 1176; Zähiriya, Ta'rih 2 1 3 - 2 1 4 = Nr. hadit 320. 

B l . 29 gehört zwischen B l . 18 und 19. 
Gelegentlich Randglossen. 

509 Ms. or. quart. 2081 

1941.8. Gelbliches bis bräunl iches Papier. Gegen Ende Wasserflecken ohne Textverlust . 
Geringer Wurmf raß . 144 B l . , dahinter ein B l . leer. 18x28,5 cm. 11,5x22,5 c m ; gegen Ende 
wird der Schriftspiegel immer größer bis 14x24,5. 35 Z l . ; gegen Ende steigt die Zeilenzahl bis 
auf 55 Z l . Kustoden. Z u Anfang der Handschrift mi t te lgroßes , gegen Ende kleines schwach 
vokalisiertes Nashi, anfangs schwarze, spä te r braune z . T . stark durchschlagende T in te ; 
Überschrif ten, St ichwörter und Interpunktion teilweise rot. D a h d ä h 283. 

Abu 1-Fadl Ahmad ibn c Ali I B N H A G A R A L - C A S Q A L Ä N I . 

Alphabetisches Verzeichnis der Prophetengenossen. 
Andere Hss . : A H L W A R D T 9/397-400 = Nr. 9948-9953; G A L und Azhar 1/ 

314-315; Bagdad, Auqäf Nr. 3042-3045; Bengal Nr. 1316-1317; Kayseri Nr. 18; 
Leiden ( V O O R H O E V E ) 137 = Nr. Or. 2368; Musauwara 2,3/20 = Nr. 891; Topkapi 
Nr. 6460-6461; Yale Nr. 1187; Zähiriya, Ta'rih 176-177 = hadit 382; hadit 385; 
hadit 446. - Gedruckt. 

Die Hss. ist unvollendet. Sie bricht oben auf B l . 144a mitten im Satz ab ( = Ed . 
Kairo 1358/1939. 1/323, 1 in der Biographie des Hurr). 

Gelegentlich Randglossen. 

Starb 852 /1449 ; G A L 2 2 / 8 0 - 8 4 S 2 / 72 -76 . 
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/Vr. 510 

3. M Y S T I K E R 

510 Ms. or. quart. 2130 

1942.28. Dunkelbrauner Ledereinband mit Blindpressung. Teilweise gelbliches, teilweise 
braunes stark durchschlagendes und teilweise rötl iches Papier. Geringfügige Wasserflecken. 
248 S. A m Anfang läuft auch eine arabische Zählung mit. 19x26 cm. 12,5x18 cm. 15 Z l . 
Selten Kustoden. Großes teilweise vokalisiertes Nashi, schwarze Tin te ; St ichwörter und 
Interpunktion rot. 23. R a b i c I I 756/7. Mai 1355. 

Abu Ishäq Ibrahim ibn Ahmad A R - R A Q Q I . 

Starb 703/1303; G A L 2 2/38 S 2/26. 

Ahäsin al-mahäsin ^ j ^ L ^ I j - ^ W 

&j^J\ Jjj ^yj d J i ß J U P J # j ^ J - U a J I o . i L p J p JC\ ^ J Ü I <üi jJ*-\ : (lb) A 

,"y L>^ QjÄ^sl^ öyL^> ^1X5" ( J U CT^^ ^ * CJ>J&-\ iw->lx5" IJLÄ JJK>j . . . 

y JfiSCi U y c ^ l ä L J I J j J b P C J U d i X j U L A J J i : (248b) E 

. . . ^ L S 3 l jsf . jJUL-l UJI 

Auszug aus Abu 1-Fadä5il Gamäladdin Abu 1-Farag 'Abdarrahmän ibn (Ali 
Ibn-al-Gauzi's (gest. 597/1200; G A L 2 1/659-666 S 1/914-920) Safwat as-safwa, 
seinerseits einem Auszug aus Abu Nucaim Ahmad ibn 'Abdallah al-Isbahäni's 
(gest. 430/1038; G A L 2 1/445-446 S 1/616-617) Hilyat al-auliyä' wa-tabaqät al-
asfiyä\ einer Sammlung von Biographien von Heiligen und Frommen. 

Andere Hss.: A H L W A R D T 9/414-415 = Nr. 9979; GAL, wo auch diese Hs. 
genannt wird, und Bengal Nr. 1324; Bursa, Haraccizade Nr. tarih 10 (vgl. 
R I T T E R in Oriens 3 [1950] S. 35-36 = Nr. 88); Chester Beatty Nr. 3435; Musau
wara 2,1/5 = Nr. 10; 2,3/8 = Nr. 871. 

Inhaltsübersicht bei A H L W A R D T . Die vier agzäi beginnen in unserer Hs. 1: Bl. 
la; 2: Bl. 66a; 3: Bl. 118a; 4: 188a. 

Bl. la u. 248b Kollations- und Leservermerke. 
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Nr. 511 

4. E I N Z E L B I O G R A P H I E N 

511 Ms. or. oct. 2378 

1926.243. Weißes Papier. 55 B l . , dahinter 1 B l . leer. 12x16,5 cm. 8,5x13 cm. 16 Z l . 
Kustoden. Mittelgroßes unvokalisiertes Nashi, schwarze T in te ; S t ichwörter und Interpunk
tion rot. Anfang Ramadan 1264/Anfang August 1848. 

Abu Bakr ibn Muhammad ibn cUmar al-Mollä al-Hanafi al-Ahsä Ji. 
Mitte des 13 . /19 . Jhdt. 

An-Nasr al-wardi li-ahbär as-Saih Hälid al-Kurdi 
Jjb>- £*Jül j t>*^ 

Jbü XXJJ . . . OUbVl *lS"i *b?* j Ä P ^ Ü I y ^ * I U I ^ J Ü I ai j j - 1 : (lb) A 

£ j ^ l > Oli J ^ UI (3b) . . . AiJj^ J i (3a) . . . L ^ _ I P ÄP*>UI öß y 

fj&\j A;l_>cJl J j l J i l ^ 5̂ ^ U » 0 y J i j O J » ^Jsl j l ^ - ' U . v S A j C Js>Ljü 

: j , ] : (54a) E 

Jjjr ilSsJ* N dJLw-j *LjJu « L* jb JJa^- J^aiJI 
J _ J : o L ^ L J I j L J i L . « I J _ ^ JJM J ^ l j L i L -

J , L * J ail U iJlAj <WakU J U ^L-j A J P ail J ^ » ail J J ^ - J J L ^ ail Ml aJI V 

L ^ I P J L Ä J ail ^ l i l ^ j S s i l jJl>- r^JiJl (*_JL« J iS^jJ^ jJiJlJl 4xfJ A^aJ-Jj 

A5^l_*^ J4 

Auszug (talhis) aus c Utmän ibn Sanad al-Basri's (gest. 1257/1834) manäqib-Werk 
^4s/ä l-mawärid min silsäl ahwäl Hälid as-Sahrazüri auf seinen Lehrer Saih Hälid 
as-Sahrazüri (gest. 1226/1811) (zu einer Hs. des Grundwerkes vgl. G A L S 2 /791) . 
Der Auszug ist in Prosa mit eingestreuten Gedichten abgefaßt. Im Kolophon 
lautet der Titel An-Nasr al-wardi fi manäqib as-Saih Hälid al-Kurdi. 

Andere H s . : Bagdad, Auqäf Nr. 3138. 
B l . 5 4 b - 5 5 a ein kurzer Abschnitt in Ruq'a-artiger Schrift mit dem Titel : 

Bayän malrifat rigol al-gaib. 
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X X I I I . C H R I S T L I C H E L I T E R A T U R 

A. T H E O L O G I S C H E L I T E R A T U R 

1. D I E B I B E L 

512 Ms. or. oct. 3917 

1941.8. Te i l 2 ( B l . 37-74) der unter Nr . 60 beschriebenen Hs . 

[Al-Mazämir] [j>*LM 

^ b i ^ V j OjStULl J i > dJIUo V J > J J > J j V l j ^ J I : ( 3 7 b ) A 

^jdbJäJl <»LÄ4 J»JJL V j j^jJ^b-J.1 

j i - l j ^ l o J - JL- - I J J y l i j b b < U ^ I j j ^ U P J aj I i 5 j : (74b) E 

jdUäJI L-J>-l V j ÄJb> L .Ü AJJJÄÄJJ JjJo^bj ^3*>b£ p̂ bo L ^ - i 

Arabische Übersetzung der Psalmen. 
Gelegentlich Randglossen. - B l . 74b Kollationsvermerk aus dem Jahre 1250/ 

1834-5 über den Vergleich mit der gut geschriebenen, aber sehr fehlerhaften 
Vorlage. 

513 Ms. or. oct. 2688 

1927.558. Te i l 3 ( B l . 23b-47b) der unter Nr. 461 beschriebenen Hs . 

K. Yasü1 ihn Siräh <J. f\y~i 

j j A b J l J J I J I Jbb. ^J\ *SJ~\j LJ>J\ y - fr ^ ÄS\>- Jf : (23b) A 

^frZj AJ>VI <UJCJI ^ J X J P 3J^3 >-*»yJ £$sJ-1 J ^ ^ u H ; (47b) E 
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Nr. 513-514 

A r a b i s c h e Ü b e r s e t z u n g des B u c h e s E c c l e s i a s t i c u s . 

B l . 47b -48b versch iedene k le ine re S t ü c k e : 1. Risälat Aflätün al-hakim ilä bald al-
lulamäi fi nafy al-gamm wa-itär az-zuhd (Sendschre iben P i a t o s ü b e r den K u m m e r 
u n d die A s k e s e ) ; 2. cIzat Aflätün al-hakim ( E r m a h n u n g P i a t o s ) ; 3. R a t s c h l ä g e 
eines V e r s t ä n d i g e n . 

514 Ms. or. quart. 2101 

1941.9. Weißes Papier. Wasserzeichen: Wappenschild, darin Halbmond. 134 B L , dahinter 
2 B la t t leer. 22x29 cm. 17x22 cm. 22-24 Z l . Kustoden. Großes teilweise vokalisiertes Nashi, 
schwarze Tin te ; Überschrif ten und im Kommentar die kommentierten W ö r t e r violett. 
D a h d ä h 19. 

Abu 1-Mawähib Y A ' Q Ü B I B N N I C M A I B N A B I L - G A I T A D - D I B S I . 

Starb 1692; G R A F 1/166; 3/400. 

Al-Ingil as-sarif at-tähir wal-misbäh al-munir az-zähir 

c^Jli J P Jdj * J U ^ J V I J P ob j^ j J U J J J Ü I ai j j - l : ( lb) A 

u i ^ j t > \ j \ . \ j j l . . . ^t~jJl J l i JJKJ Ul (2a) . . . * j\^!h">»%)l\ AjbjL^I 

CS J ^ ^ 1 frj fr L i . . . ^o.aJl d-JJI J l j j J ; frt 

OlT * LJU I W J P J ^ b - U * J y j l j L J J I J l * ^ l j ü 

j * L J ^ U ^ 1 IJLA L ^ J I fr~*-\j 4jjJbjj AJ j i l ^ip -j-jll J U : (134a) E 

A J P L iob j * jLwwJJI Lap LA L i l l J i j # ÄLyJ I AJ\J\JCLU*\J S ÄJjiUI A ^ L Ä J I J>-

jr* J 3 ^ ' J r ^ * öJUbJ-l jkail j * ö J ^ L ^ I £ b i ] | U IJLA » J I J I X P V I übJb 

<l~»Xs\j « ^ 111 j « LbJbl C ~ * J i L f L J Syül l J L * J ail J L O üb A J Jabdl^ A ^ L L ^ 

^ Jy>l WUJ J4j J ^ J « J ^ l aij * J j^U J»*a*lj * J J ~ M * 4 _/»>- <üV ,:, ^"l^-l fr A J . P 

Evangelienübersetzung in elegantem Arabisch mit Vorrede des Übersetzers 

und ausführlichem Kommentar des Übersetzers zu schwierigen Ausdrücken. 

Andere Hss . : G R A F . 
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Nr. 515-516 

2. DOGMATIK UND APOLOGETIK 

515 Ms. or. quart. 2097 

1941.8. Weißes Papier. Wasserzeichen: Wappen und zweizeilige Schrift in kursiv (unleser
lich). 57 B L ; davor 2, dahinter 3 B l . leer. Arabische Sei tenzählung läuft bis 125. 19x27 cm. 
15x23 cm. 20 Z I . Mit telgroßes unvokalisiertes Nashi mit Ruq ' a -Ank längen , schwarze Tin te ; 
Stellenangaben für Bibelzitate am Rande rot ausgeworfen. 1866. D a h d ä h 37. 

Fiktive Verfasser: 'Abdallah ibn Ismä'il al-Häsimi und 'Abdalmasih ibn Ishäq 
al-Kindi. 

Anf. d. 10. Jhdt.; G R A F 2/135-145. 

Risälat 'Abdallah ibn Ismä'il al-Häsimi ilä 'Abdalmasih ibn Ishäq al-Kindi wa-
gawäb 'Abdalmasih lahü 

Apologie des nestorianisch-christlichen Glaubens in Form eines fiktiven Auf
forderungsschreibens eines Muslims an seinen christlichen Freund, den Islam 
anzunehmen, und einer Antwort auf diesen Brief. 

Andere Hss.: G R A F und Liban 3/223 = Nr. 334, 1. - Gedruckt. 
Kürzere Ergänzungen von der Hand Rusaid al-Dahdähs. 

516 Ms. or. oct. 3956 

1941.8. Brauner Ledereinband mit Goldpressung. Weißes Papier. 181 B L , davor 2, dahin
ter 1 B L leer. E ine das Inhaltsverzeichnis nicht berücksicht igende arabische Sei tenzählung 
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Nr. 516-517 

läuft bis S. 356. 14,5x22 cm. 10,5x17,5 cm. 18 Z I . Kustoden. Mit telgroßes unvokalisiertes 
Nashi, schwarze T in te ; Überschrif ten, St ichwörter und Interpunktion rot. 19. Jhd t . (? 
Schriftspiegel mit Doppelstrich rot umrahmt. D a h d ä h 42. 

S E V E R U S I B N A L - M U Q A F F A C . 

2. H ä l f t e d. 10. Jhdts. n. Chr.; G R A F 2/300-318. 

Ad-Durr at-tamln jl Idäh al-iHiqäd jl d-din fr^ <J S U S P *l rUaJil J J£\ 

^ L J w l j [ ! ] jbJl ^ J L I T ^ - J Ü AÄJJJ fr*>j J L Ä J ail j j ^ ^b^AJ : (3b) A 

A^ lkJ j O^JUll iy\j fr_Xy\\ j b ^ V l Jw-Jb A j k i bf ^ J Ü ! j i b i ^ V l 

ijyj^
1
^ cJ>-<J~-l ^ u^JLJ^ f L J V I L^Jb" ^T^J. ü^yf^ 

L J L J ^ P Aw~J* A J J I ÖJPJ b>̂> A"*>b̂ ? fr£?\ jJÜI j U I t ^ U f obT'j 

* A j J l O l ^ V l JyubU ft A i ^ Ü l Ä k - . y j J Jj^laJI j bSCU- IÖSVAJ : (181b) E 

a_^b * A b b ^ V l J J Ü - I J * A w . J L Ü I J ^ J j j # AJ^JVI O I O J L Ä J I J ft A J J ^ - J I 

y*^ J ! J J 5 j cfili o>.yi AJVI ^ J ^ I ^ J I , ^ ^ 

Monophysitische Theologie und Christologie, aufgebaut auf Texten der Hl . 
Schrift und der V ä t e r l i t e r a t u r . 

A n d e r e H s s . : G R A F und Mingana 2/75 = Nr. 51 A. 

Inhaltsangabe bei G R A F . 

517 Ms. or. quart. 2098, Bd. 1.2 

1941.8. Gelbes bis braunes Papier. Teilweise Wasserzeichen: Reiter über Wappen. Jeweils 
am Anfang und Ende Wasserflecken, die teilweise ein Ausbessern der R ä n d e r erforderten. 
B d . 2, B l . 68 weißes europäisches Papier. U m f a n g : B d . 1: 155 B L , dahinter ein B l . leer; 
B d . 2: 171 B l . 19,5x28,5 cm. 14x22,5 cm. 21 Z I . Kustoden. Großes teilweise vokalisiertes 
Nashi, schwarze Tinte . Überschrif ten und St ichwörter ( B d . 2 auch Interpunktion) rot. B d . 
2, B l . 68 von Rusaid a d - D a h d ä h ergänzt . Dienstag, 3. Amsir 1372 (Mär tyrerära) /29 . Januar 
1656 (Wochentag stimmt nicht) B d . 1, B l . 155b u . B d . 2, 171a Besitzvermerke von 
Mubäsara D L W ' N a l - G W ' L Y . D a h d ä h 18. 

Al-Mu Jtaman Abu Ishäq Ibrahim I B N A L - C A S S Ä L . 

Starb nach 1260; G R A F 2 /407 -414 . 

Magmü1 usül ad-din wa-masmüf mahsül al-yaqin 

frjiS\ J^<a^ frj^\ 

( ^ J J <-->bSJI Ä i b - I ^ S X J Ä J - J I I 9 lb a i l fr J w b IJJCXJ' : ( B d . 1, 2a ) A 
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Nr. 517-518 

frxy\ j j i J I xf-\ <A j \ y* o>̂ ' J j - ^ - (j^jdi j j - ^ i 

C *̂>li]l OLAvaJL Ajli cjä-^jjl ^ j i L - j ^ I j ^ l AlwJl A_2ulJb>-jj j i ? L J l ai Jb̂ -1 Ä ^ 1 

J ^ i L i " » ü ^ i j JUJI J ^ J i ÖLT L i AJU J U J O l (2b) . . . A - P ^ I ÄxjbiJI 

# C J J ^ I J ^ j - v ^ i l ^ p i j * tw^jikil jj^oijl J A ^l*jl j l 5 j # ^ j ^ l Ü^JXJ ^oLjM 

L s O j l J * ^ > UJ j b'iSCaj Uj^Jtl L P I I * (171a) LA «^>j : (Bd. 2, 170b) E 

^ j i J l tj^SS jjwUJI ÄpbLio AJ J J I J (unleserlich) . . . J ^ l ^ l J J U-JJJI C-JL U 

j y l jy»l jy»l (unleserlich) . . . ojl\ L ^ - O A I 

Theologische Summa der koptischen Kirche. 
Andere Hss . : G R A F und Mingana 2/78-79 = Nr. 53-54. - Teilweise gedruckt. 
Inhaltsübersicht bei G R A F . 

Selten Randglossen. 

518 Ms. or. quart. 2100, Bd. 1-5 

1941.8. Weißes und gelbliches Papier verschiedener Ar t , teilweise mit Karos . U m f a n g : 
B d . 1: 228 B L , dahinter 1 B l . leer; B d . 2: 251 B l . ; davor und dahinter je ein B l . leer; B d . 3: 
300 B L ; B d . 4: 272 B L , davor 1 B l . l e e r ; B d . 5: 217 B L , davor und dahinter je 1 B L leer. E ine 
durch das ganze Werk gehende arabische Zählung läuft bis 1270. Normalerweise ist in allen 
B ä n d e n nur die Verso-Seite beschrieben, wäh rend auf der Recto-Seite nur der lebende 
Seitentitel steht. D a es sich um eine Kladdeniederschrift handelt, stehen jedoch auch auf 
den Recto-Seiten gelegentlich E inschübe . A u ß e r d e m sind häufig B lä t t e r eingelegt oder der 
T e x t ist überk leb t . 20-20,5x30,5-31 cm. 15-16x26-27 oder 11-12x26-27 cm. 38-49 Z I . K l e i 
nes unvokalisiertes Nashi, schwarze T in te ; Überschrif ten, Übers t re ichungen und Interpunk
tion rot. Autograph. B d . 4: Anfang September 1884. D a h d ä h 21 . 

Rusaid A D - D A H D Ä H . 

Starb 1889; G A L S 2/769; G R A F 4/330-331. 

As-Saiyär al-musriq fi bawär al-masriq J ^ l l <J J j ^ i i l j L * J l 

ö^kiib Aiiyv» J j * UL>*i L ~ * - j * Ul̂ w-j LÄ1>- (jJS\ ai j j - l : (Bd. 1,4a) A 

* U>^ J P ci-Lail j^axX\ « jwaiJb ej>jöd.l * J j Ä i • • • ^ - J ^ 

* J j^ - I O L J J l " j* * JJ^J j l5" L J J*b" Iii *J\\ j l « jr. j'-bH J ail A?-j 

A>uÜ a jäpj j * Axiji AJOAA b> j l j 
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Nr. 518-519 

: \_^juä^\ ^ y ] AJjij ^ U : J J I L .̂̂ ä..,,..̂  : (Bd. 5, 216a) E 

i^oJ^ I jlSO.1 d J j ^ ^ y t - J * ^ ^ J W ^Uäp*y 4AJL> C~A~> j J 

Streitschrift gegen den Islam, die beweisen soll, daß der Islam am kulturellen 
Verfall des Orients schuld ist. Die Verfasserschaft ad-Dahdäh's ist im Werke 
nirgendwo ausdrücklich erwähnt. Da aber nicht nur diese Kladde, sondern auch 
die Reinschrift von der Hand ad-Dahdähs (vgl. Nr. 519 ) in seinem Nachlaß vor
liegt und in dem Verkaufskatalog seiner Sammlung auch die Autorenrechte 
mitangeboten werden, dürfte seine Verfasserschaft sicher sein, zumal auch S A R K I S 

868 den Saiyär als ungedrucktes Werk von ad-Dahdäh aufführt. G A L und G R A F 

erwähnen dieses Werk dagegen nicht. 
Überschriften der Einzelbde bei B I T Ä R , Dahdäh 3-4 = Nr. 21. 
Gelegentlich Randglossen oder am Rand nachgetragene Einschübe des Verfas

sers. 

519 Ms. or. quart. 2099, Bd. 1-5 

1941.8. Weißes Papier mit blauen ( B d . 3.5: grauen) Karos . U m f a n g : B d . 1: 230 S., davor 
3 S. leer, eine arab. Zäh lung (fehlerhaft) läuft bis 232; B d . 2: 297 S., davor 2, dahinter 4 S. 
leer. E ine arab. Zählung (fehlerhaft) läuft bis 299; B d . 3: 369 S., davor 4, dahinter 1 S. leer. 
E ine arab. Zählung (fehlerhaft) läuft bis 364; B d . 4: 262 S., davor 1, dahinter 3 S. leer. E ine 
arab. Zählung (fehlerhaft) läuft bis 258; B d . 5: 220 S., B l . 216-219 leer, davor 1 B l . leer. 
Eine arab. Zählung (fehlerhaft) läuft bis 208. Normalerweise ist in allen Bden nur die Verso-
Seite beschrieben, wäh rend auf der Recto-Seite nur der lebende Seitentitel steht. F o r m a t : 
B d . 1-4: 21x31,5 cm; B d . 5: 21x30,5 cm. S c h r i f t s p i e g e l : B d . 1-2: 14,5x26 c m ; B d . 3: 
14x27 cm; B d . 4: 14,5x27 cm; B d . 5: 14x26 cm. Z e i l e n z a h l : B d . 1-2: 53 Z I . ; B d . 3: 45 Z I . ; 
B d . 4: 55-57 Z I . ; B d . 5: 44 Z I . Kleines, unvokalisiertes Nashi, schwarze ( B d . 5 teilweise lila) 
T in te ; Überschrif ten, Übers t re ichungen und Interpunktion rot. Autograph. D a t u m : B d . 
1: J u n i 1884; B d . 2: 10. September 1884; B d . 3: Ende 1884; B d . 4: 1. 1. 1885; B d . 5 
undatiert. D a h d ä h 22. 

Das gleiche Werk wie Nr. 518. 

ö^kaJb 4äj*A J j * U L o x i LJ~>-J * U l ^ i Ui l>- ^ J Ü I all : (Bd. 1, 3a) A 

* <Ji^ J p j~azJS * ^ w a Ä Ü b « X*i\ J j J L i - U J J . . . UlJlÄ 

* <j\j>-\ o L i i ; JA « j&j j l 5 " L ^ J A»\j I i i frjll j i * J 

; [ ö u ä i - l JA] «djJL ^ L f y \ l . ^ L , ^ : (Bd. 5, 215b) E 

i—jJbU j l & l d J j ^ * ^fjü ^ U ä p V 4 A * C A - j i 

Es handelt sich um die Reinschrift des unter Nr. 518 beschriebenen Werkes. 
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Nr. 520-521 

520 Ms. or. quart. 2100, Bd. 6 

1941.8. Weißes Papier mit blauen Karos . 50 B l . E ine arabische Zählung stimmt mit der 
Bibl io thekszählung überein. E s ist jeweils nur die Verso-Seite beschrieben. Auf den Recto-
Seiten stehen nur die lebenden Seitentitel. 20x30 cm. 13x27 cm. 38-41 Z I . Kleines unvokali
siertes Nashi, schwarze T in te ; Überschrif ten, Übers t re ichungen und Interpunktion rot. 
Autograph. D a h d ä h 23. 

Rusaid A D - D A H D Ä H . 

^>\J\S^J>\ J ^ r - ^ l ^-***t # j b L - V j Jjb-^JI s.\ßj # j b L * V j A ? - L J l J , j l 

: [ > y i ^ y ] j>\ J b J j : (50a) E 

Fingierte Berichte über die Wirkung des Erscheinens des Saiyär al-musriq fi 
bawär al-masriq (vgl. Nr. 518 und 519) in der orientalischen Welt sowie fingierte 
Polemik um dieses Werk. Die 4 qälät, 5 qilät und 5 tahwilät werden zumeist 
fingierten Personen (Rahhäl ibn Qattän, {Abbäs ibn Bassän u. ähnlich) in den 
Mund gelegt oder nur auf einen räwi zurückgeführt. Die Verfasserschaft Rusaid 
ad-Dahdäh's ist nirgendwo ausdrücklich erwähnt. Da aber außer dieser Schrift 
auch das Hauptwerk, auf das sie sich bezieht, in Kladde und Reinschrift von 
der Hand ad-Dahdäh's (vgl. Nr. 518 und 519) in seinem Nachlaß vorliegen, 
dürfte die Verfasserschaft sicher sein. G A L und G R A F erwähnen dieses Werk nicht. 

Am Rande häufig worterklärende Glossen des Verfassers. 

1941.8. Bräunl iches Papier mit Wasserzeichen. Wasserflecken. 59 B l . 13x20,5 cm. 
8,5x15 cm. 19 Z I . Kustoden. Mittelgroßes schwach vokalisiertes Nashi, braunschwarze T i n 
te; Überschrif ten, St ichwörter und Satzzeichen rot. 18. Jhdt . ( ?? ) D a h d ä h 44. 

Starb 1889; G A L S 2 /769 ; G R A F 4 / 3 3 0 - 3 3 1 . 

3. M O R A L T H E O L O G I E 

521 Ms. or. oct. 3924 
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Nr. 521-522 

E L I A S V O N N I S I B I S . 

Starb nach 1049 n. Chr.; G R A F 2 / 1 7 7 - 1 9 1 . 

Daf1 al-hamm t$ ^ 

ÄL-L» Äia-^j A J U ^ J J A^JZJ CJ l5 j {JMJIJ JA *—SjA J L A J V I J l i " iL : ( l a ) A 

j l ^ f J P J S o " i 5 ^ l J - dbMil « ü ^ J U dJLU, Jüs - I J U j : (59a) E 

j j « j [ ! ] f J » j * < j - ^ ^ 1 <i' J>-Jb V ^p J 5 j LbU d J > > ^ AjLifi? 

. . . 1\ [! ] ^LtT J U J ail 

Gnomologion über die die Sorgen vertreibenden Tugenden und die die ent
sprechenden Sorgen bewirkenden Laster. 

Andere Hss . : G R A F und Bagdad, Mathaf Nr. 1390 (vgl. A U W Ä D in Sumer 14 
[1958] S. 9 ) ; Liban 2/36 = Nr. 3 2 ; 2/175 = Nr. 20. - Gedruckt. 

Die Hs. ist am Anfang unvollständig. Es fehlt jedoch kaum mehr als ein Blatt. 
Nach der Einleitung war das Werk auf 3 guz* geplant, von denen das erste zwölf 
Kapitel enthalten sollte. Es liegen in unserer und den anderen Hss. jedoch nur 
diese 12 Kapitel vor, so daß anzunehmen ist, daß das Werk unvollendet blieb. 

B . P R O F A N E L I T E R A T U R 

1. N A T U R W I S S E N S C H A F T E N 

522 Ms. or. oct. 3948 

1941.8. Dunkelbrauner Ledereinband mit Blindpressung. Gelbliches Papier. Geringfügige 
Wasserflecken. 61 B L , davor 3, dahinter 2 B l . leer. E ine arabische Sei tenzählung läuft bis S. 
118. 14x19,5 cm. 8x12,5 cm. 19 Z l . Seitenkustoden. Mit te lgroßes unvokalisiertes Nashi, 
schwarze T in te ; Überschr i f ten und St ichwör te r rot. 25. Mai 1760 ( ? 1790 ?). D a h d ä h 120. 

B O N A V E N T U R A V O N L U D E . 

Starb 1645 od. 1647; G R A F 4 / 1 9 5 - 1 9 7 . 

Hawädit al-gauw j ^ - l ö i l ^ . 

j U i V I J j J * l * J U L I j > J P ^ l II JbM [ ! ] ^ * j L * d 1 k :(ib) A 
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Nr. 522-523 

J b J Ul , J Q l j ^ L L l A J J . j y - V l j _ L - j J i ^ l «~U "̂ tfJÜI « J U a i L j 

Ä J L > - j J I ( j ^ l ^ bji AJLÄÄII L » . ^ V J Ä J ? I S ft^L ^»JUJI Col; L l 

[! ] j b j j J I j (t-r̂ .̂ ^ . A 4 ^ j - iUi l ^ ^ j j jJUaj bJ 3jb" A ' I ^ I P J : (60b) E 

AsÜJj ^JfciJl U <-J\'AJ [ Ä l b j j * ] ^b j j i ÄbJb» CJ^o-l fr>- (_£ j>- JS bf 

j t-J^öll J P J J>-l b_J~bv> j L ^ ? ^ l > » V l j j o l / b bu*- jiab^-j ^ L Ä J I J 

[ ' ] c ^ J I u " ^ 1 . [ ! ] ^ 1 

Meteorologie, behandelt am Schluß auch Erdbeben, Metalle usw. mit. 

Andere H s s . : G R A F und S A R K I S Nr. 186. 

B l . 13a wiederholt B l . 12a und ist deshalb in der arab. Seitenzählung auch nicht 
mit paginiert. 

B l . 61a Inhaltsverzeichnis. 

2. SCHÖNE L I T E R A T U R 

a . D I C H T U N G I N G E B U N D E N E R R E D E 

523 Ms. or. oct. 2685 

1927.551. Bräunl iches Papier, Wasserzeichen: Drei Halbmonde und em R . 107 B l . 
14x19,5 cm. 11x16,5 cm. 21 Z I . Kustoden. Mit telgroßes schwach vokalisiertes Nashi, braun
schwarze T in te ; Überschrif ten und St ichwörter rot. 'Abdalahad K R G G L Y . Gumädä I 1250/ 
September-Oktober 1834. 

Gabriel Germanus F A R H Ä T . 

Starb 1732; G R A F 3 /406-428 . 

[Ad-Diwan] [<%^] 

d J i j cJU- j JÄJ bb-JI JbbJJl c_JfcLJI J l i * L J V l Aili : (lb) A 

jjjd.C'j ( j * ^ bb-ib-̂ Vl ouA^-l j£- fr AÄ****« L^r*~°J (j-~^*J WA-^L^j « ja.31 Ab̂  

* L ^ J J ^ j V l Le i » ftLx^J.1 A J J L J 

^ J d J ^ 1 Jr*] : ( 1 0 7 b ) E 
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Nr. 523-524 

Gedichtsammlung. 
Andere Hss . : G R A F und Liban 2 /245 = Nr. 1 5 8 - 1 5 9 ; Mingana 2 / 1 6 2 - 1 6 3 = 

Nr. 1 1 7 - 1 1 8 ; Yale Nr. 298 (Auszug); Zähiriya, Si c r 125-127 = Nr. 163 ; 8720. -

Gedruckt. 
Die Sammlung enthält zumeist fromme Gedichte. Sie ist bis auf einige aus der 

allgemeinen Reihe herausgenommene Gedichte am Ende alphabetisch geordnet. -
Inhaltsangabe bei G R A F . - Zwischen B l . 44 u. 45 stimmt der Kustos nicht. Die 
Lücke kann aber nicht groß sein, da der Text auf B l . 45 mit dem gleichen 
Reimbuchstaben weitergeht. 

524 Ms. or. oct. 3958 

1941.8. Weißes Papier. 140 B l . 16x21,5 cm. 10x16 cm. 18-21 Z I . , gegen Ende enger 
beschriftet als am Anfang. Kustoden. Großes unvokalisiertes Nashi, schwarze T in te ; Über
schriften und Halbverstrenner rot. 4. T a m m ü z / 1 6 . J u l i 1834. D a h d ä h 218. 

Niqülä'üs (gewöhnlich: N I Q Ü L Ä ) S Ä ' I G . 

Starb 1756; G A L S 2 / 3 8 9 - 3 9 0 ; G R A F 3 /201-207 . 

Ad-Diwan J l a Jul 

yjVyy iSjJ~\ J*L*JI JLxlIj J^L i l l jljo \Xp : (lb) A 

Nach den Reimbuchstaben geordnete Gedichtsammlung. 
Andere Hss . : G A L [S 2/389 1. Gotha 2335/7 . S E L L H E I M ] ; G R A F und Liban 1/ 

157-158 = Nr. 1 7 2 - 1 7 5 ; 2/148 = Nr. 5 9 ; 3/267 = Nr. 3 9 0 - 3 9 1 ; Mingana 2 / 1 6 3 -
164 = Nr. 119; Sarkis Nr. 86 ; Vaticana 2 Nr. 5 0 1 ; Zähiriya, Si c r 173 = Nr. 6604. -
Gedruckt. 
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Nr. 525-526 

525 Ms. or. oct. 1388 

1912.84. Weißes Papier. 214 B l . , arabische Bleist if tzählung. 14,5x21 cm. 10x17 cm. 21 Z l . 
Kustoden. Mit telgroßes unvokalisiertes Nashi, braune Tin te ; Zwischentexte und Halb
verstrenner rot, Hervorhebungen grün . Gelegentlich primitive Zierleisten. 14. Safar 1246/4. 
August 1830. B l . l a : Sammlung Har tmann No 37. K a t . No 83. 

Niqülä ibn Yüsuf A T - T U R K . 

Starb 1828; G A L 2 2/647 S 2/770; G R A F 3/251-254. 

Ad-Diwän Jljv^ÜI 

yh~\ y>j * o^y j i p J P ^-\J\ # M J l JL*JI Jl» : (lb) A 

S^ALJI j j /v-Vl fr» « ^»*>LJI AAP ^ jb j^J I J J J J J U L - s ^ i J L i J j I # fr\\Jü\ 

^ L M o l / t y 

: [ L ^ l \ y ] : (213b) E 

l-b^-j L ~ k > - J j j l l J 5 " j j ^ * oLÄkvSsl^ A J £ ^ 1 » ^»LÄ 

[ ? ] bj>-j J P L A L ^ J V * j U . j J L * j f d U O » 

Gedichtsammlung. 
Andere Hss . : G A L ; G R A F (an beiden Stellen sind diese und die unter Nr. 526 

beschriebene Hs. genannt) und Liban 1/158 = Nr. 176; Paris, Soc. As. Nr. 6; Paris 
( V A J D A ) 304 = Nr. 3272. 

Der Diwän teilt sich in 4 Bücher: 
B l . lb-12a: Psalmenversifizierung ohne Überschrift. 
B l . 12b-127b: K. al-'Umüm (Sammlung von Gelegenheitsgedichten: Lob, Städte
lob, Trauer, Spott mit Angabe der Entstehungsgründe und häufig des Entste
hungsjahres). 
B l . 128a-161b: K. al-Maqämät. 
B l . 162a-213b: K. ad-Durr an-nadir fi madh al-amir (nämlich Basir as-Sihäbi). 

B l . 213b von anderer Hand ein ta'rih von Niqülä at-Turk auf den Tod von 
Nagä' ibn Sirhän al-Häzin (gest. 1821). 

526 Ms. or. oct. 1387 

1912.83. Weißes Papier. 200 B l . E ine fehlerhafte arabische Sei tenzählung läuft bis 376. 
18x22 cm. 12x16 cm. 17 Z I . Mittelgroßes gelegentlich vokalisiertes Nashi, schwarze Tin te ; 
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Nr. 526-527 

Überschrif ten und Halbverstrenner rot. 19. Ramadan 1275/22. Apr i l 1859. Auf B l . l a : 
Sammlung Hartmann No 36. K a t . No 83. 

Das gleiche Werk wie Nr. 525. 

I J w ? £ J J J : J y ys-^lJ [ ! ] Ljy> A J L ^ I 4>yJI J i i l C J J J I ' J l * : ( l b ) A 

: [ J * L . £ j l j * ] J i ^ i L i J l J>JJ- ^ J b 

( j j «jj ^£_>t^»j vjj. *AJ Ljf * ^>jSj Ijol ^ J J U X > J 

; [JAJL$-\ y ] : (200a) E 

Ijwo-j L - J a > - ( ^ j j J l J i " j j i # o L i k ^ j jjj 4^- ^ J i »̂U 

[? ] l^>-j I J L P IJl^ J V « J L _ ^ j J L_UT Ul i * 

^YVo 4lw« OLsä ĵ j * ^ J X P j j L i l dJdll AJLÄJ j l ^ j j l IJLA [ ! ] ^ Jli 

Von den vier Büchern des Diwan fehlt in dieser Hs. das erste. 

527 Ms. or. oct. 3828 

1941.8. Tei l 6 ( B l . 102-120) der unter Nr. 352 beschriebenen Hs . 

Niqülä ibn Yüsuf A T - T T J R K . 

S t a r b 1828; G A L 2 2/647 S 2 /770 ; G R A F 3 /251-254 . 

Bald aslär J L A J J I 

JXkA\ syL L J I ; V j i ^ U i l J V j i l ^ P L ^ J J ÜJ jyJ i l J L * ) I J i : (102b) A 

c3^4 ^ X P ^ ^ j J l j * J i ^ ijzlp ^y\ I i 

t3y~J t^^^j C-sJil l_£ » ÄJI_^V? L^>jJJ I Jul JJiLio>-a, 

C i k i J i U » C ~ u ~ > ^ L i AJ , J L * . J 4JL-*J J I C y u t l i : (120b) E 

Iii ^ J « J j - i JwJxL" ^ _ Ä J Co-Iy ^_~Ä:P 
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Nr. 527-529 

Trauergedichte, Lobgedichte, ta'rihe, Strophengedichte u.a. aus dem Diwan des 
Dichters (vgl. Nr. 525-526). 

Gelegentlich Randglossen von Rusaid ad-Dahdäh. 

528 Ms. or. oct. 3947 

1941.8. Leicht angegilbtes Papier. 36 B L , davor 1 B L , dahinter 2 B l . leer. Originäre 
Sei tenzählung 2-67 beginnt auf B l . 3b. 17x21 cm. 13,5x17 cm. 9-13 Z l . Großes teilweise 
vokalisiertes modernes Nashi, farbschwache schwarze Tinte . Autograph. 13. K ä n ü n H/25 . 
Januar 1879 in Alexandrien. D a h d ä h 220 bis. 

Sa'dalläh A L - B U S T Ä N I . 

2. Hälfte d. 19. Jhdts.; Unbekannt. 

Ahwäl al-insän mala d-dunyä waz-zamän 

:[JjjJaJl j * ] j l _ ~ J V l , jUjJl Ijjs^ LJJLJI J P j L J N / l J j £ ^ : (3b) A 

Usol^ä L J I S O J ^ S Ä J I VI ĵJLU « l ^ dJj .5 J _ i * J l J L _ A J ; I 

boL- i Ob Jv^l X%Jj V L ? j * cJjl_>ti Sj>-js\ <-~s- (j JbaJ 

; [ - k ~ J l j 4 ] : (36a) E 

Jbb 1̂ j S - iSjß * vlJ-W? J J J wb>- J P ^S\All ^3 IS j 5 " 

JLalvwLi JÜ-I J j j j l f j 4 A J J ^ ; # J ip M_> |JL>- l J j l j J - j 

r" 
Poetisches Gespräch zwischen dem Menschen, der diesseitigen Welt und der Zeit. 

- Der sonst unbekannte Verfasser war laut eigener Unterschrift als Ubersetzer aus 
den europäischen Sprachen in Alexandrien tätig (Bl . 2b und 36a). 

B l . la-2b Widmungsgedicht des Verfassers an Rusaid ad-Dahdäh. 

b. U N T E R H A L T U N G S W E R K E 

529 Ms. or. oct. 1119 

1910.70. Dunkelbrauner Ledereinband mit Blindpressung. Gelbliches festes Papier. Brau
ne Flecken. 65 B l . 12,5x19,5 cm. 9x15,5 cm. 19 Z l . Kustoden. Mittelgroßes unvokalisiertes 
Nashi, dunkelbraune Tin te ; Überschrif ten und St ichwörter rot. 18./19. Jhdt . AI -Hur i 
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Nr. 529 

Y ü h a n n ä an -Nahhäs . Ba i rü t . Auf dem Vorsatzbl. : „Geschenk des H r . Generalconsuls Theo
dor Weber, welcher diese Handschrift in Beirut gekauft hat. Ber l in , d. 8. Sptbr. 1876. J . G . 
Wetzstein." Außerdem befindet sich auf dem Vorsatzbl. ein Besitzvermerk von Hoga 
Mansür Gämäti ( ?). 

M K R T I C al-Kasih ibn 'Abdallah al-MuhahV. 
Das früheste datierte Werk dieses arabisch schreibenden Armeniers stammt aus 

dem Jahre 1690; G R A F 4 / 8 3 - 8 6 . 

Sammlung von Moralsentenzen alter Philosophen, der Bibel, christlicher Schrift
steller und Dichter und eigenen Versen. Das Werk wurde 1718 verfaßt. 

Andere Hss . : G R A F und Liban 2/104 = Nr. 188, 5; 189; 2/250 = Nr. 169a. 
Die Hs. ist am Ende unvollständig. B l . 63 hat einen Kustos, mit dem B l . 64 nicht 

beginnt. B l . 64 enthält vielmehr nur 3 (wohl vom Abschreiber stammende) 
Weinverse und das Kolophon. Sehr groß kann der Textverlust jedoch nicht sein, da 
bereits B l . 60a das 12. und letzte Kapitel des Buches über die Enthaltsamkeit 
gegenüber Frauen beginnt. 

Der Text ist teilweise von europäischer Hand (wohl W E T Z S T E I N ) vokalisiert und 
mit am Rande ausgeworfenen Vokabeln versehen worden. Auf dem Vorsatzbl. und 
B l . 65a von W E T Z S T E I N stammende Bemerkungen über dialektische Ausdrücke in 
dem Werk. Außerdem vermerkt W E T Z S T E I N , daß B l . 35b der H l . Franz Xaver 
erwähnt würde, die Handschrift deshalb aus neuerer Zeit stammen müsse, trotz
dem aber über 300 Jahre alt sein möge (in Wirklichkeit konnte sie 1876 höchstens 
158 Jahre alt sein). Auf B l . 65a vermerkt W E T Z S T E I N dagegen, daß G E R H A R D 

T E R S T E E G E N ( 1 6 9 7 - 1 7 6 9 ) , der „liebensw. Ascet und Helfer der Armen in leibl. 
geistl. Bedrängnissen", mit dem Verfasser der Eaihäna in Verbindung stand. [Er 
verweist ,,zu dieser ascet. Poesie" auf T E R S T E E G E N S „Blumengärtlein" und seine 
,,Gebete" (2. Aufl. Mühlheim a.d.R. 1853). S E L L H E I M . ] 

: [?Ji>JI c / ] ^ • (63b) E 

[£j UljP dJUi JA*'* * Lgily di^ij diU J CJl Iii* 
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Nr. 530 

530 Ms. or. oct. 2962 

1929.176. Weißes , am Anfang etwas vergilbtes Papier. 204 B L , B l . l a , 35-39, 101, 102, 
103b, 112, 113a, 128-133a, 153-154a, 160a, 162a, 174b-175a, 190a, 195b ff. leer. 22x15,5 cm 
(sa/ma-Format). 13,5x18 cm. Teilweise zweispaltig. Zeilenzahl stark variierend, bei Prosa
text 25-30 Z I . Teilweise Kustoden. Zierliches unvokalisiertes Nashi, schwarze Tin te ; Über
schriften, S t ichwörter und Verstrenner rot; manche Gedichte sind schräg zur Seite geschrie
ben. B l . 1 0 7 b - l l l b und 191b-195a von anderen H ä n d e n mit teilweise brauner oder blasser 
Tinte . Autograph. 1780, Aleppo. 

K ü z i b n A n t u n . 

M a r o n i t , 2. H . d. 18. J h d t . ; fehl t bei G R A F . 

Magmü1 az-zahr al-cätir li-nsiräh al-hätir J ? L i M ^ L J ^ V J ? L Ä J I J Ä J J I 

Ä U L i i l A*UJb JsßA\ J U \ , L ^ U T J « öjj\ O L ^ I I J jÄ*JI J b ^ ai j j - l : ( lb ) A 

J C J J L » - » i l J L - J l j ^:>VI J A I J L *^> * ^ L ^ V I uyo L i j . . . j j l l T 

p - r ^ J ^ C ~ L > o j * ^Äwb_j j_ä JV-JJW» ^y» J-Zj * ^ & J _ ^ L i U cJ' j -sV (^JÜaJI 

^̂ ijy» Lb*,» J 5 " A ĉŝ J « ^^aj jVl 

: [ J * l £ ) l ^ y ] : (191a) E 

« wbv-w« LfliaP J - ^ j f J ~ ^ P 

öj\P 
( D i e H s . des K ü z i b n A n t u n b r i c h t h ier ab ) 

E s hande l t s i c h u m eine An tho log ie v o n G e d i c h t e n u n d A n e k d o t e n aus a l t e r u n d 
neuer Z e i t , v o r i s l a m i s c h e r , i s l a m i s c h e r u n d ch r i s t l i che r H e r k u n f t , die offensicht l ich 
fü r p r i v a t e Z w e c k e zusammenges t e l l t w u r d e . [Sie i s t n i c h t i den t i s ch m i t dem 
g le i chnamigen W e r k des S u k r a l l ä h i b n B u t r u s H a u w ä aus A l e p p o , der seine 
An tho log ie 1758 v e r f a ß t e , s. G R A F 3 /466-467 . S E L L H E I M . ] D e r p r i v a t e C h a r a k t e r 
der S a m m l u n g zeigt s i ch a n den v i e l e n freigelassenen Se i ten , au f denen offensicht
l i c h n o c h N a c h t r ä g e erfolgen so l l ten . A u s d e m I n h a l t : däHras m i t A u f l ö s u n g ( B l . 2bf. 
u . 104 ) ; mawäliyä (3a i m Q u a d r a t ; 166bff. da run t e r N a m e n s r ä t s e l ) ; L iebesged ich te 
z u m S ingen (3b f f . ) ; tasauwuf-Gedicht ( 4a R a n d v o n anderer H a n d ) ; qasida m i t 
K u n s t s t ü c k e n (sanäH1, h ie r entgegen der sonst igen Te rmino log i e badl1 [sonst = 
rhe tor i sche F i g u r e n ] genann t ) w ie dem a l le in igen G e b r a u c h p u n k t i e r t e r b z w . 
u n p u n k t i e r t e r B u c h s t a b e n u s w . ( 4 0 a ) ; muwassahs (41a ff. da run t e r s ieben v o n 
span i schen A u t o r e n [50b f f . ] ; v o n A n t o n B a i t ä r [18. J h d t . ; G R A F 3 / 2 0 9 ] ; 110b ff. 
v o n M i c h a e l a l - B a h r i [gest. 1799; G R A F 3 /244] v o n anderer H a n d ) ; W e i s h e i t e n u n d 
S p r i c h w ö r t e r der A r a b e r u n d P h i l o s o p h e n (55b f f . ) ; A b s c h n i t t ü b e r den Zechgenos
sen m i t V e r s e n v o n B a s s ä r , A b u N u w ä s u s w . u n d Z i t a t e n aus a t - T a c ä l i b i , a l -
A s m a ' i , i n - N a w ä g i : Haibat al-kumait u s w . (60b f f . ) ; die sy r i s chen Mona te m i t 
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Nr. 530-531 

Tierkreiszeichen und den ihnen zugeordneten Attributen (astrologisch) (77a; wei
teres Astrologisches 89b); Entsprechungen zwischen Aristoteles und al-Mutanabbi 
von [Muhammad ibn al-Hasan] al-Hätimi (gest. 388/998; G A L 2 1/88 S 1/140, wo 
viele Hss. dieser Risäla angegeben sind) (78aff.); mufradät (Einzeiler) (96b ff.); 
zagals (105a ff.); dübaits (113b ff.); Auszüge aus schönen Gedichten u.a. von al-
Hariri, Ibn ar-Rümi, Abu l-'Alä* al-Ma carri, Safiaddin Hilli , Fahraddin Räzi, 
Hätim at-Tä'i, Ibn al-Muctazz, Imäm as-Säfici und ein alchimistisches Gedicht aus 
dem Diwän sudür ad-dahab von Samsaddin c Ali Ibn Müsä ibn Arfa c ra 'sahü al-
Ansäri al-Andalusi (gest. 593/1197; G A L 2 1/654 S 1/908) (133b ff.); Beispielverse 
für die Versmaße (152a); rasäHl (154b ff.); Rätsel (160b ff.); mufähara-maqäma 
zwischen Kerze und Wein (162b ff.); Anekdoten (175b ff.); Auszüge aus einem 
Buch über schlagfertige Antworten: Hadiqat al-azhär jl l-mugäwaba al-badihiya 
(177a ff.); [die Sarnau^l-Geschichte (183a f.). Geschichte aus dem Raud[at] al-
qulüb des Saizari (186a; G A L S 1/832-833); zeitgenössische Geschichte aus dem 
Jahre 1176/1764. S E L L H E I M ] ; qasida von Ibn Higga al-Hamawi, die sich mit zahl
reichen Umstellungen lesen läßt (190b f.) 

Auf der freien Seite 191b trug 1848 ein 'Abdalhamid ein von ihm verfaßtes 
Lobgedicht auf Näsif [al-Yäzigi] (gest. 1871; G R A F 4/318-323) ein. Von noch 
anderer Hand 192 ff. ein Lobgedicht auf die Königin Victoria von Ahmad Färis as-
Sidyäq (gest. 1887; G A L S 2 /867-868) . 

531 Ms. or. oct. 3863 

1941.8. Fas t weißes Papier mit Wasserzeichen: J & F H 1857. 130 B l . , vor B l . 1 sind zwei 
B l . leer, zwischen B l . 122 und 123 sind 6 B l . leer, hinter B l . 130 sind 4 B l . leer. 16x22 cm. 
10,5x17 cm. 23 Z I . Kustoden. Mit te lgroßes unvokalisiertes Nashi, braunschwarze T in t e ; 
Überschrif ten, St ichwörter , Übers t re ichungen und Interpunktion rot. Sal lüm ibn Gälib ad-
D a h d ä h , der Bruder Rusaid a d - D a h d ä h s . Der Schreiber ergibt sich aus der Übere ins t im
mung der Schrift mit derjenigen von Hs . Nr. 413. London 1856. D a h d ä h 251. 

R u s a i d A D - D A H D Ä H . 

S t a r b 1889; G A L S 2 /769 ; G R A F 4 / 3 3 0 - 3 3 1 . 

FawäHd iva-hikäyät wa-nawädir wa-abyät O l - j l ^ ^ b ^ l S s ^ >^\ß 

; [ ^ j L i d l ^ ] : (130a) E 
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Nr. 531-532 

Sammlung von Geschichten, Anekdoten und Versen, die wiederum aus zwei 
Sammlungen von Färis as-Sidyäq (gest. 1887; G A L S 2/867-868) ausgewählt 
wurden. 

Die Sammlung beginnt mit Notizen über Rußland (Bl . 1-2) dann folgen Aus
sprüche, Sprichwörter und Anekdoten von bzw. über vorislamische Araber, vor
islamische Perser und Personen des frühen Islams (Bl . 3-9), sowie der Griechen (Bl . 
9-11), islamischer Philosophen (Bl . 11-14). al-Gähiz, Mälik ibn Anas, al-Halil (der 
Grammatiker), Abu 1-Aswad ad-Du'ali (Bl . 14-16) und Dichter aus den Reihen der 
muhdatün (Bl . 17-21). Dann folgen: Sprichwörter des Typus af'alu min (Bl . 21-22): 
Anekdoten über die verschiedensten Leute, in der Mehrzahl Dichter (Bl . 23-34); 
Aufzählung der umaiyadischen und 'abbäsidischen Kalifen (Bl . 34-37); Diktate 
des Nasralläh Taräbulusi al-Halabi (geb. um 1770; G R A F 3/255) (Bl . 37-38), 
Hochzeitsansprache und Verse des Yuhannä al-Hoga Habib Bahri (18./19. Jhdt., 
erwähnt G R A F 3/255) (Bl . 38-40); weitere Gedichte aus dem 19. Jhdt. (Bl . 40-48); 
nawädir und mudhikät aus älterer Zeit, B l . 70-80 auch mit Versen durchmischt (Bl . 
48-99); Gedichte der muhdatün und späterer Dichter (Bl . 99-120); Bibelverse, die 
die Juden anführen, um damit die Entstellung der Bibel durch die Christen zu 
behaupten (Bl . 120-122); Einzelverse (Bl . 123-130). 

Gelegentlich Randglossen. 

1941.8. Blaues Papier mit Wasserzeichen. 299 B l . , dahinter 4 B l . leer. 17,5x23,4 cm. 
14,5x19,5 cm. 17 Z l . Kustoden. Mit telgroßes unvokalisiertes Nashi, schwarze Tin te ; Stich
wör ter rot, Mihä ' i l ibn Girgis a l - 'Azzäm al-Qubrusi. 16. Ädär /28 . März 1807. D a h d ä h 280 bis. 

M A K A R I U S ibn az-Za cim. 

3. G E S C H I C H T E 

532 Ms. or. quart. 2091 

Starb 1672; G R A F 3/94-110. 

Tawärih mulük ar-Rüm 

4JbJb» j \ j » o^LJl fr*J~\ j^3l jUalk^i dAU : (2b) A 

Sb_J"-l * i l */?W _̂...b|̂ ?H *A 4~*JJ ^ 
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Nr. 532-533 

C/^Jtej hujj Ä J I W ^ - J Jail 41*- j - U - l j l k U l j j ; i l ^ j l k U l C \ U j : (298b) E 

C - J j ^ - l j ^J>l J I P 015J I^r^" O i ^ r ^ ^ c r ^ " L - ^ : ^ - r * t)W 

Übersetzung des zweiten, sonst meist unter dem Titel Ad-Dvrr al-manzum ji 
ahbär mulük ar-Rüm bekannten Teiles der 1630 von dem Metropoliten Dorotheus 
von Monembasia verfaßten Chronik. Dieser zweite Teil behandelt die Zeit von 
Konstantin dem Großen bis Muräd I V (1623-1640). Bei der Übersetzung bediente 
sich Makarius der Hilfe seines Sohnes Paulus und der Huri Yüsuf al-Musauwirs. 

Andere Hss . : G R A F und Bagdad, Mathaf Nr. 820 (vgl. ' A U W Ä D in Sumer 13 
[1957] S. 55); Leningrad, Or. Inst. Nr. 536 (vgl. R I M A 6 [1960] S. 321); Liban 3/ 
244-245 = Nr. 363-364; Moskau 3/130 = Nr. 90; Zähiriya, Ta'rih 318 = Nr. 
'ämm 4766. 

Das Vorwort fehlt in dieser Hs. 

533 Ms. or. oct. 3977 

1941.8. Schwach gelbliches Papier. Verschiedene Wasserzeichen, u .a . P . W E I S . Auf 
mehreren B l . der Stempel: Purine Lazaret Marseille. 53 B L , dahinter 2 B l . leer. E ine 
arabische Sei tenzählung läuft bis S. 103. 15x20,5 cm. 11-12x16-17 cm. 24-26 Z I . Kustoden. 
Kleines unvokalisiertes Nashi, schwarze Tinte . Schriftspiegel am Anfang teilweise schwarz 
umrahmt. 'Abdallah as-Sidyäq. 14. T a m m ü z / 2 6 . J u l i 1834. 'Abdallah as-Sidyäq schrieb den 
T e x t für A . C A T J S S I N D E P E R C E V A L ab, dessen Namenszug sich auf B l . l a befindet. Nach dem 
K a u f vermerk auf B l . 103a erwarb Rusaid a d - D a h d ä h die H s . im Jahre 1880. E r fügte 
seinem Besitzvermerk einige biographische Daten über den Abschreiber hinzu. D a h d ä h 291. 

Niqülä ibn Yüsuf A T - T U R K . 

Starb 1828; G A L 2 2/647 S 2 /770 ; G R A F 3 /251-254 . 

Tdrih mä hadata ilä l-Firansäwiya min al-insiqäq wan-nijäq wa-hurügihim ilä 
d-diyär al-misriya wa-mä tamma lahum bi-tilka l-amsär bi-nau( al- ihtisär 

J ^ J.ßi l3 C o J o - . . . 4J j L J y i J I J l CJJO- U IJlÄ : (2a) A 

L-*Jäp b"L>fajA £xLJ,l OÖA ^iyj^ C > - L Ä j l J l Ä*Jäp 4JLL L - J L i ii&A c * £ 

C A J J J * ^tA*-Ml C J J & ^ J J « oj_y> O l i l * njiS" «ilj.« C o : (53a) E 
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Nr. 533 

jL>-l C~C J i j * jrw> ^ I d j aill ^ ^r-^ * ö r _ ^ J P «US jJM j i l i j « ^»*>IPV1 

C-JT l^^ji [ | ] A * ~ J ^ U l i l C J l 5 j A j L - J ^ j J I 

Geschichte Napoleons und der französischen Expedition in Ägypten und Syrien. 
Andere Hss . : G R A F . - Gedruckt. 
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R E G I S T E R 





1. L I T E R A T U R - U N D A B K Ü R Z U N G S V E R Z E I C H N I S 

'Äbidin = H i z ä n a t Ab i 1-Yusr 'Abidin Mufti Dimasq. A u s : Nawädir mahtutät al-hazä'in al-
hässa bi-Dimasq. I n : Revue de l ' Inst i tut des manuscrits arabes. 5. 1959, S . 211-224, hier S . 
211-215. 

AHLWARDT = AHLWABDT, WILHELM : Verzeichnis der arabischen Handschriften der Königlichen 
Bibliothek zu Berlin. B d . 1-10. Ber l in 1887-99. (Die Handschriftenverzeichnisse der 
Königl ichen Bibliothek zu Ber l in . B d . 7-9. 16-22.) 

Ahmad B ä b ä : Nail al-ibtihäg = Ahmad B ä b ä ibn Ahmad at-Tinbukt i , A b u l - 'Abbäs : K. Nail 
al-ibtihäg bi-tatriz ad-Dibäg. A m Rande von : I b n F a r h ü n , B u r h ä n a d d i n Ibrahim ibn ' A H : K. 
ad-Dibäg al-mudahhab fi ma'rifat a'yän 'ulamä' al-madhab. Misr 1351 h. [1932]. 

Aleppo, Ahmadiya = H i z ä n a t al-Madrasa al-Ahmadiya. A u s : TALAS, MUHAMMAD AS'AD : Al-
Mahtütät wa-hazä'inuhä fi Halab. 1. I n : Revue de l ' Inst i tut des manuscrits arabes. 1. 1955, 
S. 8-36, hier S . 29-32. 

Aleppo, MR ' S = H i z ä n a t 'Abdallah a l -MR 'S . A u s : TALAS, MUHAMMAD AS'AD: Al-Mahtütät 
wa-hazäHnuhä fi Halab. 2: Al-Hazä'in al-hässa. I n : Revue de l ' Inst i tut des manuscrits 
arabes. 2. 1956, S . 246-263, hier S . 254-255. 

Alger (FAGNAN) = FAGNAN, EDMOND: Manuscrits de la Bibliotheque, Mixsee d'Alger. Paris 
1893. (Catalogue general des manuscrits des bibliotheques publiques de France, Depar
tements. T . 18.) 

Ambrosiana = MUNAGGID, SALÄHADDIN AL- : Fihris al-mahtütät al-carabiya fi l-Amrosiana bi-
Milano. Guz ' 2, Qism 1 D . Al-Qähi ra 1960. 

Angourli = GUBÜR I , 'ABDALLAH AL- : Fahras mahtutät Hasan al-Ankurli al-muhdät ilä 
Maktabat al-Auqäf al-(Ämma bi-Bagdäd. An-Nagaf 1387 h. = 1967. 

Azhar = Fihris al-kutub al-maugüda bil-Maktaba al-Azhariya. 1-7. Ka i ro 1365-82 h. = 
1946-69. 

al-Badr a{-täW- = Saukäni, Muhammad ibn ' A l i as-: Al-Badr af,-tälil bi-maliäsin man bacda l-
qam as-säbi1. Wa-yal ihi l-Mulhaq at-täbic lil-Badr at-täW- li-Muhammad ibn Muhammad 
Zabä ra a l -Yamani . Guz 5 1. 2. Al-Qähi ra 1348 h. [1929]. 

Bagdad, Auqäf = TALAS, MUHAMMAD AS'AD : Al-Kassäf (an mahtutät Hazä'in Kutub al-Auqäf. 
Bagdad 1965. 

Bagdad, Mathaf = 'AUWÄD, K Ü R K I S : Al-Mahtütät at-ta'rihlya fi Hizänat Kutub al-Mathaf al-
'Iraqi bi-Bagdäd (2. 3: Al-Mahtütät al-larabiya fi Maktabat al-Mathaf al-(Iräqi bi-Bagdäd). 
Qism [ l ] - 3 . Bagdad 1957-59. Erschien auch i n : Sumer. 13. 1957, S . 40-82; 14. 1958, S . 1-53; 
15. 1959, S. 1-20. 

Bagdad, Waqf — GUBÜRI, 'ABDALLAH: Al-Mustadrak lalä l-Kassäf 'an mafßütät HazäHn 
Kutub al-Auqäf. Bagdad 1385 h. = 1965. 

Bankipore = Catalogue of the Arabic and Persian manuscripts in the Oriental Public Library at 
Bankipore. Vo l . 1-28. Suppl. 1. 2. Ind . Calcutta u . Pa tna 1908-61. 

Basra , 'Abbäs iya = HÄQÄNI, ' A L I AL- : Mahtutät al-Maktaba al-cAbbäsiya fi l-Basra. Qism 1. 2. 
Bagdad 1380-82 h. = 1961-62. Erschien auch i n : Magallat al-Magma' a l - ' I lm i a l - ' I raq i . 7. 9. 
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Bayän i = M A H F Ü Z , H U S A I N ' A L I : Mahtütät ad-Duktür Mahdi Bayäni fi Tihrän. I n : Revue de 
l ' Inst i tut des manuscrits arabes. 7 , 2 . 1 9 6 1 , S . 3 - 6 . 

Bengal = Catalogue of the Arabic manuscripts in the collection of the Royal Asiatic Society of 
Bengal. Vo l . 1 . 2 . Calcutta 1 9 3 9 - 4 9 . (Bibliotheca Indica. Nr. 2 5 0 . ) 

B L A C H E R E : Introduction = B L A C H E R E , R E G I S : Introduction au Goran. 2 . ed. Paris 1 9 5 9 . 

Brat is lava = Arabische, türkische und persische Handschriften der Universitätsbibliothek in 
Bratislava. Bra t i s lava 1 9 6 1 . 

B r i t . Mus. - Catalogus codicum manuscriptorum qui in Museo Britannico asservantur. P . 2 : 
Codices Arabicos complectens. Londini 1 8 4 6 - 7 1 . 

B r i t . Mus., Suppl. = R I E T J , C H A R L E S : Supplement to the Catalogue of the Arabic manuscripts in 
the British Museum. London 1 8 9 4 . 

Bursa , Haraccizade — Sammlung Haraccizade in Bursa . A u s : R I T T E R , H E L M U T : Philologika. 
1 3 : Arabische Handschriften in Anatolien und Istanbul. I n : Oriens. 2 . 1 9 4 9 , S. 2 3 6 - 3 1 4 ; 3 . 

1 9 5 0 , S. 3 1 - 1 0 7 . 

Bursa , Husain Celebi = Sammlung Hüsey in Celebi in Bursa . A u s : R I T T E R , H E L M U T : 

Philologika. 1 3 : Arabische Handschriften in Anatolien und Istanbul. I n : Oriens. 2 . 1 9 4 9 , S. 
2 3 6 - 3 1 4 ; 3 . 1 9 5 0 , S. 3 1 - 1 0 7 . 

Caetani = T R A I N I , R E N A T O : I Manoscritti arabi di recente accessione della Fondazione Caetani. 
Catalogo. R o m a 1 9 6 7 . (Indici e sussidi bibliograflci della Biblioteca. 6 . ) 

Cambridge, Suppl. 2 = A R B E R R Y , A R T H U R J O H N : A second supplementary Hand-List of the 
Muhammadan Manuscripts in the University and Colleges of Cambridge. Cambridge 1 9 5 2 . 

Chester Beat ty = A R B E R R Y , A R T H U R J O H N : The Chester Beat ty L ib ra ry . A Handlist of the 
Arabic manuscripts. Vo l . 1 - 8 . Dublin 1 9 5 5 - 6 6 . 

Chicago = K R E K , M I R O S L A V : A Catalogue of Arabic Mannscripts in the Oriental Institute of 
Chicago. New Haven, Conn. 1 9 6 1 . (American Oriental Series. Essay 3 . ) 

D a h d ä h = B I T Ä R , M I H Ä ' I L Y Ü S U F : Catalogue des manuscrits precieux et Uvres rares arabes 
composant la Bibliotheque de M. le Comte Rochaid Dahdah. Paris 1 9 1 2 . 

Damaskus, Hamza = H i z ä n a t as-Saiyid Sa ' id Hamza Naqib al-Asräf. A u s : Nawädir mahtütät 
al-hazäHn al-hässa bi-Dimasq. I n : Revue de l ' Inst i tut des manuscrits arabes. 5 . 1 9 5 9 , S. 2 1 1 -
2 2 4 , hier S. 2 1 5 - 2 2 3 . 

Dari'a = Ä G Ä B U Z U R G A T - T I H R Ä N I , M U H A M M A D M U H S I N : Ad-Darila ilä tasänif as-Si'a. Guz ' 
1 - 2 0 . T ih rän u . an-Nagaf 1 9 3 6 - 7 0 . 

E I 1 = Enzyklopaedie des Islam. Geographisches ethnographisches und biographisches Wörterbuch 
der muhammedanisehen Völker. Hrsg. von M. T H . H O U T S M A , T . W . A R N O L D und A . J . 

W E N S I N C K . B d . 1 - 4 . E r g . B d . Leiden u . Leipzig 1 9 1 3 - 3 8 . 

E I 2 = The Encyclopaedia of Islam. New ed. Vol . 1 - 3 . 4 , Fase. 6 1 / 6 2 ff. Leiden 1 9 6 0 ff. 
Escorial ( D E R E N B O U R G ) = D E R E N B O U R G , H A R T W I G : Les Manuscrits arabes de VEscurial. T . 1 -

3 . Paris 1 8 8 4 - 1 9 4 1 . (Publications de l 'Ecole nationale des langues orientales Vivantes. Ser. 2 , 

Vol . 1 0 . 1 1 . Ser. 6 , Vo l . 3 . 5 . 6 . ) 

G A L - B R O C K E L M A N N , C A R L : Geschichte der arabischen Litteratur. 2 . , den Suppl.-Bden 
angepaß te Aufl . B d . 1 . 2 . Suppl.-Bd. 1 - 3 . Leiden 1 9 3 7 - 4 9 . 

Garrett = H I T T I , P H I L I P K . , N A B I H A M I N F A R I S , B U T R U S C A B D - A L - M A L I K : Descriptive Catalog 
of the Garrett Collection of Arabic Manuscripts in the Princeton University Library. Princeton 
1 9 3 8 . (Princeton Oriental Texts . Vol . 5 . ) 

G A S = S E Z G I N , F U A T : Geschichte des arabischen Schrifttums. B d . 1 - 5 . Leiden 1 9 6 7 - 7 5 . 

Gotna = P E R T S C H , W I L H E L M : Die arabischen Handschriften der Herzoglichen Bibliothek zu 
Gotha. Gotha 1 8 7 8 - 9 2 . ( P E R T S C H : Die orientalischen Handschriften der Herzoglichen Biblio
thek zu Gotha. T h . 3 . ) 
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G Ö T Z : Türk. Hs. = G Ö T Z , M A N F R E D : Türkische Handschriften. T . 2. Wiesbaden 1968. 
(Verzeichnis der orientalischen Handschriften in Deutschland. B d . 13, 2.) 

G R A F = G R A F , G E O R G : Geschichte der christlichen arabischen Literatur. B d . 1-5. Cit tä del 
Vaticano 1944-53. (Studi e testi. 118. 133. 146. 147. 172.) 

Hadlyat al-lärifln = I smä ' i l a l -Bagdäd i : Hadiyyat al-'ärifln, asmä' al-mu'allifin va äsär al-
musannifln. Müellifi: Bagdath Ismai l Pasa. Ist insah ve tashihleri K I L I S L I R I F A T B I L G E ve 
I B N Ü L E M I N M A H M U D K E M A L I N A L tarafmdan yapilmistir. Cilt 1. 2. Is tanbul 1951-55. 

Häggi Hal ifa = Häggi Hal ifa , Mustafa ibn 'Abdallah K ä t i b Celebi: Kasf az-zunün lan asämi l-
kutub wal-funün. Lexicon bibliographicum et encyclopaedicum. E d . , L a t . vertit et comm. 
indicibusque instruxit G U S T A V T J S F L U E G E L . Repr. T . 1-7. New Y o r k 1964. 

Häggi Ha l i f a 3 = Häggi Halifa, Mustafa ibn 'Abdallah K ä t i b Celebi: Kesf-el-Zunun. S E R E F E T -

T T N Y A L T K A Y A ile K I L I S L I R I F A T B I L G E tarafmdan hazirlanmistn. Cilt 1. 2. Istanbul 
1941-43. 

Häggi Halifa, Bail = I smä ' i l a l -Bagdäd i : Ke§)-el-zunun zeyli. Izah al-maknün fi al-zaili lalä 
Kasf al-zunün can asämi al-kutubi wa'l funün. Tashihleri S E R E F E T T I N Y A L T K A Y A ve R I F A T 

B I L G E tarafmdan yapilmistir. Cilt 1. 2. Is tanbul 1945-47. 
Häs imi = H i z ä n a t as-Saiyid ' A l i ibn al-Husain a l -Häs imi al-Hatib fi 1-Käzimiya. A u s : 

M A H F Ü Z , H U S A I N ' A L I : Al-Mahtütät al-'arablya fi l-lIräq. I n : Revue de l ' Inst i tut des 
manuscrits arabes. 4. 1958, S . 195-258, hier S . 253-255. 

Helsinki = A R O , J u s s i : Die arabischen, persischen und türkischen Handschriften der Universi
tätsbibliothek zu Helsinki. Helsinki 1958. (Heisingin yliopiston kirjaston Julkaisuja . 28.) 
Erschien auch i n : Studia orientalie. 28. 1958. 

Hilyat al-basar = Ba i t ä r , 'Abdar razzäq ibn Hasan a l - : Hilyat al-basar fl tayrlh al-qam at-tälit 
lasar. H a q q a q a h ü . . . M U H A M M A D B A H G A A L - B A I T Ä R . G U Z ' 1-3. Dimasq 1380-83 h. — 
1961-63. 

J A = Journal asiatique. Paris . 
Isfahan, R a u d ä t i = H i z ä n a t as-Saiyid Mulrammad ' A l i a r - R a u d ä t i fi Isfahan. A u s : M A H F Ü Z , 

H U S A I N ' A L I : Nafä'is al-mahtütät al-carabiya fl Iran. I n : Revue de l ' Inst i tut des manuscrits 
arabes. 3. 1957, S . 3-78, hier S . 15-16. 

Istanbul, Üniv . = Istanbul Üniversi tesi K ü t ü p h a n e s i . A u s : R I T T E R , H E L M U T : Philologika. 
13: Arabische Handschriften in Anatolien und Istanbul. I n : Oriens. 2. 1949, S. 236-314; 3. 
1950, S . 31-107. 

Istanbul Üniv . K ü t . = K A R A T A Y , F E H M I E D H E M : Istanbul Üniversi tesi K ü t ü p h a n e s i . Arapca 
yazmalar katalogu. Cil t 1, Fas . 1. 2. Istanbul 1951-53. (Istanbul Üniversi tesi Yayin lar indan 
No 489.) 

I V A N O W : Ism. Lit. — I V A N O W , W L A D I M I R : Ismaili Literature. A bibliographical survey. 2. 
amplified ed. of A Guide to Ismaili literature. Teheran 1963. (The Ismai l i Society Series. A , 
No. 15.) 

K a b u l , R i ' ä s a t al-matb. = Maktabat R i ' ä s a t a l - M a t b ü ' ä t (Kabu l ) . A u s : B E A U R E C U E I L , 

S E R G E D E L A U G I E R D E : Al-Mahtütät al-(arablya fl Afganistan. I n : Revue de l ' Inst i tut des 
manuscrits arabes. 2. 1956, S . 3-33, hier S . 7-13 und Bibliotheque de Departement de la 
presse. A u s : B E A U R E C U E I L , S E R G E D E L A U G I E R D E : Manuscrits d'Afghanistan. I n : Inst i tut 
dominicain d'etudes orientales du Caire. Melanges. 3. 1956, S . 75-206, hier S . 79-91. 

K a b u l , Wiz . a l -ma'är i f = Maktabat Wizä ra t a l -ma 'är i f (Kabul ) . A u s : B E A U R E C U E I L , S E R G E 

D E L A U G I E R D E : Al-Mahfüfät al-(arablya fl Afganistan. I n : Revue de l ' Inst i tut des 
manuscrits arabes. 2. 1956, S . 3-33, hier S . 26-29 und Bibliotheque du Ministere de 
l'instruction publique. A u s : B E A U R E C U E I L , S E R G E D E L A U G I E R D E : Manuscrits d'Afghanis
tan. I n : Inst i tut dominicain d'etudes orientales du Caire. Melanges. 3. 1956, S. 75-206, hier 
S . 151-157. 

K A H H Ä L A = K A H H Ä L A , ' U M A R R i p Ä : Mu'-gam al-mu'allifln. Tarägim musannifl l-kutub al-
'Arablya. Guz» 1-15. Dimasq 1376-81 h. = 1957-61. 
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Kairo1 — Fihris al-kutub al-'arabiya al-mahfüza bil-Kutubhäna al-Hidiwiya (2. 3: al-Misriya; 
4. 5. 7: al-Hidiwiya al-Misriya). ( 1 : T a b ' a 2.) 1-7. Misr 1305-10 h. = 1887-92. 

K a i r o 2 = Dar a l -Kutub al-Misriya. Fihris al-kutub al-'arabiya al-maugüda bid-Dar li-gäyat 
sanat 1921 (2: 1925; 3: 1926; 4. 5: 1928; 6: 1932; 1:1935; 8: 1937). 1-8. Al-Qähira 1924-42. 

Ka i ro , Suppl. = SAIYID, FU'ÄD : A l -Gumbür iya a l - 'Arabiya al-Muttahida. Dar a l -Kutub. 
Fihrist al-mahtüpät. Nasra bil-mahpütät allati qtanathä d-Där min sanat 1936-1955. Al-Qähira 
1380-83 h. = 1961-63. 

K a s a n i = HÜDÜW, HAMID MÄGID: Mahtütät Maktabat al-'Alläma al-Hugga as-Saiyid 'Abbäs 
al-Husaini al-Käsäni fi Karbalä\ Qism 1. K a r b a l ä ' 1385 h. = 1966. 

Kastamonu — A T E S , AHMED : Kastamonu Genel Kitapligmda bulunan bazi mühim arapca ve 
farsca yazmalar. I n : Oriens. 5. 1962, S . 28-46. 

al-Kawäkib as-säHra = Gazzi, Nagmaddin A b u 1-Makärim Muhammad ibn Muhammad a l - : 
Al-Kawäkib as-sä^ira bi-acyän al-mi'a, al-'äsira. H a q q a q a h ü . . . C IBRÄ' IL SULAIMÄN 
GABBÜR. GUZ ' 1-3. B a i r ü t [usw.] 1945-58. (Öämi ' a t Ba i rü t a l -Amir ik iya . Mansürä t 
K u l l i y a t a l - 'U lüm wal-Adab. Silsilat a l - ' u lüm as-sarqiya. Halqa 18. 20. 29.) 

Kayse r i = OKUTAN, AHMET: Kayseri Umumi Kütüphanesi Rasit Efendi Kismi usul-i hadis ve 
hadis ilmine ait arapca elyazma eserleri katalogu. Istanbul 1964. 

Käz imiya , Makt. a l - 6 a w ä d a i n = Maktabat a l -Gawädain a l - ' Ä m m a fi 1-Käzimiya. Aus : 
MAHFÜZ, HUSAIN ' A L I : Al-Mahtüfät al-'arabiya fi l-'Iräq. I n : Revue de l ' Inst i tut des 
manuscrits arabes. 4. 1958, S . 195-258, hier S . 251-253. 

Käz imiya , Sadr = H i z ä n a t as-Saiyid Hasan as-Sadr fi 1-Käzimiya. Aus : MAHFÜZ, HUSAIN 
' A l l : Al-MaMütät al-(arabiya fi l-cIräq. I n : Revue de l ' Inst i tut des manuscrits arabes. 4. 
1958, S . 195-258, hier S . 238-244. 

K o n y a = GÖLPINARLI, ABDÜLBÄKI : Mevlana Müzesi yazmalar katalogu. 1. Ankara 1967. ( T . C. 
Mill i Eg i t im Bakanhgi . E s k i Eserler ve Müzeler Genel Müdür lügü yaymlan . Ser. 3, No. 6.) 

Leiden (DE GOEJE-JUYNBOLL) = GOEJE, MICHAEL JAN DE, MARTIN THEODOR HOUTSMA et 
THEODOR W I L L E M JUYNBOLL: Catalogus codicum Arabicorum Bibliothecae Academiae Lug-
duno-Batavae. E d . 2. Vol . 1. 2. Lugduni Ba t , 1888-1907. 

Leiden (VOORHOEVE) = VOORHOEVE, P I E T E R : Handlist of Arabic manuscripts in the Library of 
the University of Leiden and other collections in the Netherlands. Lugduni Ba t . 1957. (Codices 
manuscripti. 7.) 

Leipzig = NAUMANN, E M I L WILHELM ROBERT: Catalogus librorum manuscriptorum qui in 
Bibliotheca Senatoria Civitatis Lipsiensis asservantur. Grimae 1838. 

Leningrad, Or. Inst . = Ma'had ad-Di räsä t as-Sarqiya. Aus : Ziyärat Mudir Malhad al-
Maluutat lil-Ittihäd as-Sufyiti. I n : Revue de l ' Inst i tut des manuscrits arabes. 6. 1960, S . 319-
324, hier S . 319-322. 

Liban = NASRALLAH, JOSEPH: Catalogue des manuscrits du Liban. 1-3. Harissa u. Beyrouth 
1958-63. 

Madras = SASTRI, P . P . SUBRAHMANYA und T . CHANDRASEKHARAN : A descriptive Catalogue of 
the Islamic manuscripts in the Government Oriental Manuscript Library, Madras. Madras 
1939-54. 

Mahfüz = MAHFÜZ, HUSAIN ' A L I : Hizänat ad-Duktür Husain 'Ali Mahfüz bil-Käzimiya fi l-
'Iräq. I n : Revue de l ' Inst i tut des manuscrits arabes. 6. 1960, S . 15-58. 

Manchester = MINGANA, ALPHONSE : Catalogue of the Arabic manuscripts in the John Rylands 
Library, Manchester. Manchester 1934. 

Mansüra = 'ABDATTAUWÄB, 'ABDARRAHMÄN : QäHmat mahtütät Dar al-Kutub bil-Mansüra. 
I n : Revue de l ' Inst i tut des manuscrits arabes. 4. 1958, S . 259-300. 

Marräkus , Galäwi = Maktabat al-Galäwi Bäsä fi Mar räkus . Aus : MUNAGGID, SALÄHADDIN AL- : 
Nawädir al-mahtütät fi l-Magrib. I n : Revue de l ' Inst i tut des manuscrits arabes. 5. 1959, S. 
161-194, hier 190-194. 
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Marräkus , I b n Yüsuf = Maktabat I b n Yüsuf a l - ' Ä m m a . A u s : MUNAGGID, SALÄHADDIN AL-: 
Naivädir al-mahtüpät fi l-Magrib. I n : Revue de l ' Inst i tut des manuscrits arabes. 5 . 1 9 5 9 , S. 
1 6 1 - 1 9 4 , hier S . 1 6 8 - 1 6 9 . 

Mashad = U K T Ä ' I , SÄHZÄDA: Fihrist-i kutub-i Kutubhäna-i mubäraka-i Äsitän-i quds-i 
Ridaiül. 1 - 5 . 1 3 5 4 - 1 3 7 0 h. = 1 9 3 5 - 5 0 . 

Mashad, R idawiya = Ar -Ridawiya , Mashad. A u s : BaHat Ma'had al-Mahtütät ilä Iran. I n : 
Revue de l ' Inst i tut des Manuscrits arabes. 6 . 1 9 6 0 , S. 3 2 5 - 3 3 2 , hier S . 3 2 9 - 3 3 0 . 

M I D E O = Inst i tut dominicain d'etudes orientales du Caire. Melanges. L e Caire. 
Mingana = MINGANA, ALPHONS : Catalogue of the Mingana Collection of Manuscripts now in the 

possession of the Trustees of the Woodbrooke Settlement, Selly Oak, Birmingham. Vo l . 1 - 4 . 
Cambridge 1 9 3 3 - 6 3 . (Woodbrooke Catalogues. 1 - 4 . ) 

Miskät = DÄNISPAZÜH, MUHAMMAD TAQI : Fibrist-i Kitäbhäna-i Äqä-i Saiyid Muhammad 
Miskät ba-Kitäbhäna-i Dänisgäh-i Tahrän. 1 - 3 , 1 - 5 . T i h r ä n 1 3 3 0 - 3 8 h. s. = 1 9 5 1 - 5 9 . 

Moskau = Katalog arabskich rukopisej Instituta Narodov Azii Akademii Nauk SSSB. Vypusk 
1 - 3 . Moskva 1 9 6 0 - 6 5 . 

Mossul, D ä w ü d Celebi = DABDÜB, FAISAL: Ad-Duktür Däwüd al-Oalabi, hayätuhü wa-
mahtütät hizänatihi. I n : Revue de l ' Inst i tut des manuscrits arabes. 1 3 . 1 9 6 7 , S . 3 - 4 0 . 

Mossul, Diwagi = DIWAGI, SA' ID AD-: Hizänat Sa(id ad-Diwagi. I n : Revue de l ' Inst i tut des 
manuscrits arabes. 9 . 1 9 6 3 , S. 2 0 3 - 2 3 0 . 

Muhsin a l -Amin: A'yän as-B'a = AMIN, MUHSIN AL- : Alyän aS-Sila. Verschiedene Aufl . Guz 5 

1 - 5 6 . Ba i rü t 1 9 5 6 - 6 3 . 

MUNAGGID: Mu'arrihün = MUNAGGID, SALÄHADDIN AL-: Al-Mu'arrihün ad-Dimasqiyün wa-
ätäruhum al-mahtuta min al-qarn at-tälit al-higri ilä nihäyat al-qarn al-'-äsir. I n : Revue de 
l ' Inst i tut des manuscrits arabes. 2 . 1 9 5 6 , S. 6 3 - 1 4 5 . 

München = AUMER, JOSEF: Die arabischen Handschriften der K. Hofbibliothek und Staats
bibliothek in Muenchen. U n v e r ä n d e r t e r Nachdr. Wiesbaden 1 9 7 0 . (Catalogus codicum manu 
scriptorum Bibliothecae Regiae Monacensis. T . 1 , P . 2 . ) 

Musauwara = G ä m i ' a t ad-Duwal a l - 'Arabiya . Ma'had a l - M a h t ü t ä t a l - c Arabiya . Fihris al-
mahfüfät al-musauwara. Guz ' 1 . 2 , Qism 1 - 3 . ö u z ' 3 , Qism 1 - 4 . Al-Qähira 1 9 5 6 - 6 3 . 

Nagaf, Samäwi = Tar ika t as-Saih Muhammad as-Samäwi fi n-Nagaf. A u s : MAHFÜZ, HUSAIN 
' A L I : Al-Mahtütät al-'arabiya fi l-cIräq. I n : Revue de l ' Inst i tut des manuscrits arabes. 4 . 
1 9 5 8 , S. 1 9 5 - 2 5 8 . 

Nigeria = KENSDALE , W . E . N . : A Catalogue of the Arabic manuscripts preserved in the 
University Library, Ibadan, Nigeria. Fase. 1 - 3 . Ibadan 1 9 5 5 - 5 8 . 

Osmanh müellifleri = TÄHIR, BURSALY MUHAMMAD: '•Otmänly mü'elt'fieri. '•Otmänlylaryn 
zuhürundan zamänymyza qadar gelen . . . Türk mesäyih . . . ve-gugräfiyünun muhtasar 
tergüme hällerile eterlerine däyir maHümät . . . häwidir. Gi ld 1 . 2 . Is tanbul 1 3 3 3 h. = 1 9 1 5 . 

Paris , Soc. As . = VAJDA, GEORGES: Catalogue des manuscrits arabes de la Societc Asiatique de 
Baris. I n : Journal asiatique. 2 3 8 . 1 9 5 0 , S. 1 - 2 9 . 

Paris (VAJDA) = VAJDA, GEORGES: Index general des manuscrits arabes musulmans de la 
Bibliotheque nationale de Baris. Paris 1 9 5 3 . (Publications de l ' Inst i tut de recherche et 
d'histoire des textes. 4 . ) 

Polen — DEMBSKI, WOJCIECH: Katalog rekopisöw arabskich. Warszawa 1 9 6 4 . (Katalog 
r^kopisow orientalnych ze zbioröw polskich. T . 5 , Czesc 1 . ) 

Prag, N U B = M a g m ü ' a t al-Maktaba al-wataniya wa-Maktabat a l -Gämi ' a fi Bräg . A u s : 
PETRÄCEK, K A R E L : Al-Mahtütät al-'arabiya fi Tsiküslüfäkiyä. I n : Revue de l ' Inst i tut des 
manuscrits arabes. 6 . 1 9 6 8 , S . 3 - 1 4 , hier S . 8 - 1 4 . 

Qatar = SAQR, 'ABDALBADI ' und MUHAMMAD MUSTAFA AL-A'ZAMI: Al-Mahtütät al-'arabiya fi 
Dar al-Kutub al-Qatariya. I n : Revue de l ' Inst i tut des manuscrits arabes. 9 . 1 9 6 3 , S. 3 - 4 6 ; 
1 0 . 1 9 6 4 , S. 3 - 3 6 . 
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R A A D = Revue de l'Academie arabe de Damas. Magallat al-Magma' a l - T l m i a l - 'Arabi . 
Damas. 

Rabat = ALLOUCHE, J . S . et A . REGRAGUI: Catalogue des manuscrits arabes de Rabat. 
(Bibliotheque generale et Archives du (2: Protectorat francais au) Maroc. Ser. 2 (1921-1953), 1. 
2. Raba t 1954-58. (Publications de l ' Inst i tut des hautes-etudes marocaines. T . 58. 
63.) 

Ragab = 'AÜWÄD, K Ü R K I S : Fihrist al-mahtütät al-'arabiya fi Hizänat Qäsim Muhammad ar-
Ragab bi-Bagdäd. Qism 1. 2. Bagdad 1384-85 h. = 1965-66. 

Rampur = 'ARSHI, IMTIYÄZ ' A L I : Catalogue of the Arabic manuscripts in Raza Library, 
Rampur. Vo l . 1. 2. Rampur 1963-66. (Raza L ib ra ry Publication Series. No. 12. 14.) 

Raudat al-gannät — Hwänsä r i , Muhammad Bäq i r ibn Muhammad Naqi a l - : Raudat al-gannät 
fi ahwäl al-'ulamä* was-sädät. Mugallad 1-4. o. O. 1304 h. [1886]. 

R I M A = Revue de l ' Inst i tut des manuscrits arabes. Magallat Ma'had a l -Mah tu tä t al- 'arabiya. 
L e Caire. 

RYPKA - RYPKA, J A N : History of Iranian Literature. E d . by K A R L JAHN . Doordrecht 1968. 

Sadarät ad-dahab = ' I m ä d a l - 'Akar i , Abu 1-Faläh 'Abdalhaiy ibn Ahmad a l - : Sadarät ad-
dahab fi ahbär man dahab. Guz 5 1-8. Al-Qähira 1350-51 h. [1931-32]. 

Sa ' id Hamza = H izäna t as-Saiyid Sa ' id Hamza Naqib al-Asräf. A u s : Nawädir mahtutät al-
hazä'in al-hässa bi-Dimasq. I n : Revue de l ' Inst i tut des manuscrits arabes. 5. 1959, S. 2 1 1 -
224, hier S. 215-223. 

Salar Jang = NIZAMUDDIN, MUHAMMAD : A Catalogue of the Arabic manuscripts in the Salar 
Jang Collection. Vo l . 1. Hyderabad 1957. 

S a m ' ä n i : Ansah = S a m ' ä n i , A b u Sa 'd 'Abdalkarim ibn Muhammad as-: Al-Ansäb. I ' t a n ä 
bi-tashihihi wat- ta ' l iq 'alaihi 'ABDARRAHMÄN IBN YAHYÄ AL-MU'ALLIM! AL-YAMANI. Guz 5 

1-6. H a i d a r ä b ä d 1382-86 h. = 1962-66. (Matbü ' ä t D ä ' i r a t a l -ma'är i f a l - ' U t m ä n i y a . 
Süsila Gadida. 19.) 

S a n ' ä 5 , G ä m i ' al-kabir = Maktabat a l -Gämi ' a l -Kabir b i -San ' ä 5 . A u s : SAIYID , Fu 5 ÄD: 
Mahtutät al-Yaman. I n : Revue de l ' Inst i tut des manuscrits aiabes. 1. 1955, S . 194-214, hier 
S. 195-209. 

S a n ' ä 5 , I m ä m Y a h y ä = Maktabat al-Magfür lahü 1-Imäm Y a h y ä b i -San ' ä 5 . A u s : SAIYID, 
F L 5 Ä D : Mahtutät al-Yaman. I n : Revue de l ' Inst i tut des manuscrits arabes. 1. 1955, S. 194-
214. hier S. 209-211. 

Sarajevo = DOBRACA, KASIM : Gazi Husrev-Begova Biblioteka u Sarajevu. Katalog arapskih, 
turskih i perzijskih rukopisa. Sv . 1. Sarajevo 1963. 

Sarkis = 'AÜWÄD, K Ü R K I S : Fihrist mahtutät Hizänat Ya'qüb Sarkis al-muhdät ilä Gämi'at al-
Hikma bi-Bagdäd. Bagdad 1385 h. = 1966. 

SARKIS = SARKIS, Y Ü S U F ILYÄN: Mu(gam al-matbü'ät al-'arabiya wal-mu'arraba. Misr 1346 h. 
= 1928. 

Öibin a l - K ü m = 'ABDATTAUWÄB, 'ABDARRAHMÄN: QäHmat al-mahtütät Dar al-Kutub bi-Sibin 
al-Küm. I n : Revue de l ' Inst i tut des manuscrits arabes. 2. 1956, S. 264-285. 

Sikära = H i z ä n a t as-Saiyid D i y ä 5 S ikära fi l - 'Amära . Aus : MAHFÜZ, HUSAIN ' A L I : Al-
Mahtütät al-'arabiya fi l-'Iräq. I n : Revue de l ' Inst i tut des manuscrits arabes. 4. 1958, S . 195-
258, hier S. 200-207. 

Silk = Murädi , A b u 1-Fadl Muhammad Ha l i l ibn ' A l i a l - : Silk ad-durar fi a'yän al-qarn at-täni 
'asar. B ü l ä q 1301 h. [1883]. 

Sofia = TZZADDIN, Y Ü S U F : Mahtutät 'arabiya fi Maktabat Süfiyä al-Wataniya al-Bulgäriya 
Kiril wa-Mitüdi. Bagdad 1388 h. = 1968. 

SOHRWEIDE: Türk. Hs. = SOHRWEIDE, HANNA: Türkische Handschriften und einige in den 
Handschriften enthaltene persische und arabische Werke. 3. Wiesbaden 1974. (Verzeichnis der 
orientalischen Handschriften in Deutschland. B d . 13, 3.) 

STOREY = STOREY, CHARLES AMBROSE : Persian Literature. A biobibliographical survey. Vol . 1, 
P . 1. 2. Vol . 2, P . 1. 2. London 1927-71. 
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1. Literatur- und Abkürzungsverze ichnis 

T a i m ü i i y a = Dar a l -Kutub al-Misriya. Fihris al-Hizäna at-Taimüriya. Guz 5 1-4. Al-Qähira 
1367-69 h. = 1947-50. 

Ta iyär = H i z ä n a t a l -Hägg 'Abda lbäq i a t -Ta iyä r wa-bnihi H ä s i m b i -Bagdäd . A u s : MAHFÜZ, 
HUSAIN ' A L T ; Al-Mahtütät al-'arablya fi l-'Iräq. I n : Revue de l ' Inst i tut des manuscrits 
arabes. 4. 1958, S. 195-258, hier S. 195-200. 

T a n t ä = 'ABDATTATJWÄB, 'ABDAKRAHMÄN: QäHmat mahtütät Dar al-Kutub ab-Baladlya bi-
Tantä. I n : Revue de l ' Inst i tut des manuscrits arabes. 3. 1957, S. 237-265. 

T a n t ä , Ahmad! = ' A L I SÄMI AN-NASSÄR, 'ABDUH AR-RÄGIHI, GALÄL A B U L-FUTÜH: Fihris 
mahtütät al-Masgid al-Ahmadl bi-Tantä. Al - Iskandar iya 1964. 

Tarbiyat = H i z ä n a t Mirzä Muhammad c A l i H ä n Tarbiya t fi Tibr iz . A u s : MAHFÜZ, HUSAIN 
' A L I : NafäHs al-mahtütät al-carabiya fi Iran. I n : Revue de l ' Inst i tut des manuscrits arabes. 
3. 1957, S. 3-78, hier S. 11-12. 

Taskent = Sobranie vostocnych rukopisej Akademii Nauk Uzbekskoj SSB. T . 1-8. Taskent 
1952-67. 

Teheran, D ä ' i 1-Isläm = H i z ä n a t as-Saiyid Muhammad ' A l i D ä ' i 1-Isläm. A u s : MAHFÜZ, 
HUSAIN ' A L I : Nafä'is al-mahtütät al-'arablya fi Iran. I n : Revue de l ' Inst i tut des manuscrits 
a,rabes. 3. 1957, S. 3-78, hier S. 65-66. 

Teheran, Dan. A d . = DÄNISPAZÜH, MUHAMMAD T A Q I : Fihrist-i nushahä-i hattl-i Kitäbhäna-i 
Däniskada-i Adabiyät. I n : Magalla-i Däniskada- i Adab iyä t . 8, 1. 1339/40 h. s = 1960/61, S. 
1-682. 

Teheran, Dan. Huq . = DÄNISPAZÜH, MUHAMMAD T A Q I : Fihrist-i nushahä-i hattl-i Kitäbhäna-i 
Däniskada-i Huqüq wa-'Ulüm-i Siyäsi wa-Iqtisädl-i Dänisgäh-i Tihrän. T ih rän 1370 h. s. 
1961. (Gurüh-i Milli-i Ki täbsinäsi - i I r an . 2.) ( In t i särä t - i Dänisgäh- i T ih rän . 652.) 

Teheran, Gämi'a mark. = Al -Gämi ' a al-Markaziya, T ih rän . A u s : BaHat Maliad al-Mahtütät 
ilä Iran. I n : Revue de l ' Inst i tut des manuscrits arabes. 6. 1960, S. 325-332, hier. S. 331-332. 

Teheran, Hangi = Hizäna t Muhammad A m i n Hangi fi T ih rän . A u s : MAHFÜZ, HUSAIN ' A L I : 
Nafä'is al-mahtütät al-'-arabiya fl Iran. I n : Revue de l ' Inst i tut des manuscrits arabes. 3. 
1957, S. 3-78, hier S. 55-65. 

Teheran, H ikma t Äl Äqä = H i z ä n a t Hikmat Äl Ä q ä fi T ih rän . A u s : MAHFÜZ, HUSAIN ' A L I : 
Nafä'is al-mahtütät al-carabiya fi Iran. I n : Revue de l ' Inst i tut des manuscrits arabes. 3-
1957, S. 3-78, hier S. 14. 

Teheran, I m . Gum'a = DÄNISPAZÜH, MUHAMMAD TAQI : Fihrist-i nushahä-i hatti-i Kitäbhäna-i 
Däniskada-i Adabiyät. Magmüca-i Imäm-i Gum'a-i Kirmän, ihdä'i-i Äqä-i Ahmad Gaivädi. 
Tihrän 1344 h. s. = 1965. (Magalla-i Däniskada- i Adab iyä t . Säl 13, Sum. 1.) 

Teheran, Magl. Niy . = TALAS, MUHAMMAD AS'AD: Maktabat al-Maglis an-Niyäbi fl Tihrän. 
I n : Revue de l'Academie arabe de Damas. 22. 1947, S. 210-222; S. 307-319. 

Teheran, Magl. as-süra al-wat. = H izäna t Maglis as-Sürä al-Watani. A u s : MAHFÜZ, HUSAIN 
' A L I : Nafä'is al-mahtütät al-'arabiya fl Iran. I n : Revue de l ' Inst i tut des manuscrits arabes. 
3. 1957, S. 3-78, S. 27-34. 

Teheran, Magl. as-sürä al-wat. (HÄ'IR ! ) = H Ä ' I R I , 'ABDALHUSAIN : Kutub-i hattl, färsl wa-
'arabi, Fihrist-i Kitäbhäna-i Maglis-i Sürä-i MUH. 5. 7. T ih rän 1345-46 h. s. = 
1965. 

Teheran, Malik = MUNAGGLD, SALÄHADDIN AL-: Nawädir al-mahtütät fi Maktabat Malik bi-
Tihrän. I n : Revue de l ' Inst i tut des manuscrits arabes. 6. 1960, S. 67-76. 

Teheran, Nasiri = H i z ä n a t Fahraddin an-Nasiri fi T ih rän . A u s : MAHFÜZ, HUSAIN ' A L I : 
Nafä'is al-mahtütät al-'arablya fl Iran. I n : Revue de l ' Inst i tut des manuscrits arabes. 3. 
1957, S. 3-78, hier S. 37-55. 

Teheran, N B = Dar a l -Kutub al-Watani fi T ih rän . A u s : MAHFÜZ, HUSAIN ' A L I : NafäHs al-
mahtütät al-'arablya fi Iran. I n : Revue de l ' Inst i tut des manuscrits arabes. 3. 1957, S. 3-78, 
hier S. 21-26. 

Teneran, Sipahsälär = TALAS, MUHAMMAD AS'AD: NafäHs al-mahtütät al-'arabiya fl Hizänat 
Madrasat Ispahsälär bi-Tihrän. I n : Revue de l'Academie arabe de Damas. 22. 1947, S. 405-
417 ; S. 501-516 oder H i z ä n a t Madrasat Sipahsälär . A u s : MAHFÜZ, HUSAIN ' A L I : NafäHs al-
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mahtutät al-'arabiya fi Iran. I n : Revue de l ' Inst i tut des manuscrits arabes. 3. 1957, S. 3-78, 
hier S. 66-71. 

Tctuan, al-Masgid al-a 'zam = KANNÜN, 'ABDALLAH: Al-Mahtütät al-'arabiya fi Titwän. I n : 
Revue de l ' Inst i tut des manuscrits arabes. 1. 1955, S. 170-189. 

Topkapi = KARATAY, FEHMI EDHEM : Topkapi Sarayi Müzesi K ü t ü p h a n e s i . Arapca yazmalar 
katalogu. C. 1-4. Istanbul 1962-69. (Topkapi Sarayi Müzesi yayinlar i . No 15.) 

Tunis , Ahmadiya = Al-Maktaba al-Ahmadiya in der G ä m i ' az-Zai tüna in Tunis . Aus : 
MUNAGGID, SALÄHADDIN AL-: Masädir gadida 'an ta'rih a^-tibb 'Inda l-'arab. I n : Revue de 
l ' Inst i tut des manuscrits arabes. 5. 1959, S. 229-348. 

Uppsala = ZETTERSTEEN, K A R L VILHELM: Die arabischen, persischen und türkischen Hand
schriften der Universitätsbibliothek zu Uppsala. 1. 2. I n : L e Monde oriental. 22. 1928, S. 1 -
498; 29. 1935, S. 1-180. 

Vat icana 1 = L E V I D E L L A VIDA, GIORGIO : Elenco dei manoscritti arabi islamici della Biblioteca 
Vaticana. Vaticani, Barberiani, Borgiani, Bossiani.Citthdel Vaticano 1935. (Studi e testi. 67.) 

Vat icana 2 = L E V I D E L L A VIDA, GIORGIO: Secondo Elenco dei manoscritti arabi islamici della 
Biblioteca Vaticana. Ci t tä del Vaticano 1965. (Studi e testi. 242.) 

Washington = MUNAGGID, SALÄHADDIN AL-: Fihris al-mahtütät al-'arabiya fi Maktabat al-
Congress, Washington. Ba i rü t 1960. 

Wien (FLÜGEL ) = FLÜGEL, GUSTAV: Die arabischen, persischen und türkischen Handschriften 
der Kaiserlich-Königlichen Hofbibliothek zu Wien. B d . 1-3. Wien 1865-67. 

Wien (LOEBENSTEIN) = LOEBENSTEIN, H E L E N E : Katalog der arabischen Handschriften der 
Österreichischen Nationalbibliothek. Neuerwerbungen 1868-1968. T . 1. Wien 1970. (Museion. 
N . F . Reihe 4, B d . 3, T . 1.) 

Y a l e — NEMOY, L E O N : Arabic Manuscripts in the Yale University Library. New Haven, Conn. 
1956. 

Zähir iya , Fa l s . = HASAN, 'ABDALHAMID AL-: Fihris mahtutät Dar al-Kutub az-Zähiriya. Al-
Falsafa wal-mantiq wa-ädäb al-baht. Dimasq 1390 h. = 1970. 

Zähir iya, F i q h Säf. = DAQR, 'ABDALGANI : Fihris mahtutät Dar al-Kutub az-Zähiriya. Al-Fiqh 
as-Säfi'i. Dimasq 1383 h. = 1963. 

Zähir iya, Gugr. = H U R I , IBRAHIM: Fihris mahtutät Dar al-Kutub az-Zähiriya. 'Ilm al-
Ougräfiya wa-mulhaqätuhü. Dimasq 1389 h. = 1969. 

Zähir iya, Hadi t = ALBÄNI, MUHAMMAD NÄSIRADDIN AL- : Fihris mahtutät Dar al-Kutub az-
Zähiriya. Al-Muntahab min mahtutät al-hadit. Dimasq 1390 h. = 1970. 

Zähir iya, H a i ' a = H U R I , IBRAHIM : Fihris mahtutät Dar al-Kutub az-Zähiriya. 'Ilm al-hai'a 
wa-mulhaqätuhü. Dimasq 1389 h. = 1969. 

Zähir iya, Q u r ' ä n = HASAN, CIZZA: Fihris mahtutät Dar al-Kutub az-Zähiriya. 'Ulüm al-
Qur'än. Dimasq 1381 n. = 1962. 

Zähir iya, S i c r = HASAN, CIZZA: Fihris mahtutät Dar al-Kutub az-Zähiriya. As-Si'r. Dimasq 
1384 h. = 1964. 

Zähir iya, T a ' r i h = 'Uss , Y Ü S U F AL- : Fihris mahtutät Dar al-Kutub az-Zähiriya. At-Ta'rih wa-
mulhaqät. Dimasq 1947. 

Zähir iya, Tibb = HAMÄRNA, SÄM! HALAF : Fihris mahtutät Dar al-Kutub az-Zähiriya. A{-Tibb 
was-saidala. Dimasq 1389 h. = 1969. 

ZAMBAUR = ZAMBAUR, EDUARD VON: Manuel de genealogie et de Chronologie pour Vhistoire de 
VIslam. Hanovre 1927. 

Zaqäziq = 'ABDATTAUWÄB, 'ABDARRAHMÄN: Qä^imat mahtutät Dar al-Kutub biz-Zaqäziq. I n : 
Revue de l ' Inst i tut des manuscrits arabes. 3. 1957, S. 79-104. 

Zir ik l i = Z IRIKLI , HAIRADDIN IBN MAHMUD AZ- : 4̂Z-̂ 4 'läm. Qämüs tarägim li-ashar ar-rigäl wan-
nisä* min al-'Arab wal-musta'ribin wal-mustasriqin. T a b ' a 2. Ka i ro 1373-78 h. = 1954-59. 
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2. T I T E L I N A R A B I S C H E R S C H R I F T 

Dieses Register en thä l t nur die in den Beschreibungen in Fettdruck hervorgehobenen 
Titelansetzungen. Andere Formen der T i te l der beschriebenen Werke oder T i te l von in den 
Beschreibungen e rwähn ten anderen Werken sind über das Register der Ti te l in Umschrift 
erschlossen. Das Wort Kitäb am Anfang des Titels wurde g rundsä tz l i ch fortgelassen. Der 
arabische Ar t ike l wird für die alphabetische Ordung nicht berücks ich t ig t . 
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4 4 6 <Gil LL-J « <ulLz»-j j»^>L jj« <öil JL* LJJJ- 217 " ^ j ^ l 

4 4 8 ^JbiJl CoJb- 179 ^ j j - ü J I O L ^ J " 
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2. Ti te l in arabischer Schrift 

y y. c 

3 8 4 J ^ l l ^\ ü]*i* 

3 8 8 ^-JPVI J ^ o 

3 8 2 <j JJ\ ü\ji* 

5 2 6 i 5 2 5 J j Ü l ö\jii 

4 6 2 J ü ^ J l j ^ > l 

3 5 0 3 _ . J I ( j i 

4 6 3 i a J U . J U j J I ÜI^JJ 

4 6 0 t 4 5 9 ^ ülLJL y j J I Ü|^J 

3 3 9 J - u » . J , I i . ^ j l ^ o 

3 7 6 JA. I ^ . Ü l J^» J l * o 

3 8 3 L j J b J I ö | * o 

5 2 3 5 L > - y ÖÎ JJ 

3 8 9 J\jSi\ 

3 8 1 v 1 - * ^ k - 2 » 

5 2 4 £ j * L ^ V y Ü 

3 6 3 j b J ^ I o l i 

3 6 5 J I ^ V I ü L f - y ^ J j ^ U V I j y U - J Ü l 

2 6 1 i b > j ^ 1 i b - j 

ö^Utf» ^jJI s_jJI l ^ ä y - i J * ^ i j - - » j J I ALS-JJI 

2 6 0 

5 6 ^ j L U I J e i J ! 

1 2 0 L - J l i V l ^ L - - J l 

3 7 j ,oJI S J I - J 

C ^ - V l 0* L ^ 1 j O — ^ " i J L ^ 

5 0 dJJj ^[^r-j J b - ^ V l j Ü L C V I J 

6 7 i i - u ^ 1 ^ ^ J 1 

2 8 4 »̂b̂ jjl o L k L * ^ j f f^aJ 3JL*j 

2 9 8 ^ J - l i J L - j 

2 4 0 ü L > - J Ü l I U L - J 

7 8 L-uJUI S J U - J I 

1 5 1 j - L ^ V l o U I j J J J V I Sa-Ij * J L - y 

2 2 J 1 

5 1 5 <d U JL* y j ^ j (_gx50l J L J ^ I 

1 2 7 i t j - l j ^ s - > b ^ V I ÖL_J j J J U - I ^c i i J L - j 

3 9 J L ^ I J J ^ U V I j o b U i ^ V l Ö L ; j i l L - , 

503 S^LiJl j 

168 J > l ^ 

95 ( j J L Ä i - l i A J b -

»Li^JI J e i JI_/*JIJ ' JL>«jJI JA bj ÄJjL <ülx>-
445 J b i J l j r GJ| j 

454 Ö\JZ)\J ^ISo" JJI 4 j jL i - l AJJSL*-

453 J L J - I ,JLJ» J J L Ü I ljuß> Jul^» 

457 j i ^ l l 

432 U>VI ^ 1 

324 ö L J I j J L J L I J j L J - l ^ i c J ^ 

522 jA-l i ^ l ^ . 

205 • L f r ü J l 

223 j L k J - l 

458 ^ l — * - ^ »_/ J j « ^bL>- jJLJJ Jr-^j 

160 ^JjL^aJI j ^ f J I j ^ -

73 (_5Ĵ 5̂ jl |_ raJLai-l 

75 ÄJJLJAI o l j>ol l j UdLI 

135 ÄJL-J J^l ^Ja»-

255 ÄJLfJI v b J » l U-^b-

111 JIJLS^I <*Ü i^ -^U-

107 j y S O l ^ i T j j j - J I J^-j ŜCLI 

149 J - J - l »L^-Vl 

516 ^ A J I j >\Jcyi\ - U b l j j ^ 1 J-^l 
t 197 c 196 j L ^ I j r>J j j L ^ i l jjül 

198 

152 J i tVl y J I j 

199 ^ j l ^ J I »LJI j ^ j l j - ü l 

434 t 433 ^Sbbl J > J Ŝ3I J J J 

84 S y - V l («jhU j S ^ L i l l SjjJi 

L.p-^J M Ja*Vi I J * <Ü„«".tll iJ^b>Ji-l ö^p^ 

147 

521 1\ ^> 

396 Jby.jJI 

378 j \ b\ji* 

"ill ipUj ^ 1 b\yj 

379 > r L i j . 1 j l ^ j 

359 ^ j L A J I j,\ ö\y.i 

351 yA\ if \ b\yms 
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Register 

420 J-xJjJI 8 9 J l . . „ i - l jUdt Ü L J j aJL-y 

442 ^oLJI A-IP L a i j |»li3l ybj 59 Ü L J T V I JÜ4*I j i l L - J i 

171 - > L _ - V I ^ 126 C w U j l p - j ^ " j ^ L - j 

440 O L J ^ I ]äc\y J Ol..«,.„.ll 74 ä / M j d l J ~ ä ^ J Ä J L - j 

U " ^ . L i j JiALill L ä L w U>-J j J ü l J ^ _ I I 24 ä y ü i ! OLJI J _ L J j « J L J I 

159 j j - l v ^ i l —II 301 j U o 

404 yuLllj ^ — I I 86 J ^ J I jjA j?- j i J L - j 

406 ä_"....a-..JI 55 ~>ü.j~*al\ L i — J l J p - J i l L - j 

395 ^ J l ^ I j * Jbj ^ i J I ^ L J J J ^ 143 » l ^ l j ü L - J l 

26 j U l » L y \ H ^ j . J j ü l j^JI J e S-iUJI j » . j ü L - J I 

519 c518 J ^ - ü l JUJ j J ^ J d l j L J I 68 

456 ^ - o J I j l x i ^ j ^ e ! j w 238 ö ^ J Ü J I > • j 4JL-JI 

474 <ü)l J > j - u ^ S j ^ CJ* J 5 " J * Ä ^ i ^ T > • J ; J L - J I 

169 ;..._;-,„ 11 SjwJI 312 ^ ^ L . J ^ V i 

455 <üil J ~ u - j . u L s M 0> j i 87 «il J ^ j (j-iHj j > - j i J L - J J 

270 J j ^ J I j U U J I 144 i l s l l f U - l j : U U j 

278 C J ^ J I Ü U J I j > J L . J ^ r ^ 1 ^ ^ & J C - V ' ^ J * J L-'-> 

31 l i J U - o^J1 204 

65 ^ - J - l » L f - V l c ^ 150 i L _ J I J J U A i j 

226 L u - ^ J p j l o l j L i l ^ 230 o ^ i l J - J * : j o b U J I J J ^ L - j 

251 t rJu -Usll J l S C i l C - r S 486 L - U J I J » l « L c - L ; L > d L , ÖJuLI JULj 

357 J j l i J L ^ I C ^ 97 ^ ^ J l J J l - J I 

273 d i l L . j,\ LÄJI ^yJS 274 j , l .u J L - L ^ i ^ - d l £ , 

480 ; 479 IJ^M Iii L - J J l 63 ^ - J - l A I « L e i ^ y j V I g i j l l 

231 J ^ P L - J I R ^ 263 1 1 J U j ^ l j ^ J l ^ l > j L o j j U V l > l j j 

346 t 342 t 3 4 1 ^ L * - o J L » ^ 287 j ^ J ^ 1 ^ J J 

343 4 J J J I > ^JL. j 5 J J - J I 5^1 35 o b l i i f r V l J j - ^ l j o b U ^ J J 

^ J ^ J I 6 — «>. J * ^ > ^ - G J I S^r] C ^ ' 1 2 3 < I L J L J Ü I 

492 j - b Jfcl . L x - V J * J ^ b J <~-AiJI SJ^-ÄLIJ L - p ^ a J I Ä ^ y J I 

320 J U J I S-Jasi- CJS L . j « r t i l o o i l £ ~ i J I ^ i - y ^ U J I J » ^ J I J 

360 ^ j L i J I j . l c ^ 501 ö ^ U J I j »IVJlj O ^ . ^ J 1 

361 ^ j L i J I j _ y = 0 ^ c ^ 387 c 386 ^ J U i l y L ^ j j J l o l l ^ U . j 

354 t 353 ^ L d l c ^ 529 c ^ U J I j w i ^ l C L ? J ^ I Ü L ^ j 

232 S J J U J I L w i J I ^ C J I ^ 334 LJAJI S L _ ^ I S y y j U ^ l «L*j 

493 > y > V . L c - I j - u J I c ^ 191 j ^ l i l j 

488 JAJ J - L J I ^ 364 L ^ J - I SX-ÄÜI C ^ V 1 ^ 1 
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2 . T i te l in arabischer Schrift 

4 4 J A I ixJa. rji. j j b ^ J I J * l » a > 8 0 j j ^ l j J j l l J b - j j . u J I ^ 

1 0 1 J j i i l j o U II **>j J ^ b J I S J > 4 2 < j ;>-JI ^ 

2 0 7 ^ j L i i J I Sa> 3 5 8 S - J j J - J r-

2 0 8 J i l l 1 8 2 J * ^ J . 

. U L * 2 6 6 J U > 1 L ^ 
J J L - o L i T j r l 5 b - V l o b ^ . j .bV l - ^ V 4 2 8 ^ L . L i I I ^ d > C ^ 

2 0 6 ( L i b , t h U - l 4 0 ^ T V I <ui 

4 7 5 J ^ J I J J J U i f l j ^ j l J b l b p j y V I b ^ 3 3 6 o L - U i i l J j ' U a D I ^ 

4 6 9 £ j l y J I j ^ c 3 4 8 ^ j ^ J I ^ 

1 1 9 J ^ a b l b L ^ j Jbb>*dl b i b - 3 6 6 j S \ bJb i t oXwai ^ j i 

1 6 7 b ^ J l j b b j j l 3 3 8 v ^ J l L - . V C ^ 

2 1 ^ J L Ä J J I <-«JLS 1 8 8 jrCJI J b ^ j {£j3*J\ r - ^ 

4 3 7 JJOJL, j > J I 2 9 0 J J J V I C L . ^ 

4 9 7 J P J j U i * j > b j V J i - l J L c V l S > 3 1 9 J j b i l 

2 1 4 S J J J I J A J b j ^ l i ^ j b Ä J l 3 3 5 o L i b d l ^ y, 

5 0 2 villi JAPJ ^ L I A I J j j - i * ^ ^ y y L-JL^JI ^c i 2 7 9 j * h J ! j J A I I ^ - ^ J 

1 8 3 j ^ ü J l > L J jrJÜÜl ^ b 4 3 o L u i i l ^ 

4 7 8 i_jui-l j v_-jjil l ^ u J I 3 5 2 J J J J j ^ l ö j j - ^ a j u 

2 5 3 « b i i l ^ j f-JÜLl ^ b 3 5 5 J - J l ^ ü J l j l L y J ^ 

3 3 1 j j - V I c ^ j j ru l l ^ 1 3 7 1 b_>>i l 

3 1 5 j l i b l > J ^ 1 JsO 1 1 1 7 7 < ^ J I ^ J 

2 7 5 - u L i l l j j t f ^ l AJbi 1 8 5 c 1 8 4 b_,L^JI ^ ^ J ; 

4_4 <ü)l Atl L y b w b l J j Ü J £ * L J I J - a i J I 7 2 J L - ^ U j j j i » - v j u J » L b i J l 

1 2 8 -UJ£ i_»V LJLJD-L 5 0 6 L J L ^ A J I Ü j - d l . L J P j b J L ^ J I j J b l i J I 

2 3 9 L i - ^ J I J j T l j A v J 2 8 2 L - J ^ J I J b ^ i J I 

1 2 1 j - j J I J J L ^ j j ^ i 3 0 2 b_bUI ^ L ^ 

1 2 9 Zi\ v ^ L d ' j ^ j j ^ b l l I ^ J ^ i p L b V l J J L - Ü 2 6 2 v _ J j L b l iyu* 

3 0 7 L _ J ^ J I ^ « . j bÜJI bb' boSbJI ^ bvTj viLpl y ^ J ^ J l j J I o ^ L J I 

9 1 j ^ = V I ^ J Ü l o L b > 1 1 8 L - P L J I J 

3 ^ y b b ü l ^ j L ^ J I J ^ i - I o L i L . 1 2 5 £ . j l j ^ l » ^ L » 

9 2 L j Ä L l £ 1 ^ 1 j L S L i l ^ V 1 5 4 ÜJÜjJ l j J ^ L i J I j * l J ^ a j l j ü > l J P L ^ I 

4 2 2 aJly 2 9 2 t 2 9 1 b _ i k i l I i i . V I fa* 

5 1 ö L r V l j (.-ib-Vb j b o tfbi 2 6 7 ^ L u i l _ / ^ U ^ L - J . 1 ^ 

3 2 4JLJLLI AJLiJI 5 0 0 jJ\ J * l o L L b 

2 2 9 Jlplpjl ^ ^ ^ J ; j Oj'LiJl 1 0 4 J j ^ J I Xs-I ^ - U - o L ä - b 

5 3 1 o L - j l j J ^ J J J obL5b*- j 4 9 9 j i - r - ' l ^ i3 J J - ^ ' V _ J L £ 

v_jbli!lj ^ J J I ^ P J plibbl i JU - j b L J J _ * - ^ . .Ju j 8 8 ( j - 1 -^ ' j ! - r * - ' J (JA jJ I L * / J l 

1 5 7 4 _ i 0 » - ^ J J I 4 1 4 1 4 1 3 JÜuJI 
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Register 

J ü * J I 

344 ^ U u - O J L J J L J J _ I i I <ci" 

259 U . j Jl 

507 _ J iV l i / J ^ L J J 1 «-J 

2 2 8 j 227 o l j U i ^ l 

28 JfeLJLl j _bUI U-

5 0 4 J j J I J . jjaj* J J i ^ - J J ^ J Jy iH J u L U 

4 0 3 _ / > £ j l 

81 i » j J I ^ > r V I J U>UJI 

124 4 _ J L i Jl CjiijlS" j Ä J l j j J l Ä * J J I 

146 L j > l v ^ J * ^ 

209 ^ j L Ü l J L 

30 2u_,yJI J ^ . j V I J e p^SCJI j U J I ^ J U i l 

2 5 0 f _ ^ J I (.ISC^I j J U ^ I J _ * t 

517 j ü J I J ^ - - * 1 9j*~A* J>JI _ L J 

5 3 0 > U 1 1 r - L i i V > U J I y * J I £ j * s £ 

4 1 1 ü J J f"j*5t 

i^ju_jS i >l_5~ J « j J a J 

417 J ü J I ( _ S Ü U j 

4 2 4 c 221 i p ^ 

4 0 5 J - ^ J I j l j i V l 

4 0 7 J u l J J I JJ 'UJJ J J U J J I j - U * -

4 1 8 o U - U M 

3 0 3 ^ U w J I j L i k 

186 5jljJbl o l j ü ä t 

11 J j j J I u L - l 

76 ybljjl ^ J - j J l j ^ I j J I ^ J l 

Ä w j l i l l d -J^U-V l U J - I X _ ? l ü i l j*aZj-

33 U J V l J e 

69 x ^ J I o - ^ S L u J - J JJ^ÄJI X L J I J . _ r _ _ Ü I 

153 » Ü J I j J J > J J ü , > j » Ü > V I ^ j ^ -

132 ü i ^ i i l - J U L I 

57 U * J » j'>*JaJj L L _ J I J UP- I j U J J J OjX. 

^SOl ^ S Ü J L J <L.JJJJ _̂ SvJI x - J I J s ^ - i j £ . x » 

173 

2 8 9 t 2 8 8 J J J V I 

j x J I J*1 Ü J b U » U - V ^ - J L I U j ^ > - J J . I 

4 9 0 

408 U_ / i - AjUaj j J - J J - ^ Ü J U > 

2 2 4 4 Ü i _ - _ J I 4-kl IL f l ü J I J-_ki j 

1 7 2 ^ J _ J I jSs «J Li OJ J ^_j ^ jS^S I u. J I ^- x« j 

1 1 3 * l _ J J I j ÄJLPWSJI A_i (_$ jö l [AJ ö">LaJI dJjLT <J 

1 0 J j J I j S X t U 

5 2 0 J _ j U r ^ » - J J J J , J U 

2 4 6 « j l j _ J I j j J U 

J j ^ J J l »1-UAVI S - U J I ^ i i j J l »IJ_SVI J-AS 

1 4 8 o ü - J I 

9 i 8 Ü\JJM\ 
U l Äe^äJI 

1 5 5 

1 7 8 (jwjA-l j»UI O U J J 7 - _ r J I « j i 

4 5 2 _ ; j l - Ü l i_~u>- J <--U 

4 4 3 (.-sUI ULc ^Aj 4__i3 

1 2 2 J l J J I J,XA j l SX^ai 

3 6 8 ö j j j l »X -ua i 

4 6 1 ..ULf" J ü J j l j\s~ J Ü ^ - J l ö x _ _ ! i 

3 1 3 4 ~ - j j i - l ä X - ü J I 

3 9 2 Ä J J J J I S x _ ü J l 

2 8 1 ä - j - U i l S x _ . . ü H 

3 7 0 U J J L I - J l x . J Ä J J Ü I S x _ ü J I 

3 0 8 J J J j J-uJI Sx_y c U J J 

1 2 U x - ü s U j y ^ l J i U 

7 1 ^ i J I 

3 0 5 j j ^ - U J I j k , ^c i j ^ U l J ü l l 

5 0 8 J U - ^ J I (L r" l ASJAA j 

3 2 6 S J J J I ^J lx l l j U o x J I Ä J L J O l 

t^r j J J . J ^ ' J ^ J ^ ' J J I Ü - J P U U S O I 

1 8 J i j U I 

1 9 5 y U J I j t L i V I j e y U J - l ü l T 

1 7 0 j J l ü i - l J _ i T 

2 3 6 4J.JVJI ^ J l x l l J L - U - I J P Jl U l f 

2 9 üJjJjJI J u y J P i J J - _ J I Ü J L f ' 

1 8 1 ö l ü l j AJIÜSOI 

( j l j j p-p»—^ ^ J ^ > * - J ' J _ U J ' J f>jC'-^' 

7 9 U > _ - ^ J i 

9 6 j L & V l ^ V j j l ^ - V l > f 

3 2 5 ^ J l j i j » L c - V l > T 
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2. Ti te l in arabischer Schrift 

4 7 2 J ^ - J l JlL. 

1 6 2 oU-jJI J j J L u . 

1 6 5 »1 ül J L d « 

! ÄJJJÜI j ! > i l 

4 7 j»_>^J.I _̂  Ii l*?y> i i U 

3 1 8 y>jyS\ ^ j S L 

3 2 7 L o - U l r y 5 J V>VVI gJLdl 

1 0 6 v jLÜl ^ 

200 Ojlj i l J« j c ^ L J l i J u ^ d ^ L i l i j i 

j>J »il ^ b ^ U l U V J l J ^ l < ^ b 4i«J 

1 6 1 J - A ^ J l *|>^y O^-iAl 

4 1 5 L ^ J I | ^_J 

5 1 1 tp^fll oJU ^ 1 ) 1 JUJ-V ^ J J J J I ^ i i l l 

2 5 7 j L L J V l J U j j U j ^ l 

3 2 2 y L J I J i l l J e y l i l l S ^ i 

3 8 0 i i ^ J - l oL%ljJI j . L ^ l o U i J I 

3 8 5 JL-^I ÄS-JU j LL-ÄJI *>J>J 

5 c 4 j»^bJI 4jlÜ 

1 6 3 J i - I ^ J Ä U I 

2 7 7 L i l ^ l j w > l 

4 7 7 t 4 7 6 ( lyLLI j ^ V I a - * ? ^ J j ^ J l j ^ J 

3 8 SJIAÜ J ^ J 

4 5 -LJ-^JI äyk î- -bjll ÄJIUA 

1 5 5_rl«JI Je i-u»^Ll dJ"iAiJl <j ö^il 4JIJÄ 

4 8 7 i L J l ^ L ^ l »LH ^ f j b IJIA 

2 6 9 i i l£ll ^ J e i jbj l 

4 6 4 JJIjVl Ii,» J l J J ' L ^ J ! 

5 8 ÄJXJ-VI ÄL^JI 

1 3 7 4jJb">bJ <bb̂ >- ül L - ^ j 

j J»J Ö^LJI * _ J J j e J J j ^ - j e ^Ül l^j 
1 3 6 ^ J L b 

5 0 5 ü b j J I » L I »Ulj j be^ l Obij 

3 3 3 JAI j - L i j y>-Ül i^X? 

5 1 3 £-l 

2 0 2 c ^ j £ j J Ü l 

512 j u l j i l 

222 ^ i l l J J ' L _ 

23 j L ä J I j « J J L ~ 4 

131 j L ^ - j (̂ -y-* JJI—~* 

258 JI-UJ V>U1 j l j JU-I—• 

85 J k J L l j L i J - l d i l l — • 

142 d L L i l j d U U I I 

180 ^ jy i J I j ^ L J I T - ^ j J./.T....U 

416 djxc.—. j a J5" j ü j b x _ i l 

139 j j f V I ^ d J I b L j j d J L i l 

187 < J L L 

243 j - ^ - l Jy ^4 j j j J I ^ L k . 

93 i C U j L ~ j l £ l l ^ i k . 

17 JJLLI j L U I J;wij" j JJ_>XJI ^JLv. 

112 S ĵLaJI J A ^ 

2 2 1 j L r V I dUj- J . ü b ^ l 

105 J A J J J J L . 

304 i i i l l i t ydl t^ j j j J v 

429 j U j V I S > L i -

471 ^XJ^dJI Ju5^ JJLLAJ ^JuyvxJl X«*Li« 

426 o L L Ü l 

82 LJJJÜIJ JLÜ»VI C>JA j ÄJJJJJ^JI i.Läil 

110 »">LJI j I.JLÜI 

286 c 285 L j - J l j ^ t l l 

193 ^ y i J d L 
438 j^Ailj JJJJI V L T J P o L i U i l 

435 aLJLI (._^J i l A ^ V l Je o L d i l 

194 JdLil Je J ^ l l 

218 L f c i - I j J e d ! 

103 J^J I J > J " J J>^il 

323 «iJÜl J U ( - rjp<: j £jJÜl ^ > i l 

254 u L i - l i d . 

419 ^SCbl J J ^ d l L j ^iS3l J J L . 

401 > L J L . 

483 4J _/JI j <tJLJI < Ä|_JJ.I 
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3. T I T E L I N U M S C H R I F T 

W ä h r e n d im Register der Ti te l in Originalschrift nur die T i te l aufgenommen wurden, unter 
denen die Werke in diesem Kata log aufgeführt sind, en thä l t dieses Register auch sämtl iche in 
den Beschreibungen vorkommenden Ti te l wie Zweit- und Dri t t i te l , unter denen ein Werk 
bekannt ist, T i t e l der kommentierten oder ausgezogenen Werke, T i te l von Beigaben usw. F ü r 
diese nur im T e x t der Beschreibungen e rwähn ten T i te l werden die Katalognummern in 
normalem Satz gegeben, wäh rend die Katalognummern, unter denen eine Handschrift eines 
Werkes mit dem betreffenden Ti te l beschrieben wird, fett gedruckt sind. 

F ü r die alphabetische Einordnung bleiben diakritische Zeichen, der arabische Art ike l und 
die persische idäfa unberücks ich t ig t , j ist mit unter i eingeordnet. Das Wort kitäb wurde 
grundsä tz l ich fortgelassen, risäla dagegen beibehalten, von der Fo rm ohne risäla jedoch 
häufig verwiesen. 

Abwäb as-sa'ada fi asbäb as-sahäda 219 
Abyät turwä lit-Ta'älibi (alä alf wa-mi'atain 

nau( 327 
Abyät-i Wassäf 402 
Adab al-kätib 244 
Adab al-qädi 216 
Adab al-wazir 246 
Adäniya, al- s. Risäla al-adäniya, ar-
Ad(iya al-Qur'äniya wal-atniya al-furqäniya, 

al- 130 
Afläl, al- 306 
Afdal al-qirä 371 
(AgäHb al-maqdür fi nawä'ib Taimür 499 
Agäni, al- 332, 407 
lAgiz al-faqir li-kull näqid basir fi hukm al-

isti<äda wa-mä yata'allaqu bihä wal-bas-
mala wal-hamdala was-salät (alä n-nabi 
wa-asmä'ihi s-sarifa wa-fadl ashäbihi, al-
70 

Aglät al-'awämm s. Risälat agläf al-(aivämm 
Agnäs wal-furüq, al- 209 
Ägurrümiya, al- 278 
Agwiba al-mufida calä l-as^ila al-(adida, al- 83 
Agwiba al-muharrara fi l-baida al-habita al-

munkara, al- 55 
Ahädit arba'in, al- 31 
Ahäsin al-mahäsin 510 
Ahbär Bagdad wa-mä gäwarahä min al-biläd 

~258 
Ahkäm as-sultäniya, al- 413 
Ahwäl al-insän maca d-dunyä waz-zamän 528 
' i m al-qawä<id fi l-mantiq wal-hikma 229 
Aiyuhä l-walad 138 

Alf laila wa-laila 411, 424, 458 
Alfiya fi s-siyar, al- 479 
Alfiyat Ibn Mälik 202, 273, 274, 275, 276, 277 
Amäli s-Sarif al-Murtadä 437 
Amäli z-Zaggägi 407 
Amtila al-färsiya, al- 296 
Amtila al-muhtalifa, al- 291 
Amtilat al-binä' 293 
Andalusiya fi cilm al-'arüd wal-auzän as-

sicriya, al- s. Risäla al-Andalusiya fi Hirn 
al-'arüd wal-auzän as-sicriya, ar-

Anis al-mustagilin 496 
c^4ngä' mugrib fi malrifat hatm al-auliya' wa-

sams al-magrib 94 
Ansäb, al- 507 
Anwär fi äyät an-Nabi al-muhtär, al- 481 
Anwär al-ilähiya fi sarh al-muqaddima as-

Sanüsiya, al- 41 
Anwär wal-hugub, al- 47 
'Aqä'id an-Nasafiya, al- 366, 422 
Aqall mä yahfizuhü l-adib 389 
(Aqida al-kubrä, al- 44 
'•Aqida as-Sanüsiya, al- 41 , 42, 43 
'Aqida as-sugrä, al- 41 , 42, 43 
(Aqidat ahl at-tauhid 44 
'Aqidat as-Saibäni 411 
Arag fi l-Farag, al- 436 
Arag fi ntizär al-farag, al- 436 
Arba'üna haditan 30, 88 
lArf al-wardi fi ahbär al-Mahdi, al- 88 
Asämi mu'allafät as-Saih al-1 Arabi 91 
Asäs ad-din s. Risäla-i asäs ad-din 
Asbäb an-nuzül 11 
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Asbäh wan-nazäHr, al- 195 
Asfä l-mawärid min silsäl ahwäl Hälid a§-

Sahrazüri 511 
As'ila 'aziza 'azima tahtägu lahä l-gawäb fi 

risäla mubina bil-adilla as-sar'iya 34 
Askäl at-ta'sis 251 
Asmä1 Ashäb as-suffa 487 
Asmä'uhü al-'izäm 66 
Asrär al-luga al-'arabiya wa-hasä'isuhä 307 
Audah al-masälik 211 
Auwal min sirat Bani Hiläl wa-mä waqa'a 

lahum min al-ahwäl, al- s. Sirat Bani Hiläl 
wa-mä waqa'a lahum min al-ahwäl 

'Awä'id al-aiyäm min muhimmät adillat al-
ahkäm 206 

AwäHl, al- 464 
'Awämil al-mi'a, al- 266 
'Awärif al-ma'ärif 105 
Azhär al-afkär fi gawähir al-ahgär 264 
Azilla vjal-asbäh, al- 41 
'Azima fi su'älät al-amwät wa-ahwälihim s. 

Risäla 'azima fi su'älät al-amwät wa-
ahwälihim 

Ba'd as'är 527 
Badi'iyat Ibn Higga al-Hamawi 328 
Badl al-himma fi lalab barä'at ad-dimma 234 
Bäha fi s-sibäha, al- 241 
Bahga al-mardiya fi sarh al-Alfiya, al- 277 
Bahr al-fäiid fi sarh Diwan Ibn al-Färid, al-

360 
Bahr al-muhit alladi lä yasma'u li-maugihi 

gatit, al- 94 
Bahr az-zähir war-raud al-bähir fi t-tasauwuf 

wal-adab wa-siwähä, al- 76 
Bahr az-zähir war-raud az-zähir, al- 76 
Baida al-masbüga, al- s. Risäla fi haqq al-

baida al-masbüga 
Baläg wan-nihäya fi t-tauhid ilä käffat at-

muwahhidin al-mutabarri'in min at-talhid, 
al- 166 

Bänat Su'äd 328, 340, 341, 342, 343, 344, 345, 
346, 368, 369, 373, 411 

Bäqiyät as-sälihät, al- 390, 391 
Barq al-lämi( wal-'ilm al-mufrad fimä waqa'a 

l-Ibn Adham min al-ahbär war-riwäyät al
ladi taladdu bihä l-masämi1, al- 450 

Barzah, al- 80 
Basf al-kaff fi itmäm as-saff 116, 117 
Bayän al-i'tiqädät wal-ahläq wal-a'mäl s. Ri

säla fi bayän al-iHiqädät wal-ahläq wal-
a'mäl 

Bayän al-ma'äd al-gismäni s. Risäla fi bayän 
al-ma'äd al-gismäni 

Bayän ma'rifat rigäl al-gaib 511 
Bayän mas^alat duhül walad al-bint fi l-mau-

qüf 'alä auläd al-auläd s. Risäla fi bayän 
mas'alat duhül walad al-bint fi l-mauqüf 
'alä auläd al-auläd 

Bayän as-sahid s. Risäla fi bayän as-sahid 
Bayän as-saqatät s. Risäla fi bayän as-saqa{ät 
Bayän at-ta'rib wat-ta'aggum s. Risäla fi 

bayän at-ta'rib wat-ta'aggum 
Bibel 512, 513, 514, 529, 531 
Bidäyat al-mubtadi' 181, 182, 183, 184, 186, 

216 
Bidäyat al-murid wa-nihäyat as-sa'id 421 
Binä>, al- 293, 294 
Binä' al-af'äl 293 
Blumengärtlein 529 
Budüw at-tauhid li-da'wat al-haqq 164 
Bugyat al-bähit fi 'Um al-mawärit 200, 201 
Buhür al- maudü'a lil-as'är al-masnü'a, al-

424 
Bulbul ar-Rauda 259 
Bulüg al-amäni fi qirä'at Wars min tariq al-

Isbahäni 14 
Burda s. Qasidat al-Burda 

Daf al-hamm 521 
Dahä'ir wa-H-agläq fi sarh Targumän al-

aswäq, ad- 365 
Dahirat al-'uqbä fi sarh Sadr as-Sari'a al-

'uzmä 185 
Dalä^il al-hairät 30 
Damm ad-duhän s. Risäla fi dämm ad-duhän 
Danbiya, ad- s. Risäla ad-danbiya, ar-
Daräri fi abnä" as-saräri, ad- 199 
Dät al-anwär 363 
Dau* al-Misbäh muhtasar al-Miftäh 267 
Dauhat al-azhär fiman waliya d-diyär al-

Misriya 504 
Da'wat al-Gulgulütiya al-mustamila 'alä l-ism 

al-a'zam ma'a sarhihä 147 
Diwan, ad- 396 
Diwan al-'Alami 383 
Diwan al-A'ragi 388 
Diwan al-Bakri 382 
Diwan ad-dawäwin wa-raihän ar-rayähin fi 

tagliyät al-haqq al-mubln 385, 386 
Diwan Di r-Rumma 350 
Diwan ad-Dubaisi ibn Mazyad wa-mä garä 

lahü ma'a Bani Hiläl min al-harb wal-qiläl 
462 

Diwan Farhät 523 
Diwan al-Ga'bari 411 
Diwan al-hayawän 402 
Diwan Ibn al-Färid 359. 360, 361 
Diwan Ibn al-Hallüf 378 
Diwan Ibn al-Mausili 384 
Diwan Ibn al-Mu'tazz 351 
Diwan Ibn Sägir 379 
Diwan Ibn Zuqqä'a 37 7 
Diwan al-Kaiwäni 389 
Diwan Mämiya 381 
Diwan al-Mutanabbi 353, 354 
Diwan Niqülä Sä'ig 524 
Diwan Niqülä at-Turk 525, 526, 527 
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Divmn Safiaddin 376 
Diwän Saläma ibn Gandal 339 
Diwän sudür ad-dahab 530 
Diwän al-cUmari 395 
Diwän az-Zanäti Hall ja 463 
Diwän az-Zir Sultan Bani Qais 459 
Duhän, ad- s. Risälat ad-duhän 
Duhr al-mu'äd (alä wazn Bänat Su(äd 373 
Duhül walad al-bint fi l-mauqüf lalä auläd al-

auläd. s. Risäla fi duhül walad al-bint fi l-
mauqüf (alä auläd al-auläd 

Durar fi l-magäzi was-siyar, ad- 479 
Durar al-kalim wa-gurar al-hikam 433, 434 
Durar as-saniya fi s-siyar azzakiya, ad- 479 
Durr al-manzüm, ad- 435 
Durr al-manzüm fi ahbär mulük ar-Rüm, ad-

532 
Durr al-muhtär fi sarh Tanwir al-absär, ad-

196, 197,198 
Durr al-munazzam fi s-sirr al-aczam,, ad- 152 
Durr al-muntaqä fi sarh al-Midtaqä, ad- 194 
Durr an-nadir fi madh al-amir, ad- 525 
Durr at-tamin fi idäh al-iHiqäd fi d-din, ad-

516 
Durra al-fähira fi nur al-ähira, ad- 84 
Durra al-fähira fi (ulüm al-ähira, ad- 84 
Durra al-mudVa fi girä'at al-aHmma at-taläta 

al-mardiya 15 
Durra al-yatima, ad- 245 

Ecclesiasticus 513 
Evangelien 514 

Fadä'il al-basmala s. Risäla fi fadäHl al-
basmala 

FadäHl al-itnä 'asara sahran al-madkürin fi 
kitäb Allah 129 

Fadl al-qiyäm bis-saltana as-sarifa s. Fi Fadl 
al-qiyäm bis-saltana as-sarifa 

Faid al-qadir 247 
Farag ba(da s-sidda, al- 436 
FaräHd al-qaläHd fi muhtasar Sarh as-

sawähid 275 
Färiqiya wa-sarhuhä, al- 202 
Fast fi fadäHl al-gusl 121 
Fasl fi ikräm ad-daif 239 
Fasl at-täsic fi fadl yaum al-gum(a wa-mä 

a^adda lläh fihi min al-hairät li-ummat 
Muhammad, al- 128 

Fatäwä, al- 209 
Fatäwä at-Hairiya li-naf- al-bariya, al- 214 
Fatäwä az-Zainiya, al- 213 
Fath al-Bahnasä, wa-marg Dahsür wa-Ahnäs 

wa-gair dälika 502 
Fath at-galil lalä 'abdihi d-dalil fi bayän mä 

warada fi stihläf al-hatib 127 
Fath al-galil fi bayän al-istihläf fi l-gum(a s. 

Risälat fath al-galil fi bayän al-istihläf fi l-
gum(a 

Fath al-mubdi'- fi sarh al-Muqni( 253 
Fath al-mubin fi madh al-Amin, al- 331 
Fath al-qadir lil-^ägiz al-faqir 183 
Fath al-qarib fi sirat al-Habib, al- 478 
Fath al-wakil al-käfi bi-Sarh matn al-Käfi 315 
FawäHd 422 
FawäHd, al- 209 
FawäHd al-basmala 150 
FawäHd fi anwä1 al-'-ulüm, al- 209 
FawäHd fi sarh 'Ain al-qawä(id, al- 229 
FawäHd al-galila, al- 32 
FawäHd galila wa-galiya 32 
FawäHd al-giyätiya, al- 51 
FawäHd al-qaiäHd fi sarh as-saivähid as-sugrä 

275 
FawäHd tatalallaqu bil-isläm wal-imän 51 
FawäHd wa-hikäyät wa-nawädir wa-abyät 531 
FawäHh al-miskiya fi l-fawätih al-Makkiya, 

al- 92 
Fi Fadl al-qiyäm bis-saltana as-sarifa 224 
Fi Haqq al-gumca 126 
Fi Hasr al-agsäd 89 
Fi Madh as-saiyid al-karim wa-zuhürihi bi-l-

caskar al-'azim 172 
Fi Ma'rifat rigäl al-kutub as-sitta 509 
Fi l-Mucammä min anwä1 al-badi"- 325 
Fi Tahqiq hasr al-agsäd 89 
Fi Taqsim gabal Lubnän wa-hälat al-hukkäm 

wa-'awäHdihim wal-madähib allati tügadu 
fihi 157 

Fihi tärik as-salät wa-mä ftarä fihi s-sahäba 
wal-'alamä1 113 

Fihris, al- 91 
Fihris al-kutub al-musannafa 91 
Fihris mu'allafät as-Saih al-Akbar 91 
Fihrist mu'allafät al-Galäl as-Suyüti as-

Säfi'i 3 
Firnä yalzamu l-kätib 424 
Fiqh al-akbar 40 
Fiqh al-Kaidäni 111 
Fiqh al-luga wa-sirr al-'arabiya 307 
Fiqh an-näfi\ al- 180 
Fusüs, al- 366 
Fusüs al-hikam 93, 366 
Futühät al-Makkiya, al- 92, 107, 139 
Futühät as-subhäniya, al- 479 

Gairat al-imäm al-gali li-Abi-Bakr wa-cUmar 
wa-lUtmän wa-'Ali 497 

Gairat al-imän Ii-Abi Bakr wa-'Umar wa-
'Utmän 497 

Gäliyat al-kadar 491, 492 
Garn"-, al- s. Risälat al-gam1-
Garn* al-gawämi' fi Hirn al-'arabiya 283 
Garn1 wat-tafriq, al- 329, 330 
Gärni' al-asgar fi furü' al-fiqh, al- 209 
Gärni1 asrär al-Fusüs 366 
Gämi1 al-fatäwi 210 
Gämi1 as-sagir, al- 247 
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Gämi1 as-sahih, al- 2 5 
Gämi'a li-magmücät ätär as-Saih al-Akbar, al-

s. Risäla al-gämica li-magmü'ät ätär as-
Saih al-Akbar, ar-

Gamm al-gurar wal-audah 427 
Garä'ib al-'-agäHb 2 1 
Garib ar-riwäya 209 
Garib ar-riwäya ji furü* al-Hanafiya 209 
Gauharat at-tauhid 45, 46 
Gawäbät al-amtäl al-kä*inät ji kitäb Allah (an 

al-imäm Muhammad ibn Idris as-Säfi(i 421 
Gawähir al-Hqdain ji fadl as-sarafain saraf al-

Hlm al-gali wan-nasab al-lali 494 
Gawähir wad-durar al-kubrä, al- 9 9 
Gawäz al-gum(a s. Risäla fi gawäz al-gu?n(a 
Gay a wan-nasi ha, al- 1 6 7 
Gayal at-tahqiq wa-nihäyat at-tadqiq 1 1 9 
Gebete 529 ' ' 
Giddiya, al- s. Risäla al-giddiya, ar-
Gfilä* al-qulüb 1 0 0 
Gulgulütiya, al- s. Da'wat al-Gulgulütiya al-

mustamila 'alä l-ism al-aczam 
Gulistän. 420 
Gumal allati lahä mahall min al-i(räb wallati 

lä mahall lahä, al- 2 9 9 , 300 
Gumal al-i'räb 299 
Gumlat ascär mustazrafa 4 0 9 
Gunyat al-bähit (an gumal al-mawärit 200 
Gunyat al-mutamalli 114, 115 
Gurar al-fawä'id wa-durar al-qalä'id bil-

muhädarät 4=31 
Gurar wad-durar, al- 4 3 7 , 438 
Guzi muhtasar fi l-manäqib al-caliya muhallan 

bil-as(är wal-mahäsin ar-radiya fi madh. al-
Muspafä wa-madh as-süfiya 4 3 9 

Habar wagiz lil-malik GaW-äd ma'a wazirihi 
Simäs 4 5 8 

Habar al-Yahüd wan-Nasärä 1 6 0 
Hädä mä dakara Asmä' Ashäb as-suffa s. 

Asmä* Ashäb as-suffa 
Hadiqat al-azhär fi l-mugäwaba al-badihiya 

530 
Hadit 'Abdallah ibn Saläm wa-hitäbuhü mala 

Rasül Allah 4 4 6 
Hadit Iblis ma'-a n-Nabi 4 4 7 
Hadit qasr ad-dahab 4 4 8 
Hadiya wat-tuhfa bi-asmä' Ahl as-suffa, al- s. 

Risälat al-hadiya wat-tuhfa bi-asmä' Ahl 
as-suffa 

Hadiyat al-haqä'iq 95 
Hairat al-fuqahä> 2 0 5 
Hairat al-fuqarä' 205 
Haibat al-kumait 530 
Häliyat al-kurab bi-ashäb Saiyid al-'Agam 

wal-'Arab 4 8 9 , 490, 491 
Hall ar-rumüz wa-mafätih al-kunüz 91 
Hall 'uqüd al-gumän fi Hirn al-macäni wal-

bayän 3 2 4 

Hamäsa, al- 421 
Hamrat al-hän wa-rannat al-alhän fi sarh 

Risälat Arslän ad-Dimasqi 387 
HaqäHq mä yazharu quddäma maulänä min 

al-hazl 1 6 8 
Haqiqat al-haqä'iq 9 5 
Hasä'is al-kubrä, al- 7 3 
Hasä'is an-Nabawiya, al- 73 
Hasä^is an-Nabawiya wal-mulgizät al-Mu-

hammadiya, al- 7 5 
Häsiya (alä l-Misbäh fi sarh al-Miftäh 3 2 1 
Häsiyat al-Qämüs 305 
Häsiyat Sarh al-lAqä*id 422 
Häsiyat Sarh ar-Risäla al-wadciya al-

'Adudiya 232 
Hasr al-agsäd s. Fi Hasr al-agsäd 
Hätam al-Gazzäli 144 
Hätam al-mutallat, al- s. Risäla fi l-hätam al-

mutallat 
Hätimiya fimä wäfaqa l-Mutanabbi fi si'rihi 

kaläm Aristü fi l-hikma, al- s. Risäla al-
Hätimiya fimä wäfaqa l-Mutanabbi fi 
si'rihi kaläm Aristü fi l-hikma, al-

Haivädit al-gauw 5 2 2 
Haiväss al-ahgär 264 
Hatväss al-asmä' al-husnä 1 4 9 
Hawätim al-hikam wa-hall ar-rumüz wa-kasf 

al-kunüz 1 0 7 
Häwi lil-fatäwi, al- 12, 71, 103, 116, 117, 156, 

211, 212, 234, 236, 237 
Hazä^in al-asrär wa-badä'i' al-afkär 196 
Hazaliya, al- s. Risäla al-hazaliya, ar-
Hidäya fi sarh al-Bidäya, al- 181, 182, 183, 

184, 185, 186, 216 
Hidäyat al-mahara fi dikr al-a'imma al-casara 

al-musahhara 15 
Hidäyat al-mahara fi t-taläta al-mardiya lalä 

l-'asara 1 5 
Hidäyat al-murid li-Gauharat at-tauhid 4 5 
Hikam al-ilähiya, al- 4 3 2 
Hikäya zarifat al-maqäl fi taif al-hayäl 4 5 3 
Hikäyat Balüqiya wa-mä ra*ä min al-^agä^ib 

wal-gärä'ib <alä l-wafä' wat-tamäm wal-
kamäl 4 4 5 

Hikäyat al-gäriya allati tatakallamu bil-
Qur'än 4 5 4 

Hikäyat al-Kurdi 4 5 7 
Hikäyat al-mamsühin 79 
Hikäyat at-Tä^i ma'a Sarik wan-Nu'-män 4 2 4 
Hikmat 'ain al-qawäHd 229 
Hilyat al-auliyä* wa-tabaqät al-asfiyä' 487, 

510 
Hitän, al- 2 2 3 
Hizänat al-adab wa-gäyat al-arab 328 
Hudüd., al- 2 3 3 
Hudüd fi n-nahw, al- 2 8 0 
Hukm surb ad-duhän s. Risäla fi hukm surb 

ad-duhän 
Huläsat fiqh al-Kaidäni 1 1 1 
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Huläsat al-hisäb al-Bahä'iyä 2 5 5 
Hurüf al-manäqib al-'aliya muhill bil-as'är 

wal-mahäsin ar-radiya 499 
Husn al-muhädara fi ahbär Misr wal-Qähira 

421, 5 0 3 

Hutab Ibn Nubäta 1 3 5 
Hufbat an-nikäh 93 

Idäh, al- 4 2 7 
Idäh al-isläh 185 
Idäh al-mubham min Lämiyat al-'Agam 3 5 6 
Jesus Sirach 513 
Iftitäh fi sarh al-Misbäh, al- 2 6 8 
Igäza lil-Malik al-Muzaffar 91 
Igäzat as-Saih al-Akbar lil-Malik al-'Ädil 91 
Ihtisär Muhtasar al-Maqäsid al-hasana fi I-

ahädit al-mustahira 'alä l-alsina 33 
Iklil, al- 47 
Ikräm ad-daif 239 
Imäma was-siyäsa, al- 4 6 7 , 4 6 8 
Imän, al- 50 s.a. Risala fi l-imän 
Imän abawai hair al-bariya s. Risala fi imän 

abawai hair al-bariya 
Imän wälidai Rasül Allah s. Risala fi imän 

wälidai Rasül Allah 
'Inäya fi sarh al-Hidäya, al- 182, 185 
Ingil as-sarif at-tähir wal-misbäh al-munir az-

zähir 5 1 4 
Intisär al-faqir as-sälik li-targih madhab al-

imäm al-kabir Mälik 2 1 5 
'Iqd, al- 4 1 3 , 4 1 4 

'Iqd al-farid fi hall muskilät at-tauhid, al- 69 
Irsäd al-mugaffalin min al-fuqahä* wal-fuqa-

rä} ilä Surüf suhbat al-umarä' 2 4 7 , 2 4 8 
Irsäd wat-tatriz, al- 439 
Isä'a li-asräf as-sä'a, al- 9 0 
Isäba fi man( an-nisäi min al-kitäba, al- 2 2 5 
Isäba fi tamyiz as-sahäba, al- 5 0 9 
Isläf ar-rägibin fi sirat al-Mustafä wa-fadä'il 

ahl baitihi t-tähirin 4 8 2 
Isagoge 231 
Isägügi fi Hirn al-mantiq, al- 231 
Isälat ar-raly 352, 356, 357 
Isärät wat-tanbihät, al- 226, 227 
Isfär can qalm al-azfär, al- 2 3 5 
Isläh as-saqatät s. Risälat isläh as-saqatät 
Islam wal-imän s. Risala fi l-isläm wal-imän 
Isräc wal-milräg, al- 7 7 
Isräf calä fadl al-asräf, al- 4 9 4 
Isti'äb fi ma'rifat al-ashäb, al- 4 8 4 
Istigäta fi r-radd lalä bn al-Bakri 4 9 
Istigätat Mustafa al-Bakri 49 
Istigfära, al- 384 
lItäb az-zamän s. Maqämat 'itäb az-zamän 
Itbät al-Wasiya Ii-'-Ali ibn Abi Tälib 4 9 5 
Ithäf ahl al-Isläm bimä yatacallaqu bil-Mus-

tafä wa-ahl baitihi l-kiräm 482 
Ithäf al-murid fi sarh Gauharat at-tauhid 46 
Ithäf an-nubalä' bi-ahbär at-tuqalä' 2 4 2 

Itmam ad-diräya li-qurräy an-Nuqaya 6 
'Izat Aflätün al-hakim 513 
cIzzi, al- 272 

Käß fi l-fiqh, al- 217, 218 
Käfi fi Hlmai al-'arüd wal-qawäfi, al- 314, 

315 
Käfiya, al- 269 
Käfiya al-badi'iya fi 1-madüHh an-Nabawiya, 

al- 3 2 6 , 327, 376 
Kaifiyat asmäy Ahl Badr 488 
Kaläm al-bahäHm wat-puyür wal-mamsühin 

wa-mä sabab mashihim wa-bi-aiy danb 
musihü 7 9 

Kalima at-taiyiba wad-dima as-saiyiba, al-
373 

Kalimat al-haqq al-qämica fi l-firqa ad-dälla 
al-Mutäwica 56 

Kalimät muta'alliqa bi-sifat al-hatt wallugät 
wal-aqläm 1 

Kamäl fi ma'rifat asmä^ ar-rigäl, al- 508 
Kanz al-asmä fi fann al-mucammä 325 
Kanz al-asrär wa-läqih al-afkär 9 6 
Kanz al-asrär wa-lawäqih al-afkär 96 
Kanz ad-daqäHq fi l-furü( 189, 190, 193 
Kasf al-guyübi, al- 104 
Kasf al-haqä'iq 1 7 0 
Kasf al-hazä'ir can al-Asbäh wan-nazä'ir 1 9 5 
Kasf al-kurüb 421 
Kasf ar-raib (an al-gaib 2 3 6 
Kasf as-salsala 'an ivasf az-zalzala 2 9 
Kasf at-tamwihät 226 
Kasf wal-katm fi ma'rifat al-halifa wal-hatm, 

al- 94 
Kasf az-zunün fi asämi l-kutub ival-funün 202 
Käsif 'an haqä'iq as-sunan 118 
Käsif asrär-i Fusüs 366 
Käsif fi ma'rifat asmä' ar-rigäl, al- 5 0 8 
Käsif-i al-muskilät 366 
Kassäf 'an haqäHq at-tanzil toa-'uyün al-

aqäwil fi wugüh at-ta^wil, al- 1 8 
Kaukab ar-Rauda 2 5 9 
Kawäkib ad-durriya fi madh hair al-bariya, 

al- 368 
Kifäya al-badi'iya fi l-madä'ih an-Nabawiya, 

al- 326 
Kifäya Ii sarh al-Hidäya, al- 1 8 1 , 185 
Kifäyat al-murid 69 
Kifäyat at-tälib al-labib fi hasä'is al-Habib al-

ma'rüf bil-HasäHs al-kubrä 73 
Kimämat az-zahr wa-faridat ad-dahr 358 
Kunh al-muräd fi bayän Bänat Su'äd 3 4 4 , 3 4 5 

Lafz celebi lä yutlaqu 'alä kull man bal al-itläq 
bil-husüs s. Risala fi haqq lafz celebi lä 
yutlaqu 'alä kull man bal al-itläq bil-husüs, 
ar-

Lämiyat al-'Agam 352, 356, 357 
Lämiyat al-'Ärab 337, 338, 356, 357 
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Lämiyat Ibn al-Wardi 410 
LatäHf ahbär al-uwal fiman tasarrafa fi Misr 

min ad-duwal 504 
Lauh ad-dahab min kitäb al-hurüf 146 
Lubäb fi tahrir al-Ansäb, al- 507 
Lubäb al-Isärät 226, 227, 228 
Lubb al-Lubäb fi tahrir al-Ansäb 507 
Luggat al-la'äW fi l-mawä'iz 28 
Luma', al- 105 
Lum'a fi l-agwiba as-sab'a, al- 81 
Lum'a fi agwibat al-as'ila as-sab'a, al- 81 
Lum'a an-nüräniya fi kusüfät ar-rabbäniya, 

al- 124 
Lum'a as-saniya fi madh hair al-bariya, al-

330 
Lumah as-sihr min Ruh as-si'r wa-dauh as-

sagar 403 

Ma'äd al-gismäni, al- s. Risäla fi l-ma'äd al-
gismäni 

Ma'äl al-fatäwä 209 
Ma'älim at-tanzil fi tafsir al-Qur'än al-galil 

17 
MadäHh as-sarifa, al- 132 
Madh as-saiyid al-karim wa-zuhürihi bil-'as-

kar al-'azim s. Fi Madh as-saiyid al-karim 
wa-zuhürihi bil-'askar al-'azim 

Madih fi saraf as-saiyid al-karim wa-
qudümihi bi-l-'askar al-karim 173 

Magälis fi furü' al-Hanafiya, al- 209 
Magälis as-saniya fi l-kaläm 'alä l-arba'in an-

Nawawiya, al- 30 
Magäni l-adab fi hadä'iq al-'Arab 429 
Magäzi, al- 474 
Magma' al-bahrain wa-multaqä n-naiyirain 

185, 188 
Magmü' fi l-adabiyät 469 
Magmü' 'fi Um al-faräyid, al- 202 
Magmü' latif 411 
Magmü' latif min kitäb sarif a'ni Kitäb 

Mustahä l-'uqül fi muntahä n-nuqül 417 
Magmü' usül ad-din wa-masmü' mahsül al-

yaqin 517 
Magmü' az-zahr al-'ätir li-nsiräh al-Jiäpir 530 
Magmü'a 421, 424 
Magmü'at al-adwär al-müsiqi 405 
Magrä l-anhur fi sarh Multaqä l-abhur 190 
Mahäsin al-latäHf wa-raqä'iq az-zarä'if 407 
Makkiya fi l-halwa as-süfiya, al- s. Risäla al-

Makkiya fi l-halwa as-süfiya, ar-
Manza' al-badi' fi tagnis asälib al-badi', al-

323 
Manzüma Badriya 491, 492 
Manzüma al-GazäHriya fi t-tauhid, al- 69 
Manzüma an-Nasafiya fi l-hiläfiyät, al- 188 
Maqäma al-läzawardiya fi maut al-atfäl 

wad-durriya, al- 82 
Maqäma ar-Rümiya, al- 421 
Maqäma al-wardiya, al- 429 

Maqämät, al- 426, 427, 428, 525 
Maqämat 'itäb az-zamän 421 
Maqämat ar-rayahin 429 
Maqäsid al-hasana fi l-ahädit al-mustahira 

'alä l-alsina, al- 33 
Maqäsid an-nahwiya fi sarh sawähid surüh al-

Alfiya, al- 275 
Maqäsid at-ta'rif bi-fadäHl ism Muhammad 

as-sarif 471 
Maqsüd fi s-sarf, al- 285, 286, 287 
Maqsürat Ibn Duraid 352 
Marah al-arwäh 288, 289, 290 
Ma'rifat rigäl al-kutub as-sitta s. Fi Ma'rifat 

rigäl al-kutub as-sitta 
Martiyät al-Husain wa-qasä'id gairuhä 408 
Masäbih as-sunna 118 
Masägid Dar as-Saläm Bagdad 258 
MasäHl, al- 209 
MasäHl da'wä al-hitän wat-turuq wa-masil al-

m ä ' 223 
MasäHl al-hitän wat-turuq 223 
MasäHl min al-Qur'än 23 
MasäHl Müsä ibn 'Imrän 131 
MasäHl ar-riyäd fi Him al-hisäb 202 
MasäHl ar-riyädiya fi 1-faräHd, al- 202 
MasäHl as-suyü' 222 
Masälik fi l-manäsik, al- 142 
Masälik al-hunafä' fi abawai al-Mustafä 85 
Masäri' al-'ussäq 411 
Matal as-säHr fi adab al-kätib was-sä'ir, al-

322 
Matäli' al-anwär 187 
Matälib al-musalli 111 
Mafia' al-badrain fiman yuHä agrain 243 
Matn 'aqidat al-gaib 395 
Maulid ar-Rasül 472 
Mawähib al-mugib fi hasäHs al-Habib 75 
Mawähib as-saniya fi sirat hair al-bariya, al-

483 
Mawäl Sukkar 401 
Mawärid al-kalim wa-silk durar al-hikam 419 
Mawäzin ad-durriya al-mubaiyina li-'aqäHd 

al-firaq al-'aliya, al- 98 
Mazämir, al- 512 
Mi*at 'ämü 266 
Miftäh al-gafr al-gämi' wa-misbäh an-nür al-

lämi' 152 
Miftäh al-'ulüm 319, 320, 321, 324 
Mimiya al-hamriya, al- s. Qasida al-hamriya, 

al-
Minah al-Makkiya, al- 371 
Minhäg as-sadid, al- 69 
Mi'räg, al- 77 
Misbäh fi n-nahw 267, 268 
Misbäh fi sarh al-Miftäh, al- 321 
Misk al-azfar fi wasäyä. s-Saih al-Akbar, al-

139 
Miskät al-Masäbih 118 
Mitäl al-muhtalifa, al- 291 
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Mitäq an-nisäy 165 
Mitäq wali az-zamän 162 
Mi'yär al-muridin 105 
Mi'yär at-tariqa 37, 366 
Mlzän ad-durriya al-mubaiyina li-'aqä'id al-

firaq al-'aliya, al- 98 
Mu'addü as-salät 112 
Mu'allaqät, al- 335, 408 
Mu'allaqat ImriHlqais 421 
Mu'ammä min anivä1 al-badil, al- s. Fi l-

Mu'ammä min anwä( al-badV 
Mu'äradat Bänat Su(äd 411 
Mu'äradat Mu'allaqat ImriHlqais 421 
Mu'arrab wad-dahil, al-s. Risäla fi l-mu'arrab 

wad-dahil 
Mudauwan dalli läzim fi bayän ahwäl as-

süfiya wa-butlän turuqihä 57 
Mudhal fi sinä'at ahkäm an-nugüm, al- 250 
Mufaddaliyät, al- 336 
Mufäharat al-azhär 429 
Mu'giza bähira min ma'ägiz amir al-mu'mi-

nin 28 
Mu'gizät wal-hasäHs an-Nabawiya, al- 73 
Mugmal al-usül fi ahkäm an-nugüm 250 
Mugni l-Akräd 279 
Mugni fi Hirn an-nahw, al- 279 
Mugrib fi tartib al-Mu'rib fi Hirn al-luga, al-

304 
Muhädarät, al- 418 
Müham al-atibbä' fi hall muqfal rumüz Ibn al-

Bannä* 153 
Muhtär lil-fatwä 193 
Muhtär as-Sahäh 303 
Muhtärät al-Hidäya 186 
Muhtärät lil-fatäwä 186 
Muhtasar, al- s. Sarh al-muhtasar, as-
Muhtasar asbäb an-nuzül 11 
Muhtasar al-Bahr az-zähir war-raxid az-zähir 

76 
Muhtasar fi Hirn fiqh al-Hanafiya 179, 188, 

193 
Muhtasar fi rigol al-kutub as-sitta 508 
Muhtasar Gunyat al-m/utamalli 114, 115 
Muhtasar al-käfi fi l-fiqh, al- 217 
Muhtasar al-Maqäsid al-hasana fi l-ahädit al-

mustahira 'alä l-alsina 33 
Muhtasar min al-'Iqd al-farid fi hall muskilät 

at-tauhid, al- 69 
Muhtasar Müham al-atibbä* fi hall muqfal 

rumüz Ibn al-Bannäy 153 
Muhtasar Muhtasar al-Maqäsid al-hasana fi l-

ahädit al-mustahira (alä l-alsina 33 
Muhtasar al-Qudüri s. Muhtasar fi Hirn fiqh 

al-Hanafiya 
Muhtasar al-Wagiz lil-Gazzäli 273 
Mulahhas ar-Rauda al-firdausiya wal-hadira 

al-qudsiya 501 
Mulhaqät 'alä Kitäb ad-Durar wal-gurar, al-

438 

Multaqä l-abhur 190, 193, 194 
Multaqat fi l-fatäwä al-Hanafiya, al- 209 
Munabbihät lalä l-isticdäd li-yaum al-ma(äd, 

al- 435 
Munägät 'Ali ibn Abi Tälib 421 
Munägät Müsä 131 
Mungali fi tatauwur al-wali, al- 103 
Muntahabät al-Wassäf 402 
Muntaqä calä l-Multaqä, al- 194 
Muntaqä fi furü1 al-Hanafiya, al- 209, 218 
Munyat al-hussäb 254 
Munyat al-musalli wa-gunyat al-mubtadi* 114 
Muqaddamät, al- 41 , 43 
Muqaddima, al- 41 
Muqaddima fi s-salät, al- 110 
Muqaddima fi s-sarf 293 
Muqaddimat as-salät 111 
Muqni1 fi Hirn al-gabr wal-muqäbala, al- 253 
Murabbac fi l-mutallatät al-lugawiya, al- 309 
Murattab lalä hurüf al-mu'gam li-asmü' sädä-

tinä ahl al-Badr 490 
Mu'rib fi Hirn al-luga, al- 304 
Mursida, al- 42 
Musämarät al-abrär wa-muhädarät al-ahyär 

421 
Mustahä l-'uqül fi muntahä n-nuqül 417 
Mustaugibat al-mahämid fi sarh Hätam Abi 

Hamid 144 
Mustasfä fi sarh an-Näfi( fi l-furü\ al- 180 
Mustatraf fi kull fann mustazraf, al- 416 
Muta'arriga 478 
Mutallat, al- 273, 308, 309, 310, 411 
Mutauwal, al- s. Sarh al-mutauwal, as-
MuHiyat al-amän min hint al-aimän 221 
Muttalac lalä l-Isägügi, al- 280 
Muttala1 fi Hirn al-mantiq, al- 231 
Muttala1 husüs al-kalim fi ma'äni Fusüs al-

hikam 93 
Muzdawiga lil-bäri' fi l-ma'äni, al- 389 

Nafahät al-adabiya min az-zähirät al-Hama-
wiya, an- 380 

Nafhat al-qubül fi midhat ar-Rasül 385 
Nafhat al- Yaman 424 
Näfiyat al-humum müdihat as-sirr al-maktüm 

47 
Nafy al-gamm wa-itär az-zuhd s. Risäla ilä 

bald al-'-ulamä" fi nafy al-gamm wa-itär az-
zuhd 

Nagamät al-afläk au as-sirr al-maktüm 94 
Nahga al-mardiya fi sarh al-Alfiya, an- 27 7 
Nahw, an- s. Risäla fi n-nahiv 
Nahw al-qulüb 106 
Nail as-sa'ädät fi tahqiq al-maqülät s. Risälat 

nail as-sa'ädät fi tahqiq al-maqülät 
Naqd al-hafi, an- 163 
Nasb ar-räya li-ahädit al-Hidäya 185 
Nasiha, an- 192 
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Nasihat al-ihwän wa-mursidat al-hullän 410 
Nasim as-sabä 415 
Nasq al-azhär fi 'aga'ib al-aqtär 257 
Nasr al-wardi li-ahbär as-Saih Hälid al-Kur

di, an- 511 
Natä'ig al-ilähiya ji sarh al-BadiHya, an- 327 
Natr al-kaläm fi qissat Yüsuf 'alaihi s-saläm 

442 
Nawädir al-masäHl 'an Muhammad ibn al-

Hasan 209 
Nawäzil min al-fatäwä, an- 209 
Nazm al-asl 202 
Nazm al-badV fi madh as-Safic 329, 330 
Nazm ad-durar fi l-magäzi was-siyar 479 
Nazm ad-durar as-saniya fi s-siyar az-zakiya 

479 
Nazm al-gumal 281 
Nazm al-Mutallat lis-saih Qutrub lalä tartib 

hurüf al-higä* 308 
Nazm as-sulük s. Tä'iya al-kubrä al-musam-

mät bi-Nazm as-sulük 
Nihäyat al-arab fi maHifat qabäHl al-cArab 

465 
Nihäyat al-barara fi t-taläta az-zä'ida 'an al-

lasara 15 
Nisbat al-gam'- s. Risäla fi nisbat al-gam( 

Nubda fi Hlm al-carüd 318 
Nubdat Risäla fi bayän an . . . 228 
Nuhaba as-saniya, an- 371 
Nuhabat al-mabähit sarh Bugyat al-bähit fi 

Him al-mawärit 200 
Nuqäya, an- 184, 207 
Nuqäya fi Him al-hidäya calä madhab Abi 

Hanifa, an- 207 
Nuqäyat al-culüm 4, 5, 6 
Nur al-hidäya 38 
Nur al-luyün fi talhis siyar al-Amin al-

Ma'mün 476, 477 
Nushat mä katabahü l-Qarmati ilä maulänä 

al-Häkim bi-amrilläh amir al-mu'minin 
Hnda wusülihi ilä Misr 161 

Nusrat at-täHr calä l-Matal as-säHr 322 
Nuzhat an-nufüs fi nkisär as-sihäm (alä r-

ru'üs 202 

Bsalmen 512 

Qabs al-iqtidäy ilä wafq as-sa'äda wa-nagm al-
ihtidä* ilä saraf as-siyäda 148 

Qä'ida fi l-Quryän 10 
QäHda galila fi t-tawassul wal-wasila 49 
Qäl v)a-qil wa-ragm tahäwil 520 
Qalansuwa, al- s. Risäla fi haqq al-qalansuwa, 

ar-
Qämüs, al- 305 
Qänün al-wazir wa-siyäsat al-mulk 246 
Qänün al-wizära 246 
QasäHd as-sab' al-(alawiyät, al- 408 

Qasid fi Him at-tauhid, al- 69 
Qasida al-bassäma fi atwäq al-hamäma, al-

358 
Qasida fi t-tibb 329 
Qasida al-fu'ädiya, al- 392 
Qasida al-Oidgulütiya, al- 147 
Qasida al-hamriya, al- 364 
Qasida al-hamziya fi madäHh an-Nabawiya, 

al- 370, 371, 372 
Qasida al-hazragiya, al- 313 
Qasida al-Hsqiya, al- 366 
Qasida al-Migrädiya, al- 281 
Qasida al-mimiya al-hamriya, al- s. Qasida al-

hamriya, al-
Qasida al-Mudariya, al- 374 
Qasida an-nüniya, al- 355 
Qasida ar-rä'iya, al- 122 
Qasida as-Suqrätisiya, al- 338 
Qasida at-Tatariya, al- 411 
Qasida al-Yaskuriya, al- 394 
Qasida az-Zainabiya, al- 347 
Qasidat Abi Madyan at-Tilimsäni 122 
Qasidat al-'arüs 348 
Qasidat Bisr ibn 'Awäna 393 
Qasidat al-Burda 328, 340, 341. 342, 343, 

344, 368, 369, 373, 411 
Qasidat al-ginäs 424 
Qasidat at-Tubbac qälahä hina aräda yaq-

tuluhü Kulaib 461 
Qatf at-tamar fi muwäfaqat saiyidinä 'Umar 

12 
Qatr an-nadä wa-ball as-sadä 388 
Qaul al-fasih fi ta'yin ad-dabih, al- 71 
Qaul al-ma'nüs bi-tahrir mä fi l-Qämüs, al-

305 
Qaul al-ma'nüs fi fath muglaq al-Qamüs, al-

305 
QawäHd al-Furs s. Risälat qawäHd al-Furs 
QawäHd as-sugrä, al- 202 
Qawänin al-wizära 246 
Qirä'at as-sibyän 293 
Qissat Tamim ibn Habib ad-Däri 452 
Qissat zahr al-kimäm wa-Yüsuf (alaihi s-sa

läm 442, 443 
Qur*a al-Ma'müniya fi kasf mä tadmuruhü s-

sudür al-insäniya, al- 155 
Qur'än, al- 8, 9, 10, 11, 12, 13, 14, 15, 16, 30 
Qurrat al-'ain sarh Waraqät Imäm al-Hara-

main 178 
Qutrubiya, al- 309 
Qutrubiya, faridat an-nazm wal-ma(nä 308 

Radd 'alä l-Mutäwi'-a, ar- 56 
Raf1 at-tadlis fimä suHla bihi Ibn Hamis 274 
Räfi1 al-asnä fi sarh asmä^ Allah al husnä, ar-

63 
Rähat al-arwäh fi daf( 'ähat al-asbäh 151 
Rähat al-arwäh fi raf( äfät al-asbäh s. Risälat 

rähat al-arwäh fi raf1 al-asbäh 
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Rahbiya, ar- s. Urguza ar-Rahbiya, al-
Raihänat al-alibbä wa-zahrat al-hayät ad-dun-

yä 334 
Raihänat al-arwäh wa-sullam al-adab was-

saläh 529 
Raihäniya, ar- s. Risala ar-raihäniya, ar-
Rä'iya, ar- s. Qasida ar-rä'iya, al-
Rämiza as-säfiya fi Hirn al-farüd wal-qäfiya, 

ar- 313 
Ramz al-haqäHq fi sarh Kanz ad-daqä'iq 180 
RasäHl ihwän as-safä 420 
Rasä^il al-kubrä, ar- 97 
Rasä'il az-Zainiya fi madhab al-Hanafiya, 

ar- 213 
Raud an-nasim wad-durr al-yatim fi manäqib 

as-Sultan Ibrahim, ar- 450 
Raud az-zähir wal-bahr az-zähir, ar- 76 
Rauda al-firdausiya wal-hadira al-qudsiya 

fihä ta(yin man dufina bi-asraf al-biqäl wa-
safh al-baqV min al-Madina al-musarrafa 
wa-mä haulahä min as-säbiqin al-auwalin 
was-äuhadä* was-sälihin, ar- 501 

Rauda al-gännä fi d-du'ä' bi-asmä^ Allah al-
husnä, ar- 123 

Raudat al-gannät fi usül al-iHiqädät 35 
Raudat al-mustäq 381 
Raudat al-qulüb 530 
Rawämiz al-a'-yän fi bayän mazämir al-(uhüd 

wal-azmän 1, 263 
Rihla ar-Ridawiya (alä sarafihä alf alf salät 

wa-alf alf tahiya, ar- 260 
Rihlat Bani Hiläl ilä Tunis al-hadrä' wa-

murürihim calä d-Dubaisi al-madkür 462 
Rihlat Ibn Battüta 261 
Risala 366 
Risala al-adäniya, ar- 120 
Risala al-Andalusiya fi Hirn al-'arüd wal-

auzän as-siWiya, ar- 422 
Risäla-i asäs ad-din 37, 366 
Risala "-azima fi su'älät al-amwät wa-

ahwälihim 83 
Risala ad-danbiya, ar- 78 
Risala fi anna s-salät calä l-Mustafä afdal as-

salawät 68 
Risala fi bayän al-iHiqädät wal-ahläq wal-

a'mäl 39 
Risala fi bayän al-ma(äd al-gismäni 89 
Risala fi bayän mas'alat duhül walad al-bint fi 

l-mauqüf (alä auläd al-auläd 204 
Risala fi bayän as-sahid 143 
Risala fi bayän as-saqatät 284 
Risala fi bayän at-tafrib wat-ta(aggum 311 
Risala fi dämm ad-duhän 240 
Risala fi duhül walad al-bint fi l-mauqüf lalä 

auläd al-auläd 204 
Risala fi fadäHl al-basmala 150 
Risala fi gawäz al-gumla 126 
Risala fi haqq abawai ar-Rasül 86 
Risala fi haqq al-baida al-masbüga 55 

Risala fi haqq lafz celebi lä yutlaqu calä kull 
man bal al-ifläq bil-husüs, ar- 312 

Risala fi haqq al-Mahdi 88 
Risala fi haqq al-qalansuwa, ar- 238 
Risala fi haqq as-salät (alä n-Nabi afdal min 

gamV al-anbiyä\ ar- 68 
Risala fi haqq as-suhadä', ar- 143 
Risala fi haqq wälidai Rasül Allah, ar- 87 
Risala fi l-hätam al-mutallat 144 
Risala fi hukm surb ad-duhän 240 
Risala fi l-imän 59 
Risala fi imän abawai hair al-bariya 87 
Risala fi imän wälidai Rasül Allah 87 
Risala fi l-isläm wal-imän 51 
Risala fi l-ma'äd al-gismäni 89 
Risala fi l-mu'arrab wad-dahil 311 
Risala fi n-nahw 304 
Risala fi nisbat al-gam( 298, 422 
Risala fi tafsil mä qila fi abawai ar-Rasül 86 
Risala fi tagdid al-imän, ar- 59 
Risala fi tahqiq asl at-tadrib wa-tafsil bald al-

mu 'arrabät 311 
Risala fi tahqiq gawäz al-gum(a 126 
Risala fi tahqiq al-mucgiza 74 
Risala fi taliqiq al-haqq min al-mu(giza 74 
Risala fi tahqiq ta(rib al-kalima al-a'gamiya 

311 
Risala fi tatbiq äyät al-magfira, ar- 24 
Risala fi taugih an-nasb fi qaulihim fulän lä 

yamliku dirhaman fadlan can dinär 301 
Risala fi taugih tasbih at-tasliya 68 
Risala fi t-tauhid 387 
Risala fi t-tä'-ün wal-wabä' 151 
Risala fi l-wadl 232 
Risala fimä taf'aluhü firqat al-Mutäwila min 

al-mutasauwifa min al-bidac 56 
Risala fimä yata'allaqu bi-abawai an-Nabi 87 
Risala al-gämi(a li-magmü'-ät ätär as-Saih al-

Akbar, ar- 91 
Risala al-giddiya, ar- 421, 430 
Risala al-Hätimiya fimä wäfaqa l-Mutanabbi 

fi si'rihi kaläm Aristü fi l-hikma, ar- 530 
Risala al-hazaliya, ar- 421 
Risala ilä ba(d al-'ulamä' fi nafy al-gamm wa-

itär az-zuhd 513 
Risala al-Makkiya fi l-halwa as-süfiya, ar-

105 
Risala muta'alliqa liman yuHä agrahü mar-

ratain 243 
Risala ar-raihäniya, ar- 22 
Risala as-Samsiya fi 1-qawäHd al-mantiqiya, 

ar-229 
Risala at-tahmidiya, ar- 67 
Risala tatadammanu l-hadit fi su'äl an-Nabi 

lan al-isläm wal-imän wal-ihsän wa-gawä-
buhü 'an dälika 50 

Risala al-wadciya al-'Adudiya, ar- 232 
Risäta al-Yüsufiya, ar- 47 
Risälat 'Abdallah ibn Ismä'il al-Häsimi ilä 

414: 



3. Ti te l in Umschrift 

'Abdalmasih ibn Ishäq al-Kindt wa-gawäb 
'Abdalmasih lahü 515 

Risälat Aflätün al-hakim ilä ba'd al-'ulamä' fi 
nafy al-gamm wa-itär az-zuhd s. Risälat ilä 
ba'd al-'ulamä* fi nafy al-gamm wa-itär az-
zuhd 

Risälat aglät al-'awämm 284 
Risälat 'äsiq li-ma'süqa 424 
Risälat ad-duhän 240 
Risälat fath al-galil fi bayän al-istihläf fi l-

gum'a 127 
Risälat al-gam' 298 
Risälat al-hadiya wat-tuhfa bi-asmä1 Ahl as-

suffa 486 
Risälat isläh as-saqatät 284 
Risälat nail as-sa'ädät fi tahqiq al-maqülät 230 
Risälat al-Qarmati 161 
Risälat qawäHd al-Furs 296 
Risälat rähat al-arwäh fi raf äfät al-asbäh 151 
Risäla saifiya 402 
Risälat as-surür wal-farah 87 
Risälat at-talbis fimä su'ila bihi Ibn Hamis 

274 
Risäla talgiya 402 
Risälat at-ta'rib 311 
Risälat tashih saqatät al-'awämm 284 
Riyäd al-madä'ih wa-hiyäd al-manäHh 386, 

387 
Ruh, ar- 421 
Ruh as-si'r wa-dauh as-sagar 403 
Ruh as-surüh fi sarh al-Maqsüd 287 

Sabab al-asbäb 171 
SabäHk ad-dahab fi ma'rifat qabäHl al-'Arab 

465 
Sab'iyät fi mawä'iz al-bariyät, as- 440 
Safina, as- 406 
Säfiya fi s-sarf, as- 270 
Safwat al-ma'ärif 262 
Safwat as-safwa 510 
Sagirat as-sugrä 42 
Sahäh al-luga 302, 303 
Sahih, as- 25 
Saif Dü Yazan al-mugähid fi sabil Allah 455 
Saifiya s. Risäla saifiya 
Saiyär al-musriq fi bawär al-masriq, as- 518, 

519, 520 
Saläsil al-gawähir wal-'uqüd wa-buhür zabad 

'aräHs al-wugüd 395 
Salät ahadiyat al-gaib 395 
Salut 'alä n-Nabi afdal min gami'al-anbiyä', 

as- s. Risäla fi haqq as-salät 'alä n-Nabi 
afdal min gami' al-anbiyä\ ar-

Salät ar-rabbäniya fi hukm man adraka rak'a 
min at-tulätiya war-rubä'iya, as- 18 

Salät at-taräwih 125 
Sam'a al-mudiya fi 'Um al-'arabiya, as- 282 
Sams al-adab fi sti'mäl al-'Arab 307 
Sams al-ma'ärif 92 

Samsiya fi l-qawä'id al-mantiqiya, as- s. Risä
la as-Samsiya fi l-qawä'id al-mantiqiya, ar-

SaqäHq an-nu'mäniya fi 'ulamä' ad-daula al-
'Utmäniya, as- 506 

Saqatät al-'awämm 284 
SaräH' al-isläm 187 
Sarh al-'Abdüniya 358 
Sarh al-Ägurrümiya fi hall alfäz al-'arabiya 

278 
Sarh 'alä l-Hidäya 182 
Sarh Alfiya, nazm sirat an-Nabi 479, 480 
Sarh Alfiyat Ibn Mälik 202, 273 
Sarh al-'Aqä'id an-Nasafiya 422 
Sarh-i 'Aqä'id-i Nasafiya bi-lisän at-tahqiq 

366 
Sarh arba'ina haditan 31 
Sarh Askäl at-ta'sis 251 
Sarh al-asmä' al-husnä 65 
Sarh 'Awämil al-Gurgäni 266 
Sarh Bänat Su'äd 341, 342, 346 
Sarh al-Burda an-Nabawiya fi madh hair al-

bariya 343 
Sarh Diwan Ibn al-Färid 360 
Sarh Diwan al-Mutanabbi 353, 354 
Sarh Diwan 'Umar Ibn al-Färid 361 
Sarh du'ä' al-qunüt 422 
Sarh fiqh al-akbar 40 
Sarh al-galil al-qadr 'alä Manzümat 'Ali ibn 

Hasan al-Bi(a)rzangi li-asmä> ahl Badr, as-
492 

Sarh garib al-Maqämät 428 
Sarh al-Hamziya 371 
Sarh Hutbat as-Sa'd 320 
Sarh Isägügi 231, 280 
Sarh Isälat ar-ra'y 357 
Sarh Isärät ar-Ra'is Abi 'Ali Ibn Sinä 226 
Sarh Lämiyat al-'Arab 338 
Sarh latif 'azim as-sa'n yastamilu 'alä sm 

Allah al-a'zam 147 
Sarh Magma' al-bahrain wa-multaqä n-naiyi

rain 185, 188 
Sarh Maqsürat Ibn Duraid 352 
Sarh Marah al-arwäh 290 
Sarh al-Mimiya al-hamriya 364 
Sarh Mi'räg an-Nabi 77 
Sarh al-Mu'allaqät 335 
Sarh al-Mugni fi 'Um an-nahw 279 
Sarh al-muhtär 188 
Sarh al-mufßasar, as- 320 
Sarh Muntahab lil-Märdini fi l-hadit 273 
Sarh al-Muqaddamät 43 
Sarh muskilät al-Masäbih 118 
Sarh al-mutauwal, a§- 319, 321 
Sarh al-mutawassit, as- 269 
Sarh Nüniyat Abi l-Fath al-Busti 355 
Sarh al-QasäHd al-Mufaddaliyät 336 
Sarh-i Qasida-i Saih-i Akbar 366 
Sarh Qasidat al-'arüs 348 
Sarh ar-Risäla al-wad'iya al-'Adudiya 232 

475 
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Sarh as-sadr bi-dikr asma* li-ahl Badr 491, 
493 

Sarh as-sadr bi-gäzwat Badr 488 
Sarh Sagirat as-sugrä 42 
Sarh Sarh al-Wiqäya s. Dahirat al-'uqbä fi 

Sarh Sadr as-Sari'a al-'uzmä 
Sarh as-sudür bi-sarh hat al-mautä wal-qubür 

80 
Sarh al-Waraqät fi usül al-fiqh 177, 178 
Sarh al-Wi qäya 184, 185 
Sätibiya, as- 15 
Sawä'iq al-muhriqa fi r-radd 'alä aid ad-daläl 

wal-ibtidä' waz-zandaqa, as- 54 
Sidrat al-muntahä wa-sirr al-anbiyäy 94 
Sifä' fi ta'rif huqüq al-Mustafä, as- 72 
Si fat salät TDiy&addin bi-sanadihi l-ma'hüd 

ilä 'Abdallah ibn Mas'üd 425 
Sigill alladi wugida mu'allaqan 'alä l-masähid 

fi gäibat maulänä l-imäm al-Häkim, as- 158 
Sigill al-munhä fihi 'an al-hamr, as- 159 
Sihäh al-lugä s. Sahäh al-luga 
Sihr waü-si'r, as- 404 
Simt al-'uqüd 421 
Si'r fi wasf ar-Risäla al-Yüsufiya 47 
Sira al-mustaqima, as- 169 
Sirat 'Antar ibn Saddäd al-'Absi 456 
Sirat Bani Hiläl wa-mä waqa'a lahum min al-

ahiväl 460 
Sirat Muhammad Rasül Allah 474 
Sirät al-mustaqim, as- 169 
Sirr al-adab fi magäri kaläm al-'Arab 307 
Sirr al-'arabiya 307 
Sirr al-maktüm, as- 94 
Siyag al-amtila al-muhtalifa 291, 292 
Sudäsiyät allati harragahä l-Häfiz Abu t-Tä-

hir Muhammad ibn 'Ali as-Silafi al-Isba-
häni bintiqä'ihä min masmü'ät Abi 'Abdal
lah Muhammad ibn Ahmad ibn Ibrahim ar-
Räzi as-Säfi'i al-ma'rüf b-Ibn al-Hatiäb fi 
sanat 512 7 

Sudäsiyät fi l-hadit 7 
Sugrä s-sugrä 42 
Suhadä\ as- s. Risäla fi haqq as-suhadä\ ar-
Sulük fi tabaqät al-'ulamä* wal-mulük, as- 500 
Sunan, as- 26 
Süra wal-mitäl, as- 47 
Surür wal-farah, as- s. Risälat as-surür wal-

farah 

Tabaqät ahl al-Yaman 500 
Tabaqät as-Säfi'iya al-kubrä 497 
Tabaqät Sidi Ahmad as-Sarnübi 104 
Ta'birnäma 366 
Tabsirat al-mu stab sirin fi itbät imämat Amir 

al-Mu^minin 496 
Tabyin al-haqäHq min tabyin mä Itabasa min 

ad-daqä*iq wa-ziyädat mä yahtägu ilaihi 
min al-lawähiq 189 

Tadkira bi-ahwäl al-mautä wa-ahwäl al-ähira 
80 

Tadkirat Zainal'äbidin 349 
Tafä'il al-buhür 316 
Tafdil as-salaf 'alä l-halaf 273 
Tafrig al-karab 'an qulüb ahl al-arab fi ma'ri-

fat Lämiyat al-'Arab 337 
Tafsil mä qila fi abawai ar-Rasül s. Risäla fi 

tafsil mä qila fi abawai ar-Rasül 
Tafsir 'alä ba'd suwar al-Qur'än, at- 23 
Tafsir äyät askalat 16 
Tafsir fi sürat th 56 
Tafsir Halaf al-Mufassir 443 
Tafsir al-isti'äda wal-basmala 20 
Tafsir li-äyät al-magfira li-dunüb arbäb al

ma'siya 24 
Tafsir Sürat al-Falaq wa-Sürat an-Näs 20 
Tag al-'arüs fi sarh al-Qämüs 486 
Tag al-lugä wa-sahäh al-'arabiya 302 
Tagdid al-imän s. Risäla fi tagdid al-imän, ar-
Tagrid fi alqäb maulänä Amir al-Mu'minin, 

at- 47 
Tahdib al-Kamäl 508 
Tahlil al-Qur'än al-'azim 30 
Tahmidiya, at- s. Risäla at-tahmidiya, ar-
Tahmis Hamziyat al-Büsiri 372 
Tahmis al-Qasida al-Mudariya 374 
Tahmis al-Qasida al-Yaskuriya 394 
Tahmis Qasidat Ibn al-Wardi 410 
Tahmis qasidat as-saih Samsaddin al-Büsiri 

al-mukannät bil-Burda 369 
Tahqiq asl at-tadrib wa-tafsil ba'd al-mu'ar-

rabät s. Risäla fi tahqiq asl at-tadrib wa-
tafsil ba'd al-mu'arrabät 

Tahqiq gaicäz al-gum'a s. Risäla fi tahqiq 
gawäz al-gum'a 

Tahqiq al-haqq min al-mu'giza s. Risäla fi 
tahqiq al-haqq min al-mu'giza 

Tahqiq hasr al-agsäd s. Fi Tahqiq hasr al-
agsäd 

Tahqiq al-mu'giza s. Risäla fi tahqiq al-mu'gi
za 

Tahqiq al-qaul anna s-suhadä' ahyä* fi d-
dunyä 143 

Tahqiq ta'rib al-kalima al-a'gamiya s. Risäla 
fi tahqiq ta'rib al-kalima al-a'gamiya 

Tahsin al-mubärak, at- 145 
Tä'iya al-kubrä al-musammät Nazm as-sulük, 

at- 362, 363 
Talbis fimä suHla bihi Ibn Hamis, at- s. 

Risälat at-talbis fimä suSla bihi Ibn Hamis 
Talg al-fu'äd fi ahädit lubs as-sawäd 237 
Talgiya s. Risäla talgiya 
Talhis al-Miftäh 319, 320, 321, 324 
Ta'lif al-käfi fi 'ilmaial-'arüd wal-qawäfi, at-

314, 315 
Ta'liqät 'alä Sarh al-'AqäHd an-Nasafiya 366 
Ta'liqat Sarh ar-Risäla al-wad'iya al-'Adu-

diya 232 

476 
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TaHiqät al-wäfiya calä sarh al-Abyät at-tamä-
niya, at- 3 0 0 

Tamäm al-mutün fi sarh Risälat Ibn Zaidün 
4 3 0 

Tamarät al-auräq 411, 421 
Tamyiz at-taiyib min al-habit bimä yadüru 

(alä alsinat an-näs min al-hadit 33 
Tanbih (alä galat al-gähil wan-nabih, at- 284 
Tanbih al-fi'a biman yab'atuhü lläh 'alä ra's 

hull mi'a 4 7 0 
Tanbih al-mugtarrin awä'il al-qarn al-'äsir 

(alä mä hälafü fihi salafahum at-tähirin 
1 0 2 

Tanwir al-absär wa-gämic al-bihär 196 
Tanwir al-halak fi imkän ru'yat an-Nabi wal-

malak 1 5 6 
Taqdim Abi Bakr 3 2 8 
Taqsim gabal Lubnän wa-hälat al-hukkäm 

wa-'awä'idihim wal-madähib allati tügadu 
fihi s. Fi Taqsim gabal Lubnän wa-hälat al-
hukkäm wa-(awäHdihim wal-madähib allati 
tügadu fihi 

Taqwim al-biddän 2 5 6 
Taqyidät calä Ithäf al-murid fi sarh Gauharat 

at-tauhid 4 6 
Taräwih, at- 125 
Targib wat-tarhib, at- 2 7 
Targumän al-asrär wa-diwän al-abrär 382 
Targumän al-aswäq 365 
Tarhiba 1 7 5 , 1 7 6 
Tarhil as-sams 2 4 9 
Ta'rib, at- s. Risälat at-talrib 
Ta'rih mä hadata ilä l-Firansäwiya min äl-

insiqäq wan-nifäq wa-hurügihim ilä d-diyär 
al-misriya wa-mä tamma lahum bi-tilka l-
amsär bi-nauc al-ihtisär 5 3 3 

Ta'rih as-sagir, at- 382 
Tariqa al-Muhammadiya, at- 58 
Tartib al-fatäwä az-Zainiya 2 1 3 
Tasbih fi llähumma salli lalä Muhammad, at-

68 
Tashih saqatät al-cawämm s. Risälat tashih 

saqatät al-cawämm 
Tashihät al-Quduri 1 7 9 
Tashil wal-irtisäf, at- 283 
Tasrif al-cIzzi, at- 2 7 1 , 2 7 2 
Tasrif az-Zangäni, at- 271, 272 
Tasrih bi-madmün at-Taudih, at- 2 7 6 
Tatbiq äyät al-magfira s. Risäla fi tatbiq äyät 

al-magfira, ar-
Tatwil Qasidat Bisr ibn 'Awäna 3 9 3 
Taudih al-masälik 276 
Taugih an-nasb fi qaulihim fidän lä yamliku 

dirhaman fadlan can dinär s. Risäla fi tau
gih an-nasb fi qaulihim fulän lä yamliku 
dirhaman fadlan lan dinär 

Taugih tasbih at-tasliya s. Risäla fi taugih 
tasbih at-tasliya 

Tauhid s. Risäla fi t-tauhid 

Tälün wal-wabä*, at- s. Risäla fi t-täcün wal-
wabä' 

Tawärih mulük ar-Rüm 532 
Ta'yid fi häss at-tauhid, at- 4 8 
Tazkiya, at- 2 1 7 
Thora 421 
Tibyän fi ädäb hamalat al-Qur'än, at- 13 
Timär al-qulüb 421 
Timürnäma 499 
Tiräz al-muHam fi qissat as-Sulfän Ibrahim 

Ibn Adham, at- 450 
Tiryäq al-Färüqi, at- 390, 3 9 1 
Tuffäha al-wardiya sarh al-Qasida az-Zaina-

biya, at- 3 4 7 
Tuhfa al-galiya fi sarh al-Manzüma ar-Rah-

biya, at- 2 0 1 
Tuhfa al-kautariya, at- 1 9 
Tuhfa al-Qulaibiya fi ba'd al-mutallatät al-

Qutrubiya, at- 3 1 0 
Tuhfa as-saniya bi-agwibat al-as'ila al-mar-

diya, at- 3 6 
Tuhfat al-adib 421 
Tuhfat at-arib fi r-radd. (alä ahl as-salib 6 0 , 6 1 
Tuhfat al-carüs wa-nuzhat an-nufüs 2 6 5 
Tuhfat al-'ulamä* al-<ämilin bi-sarh asmä' 

rabb al-cälami?i 6 4 
Tuhfat uli n-nufüs az-zakiya fi 1-masäHl al-

Makkiya 202 
Tuhfat az-zurafä' fi nazm asmä' al-hulafä' 

4 9 8 

cUgäla saniya calä Alfiyat as-sira an-na-
bawiya 479 

lUlüm al-haqä'iq wa-hikam ad-daqä'iq 95 
lUmdat ahl at-taufiq wat-tasdid fi sarh 'Aqidat 

ahl at-tauhid 4 4 
(Umdat al-fatäwä 2 0 7 
'Umdat al- mufti 207, 2 0 8 
cUmdat al-mufti '•alä madhab Abi Hanifa 207 
'Umdat as-sulük wa-nuzhat as-sädät wal-mu-

lük 1 0 1 
Umm al-barähin 41 , 42, 43 
Timm al-qurä fi madh hair al-warä 370, 371, 

372 
cUmüm, al- 525 
'Uqüd al-gumän fi Hirn al-macäni wal-bayän 

324 
Urgüza al-muzdawiga, al- 411 
Urgüza ar-Rahbiya, al- 200 
Usül-i arba(a 366 
Usül fi nahw arbäb al-qulüb al-mustanba} min 

nahw arbäb al-guyüb, al- 106 
Usül al-muhimma fi (ulüm gamma, al- 4 
Usus, al- 47 
Utrüfa qadima 2 5 2 
(Uyün al-atar fi funün al-magäzi was-samäHl 

vjas-siyar 4 7 5 , 476 
cUyün al-madähib fi htiläf al-amsär 209 

477 
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'Uyun al- masäHl fi l-furu' al-Hanafiya 209 
'Uyün at-taivärih -409 

Wad' s. Risäla fi l-wad' 
Wädih al-mubin fi dikr man ushida min al-

muhibbin, al- 420 
Wad'iya al-'Adudiya, al- s. Risäla al-wad'iya 

al-'Adudiya, ar-
Wafayät al-a'yän wa-anbä* abnä' az-zamän 

244, 5 0 5 
Wäfi fi l-furü', al- 189, 190 
Wäfiya 'alä sarh al-Käfiya, al- 2 6 9 
Wäqi'ät, al- 209 
Waraqät, al- 177. 178 
WasHl ilä ma'rifat al-awä'il, al- 4 6 4 
Wasäyä, al- 139 
Wasila al-Ahmadiya, al- 5 8 
Wasiyat Abi Hanifa li-talämidatihi 1 3 7 
Wasiyat Ibn Makänis 421 
Wasiyat al-ihwän wa-mursidat al-hullän 410 
Wasiyat an-Nabi 'an Qibril 'an Rabb al-'äla-

min Ii-'Ali ibn Abi Tälib 1 3 6 

Wasiyat as-Sarif al-'Abbäs 421 
Wasiyatnäma 228 
Wazifat al-abrär 102 
Wi'ä* al-mahtüm 'alä s-sirr al-maktüm, al- 94 
Wiqäyat ar-riwäya fi masä'il al-Hidäya 184, 

193 
Wusül al-amäni bi-usül at-tahämi 88 

Yanbü' fi sarh al-Magmü', al- 2 0 2 
Yasü' ibn Siräh 5 1 3 
Yatimat ad-dahr fi mahäsin ahl al-'asr 3 3 3 
Yüsufiya, al- s. Risäla al-Yüsufiya, ar-

Zäd al-faqir 1 9 0 
Zahr al-afkär fi gawähir al-ahgär 264 
Zahr al-kimäm fi qissat saiyidinä Yüsuf 

'alaihi s-saläm 442, 443 
Zahr ar-rabi' fi l-matal al-badi' 421 
Zain al-magälis 56 
Zanbil, az- 4 2 0 
Zugäga al-billauriya §arh al-Qasida al-

hamriya, az- 3 6 4 , 395 
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4. V E R F A S S E R 

Das Register en thä l t sämtl iche in irgendeinem Zusammenhang in diesem Katalog auf
tretenden Verfassernamen. Die Katalognummern, unter denen die Handschrift eines Werkes 
des betreffenden Verfassers beschrieben wird, sind durch Fettdruck hervorgehoben. 

Die Verfasser werden unter ihrem bekanntesten Namensteil eingeordnet, Vom ism wird, 
wenn bekannt, grundsätz l ich verwiesen, ebenso von anderen Namensteilen, unter denen der 
Verfasser sonst noch bekannt sein könn t e . I n der Verweisung steht hinter dem s. nur der 
Namensteil, unter dem die p r imäre Einordnung erfolgt. F ü r die weitere Ordnung gelten 
dann die weiteren Namensteile in der gleichen Reihenfolge wie in dem Namen, von dem ver
wiesen wird. 

F ü r die alphabetische Einordnung bleiben diakritische Zeichen und der freistehende ara
bische Art ikel unberücks icht ig t , Der arabische Ar t ike l im Wortinnern ( 'Abda r r ahmän , 
Samsaddin) wird dagegen mitgerechnet, ebenso Abu , ibn usw. Namen, auf die weitere Na
mensteile folgen, stehen vor solchen, hinter die, durch K o m m a abgetrennt, in der na tür l ichen 
Folge vor ihnen stehende Namensteile gesetzt sind, also Muhammad az-Zabidi vor Muham
mad, Abu Ahmad, j ist mit unter i eingeordnet. 

'Abbäs al-Garadi s. Garadi 
'Abbäs , as-Sarif al- 421 
'Abbäsi , Muhammad 'A lä ' add in ibn ' A l i al-

Hisni al-Hanafi al- s. Haskafi , 'A lä ' add in 
Muhammad ibn ' A l i al-

'Abdal 'azim ibn 'Abdalqawi al-Mundiri, Abu 
Muhammad s. Mundii i 

'Abdal 'aziz ibn Ahmad ibn Sa ' id ad-Dirini s. 
Dir in i 

'Abdal 'aziz ibn Sa räyä a l -Hi l l i , Safiaddin 
Abu 1-Fadl s. Safiaddin 

'Abdal 'aziz ibn 'Umar I b n N u b ä t a as-Sa'di, 
Abu Nasr s. I b n N u b ä t a 

'Abdalbäqi ibn Ahmad I b n a s - S a m m ä n ad-
Dimasqi s. I b n a s -Sammän 

'Abdalbäqi ibn Sula imän a l -Fä rüq i a l - 'Uma-
r i al-Mausili s. F ä r ü q i 

'Abdalbarr ibn 'Abdalqädi r al-Faiyümi s. 
Fa iy ü m i 

'Abdalgaffär al-Mausili 372, 390 
'Abdalgani Gamilzäda s. Gamilzäda 
'Abdalgani ibn 'Abda lwäh id a l -Gammä ' i l i s. 

Gammä'ili 
'Abdalgani ibn I smä ' i l an-Näbulus i 41 , 195, 

361, 385, 386, 387, 421 
'Abdalhaiy ibn Ahmad a l - ' I m ä d a l - 'Akar l , 

Abu 1-Faläh s. T m ä d 

'Abdalhaiy ibn ' A l i ibn Muhammad I b n at-
T a w i l a l -Häl s. I b n a t -Tawi l a l -Häl 

'Abdalhalim ibn 'Abdallah ibn 'Abdallah at-
T a r g u m ä n a l -Mayürqi 60 

'Abdalhalim ibn Muhammad al-Hanafi Ah i 
zäda s. Ahizäda 

'Abdalhamid 530 
'Abdalhamid ibn H i b a t a l l ä h I b n Abi 1-Hadid 

s. I b n A b i 1-Hadid 
'Abdalkarim ibn Hawäz in al-Qusairi, Abu 1-

Qäsim s. Qusairi 
'Abdalkarim ibn Muhammad as -Sam'än i , 

Abu Sa 'd s. S a m ' ä n i 
'Abdallah B a h ä ' a d d i n 390 
'Abdallah a d - D N W S R Y 154 
'Abdallah ad-Dunquzi s. Dunquzi 
'Abdallah I b n 'Abbäs s. I b n 'Abbäs 
'Abdallah ibn 'Abdallah a t - T a r g u m ä n al-

Mayürq i s. T a r g u m ä n 
'Abdallah ibn Ab i B a k r ibn A b i 1-Qäsim ibn 

'Umar al-Gadämisi, Abu Muhammad s. 
Gadämisi 

'Abdallah I b n Abi d -Dunyä , Abu B a k r s. I b n 
A b i d - D u n y ä 

'Abdallah ibn A b i ' I m r ä n a l -Yaskur i , A b u 
Muhammad s. Y a s k u r i 

479 
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Register 

'Abdallah ibn Ahmad an-Nasafi, Abu 1-Bara-
k ä t s. Nasafi 

'Abdallah ibn ' A l l as-Sarräg, Abu Nasr s. 
Sarräg 

'Abdallah ibn As ' ad al-Yäfi.% 'Afifaddin s. 
Yäfi ' i 

'Abdallah ibn Fadla l läh Wassäf al-Hadra s. 
Wassäf 

'Abdallah ibn Higäzi as-Sarqäwi s. Sarqäwi 
'Abdallah ibn al-Husain a l - 'Ukbar i , Muhibb-

addin A bu 1-Baqä' s. ' U k b a r i 
'Abdallah ibn Ibrahim az-Zaila ' i s. Za i la ' i 
'Abdallah ibn I smä ' i l a l -Häsimi 515 
'Abdallah ibn Mahmud al-Buldagi, Abu 1-

F a d l s. Buldagi 
'Abdallah ibn M u ' ä w i y a al-Ga'fari 421 
'Abdallah ibn al-Mubarak ibn W ä d i h al-Han-

zali a t -Tamimi 454 
'Abdallah ibn Muhammad al-Ahsiqawi, 

D i y ä ' a d d i n Abu Muhammad s. Ahsiqawi 
'Abdallah ibn Muhammad ibn Aiman a l -

Makki , Qutbaddin Abu Muhammad s. 
Qutbaddin 

'Abdallah ibn Muhammad ibn 'Ämir as-
Subräwi s. Subräwi 

'Abdallah I b n al-Muqaffa', A bu 'Amr s. I b n 
al-Muqaffa' 

'Abdallah ibn Muslim I b n Qutaiba, Abu 
Muhammad s. I b n Qutaiba 

'Abdallah ibn Mustafa Gäbizäda s. Gäbizäda 
'Abdallah I b n al-Mu'tazz, Abu l - 'Abbäs s. 

Ibn al-Mu'tazz 
'Abdallah ibn ' U t m ä n al-Hazragi, Abu Mu

hammad s. Hazragi 
'Abdallah ibn Y a h y ä as-Suqrät is i , Abu Mu

hammad s. Suqrätisi 
'Abdallah ibn Yüsuf I b n Hisäm, Gamäladd in 

s. I b n H i s ä m 
'Abdallah a t -Tigäni , Abu Muhammad s. 

Tigäni 
'Abdallah a t - T Z ' W Y 316 
'Abdallah a l - 'Umar i al-Mausili s. 'Umar i 
'Abdalmagid I b n 'Abdün , A bu Muhammad 

s. I b n ' A b d ü n 
'Abdalmalik ibn 'Abdallah al-Guwaini, Abu 

1-Ma'äli s. ö u w a i n i 
'Abdalmalik ibn 'Abdallah Ibn B a d r ü n al-

Hadrami, Abu Marwän s. I b n B a d r ü n 
'Abdalmalik I b n Hisäm, Abu Muhammad s. 

I b n H i s ä m 
'Abdalmalik ibn Muhammad a t -Ta 'ä l ib i , 

Abu Mansür s. Ta ' ä l ib i 
'Abdalmalik ibn Quraib al-Asma' i , Abu 

Sa ' id s. Asma ' i 
'Abdalmalik, A bu ' A l i 175 
'Abdalmasih ibn I shäq a l -Kind i 515 
'Abdalmuhsin ibn Mahmud a t -Tanüh i , Saif-

addin s. Tanüh i 

'Abdalmu' t i ibn Sälim ibn 'Umar as-Sibli as-
Similläwi s. Similläwi 

'Abdalqächr 422 
'Abdalqädi r ibn Ab i Sälih al-Gil i , Muhyiad

din 139, 452 
'Abdalqähi r ibn ' A b d a r r a h m ä n al-Gurgäni , 

Abu B a k r s. Gurgäni 
'Abda lwahhäb ibn Ahmad as-Sa 'räni, Abu 1-

Mawähib s. Sa ' rän i 
'Abda lwahhäb ibn ' A l i as-Subki, Tägadd in s. 

Subki 
' A b d a l w a h h ä b ibn ' A l i a t -Ta ' labi s. Ta ' l ab i 
' A b d a l w a h h ä b I b n al- 'Arandas a l -Hi l l i , Abu 

Fi räs s. I b n al- 'Arandas 
' A b d a l w a h h ä b ibn al-Hasan al-Muhallabi al-

Bahnasi s. Bahnasi 
' A b d a l w a h h ä b ibn Ibrahim az-Zangäni . ' I z -

zaddin Abu 1-Fadä'il s. Zangäni 
' A b d a l w a h h ä b ibn Muhammad ibn Saraf 478 
'Abdarrahim ibn Ahmad a l -Bura ' i a l - Y a 

man! s. B u r a ' i 
'Abdarrahim ibn Ahmad al-Mikäli, Abu 1-

Fad l s. Mikäli 
'Abdarrahim ibn Husain a l -Kurd i al-Yäziyä-

bi a l -Träq i , Abu 1-Fadl s. Träq i 
'Abdarrahim ibn Muhammad I b n N u b ä t a , 

Abu Y a h y ä s. I b n N u b ä t a 
' A b d a r r a h m ä n 182 
' A b d a r r a h m ä n ibn 'Abdar razzäq Ibn Makä-

nis s. I b n Makänis 
' A b d a r r a h m ä n ibn Abi B a k r as-Suyüt i , Galäl

addin Abu 1-Fadl s. Suyü t i 
' A b d a r r a h m ä n ibn Ahmad al-Igi , 'Adudad-

din s. Ig i 
' A b d a r r a h m ä n ibn ' A l i I b n ad-Daiba', Abu 

'Abdallah s. I b n ad-Daiba' 
' A b d a r r a h m ä n ibn ' A l i I b n al-Gauzi, Abu 1-

Farag s. I b n al-Gauzi 
' A b d a r r a h m ä n ibn Ibrahim ibn 'Abdarrah

m ä n I b n al-Mausili as-Saibäni ad-Dimasqi 
s. I b n al-Mausili 

' A b d a r r a h m ä n ibn I shäq az-Zaggägi, Abu 1-
Qäsim s. Zaggägi 

' A b d a r r a h m ä n ibn Muhammad I b n al-Anbä-
r i , Abu 1-Barakät s. Ibn a l -Anbäri 

' A b d a r r a h m ä n ibn Muhammad Ibn H a l d ü n 
s. I b n H a l d ü n 

' A b d a r r a h m ä n ibn Muhammad a t -Ta 'ä l ib i , 
Abu Zaid s. Ta 'ä l ib i 

' A b d a r r a h m ä n ibn Muhammad al -Usmüni s. 
Usmün i 

' A b d a r r a h m ä n ibn Nasr as-Saizari, Abu n-
Nagib s. Saizari 

' A b d a r r a h m ä n al-Mausili as-Saibäni s. Saibä-
ni 

' A b d a r r a h m ä n a n - N a h h ä b ibn Muhammad 
ibn ' A l i a l -Bis tämi s. Bis tämi 

'Abdar ra 'ü f Muhammad ibn Tägal 'är if in 
ibn ' A l i al-Munäwi s. Munäwi 
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'Abdassa läm ibn Ibrahim a l -Laqäni s. L a -
qäni 

'Abdi Bis r a l -Häl 405 
Abhari, Atiraddin Mufaddal ibn 'Umar al-

231 
Abu 'Abdallah a t -Tünis i al-Mähki s. Tünisi 
Abu l - 'Alä ' Ahmad ibn 'Abdallah al-Ma'arri 

402, 530 
Abu ' A l i 'Abdalmahk s. 'Abdalmalik 
Abu 1-Aswad Z ä h m ibn 'Amr ad-Du'al i 531 
Abu l - 'Atäh iya I smä ' i l ibn a l -Qäsim 421 
Abu B a k r ibn ' A l i I b n Higga al-Hamawi, 

Taqiaddin s. I b n Higga 
Abu B a k r ibn Muhammad ibn 'Umar al-

Mollä al-Hanafi a l -Ahsä ' i 511 
Abu B a k r Muhammad ibn a l - 'Abbäs al-

Hwär izmi 69, 421 
Abu 1-Baqä' 232 
Abu Däwüd , Sula imän ibn a l -Gärüd as-Sigis-

t ä n i 26 
Abu 1-Farag ' A l i ibn al-Husain a l - I sbahäni 

332, 407 
Abu l -Fath ' A l i ibn Muhammad al-Bust i s. 

Bus t i 
Abu l -Fath a t -T ihämi s. T ihämi , as -Sugä ' ibn 

Mansür at-
Abü 1-Fidä' I smä ' i l ibn ' A l i al-Aiyübi 256 
Abu Fi räs a l -Här i t ibn Sa ' id a l - H a m d ä n i 

411, 421 
Ab u 1-Gais al-Andalusi, Abu 'Abdallah ibn 

Husain 422 
Abu Gum'a , Sa ' id ibn Mas 'üd as-Sanhägi 

356 
Abu Hagar 424 
Abu Hanifa a n - N u ' m ä n ibn Täb i t 40, 137, 

285,' 286, 287 
Abu 1-Hasan 209 
Abu Hiläl 174 
Abu Hiläl al-Hasan ibn 'Abdallah a l - 'Askar i 

464 
Abu 1-Lait al-Faqih 56 
Abu 1-Latäfa Sidi az-Zarif a t -Tünis i 403 
Abu Madyan Su'aib ibn al-Hasan al-Magribi 

al-Andalusi a t -Ti l imsäni , al-Gaut 122, 139, 
384 

Abu 1-Muntahä Ahmad ibn Muhammad al-
Magnisawi 40 

Abu l-Muzaffar 'Ämir ibn 'Ämir al-Basri s. 
'Ämir 

Abu Nu 'a im Ahmad ibn 'Abdallah al-Isba-
hän i 88, 487, 510 

Abu Nuwäs al-Hasan ibn H ä n i ' al-Hakami 
402, 411, 421, 424, 530 

Abu Sa'ar wa-Su'air (?) 395 
Abu s-Salt Uma iya ibn 'Abdal 'aziz al-Anda

lusi 421 
Abu s-Sis Muhammad ibn 'Abdallah 384 
Abu Su'aib 47 

Abu s-Su 'üd Efendi, Muhammad ibn Mu
hammad a l - T m ä d i 312, 422 

Abu T a m m ä m Habib ibn Aus a t - T ä ' i 411, 
421 

'Adab, Muhammad al- s. Muhammad 
'Adawi ad-Dimasqi a l - ' U t m ä n i al-Manini, 

Abu n -Nagäh Ahmad ibn ' A l i al- s. Manini 
'Adawi , Abu 1-Hasan ' A l i ibn Ahmad ibn 

Mukar rama l l äh as-Sa'idi al- 46, 56 
'Adawi , K a m ä l a d d i n Abu Sälim Muhammad 

ibn Talha a l - 152 
A h l Celebi Yüsuf ibn Gunaid T ü q ä t i 185 
Ahizäda , 'Abdalhalim ibn Muhammad al-

Hanafi 34 
Ahmad Dunquz, Samsaddin s. Dunquz 
Ahmad Fär i s as-Sidyäq 530 
Ahmad ibn ' A b b ä d a l -Qinä ' i a l -Hauwäs , 

S ihäbadd in A b u l - 'Abbäs s. Qinä ' i 
Ahmad ibn 'Abdalhalim Ibn-Ta imiya , Abu 1-

'Abbäs s. I b n T a i m i y a 
Ahmad ibn 'Abdallah a l -Bakr i , Abu 1-Hasan 

s. B a k r i 
Ahmad ibn 'Abdallah a l -Gazä ' i r i s. Gazä ' i r i 
Ahmad ibn 'Abdallah I b n Zaidün, Abu 1-

Wal id s. I b n Za idün 
Ahmad ibn 'Abdallah a l - I sbahäni , Abu 

Nu 'a im s. Abu Nu ' a im 
Ahmad ibn 'Abdallah al-Ma'arri , Abu l - 'Alä ' 

s. Abu l - 'Alä ' 
Ahmad ibn 'Abdallatif al-Barbir s. Barbi r 
Ahmad ibn 'Abdallatif al-Bisbisi s. Bisbisi 
Ahmad ibn 'Abdar razzäq al-Magribi a r -Ra-

sidi s. Ras id i 
Ahmad ibn Ahmad ibn 'Abdalhaqq as-Sun-

bät i , S ihäbadd in s. Sunbä t i 
Ahmad ibn Ahmad al-Bigä ' i , S ihäbadd in s. 

Bigä ' i 
Ahmad ibn Ahmad ibn Badr ibn Ibrahim at-

Ta iy ib i as-Säfi 'i a l -As 'ar i ad-Dimasqi, s. 
Ta iy ib i 

Ahmad ibn Ahmad I b n Zar rüq al-Burnusi s. 
I b n Za r rüq 

Ahmad ibn Ahmad a l -Qalyübi , S ihäbaddin s. 
Qalyübi 

Ahmad ibn ' A l i a l - 'Adawi ad-Dimasqi al-
' U t m ä n i al-Manini, Abu n -Nagäh s. Mani
ni 

Ahmad ibn ' A l i a l -Büni , Abu l - 'Abbäs s. 
Bün i 

Ahmad ibn ' A l i al-Hatib a l -Bagdädi s. Hat ib 
Ahmad ibn ' A l i I b n Hagar a l - 'Asqaläni , Abu 

1-Fadl s. I b n Hagar 
Ahmad ibn ' A l i ibn Mas ' üd 288, 289, 290 
Ahmad ibn ' A l i I b n as -Sä ' ä t i a l -Bagdädi , 

Muzaffaraddin s. I b n as -Sä ' ä t i 
Ahmad ibn ' A l i al-Qalqasandi, Abu l - 'Abbäs 

s. Qalqasandi 
Ahmad ibn 'Äsir al-Häfi s. Häfi 
Ahmad ibn Hanbai 421 
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Register 

Ahmad ibn al-Hasan ibn Ibrahim al-Gära-
bardi s. Gärabard i 

Ahmad ibn Hasan Wal l Qär i ' a l -Hamziya s. 
Qäri' 

Ahmad ibn Higäzi al-Fasni s. Fasn i 
Ahmad ibn al-Husain a l -Hamadän i , Badi 'az-

z a m ä n s. B a d i ' a z z a m ä n 
Ahmad ibn Husain ibn Mustafa a l -Kaiwäni s. 

Ka iwän i 
Ahmad ibn al-Husain al-Mutanabbi, Abu t-

Ta iy ib s. Mutanabbi 
Ahmad ibn Muhammad al-Arragäni , Abu 

B a k r s. Arragäni 
Ahmad ibn Muhammad al-Hafägi , Sihäbad

din s. Hafägi 
Ahmad ibn Muhammad I b n 'Abdrabbihi, 

Abu 'Umar s. I b n 'Abdrabbihi 
Ahmad ibn Muhammad I b n 'Arabsäh , Abu 1-

'Abbäs s. I b n 'Arabsäh 
Ahmad ibn Muhammad I b n Hagar al-Haita-

mi s. I b n Hagar 
Ahmad ibn Muhammad I b n a l -Hä ' im , Sihäb

addin Abu l - 'Abbäs s. I b n a l - H ä ' i m 
Ahmad ibn Muhammad I b n Hal l ikän , Sams-

addin Abu l - 'Abbäs s. I b n Hal l ikän 
Ahmad ibn Muhammad I b n al-Hallüf, Sihäb

addin s. I b n al-Hallüf 
Ahmad ibn Muhammad ibn Sa ' id as-Sägäni 

s. Sägäni 
Ahmad ibn Muhammad Mahdi ibn Abi Darr 

an-Niräqi s. Ni räq i 
Ahmad ibn Muhammad an-Nätif i s. Nätifi 
Ahmad ibn Muhammad a l -Qudür i , Abu 1-

Husain s. Qudür i 
Ahmad ibn Muhammad ibn ' U t m ä n I b n al-

B a n n ä ' a l -Marräkusi s. I b n a l - B a n n ä ' 
Ahmad ibn Muhammad al-Magnisawi, Abu 1-

M u n t a h ä s. A bu 1-Muntahä 
Ahmad ibn Muhammad as-Sigä ' i s. Sigä ' i 
Ahmad ibn Muhammad as-Sirwäni s. Sirwäni 
Ahmad ibn Muhammad as-Sumunni s. Su-

munni 
Ahmad ibn Muhammad a t -Tahäwi , Abu 

Ga'far s. Tahäwi 
Ahmad ibn Muhammad at -Tibi s. T i b i , al-

Hasan ibn Muhammad ibn 'Abdallah at-
Ahmad ibn Munir at-Taräbulusi ar-Raffä', 

Muhaddabaddin s. Raffä ' 
Ahmad ibn Müsä a l -Hayäl i al-Izniqi s. Izniqi 
Ahmad ibn Mustafa Tasköprüzäda , Abu 1-

Hai r s. Tasköprüzäda 
Ahmad ibn Näsir ibn M a ' t ü q al-Huwaizi s. 

Huwaiz i 
Ahmad ibn Sähin al-Qubrusi s. Qubrusi 
Ahmad ibn Sula imän I b n K a m ä l Pasa, Sams-

addin s. I b n K a m ä l Pasa 
Ahmad I b n T u r k i ibn Ahmad al-Mansalili al-

Mäliki s. I b n T u r k i 

Ahmad ibn 'Umar I b n Nugaim al-Hanafi s. 
I b n Nugaim 

Ahmad ibn ' U t m ä n as-Sarnübi s. Sarnübi 
Ahmad ibn Y a h y ä Ta ' lab , Abu l- 'Abbäs s. 

Ta ' l ab 
Ahmad ibn Yüsuf ibn Ahmad at-Tifäsi, S i 

häbadd in Abu l - 'Abbäs s. Tifäsi 
Ahmad ibn Yüsuf Sinän a l -Qaramäni , Abu 1-

'Abbäs s. Qaramäni 
Ahmad Särim al-Atawi s. Särim 
Ahmad al-Ubbadi, Sihäbaddin 280 
Ahsä ' i , Abu B a k r ibn Muhammad ibn 'Umar 

al-Mollä al-Hanafi al- s. Abu B a k r 
Ahsiqawi, D i y ä ' a d d i n Abu Muhammad 

'Abdallah ibn Muhammad al- 1, 263 
Ahta l , Abu Mälik Giyät ibn Gaut al- 421 
Äidini al-Güzelhisäri , Muhammad ibn Harn-

za al- 238 
'Ain i , al- 56 
'Ain i al-Hanafi, Abu Muhammad Mahmud 

ibn Ahmad al- 190, 275, 388 
'A ' isa bint Yüsuf a l -Bä 'ün iya s. B ä ' ü n i y a 
'A i s i , Muhammad Efendi al- 287 
'Ais i , Muhammad ibn Mustafa a t -Tirawi al-

s. T i r a w i 
Aiyübi al-Ansäri ad-Dimasqi, Muhammad al-

Amin ibn Ibrahim 421 
'Aka r i , Abu 1-Faläh 'Abdalhaiy ibn Ahmad 

a l - T m ä d al- s. T m ä d 
'Akauwak, ' A l i ibn Gabala al- 411 
'Alä ' add in ' A l i ibn Muhammad al-Atwal al-

Halwat i Qarabäs Wa l i s. Qarabäs Wal i 
'A lä ' add in as-Samarqandi 232 
'Alamalhudä as-Sarif a l -Mur tadä ' A l i ibn al-

Husain 437, 438 
'AIami, Muhammad ibn 'Umar al-Qudsi al-

101, 383 
'Alawi , Muhammad ibn Abi Sugä ' al- 209 
' A l i Dede ibn Mustafa al-Busnawi as-Siget-

wäri Saih a t -Türbe , 'A lä ' add in 107 
' A l i ibn a l - 'Abbäs I b n a r - R ü m i s. I b n ar-

R ü m i 
' A l i ibn 'Abdal 'aziz a l -öurgän i , Abu 1-Hasan 

s. Gurgäni 
' A l i ibn 'Abdal 'aziz ibn Muhammad al-Irbi l i , 

Taqiaddin Abu 1-Hasan 15 
' A l i ibn 'Abdalkäfi as-Subki, Taqiaddin s. 

Subki 
' A l i ibn 'Abdallah as -Samhüdi , Abu 1-Hasan 

s. Samhüd i 
' A l i ibn 'Abdallah as-Sustari s. Sustari 
' A l i ibn A b i ' A l i al-Amidi s. Ämidi 
' A l i ibn Abi B a k r al-Marginäni s. Marginäni 
' A l i ibn Abi Täl ib 147, 347, 384, 421, 424 
' A l i ibn Ahmad al-Gamäli , 'A lä ' add in s. Ga-

mäli 
' A l i ibn Ahmad ibn Mukar ramal läh as-Sa'idi 

al- 'Adawi, Abu 1-Hasan s. 'Adawi 
' A l i ibn Ahmad Sär im al-Atäwi s. Atawi 
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4. Verfasser 

' A l i ibn Ahmad al-Wähidi , Abu 1-Hasan s. 
Wähidi 

' A l i I b n Bassäm as-Santarini s. I b n Bassäm 
' A l i ibn Gabala a l - 'Akauwak s. 'Akauwak 
' A l i ibn Hasan al-Birzangi s. Birzangi 
' A l i ibn a l -Hauwäs al-Burullusi s. Burul lusi 
' A l i ibn al-Husain a l - Isbahäni , Abu 1-Farag 

s. Abu 1-Farag 
' A l i ibn al-Husain a l -Mas 'üdi , Abu 1-Hasan s. 

Mas 'üd i 
' A l i ibn al-Husain as-Saggäd, Za ina l ' äb id in 

s. Zaina l ' äb id in 
' A l i ibn al-Husain, 'A lamalhudä as-Sarif al-

M u r t a d ä s. 'A lamalhudä 
' A l i ibn I smä ' i l al-As 'ari, Abu 1-Hasan s. 

As'ari 
' A l i ibn Muhammad al-Atwal al-Halwati 

Qarabäs Wal l , 'A lä ' add in s. Qarabäs Wal i 
' A l i ibn Muhammad al-Bust i , Abu 1-Fath s. 

Bus t i 
' A l i ibn Muhammad al Haiabi al-Hanafi, 

Abu B a k r 76 
' A l i ibn Muhammad I b n al-Atir Tzzaddin 

Abu 1-Hasan s. I b n al-Atir 
' A l i ibn Muhammad I b n Mulaik al-Hamawi 

ad-Dimasqi, 'A lä ' add in s. Ibn Mulaik 
' A l i ibn Muhammad al-Mäwardi , Abu 1-Ha

san s. Mäwardi 
' A l i ibn Muhammad al-Qüsgi as-Samarqan

di, 'A lä ' add in Abu 1-Qäsim s. Qusgi 
' A l i ibn Muhammad as-Saiyid as-Sarif al-

Gurgäni s. Gurgäni 
' A l i ibn Muhammad a l -Usmüni al-Qähir i as-

Säfi'i, N ü r a d d i n Abu 1-Hasan s. Usmün i 
' A l i ibn Muhammad al-Wafä ' i s. Wafä ' i 
' A l i ibn Müsä I b n Ar fa ' r a ' s ahü s. Ibn Ar -

fa ' r a ' s ahü 
' A l i ibn Müsä I b n Sa ' id , Abu 1-Hasan s. I b n 

Sa ' id 
' A l i ibn al-Musarraf al-Märidini, 'A lä ' add in 

Abu 1-Hasan s. Märidini 
' A l i ibn Sa ' id ar-Rustagfani s. Rustagfani 
' A l i ibn Sultan Muhammad a l -Qär i ' a l-Hara-

wi s. Qär i ' a l -Harawi 
' A l i ibn 'Umar al-Qazwini a l -Kät ib i , Nagm-

addin s. K ä t i b i 
' A l i a r -R idä ibn Müsä a l -Käzim 347 
' A l i as-Samarqandi 232 
' A l i sibt 'Umar I b n a l -Fär id 359 
'Alqama 336 
Älüsi a l -Bagdädi , Gamäladdin Abu 1-Ma'äli 

Mahmud ibn 'Abdallah B a h ä ' a d d i n Sukri 
s. Sukri 

Älüsizäda, Abu 1-Barakät Hairaddin 
N u ' m ä n ibn Mahmud 225 

Älüsizäda, Sihäbaddin Abu t - T a n ä ' Mahmud 
390 

Ämidi , ' A l i ibn Abi ' A l i al- 226 

'Ämili, B a h ä ' a d d i n Muhammad ibn Husain 
al- s. B a h ä ' a d d i n 

Amir Hasan a r - R ü m i 321 
'Ämir ibn 'Ämir al-Basri , Abu 1-Muzaffar 363 
Amir a l -Kabir , Muhammad ibn Muhammad 

ibn Ahmad as-Sunbäwi al- 274 
'Amr ibn Bahr al-Gähiz s. Gähiz 
'Amr ibn K u l t ü m 335 
Anbäsi as-Sagir, B u r h ä n a d d i n al- 317 
Ansäri al-Ausi, S i rägaddin 'Umar ibn Ibra

him al- s. Aus i 
Ansäri Abu Muhammad al-Qäsim ibn 

Muhammad ibn 'Abdal 'aziz al- 323 
Ansäri , Abu Y a h y ä Z a k a r i y ä ' ibn Muham

mad, al- 231, 253, 280 
Antäk i , Muhammad Y ü n u s ibn Ka läzü al- s. 

Muhammad 
'Antara ibn Saddäd 335, 421 
Antun Ba i t ä r s. Ba i t ä r , Anton 
Aqhisär i , Käfi Hasan Efendi al- 35 
Äqsahr i , Muhammad ibn Ahmad ibn Amin 

al- 501 
A'ragi , Abu n-Nagä t Muhammad Sädiq ibn 

' A l i ibn al-Hasan ibn H ä s i m al-Husaini al-
260, 388 

Ardasir 421 
Aristoteles 363, 530 
'Arqala ad-Dimasqi, Hassan ibn Numair al-

A ' w a r 421 
Arragäni , Abu B a k r Ahmad ibn Muhammad 

al- 411, 421 
Arslän ibn Y a ' q ü b ad-Dimasqi 387 
As 'ad I b n M a m m ä t i s. I b n M a m m ä t i 
As ' a r i , A b u 1-Hasan ' A l i ibn I smä ' i l al- 99, 

107 
'Äsi, Müsä al- s. Müsä 
'Askar i , A b u Hiläl al-Hasan ibn 'Abdallah 

al- s. Abu Hiläl 
Asma ' i , A b u Sa ' id 'Abdalmalik ibn Quraib 

al- 350 
Asnawi, N ü r a d d i n Ibrahim ibn Hiba t a l l äh 

al- s. Mahalli a l -Lahmi al-Asnawi al-Misri 
as-Säti'i, N ü r a d d i n Ibrahim ibn Hibatal
läh al-

'Asqaläni , A b u 1-Fadl Ahmad ibn ' A l i I b n 
Hagar al- s. I b n Hagar 

As ta räbäd i , Ruknaddin al-Hasan ibn Mu
hammad, al- 269 

Aswad an-Niksär i , Hasan Pasa ibn 'Alä 'ad
din al- 268 

Atawi , Ahmad Sär im al- s. Sär im 
Atawi , ' A l i ibn Ahmad Sär im al- 22 
Aus i al- Mursi, A b u I s h ä q Ibrahim ibn Mu

hammad ibn Y a h y ä ibn Ahmad ibn Zaka
r i y ä ' ibn ' I sä ibn Muhammad ibn Zaka
r i y ä ' al-Ansäri al- 422 

Ausi , S i rägaddin 'Umar ibn Ibrahim al-An
säri al- 442, 443 

Avicenna s. I b n Sinä, A b u ' A l i al-Husain 

483 
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c Azab, Muhammad al- s. Muhammad al-
'Adab 

Azhari , Hä l id ibn 'Abdallah al- 2 7 6 
'Azm ad-Dimasqi, Mahmud ibn Ha l i l ibn 

'Abdallah al- 76 

B ä B a k r al-Hadrami a l -Yamani 420 
B ä b a k al-Hadrami a l -Yamani 420 
Bäba r t i , Akmaladdin Muhammad ibn Mah

mud al- 182, 185 
Bäbi al-Haiabi, Mustafa ibn ' U t m ä n al- 421 
B a d i ' a z z a m ä n Ahmad ibn al-Husain a l -Ha-

m a d ä n i 393, 421 
Bagawi, Abu Muhammad al-Husain ibn 

M a s ' ü d al- 1 7 , 118 
BahcV Muhammad 410 
B a h ä ' a d d i n Muhammad ibn Husain al-

'Ami l i 2 5 5 , 421 
Bahnasi, ' A b d a l w a h h ä b ibn al-Hasan al-Mu-

hallabi al- 3 0 8 
Bahr i , Michael al- 530 
Bahr i , Y u h a n n ä Habib 531 
Bailüni , F a t h a l l ä h ibn Mahmud al- 421 
Bai lüni , Muhammad ibn F a t h a l l ä h ibn Mah

mud al- 2 6 1 

Bai tä r , Anton 530 
Bäk gari, A b u 'Abdallah Mugul t ä ' i ibn Qilig 

al- s. Mugul tä ' i 
B a k r i as-Siddiqi as-Säfi'i a l -As 'ar i , Samsad

din A b u 1-Makärim A b u 1-Hasan Muham
mad ibn ' A b d a r r a h m ä n al- 3 8 2 , 421 

B a k r i , Abu 1-Hasan Ahmad ibn 'Abdallah al-
502 

Balqini , Muhammad al- 104 
Bäqän i , N ü r a d d i n Mahmud al- 190 
Baqar i , al- 242 
Bäqil läni , Abu B a k r Muhammad ibn at-

Ta iy ib al- 107 
Barbir , Ahmad ibn 'Abdallatif al- 4 3 1 
Bärizi, Sa'daddin al- 411 
Barzangi s. Birzangi 
Basr i , ' U t m ä n ibn Sanad al- 511 
Bassär ibn B u r d 421, 530 
B ä ' ü n i y a , ' A ' i s a bint Yüsuf al- 3 3 1 
Bigä ' i , S ihäbaddin Ahmad ibn Ahmad al-

2 7 8 

Bilgrämi, Muhammad M u r t a d ä al-Husaini 
al- 486 

B i r k a w i , Muhammad ibn P l r ' A l i al- 58, 100. 
112, 284 

Birzangi, ' A l i ibn Hasan al- 4 9 1 , 492 
Birzangi, Ga'far ibn Hasan ibn 'Abdalkarim 

al- 4 8 9 , 4 9 0 , 491 
Birzangi, I smä ' i l al- 372 
Birzangi, Muhammad ibn 'Abdarrasül ibn 

'Abdassaiyid a l - 'Alawi al-Husaini as-
Sahrazür i al-Madani al- 9 0 

Birzangi, Muhammad ibn Mustafa ibn A h 

mad al-Husaini as-Säfi'i a l-Qädiri al- 1 2 3 , 
491, 4 9 3 ' 

Bisbisi , Ahmad ibn 'Abdallatif al- 3 6 
Bisr ibn 'Awäna 393 
Bis tämi , ' A b d a r r a h m ä n a n - N a h h ä b ibn 

Muhammad ibn ' A l i , al- 9 2 
Bonaventura von Lude 5 2 2 
Buhär i , Abu 'Abdallah Muhammad ibn I s 

mä ' i l al- 2 5 
Buhtur i , Abu ' U b ä d a al-Walid ibn 'Ubaid al-

402 
Bulaidi al-Mäliki a l -As 'ar i , Muhammad ibn 

Muhammad al- 2 3 0 
Buldagi, Abu 1-Fadl 'Abdallah ibn Mahmud 

al- 193 
Büni, Abu l - 'Abbäs Ahmad ibn ' A l i al- 6 3 , 

92, 1 2 4 , 1 4 6 , 1 4 8 , 1 5 0 
B u r a ' i a l -Yamani , 'Abdarrahim ibn Ahmad 

al- 394 
B u r h ä n a d d i n al-Anbäsi as-Sagir s. Anbäsi 
Bürini , al-Hasan ibn Muhammad ibn Mu

hammad al- 3 6 0 , 361, 383, 421 
Burnusi , Ahmad ibn Ahmad Ibn Zar rüq al- s. 

I b n Za r rüq 
Burullusi , ' A l i ibn al-Hauwas al- 99 
Büsiri , Sarafaddin Abu 'Abdallah Muham

mad ibn Sa ' id al- 3 6 8 , 369, 3 7 0 , 371. 372, 
3 7 3 , 374 

Busnawi as-Sigetwäri Saih a t -Türbe , 
'A lä ' add in ' A l i Dede ibn Mustafa al- s. ' A l i 
Dede 

Bus tän i , Sa 'da l läh al- 5 2 8 
Bust i , Abu l -Fath ' A l i ibn Muhammad al-

355, 421 

Cheikho, Louis 429 

Dahabi, Samsaddin Abu 'Abdallah Muham
mad ibn Ahmad ad- 5 0 8 

D a h d ä h , Rusaid ad- 252, 393, 5 1 8 , 5 1 9 , 5 2 0 , 
5 3 1 

Dämagän i , Abu 'Abdallah Muhammad ibn 
' A l i ad- 223 

Dauwäni , Galä laddin Muhammad ibn As 'ad 
ad- 38, 6 8 

D ä w ü d ibn Mahmud al-Qaisari s. Qaisari 
D i ' b i l ibn ' A l i a l -Huzä ' i 424 
Dibsi, Abu 1-Mawähib Y a ' q ü b ibn Ni 'ma ibn 

Abi 1-Gait ad-s. Y a ' q ü b 
Dimyä t i , ad- 369 
Dir in i , 'Abdal 'aziz ibn Ahmad ibn Sa ' id ad-

3 0 9 
Dorotheus von Monembasia 532 
D u r -Rumma, Gailän ibn 'Uqba 3 5 0 
Dunquz, Samsaddin Ahmad 2 9 0 
Dunquzi, 'Abdallah ad- 2 9 3 , 2 9 4 

El ias von Nisibis 5 2 1 
E u k l i d 251 

4 8 4 
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Fad l ibn 'Abdassamad ar -Raqäs i , al- s. K a -
qäsi 

Fahraddin Abu 'Abdallah Muhammad ibn 
'Umar ar -Räzi 21, 2 2 6 , 2 2 7 , 2 2 8 , 5 3 0 

Faid i , Abu 1-Faid ibn al-Mubarak ibn Hidr 
4 1 9 

Fa iyümi , 'Abdalbarr ibn 'Abdalqädi r al- 421 
Fa iyümi , Näs i radd in Muhammad ibn 'Abd

assamad al- 3 6 9 
Fanär i , Muhammad ibn Hamza 111 
Farazdaq, H a m m ä m ibn Gälib al- 421 
F a r h ä t , Gabriel Germanus 5 2 3 
Fär is as-Sidyäq 531 
F ä r ü q i a r -Ramli , Hairaddin ibn Ahmad ibn 

N ü r a d d i n ' A l i af- 2 1 4 
F ä r ü q i a r -Ramli , Muhyiaddin ibn Hairaddin 

al- 214 
F ä r ü q i a l - 'Umar i al-Mausiii, 'Abda lbäq i ibn 

Sula imän al- 3 7 2 , 3 9 0 , 3 9 1 
Fasnl , Ahmad ibn Higäzi al- 3 0 
Fa tha l l äh ibn Mahmud al-Bailüni s. Bai lüni 
Fa tha l l äh I b n a n - N a h h ä s s. I b n a n - N a h h ä s 
F i rüzäbädi , Abu t -Tähi r Muhammad ibn 

Y a ' q ü b al- 3 0 5 

Ga'bari , B u r h ä n a d d i n Abu l - 'Abbäs Ibrahim 
ibn 'Umar al- 1 1 

Ga'bari , 'Umar ibn Muhammad al- 411 
Gäb[ir] (?) al-Haiabi 1 7 2 
Gäbir ibn H a i y ä n 263 
Gäbizäda, 'Abdallah ibn Mustafa 2 
Gabriel Germanus F a r h ä t s. F a r h ä t 
Gadämisi , Abu Muhammad 'Abdallah ibn 

Abi B a k r ibn Ab i 1-Qäsim ibn 'Umar al-
4 7 1 

Gadämisi , Abu 1-Qäsim al- 471 
Ga'far ibn Ahmad as-Sarräg, Abu Muham

mad s. Sarräg 
Ga'far ibn al-Hasan a l -Hi l l i al-Muhaqqiq al-

Auwal s. H i l l ! 
Ga'far ibn Hasan ibn 'Abdalkarim al -Bir-

zangl s. Birzangi 
Ga'far M a h d ü m al-Fädil Mahdi al-Qazwini 

372 
Ga'far as-Sädiq 420 
Gähiz, 'Ämr ibn Bahr al- 420, 531 
Gailän ibn 'Uqba D ü r -Rumma s. D u r-

Rumma 
Gait i as-Säfi'I, Nagmaddin Muhammad ibn 

Ahmad al- 5 1 , 8 3 
Galen 421 
Galläb, Abu 'Abdallah Muhammad ibn A h -
^ mad al- 4 0 3 

Galäladdin Abu 'Abdallah Muhammad ibn 
Ahmad al-Mahalli s. Mahalli 

Galäladdin Abu 1-Fadl ' A b d a r r a h m ä n ibn 
A b i B a k r as-Suyüt i s. Suyü t i 

Galäladdin R ü m i 269 
Gamäli , 'A lä ' add in ' A l i ibn Ahmad al- 1 8 6 

Gamilzäda , 'Abdalgani 390 
Gammä ' i l i , 'Abdalgani ibn 'Abda lwähid al-

508 
Ganadi, Abu 'Abdallah Muhammad ibn 

Y a ' q ü b , al- 5 0 0 
Gärabarcll, Ahmad ibn al-Hasan ibn Ibrahim 

al- 279 
Garadi, 'Abbäs al- 390 
Garräh I b n Sägir ibn al-Hasan az-Zaidi, 

D i y ä ' a d d i n s. I b n Sägir 
Gaugari, Muhammad ibn 'Abdalmun' im al-

371 
ö a u g a r i , N ü r a d d i n ibn 'Abda lqäd i r al- 2 0 0 
Gauhari, Abu Nasr I smä ' i l ibn H a m m ä d al-

3 0 2 , 303, 421 
Gazäur i , Ahmad ibn 'Abdallah al- 69 
Gazari , al-Husain ibn Ahmad al- 421 
Gazari , Samsaddin Abu 1-Hair Muhammad 

ibn Muhammad al- 1 5 
Gazüli, Muhammad ibn Sula imän al- 30 
Gazzäli , Abu 'Abdallah Muhammad al- 478 
Gazzäli , A b u Hamid Muhammad ibn Mu

hammad, al- 1 3 8 , 144, 404, 420 
Gazzär , A b u 1-Hasan Y a h y ä ibn 'Abdal 'azim 

al- 3 6 7 

Gazzi, Muhammad ibn Muhammad ibn A h 
mad Radiaddin al- 421 

Gazzi, Radiaddin Muhammad Abu 1-Bara-
k ä t al- 421 

Giläni, 'Abda lqäd i r al- s. 'Abda lqäd i r ibn 
Abi Sälih a l -Gi l i , Muhyiaddin 

Gi l l , Muhyiaddin 'Abda lqäd i r ibn A b i Sälih 
al- s. 'Abda lqäd i r 

Ginini , Ibrahim ibn Sula imän al- 214 
Giyä t ibn Gaut al-Ahtal , A b u Mälik s. Ahta l 
Gu ' f i , al- Mufaddal ibn 'Umar al- 47 
Gumri Sibt al-Marsafi, Muhammad ibn Mu

hammad al- 3 6 4 , 395 
Gunaid I b n Muhammad al-Qawärir i , A b u 1-

Qäsim al- 105 
Gurgäni , A b u B a k r 'Abda lqäh i r ibn 'Abd

a r r a h m ä n al- 266, 267, 268 
Gurgäni , Abu 1-Hasan ' A l i ibn 'Abdal 'aziz 

al- 337 
Gurgäni , 'AH ibn Muhammad as-Saiyid as-
^ Sarif al- 321 
Guwaini , A b u 1-Ma'äli 'Abdalmalik ibn 

'Abdallah al- 177, 178 
Güzelhisäri , Muhammad ibn Hamza al-

Äidini al- s. Äidini 

Habib ibn Aus a t - T ä ' i , Abu T a m m ä m s. A b u 
T a m m ä m 

H a d d ä d , Zäfir ibn a l -Qäsim al- 421 
Hafägi , S ihäbaddin Ahmad ibn Muhammad 

W al- 3 3 4 , 421 
Häggi Hal ifa , Mustafa ibn 'Abdallah K ä t i b 
' Celebi 202 

Häfi , Ahmad ibn 'Äsir al- 1 5 3 
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Haidar a l -Hi l l i 372 
Hairaddin ibn Ahmad ibn N ü r a d d i n ' A l i al-

F ä r ü q i a r -Raml i s. F ä r ü q i 
Hä ' i r i , Nazar ' A l i ibn I smä ' i l as-Sarif al-

W ä ' i z a l -Ki rmäni al- 28 
Hai tami , Ahmad ibn Muhammad I b n Hagar 

al- s. I b n Hagar 
H ä k i m as-Sahid, A b u 1-Fadl Muhammad ibn 

Muhammad al-Marwazi al- s. Marwazi 
Haiabi al-Hanafi, Abu B a k r ' A l i ibn Mu

hammad al- s. ' A l i 
Haiabi, B u r h ä n a d d i n Ibrahim ibn Muham-
' mad al- 114. 115, 190, 193, 194 

Haiabi , Gä[bir] (?) al- s. Gäbir 
Haiabi , Nasra l läh Taräbulus i s. Nas ra l l äh 
Halaf al-Mufassir 443 
Häl id ibn 'Abdallah al-Azhari s. Azhar i 
Häl id ibn Safwän a l -Qannäs 348 
H a l i l ibn Ahmad a l -Faräh id i 313, 318, 358, 

W 531 
Hal i l ibn Aibak as-Safadi, Sa lähaddin Abu s-

Safä ' s. Safadi 
H a l i l an-Numaili 48 
H a m a d ä n i , Abu Nasr Muhammad ibn 'Abd-

a r r a h m ä n al- 440 
H a m a d ä n i , B a d i ' a z z a m ä n Ahmad ibn a l -Hu

sain al- s. B a d i ' a z z a m ä n 
Hamawi , Muhibbaddin al- 424 
Hamawi , Taqiaddin A b u B a k r ibn ' A l i Ibn-

Higga al- s. I b n Higga 
Hamidi , Qyrq E m r e al- 210 
H a m m ä m ibn Gälib al-Farazdaq s. Farazdaq 
Hansa ' , T u m ä d i r bint 'Amr al- 411 
Harawi , ' A l i ibn Sultan Muhammad a l -Qär i ' 

al- s. Q ä i i ' 
Harbi , Abu I shäq Ibrahim ibn I shäq al- 239 
Har i r i , A b u 1-Ma'äli al-Ansäri al- s. Haz i r i al-

W a r r ä q Dalläl a l -Kutub, Abu 1-Ma'äli 
Sa 'd ibn a l -Qäsim al-

Har i r i , A b u Muhammad al-Qäsim ibn ' A l i al-
424, 426, 427^ 428, 530 

Här i t ibn Hi l l i za , al- 335 
H ä r i t ibn Sa ' id a l -Hamdän i , Abu F i r ä s al- s. 

A b u Fi räs 
Hasan al-Basri , al- 420, 448 
Hasan Bek 151 
Hasan Celebi ibn M u h a m m a d s ä h I b n a l -Fa-

när i s. I b n a l -Fanär i 
Hasan ibn 'Abdallah a l - 'Askar i , Abu Hiläl 

al- s. Abu Hiläl 
Hasan ibn 'Alä 'addin al-Aswad an-Niksä i i s. 

Aswad an-Niksär i , Hasan Pasa ibn 
'Alä ' add in al-

Hasan ibn ' A l i I b n Rasiq a l -Qairawäni , al- s. 
I b n Ras iq 

Hasan ibn ' A l i I b n W a k i ' at-Tinnisi , A b u 
Muhammad al- s. I b n W a k i ' 

Hasan ibn ' A l i a t -Tugrä ' i , Abu I smä ' i l al- s. 
Tugrä ' i 

Hasan ibn H ä n i ' a l -Hakami, A b u Nuwäs s. 
A b u N u w ä s 

Hasan ibn Mas ' üd al-Yüsi, Abu ' A l i al- s. 
Yüsi 

Hasan ibn Muhammad a l -Astaräbädi , R u k n -
addin al- s. As ta räbäd i 

Hasan ibn Muhammad ibn 'Abdallah a t -Ti -
bi, al- s. T i b i 

Hasan ibn Muhammad ibn al-Hasan as-
Sägäni , al- s. Sägäni 

Hasan ibn Muhammad ibn Muhammad al-
Bürini , al- s. Bürini 

Hasan ibn Qäsim ibn 'Abdallah al-Murädi 
I b n U m m Qäsim, Badraddin al- s. Murädi 

Hasan ibn Räs id a l -Hi l l i , al- s. Hi l l i 
Hasan ibn 'Umar I b n Habib as-Säfi ' i, Badr

addin Abu Muhammad al- s. Ibn Habib 
Hasan Pasa ibn 'A lä ' add in al-Aswad an-Nik

säri s. Aswad 
Hasan a r -Rümi , Amir s. Amir 
Hasani, Muhammad M u r t a d ä al- s. Muham

mad 
Häs imi , 'Abdallah ibn I smä ' i l al- s. 'Abd

allah 
Haskafi , 'A lä ' add in Muhammad ibn ' A l i al-

194. 196. 197, 198 
Hassan ibn Numair a l -A 'war 'Arqala ad-

Dimasqi s. 'Arqala 
Hat ib a l -Bagdädi , Ahmad ibn ' A l i al- 421 
Hat ib Dimasq al-Qazwini, Gamäladd in Mu

hammad ibn ' A b d a r r a h m ä n 319, 320, 321, 
324 

Hat ib a t -Tib i iz i , Muhammad ibn 'Abdallah 
al- s. T ibr iz i 

H ä t i m a t - T ä ' i 530 
H ä t i m i , Muhammad ibn al-Hasan al- 530 
H a t t ä b , Y a h y ä ibn Muhammad ar -Ru 'a in i 

al-Mäliki al- s. Ru ' a in i 
H a u w ä , Sukral läh ibn Butrus 530 
Hayä l i al-Izniqi . Ahmad ibn Müsä al- s. I z -

niqi 
Hazärgar ib i an-Nagafi, Muhammad ' A l i ibn 

Aqa Muhammad Bäqir al- 496 
Hazir i a l -Warräq Dalläl a l -Kutub, Abu 1-

Ma'ä l i Sa 'd ibn ' A l i ibn al-Qäsim al- 262 
Hazragi, Abu Muhammad 'Abdallah ibn 'Ut -

m ä n al- 313 
Hazragi as-Säfi'i Yüsuf ibn Zaka r iyä ' al-An

säri al- 64 
Hiba ta l l äh ibn ' A l i Ibn as-Sagari, Abu 

S a ' ä d a s. I b n as-Sagari 
Hiba ta l l äh ibn Ga'far Ibn Sana'almulk, Abu 

1-Qäsim s. Ibn Sanä ' a lmulk 
H i d ä y a t ibn as-Saiyid Muhammad 38 
H i m ä w i , Muhammad al- 232 
H i l l i al-Muhaqqiq al-Auwal, Ga'far ibn al-

Hasan al- 187 
H i l l i , Haidar al- s. Haidar 
H i l l i , al-Hasan ibn Räsid al- 408 
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H i l l i , Safiaddin Abu 1-Fadl 'Abdal 'aziz ibn 
Saräyä al- s. Safiaddin 

Himyar i , I smä ' i l ibn Muhammad as-Saiyid 
al- s. Saiyid 

Hindi , al- 47 
Hisni , 'A lä ' add in Muhammad s. Haskafi , 

'A lä ' add in Muhammad ibn ' A l i al-
Hubzuruzzi, Abu 1-Qäsim Nasr ibn Ahmad 
" al- 421 
Humaidi , Qyrq Emre al- s. Hamidi , Qyrq 

Emre al-
Husain ibn 'Abdallah ibn Muhammad at-

T i b i , al- s. T i b i , al-Hasan ibn Muhammad 
ibn 'Abdallah at-

Husain ibn Ahmad al-Gazari, al- s. Gazari 
Husain ibn Ahmad al-Kubaisi al-Hanafi as-
' Sädili 4 0 6 

Husain ibn Mas 'üd al-Bagawi, Abu Muham
mad al- s. Bagawi 

Husain ibn Muhammad ibn 'Abdallah at-
T ib i , al- s. T i b i , al-Hasan ibn Muhammad 
ibn 'Abdallah at-

Husain I b n Sinä, Abu ' A l i al- s. I b n Sinä 
H u s ä m a d d i n Efendi 228 
H u s ä m a d d i n a l -Wa' iz i s. W a ' i z i 
Husr i , Ibrahim ibn ' A l i al- 421 
Huwaizi , Ahmad ibn Näsir ibn M a ' t ü q al-
' 408 

Hwänsä r i as-Si ' i , Za ina l ' äb id in ibn Muham
mad Bäqi r al- 496 

Hwär izmi , Abu B a k r Muhammad ibn a l - 'Ab-
bäs al- s. Abu B a k r 

I b n 'Abbäd ar-Rundl , Abu 'Abdallah Mu
hammad ibn Ibrahim 9 7 

I b n 'Abbäs , 'Abdallah 443, 4 4 5 
I b n 'Abdalbarr, Abu 'Umai Yüsuf ibn 'Abd

allah 4 8 4 
I b n ' Abda lwahhäb ibn D ä w ü d , Muhammad 

2 3 

Ibn 'Abdrabbihi, Abu 'Umar Ahmad ibn 
Muhammad 4 1 3 , 4 1 4 

I b n 'Abdün , Abu Muhammad 'Abdalmagid 
358 

I b n Ab i d -Dunyä , Abu B a k r 'Abdallah 436 
Ibn Ab i 1-Gait ad-Dibsi, Abu 1-Mawähib 

Y a ' q ü b s. Y a ' q ü b 
I b n Ab i 1-Hadid, 'Abdalhamid ibn Hibata l -

läh 408 
Ibn Abi Sugä ' a l - 'Alawi , Muhammad s. ' A l a -

wi 
I b n Ägur rüm, Muhammad ibn Muhammad 

278 
I b n Ailäguk a t -Turki , Muhammad ibn al-

Husain 3 3 8 
I b n Ami rhän Sa 'di , Sa 'da l läh ibn Tsä s. 

Sa 'da l läh 
Ibn al-Anbäri , Abu 1-Barakät ' A b d a r r a h m ä n 

ibn Muhammad 338 

I b n a l - 'Arabi , Muhyiaddin A b u 'Abdallah 
Muhammad ibn ' A l i 9 1 , 92, 93, 9 4 , 9 5 , 107, 
139, 3 6 5 , 366, 421, 4 3 2 

Ibn 'Arabsäh , A b u l - 'Abbäs Ahmad ibn Mu
hammad 4 9 9 

I b n al- 'Arandas a l -Hi l l i , Abu Fi räs 'Abd
a lwahhäb 408 

Ibn al- 'Arandas a l -Hi l l i , Sälih ibn 'Abdal
w a h h ä b 408 

I b n Ar fa ' r a ' s ahü , ' A l i ibn Müsä 530 
I b n al- 'Assäl , Al-Mu' taman Abu I s h äq Ib 

rahim 5 1 7 
I b n a l -Atawi a l - M ' D W M Y (?) s. Sär im al-

Atawi , Ahmad 
Ibn al-Atir , D i y ä ' a d d i n Muhammad 322 
I b n al-Atir , Tzzaddin Abu 1-Hasan ' A l i ibn 

Muhammad 507 
I b n B a d r ü n al-Hadrami, Abu Marwän 'Abd-

almalik ibn 'Abdallah 3 5 8 
Ibn a l - B a n n ä ' a l -Marräkusi , Ahmad ibn Mu

hammad ibn ' U t m ä n 153 
I b n Bas säm as-Santarini, ' A l i 421 
I b n B a t t ü t a , A b u 'Abdallah Muhamrr ad ibn 

'Abdallah 261 
I b n B i n t A b i Sa ' id al-Ansäri , A b u 'Abdallah 

Muhammad ibn ' U t m ä n ibn ' A l i Y a h y ä 
144 

Ibn ad-Daiba' , A b u 'Abdallah 'Abdarrah
m ä n ibn 'Ali_ 33 

I b n Daqiq a l - ' I d , Muhammad ibn ' A l i 421 
I b n D ä w ü d 424 
I b n D u q m ä q , Ibrahim ibn Muhammad 382 
Ibn Duraid al-Azdi, Muhammad ibn al-Ha

san 352, 421 
I b n a l -Fanär i , Hasan Celebi ibn Muham-

m a d s ä h 321 
I b n F a r h al-Qurtubi, Muhammad ibn A h 

mad 80 
Ibn a l -Fär id , 'Umar 3 5 9 , 360, 361, 3 6 2 , 363, 

364, 383, 395 
I b n G a m ä ' a s. 'Abdalgani ibn I smä ' i l an-

Näbulus i 
I b n al-Gauzi, Abu 1-Farag ' A b d a r r a h m ä n ibn 

' A l i 383, 510 
I b n Gäzi ' U t m ä n al-Miknäsi , Muhammad ibn 

Ahmad 2 5 4 
Ibn Guzaiy, A b u 'Abdallah Muhammad ibn 

Ahmad 261 
I b n Habib as-Säfi 'i , Badraddin Abu Muham

mad al-Hasan ibn 'Umar 4 1 5 , 478 
Ibn Hafäga , A b u I s h äq Ibrahim ibn A b i 1-

F a t h 421 
I b n Hagar a l - 'Asqaläni , Abu 1-Fadl Ahmad 

ibn ' A l i 262, 411, 424, 4 3 5 , 5 0 9 ' 

Ibn Hagar al-Haitami, Ahmad ibn Muham
mad 34, 5 4 , 344, 371 

I b n a l -Hägib , Abu 'Amr ' U t m ä n ibn 'Umar 
269, 2 7 0 

487 



Register 

I b n a l -Hä ' im , S ihäbaddin Abu l - 'Abbäs Ah
mad ibn Muhammad 253 

Ibn Ha iyüs , Abu 1-Fityän Muhammad ibn 
Sultan 421 

Ibn H a l d ü n , ' A b d a r r a h m ä n ibn Muhammad 
153 

I b n Hal l ikän , Samsaddin Abu l - 'Abbäs A h 
mad ibn Muhammad 244, 505 

I b n al-Hallüf, S ihäbaddin Ahmad ibn Mu
hammad 378, 421 

I b n Hamis, Abu 'Abdallah 274 
I b n H ä n i ' , Abu 1-Qäsim Muhammad ibn Ib 

rahim al-Andalusi 410, 421 
I b n Hat ib Dära iyä , Muhammad ibn Ahmad 

411 
I b n al-Hatlb, L i sänaddin A b u 'Abdallah Mu

hammad ibn 'Abdallah 403, 404 
I b n a l - H a t t ä b a r -Räzi , A b u 'Abdallah Mu

hammad ibn Ahmad ibn Ibrahim 7 
I b n a l -Hau was al-Burullusi , ' A l i s. Burul lusi 
I b n Higga al-Hamawi, Taqladdin Abu B a k r 

ibn ' A l i 328,' 405, 411, 421, 530 
I b n Hisäm, Abu Muhammad 'Abdalmalik 

474 
I b n Hi säm, Gamäladd in 'Abdallah ibn Yüsuf 

276, 301, 341, 342, 388 
Ibn a l - H u m ä m , Abu 'Abdallah Muhammad 

ibn 'Abda lwähid 183, 191, 469 
I b n I shäq , A b i 'Abdallah Muhammad 474 
I b n I y ä s al-Hanafl. Muhammad ibn Ahmad 

257 
I b n Ka l äzü a l -Antäkl , Muhammad Y ü n u s s. 

Muhammad 
I b n K a m ä l Pasa, Samsaddin Ahmad ibn Su

la imän 31 , 74, 86, 89, 111, 126, 143, 151, 
185, 204, 216, 284, 296, 298, 311, 321, 422 

I b n L u y ü n at-Tuglbi, Abu ' U t m ä n Sa 'd ibn 
Ahmad 403 

Ibn Makänis , ' A b d a r r a h m ä n ibn 'Abdarraz-
zäq 411, 421 

I b n Mälik, Gamäladd in Muhammad ibn 
'Abdallah 202, 273, 274, 275, 276, 277 

I b n M a m m ä t i , As 'ad 421 
I b n Mangaq, Mangaq ibn Muhammad 410, 

421 
Ibn Mat rüh , Gamäladd in Abu 1-Husain 

Y a h y ä ibn ' I sä 411 
Ibn M a ' t ü q al-HuwaizI , Ahmad ibn Näsi r s. 

Huwaiz i 
I b n al-Mausili as-Saibäni ad-Dimasql, 'Abd

a r r a h m ä n ibn Ibrahim ibn ' A b d a r r a h m ä n 
384 

Ibn Mulaik al-Hamawi ad-Dimasql, 'Alä 'ad-
din 'AH ibn Muhammad 380 

I b n al-Muqafh?', Abu ' A m i 'Abdallah 245 
I b n al-Muqaffa', Severus s. Severus 
I b n al-Muqri ' , Sirägaddln Ismä ' I l ibn Abi 

B a k r 374 

I b n al-Mutaqqina ar-Rahbi, Abu 'Abdallah 
Muhammad ibn ' A l i 200, 201 

Ibn al-Mu'tazz, Abu l - 'Abbäs 'Abdallah 351, 
411, 421, 530 

Ibn an -Nahhäs , Fa tha l l äh 421 
I b n N u b ä t a as-Sa'dl, Abu Nasr 'Abdal 'azlz 

ibn 'Umar 421 
I b n N u b ä t a , Abu 1-Farag Tähir ibn Muham

mad 135 
I b n N u b ä t a , Abu 1-Qäsim Y a h y ä 135 
I b n N u b ä t a , A b u Tähi r Muhammad ibn 

'Abdarrahim 135 
I b n N u b ä t a , Abu Y a h y ä 'Abdarrahim ibn 

Muhammad 135, 411,^423 
I b n N u b ä t a , Gamäladd in Muhammad ibn 

Muhammad 424 
I b n N u b ä t a , Y a z i d 424 
I b n Nugaim al-Hanafl, Ahmad I b n 'Umar 

213 
I b n Nugaim al-Hanafl, Zainaddln 'Umar ibn 

Ib rah im 195, 213 
I b n Qaiyim al-Gauziya, Abu 'Abdallah Mu

hammad ibn Ab i B a k r 421 
I b n Qaläqis, Nasra l läh ibn Ahmad 410 
I b n Qorqmäs , Muhammad ibn 'Abdallah 144 
I b n Qutaiba, Abu Muhammad 'Abdallah ibn 

Muslim 244, 467, 468 
I b n a l -Qüt iya , A b u B a k r Muhammad ibn 

'Umar ibn 'Abdal 'azlz 306 
I b n Qu t lübuga al-Hanafl, Abu 1-Fadl Qäsnn 

ibn 'Abdallah 179 
I b n R ä ' i t a a l -Häsimi , Abu 1-Hasan Muham

mad ibn 'Abdallah I b n Sukkara s. Ibn 
Sukkara 

I b n Ras iq a l -Qairawäni , al-Hasan ibn 'AH 
421 

I b n a r -Rümi , ' A l i ibn a l - 'Abbäs 411, 421, 530 
I b n as -Sä 'ä t i a l -Bagdädl , Muzaffaraddin A h 

mad ibn 'AH 185, 188 
I b n as-Sagarl, A b u S a ' ä d a Hiba ta l l äh ibn 

'AH 338 
I b n Sägir ibn al-Hasan az-Zaidi, D iyä ' add in 

Gar räh 379 
I b n as-Sahld ad-Dimasql, Fathaddin Abu 

'Abdallah Muhammad ibn ' I m ä d a d d i n 
A b i I shäq Ibrahim ibn Muhammad 478 

Ibn Sa ' Id, Abu 1-Hasan 'AH ibn Müsä 421 
I b n Saiyid an-Näs , Abu 1-Fath Muhammad 

ibn Muhammad 475, 476, 47 7 
I b n Säkir a l -Kutubi , Abu 'Abdallah Muham

mad 469 
Ibn as-Sälihi al-Halläl l , Muhammad ibn 

Nagm 421 
I b n S a m ä ' a ibn 'Abdallah at-Tamlml, Mu

hammad 209 
I b n a s -Sammän ad-Dimasql, 'Abdalbäqi ibn 

Ahmad 421 
I b n Sanä ' a lmulk , Abu 1-Qäsim Hiba ta l läh 

ibn Ga'far 405, 421 
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Ibn Saraf, 'Abda lwa hhä b ibn Muhammad s. 
'Abda lwahhäb 

I b n Sinä, Abu 'AH al-Husain 107, 226, 227, 
252 

I b n Sinän, Muhammad s. Muhammad 
Ibn as-Subät at-Tauzari, Muhammad ibn 

' A l i 338 
I b n Sukkara I b n R ä ' i t a al-Häsimi, Abu 1-

Hasan Muhammad ibn 'Abdallah 421 
I b n Tagribirdi, Abu 1-Mahäsin Yüsuf 76 
I b n Ta imiya , Abu l - 'Abbäs Ahmad ibn 'Abd-

alhalim 10, 16, 20, 49, 50, 52, 53 
Ibn at-Tawil a l -Häl , 'Abdalhaiy ibn ' A l i ibn 

Muhammad 405 
Ibn T u r k i ibn Ahmad al-Mansalili al-Mäliki, 

Ahmad 69 
Ibn U m m Qäsim, Badraddin al-Hasan ibn 

Qäsim ibn 'Abdallah al-Murädi s. Murädi 
Ibn al-Wafä', ' A l i ibn Muhammad s. Wafä ' i , 

' A l i ibn Muhammad al-
I b n W a k i ' at-Tinnisi, Abu Muhammad al-

Hasan ibn ' A l i 421 
I b n al-Wakil, as-Sadr s. Sadr 
I b n al-Wardi, Zainaddin 'Umar ibn al-

Muzaffar 409, 410, 423 
I b n Zaidün, Abu 1-Walid Ahmad ibn 'Abdal

lah 421, 430 
Ibn Zäkür al-Fäsi , Abu 'Abdallah Muham

mad ibn Qäsim 337 
I b n Zar rüq al-Burnusi, Ahmad ibn Ahmad 

192 
Ibn Zuqqä ' a an-Naufali al-Qurasi, Ibrahim 

ibn Muhammad ibn Bahadur ibn Ahmad 
377 

Ibrahim al-Hasani as-Säfi'i a s -Samhüdi s. 
Samhüd i 

Ibrahim ibn Ab i 1-Fath I b n Hafäga , Abu 
I s h ä q s. I b n Hafäga 

Ibrahim ibn Ahmad ar-Raqqi, Abu I shäq s. 
Raqqi 

Ibrahim ibn ' A l i al-Husri s. Husr i 
Ibrahim I b n al-'Assäl, al-Mu'taman Abu 

I shäq s. I b n al-'Assäl 
Ibrahim ibn al-Hasan 299 
Ibrahim ibn Hasan ibn a l - G R W D Y 200 
Ibrahim ibn Hiba t a l l äh ibn Ahmad al-Ma

halli al-Lahmi al-Asnawi al-Misri as-Säfi'i, 
N ü r a d d i n s. Mahalli 

Ibrahim ibn Ibrahim al-Laqäni, B u r h ä n a d -
din Abu 1-Imdäd s. Laqän i 

Ibrahim ibn I shäq al-Harbi, Abu I shäq 239 
Ibrahim ibn Muhammad al-Halabi, Bur-

hänadd in s. Haiabi 
Ibrahim ibn Muhammad ibn Bahadur ibn 

Ahmad I b n Z u q q ä ' a al-Qurasi an-Naufali, 
Abu I shäq s. I b n Z u q q ä ' a 

Ibrahim ibn Muhammad I b n D u q m ä q s. Ibn 
D u q m ä q 

Ibrahim ibn Muhammad ibn Y a h y ä ibn A h 
mad ibn Z a k a r i y ä ' ibn Tsä ibn Muham
mad ibn Z a k a r i y ä ' a l-Ansäri al-Ausi al-
Mursi, Abu I shäq s. Ausi 

Ibrahim ibn Muhammad at-Tuwaigin s. T u -
waigin 

Ibrahim ibn Müsä as-Sätibi, Abu I shäq s. 
Sätibi 

Ibrahim ibn Sah! al-Isrä ' i l i al-Isbil i , Abu 
I s h ä q s. I s rä ' i l i 

Ibrahim ibn Su la imän al-Ginini s. Ginini 
Ibrahim ibn 'Umar al-Ga 'bari, B u r h ä n a d d i n 

Abu l - 'Abbäs s. Ga 'bar i 
Ibrahim an-Nagafi s. Nagafi 
Ibsihi , Muhammad ibn Ahmad al-Hatib al-

416 
Ig i , 'Adudaddin ' A b d a r r a h m ä n ibn Ahmad 

al- 232 ' 
T m ä d a l - 'Akar i , Abu 1-Faläh 'Abdalhaiy ibn 

Ahmad al- 221 
T m ä d a d d i n ibn al-Muqaddam 173 
T m ä d i , Abu s-Su 'üd Muhammad ibn Mu

hammad al- s. A b u s -Su 'üd Efendi, Mu
hammad ibn Muhammad a l - T m ä d i 

Imra 'alqais 335, 409, 421 
Träq i , Abu 1-Fadl 'Abdarrahim ibn Husain 

a l -Kurd i a l -Yäziyäbi al- 479 
I rb i l i , Magdaddin Muhammad ibn Ahmad al-

421 
I rb i l i , Taqiaddin A b u 1-Hasan ' A l i ibn 'Abd

al 'aziz ibn Muhammad al- s. ' A l i 
Tsä Efendi as-Sirawi 287 
Tsä Muhammad as-Sirawi s. Sirawi 
Tsä as-Sabrawi s. Sabrawi 
I sbahän i , Abu 1-Farag ' A l i ibn al-Husain al-

s. Abu 1-Farag 
Isfahäni , Muhammad Bäq i r ibn Muhammad 

Naqi al-Müsawi as-Sifti ar-Rasti al-Bidä-
bäd i al- 187 

Isfahbadi, 'Abdallah ibn Muhammad ibn 
A m i n al- s. Qutbaddin Abu Muhammad 
'Abdallah ibn Muhammad ibn Aiman al-
Makki 

Isfarä ' ini, Tägadd in Muhammad ibn Mu
hammad ibn Ahmad Saifaddin al-Fädil a l-
267 

Ishäqi al-Manüfi, Muhammad ibn 'Abd-
almu' t i al- 504 

I smä ' i l al-Birzangi s. Birzangi 
I smä ' i l ibn A b i B a k r I b n al-Muqri ' , Sirägad

din s. I b n al-Muqri ' 
I smä ' i l ibn Ahmad as-Säsi s. Säsi 
I smä ' i l ibn ' A l i al-Aiyübi, Abu 1-Fidä' s. Abu 

1-Fidä' 
I smä ' i l ibn H a m m ä d al-Gauhari, Abu Nasr s. 

Gauhari 
I smä ' i l ibn Muhammad as-Saijid a l -Himyar i 

s. Saiyid 
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I smä ' i l ibn al-Qäsim, Abu l - 'Atäh iya s. Abu 
l - 'Atäh iya 

Isrä'IlI a l-Isbl l l , Abu I shäq Ibrahim ibn Sahl 
al- 421 

T y ä d ibn Müsä ibn T y ä d al-Yahsubi, Abu 1-
F a d l 72 

Izniqi , Ahmad ibn Müsä a l -Hayal l al- 422 

K a ' b a l -Ahbär 421 
K a ' b ibn Zuhair 328, 340, 341, 342, 343, 344, 

345, 346, 368, 369, 373, 411 
Käfi Hasan Efendi al-Aqhisärl s. Aqhisär l 
Ka idän i , Lutfa l läh an-Xasafi al-Fädil al-

111 
Kaiwänl , Ahmad ibn Husain ibn Mustafa al-

389 
K a l l a ' I , Samsaddin Muhammad ibn Saraf al-

202 
K a m ä r l a l -Buhär i , A bu B a k r Muhammad 

ibn Fad l al- 209 
Kämi l 392 
Karapas ' A l i Efendi 366 
K a r h i , Abu 1-Hasan 'Ubaida l läh ibn a l -Hu

sain al- 209 
K a r i m i , Muhammad ibn Yüsuf al- 410, 421 
Kasgari , Sadidaddin al- 114 
K ä t i b Celebi Häggi Halifa, Mustafa ibn 

'Abdallah s. Häggi Halifa 
K ä t i b al-QuwIdaiwI, Y a ' q ü b ibn Ibrahim al-

132 
Kä t ib l , Nagmaddln ' A l l ibn 'Umar al-

Qazwlni al- s. K ä t i b l 
KäzimI, Muhammad Gäbir al- s. Muhammad 
K i b r i t 420 
K i n d l , 'Abdalmaslh ibn I s hä q öl- s. 'Abd-

almasih 
K i r m ä n l al-Hanafi, Zainaddln Abu Mansür 

Muhammad ibn Mukarram ibn S a ' b ä n al-
142 

Kuba i s I al-Hanafi as-Sädill, Husain ibn A h 
mad al- s. Husain 

Kusäg im, Abu l -Fath Mahmud ibn Muham
mad 421 

K u s y ä r ibn L a b b ä n al-Gll i 250 
Ku tub i , Abu 'Abdallah Muhammad Ibn 

Säkir al- s. I b n Säkir 
K ü z ibn Antun 530 

Lab id 335 
L a i t i as-Samarqandl, Abu 1-Qäsim al- 232 
Laqäni , 'Abdassa läm ibn I b r ä h ü n al- 46 
Laqänl , B u r h ä n a d d l n A bu 1-Imdäd Ibrahim 

ibn Ibrahim al-42, 45, 46, 421 
Lutfa l läh an-Nasafl al-Fädil a l -Kaidäni s. 
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Ma'arr l , Abu l - 'Alä ' Ahmad ibn 'Abdallah 
al- s. Abu l- 'Alä 5 

Mägirl al-Mäliki a l-As 'ar i , Muhammad ibn 
Muhammad al- 247 

Magnlsawl, Abu 1-Muntahä Ahmad ibn Mu
hammad al- s. Abu 1- Mun tahä 

Magnün Lailä, Qais ibn al-Mulauwah 424 
Magribl, Yüsuf ibn Z a k a i i y ä ' al- 64 
Magritl ibn Sa lmän ibn Müsä, Yüsuf ibn 

Hasan al- s. Yüsuf 
Mahalll a l -Lahmi al-AsnawI al-Misrl as-Säfi'I, 
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Mahalll, Galä laddln Abu 'Abdallah Muham
mad ibn Ahmad al- 17 7, 178, 343 

Mahbübl a l -Buhär i Sadr as-Sarl 'a a t -Täni , 
'Uba ida l läh ibn Mas 'üd ibn Tag as-Sarl 'a 
Mahmud ibn Sadr as-Sarl 'a Ahmad al- 184, 
185 

Mahbübl , B u r h ä n as-Sarl 'a Mahmud ibn 
Sadr as-Sarl 'a 'Ubaida l läh ibn Mahmud 
ibn Muhammad al- 184, 193 

Mahbübl , Mahmud ibn 'Ubaida l läh al- 181, 
185 

Mahmud Alüsizäda, Sihäbaddin Abu t - T a n ä ' 
s. Alüsizäda 

Mahmud a l -Bäqänl , X ü r a d d l n s. Bäqän i 
Mahmud ibn 'Abdallah B a h ä ' a d d l n Sukr l al-

Alüsl a l -Bagdädi , Gamäladd in Abu 1-
Ma 'ä l l s. Sukr l 

Mahmud ibn Ahmad a l - 'A in l al-Hanafi, Abu 
Muhammad s. 'A in I 

Mahmud ibn Ha l l l ibn 'Abdallah a l - 'Azm ad-
Dimasqi s. 'Azm 

Mahmud ibn Muhammad Kusägim, Abu 1-
F a t h s. Kusäg im 

Mahmud ibn Sadr as-Sarl'a 'Ubaida l läh ibn 
Mahmud ibn Muhammad al-Mahoübi , 
B u r h ä n as-Sarl 'a s. Mahbübl 

Mahmud ibn 'Ubaida l läh al-Mahbübl s. Mah
bübl 

Mahmud ibn 'Umar a t -Taf tazänl , Sa'daddin 
s. Taf tazäni , Sa'daddin Mas 'üd ibn 'Umar 
at-

M a h m ü d ibn 'Umar az-Zamahsarl, Abu 1-
Qäsim s. Zamahsarl 

Mailänl, Muhammad ibn 'Abdarrahlm ibn 
Muhammad a l - 'Umar l al- 279 

Makarius ibn az-Za'Im 532 
Makkl , Qutbaddln Abu Muhammad 'Abdal

lah ibn Muhammad ibn Aimana l - s . Qutb
addln 

Mälik ibn Anas 531 
Mämiya , Muhammad ibn Ahmad a r -Rümi 

381 
Ma'n ibn Ans 421 
Mangaq ibn Muhammad I b n Mangaq s. Ibn 

Mangaq 
Maninl, Abu n-Xagäh Ahmad ibn ' A l i al-

'Adawi ad-Dimasqi a l - 'U tmän i al- 75 
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Mansalili al-Mälikl, Ahmad I b n T u r k i ibn 
Ahmad al- s. I b n T u r k i 

Mansür ibn Salama an-Namari s. Namari 
Manüfi, Muhammad ibn 'Abdalmu' t i a l-

I shäq i al- s. I shäq i 
Manüfi, Muhammad ibn Ahmad al- 394 
Marät ib i , Taqiaddin Muhammad ibn Mah

mud ibn 'Abdalmun' im al- 338 
Marginäni , ' A l i ibn A b i B a k r al- 181, 182, 

183, 184, 185, 186, 216 
Märidini , 'A lä ' add in Abu 1-Hasan ' A l i ibn al-

Musarraf al-412 
Marräkus i , Sariaddin Muhammad ibn Tägad-

din 'Abdar razzäq al- 145 
Ma'rüf, Muhammad ibn Mustafa ibn Ahmad 

al-Husaini as-Säfi ' i a l -Qädir i a l -Bi izangi s. 
Birzangi, Muhammad ibn Mustafa ibn A h 
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Mas 'üd i , Abu 1-Hasan ' A l i ibn al-Husain al-
495 

Mätur id i , Abu Mansür Muhammad ibn Mu
hammad al- 107 

Mausiii as-Saibäni, ' A b d a r r a h m ä n al- s. Sai-
bäni 

Mausiii, 'Abdalgaffär al- s. 'Abdalgaffär 
Mäwardi , Abu 1-Hasan ' A l i ibn Muhammad 

al- 246, 413, 421 
Michael a l -Bahr i s. Bahr i 
Migrädi, Abu 'Abdallah Muhammad al- 281 
Mikäli, Abu 1-Fadl 'Abdarrahim ibn Ahmad 

al- 421 
Miknäsi, Muhammad ibn Ahmad I b n Gäzi 

' U t m ä n al- s. I b n Gäzi 
Mizzi, Yüsuf ibn ' A b d a r r a h m ä n al- 508 
Mkrtic a l -Kas ih ibn 'Abdallah al-Muhalla ' 

529 
Mu ' äwiya Umaiyadischer K a l i f 421 
Mudrik ibn Muhammad as-Saibäni s. Saibäni 
Muiaddal ibn Muhammad ad-Dabbi, Abu 

' A b d a r r a h m ä n al- 336 
Mufaddal ibn 'Umar al-Abhari, Atiraddin s. 
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Mufaddal ibn 'Umar al-Gu'fi al- s. Gu ' f i 
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allah al- 420 
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Muhammad al- 'Azab s. Muhammad al- 'Adab 
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Gazzäli 
Muhammad al-Hifnäwi s. Hifnäwi 
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Muhammad ibn 'Abdallah al-Hatib at-Tib
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Muhammad ibn 'Abdallah ibn Ahmad at-
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Muhammad ibn 'Abdallah I b n B a t t ü t a , A b u 
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Muhammad ibn 'Abdallah I b n Mälik, Gamal-

addin s. I b n Mälik 
Muhammad ibn 'Abda l län I b n Sukkara I b n 
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Muhammad ibn 'Abdalmun' im al-Gaugari s. 
Gaugari 

Muhammad ibn 'Abdalmu' t i a l - Ishäqi al-
Manüfi s. I shäq i 

Muhammad I b n ' A b d a l w a h h ä b ibn D ä w ü d s. 
I b n ' A b d a l w a h h ä b 

Muhammad ibn 'Abda lwähid I b n a l -Hu-
m ä m , A b u 'Abdallah s. I b n a l - H u m ä m 

Muhammad ibn 'Abdarrahim ibn Muham
mad a l - 'Umar i al-Mailäni s. Mailäni 

Muhammad ibn 'Abdarrahim I b n N u b ä t a , 
Abu Täh i r s. I b n N u b ä t a 

Muhammad ibn ' A b d a r r a h m ä n a l -Bakr i as-

491 

33 



Register 

Siddiqi a l -As 'ar i , Samsaddin Ab u 1-Makä-
r im Ab u 1-Hasan s. B a k r i 

Muhammad ibn ' A b d a r r a h m ä n a l -Hamadä -
ni, Ab u Nasr s. H a m a d ä n i 

Muhammad ibn ' A b d a r r a h m ä n Hat ib D i 
masq al-Qazwini, Gamäladd ln s. Hat ib 

Muhammad ibn ' A b d a r r a h m ä n ibn Muham
mad a l - 'Umar i al-Mailäni s. Mailäni, Mu
hammad ibn 'Abdarrahim ibn Muhammad 
a l - 'Umar i al-

Muhammad ibn ' A b d a r r a h m ä n as-Sahäwi s. 
Sahäwi 

Muhammad ibn 'Abclarrasül ibn 'Abdas-
saiyid a l - 'Alawi al-Husaini as-Sahrazüri 
al-Madani al-Birzangi s. Birzangi 

Muhammad ibn 'Abdar razzäq al -Marräkusi , 
Sariaddin s. Marräkus i , Sariaddin Muham
mad ibn Tägaddin 'Abdar razzäq al-

Muhammad ibn 'Abdassamad a l -Fa iyümi , 
Näsiracldin s. F a i y ü m i 

Muhammad ibn A b i B a k r ibn 'Abdalqähi r 
a r -Räz i s. Räz i 

Muhammad ibn Ab i B a k r I b n Qaiyim al-
Gauziya, Ab u Abdallah s. I b n Qaiyim 

Muhammad ibn Ab i B a k r ibn Ras id a l -Wä' iz 
a l -Bagdädi , Magdaddin s. W ä ' i z 

Muhammad ibn A b i B a k r Säcaql izäda al-
Mar'asi s. Säcaql izäda 

Muhammad ibn Ab i Sugä' a l - 'A lawi s. 'A lawi 
Muhammad ibn Ahmad ad-Dahabi, Samsad-

din A b u 'Abdallah s. Dahabi 
Muhammad ibn Ahmad al-Gaiti as-Säfi'i, 

Nagmaddin s. Gaiti 
Muhammad ibn Ahmad al-Galläb, Abu 

'Abdallah s. Galläb 
Muhammad ibn Ahmad al-Hatib al-Ibsihi s. 

Ibsihi 
Muhammad ibn Ahmad ibn A m i n al-Äqsahri 

s. Äqsahi i 
Muhammad ibn Ahmad I b n F a r h al-Qurtubi 

s. I b n F a r h 
Muhammad ibn Ahmad I b n Gäzi ' U t m ä n al-

Miknäsi s. I b n Gäzi 
Muhammad ibn Ahmad I b n Guzaiy, Abu 

'Abdallah s. I b n Guzaiy 
Muhammad ibn Ahmad Ibn Hat ib Dära iyä s. 

Ibn Hat ib Dära iyä 
Muhammad ibn Ahmad ibn Ibrahim Ibn al-

H a t t ä b ar -Räzi , Abu 'Abdallah s. I b n al-
H a t t ä b 

Muhammad ibn Ahmad I b n Iyäs al-Hanafi s. 
I b n Iyäs 

Muhammad ibn Ahmad ibn Muhammad ibn 
Mahmud an-Nahrawäl i s. Nahrawäl i al-
Makki , Qutbaddin Muhammad ibn 
'Alä ' add in Ahmad ibn Samsaddin Mu
hammad ibn Qädihän Mahmud an

Muhammad ibn Ahmad al-Irbi l i , Magdaddin 
s. I rb i l i 

Muhammad ibn Ahmad al-Mahalli, Galälad
din Abu 'Abdallah s. Mahalli 

Muhammad ibn Ahmad al-Manüfi s. Manüfi 
Muhammad ibn Ahmad a r -Rümi Mämiya s. 

Mämiya 
Muhammad ibn Ahmad at -Tigäni , Abü 

'Abdal läh s. Tigäni , Abu Muhammad 
'Abdallah at-

Muhammad ibn Ahmad a l - W a ' w ä ' ad-Di-
masqi, A b u 1-Farag s. W a ' w ä ' 

Muhammad ibn 'A lä ' add in Ahmad ibn Sams-
addin Muhammad ibn Qädihän Mahmud 
an-Nahrawäl i al-Makki, Qutbaddin s. 
Nahrawä l i 

Muhammad ibn ' A l i ad -Dämagän i , Abu 
'Abdallah s. Dämagän i 

Muhammad ibn ' A l i al-Haskafi, 'A lä ' add in s. 
Haskafi 

Muhammad ibn ' A l i ibn 'Abdal 'aziz al-Ansä
r i , Abu 1-Qäsim s. Ansäri , Abu Muhammad 
al-Qäsim ibn Muhammad ibn 'Abdal 'aziz 
al-

Muhammad ibn ' A l i I b n al- 'Arabi , Muhyiad
din Abu 'Abdallah s. I b n al- 'Arabi 

Muhammad ibn ' A l i I b n Daqiq a l - T d s. I b n 
Daqiq 

Muhammad ibn ' A l i I b n al-Mutaqqina ar-
Rahbi , Abu 'Abdallah s. I b n al-Mutaqqina 

Muhammad ibn ' A l i I b n as-Subät at-Tauzari 
s. I b n as -Subä t 

Muhammad ibn ' A l i as-Sabbän, Abu 1-Trfän 
s. Sabbän 

Muhammad ibn ' A l i as-Sanaubari s. Sanau-
bari 

Muhammad ibn As ' ad ad-Dauwäni , Galälad
din s. D a u w ä n i 

Muhammad ibn Asraf al-Husaini as-Samar
qandi, Samsaddin s. Samarqandi 

Muhammad I b n al-Atir , D i y ä ' a d d i n s. I b n 
al-Atir 

Muhammad ibn F a d l a l -Kamär i al-Buhäri, 
Abu B a k r s. K a m ä r i 

Muhammad ibn F a t h a l l ä h ibn Mahmud al-
Bailüni s. Bai lüni 

Muhammad ibn Hamza al-Äidini al-
Güzelhisäri s. Aidini 

Muhammad ibn Hamza F a n ä r i s. Fanä r i 
Muhammad ibn al-Hasan 218 
Muhammad ibn al-Hasan a l -Hät imi s. Hä -

timi 
Muhammad ibn al-Hasan Ibn Ailäguk at-

T u r k i s. I b n Ailäguk a t -Turki , Muhammad 
ibn al-Husain 

Muhammad ibn al-Hasan ibn ' A l i ibn Abi 
Täl ib, Zaina l ' äb id in s. Zainal 'äb id in 

Muhammad ibn al-Hasan I b n Duraid al-Azdi 
s. I b n Duraid 

Muhammad ibn Hasan an-Nawägi s. Nawägi 
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Muhammad ibn al-Hasan as-Saibäni , s. Sai-
bäni 

Muhammad ibn Husain. a l - c Ämili , B a h ä ' a d -
din s. B a h ä ' a d d i n 

Muhammad ibn al-Husain I b n Ailäguk at-
T u r k i s. I b n Ailäguk 

Muhammad ibn al-Husain as-Sarif a r -Radi s. 
Sarif 

Muhammad ibn Ibrahim I b n ' A b b ä d ar-
Rundi s. I b n c A b b ä d 

Muhammad ibn Ibrah im I b n H ä n i \ A bu 1-
Qäsim s. I b n H ä n i ' 

Muhammad ibn Ibrahim I b n as-Sahid ad-
Dimasql, Fathaddin Abu 'Abdallah s. I b n 
as-Sahid ad-Dimasql, Fathaddin A bu 
'Abdallah Muhammad ibn ' I m ä d a d d i n 
A b i I s h ä q Ibrahim ibn Muhammad 

Muhammad ibn Idris as-Säfi'I s. Säfi'I 
Muhammad I b n I shäq , Abu 'Abdallah s. I b n 

I shäq 
Muhammad ibn Ismä ' I l a l -Buhär l , Abu 

'Abdallah s. Buhä r i 
Muhammad ibn Mahmud a l -Bäbar t i , A k -

maladdln s. B ä b a r t i 
Muhammad ibn Mahmud ibn 'Abdalmun' im 

al-Marät ibi , Taqladdin s. Marä t ib i 
Muhammad ibn Mahmud al-Usrüsäni , Abu 1-

F a t h s. Usrüsän i 
Muhammad ibn Mansür ibn 'TJbäda 369 
Muhammad ibn Muhammad al-Andalusi ar-

Rä ' I , Abu 'Abdallah s. R ä ' I 
Muhammad ibn Muhammad al-Bulaidl al-

Mäliki a l -As 'ar i s. Bula id i 
Muhammad ibn Muhammad al-Gazarl, Sams

addin Abu 1-Hair s. Gazari 
Muhammad ibn Muhammad al-Gazzäli , Ab u 

Hamid s. Gazzäli 
Muhammad ibn Muhammad al-Gumri Sibt 

al-Marsafl s. Gumri 
Muhammad ibn Muhammad I b n Ä g u r r ü m s. 

I b n Ä g u r r ü m 
Muhammad ibn Muhammad ibn Ahmad 

Radiaddin al-Gazzi s. Gazzi 
Muhammad ibn Muhammad ibn Ahmad Saif-

addin al-Fädil a l - Isfarä ' ini , Tägadd in s. 
Isfarä ' inI 

Muhammad ibn Muhammad ibn Ahmad as-
Sunbäwi al-Amir a l -Kabir s. Amir 

Muhammad ibn Muhammad ibn Mu'izz 502 
Muhammad ibn Muhammad I b n N u b ä t a , 

Gamäladd in s. I b n N u b ä t a 
Muhammad ibn Muhammad I b n Saiyid an-

Näs , Abu 1-Fath s. I b n Saiyid 
Muhammad ibn Muhammad a l - ' Imäd i , A b u 

s-Su 'üd Efendi s. Abu s-Su 'üd 
Muhammad ibn Muhammad al-Mägiri al-

Mäliki a l -As 'ar i s. Mägiri 
Muhammad ibn Muhammad al-Marwazi al-

H ä k i m as-Sahid, Abu 1-Fadl s. Marwazi 

Muhammad ibn Muhammad al-Mäturidl , 
A b u Mansür s. Mätur ld i 

Muhammad ibn Muhammad at-Tibrlzi , Galäl
addin s. T ib r i z i 

Muhammad ibn Muhammad a l - 'Umar l , Sams
addin s. 'Umar i 

Muhammad ibn Muhammad a l -Usmüni s. 
U s m ü n i 

Muhammad ibn Mukarram ibn S a ' b ä n al-
K i r m ä n i al-Hanafl , Zainaddin Abu Man
sür s. K i r m ä n i 

Muhammad ibn Mustafa ibn Ahmad al -Hu-
saini as-Säfi'I a l -Qädir i al-Birzangl s. B i r -
zangi 

Muhammad I b n Mustafa a t -Ti rawi a l - 'Ais i s. 
T i r a w i 

Muhammad ibn al-Mustanir Qutrub, A b u 
'AH s. Qutrub 

Muhammad ibn Nagm I b n as-Sähhi a l -Hal-
läli s. I b n as-Sälihi 

Muhammad ibn P i r 'AH a l -B i rkawi s. B i r k a -
w l 

Muhammad ibn Qäsim I b n Zäkür a l -Fäsi , 
A b u 'Abdallah s. I b n Zäkür 

Muhammad ibn Sa ' Id al-Büsiri , Sarafaddin 
A b u 'Abdallah s. Büsir i 

Muhammad ibn Sa ' Id ibn Ibrahim as-Sal-
mäsl , A b u Sa ' Id s. Salmäsl 

Muhammad ibn Sa ' Id as-Sanhägi , A bu 'Abd
allah s. Sanhägi 

Muhammad I b n Säkir a l -Kutubi , A b u 'Abd
allah s. I b n Säkir 

Muhammad I b n S a m ä ' a ibn 'Abdallah at-
T a m i m i s. I b n S a m ä ' a 

Muhammad ibn Saraf a l -Kal lä ' I , Samsaddin 
s. Ka l l ä ' l 

Muhammad I b n Sinän 47 
Muhammad ibn Sula imän al-Gazüli s. öazü l l 
Muhammad ibn Sultan I b n Ha iyüs , Abu 1-

F i t y ä n s. I b n H a i y ü s 
Muhammad ibn at -Taiyib al-Bäqil läni , A b u 

B a k r s. Bäqi l läni 
Muhammad ibn Ta lha a l - 'Adawi , K a m ä l a d -

din A bu Sälim s. 'Adawi 
Muhammad ibn 'Umar ibn 'Abdal 'azlz I b n 

a l -Qüt iya , A bu B a k r s. I b n a l -Qüt lya 
Muhammad ibn 'Umar al-Qudsi a l - 'A laml s. 

'Alarm 
Muhammad ibn 'Umar ar -Räzi , Fahraddln s. 

Fahraddin 
Muhammad ibn 'Umar al-Usrüsani , A bu 

Ga'far s. Usrüsän i 
Muhammad ibn 'Umar al-Wäqidi , A bu 'Abd

allah s. Wäq id i 
Muhammad ibn ' U t m ä n ibn 'AH Y a h y ä I b n 

B i n t A b i Sa ' Id al-Ansäri , A bu 'Abdallah s. 
I b n B in t A b i Sa ' Id 

Muhammad ibn al-Walid as-Samarqandl al-
Hanafl , A bu 'AH s. Samarqandi 
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Muhammad ibn Y a h y ä al-Qaräfi , Badraddin 
s. Qaräfi 

Muhammad ibn Y a h y ä as-Süll, Abu B a k r s. 
Süll 

Muhammad ibn Y a ' q ü b a l -F l rüzäbädl , Ab u 
t -Täh i r s. F l rüzäbäd i 

Muhammad ibn Y a ' q ü b al-Ganadi, Abu 
'Abdallah s. Ganadi 

Muhammad ibn Yüsuf a l - K a r i m l s. K a i i m i 
Muhammad ibn Yüsuf as-Samarqandl al-Hu

saini al-Madani, Abu 1-Qäsim s. Samarqan-
di 

Muhammad ibn Yüsuf as-Sanüsi al-Hasani, 
Abu 'Abdallah s. Sanüsi 

Muhammad al-Migrädl, Abu 'Abdallah s. 
Migrädi 

Muhammad M u r t a d ä al-Hasani -486 
Muhammad M u r t a d ä ibn Muhammad al-Hu

saini az-Zabldi s. Zabidi 
Muhammad Sädiq ibn ' A l i ibn al-Hasan ibn 

Häs im al-Husaini a l-A'ragl , Abu n -Nagä t 
s. A ' rag i 

Muhammad as-Sälihi al-Hiläli s. Sälihi 
Muhammad as-Sämi al-Misri 154 
Muhammad as-Sarügi s. Sarügi 
Muhammad Y ü n u s ibn Ka läzü a l -Antäki 48 
Muhaqqiq al-Auwal , Ga'far ibn al-Hasan al-

H i l l i al- s. H i l l i 
Muhyiaddln ibn Hairaddin a l -Färüq i ar-

R a m l i s. F ä r ü q i 
Munäwi , 'Abdar ra 'ü f Muhammad ibn 

Tägal 'är i f in ibn ' A l i al- 247,' 305, 479, 480 
Mundir, al- 421 
Mundirl, Abu Muhammad 'Abdal 'azim ibn 

'Abdalqawi al- 27 
Muräd i I b n U m m Qäsim, Badraddin a l -Ha

san ibn Qäsim ibn 'Abdallah al- 299, 300 
Muraggä at-Taqafi, al- 223 
Müsä al- 'ÄsI 24 
Müsä ibn Muhammad ibn Müsä al-Qulaibi al-

Mäliki s. Qulaibi 
Müsä ibn Muhammad Qädizäda s. Qädizäda 
Mus'ab ibn 'Abdallah az-Zubairi 411 
Musauwir, H u r i Yüsuf al- s. Yüsuf 
Mustafa ibn 'Abdallah K ä t i b Celebi Häggi 

Hal i fa s. Häggi Hal i fa 
Mustafa ibn ' U t m ä n al -Bäbl al-Halabi s. Bä-

bi 
Mustansir, al- 'abbäsidischer K a l i f 421 
Mu' tamid a l - 'Abbäd i , al- 421 
MutanabbI, Abu t -Taiyib Ahmad ibn al-Hu-

sam al- 353, 354, 402, 411, 421, 530 
Mutarrizi, Abu l -Fath Näsir ibn 'Abdassaiyid 

al- 267, 268, 304, 427 

Xäbulus i , 'Abdalganl ibn I smä ' i l an- s. 'Abd-
alganl 

Xagafi, Ibrahim an- s. XagafI 
Xagafi, R idä al-QazwInl an- s. R idä 

XagafI , Sälih al-Qazwinl an- s. Qazwini 
Xaggär , Abu 1-Qäsim ibn Muhammad ibn 

'AH ibn 'Abdal 'azlz al-Ansärl an- s. Ansä-
r l , Abu Muhammad al-Qäsim ibn Muham
mad ibn 'Abdal 'azlz al-

Xagmaddin 412 
Xahrawä l l al-Makki, Qutbaddln Muhammad 

ibn 'A lä ' add ln Ahmad ibn Samsaddin Mu
hammad ibn Qäd ihän Mahmud an- 325 

X a h r a w ä n l al-Makki, Qutbaddln Muham
mad ibn 'A lä ' add ln Ahmad ibn Samsaddin 
Muhammad ibn Qädihän an- s. Xahrawäl l 
al-Makki, Qutbaddln Muhammad ibn 
'A lä ' add ln Ahmad ibn Samsaddin Mu
hammad ibn Qädihän Mahmud an-

X a m a r l , Mansür ibn Salama an- 421 
Xasaf i , A b u 1-Barakät 'Abdallah ibn Ahmad 

an- 180, 189, 190, 193 
Xasaf i , Abu Hafs 'Umar ibn Muhammad an-

188, 209, 366, 422 
Xäsif a t -Turk 431 
Xäslf al-Yäzigl 431 
Xäsir ibn 'Abdassaiyid al-Mutarrizi, Abu 1-

F a t h s. Mutarrizi 
Nasr ibn Ahmad al-Hubzuruzzi, Abu 1-

Qäsim s. Hubzuruzzi 
Xas r ibn Muhammad as-Samarqandl, Abu 1-

L a i t s. Samarqandl 
Xasra l läh ibn Ahmad I b n Qaläqis s. I b n 

Qaläqis 
Xasra l läh Taräbu lus l al-Halabi 531 
Xätifi , Ahmad ibn Muhammad an- 209 
Xawägl , Muhammad ibn Hasan an- 421, 530 
Nawawi, Abu Z a k a i i y ä ' Y a h y ä ibn Saraf an-

13, 30 
Xazar 'AH ibn I smä ' i l as-Sarif al-Wä' iz al-

K i r m ä n i a l -Hä ' i r i s. H ä ' i r i 
Xiksär l , Hasan Pasa ibn 'Alä ' add ln al-As-

wad an- s. As wad 
Xiqülä ibn Yüsuf a t -Turk s. T u r k 
Niqülä Sä ' ig 524 
Xiqü lä ' ü s s. Niqülä 
Niräql , Ahmad ibn Muhammad Mahdl ibn 

A b i Darr an- 206 
N ü h Efendi ibn Mustafa a r -Rümi al-Hanafi 

118, 127 
X u m a ü l , Ha l l l an- s. Ha l i l 
Nu 'man ibn Mahmud Alüsizäda, Abu 1-Bara

k ä t Hairaddin s. Alüsizäda 
N u ' m ä n ibn Täbi t , Abu Hanifa an- s. Abu 

Hanifa 
N ü r a d d l n ibn 'Abdalqädii ' al-Gaugari, s. 

Gaugar I 

Paulus ibn Makarius ibn az-Za' im 532 
Plato 420, 421, 513 
Porphyrins 231 

Qäbädü as-Sarif al-Hasani, Mahmud 393 
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Qädizäda, Müsä ibn Muhammad 251 
Qais ibn al-Mulauwah, Magnün Lailä s. 

Magnün 
Qaisari, D ä w ü d ibn Mahmud al- 93 
Qalqasandi, Abu 1-'Abbäs Ahmad ibn ' A l i al-

465 
Qalyübi , Müsä ibn Muhammad al- s. Qulaibi 

al-Mäliki, Müsä ibn Muhammad ibn Müsä 
al-

Qalyübi , Sihäbaddin Ahmad ibn Ahmad al- 7 7 
Qannäs , Häl id ibn Safwän al- s. Häl id 
Qarabäs Wal i , 'A lä ' add in ' A l i ibn as-Saih 

Muhammad al-Atwal a l -Halwat i 37, 366 
Qaräfi, Badraddin Muhammad ibn Y a h y ä al-

305 
Qaramäni , Abu 1-'Abbäs Ahmad ibn Yüsuf 

Sinän al- 450 
Qär i ' a l -Hamziya, Ahmad ibn Hasan Wal i 

492 
Qär i ' a l -Harawi, ' A l i ibn Sultan Muhammad 

al- 1, 32, 55, 118 
Qäsim ibn 'Abdallah I b n Qut lübuga al-Ha

nafi, A b u 1-Fadl al-s. I b n Qu t lübuga 
Qäsim ibn ' A l i a l -Harir i , Abu Muhammad al-

s. Har i r i 
Qäsim ibn Fi r roh as-Sät ibi , Abu 1-Qäsim al-

s. Sätibi 
Qäsim ibn Muhammad ibn 'Abdal 'aziz al-

Ansäri , Abu Muhammad a l - s . Ansär i 
Qazwini a l -Kät ib i , Nagmaddin ' A l i ibn 

'Umar al- s. Kä t ib i 
Qazwini an-Nagafi, R i d ä al- s. R i d ä 
Qazwini an-Nagafi, Sälih al- 390 
Qazwini, Ga'far M a h d ü m al-Fädi l Mahdi al-

s. Ga'far 
Qazwini, Gamäladd in Muhammad ibn 'Abd

a r r a h m ä n Hat ib Dimasq al- s. Hat ib 
Qinä ' i , Sihäbaddin A bu 1-'Abbäs Ahmad ibn 

'Abbäd a l -Hauwäs al- 314, 315 
Qubrusi, Ahmad ibn Sähin al- 421 
Qudüri , Abu 1-Husain Ahmad ibn Muham

mad al- 179, 188, 193 
Qulaibi al-Mäliki, Müsä ibn Muhammad ibn 

Müsä al- 310 
Qurtubi, al- 56 
Qusairi, Abu 1-Qäsim 'Abdalkar im ibn H a -

wäzin al- 106 
Qüsgi as-Samarqandi, 'A lä ' add in Abu 1-

Qäsim ' A l i ibn Muhammad al- 232 
Qutbaddin Abu Muhammad 'Abdallah ibn 

Muhammad ibn Aiman al-Makki 105 
Qutrub, Abu ' A l i Muhammad ibn al-Mus-

tanir 273, 308, 309, 310, 411 
Quwidaiwi, Ya'qüb ibn Ibrahim a l -Kä t ib al-

s. K ä t i b 
Qyrq Emre al-Hamidi s. Hamidi 

Raffä ' , Muhaddabaddin Ahmad ibn Munir 
a t -Taräbu lus i ar- 411 

Ragab Efendi ibn Ahmad 58 
Rahbi , Abu 'Abdallah Muhammad ibn ' A l i 

I b n al-Mutaqqina ar- s. I b n al-Mutaqqina 
R ä ' i , Abu 'Abdallah Muhammad ibn Mu

hammad al-Andalusi ar- 215 
Kaqäsi , a l -Fadl ibn 'Abdassamad ar- 411 
Raqqi , Abu I shäq Ibrah im ibn Ahmad ar-

510 
Rasidi , Ahmad ibn 'Abdar razzäq al-Magribi 

ar- 219 ' 
Räzi , Fahraddin Abu 'Abdallah Muhammad 

ibn 'Umar ar- s. Fahraddin 
Räzi , Muhammad ibn A b i B a k r ibn 'Abdal-

qähir ar- 303 
Räzi , Y a h y ä ibn M u ' ä d ar- 105 
R i d ä al-Qazwini an-Nagafi 372 
R u ' a i n i al-Mäliki a l - H a t t ä b , Y a h y ä ibn Mu

hammad ar- 178 
R ü m i Mämiya , Muhammad ibn Ahmad ar- s. 

Mämiya 
R ü m i , Ami r Hasan ar- s. Amir 
R ü m i , Galä laddin s. Galäladdin 
Rusaid a d - D a h d ä h s. D a h d ä h 
Rustagfani, ' A l i ibn Sa ' id ar- 209 

S a b b ä n , Abu l - ' I r fän Muhammad ibn ' A l i as-
482 

Sabrastäni, Muhammad ' A l i ibn Aqa Bäqi r 
as- 496 _ 

Sabrawi, ' I sä as- 287 
Säcaql izäda al-Mar'asi, Muhammad ibn Abi 

B a k r 59, 87, 240 
Sa 'd ibn Ahmad I b n L u y ü n at-Tugibi, Abu 

' U t m ä n s. I b n L u y ü n 
Sa 'd ibn ' A l i ibn al -Qäsim a l -Hazi r i al-War-

räq Dalläl a l -Kutub, Abu 1-Ma'äli s. Haz i r i 
Sa 'da l l äh a l -Bus tän i s. Bus t än i 
Sa 'da l l äh ibn Tsä ibn A m i r h ä n vSa'di 182 
Sa'di , Sa 'da l l äh ibn ' I s ä ibn A m i r h ä n s. 

Sa 'da l l äh 
Sädiq ibn ' A l i ibn al-Hasan ibn H ä s i m al-

Husaini al-A'ragi, Abu n - N a g ä t Muham
mad s. A'ragi 

vSadr ibn al -Waki l , as- 424 
Sadr as-Sahid, H u s ä m a d d i n 'Umar ibn 'Abd

al 'aziz ibn Mäza as- 125, 205, 207, 208, 
217, 222, 223 

Sadr as-Sari 'a a t -Tän i , 'Uba ida l läh ibn 
Mas 'üd ibn T a g as-Sari'a Mahmud ibn 
Sadr as-Sari'a Ahmad a l -Mahbübi a l -Bu-
här i s. Mahbüb i 

Safadi, Sa lähadd in Abu s-Safä' Ha l i l ibn 
Aibak as- 322, 411, 421, 430 

Safadi, Y a h y ä ibn Muhammad ibn Hamid 
as- 380 

Saffäh, as-, 'abbäsidischer K a l i f 421 
Safiaddin Abu 1-Fadl 'Abdal 'aziz ibn Sa räyä 

a l -Hi l l i 326, 327, 376, 421, 423, 424, 530 
Säfi'i, Muhammad ibn Idr is as- 421, 530 
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Sägäni , Ahmad ibn Muhammad ibn Sa ' id as-
371 

Sägäni , al-Hasan ibn Muhammad ibn al-Ha
san as- 371 

Sahäwi, Muhammad ibn ' A b d a r r a h m ä n as-
33 

Sahid, H u s ä m a d d i n 'Umar ibn 'Abdal 'aziz 
ibn Mäza as-Sadr as- s. Sadr 

Sahl ibn 'Abdallah at-Tustari s. Tustar i 
Saibäni, ' A b d a r r a h m ä n al-Mausili as- 421, 

424 
Saibäni , Mudrik ibn Muhammad as- 411 
Saibäni, Muhammad ibn al-Hasan as- 411 
Sa ' id ibn Mas 'üd as-Sanhägi , Abu Gum'a s. 

Abu Gum'a 
Sä ' ig , Niqü lä s. Niqülä 
Saihü, Lü ' i s s. Cheikho, Louis 
Saiyid a l -Himyar i , I smä ' i l ibn Muhammad 

as- 408 
Saizari, Abu n-Nagib ' A b d a r r a h m ä n ibn 

Nasr as- 530 
Sakkäki , Abu Y a ' q ü b Yüsuf ibn Ab i B a k r 

as- 319, 320, 321, 324 
Sa läma ibn Gandal a t -Tamimi 339 
Sälih ibn 'Abda lqaddüs 347, 421 
Sälih ibn ' A b d a l w a h h ä b I b n al- 'Arandas al-

H i l l i s. I b n al- 'Arandas 
Sälih al-Qazwini an-Nagafi s. Qazwini 
Sälih a t -Tamimi s. Tamimi 
Sälihi al-Hiläli , Muhammad as- 421 
Salmäsi , Abu Sa ' id Muhammad ibn Sa ' id ibn 

Ibrah im as- 21 
Sam 'än i , Abu Sa 'd 'Abdalkarim ibn Muham

mad as- 507 
Samarqandi al-Hanafi, Abu ' A l i Muhammad 

ibn al-Walid as-209 
Samarqandi al-Husaini al-Madani, Abu 1-Qä

sim Muhammad ibn Yüsuf as- 180, 209 
Samarqandi, A b u 1-Lait Nasr ibn Muham

mad as- 110, 209 
Samarqandi, Abu 1-Qäsim a l -La i t i as- s. L a i t i 
Samarqandi, 'A lä ' add in as- s. 'A lä ' add in 
Samarqandi, ' A l i as- s. ' A l i 
Samarqandi, Samsaddin Muhammad ibn As-

raf al-Husaini as-251 
Samau'al 530 
Samhüdi , Abu 1-Hasan ' A l i ibn 'Abdallah as-

494 
Samhüd i , Ibrahim al-Hasani as-Säfi'i as- 494 
San 'addin 424 
Sanaubari, Muhammad ibn ' A l i as- 421 
Sanfarä, as- 337, 338, 356, 357 
Sanhägi , Abu 'Abdallah Muhammad ibn 

Sa ' id as- 96 
Sanüsi al-Hasani, Abu 'Abdallah Muham

mad ibn Yüsuf as- 41, 42, 43, 44, 69 ' 
Sa ' rän i , Abu 1-Mawähib 'Abda lwahhäb ibn 

Ahmad as- 98, 99, 102, 247, 248 

Sarif a l -Gurgäni , ' A l i ibn Muhammad as-
Saiyid as- s. Gurgäni 

Sarif a l -Mur tadä ' A l i ibn al-Husain, 'Alamal-
h u d ä as- s. 'A lama lhudä 

Sarif ar-Radi , Muhammad ibn al-Husain as-
421, 424 ' 

Sär im al-Atawi, Ahmad 19, 22, 39, 65, 67, 
78, 115, 120, 130 

Sarnübi , Ahmad ibn ' U t m ä n as- 104 
Sarqäwi, 'Abdallah ibn Higäzi as- 483 
Sarräg, Abu Muhammad Ga'far ibn Ahmad 

as- 411 
Sarräg, Abu Nasr 'Abdallah ibn ' A l i as- 105 
Sarügi , Muhammad as- 409 
Säsi, I smä ' i l ibn Ahmad as- 402 
Sätibi , Abu I shäq Ibrahim ibn Müsä as- 274 
Sätibi , A b u 1-Qäsim al-Qäsim ibn Firroh as-

iö , 274 
Severus I b n al-Muqaffa' 516 
S H Y F Y N Y , as- 408 
Sibt al-Marsafi, Muhammad ibn Muhammad 

al-Gumri s. Gumri 
Sidyäq, Ahmad Fär i s as- s. Ahmad 
Sidyäq, Fär i s as- s. Fär i s 
Sigä'i , Ahmad ibn Muhammad as- 315 
Similläwi, 'Abdalmu' t i ibn Sälim ibn 'Umar 

as-Sibli as- 347 
Siräg a l -Warräq , as- 424 
Sirawi, Tsä Muhammad as- 287 
Sirwäni, Ahmad ibn Muhammad as- 424 
Sokrates 421 
Su'aib ibn al-Hasan al-Magribi al-Andalusi 

a t -Ti l imsäni , al-Gaut A b u Madyan s. Abu 
Madyan 

Subki, Tägadd in 'A b d a l w ah h äb ibn ' A l i as-
421, 497 

Subki, Taqiaddin ' A l i ibn 'Abdalkäfi as- 497 
Subräwi , 'Abdallah ibn Muhammad ibn 

'Amir as- 488 
Sugä ' ibn Mansür a t -T ihämi as- s. T ihämi 
Suhrawardi, A b u 'Abdallah 'Umar ibn Mu

hammad as- 105 
Suhrawardi a l -Maqtül . S ihäbaddin Y a h y ä 

ibn Habas as- 149, 384 
Sukral läh ibn Butrus H a u w ä s. H a u w ä 
Sukr i al-Älüsi a l -Bagdädi , Gamäladd in Abu 

1-Ma'äli Mahmud ibn 'Abdallah B a h ä ' a d -
din 258 

Sula imän ibn a l -Gärüd as-Sigistäni, A b u Dä-
wüd s. A b u D ä w ü d 

Süli, A b u B a k r Muhammad ibn Y a h y ä as-
351 

Sumunni, Ahmad ibn Muhammad as- 200, 
202 

Sunbät i , S ihäbaddin Ahmad ibn Ahmad ibn 
'Abdalhaqq as- 371 

Sunbäwi al-Amir a l -Kabir , Muhammad ibn 
Muhammad ibn Ahmad as- s. Amir 
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Sunbuki as-Säfi'I, Yüsuf ibn Zaka r lyä ' a l-
Ansäri as- 64 

Suqrät ls i , Abu Muhammad 'Abdallah ibn 
Y a h y ä as- 338 

Sustari, ' A l i ibn 'Abdallah as- 405 
Suwaidi, Abu 1-Fauz Muhammad A m i n as-

4 6 5 
Suyüt i , Galäladdin Abu 1-Fadl 'Abdarrah

m ä n ibn Ab i B a k r as- 3 , 4 , 5 , 6 , 1 2 , 2 9 , 7 1 , 
7 3 , 8 0 , 8 1 , 8 2 , 8 4 , 8 5 , 88, 1 0 3 , 1 1 6 , 1 1 7 , 
1 5 6 , 1 9 9 , 2 1 1 , 2 1 2 , 2 1 9 , 2 2 4 , 2 3 4 , 2 3 5 , 2 3 6 , 
2 3 7 , 2 4 1 , 2 4 2 , 2 4 3 , 247, 2 5 9 , 2 7 7 , 2 8 2 , 2 8 3 , 
3 2 4 , 3 2 9 , 3 3 0 , 3 4 4 , 3 4 5 , 402, 417, 421, 4 2 9 , 
4 3 3 , 4 3 4 , 4 3 6 , 4 6 4 , 4 7 0 , 497, 4 9 8 , 5 0 3 , 5 0 7 

T a ' ä h b l , Abu Mansür 'Abdalmalik ibn Mu-
" hammad at- 3 0 7 , 327, 3 3 3 , 421, 530 
Ta 'ä l ib i , Abu Zaid ' A b d a r r a h m ä n ibn Mu

hammad at- 76, 4 8 1 
Taftäzäni , Sa'daddln Mas ' üd ibn 'Umar at-

2 3 3 , 3 1 9 , 320, 321, 422 
Tahäwi , Abu Ga'far Ahmad ibn Muhammad 

at- 209 
Täh i r ibn Muhammad I b n N u b ä t a , Abu 1-

Farag s. Ibn N u b ä t a 
Tä' if i as-Säfi'I, ' U t m ä n at- s. ' U t m ä n 
Ta iy ib i as-Säfi'I a l -As 'ar i ad-Dimasql, A h 

mad ibn Ahmad ibn Badr ibn Ibrahim at-
1 4 

Ta ' lab , Abu l - 'Abbäs Ahmad ibn Y a h y ä 421 
Ta ' lab i , 'Abda lwahhäb ibn 'AU at- 421 
Tamlmi , Sälih at- 390 
Tanüh i , Saifaddin 'Abdalmuhsin ibn Mah

mud at- 424 
Taqafi, a l-Muraggä at- s. Muraggä 
T a r g u m ä n al-Mayürqi , 'Abdallah ibn 'Abd

allah at- 6 0 , 6 1 
Tasköprüzäda , Abu 1-Hair Ahmad ibn Mus

tafa 5 0 6 
Tauza i i , Muhammad ibn ' A l i I b n as -Subä t 

at- s. I b n as -Subä t 
Tersteegen, Gerhard 529 
T i b i , al-Hasan ibn Muhammad ibn 'Abdallah 

at- 118 
Tibr iz I , Abu Z a k a r i y ä 5 Y a h y ä ibn ' A l i at-

3 3 6 

Tibr iz I , Galä laddin Muhammad ibn Muham
mad at- 1 4 9 

Tibr iz I , Muhammad ibn 'Abdallah al-Hatib 
at- 118 

Tlfäsi, S ihäbaddin Abu l - 'Abbäs Ahmad ibn 
Yüsuf ibn Ahmad at- 2 6 4 

Tigäni , Abu Muhammad 'Abdallah at- 2 6 5 
Tihämi , as -Sugä ' ibn Mansür at- 4 0 8 
Tilimsäni , al-Gaut Abu Madyan Su'aib ibn 

al-Hasan al-Magribi al-AndalusI at- s. Abu 
Madyan 

Timir täs l , Samsaddin Muhammad ibn 'Abd
allah rbn Ahmad at-196, 2 1 3 

T l r a w i a l - 'Ais i , Muhammad ibn Mustafa at-
287 

Tubba ' , at- 4 6 1 
Tugrä ' I , A b u Ismä ' I l al-Hasan ibn ' A l i at-

356, 357 
T u m ä d i r bint 'Amr a l -Hansa 5 s. Hansa ' 
Tunis! al-Mäliki, Abu 'Abdallah at- 3 9 4 
T ü q ä t i , A h l Celebi Yüsuf ibn Gunaid s. A h l 

Celebi 
T u r k , Näsif at- s. Näsif 
T u r k , Niqü lä ibn Yüsuf at- 431, 5 2 5 , 5 2 6 , 

5 2 7 , 5 3 3 

Türüg i 2 6 6 
Tustar i , Sahl ibn 'Abdallah at- 105 
Tuwaigin, Ibrahim ibn Muhammad at- 421 

'Uba ida l l äh ibn al-Husain a l -Karh i , Abu 1-
Hasan s. Karh r 

'Uba ida l l äh ibn Mas 'üd ibn Tag as-Sari 'a 
Mahmud ibn Sadr as-Sari 'a Ahmad al-
Mahbüb i a l -Buhär i Sadr as-Sari 'a a t -Tän i 
s. Mahbüb i 

Ubbadi, S ihäbadd in Ahmad al- s. Ahmad 
'Ukbar l , Muhibbaddin A b u 1-Baqä' 'Abdal

lah ibn al-Husain al- 135, 338, 4 2 8 
U m a i y a ibn 'Abdal 'azlz al-AndalusI, Abu s-

Salt s. A b u s-Salt 
'Umar ibn 'Abdal 'azlz ibn Mäza as-Sadr as-

Sahld, H u s ä m a d d i n s. Sadr 
'Umar ibn Ab i R a b l ' a 411 
'Umar I b n a l -Fär id s. I b n al-P^ärid 
'Umar ibn Ibrahim al-Ansäi i al-Ausi, Siräg-

addln s. Aus! 
'Umar ibn Ibrahim I b n Nugaim al-Hanafl, 

Zainaddin s. I b n Nugaim 
'Umar ibn Muhammad al-Ga'bari s. Ga 'bar i 
'Umar ibn Muhammad an-Nasafi, A b u 1-

Hafs s. Nasafi 
'Umar ibn Muhammad as-Suhrawardi, Abu 

'Abdallah s. Suhrawardi 
'Umar ibn al-Muzaffar I b n al-Wardi, Zainad

din s. I b n al-Wardi 
'Umar l K ä t i b a l - 'Arabiya fi Bagdad, Mu

hammad Amin al- 372 
'Umar i al-Mausili, 'Abdallah al- 372 
'Umar l al-Mausili, Muhammad F a h m l al- 390 
'Umar i , Samsaddin Muhammad ibn Muham

mad al- 3 9 5 

U s ä m a ibn Munqid 421 
Usmün i al-Qähir i as-Säfi'I, N ü r a d d i n A b u 1-

Hasan 'AH ibn Muhammad al- 2 0 0 . 2 0 2 
Usmüni , ' A b d a r r a h m ä n ibn Muhammad al-

202 
Usmüni , Muhammad ibn Muhammad al- 202 
Usrüsäni , A b u 1-Fath Muhammad ibn Mah

mud al- 209 
Usrüsäni , Abu Ga'far Muhammad ibn 'Umar 

al- 209 
Us t rüsän l s. Usrüsän i 
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' U t m ä n ibn ' A l i ibn Mihgan a l -Bär i ' i az-
Zai la ' i , Fahraddin s. Za i la ' i 

' U t m ä n ibn San ad al-Basri s. Bas r i 
' U t m ä n ibn 'Umar I b n a l -Hägib , Abu 'Amr 

s. Ibn a l -Hägib 
' U t m ä n at-Tä ' i f i as-Säfi'i 407 

Wafä ' i , ' A l i ibn Muhammad al- 405 
Wähid i , A b u 1-Hasan ' A l i ibn Ahmad al- 11, 

353, 354 
Wä ' i z a l -Bagdädi , Magdaddin Muhammad 

ibn A b i B a k r ibn Ras id al- 375 
Wä ' i z al-Hadara a l -Qädir iya , Muhammad 

A m i n 372 
Wa ' i z i , H u s ä m a d d i n al- 410 
Wal id ibn 'Ubaid al-Buhturi , Abu ' U b ä d a al-

s. Buhtur i 
Wäqid i , Abu 'Abdallah Muhammad ibn 

'Umar al- 502 
Wassäf al-Hadra, 'Abdallah ibn Fad la l l äh 

402 
W a ' w ä ' ad-Din asqi, Abu 1-Farag Muham

mad ibn Ahmad al- 421 

Yäfi ' i , 'Afifaddin 'Abdallah ibn As ' ad al-
439 

Y a h y ä ibn 'Abdal 'azlm al-Gazzär, Abu 1-
Hasan s. Gazzär 

Y a h y ä ibn ' A l i a t-Tibrizi , Abu Za ka r iyä ' s. 
T ibr iz i 

Y a h y ä ibn Habas as-Suhrawardi a l -Maqtül , 
S ihäbadd in s. Suhrawardi 

Y a h y ä ibn ' I sä I b n Mat rüh , Gamäladd in 
Abu 1-Husain s. I b n M a t r ü h 

Y a h y ä ibn M u ' ä d a r -Räz i s. Räz i 
Y a h y ä ibn Muhammad ibn Hamid as-Safadi 

s. Safadi 
Y a h y ä ibn Muhammad ar -Ru 'a in i al-Mähki 

a l - H a t t ä b s. R u ' a i n i 
Y a h y ä I b n N u b ä t a , Abu 1-Qasim s. Ibn Nu

b ä t a 
Yahyä ibn Saraf an-Nawawi, Abu Z a k a r i y ä ' 

s. Nawawi 
Y a ' q ü b ibn Ibrah im a l -Kä t ib al-Quwidaiwi 

s. K ä t i b 
Y a ' q ü b ibn N i ' m a ibn A b i 1-Gait ad-Dibsi, 

Abu 1-Mawähib 514 
Yasku r i , Abu Muhammad 'Abdallah ibn Ab i 

' I m r ä n al- 394 
Y a z i d ibn Mu 'äwiya 410, 423 

Y a z i d I b n N u b ä t a s. I b n N u b ä t a 
Yäzigi, Näsif al- s. Näsif 
Yäz iyäb i a l -Träq i , Abu 1-Fadl 'Abdarrahim 

ibn Husain a l -Kurd i al- s. T räq i 
Y u h a n n ä Habib Bahr i s. B a h r i 
Yüsi , Abu ' A l i al-Hasan ibn Mas 'üd , al- 418 
Yüsuf ibn 'Abdallah I b n 'Abdalbarr, A b u 

'Umar s. I b n 'Abdalbarr 
Yüsuf ibn ' A b d a r r a h m ä n al-Mizzi s. Mizzi 
Yüsuf ibn Ab i B a k r as-Sakkäki , Abu Y a ' q ü b 

s. Sakkäki 
Yüsuf ibn Gunaid Tüqä t i , Ah i Celebi s. A h i 

Celebi 
Yüsuf ibn Hasan al-Magriti ibn Salmän ibn 

Müsä 47 
Yüsuf I b n Tagribirdi, Abu 1-Mahäsin s. I b n 

Tagribirdi 
Yüsuf ibn Zaka r iyä 5 a l-Ansäri al-Hazragi as-

Säfi'i s. Hazragi 
Yüsuf ibn Z ak a r i y ä ' al-Ansäri as-Sunbuki as-

Säfi'i s. Sunbuki 
Yüsuf ibn Zaka r iyä 5 al-Magribi s. Magribi 
Yüsuf al-Magribi 424 
Yüsuf al-Musauwir, H u r i 532 

Zabidi, Muhammad M u r t a d ä ibn Muham
mad al-Husaini az- 486 

Zäfir ibn al-Qäsim a l -Haddäd s. H a d d ä d 
Zaggägi, A b u 1-Qäsim ' A b d a r r a h m ä n ibn I s 

h ä q az- 407 
Zai la ' i , 'Abdallah ibn Ibrahim az- 185 
Zai la ' i , Fahraddin ' U t m ä n ibn ' A l i ibn Mih

gan a l -Bär i ' i az- 189 
Zaina l ' äb id in ' A l i ibn al-Husain as-Saggäd 

349 
Zaina l ' äb id in ibn Muhammad Bäqi r al-

H w ä n s ä r i as-Si ' i s. Hwänsä r i 
Za ina l ' äb id in Muhammad ibn al-Hasan ibn 

' A l i ibn Ab i T ä h b 349 
Z a k a r i y ä 1 ibn Muhammad al-Ansäri , Abu 

Y a h y ä s. Ansär i 
Z ä h m ibn 'Amr ad-Du'al i , Abu 1-Aswad s. 

A b u 1-Aswad 
Zamahsari, Abu 1-Qäsim Mahmud ibn 'Umar 

az- 18, 421 
Zangäni , Tzzaddin Abu l -Fadä ' i l 'Abdal

w a h h ä b ibn Ibrahim az- 271, 272 
Zuhair ibn Ab i Sulmä 335, 411 
Zurqäni , Samsaddin A b u 'Abdallah Muham

mad ibn 'Abdalbäqi , az- 33 
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5. S C H R E I B E R 

F ü r die alphabetische Ordnung und die Methode der Verweisung gelten die in der E i n 
leitung zu Register 4 für die Verfasser gegebenen Regeln. Die Zahlen beziehen sich auf die 
Katalognummern. 

'Abdalahad K R G G Y 523 
'Abdallah ibn 'Abdallah ibn Sa läma al - Id

käwi s. I dkäwi 
'Abdallah ibn Mustafa Gäb izäda s. Gäbizäda 
'Abdallah ibn Mustafa a l -Us tuwäni s. Ustu-

wäni 
'Abdallah as-Sidyäq 533 
'Abdallatif ibn Husain ibn 'Abdarrahim al-

Qiwämi al-Hanafi s. Qiwämi 
'Abdalmalik ibn 'Abdal 'aziz ibn Muhammad 

ibn Zaki ibn . . . addin ibn a n - N u ' m ä n as-
Säfi'i 273 

'Abdalqädi r 422 
'Abda lwahhäb ibn Muhammad ibn Amin az-

Zabadän i s. Zabadän i 
' A b d a r r a h m ä n an-Naqsbandi as-Sulaimäni s. 

Naqsbandi 
'Abdar räz iq ibn Mustafa ibn Muhammad ibn 

'Abdalbäq i 442 
'Abdar razzäq s. Niflizäda 'Abda r r azzäqzäda 
'Abdar razzäqzäda , Niflizäda s. Niflizäda 
'Abdrabbihi 179 
Abu B a k r ibn Muhammad ibn Ahmad ibn al-

Hasan al-Ansäri as -Suyüt i s. Suyü t i 
Abu Sälim ibn al-Magribi 462 
Abu s-Su 'üd ibn Muhammad ibn Ha l i l ibn 

an-Näbulus i ad-Dimasqi al-Mäliki al-As-
'ari 464 

'Adawi ad-Dimasqi a l - ' U t m ä n i al-Manini, 
Abu n -Nagäh Ahmad ibn ' A l i al- s. Manini 

'Aglüni a l -Kinäni a t -Tibi , T ä h ä ibn ' A l i ibn 
Ibrahim al- 245 

Ahmad al- 'Ägiz ibn Nasra l läh 'Ä ' id 245 
Ahmad al-Hautaki al-Mäliki al-Azhari s. 

Hautak i 
Ahmad Hiläf al-Manüfi 25 
Ahmad ibn 'Abdallah as-Süsi s. Susi 
Ahmad ibn A b i T z z a as-Säwi al-Hasani al-

Ma 'zäwi 418 

Ahmad ibn Ahmad al-Wanisi an -Näbul i s. 
Wanis i 

Ahmad ibn ' A l i a l - 'Adawi a l - ' U t m ä n i al-
Manini, Abu n -Nagäh s. Manini 

Ahmad ibn H a l i l Y ' D M Y H (? ?) 72 
Ahmad ibn Hidr a l -Qai rawäni 30 
Ahmad ibn Mansür ibn Muhammad as-Subki 

al-Mäliki a l -As 'ar i al-Azhari s. Subki 
Ahmad ibn Muhammad ibn Ahmad Gu'fi az-

Zanä t i al-Mäliki s. Gu'fi 
Ahmad ibn Muhammad ibn Muhammad ibn 

Mahmud a l -Faläqans i s. Fa l äqans i 
Ahmad ibn Mustafa 287 
Ahmad ibn Sa ' id a t -Tähäwa ih i (?) al-Mäliki 

483 
Ahmad ibn Y ü n u s ibn Celebi Faq ih a l - 'Az iz i 

(?) 185 
Ahmad a l -Laqän i al-Mäliki al-Husaini al-

A s ' a r i as- Sädili a l -Wafä ' i 82 
Ahmad al-Mäliki 36 
Ahmad Sär im al -Atawi s. Sär im 
Ahmad Zar rüq 99 
Aiyübi al-Ansäri ad-Dimasqi, Muhammad al-

A m i n ibn Ibrah im al- 421 
'Alamgir, Muhammad Aurangzib s. Aurang

zib 
' A l i H a m m ä m i z ä d a 246 
' A l i ibn Näsi r 333 
' A l i Matar al-Gariyäni as-Säfi'i s. Gariyäni 
Antun Bü läd ad-Dimasqi 361 
xÄqsahri, Muhammad ibn Ahmad ibn Amin 

al- 501 
A'rag, Abu 1-Fadl Muhammad ibn 'Abdal

w a h h ä b al- 499 
'Äsimi as-Säfi'i, Muhammad ibn Hasan al-

275 
Atawi , Ahmad Sär im al- s. Sär im 
Aurangzib 'Alamgir, Muhammad 9 
'Azzäm al-Qubrusi, Mihä ' i l ibn Girgis al- 532 
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Bazzi , Mahmud ibn Muhammad 'Arab (?) al-
4 

Biqä ' i , Muhammad ibn ' A b d a r r a h m ä n al- 98 
B ü 'A t tü r , Muhammad ibn Muhammad ibn 

Muhammad ibn Muhammad ibn ' A l i 'Abd-
alkäfi al-Qurasi a l - ' U t m ä n i 265 

Büläd ad-Dimasqi, Antun s. Antun 
B u r ' i ibn a l - 'Asmäwi al- 142 
Bus tän i , Sa 'da l läh al- 528 

D a h d ä h , Rusaid ad- 5, 73, 282, 315, 335, 343, 
468, 484, 517, 518, 519, 520 

D a h d ä h , Sal lüm ibn Gälib ad- 413, 531 
D ä w ü d ibn Mahmud al-Qaisaii s. Qaisari 
Dihsür i as-Säfi'i as-Sädili , Muhammad ibn 

Muhammad ad- 322 
D ü m ä n i , Muhammad ibn ' A b d a r r a h m ä n 

I lyäs ad- 472 
Durüb i a l -Bagdädi , Ibrahim ibn 'Abdalgani 

ad- s. Ibrahim ibn 'Abdalgani a l -Bagdädi 
al-Hanafi as-Salafl 

Fahdi al-Ma'arrat-Masrlnl, S a ' b ä n ibn 
' U t m ä n s. S a ' b ä n 

Fa läqans i , Ahmad ibn Muhammad ibn Mu
hammad ibn Mahmud al- 245 

Faqih a l - 'Az iz I ( ? ) , Ahmad ibn Y ü n u s ibn 
Celebi s. Ahmad 

Fär i s as-Sidyäq 256, 414, 430 
Fl rüzäbäd i , I smä ' i l Minä s. I smä ' i l 

Gabbä rzäda , Muhammad 'Ar i f ibn Säkir 37 
Gäblzäda, 'Abdallah ibn Mustafa 2 
Gamäladdin a l-Husri s. Husr i 
Gamil , Y a ' q ü b I lyäs al- 352 
Gammäzi , Muhammad al- 494 
Gänim al-Häfiz 378 
Gariyäni as-Säfi 'i , 'AH Matar al- 324 
Gu ' f l az-Zanät i al-Mälikl, Ahmad ibn Mu

hammad ibn Ahmad 215 

H a g g ä m , Muhammad ibn Qäsim al- 4 
Hä ' i r i , Nazar ' A l i ibn I smä ' i l as-Sarif al-

Wä ' i z a l -Ki rmänl al- 28 
Hal läq , Ras ld al- s. Ras id 
H a m m ä m i z ä d a , ' A l i s. 'AH 
Hasan al-Azharl ibn al-Gamäli (?) 80 
Hasan ibn ' U t m ä n , al- 479 
Hasan ibn Y a h y ä al-Hanafi, al- 506 
HautakI al-Mälikl al-Azharl , Ahmad al- 33 
Hifnl as-Sanäwi, Sula imän al-Mälikl al- 488 
Hi lmi , Muhammad al- 8 
Huräsän l , Häggi Muhammad s. Muhammad 
Husr i , Gamäladd in al- 220 

I b n al-Afyünl, 'Umar ibn Muhammad 371 
I b n a l - 'Asmäwi , a l - B u r ' I s. B u r ' i 
I b n al-Gamäli ( ?), Hasan al-Azhai i s. Hasan 

I b n a l - T m ä d az-Zabidl as-Säfi'i al-Mäturidi , 
Muhammad s. Zabldl 

I b n al-Magribi, Abu Sälim s. Abu Sähm 
Ibn an-NäbulusI ad-Dimasqi al-Mälikl a l -

As ' a r l , Abu s-Su 'üd ibn Muhammad ibn 
Hal i l s. Abu s-Su 'üd 

I b n as-Sä ' ig, Muhammad ibn Ahmad ibn 
Ismä ' i l ibn Sadaqa ibn D ä w ü d 259 

I b n Saihce (? ) , Mahmud ibn Hasan s. Mah
mud 

I b n Zuraiq, Muhammad ibn Yüsuf s. Mu
hammad 

Ibrahim ibn 'Abdalgani a l -Bagdädi al-Hana
fi as-Salafl 225, 258 

Ibrahim ibn Farag a l - G N D W B W al-Mälikl 
a l -As 'ar i 215 

Ibrahim ibn Ibrahim a l -Laqäni , Burhänad -
din Abu 1-Imdäd s. Laqän l 

Ibrahim ibn Mutauwag ibn Qäsim ibn Nu-
' m ä n ibn Ibrahim ibn Muhammad ar-
R ä h i b ibn Yüsuf ibn Hasan al-Magrlti ibn 
Salman ibn Müsä 47 

Idkäwi , 'Abdallah ibn 'Abdallah ibn Saläma 
al-325 

I lyäs ibn Sä'ir Hairaddin a l - G N N ' B Y ( ?? ) 
428 

I smä ' i l Minä F l rüzäbäd i 184 

K u r dl , Ramadan ibn Mustafa ibn Ahmad al-
s. Ramadan 

Küz ibn Antun 530 

L a q ä n l al-Mälikl al-Husaini a l -As 'ar i as- Sä-
dili a l -Wafä ' i , Ahmad al- s. Ahmad 

Laqän l , B u r h ä n a d d l n Abu 1-Imdäd Ibrahim 
ibn Ibrahim al- 98 

Lärand i , Y a h y ä ibn Ibrahim al- 188 

Ma'arrat-Masrlnl, S a ' b ä n ibn ' U t m ä n al-
Fahd l al- s. S a ' b ä n 

Magräwl, Ahmad ibn Abi T z z a as-Säwi al-
Hasani al- s. Ahmad ibn Abi T z z a as-Säwi 
al-Hasani al-Ma'zäwI 

Mahmud ibn Hasan ibn Saihce (?) 193 
Mahmud ibn Muhammad 'Arab (?) al-Bazzi 

s. Bazz i 
Manini, Abu n-Nagäh Ahmad ibn 'AH al-

'Adawl ad-Dimasqi a l - ' U t m ä n i al- 75 
Manüfi, Ahmad Hiläf al- s. Ahmad 
MaqdisI, Sa ' id al- 195 _ 
Marhüni a l - W R M Y as-Säfi'I, Muhammad ibn 

Halifa ibn Sa'daddin al- 479 
Massältl , Mas 'üd ibn Ahmad ibn W a q q ä s al-

248 
Mas ' üd ibn Ahmad ibn W a q q ä s al-Massältl s. 

Massältl 
Ma 'zäwl , Ahmad ibn Ab i Tzza as-Säwi al-

Hasani al- s. Ahmad 
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5. Schreiber 

Mihä'i l ibn Girgis a l - 'Azzäm al-QubrusI s. 
'Azzäm 

Mohamed Abd-el-Hadj Hamed Zuati s. 
Zawät i , Muhammad 'Abdalhagg Hamid 

Mubta lä , Muhammad ibn H u s ä m al- 303 
Muhammad ' A b b ä d a t - T a n d i t ä ' i s. Tand i t ä ' I 
Muhammad 'Abdalhagg Hamid Zawät i s. 

Zawät i 
Muhammad 'Abdalmu' t i as-Similläwi as-Sä

fi'I al-Azhari s. Similläwi 
Muhammad al-Amin ibn Ibrahim al-Aiyübl 

al-Ansäri ad-Dimasql s. Aiyübi 
Muhammad Amin , Darwls 62 
Muhammad 'Ärif ibn Säkir G a b b ä r z ä d a s. 

Gabbä rzäda 
Muhammad Aurangzib 'Älamgir s. Aurang-

zib 
Muhammad Badr a l - M N Y L Y al-Muqri ' al-

Hanafl 104 
Muhammad a l -Gammäzi s. Gammäz i 
Muhammad al-Habib ibn Ahmad al-Agram 

al -As 'ar l al-Mäliki a t -TünisI a l -Qai rawäni 
al-Madhigi 403 

Muhammad al-Hi lmi s. H i l m ! 
Muhammad Huräsän l , Hägg i 38 
Muhammad ibn 'Abdallah ibn a t -Täh i r ibn 

at-Taiyib ibn as-Sa'Id as-Sarlf a l -Wahräni 
97 ' 

Muhammad ibn 'Abdallah a t -Ta lhäwi (?) 
478 

Muhammad ibn 'A bda lw a hhä b al-A'rag, 
Abu 1-Fadl s. A ' r ag 

Muhammad ibn ' A b d a r r a h m ä n al-Biqä ' I s. 
Biqä ' I 

Muhammad ibn ' A b d a r r a h m ä n I lyäs ad-
D ü m ä n i s. D ü m ä n i 

Muhammad ibn Ahmad ibn Amin al-Aqsahrl 
s. Äqsahr i 

Muhammad ibn Ahmad ibn Ismä ' I l ibn Sada-
qa ibn D ä w ü d I b n as-Sä ' ig s. I b n as-Sä ' ig 

Muhammad ibn 'AU ibn Ramadan 194 
Muhammad ibn B u r h ä n a d d i n Ibrahim 13 
Muhammad ibn F a r i d ibn ' U t m ä n Sula imän! 

Afgäni 98 
Muhammad ibn Hal i fa ibn Sa'daddin al-

Marhün i a l - W R M Y as-Säfi'I s. Marhünl 
Muhammad ibn Hasan al- 'Äsimi as-Säfi'I s. 

'Äsimi 
Muhammad ibn H u s ä m al -Mubta lä s. Mubta

lä 
Muhammad ibn Ibrahim s. Muhammad ibn 

B u r h ä n a d d i n Ibrahim 
Muhammad ibn al- 'Imäd az-Zabidl as-Säfi'I 

a l -Mäturldi s. Zabidi 
Muhammad ibn Muhammad ad-Dihsür i as-

Säfi'I as-Sädili s. Dihsür i 
Muhammad ibn Muhammad a l - G L - G W L Y 

395 
Muhammad ibn Muhammad ibn Häggi 181 

Muhammad ibn Muhammad ibn Muhammad 
ibn Muhammad ibn 'AU 'Abdalkäf i al-
Qurasi a l - ' U t m ä n i , B ü ' A t t ü r s. B ü ' A t t ü r 

Muhammad ibn Qäsim a l -Haggäm s. Hag-
gäm 

Muhammad ibn Yüsuf ibn Zuraiq 380 
Muhammad Ismä ' I l a t -T ib i i z I s. T ib r i z I 
Muhammad a s - S N F Y N Y 69 
Muhammad at-Tamisi (?) a l - F D W Y 315 
Muharram ibn Hasan 210 
Muhibbaddin an-Nuwairi s. Nuwair i 
Muslih ibn al-Hasan ibn Fa l ak ibn Ibrahim 

i b n S u l i ( ? ; Sulami ?) 135 
Mustafa ibn Ahmad ibn 'Abdallah at-Tara-

bulusl al-Mäliki a l -As 'ar i 92 
Mustafa ibn Mahmud 267 

N a h h ä s , a l -Hü i i Y ü h a n n ä an- 529 
Naqsbandl as-Sula imäni , ' A b d a r r a h m ä n an-

372 
Nazar 'AH ibn I smä ' I l as-Sarlf a l -Wä' iz al-

K i r m ä n i a l -Hä ' i r i s. H ä ' i i i 
Niflizäda 'Abda r r azzäqzäda 255 
Nuwair i , Muhibbaddin an- 383 

Qairawäni , Ahmad ibn Hidr a l- s. Ahmad 
Qaisari, D ä w ü d ibn Mahmud al- 93 
Qanbar ibn Ibrahim ibn Malqüg ibn Qara-

' U t m ä n 21 
Qazzäh, Räs id a l -Hü i i Y ü h a n n ä s. Räs id 
Qiwämi al-Hanafl , 'Abdallatlf ibn Husain 

ibn 'Abdarrahim al- 358 

Ramadan ibn Mustafa ibn Ahmad a l -Kurd i 
279 

Ras id a l -Hal läq 460 
Räs id a l -Hür i Y ü h a n n ä Qazzäh 463 
Rusaid a d - D a h d ä h s. D a h d ä h 

S a ' b ä n ibn ' U t m ä n al-Fahdi al-Ma'arrat-
Masrinl 360 

Sab ' i as-Säfi'I al-Hazragi, ' U t m ä n ibn Mu
hammad ibn 'Umar as- 379 

Sa 'da l l äh a l -Bus tän i s. B u s t ä n l 
Sahr ibn Antun a l - G Y Z ' N a l -Häzin 335 
Sa ' Id Ibrahim 261 
Sa ' Id al-Maqdisi s. Maqdisi 
Salafi, Ibrahim ibn 'Abdalgani a l -Bagdädl 

al-Hanafl as- s. Ibrah im 
Sälih ibn 'Azab 307 
Sal lüm ibn Gälib a d - D a h d ä h s. D a h d ä h 
Sanäwi , Sula imän al-Mäliki al-Hifni as- s. 

Hifni 
Sär im al -Atawi , Ahmad 138 
Säwi al-Hasani a l-Ma'zäwI, Ahmad ibn Ab i 

' I z za as- s. Ahmad 
Sidyäq, 'Abdallah as- s. 'Abdallah 
Sidyäq, Fär i s as- s. Fä r i s 
Similläwi as-Säfi'I al-Azhari , Muhammad 

'Abdalmu' t i as- 196 
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Subki al-Mäliki a l -As 'ar i al-Azhari , Ahmad 
ibn Mansür ibn Muhammad as- 18 

Sula imän ibn ' A l i ibn ' A l i ibn Ibrahim ibn 
D ä w ü d a t -Tüh i al-Mäliki s. Tüh i 

Sula imän ibn Y a ' m u r 407 
Sula imän al-Mäliki al-Hifnl as-Sanäwi s. Hif-

ni 
Sula imän Yüzbek 459 
Sulaimän!, ' A b d a r r a h m ä n an-Naqsbandi as-

s. Naqsbandi 
Susi, Ahmad ibn 'Abdallah as- 338 
Suyüt l , Abu B a k r ibn Muhammad ibn A h 

mad ibn al-Hasan al-Ansäri as- 497 

T ä h ä ibn ' A l i ibn Ibrahim a l - 'Aglüni al-
K inän i a t -Tibi s. 'Aglüni 

Ta lhäwi (? ) , Muhammad ibn 'Abdallah at- s. 
Muhammad 

Tamis i (?) a l - F D W Y , Muhammad at- s. 
Muhammad 

Tand i t ä ' I , Muhammad 'Abbäd at- 415 
Taräbu lus i al-Mäliki a l -As 'ar i , Mustafa ibn 

Ahmad ibn 'Abdallah at- s. Mustafa 
T ib i , T ä h ä ibn 'AH ibn Ibrahim al- 'Aglüni al-

K inän i at- s. 'Aglüni 
Tibr iz I , Muhammad Ismä ' I l at- 495 
Tüh i al-Mäliki, Su la imän ibn 'AH ibn ' A l i ibn 

Ibrahim ibn D ä w ü d at- 257 

'Umar ibn Muhammad I b n al-Afyüni s. I b n 
al-Afyünl 

Ummat ibn Muhammad ibn Husain ibn 
Muhammad ibn Mursal 304 

Us tuwän i , 'Abdallah ibn Mustafa al- 351 
' U t m ä n ibn Ha l i l al-Hanafl 471 
' U t m ä n ibn Muhammad ibn 'Umar as-Sab'i 

as-Säfi'I al-Hazragi s. Sab ' I 
' U t m ä n ibn 'Umar 186 

Wafä ' I , Ahmad a l -Laqäni al-Mäliki a l -Hu-
saini a l -As 'ar i as-Sädili al- s. Ahmad 

Wahrän l , Muhammad ibn 'Abdallah ibn at-
Täh i r ibn at-Taiyib ibn as-Sa'Id as-Sarlf 
al- s. Muhammad 

Wanisi an-Näbul i , Ahmad ibn Ahmad al- 207 

Y a h y ä ibn Ibrahim a l -Lärandi s. Lä rand i 
Y ü h a n n ä an -Nahhäs , a l -Hüi i s. N a h h ä s 
Y a ' q ü b I lyäs al-Gamll s. Gamil 
Yüsuf ibn 'Abda lqäd i r ibn Yüsuf al-Hanball 

al-Küfl 11 
Yüzbek , Sula imän s. Sula imän 

Zabadän i , 'A b d a l w ah h äb ibn Muhammad 
ibn A m i n az- 432 

Zabidl as-Säfi'I a l -Mäturidi , Muhammad ibn 
a l - ' I m ä d az- 490 

Z a k a r i y ä ' ibn Muhammad ibn K W G R Y (?) 
ibn Sädiq 180 

Zar rüq , Ahmad s. Ahmad 
Zawät i , Muhammad 'Abdalhagg Hamid 477 
Zuati , Mohamed Abel-el-Hadj Hamed s. 

Zawät i , Muhammad 'Abdalhagg Hamid 
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6 . A N D E R E P E R S O N E N N A M E N 

F ü r die alphabetische Ordnung und die Methode der Verweisung gelten die in der E i n 
leitung zu Register 4 für die Verfasser gegebenen Regeln. B e i sehr bekannten Personen 
wurde auf die Verweisung vom ism verzichtet. Die Zahlen beziehen sich auf die Katalog
nummern. B = Besitzer; K = Kollationator; L == Leser; Ü = Überlieferer. 

'Abdal 'aziz Osmanischer Sultan 195 
'Abdal 'aziz ibn Muhammad ibn 'Abdalmuh-

sin al-Ansäri an-Nahwi, Sarafaddin Abu 
Muhammad 135 (Ü) 

'Abdal 'aziz ibn 'Ubaid ibn 'Abdallah ibn 
Muhammad ibn 'Umar al-Muwaqqit 250 
( B ) ' 

'Abdal 'aziz al-Maimani s. Maimani 
'Abda lbäq i 419 ( B ) 
'Abdalbäq i a l - 'Umar i s. 'Umar i 
'Abdalhaiy ibn Ab i B a k r a l -Ba ' a l i ad-Di

masqi Tarraza r -Ra ihän s. Tar raza r -Ra i 
h ä n 

'Abdalhäl iq ibn 'Abdassa läm ibn Sa ' id as-
Säfi'i, Abu Muhammad 135 (Ü) 

'Abdallah 428 ( B ) 
'Abdallah al-Busräwi s. Busräwi 
'Abdallah ibn Muhammad I b n Mikäl s. I b n 

Mikäl 
'Abdallah ibn R a w ä h a 47 
'Abdallah ibn Saläm 446 
'Abdallah Pasa Wäl l as-Säm 361 ( B ) 
'Abdalmagid ibn 'Abdalgaffär ibn Mahmud 

ibn Muhammad al-Hanafi 180 ( B ) 
'Abdalmu't i ibn Sälim as-Similläwi s. Simillä-

wi 
'Abdalqädi r al-Giläni 104 
'Abda lwahhäb al- . . . 382 ( B ) 
'Abda lwahhäb as -Sa ' rän i ad-Dalgüni (?) al-

Hanafi s. Sa ' r än i 
'Abdalwähid ibn Zaid 109 
'Abdarrahim ibn Muhammad 180 ( B ) 
' A b d a r r a h m ä n ibn Ahmad al- . . . 478 
' A b d a r r a h m ä n ibn Hagar ibn ' A b d a r r a h m ä n 

ibn a l -Kal i f , Sarafaddin 7 
' A b d a r r a h m ä n ibn Y ü n u s ibn Ahmad ibn 

K a r a m ibn Muslim a l -Har rän i (?) 428 (Ü) 
' A b d a r r a h m ä n al-Kasraqi s. Kas raq i 
' A b d a r r a h m ä n Pasa 36 
' A b d a r r a h m ä n as -Sabbä ' s. S a b b ä ' 

Abraham 68 
Abu Aiyüb al-Ansäri s. Ansär i 
Abu l - 'Alä ' Ahmad ibn 'Abdallah al-Ma'arri 

424 
Abu B a k r a l - 'Araudaki s. 'Araudaki 
Abu B a k r ibn Rus tam ibn Ahmad as-Sirwäni 

s. Sirwäni 
Ab u B a k r ibn Sa ihän 398 
Abu B a k r Muft izäda a l -Antäki s. Muftizäda 
Abu B a k r as-Siddiq K a l i f 467, 497 
Abu Darr 47 
Abu Ha iyän Muhammad ibn Yüsuf ibn ' A l i 

I b n H a i y ä n s. I b n H a i y ä n 
Abu 1-Hasan, al-Malik al -Mugähid 396 
Abu Hura i ra 17 
Abu N a i y a r ä n as-Säfi'i as-Sädili , Muhammad 

ibn Muhammad Ahmad Madani 383 ( B ) 
Ab u Safä ' 396 
Abu Sälim ibn al-Magribi 462 ( B ) 
Adam 169, 466, 495 
'Adudaddaula 421 
Agribüzi , Ahmad al-Häl idi an-Naqsbandi al-

508 (B) 
Ahmad 'Abbäs 334 ( B ) 
Ahmad al-Badawi 56, 104, 387 
Ahmad al-Hälidi an-Naqsbandi al-Agribüzi 

s. Agribüzi 
Ahmad ibn 'Abdallah al-Ma'arri , Abu l - 'Alä ' 

s. A b u l - 'Alä ' 
Ahmad ibn Ab i B a k r ibn S ihäbadd in ibn 

Muhammad, Abu 1-Wafä' 365 ( B ) 
Ahmad ibn ' A l i I b n Hagar a l - 'Asqaläni , Abu 

1-Fadl s. I b n Hagar 
Ahmad ibn Hasan a l -Bärüdi s. Bä rüd i 
Ahmad ibn al-Hasan a r -Räz i al-Hanafi (?) s. 

Räzi 
Ahmad ibn a l -Maqbül al-Ahmar al-Ansäri , 

Safiaddin 328 ( B ) 
Ahmad ibn Muhammad 'Abbüd 193 ( B ) 
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Ahmad ibn Muhammad 'A tä ' a l l äh al-Aiyübi 
421 ( B ) 

Ahmad ibn Muhammad al-Maidäni, Abu 1-
F a d l s. Maidäni 

Ahmad ibn Muhammad al-Manüfi, Abu 1-
( A b b ä s s. Manüfi 

Ahmad ibn Muhammad Nagib (?) al-Aiyübi 
98 ( B ) 

Ahmad ibn Muhammad as-Sarif 247 ( B ) 
Ahmad ibn Muhammad as-Süstari s. Süstari 
Ahmad ibn Y a h y ä ibn Ab i Saiyid al-Märistä-

ni, s. Märis täni 
Ahmad ibn Y ü n u s ad-Dimasqi 188 ( L ) 
Ahmad ar-Rifä ' I s. Ri fä ' i 
Ahmad, a l -Kamäl 188 (Ü) 
Ahmad, M u h t ä r a d d i n 469 ( L ) 
Ahmad, as-Sarif 494 ( B ) 
Aiyübi , Ahmad ibn Muhammad 'A tä ' a l l äh 

al- s. Ahmad 
Aiyübi , Ahmad ibn Muhammad Nagib ( ?) al-

s. Ahmad 
Aiyübi , Ibrahim . . . Rausan Mustafa s. Ibra

him 
Aiyübi , Muhammad Sa ' id ibn Ibrahim al- s. 

Muhammad 
Akbar Mogulkaiser 457 
Alexander der Große 421 
' A l i 430 ( L ) 
' A l i a l-Ansäri as-Säfi 'i 98 ( B ) 
' A l i ibn 'Abdalgalil al-Burullusi s. Burul lusi 
' A l i ibn 'Abdalhaqq al-Hanafi 188 (Ü) 
' A l i ibn Ab i Täl ib 28, 47, 108, 136, 441, 448, 

495, 496, 497 
' A l i ibn Ahmad ibn H a s s ü n a a l - H a d d ä d al-

Andalusi 83 ( B ) 
' A l i ibn a l -Haggäg al-Gurgäni 109, 451 
' A l i ibn Hiläl I b n a l -Bau\väb, Abu 1-Hasan s. 

I b n a l -Bauwäb 
' A l i ibn Muhammad 257 (B) 
' A l i ibn Yüsuf a s - S T W ' N Y (?) 210 ( B ) 
' A l i a l -Mur tadä 390 
•Ali a r -R idä 260 
' A l i as-Sabrämallisi s. Sabrämallisi 
' A l i Taq i a t - T a b ä t a b ä ' i s. T a b ä t a b ä ' i 
Amin , al- 'Abbäsidiseher K a l i f 411 
Ämina 469 
'Amr ibn Saihän 398 
Ansäri , Abu Aiyüb al- 180 ( B ) 
Ansäri , Safiaddin Ahmad ibn al-Maqbül al-

Ahmar al- s. Ahmad 
Antäk i , Muhammad ibn Ibrahim al- 180 ( B ) 
'Antar ibn Saddäd a l - 'Absi 456 
'Aqi l i , Muhammad al- 90 ( B ) 
'Aqi l i , Muhammad 'Aqi l al- 90 (B) 
'Aqi l i , Muhammad al-Qumri (?) al- 90 ( K ) 
'Aqi l i , ' U t m ä n al- 90 ( B ) 
'Araudaki, Abu B a k r al- 387 
Ardasir 421 

'Asqaläni , A b u 1-Fadl Ahmad ibn ' A l i I b n 
Hagar al- s. I b n Hagar 

' A t t ä r as-Säfi'i al-Misri al-Azhari , Hasan ibn 
Muhammad al- 323 ( B ) 

Aus 485 

Badawi , Ahmad al- s. Ahmad 
Badraddin ibn as-Sähib 424 
B a k r i al-Hamawi, I smä ' i l ibn Hasan al- s. 

I smä ' i l 
B a k r i , Mustafa al- s. Mustafa 
Ba lüq iya 445 
B a n ü Hiläl 459, 460, 462, 463 
Bärüd i , Ahmad ibn Hasan al- 194 ( B ) 
Bärüd i , Mustafa ibn Muhammad ibn Mustafa 

al-259 ( B ) ' 
Basir as-Sihäbi 525 
Belqäs im al-Qäbisi s. Qäbisi 
Biläl 108 
Birzäli , A b u Muhammad al-Qäsim ibn Mu

hammad ibn Yüsuf al- 188 (Ü) 
Burul lusi , ' A l i ibn 'Abdalgalil al- 439 ( L ) 
Busräwi , 'Abdallah al- (Ü) 

Caussin de Perceval, Armand-Pierre 505 ( B ) , 
^ 533 (B) 
Celebizäda, I smä ' i l 'Äsim 501 ( B ) 
Constantinus Römischer Kaiser 532 

D a h d ä h , Rusaid ad- 346 ( K ) , 348 ( K ) , 355 
( K ) , 357 ( K ) , 381 ( K ) , 413, 467 ( K ) , 515 
( K ) , 527 ( K ) , 528, 531, 533 

Dalgüni (?) al-Hanafi, 'Abda lwahhäb as-
Sa 'räni ad- s. Sa 'räni 

Där i , T a m i m ibn Habib ad- s. Tamim 
Darius 260 
Dasüqi , Ibrahim ad- 104 
Dav id 444 
D u n - N ü n al-Misri 109 
Dubaisi ibn Mazyad, ad- 462 

Fär i s as-Sidyäq 507 
Farque, J . 428 ( B ) 
F ä t i m a bint Muhammad 481 
Franck, A . (Buchhändler) 183 

Ga'far as-Sädiq 421 
Gal i ' äd 458 
Galüli, Abu t - T a n ä ' Mahmud al- 418 (B) 
Öamäladd in al-Mahdi ibn Ahmad ibn Häl id 

s. Mahdi 
Gämä t i ( ?), Mansür s. Mansür 
Gammäz i al-Mäliki, Muhammad ibn Müsä 

ibn Muhammad al-Husaini al-Madani al-
494 (B) 

Giläni, 'Abdalqädi r al- s. 'Abdalqädi r 
Gulüli, Abu t - T a n ä ' Mahmud al- s. Galüli, 

Abu t - T a n ä ' Mahmud al-
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Gunaid I b n Muhammad a l -Qawärü i , Abu 1-
Qäsim al- 109 

Habib Qa ' än i s. Qa ' än i 
H a d d ä d al-Andalusi, c A l i ibn Ahmad ibn 

Hassüna al- s. ' A l i 
Hafsi , al- (?) 328 ( B ) 
Haidar Bey Efendi, Munla 195 
H ä k i m bi-amril läh, al- 158, 100, 161, 167, 

168, 169 
Häl id a l -Kurd i s. Häl id as-Sahrazür i 
Häl id as-Sahrazür i 511 
Häl idi an-Naqsbandi al-Agribüzi, Ahmad al-

s. Ägrlbüzi 
Häl idi , Muhammad 'A tä ' a l l äh ibn Ha l i l ibn 

Muhammad ibn ' A l i ibn Muhammad ibn 
H a l i l ibn Muhammad San 'a l l äh al- 383 ( B ) 

Ha l i l ibn Hasan 182 ( B ) ' 
Hal läg, al-Husain ibn Mansür al- 108 
Hamawi , I smä ' i l ibn Hasan a l -Bakr i al- s. 

I smä ' i l 
H a m m ü d a ibn Husain Bäkl r 213 ( B ) 
Hamza ibn 'AH ibn Yüsuf al-Hanafi 188 (B) 
H a n n ä ibn Yüsuf al-WärisI 158 (B) 
Haqqi, I smä ' i l 494 (B) 
Ha r ib t äwi al-Mälikl, Su la imän ibn D ä w ü d 
" al- 83 ( B ) 
Hartmann, Martin 172 ( B ) , 197 ( B ) , 334 ( B ) , 

359 ( B ) , 397 ( B ) , 456 ( B ) , 459 ( B ) , 462 ( B ) , 
463 ( B ) , 525 ( B ) , 526 ( B ) 

H ä r ü n ibn Muhammad al- 'AbbäsI al-Qurasi 
a l -Häsimi 262 (B) 

H ä r ü n ar-RasId 'Abbäsidischer K a l i f 411, 
424, 467 

Hasan 'Aziz ibn Mustafa a d - D K ' B Y 420 ( B ) 
Hasan F a h m l Efendi 195 ( B ) 
Hasan Haidar ibn Muhammad Räs id ibn 

Ahmad ibn Mahmud K D K L Y ' N 246 ( B ) 
Hasan ibn ' A l i 364 ( L ) 
Hasan ibn Muhammad a l - 'A t t ä r as-Säfi'i al-

Misrl al-Azhari s. ' A t t ä r 
H ä t i m al-Asamm 109 
H a t t ä t l al-Misri, Muhammad ibn Ahmad al-

226 (B) 
H a u was, Ibrahim al- s. Ibrahim 
Hazrag 485 
Huart , Clement 48 ( B ) , 62 ( B ) , 245 ( B ) , 339 

(B) 
Humaidl , Husain al- 384 
Hurr 509 
Husain al-Humaidl s. Humaidl 
Husain ibn Aiyüb 193 ( B ) 
Husain ibn ' A l i ibn Ab i Täl ib , al- 254, 408 
Husain ibn ' A l l a l -Kä t ib , Badraddin 328 ( B ) 
Husain ibn Mansür al-Halläg, al- s. Ha l läg 
Husri , Ibrahim ibn 'AH al- 421 

Jakob 441 

I b n 'Abbäd as-Sähib a t -Tä lqän l , Abu 1-
Qäsim I smä ' i l s. Sähib 

Ibn 'Abdüs 421 
I b n Adham ibn Mansür , Ibrahim 450 
I b n Asan Beg, Yüsuf ibn Muhammad Qara 

al-Hatib 508 (B) 
I b n a l -Bakr i a l - I h n ä i 49 
I b n a l -Bauwäb , A b u 1-Hasan 'AH ibn Hiläl 

339 
I b n Gahwar 421, 430 
I b n G ä m i ' , Muhammad ibn Ahmad s. Mu

hammad 
I b n Hagar a l - 'Asqaläni , A b u 1-Fadl Ahmad 

ibn 'AH 188 (Ü) 
I b n H a i y ä n , Abu H a i y ä n Muhammad ibn 

Yüsuf ibn 'AH 188 (Ü) 
I b n H a s s ü n a a l - H a d d ä d al-Andalusi, ' A l i ibn 

Ahmad s. 'AH 
I b n al-Magribi, Abu Sälim s. A b u Sähm 
I b n Mikäl, 'Abdallah ibn Muhammad 352 
I b n Mikäl, Abu l - 'Abbäs ibn Muhammad 352 
I b n al-Mu'aiyad 396 
I b n Muhibbaddln 396 
I b n al-Muzaffar 396 
I b n Qanbar, Muhammad ibn Muhammad s. 

Muhammad 
I b n as-Sähib, Badraddin s. Badraddin 
I b n Saläm as-Sarügl al-Ma'nawI, Muham

mad 479 ( B ) 
I b n Sinän 396 
Ibrah im s. a. Abraham 
Ibrahim Darwis R W Z ' 397 ( B ) 
Ibrahim ad-Dasüq i s. Dasüq l 
Ibrahim a l -Hauwäs 109 
Ibrahim I b n Adham ibn Mansür s. I b n 

Adham 
Ibrahim ibn Ahmad 82 ( B ) 
Ibrahim ibn 'AH al-Husri s. Hus r i 
Ibrahim ibn Muhammad ar-Raqql 135 (Ü) 
Ibrahim ibn 'Umar al-Mugähidl an-Nuwaihi 

al-Mälikl s. Mugähidi 
Ibrahim . . . Rausan Mustafa Aiyübi 193 (B) 
Ibrahim Sihyauni s. SihyaunI 
Jesus Sirach 513 
Ihnä ' I , I b n a l -Bakr l al- s. I b n a l -Bakr l 
I lyäs ibn Ibrahim a l -Kürän l a l -Kurd i s. 

K ü r ä n l 
Joseph 442, 443 
I sbahän i , Näfi ' al- s. Näfi ' 
I shäq 71 
I smä ' i l 71 
I smä ' i l 'Äsim Celebizäda s. Celebizäda 
I smä ' i l Haqqi s. Haqqi 
I smä ' i l Ibn ' A b b ä d as-Sähib a t -Tä lqän l , A b u 

1-Qäsim s. Sähib 
I smä ' i l ibn Hasan a l - B a k i i a l -Hamawi 450 

(B) 
I s m a i l ibn an-Nabulusi 361 ( B ) 
I s m a i l , Abu I shäq 180 ( B ) 
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' Ismat cÄrif Ahmad 195 ( B ) 

Kai läni , Muhammad al- 484 ( B ) 
K a m ä l Ahmad, a l - s . Ahmad 
K a r i m i , Muhammad ibn Yüsuf al- 410 
Kasraq i , ' A b d a r r a h m ä n al- 105 
K i n d i , T ä g a d d i n Ab u 1-Yumn Zaid ibn al-

Hasan ibn Zaid ibn al-Hasan al- 135 (Ü) 
Konstant in s. Constantinus 
K ü c ü k ' A l i Y ä q ü t 407 
Ku la ib ibn R a b i ' a 461 
K ü r ä n i a l -Kurd i , Uyäs ibn Ibrahim al- 386 
K u r d i , Muhammad ibn ' A l i al- 73 ( K ) 
K u r d i , Muhammad ibn Ka/urhan al- 457 

Lacrois Freres 5 
L u q m ä n , al- 425, 441 

Ma'arr i , Ab u l - 'Alä ' Ahmad ibn 'Abdallah al-
s. Ab u l - 'Alä ' 

Mahdi ibn Ahmad ibn Häl id , Gamäladd in al-
379 

Mahmud Sultan von Gazna 424 
Mahmud I I Osmanischer Sultan 466 
Mahmud A b u 1-Mawähib 382 
Mahmud al-Galüli, Ab u t - T a n ä ' s. Galüli 
Mahmud ibn E)ü 1-Faqär al-Müsawi s. Müsa-

w i 
Mahmud ibn 'Umar az-Zamahsari, Abu 1-

Qäsim s. Zamahsari 
Mahmud K ä h i y a 196 ( B ) 
Mahmud a t -Turk i 180 ( B ) 
Maidäni , A b u 1-Fadl Ahmad ibn Muhammad 

al- 425 
Maimani, 'Abdal 'aziz al- 469 
Malik al-Mu'aiyad, al- a iyübidischer Prinz 

424 
Mansür ibn ' A m m ä r 109 
Mansür G ä m ä t i (?) 529 ( B ) 
Manüfi, Ab u 1-'Abbäs Ahmad ibn Muham

mad al- 394 
Märis täni , Ahmad ibn Y a h y ä ibn Ab i Saiyid 

al-7 
Marwän ibn a l -Hakam Umaiyadischer K a l i f 

424 
Mehmed s. Muhammad 
Miqdäd 47 
Moses 131, 421 
Mu'aiyad, al-Malik al- s. Malik al-Mu'aiyad, 

al- a iyübidischer Prinz 
Mubarrad, Muhammad ibn Y a z i d al- 425 
Mubäsa ra D L W ' N a l - G W ' L Y 517 (B) 
Mudäd ibn 'Amr al-Gurhumi 332 
Muft izäda a l -Antäki , Abu B a k r 478 ( B ) 
Mugähidi an-Nuwaihi al-Mäliki, Ibrahim ibn 

'Umar al- 479 ( B ) 
Muhammad 270 ( B ) 
Muhammad I I Osmanischer Sultan 290 
Muhammad Aga 145 (Ü) 

Muhammad Amin , Sunbulzäda s. Sunbulzä-
da 

Muhammad 'Aqi l al- 'Aqili s. 'Aqi l i 
Muhammad a l - 'Aqi l i s. 'Aqi l i 
Muhammad 'A tä ' a l l äh ibn Hal i l ibn Muham

mad ibn ' A l i ibn Muhammad ibn Ha l i l ibn 
Muhammad San 'a l l äh al-Hälidi s. Häl idi 

Muhammad Ba i ram 259 ( B ) 
Muhammad Bai ram a l -Hämis 181 ( B ) , 196 

( B ) 
Muhammad Bai ram a r - R ä b i ' a t -Tünis i 4 ( B ) , 

63 ( B ) , 82 ( B ) , 135 ( B ) , 181 ( B ) , 185 ( B ) , 
196 ( B ) , 207 ( B ) , 213 ( B ) , 265 ( B ) , 268 ( B ) , 
279 ( B ) , 305 ( B ) , 323 ( B ) , 338 ( B ) , 353 ( B ) , 
365 ( B ) , 403 ( B ) 

Muhammad Bai ram at-Täl i t a t -Tünis i 181 
( B ) 

Muhammad Efendi 420 ( B ) 
Muhammad F u ' ä d Pasa 392 
Muhammad Ha l i l ibn As ' ad as-Siddiqi s. 

Siddiqi 
Muhammad ibn Ahmad a l - H a t t ä t i al-Misri s. 

H a t t ä t i 
Muhammad ibn Ahmad ibn G ä m i ' 478 (B) 
Muhammad ibn Ahmad al-Magribi 188 (B) 
Muhammad ibn ' A l i ibn Ahmad ibn Ragab 

al-Muwaqqit a l -Abbär ( ?) 250 ( L ) 
Muhammad ibn ' A l i a l -Kurd i s. K u r d i 
Muhammad ibn ' A l i as-Silafi a l - Isbahäni , 

Abu t -Täh i r s. Silafi 
Muhammad (?) al- . . . I b n al-Hoga 365 ( B ) 
Muhammad ibn Husain ( B ) 185 
Muhammad ibn Ibrahim a l -Antäki s. Antäk i 
Muhammad ibn K a / u r h ä n al-Kurdi s. K u r d i 
Muhammad ibn Muhammad Ahmad Madani 

Abu N a i y a r ä n as-Säfi'i as-Sädili s. A b u 
N a i y a r ä n 

Muhammad ibn Muhammad ibn Muhammad 
Ba i ram 188 ( B ) 

Muhammad ibn Muhammad ibn Qanbar 439 
( B ) 

Muhammad ibn Müsä ibn Muhammad al-
Husaini al-Madani a l -Gammäzi al-Mäliki s. 
Gammäzi 

Muhammad ibn Nusair 47 
Muhammad Ibn Saläm as-Sarügi al-Ma'nawi 

s. I b n Saläm 
Muhammad ibn as-Saraf 7 
Muhammad ibn Y a z i d al-Mubarrad s. Mu

barrad 
Muhammad ibn Yüsuf ibn ' A l i I b n Ha iyän , 

Abu H a i y ä n s. I b n H a i y ä n 
Muhammad ibn Yüsuf a l -Kar imi s. K a r i m i 
Muhammad Ismä ' i l 'Abdar razzäq 379 (B) 
Muhammad al-Kailäni s. Kai läni 
Muhammad Kämi l 132 ( B ) 
Muhammad Muräd ibn Muhammad Muräd 

ibn Hasan as-Satti al-Hanbali al-Qädiri s. 
Satti 
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6. Andere Personennamen 

Muhammad al-Qumri a l - 'Aqi l i s. 'Aqi l i 
Muhammad ar-Rifqi s. Ri fq i 
Muhammad Sa ' id 388 ( B ) 
Muhammad Sa ' id ibn Ibrahim al-Aiyübi 98 

( B ) 
Muhammad Sa ' id Sahri 182 ( B ) 
Muhammad Taq i ibn Muhammad ibn Mahdi 

a t - T a b ä t a b ä ' i s. T a b ä t a b ä ' i 
Muhammad, Samsaddinzäda s. Samsaddin-

zäda 
Muhär iq R a ' s al-Gül 455 
M u h t ä r a d d i n Ahmad s. Ahmad 
Muräd I V Osmanischer Sultan 532 
Müsä ibn ' I m r ä n s. Moses 
Müsawi, Mahmud ibn D u 1-Faqär al- 428 ( B ) 
Mustafa I Osmanischer Sultan 504 
Mustafa a l -Bakr i 49 
Mustafa a d - D K ' B Y 420 ( B ) 
Mustafa ibn Husain 430 ( L ) 
Mustafa ibn K ü c ü k ' A l i 328 ( B ) 
Mustafa ibn Muhammad 63 ( B ) 
Mustafa ibn Muhammad ibn Mustafa al-

Bärüd i s. Bä rüd i 
Mustafa ibn Ragab 302 ( B ) 
Mustafa Mas 'üd ibn N u ' m ä n 229 ( B ) 

Näfi ' a l - I sbahäni 14 
N a g ä ' ibn Sirhän a l -Häzin 525 
Napoleon Bonaparte 158, 533 
Näsif al-Yäzigi 530 
Nasüh Pasa, Wezir 22 
N u ' a i m ä n ibn 'Umar al-Ansäri 491 
N u ' m ä n ibn al-Mundir, an- 421 
Nuwaihi al-Mäliki, Ibrahim ibn 'Umar a l -

Mugähidi an- s. Mugähidi 

Perceval, Armand-Pierre Caussin de s. Caus-
sin 

Qa 'än i , Habib 428 (B) 
Qäbisi, Belqäsim al- 279 ( B ) 
Qanbar 47 
Qarmati, al- 161 
Qäsim ibn Muhammad ibn Yüsuf al-Birzäli , 

Abu Muhammad al- s. Birzäli 
Qas tamüni , S a ' b ä n ibn Husain al- s. Sa 'bän 

R a b i ' a a l - 'Adawiya 108 
R a h m ä n ( ? ? ) 210 ( B ) 
Raqqi, Ibrahim ibn Muhammad ar- s. Ib ra 

him 
Räzi al-Hanafi ( ? ) , Ahmad ibn al-Hasan ar-

188 (B -) 
Rescher, Oskar 469 
Rifä ' i , Ahmad ar- 104, 387 
Rifqi , Muhammad ar- 210 ( B ) 
Ritter , Hellmut 225 ( B ) 
Rohlfs, Gerhard 477 ( B ) 
Rusaid a d - D a h d ä h s. D a h d ä h 

Sa 'bän H ä m i Bek Effendi, Mir 372 (B) 
Sa 'bän ibn Husain a l -Qas t amün i 37 
Sabbä ' , ' A b d a r r a h m ä n as- 13 ( B ) 
Sabrämallisi, ' A l i as- 394 
Sader, A . (Buchhändler) 172 
Sädir, Sal im ibn Ibrahim 359 ( B ) 
Sah a l -Ki rmän i 109 
Sähib at-Tälqäni, Abu 1-Qäsim I smä ' i l Ibn 

'Abbäd as- 425 
Sahrazüri, Hä l id as- s. Häl id 
Sahri, Muhammad Sa ' id s. Sahri 
Saif D u Y a z a n 455 
Saifi, Yüsuf s. Yüsuf 
St . Guyard 48 ( B ) 
Sälih 145 (Ü) 
Sälih Abu K a r i m a 384 
Sälih Bek Si lahdär Wäl i Misr wa-Sar-i B a u -

wäbin- i Dargäh- i 'Ali 105 ( B ) 
Salim I Osmanischer Sultan 422 
Salim ibn Hasan ibn 'Abdi 245 ( B ) 
Salim ibn Ibrahim Sädir s. Sädir 
Sa lmän al-Färis i 28, 449 
Samsaddinzäda Muhammad 506 ( B ) 
Sa ' räni ad-Dalgün i (?) al-Hanafi, 'Abdal

w a h h ä b as- 328 ( B ) 
Sari as-Saqati 109 
Sarügi al-Ma'nawi, Muhammad I b n Saläm 

as- s. I b n Saläm 
Satti al-Hanbali a l-Qädir i , Muhammad Mu

räd ibn Muhammad Muräd ibn Hasan as-
389 ( L ) 

Seth 466 
Sibä ' i (?), Su la imän ibn Sa 'd as- s. Sula imän 
Siddiqi, Muhammad Ha l i l ibn As ' ad as- 188 

( B ) 
Sidyäq, Fär i s as- s. Fär i s 
Sihäbi, Basir as- s. Basi r 
Sihyauni, Ibrahim as- 508 ( B ) 
Silafi a l - I sbahäni , Abu t-Tähir Muhammad 

ibn ' A l i as- 7 
Simäs 458 
Similläwi, 'Abdalmu' t i ibn Sälim as- 196 
Sirwäni, Abu B a k r ibn Rus tam ibn Ahmad 

as- 419 ( B ) , 501 ( B ) 
Sprenger, Aloys 75 ( B ) 
Sukkar 401 
Sula imän I Osmanischer Sultan 494 
Sula imän ibn 'Abdalmalik Umaiyadischer 

K a l i f 421 
Sula imän ibn D ä w ü d a l -Har ib täwi al-Mäliki 

s. H a r i b t ä w i 
Su la imän ibn Husain ibn Muhammad . . . 

l izäda 494 ( B ) 
Sula imän ibn Sa 'd as-Sibä ' i (?) 315 (B) 
Sunbu lzäda Muhammad A m i n 182 ( B ) 
Süstari, Ahmad ibn Muhammad as- 187 ( B ) 

T a b ä t a b ä ' i , ' A l i T a q i at- 496 (B) 
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T a b ä t a b ä ' i , Muhammad T a q i ibn Muham
mad ibn Mahdi at- 495 

Tackerton (?) 133 
Tamim ibn Habib ad -Dä i i 452 
Tanüh i , Abu I shäq at- 188 (Ü) 
Tar raza r -Ra ihän , 'Abdalhaiy ibn Ab i B a k r 

a l -Ba ' a l i ad-Dimasqi 384 
Tatar 411 
Timur 499 

'Ubl i , Abu 1-Hasan al- 262 ( B ) 
'Umar 420 ( K ) 
'Umar I K a l i f 12, 497 
'Umar ibn 'Abda lwahhäb a l - 'Urd i s. 'Urd i 
'Umar ibn a l -Fu rä t 47 
'Umar ibn Sula imän 82 (B) 
'Umar i , 'Abda lbäq i al- 388 
'Umar i , Yüsuf ibn Sams al- 479 ( B ) 
'Urdi , 'Umar ibn 'Abda lwahhäb al- 508 (B) 
'Utbi , Abu Nasr al- 424 
' U t m ä n 269 (B) 
' U t m ä n K a l i f 497 
' U t m ä n a l - 'Aqi l i s. 'Aqi l i 
' U t m ä n ibn M a z ' ü n 47 

Victoria Königin von England 530 

Waliaddin Pasa 382 (B) 
Wal läda 421 

Wärisi , H a n n ä ibn Yüsuf al- s. H a n n ä 
Wars al-Misri 14 
Weber, Theodor 529 (B) 
Weis, P . 533 
Weisweiler, Max 94 
Wetzstein, Johann Gottfried 460 ( B ?; K ) , 

529 (B) 

Y a z i d ibn Mu 'äwiya Umaiyadischer K a l i f 
424 

Yäzigi, Näsif al- s. Näsif 
Y ü n u s ibn Ahmad ibn K a r a m ibn Muslim al-

H a r r ä n i (? ) , Mufidaddln Abu Muhammad 
428 (Ü) 

Yüsuf ibn Muhammad Qara al-Hatib Ibn 
Asan Beg s. I b n Asan 

Yüsuf ibn Sams a l - 'Umar i s. 'Umar i 
Yüsuf Saifi 157 ( B ) 
YüsufI 419 (B) 

Zaid ibn al-Hasan ibn Zaid ibn al-Hasan al-
K i n d i , Tägadd in Abu 1-Yumn s. K i n d i 

Zam al-Qirä 334 ( B ) 
Zainab bint Muhammad 48 
Zamahsari, Abu 1-Qäsim Mahmud ibn 'Umar 

az- 425 
Zanä t i Halifa , az- 463 
Zir Sultan B a n i Qais 459 
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7 . G E O G R A P H I S C H E A N G A B E N U N D B A U L I C H K E I T E N 

Die Zahlen beziehen sich auf die Katalognummern. 

Adrianopel s. Edirne 
Ägyp ten 158, 161, 257, 443, 482, 502, 503, 

504, 533 
Ahnäs 502 
Aleppo 508, 530 
Alexandrien 528 
Algier 193 
Antiochien 386 

Badr 488, 489, 490, 491, 492, 493 
Bagdad 258, 260 
Bahnasä , al- 502 
Ba i rü t 334, 529 
Ba ' l abakk 135 
Bardo-Palast (Tunis) 393 
Bistün 260 
B K N Y ' 459 
Brussa s. Bursa 
Bursa 392 

Candia 384 

Dahäür 502 
Damaskus 135, 323, 361, 386 
D a s t ü 260 
Demirkö/üs (?) 13 
Deutschland 469 
Dimasq s. Damaskus 
Diyäla 260 
Dl ib tä 352 

Edirne 304 
Euboea 508 

Gämi< Muhammad Pasa 19, 65, 67, 78, 115, 
120, 130 

Gärän 379 
Gemlik 193 
Granada 375, 421 

Haibar 446 
Halab s. Aleppo 
H a m ä h 424 

H i l l a 260 
Hisn Ga/ i /u räd 210 
H u r ä s ä n 352 

I b n Tülün-Moschee 497 
Jemen 500 
Jerusalem 386 
Is tanbul 210, 226, 386 
Izmir 255 

K a ' b a 439 
Ka i ro 4, 375, 497, 503 
K a r b a l ä 5 260 
Kemalpasa s. Nif 
K i r m ä n s ä h 260 
K o n y a 386 
Konstantinopel s. Istanbul 
K u s Adasi 19, 65, 67, 78, 115, 120, 130 

Libanon 157, 431, 459 
London 307, 413, 531 
L u b n ä n s. Libanon 

Madina 394, 446, 501 
Makka s. Mekka 
Malta 256, 414 
Marseille 158, 533 
Marsuk 477 
Mekka 501 

Nif 255 
N i l 259 

Nymphis s. Nif 

Paris 158, 183 

Qanbar 260 
Q M R (?) Su la imän 397 
Quds, al- s. Jerusalem 
Rauda, ar- 259 
Rumelien 37 
R u ß l a n d 531 

509 



Register 

Säl ihiyat Dimasq 361 
Samük , as- 47 
Skutari 37 
Su l t änäbäd 260 
Syrien 533 

Tunis 393, 421, 462 

TJhud 489, 490, 491 
Ü s k ü d a r s. Skutari 

8. V E R Z E I C H N I S D E R M I N I A T U R E N 

Die Zahlen beziehen sich auf die Katalognummern 

267, 269 

) 
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9 . B I B L I O T H E K S S I G N A T U R E N 

Die Zahlen in Fet tdruck verweisen auf die Nummer des Katalogs, unter der die ä u ß e r e 
Beschreibung der Handschrift erfolgt, wäh rend sich die Zahlen in Normaldruck auf die 
einzelnen Teile einer Sammelhandschrift beziehen. 

Staatsbibliothek Preußischer Kulturbesitz, Berlin 

Ms. or. oct. 1027: 4 0 5 

Ms. or. oct. 1028: 3 7 8 

Ms. or. oct. 1088: 4 0 6 

Ms. or. oct. 1119: 5 2 9 

Ms. or. oct. 1120: 4 2 3 

Ms. or. oct. 1338: 1 9 7 

Ms. or. oct. 1381: 3 3 4 

Ms. or. oct. 1384: 3 5 1 

Ms. or. oct. 1387: 5 2 6 

Ms. or. oct. 1388: 5 2 5 

Ms. or. oct. 1389: 3 5 9 

Ms. or. oct. 1392: 3 9 7 

Ms. or. oct. 1393: 4 6 3 

Ms. or. oct. 1394: 4 6 2 

Ms. or. oct. 1395: 4 5 9 

Ms. or. oct. 1396: 4 5 6 

Ms. or. oct. 1412 : 109, 140, 
141, 1 7 2 , 173, 174, 175, 
176, 441, 444, 449, 451 

Ms. or. oct. 1446: 3 8 3 

Ms. or. oct. 1450: 4 7 8 

Ms. or. oct. 1451: 2 2 7 

Ms. or. oct. 1479: 4 6 0 

Ms. or. oct. 1484: 4 3 9 

Ms. or. oct. 1514: 1 3 3 

Ms. or. oct. 1515: 1 3 2 

Ms. or. oct. 1791: 7 5 

Ms. or. oct. 1971 : 3 7 2 , 390, 
391 

Ms. or. oct. 1802: 2 2 6 

Ms. or. oct. 1842: 2 5 8 

Ms. O i . oct. 2066: 1 2 3 , 493 
Ms. or. oct. 2085: 7 3 

Ms. or. oct. 2 3 0 1 : 4 6 9 

Ms. or. oct. 2326: 4 0 2 
Ms. or. oct, 2327: 3 9 5 
Ms. or. oct. 2331: 3 2 5 

Ms. or. oct. 2378: 5 1 1 
Ms. or. oct. 2452: 147, 149, 

150, 4 3 6 

Ms. or. oct. 2463: 1 5 2 
Ms. or. oct. 2580: 1 4 4 
Ms. or. oct. 2590: 4 9 0 , 491, 

492 
Ms. or. oct. 2678: 3 5 8 
Ms. or. oct. 2679: 1 0 1 
Ms. or. oct, 2682: 3 8 0 
Ms. or. oct. 2684: 3 7 9 
Ms. or. oct. 2685: 5 2 3 
Ms. or. oct. 2688: 401, 410, 

457, 461, 513 
Ms. or. oct. 2689: 3 8 9 
Ms. or. oct. 2693: 260, 3 8 8 
Ms. or. oct. 2810: 3 9 2 

Ms. or. oct. 2811: 3 7 , 366 
Ms. or. oct, 2836: 108, 134, 

154, 245, 345, 376, 384, 
385, 386, 387, 394, 398, 
399, 412, 425 

Ms. or. oct, 2840: 6 2 , 122, 
139, 145, 340, 349, 368, 
370, 373, 374, 375, 392, 
476, 485, 486 

Ms. or. oct. 2841: 3 3 9 

Ms. or. oct. 2953: 2 5 4 
Ms. or. oct. 2962: 5 3 0 
Ms. or. oct. 2963: 66, 4 8 7 , 

489 

Ms. or. oct. 3161: 247 
Ms. or. oct. 3169: 479 
Ms. or. oct. 3181: 47 
Ms. or. oct. 3195: 450 
Ms. or. oct. 3198: 472 
Ms. or. oct. 3199: 116, 433 
Ms. or. oct. 3202: 14, 15 
Ms. or. oct. 3205: 495 
Ms. or. oct. 3254: 48 
Ms. or. oct. 3266: 94 
Ms. or. oct. 3295: 382 
Ms. or. oct. 3342: 104 
Ms. or. oct. 3355: 407 
Ms. or. oct. 3383: 187 
Ms. or. oct. 3384: 206 
Ms. or. oct. 3395: 322 
Ms. or. oct. 3406: 420 
Ms. or. oct. 3407: 107 
Ms. or. oct. 3414: 275 
Ms. or. oct. 3415: 488 
Ms. or. oct. 3416: 91, 95, 432 
Ms. or. oct. 3432: 228 
Ms. or. oct. 3433: 246 
Ms. or. oct. 3434: 105 
Ms. or. oct. 3435: 33 
Ms. or. oct. 3541: 421 
Ms. or. oct. 3578: 11 
Ms. or. oct. 3590: 186 
Ms. or. oct. 3602: 28 
Ms. or. oct. 3603: 251, 255 
Ms. or. oct. 3604: 38 
Ms. or. oct. 3605: 496 
Ms. or. oct. 3613: 202 
Ms. or. oct. 3626: 494 
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Register 

Ms. or. oct. 3631: 13 
Ms. or. oct. 3637: 321 
Ms. or. oct. 3665: 360 
Ms. or. oct. 3671: 195 
Ms. or. oct. 3673: 41, 42, 43, 

44, 98, 221, 364 
Ms. or. oct. 3708: 102 
Ms. or. oct. 3731: 508 
Ms. or. oct. 3737: 93 
Ms. or. oct, 3747: 250 
Ms. or. oct. 3750: 225 
Ms. or. oct. 3785: 474 
Ms. or. oct. 3795: 269 
Ms. or. oct. 3796: 267 
Ms. or. oct. 3805: 106 
Ms. or. oct, 3807: 497 
Ms. or. oct, 3809: 229 
Ms. or. oct. 3810: 7 
Ms. or. oct, 3819: 8 
Ms. or. oct. 3821: 337, 338 
Ms. or. oct. 3823: 344 
Ms. or. oct. 3824: 347 
Ms. or. oct, 3825: 335, 408, 

453 
Ms. or. oct. 3828: 346, 348, 

352, 355, 357, 527 
Ms. or. oct. 3832: 361 
Ms. or. oct, 3833: 371 
Ms. or. oct. 3834: 363 
Ms. or. oct. 3837: 381 
Ms. or. oct. 3842: 403, 404 
Ms. or. oct. 3843: 410, 411 
Ms. or. oct. 3845: 256, 332, 

413, 414, 507 
Ms. or. oct. 3846: 310, 327 
Ms. or. oct, 3848: 315, 318 
Ms. or. oct. 3849: 430 
Ms. or. oct, 3850: 324 
Ms. or. oct, 3852: 416 
Ms. or. oct, 3854: 427 
Ms. or. oct. 3856: 419 
Ms. or. oct. 3860: 445, 448, 

455 
Ms. or. oct. 3861: 458 
Ms. or. oct, 3863: 531 
Ms. or. oct, 3865: 287 
Ms. or. oct. 3866: 268 
Ms. or. oct. 3867: 270 
Ms. or. oct, 3869: 273 
Ms. or. oct. 3871: 277 
Ms. or. oct. 3872: 279 
Ms. or. oct, 3874: 271, 285, 

288, 291, 293 

Ms. or. oct . 3875 : 272, 286 ; 

289, 292, 294 
Ms. or. oct. 3876: 290 
Ms. or. oct . 3877 : 266, 278 ; 

281 
Ms. or. oct. 3878 : 274, 282, 

295, 299, 300, 301, 342 
Ms. or. oct. 3879: 283 
Ms. or. oct. 3881: 302 
Ms. or. oct. 3882: 307 
Ms. or. oct. 3886: 305 
Ms. or. oct. 3888: 422 
Ms. or. oct. 3890: 18 
Ms. or. oct. 3891: 442 
Ms. or. oct. 3892: 443 
Ms. or. oct. 3895: 30 
Ms. or. oct, 3896: 480 
Ms. or. oct, 3899: 182 
Ms. or. oct. 3900: 210 
Ms. or. oct. 3901: 193 
Ms. or. oct. 3902: 213 
Ms. or. oct, 3903: 54 
Ms. or. oct. 3904: 194 
Ms. or. oct. 3905: 214 
Ms. or. oct. 3906: 506 
Ms. or. oct. 3907: 32, 84, 440, 

483 
Ms. or. oct, 3908: 482 
Ms. or. oct. 3909: 40 
Ms. or. oct, 3910: 72 
Ms. or. oct. 3911: 56, 69 
Ms. or. oct. 3912: 64 
Ms. or. oct. 3913: 36, 435 
Ms. or. oct. 3914: 45 
Ms. or. oct. 3915: 77 
Ms. or. oct. 3916: 46 
Ms. or. oct. 3917: 60, 512 
Ms. or. oct. 3918: 61 
Ms. or. oct. 3919: 135 
Ms. or. oct. 3920: 96 
Ms. or. oct. 3921: 51, 83 
Ms. or. oct. 3922: 34 
Ms. or. oct. 3923: 471 
Ms. or. oct. 3924: 521 
Ms. or. oct. 3925: 155 
Ms. or. oct. 3926: 80 
Ms. or. oct, 3927: 90 
Ms. or. oct . 3928 : 63, 124, 

146, 148 
Ms. or. oct. 3930: 365 
Ms. or. oct. 3931: 92 
Ms. or. oct. 3932: 97 
Ms. or. oct. 3933: 248 

Ms. or. oct. 3934: 99 
Ms. or. oct. 3935: 249, 418, 

473 
Ms. or. oct. 3940: 257 
Ms. or. oct, 3941: 259 
Ms. or. oct. 3943: 262 
Ms. or. oct. 3945: 264 
Ms. or. oct. 3947: 528 
Ms. or. oct, 3948: 522 
Ms. or. oct. 3949: 265 
Ms. or. oct. 3950: 243, 464 
Ms. or. oct. 3951: 5, 6 
Ms. or. oct, 3953: 158, 159, 

160, 161, 162, 163, 164, 
165, 166, 167, 168, 169, 
170, 171 

Ms. or. oct. 3955: 157 
Ms. or. oct. 3956: 516 
Ms. or. oct, 3958: 524 
Ms. or. oct. 3962: 21, 31, 74, 

86, 89, 126, 204, 216, 284, 
296, 298, 311 

Ms. or. oct. 3963: 200, 201, 
231, 326, 330, 331 

Ms. or. oct. 3964: 198, 203, 
233, 252, 280, 297, 308, 
309, 343, 362, 367, 369, 
377, 393, 396, 400, 424, 
431 

Ms. or. oct, 3965: 1, 24, 35, 
55, 57, 58, 59, 68, 81, 85, 
87, 88, 118, 127, 143, 151, 
238, 240, 263, 312, 417 

Ms. or. oct, 3966: 4, 177, 178, 
230, 232, 253, 313, 314, 
316, 317, 320 

Ms. or. oct, 3967: 3, 12, 29, 
71, 82, 103, 117, 156, 199, 
211, 212, 219, 224, 234, 
236, 237, 241, 242, 329, 
429, 434, 452, 470, 498 

Ms. or. oct. 3968: 10, 16, 20, 
23, 49, 50, 52, 53 

Ms. or. oct. 3970: 70, 79, 113, 
121, 128, 129, 131, 136, 
153, 192, 215, 239, 415, 
446, 447, 454 

Ms. or. oct, 3972: 19, 22, 39, 
65, 67, 78, 100, 110, 111, 
112, 114, 115, 120, 130, 
137, 138 

Ms. or. oct. 3973: 303 
Ms. or. oct. 3974: 261 
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9. Bibliothekssignaturen 

Ms. or. oct. 3977: 533 
Ms. or. quart. 1124: 477 
Ms. or. quart. 2046: 350 
Ms. or. quart. 2047: 336 
Ms. or. quart. 2048,1: 353 
Ms. or. quart. 2048,2: 354 
Ms. or. quart. 2049: 328 
Ms. or. quart. 2050: 244 
Ms. or. quart. 2052: 333 
Ms. or. quart. 2053: 437 
Ms. or. quart. 2054: 319 
Ms. or. quart. 2055: 323 
Ms. or. quart. 2059: 276 
Ms. or. quart. 2063: 17 
Ms. or. quart. 2065: 25 
Ms. or. quart. 2066: 26 
Ms. or. quart. 2067: 27 
Ms. or. quart. 2068: 181 
Ms. or. quart. 2069: 183 
Ms. or. quart, 2070: 125, 205, 

207, 208 209, 217, 218, 
220, 222, 223 

Ms. or. quart. 2071: 185 
Ms. or. quart. 2072: 184 
Ms. or. quart. 2073: 188 
Ms. or. quart. 2074: 180 
Ms. or. quart, 2075: 189 
Ms. or. quart, 2076: 142 
Ms. or. quart, 2077: 190 
Ms. or. quart. 2078: 196 
Ms. or. quart. 2079: 119, 179, 

191, 235 
Ms. or. quart. 2080: 505 
Ms. or. quart. 2081: 509 
Ms. or. quart, 2082: 501 
Ms. or. quart, 2083: 481 
Ms. or. quart. 2084: 475 
Ms. or. quart. 2086: 76 
Ms. or. quart. 2087: 502 
Ms. or. quart. 2088: 467 
Ms. or. quart. 2089: 468 

Ms. or. quart, 2090: 500 
Ms. or. quart. 2091: 532 
Ms. or. quart. 2092: 465 
Ms. or. quart. 2094: 466 
Ms. or. quart. 2095: 9 
Ms. or. quart, 2096: 2 
Ms. or. quart, 2097: 515 
Ms. or. quart, 2098: 517 
Ms. or. quart. 2099: 519 
Ms. or. quart, 2100, 1-5: 518 
Ms. or. quart, 2100, 6: 520 
Ms. or. quart. 2101: 514 
Ms. or. quart, 2103: 306, 341, 

356 
Ms. or. quart, 2104: 503 
Ms. or. quart. 2105: 504 
Ms. or. quart. 2106: 304 
Ms. or. quart. 2107: 484 
Ms. or. quart. 2109: 426, 428 
Ms. or. quart. 2130: 510 
Ms. or. quart. 2133: 499 
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10. K A T A L O G N U M M E R N D E R S A M M L U N G D A H D Ä H 

Die Zahl vor dem Doppelpunkt bezieht sich auf die Nummer des Cataloque des manuscrits 
precieux et livres rares arabes composant la Bibliotheque de Rochaid Dahdah. Red . par M - Y 
BITÄR . Paris 1 9 1 2 . Die Zahl hinter dem Doppelpunkt verweist auf diejenige Nummer des vor
liegenden Katalogs, unter der die äußere Beschreibung der Handschrift erfolgt. 

2 : 1 3 5 6 1 : 4 8 0 1 3 4 : 2 7 3 

3 : 2 1 6 2 : 2 7 1 4 0 : 2 7 9 

4 : 7 3 6 3 : 2 7 1 4 1 : 2 7 6 

5 : 6 4 6 4 : 3 0 1 4 4 : 2 7 0 

6 : 8 0 6 5 : 2 6 1 4 6 : 2 7 7 

7 : 7 7 6 6 : 4 8 1 1 4 8 : 2 8 7 

8 : 4 5 6 8 : 4 1 3 1 5 0 : 2 6 8 

9 : 3 4 6 9 : 4 6 5 1 5 1 : 2 8 3 

1 0 : 5 4 7 0 : 4 6 6 1 5 2 : 2 8 1 

1 1 : 9 0 7 3 : 1 8 0 1 5 3 : 4 2 2 

1 3 : 8 8 7 4 : 1 8 8 1 5 4 : 2 8 2 

1 4 : 3 6 7 6 : 1 8 1 1 5 6 : 2 8 8 

1 5 : 7 2 7 8 : 4 6 4 1 5 7 : 2 8 9 

1 7 : 9 7 7 9 : 1 8 4 1 6 2 : 3 0 2 

1 8 : 5 1 7 8 1 : 1 9 3 1 6 4 : 3 0 4 

1 9 : 5 1 4 8 4 : 1 8 5 1 6 6 : 3 0 3 

2 1 : 5 1 8 8 7 : 1 9 6 1 7 5 : 3 0 5 

2 2 : 5 1 9 8 8 : 1 9 4 1 7 7 : 3 0 6 

2 3 : 5 2 0 8 9 : 2 1 5 1 7 9 : 3 1 5 

2 6 : 6 1 9 3 : 4 0 1 8 2 : 3 2 3 

2 7 : 4 6 9 7 : 1 8 2 1 8 3 : 8 2 

2 9 : 6 3 9 8 : 1 7 9 1 8 4 : 4 3 0 

3 1 : 4 7 1 1 0 0 : 1 8 3 1 8 6 : 2 5 9 

3 2 : 4 1 9 1 0 3 : 1 8 9 1 8 9 : 3 2 4 

3 3 : 5 1 0 4 : 1 9 0 1 9 0 : 2 4 4 

3 7 : 5 1 5 1 0 6 : 2 1 0 1 9 5 : 4 2 7 

3 8 : 6 0 1 0 7 : 2 1 4 1 9 8 : 4 

4 0 : 8 3 1 0 8 : 2 0 7 2 0 2 : 2 6 5 

4 1 : 2 4 8 1 0 9 : 2 1 3 2 0 3 : 3 2 8 

4 2 : 5 1 6 1 2 0 : 5 2 2 2 0 7 : 3 7 1 

4 4 : 5 2 1 1 2 1 : 2 6 4 2 1 0 : 3 4 4 

4 5 : 7 6 1 2 3 : 9 6 2 1 1 : 3 5 3 , 3 5 4 

4 8 : 4 3 7 1 2 6 : 1 5 5 2 1 2 : 3 4 7 

4 9 : 1 8 1 2 9 : 9 2 1 7 : 3 5 2 

5 1 : 1 7 1 3 0 : 2 2 1 8 : 5 2 4 

5 4 : 2 3 1 3 3 : 2 9 0 2 1 9 : 3 3 5 
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10. Katalognummern der Sammlung D a h d ä h 

220 bis: 528 
222: 326 
224: 363 
225: 365 
227: 381 
231 bis: 350 
233: 338 
236: 336 
237: 262 
238: 69 
240: 403 
247: 416 
248: 445 

251: 531 
254: 458 
262: 99 
263: 92 
268: 501 
269: 500 
270: 506 
271: 502 
273: 257 
273 bis: 504 
274: 503 
275: 442 
277: 483 

278: 482 
280: 467 
280 bis: 532 
281: 333 
282: 484 
283: 509 
284: 468 
286: 418 
288: 475 
290: 505 
291: 533 
294: 157 
296: 261 
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11. D A T I E R T E H A N D S C H R I F T E N 

Die Zahlen beziehen sich auf die Katalognummern. 

597/1200: 94 (?) 1069/1659. 503 
694/1294: 302 1071/1661: 430 
709/1309: 11 1074/1664 80 
711/1311: 443 1077/1667 383 
719/1319: 501 1080/1670 77; 479 
723/1323: 227 1081/1670 255 
727/1327: 135 1082/1671 334 
732/1332: 93 1084/1673 185 
752/1351: 180 1088/1677 45 
756/1355: 510 1089/1678 98 
773/1372: 188 1101/1689 8 
791/1389: 478 1103/1692 360 
802/1399: 323 1104/1692 275 
825/1422: 63 1105/1693--4: 458 (?) 
833/1429: 181 1110/1698- -9: 138 
838/1434: 500 1111/1699 9 
848/1444-5: 428 1114/1702 34 
850/1446: 508 1116/1705 138 
863/1459: 269 1118/1706- -7: 138 
881/1478: 13 1119/1708 371 
916/1510: 15 1123/1711 279 
942/1535: 464 1124/1712 421 
968/1560: 290 1125/1713 276 
974/1567: 184 1127/1715 54 
978/1579: 506 1131/1719 82 
982/1574: 304 1132/1719 322 
985/1578: 502 1136/1723--4: 179; 196 
987/1579: 273 1137/1725 245 
989/1581: 21 1139/1727 354 
990/1582: 21 1140/1727 4 
994/1585-6: 380; 499 1141/1728- -9: 245; 450 
1001/1593: 98 1144/1731 75 (?) 
1003/1595: 73; 328 1145/1732 418 
1015/1607: 259 1146/1734 82; 378; 41 
1019/1610: 69; 257 1147/1734 344 
1031/1622: 303 1149/1736 186 
1034/1624: 494 1151/1738 82 
1037/1628: 326 1152/1739- -40: 135 
1039/1629: 105 1154/1741 25, 1 
1049/1639: 83 1158/1745 265 
1055/1645: 210 1161/1748 33; 442 
1065/1655: 357 1165/1751 194 
1372 (Mär tyrerära) /1656: 517 1167/1753--4: 270 
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1171/1757: 214 
1760 (? 1790?): 522 
1176/1763: 480 
1177/1763: 62 
1179/1766: 416 
1181/1767-8: 25, 4; 90 
1183/1769-70: 4; 325 
1185/1771: 277 
1186/1772-3: 30; 92; 483 
1188/1774-5: 18; 445 
1191/1777: 18; 88; 247 
1192/1778: 99 
1193/1779: 353 
1780: 530 
1194/1780: 504 
1195/1780: 88 
1197/1783: 4 
1200/1786: 406 
1202/1787: 4 
1203/1789: 47 
1208/1793: 403 
1214/1800: 315 
1220/1805: 17 
1807: 532 
1224/1809: 215; 471 
1225/1810-1: 133 
1230/1814: 215 
1231/1816: 428 
1232/1816-7: 36; 195; 483 
1233/1818: 482 
1235/1819-20: 347 
1236/1821: 388 
1242/1827: 215 
1830: 352 
1246/1830: 525 

11. Datierte Handschriften 

1248/1833: 410 
1249/1833: 324; 327 
1834: 524; 533 
1250/1835: 523 
1251/1835-6: 261 ; 287 
1253/1838: 72 
1254/1838: 82 
1257/1842: 142 
1260/1844: 246 
1262/1846: 488 
1264/1848: 511 
1851: 361 
1268/1851-2: 437 
1855: 463 
1856: 531 
1273/1856: 372 
1858: 307; 413 
1275/1859: 526 
1862: 459 
1866: 477; 515 
1285/1868: 467 
1289/1872: 333; 472 
1293/1876: 37 
1879: 528 
1301/1883: 97 
1884: 518; 519, 1-3 
1302/1885: 495 
1885: 519, 4 
1306/1889: 104 
1316/1899: 28 
1320/1902-3: 28 
1321/1903: 490 
1329/1911: 225 
1335/1916: 258 
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VERZEICHNIS D E R ORIENTALISCHEN HANDSCHRIFTEN 
IN DEUTSCHLAND 

G E S A M T P L A N 
D E R H A N D S C H R I F T E N K A T A L O G E UND 

D E R SUPPLEMENTBÄNDE 

Nach dem Stand vom Dezember 1976 

FRANZ S T E I N E R V E R L A G GMBH • WIESBADEN 



B A N D X I I I , I 

Türkische Handschriften. Tei l i . Beschrieben von B . F L E M M I N G . 1968. X X , 3 9 2 S., 1 0 Taf., DM 1 3 2 , — 
B A N D X I I I , 2 

Türkische Handschriften. Teil 2. Beschrieben von M. G Ö T Z . 1 9 6 8 . X X I V , 4 8 4 S., 1 2 Taf., DM 1 4 0 , — 
B A N D X I I I , 3 

Türkische Handschriften. Teil 3 . Beschrieben von H . S O H R W E I D E . 1974. X V I I I , 3 5 4 S. , 1 0 Taf. .DM 1 2 6 , — 
B A N D X I V , I 

Persische Handschriften. Teil 1 . Hrsg. vonW. E I L E R S . Beschrieben vonW. H E I N Z . 1968. X X I I , 3 4 5 S. , n Taf . , 
DM 1 2 0 , — 

* B A N D X I V , 2 ff. 
Persische Handschriften. Teil 2 

B A N D X V 
Illuminierte äthiopische Handschriften. Beschrieben von E . H A M M E R S C H M I D T und O. A. J Ä G E R . 1968. X , 2 6 1 
S., 6 0 Taf., DM 8 6 , — 

B A N D X V I 
Illuminierte islamische Handschriften. Beschrieben von I . S T C H O U K I N E , B . F L E M M I N G , P . L U F T und H . 
S O H R W E I D E . 1 9 7 1 . X , 3 4 0 S . , 5 4 Taf., DM 1 9 0 , — 

B A N D X V I I 
Arabische Handschriften 
Teil A : Materialien zur arabischen Literaturgeschichte von R. S E L L H E I M . Band 1 : X X I I , 3 7 5 S., m. 1 9 Aufrissen, 
105 Abb. auf 6 0 Taf., Faltpläne, DM 1 8 8 , — 
Tei l B : Arabische Handschriften. Beschrieben von E . W A G N E R . Band 1 : 5 4 4 S. , DM 1 9 8 , — 

* B A N D X V I I I 
Mittelpersische Handschriften. Beschrieben von O. H A N S E N f 

B A N D X I X , I 
Ägyptische Handschriften. Teil 1 . Hrsg. von E . L Ü D D E C K E N S . Beschrieben von U . K A P L O N Y - H E C K E L 1 9 7 1 . 
X X I V , 3 0 1 S . , 8 Taf., DM 1 1 6 — 

B A N D X I X , 2 
Ägyptische Handschriften. Teil 2. Hrsg. von E . L Ü D D E C K E N S . Beschrieben von K . T H . Z A U Z I C H . 1 9 7 1 . x x v i , 
2 1 7 S. m. 6 6 9 Faksimiles. 5 Taf., DM 9 6 , — 

• B A N D x i x , 3 ff 
Ägyptische Handschriften. Teil 3 ff. Hrsg. von E . L Ü D D E C K E N S . Beschrieben von U . K A P L O N Y - H E C K E L , K . 
T H . Z A U Z I C H U . a. 

B A N D x x , 1 
Äthiopische Handschriften vom Tänäsee 1: Reisebericht und Beschreibung der Handschriften in dem Kloster 
des heiligen Gabriel auf der Insel Kebrän. Von E . H A M M E R S C H M I D T . 1 9 7 3 . 2 4 4 S. , 2 6 Taf., 1 Karte, DM 1 9 6 , — 

• B A N D x x , 2 

Äthiopische Handschriften vom Tänäsee. Teil 2. Beschrieben von E . H A M M E R S C H M I D T . 1977. Ca. 2 2 4 S. , ca. 
DM 1 0 0 , — 

B A N D X X I , I 
Koptische Handschriften. I: Die Handschriftenfragmente der Staats- und Universitätsbibliothek Hamburg. 
Beschrieben von O. H . E . K H S - B U R M E S T E R . 1975. 3 2 7 S., DM 2 9 8 , — 

B A N D X X I I , I 
Singhalesische Handschriften. Teil 1 . Beschrieben von H . B E C H E R T unter Mitarbeit von M. B I D O L I . 1 9 6 9 . 
X X I V , 146 S., 4 Taf., DM 5 2 , — 

• B A N D X X I I , 2 

Singhalesische Handschriften. Teil 2. Beschrieben von H . B E C H E R T unter Mitarbeit von U . H E M A L O K A 
• B A N D X X I I I 

Birmanische Handschriften. Beschrieben von H . B E C H E R T u. D. K . K Su. 
• B A N D X X I V 

Afrikanische Handschriften. Beschrieben von E . D A M M A N N 
B A N D X X V 

Urdu-Handschriften. Beschrieben von S . M. H . Z A I D I . 1973 . X X I I , 104 S. , 8 Taf., DM 5 2 , — 
• B A N D X X V I 

Karäische Handschriften. Beschrieben von S . S Z Y S Z M A N 
• B A N D X X V I I 

Japanische Handschriften. Beschrieben von O. B E N L 
B A N D X X V I I I 

Batak-Handschriften. Beschrieben von L . M A N I K . 1973 . X I I , 2 5 3 S . , 6 Taf., DM 8 8 , — 
B A N D X X I X 

Südsumatranische Handschriften. Beschrieben von P . V O O R H O E V E . 1 9 7 1 . X , 7 0 S. , 8 Taf., DM 4 0 , — 
B A N D X X X 

Kurdische Handschriften. Beschrieben von K . F U A D . 1970. L X , 158 S. , 8 Taf., 1 Karte, DM 7 2 , — 
B A N D X X X I 

Javanese and Balinese Manuscripts and some codices written in related idioms spoken in Java and Bali. 
Beschrieben von T u . G . T H . P I G E A U D . 1 9 7 5 . 3 4 0 S. , 1 6 Taf., 1 Karte, DM 2 0 6 , — 



Die mit * bezeichneten Bände sind noch nicht erschienen 
B A N D I 

Mongolische Handschriften, Blockdrucke, Landkarten. Beschrieben von W. H E I S S I G unter Mitarbeit von K. 
S A G A S T E R . 1961. X X V I , 494 S., 16 Taf., DM 132,— 

B A N D I I , I 
Indische Handschriften. Teil 1. Hrsg. von W. S C H U B R I N G . Beschrieben von K, L . J A N E R T . 1962. X V I , 293 S . , 
17 Taf., DM 96 — 

B A N D I I , 2 
Indische und Nepalische Handschriften. Tei l 2. Hrsg. von K . L . J A N E R T . Beschrieben von K. L . J A N E R T und N . 
X . P O T I . 1970. 359 S., 1 7 Tafeln, DM 148,— 

B A N D 11, 3 
Indische Handschriften. Teil 3. Compiled by E . R . S P E E K R I S H N A S A R M A . 1967. X I I , 48 S., 8 Taf. u. 8 S. Texte, 
DM 40 — 

B A N D 11, 4 
Indische und Nepalische Handschriften. Tei l 4. Beschrieben von K . L . J A N E R T und N. N. P O T I . 1975. 
298 S . , 16 Taf., DM 178 — 

B A N D I I I 
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